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Universal-Kuchenmaschine

Sicherheit

® | esen Sie diese Anleitung sorgfaltig.

m Beachten Sie die zuséatzlichen Anleitungen bei Verwendung des
mitgelieferten oder optionalen Zubehors.

m Bewahren Sie die Anleitung sowie die Produktinformationen fur
einen spateren Gebrauch oder Nachbesitzer auf.

m SchlieBen Sie das Gerat bei einem Transportschaden nicht an.

Verwenden Sie das Gerat nur:

= mit Originalteilen und -zubehor.

= zum Ruhren, Kneten und Schlagen von Lebensmitteln.

m f(r zusatzliche Anwendungen, die in den Anleitungen von mitge-
liefertem oder optionalem Zubehdr beschrieben sind.

= unter Aufsicht.

m f(r haushaltsubliche Verarbeitungsmengen und Verarbeitungs-
zeiten.

= im privaten Haushalt und in geschlossenen Radumen des hausli-
chen Umfelds bei Raumtemperatur.

® bis zu einer Hohe von 2000 m Uber dem Meeresspiegel.

Das Gerat muss nach jedem Gebrauch, bei nicht vorhandener Auf-
sicht, vor dem Zusammenbau, Auseinandernehmen oder Reinigen,
wenn Sie sich rotierenden Teilen nahern und im Fehlerfall stets
vom Netz getrennt werden.

Dieses Gerat kann von Personen mit reduzierten physischen, sen-
sorischen oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung
und/oder Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder be-
zuglich des sicheren Gebrauchs des Gerats unterwiesen wurden
und die daraus resultierenden Gefahren verstanden haben.

Kinder durfen nicht mit dem Gerét spielen.

Reinigung und Benutzerwartung durfen nicht durch Kinder durch-
gefuhrt werden.

Das Gerat darf nicht von Kindern benutzt werden. Kinder vom Ge-
rat und der Netzanschlussleitung fernhalten.

» Nie ein beschadigtes Gerat betreiben.
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Sicherheit de

Nie ein Gerat mit gerissener oder gebrochener Oberflache be-
treiben.

Nie an der Netzanschlussleitung ziehen, um das Gerat vom
Stromnetz zu trennen. Immer am Netzstecker der Netzanschluss-
leitung ziehen.

Wenn das Gerat oder die Netzanschlussleitung beschadigt ist,
sofort den Netzstecker der Netzanschlussleitung ziehen oder die
Sicherung im Sicherungskasten ausschalten.

» Den Kundendienst rufen. - Seite 27

» Das Gerat nur gemaB den Angaben auf dem Typenschild an-
schlieBen und betreiben.

Nur daflr geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Gerat
durchflhren.

Nur Original-Ersatzteile durfen zur Reparatur des Gerats verwen-
det werden.

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerats beschadigt wird,
muss sie durch den Hersteller oder seinen Kundendienst oder
eine ahnlich qualifizierte Person ersetzt werden, um Gefahrdun-
gen zu vermeiden.

Nie das Gerat oder die Netzanschlussleitung in Wasser tauchen
oder in den Geschirrspuler geben.

» Das Gerat nur in geschlossenen Raumen verwenden.

» Nie das Geréat groBer Hitze und Nasse aussetzen.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger verwenden, um
das Gerat zu reinigen.

Nie die Netzanschlussleitung mit heiBen Gerateteilen oder War-
meqguellen in Kontakt bringen.

Nie die Netzanschlussleitung mit scharfen Spitzen oder Kanten
in Kontakt bringen.

Nie die Netzanschlussleitung knicken, quetschen oder veran-
dern.

Nie das Gerat auf oder in die Nahe heiBer Oberflachen stellen.
Die Hande, das Haar, die Kleidung und andere Utensilien von ro-
tierenden Teilen fernhalten.

Die Werkzeuge und das Zubehor nur bei Stillstand des Antriebs
und ausgestecktem Gerat aufsetzen und abnehmen.

Vor dem Werkzeugwechsel oder der Reinigung das Geréat aus-
schalten und vom Netz trennen.

Die Werkzeuge nur mit eingesetzter Schissel und aufgesetzten

Antriebsschutzdeckeln betreiben.
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de Sachschaden vermeiden

Nie bei der Verarbeitung den Schwenkarm 6ffnen.

Das Zubehor nie am Grundgerat zusammenbauen.

Das Zubehor nur bei Stillstand des Antriebs und ausgestecktem
Gerat aufsetzen und abnehmen.

Das Zubehor nur im komplett zusammengebauten Zustand ver-
wenden.

Das Zubehor nur in der daflr vorhergesehenen Arbeitsposition
verwenden.

Teile, die Risse oder sonstige Beschadigungen aufweisen oder
nicht korrekt sitzen, gegen Originalersatzteile austauschen.
Beim Absenken des Schwenkarms nicht in das Gehause oder

die Schissel fassen.

vV VY V. VY VY

jedem Gebrauch reinigen.

Sachschaden vermeiden

» Nie verschiedene Antriebe gleichzeitig
verwenden.

» Die Farbkennzeichnung an Zubehér und
Antrieb beachten.

» Das Geréat nie l&nger als notwendig be-
treiben.

» Das Geréat nie im Leerlauf betreiben.

» Nie Originalteile und -zubehor flr andere
Gerate verwenden.

» Die maximalen Verarbeitungsmengen
nicht Gberschreiten.

» Vor der Verwendung die Schissel auf
Fremdkorper prifen und diese entfer-
nen.

» Das Geréat nicht auf bewegliche oder vi-
brierende Oberflachen stellen.

Kennenlernen

Ubersicht
Prifen Sie nach dem Auspacken alle Teile
auf Transportschaden und die Vollstandig-

keit der Lieferung.
—Abb. |l

Verpackungsmaterial von Kindern fernhalten.

Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

Kleinteile von Kindern fernhalten.

Kinder nicht mit Kleinteilen spielen lassen.

Die Reinigungshinweise beachten.

Oberflachen, die mit Nahrungsmitteln in Berihrung kommen, vor

GroBe Riihrschissel, 6,0 Liter

Deckel mit integriertem Einflllschacht

I8 Schutzdeckel fiir Antrieb 2

Schutzdeckel fiir Antrieb 3

A Leuchtring

Drehschalter

EX Schwenkarm

N Entriegelungstaste fir Schwenkarm

Antrieb 2, gelb

Antrieb 3, rot

Hauptantrieb, schwarz

Aussparungen fir Schiissel

Bedienfeld
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Kennenlernen de

Kabelaufbewahrung 3 Display
Kleine Riihrschissel, 5,3 Liter' Ein/Aus-Taste
Profi Knethaken A OK-Taste

Profi Schlagbesen

Navigationsring

Profi Flexi-Rihrbesen
Drehschalter

Symbol Beschreibung
@) Verarbeitung stoppen.

o]l 4 Je nach Anwendung:
= | ebensmittel mit niedrigster
Geschwindigkeit unterheben.
= Automatikprogramm starten.
1 Niedrige Geschwindigkeit
7 Hochste Geschwindigkeit
M Momentschaltung: héchste Ge-

schwindigkeit, solange der
Drehschalter in dieser Position
gehalten wird

Tipp: Sie kdnnen die Geschwindigkeit wah-
rend der Verarbeitung jederzeit &ndern
oder die Verarbeitung unterbrechen.
Leuchtring

Der Leuchtring am Drehschalter informiert
Sie Uber den Betriebszustand Ihres Geréts.
Status

Das Gerat funktio-
niert einwandfrei.

Anzeige

Der Leuchtring
leuchtet und die
Verarbeitung lauft.

Der Leuchtring
blinkt und die Verar-
beitung kann nicht
gestartet oder fort-
gesetzt werden.

= Ein Sicherheitssys-
tem ist aktiviert.

= Ein Geratefehler
liegt vor.

Tipp: Weitere Informationen finden Sie hier:
— "Sicherheitssysteme”, Seite 23
— "Stérungen beheben', Seite 27

Bedienfeld
—Abb. B
Waage
Timer
Zuriick-Taste

' Je nach Modell

Funktionstasten

Funktion

Waage verwenden oder Waage
auf O stellen (Tara).

Timer verwenden.

Symbol

Im Menu zurdcknavigieren.

Das Display einschalten oder
ausschalten.

Eine Auswahl oder Eingabe be-
statigen.

R| C|U|z| bR

Hinweis: Die Tasten mit den Fingern und
ohne Kichenhandschuhe bedienen. Sie
kénnen die Tasten nicht mit Gegenstanden
bedienen, z. B. Kochloffel.

Navigationsring

Der Navigationsring ist eine runde, berlh-
rungsempfindliche Flache auf dem Bedien-
feld.

Um in den Mends zu navigieren oder Werte
einzustellen, den Finger in den vertieften
Ring legen und langsam der Form folgend
bewegen.

Bewegung im Uhrzeigersinn:
= |n MenUs nach unten blattern.
= Werte erhohen.

Bewegung gegen den Uhrzeigersinn:
= |n MenUs nach oben blattern.
= Werte verringern.

Display
Das Display zeigt Auswahlmaéglichkeiten,

Einstellungen und Werte sowie Meldungen
zum Betriebszustand an.

Hinweis: Wenn in einer bestimmten Zeit
keine Bedienung erfolgt, schaltet sich das
Display automatisch aus. Um das Display
wieder zu aktivieren, die Ein/Aus-Taste
drlcken, den Drehschalter drehen oder
den Schwenkarm bewegen.

21



de Kennenlernen

Schwenkarm und Antriebe

Wenn die Entriegelungstaste gedrickt wird,
lasst sich der Schwenkarm in die ge-
wilnschte Position bewegen.

—Abb.H

Vorbereitung:
= Schissel einsetzen oder entnehmen
= Deckel befestigen oder entfernen
= Werkzeug einsetzen oder entneh-
men
= GréBere Mengen in die Schissel fll-
len

Hauptantrieb:

Lebensmittel mit den Werkzeugen ver-
arbeiten

Wiegeflache:

Waage verwenden

Antrieb 2:
Zubehdr verwenden, z. B. Durchlauf-
schnitzler

Antrieb 3:
Zubehdr verwenden, z. B. To-Go-Mixbe-
cher

'E| Hauptantrieb mit Universal-Adapter:
Zubehdr verwenden, z. B. Fleischwolf

Hauptantrieb:
Eisbereiter verwenden

Hinweis: Der Schwenkarm ist mit der Funk-
tion EasyArm Lift ausgestattet. Diese Funkti-
on unterstitzt die Bewegung des Schwen-
karms nach oben.

Werkzeuge
Werk- Verwendung
zeuge

Profi Knethaken

= Teig kneten, z. B. Hefeteig,
Brotteig, Pizzateig, Nudelteig,
Gebéckteig.

= Unterheben von Lebensmit-
teln in den Teig, z. B. Saaten.

Profi Flexi-Rihrbesen

= Teig rihren, z. B. Kuchenteig,
Obstkuchen.

= Unterheben von Lebensmit-
teln in den Teig, z. B. Rosi-
nen, Schokoladenstiickchen.

5
&

Verwendung

Profi Schlagbesen

= Eischnee und Sahne (min-
destens 30 % Fettgehalt)
schlagen.

= | eichte Teige mischen, z. B.
Biskuitteige.

Feineinstellung des Profi Schlagbe-
sens

Korrigieren Sie mit der Feineinstellung den
Abstand zwischen der Schissel und dem
Profi Schlagbesen.

Hinweis: Der Profi Schlagbesen ist ab
Werk so eingestellt, dass die Lebensmittel
optimal miteinander vermischt werden.

Werkzeugeinstellung korrigieren

» Nie ein Werkzeug betreiben, das die
Schissel bertihrt.

Voraussetzungen
Der Netzstecker ist nicht eingesteckt.
Der Schwenkarm ist getffnet.

Der Profi Schlagbesen ist eingesetzt.
Die Schissel ist eingesetzt.

. Den Schlagbesen mit einer Hand am un-
teren Teil festhalten und die Kontermut-
ter mit dem Gabelschlissel im Uhrzei-
gersinn l&sen.

—Abb.
2. Um die Einstellung zu veréndern, das
Werkzeug in die gewlnschte Richtung
drehen.

- B B E BN

—Abb.H

Optimale Einstel-  Abstand zur Schis-
lung sel ca. 2,5 mm

im Uhrzeigersinn ~ Werkzeug anheben
drehen

gegen den Uhrzei-
gersinn drehen

Werkzeug absen-
ken

3. Die Entriegelungstaste driicken und den
Schwenkarm nach unten driicken, bis er
einrastet.

4. Die Einstellung Uberprifen.

5. Die Entriegelungstaste driicken und den
Schwenkarm anheben, bis er einrastet.

6. Den Schlagbesen mit einer Hand am un-
teren Teil festhalten und die Kontermut-
ter mit einem Gabelschlissel gegen den
Uhrzeigersinn festdrehen.



Riihrschiisseln

Je nach Modell sind im Lieferumfang 2 un-
terschiedliche Rihrschisseln enthalten.
Um die Schiisseln platzsparend aufzube-
wahren, die kleine Schissel in die groBe
Schiissel stapeln.

Die groBe Schissel immer mit angebrach-
tem Deckel verwenden. Fr die kleine
Schussel ist der Deckel nicht geeignet.

Einstellungen

Einstellung Beschreibung

Displaysprache einstel-
len.

Sprache

Zubehor Den Zugriff auf Automa-
tikprogramme flr Zube-
hor aktivieren oder deak-
tivieren. Wenn ein Zube-
hor deaktiviert wurde, er-
scheint es nicht im Haupt-

mend.

Lautstarke der Signaltdne
und Tastentdne einstel-
len.

Ton

Einheit Einheiten der Waage ein-

stellen.

Helligkeit Displayhelligkeit einstel-

len.

Dauer einstellen, nach
der das Display gedimmt
wird.

Ruhemodus

Standby Zeit Dauer einstellen, nach
der das Geréat in den Be-
reitschaftszustand schal-

tet.

Werkseinstel- Gerat auf die Werksein-

lung stellungen zurlicksetzen.
Geréate Informa- Informationen zur Geréte-
tion Software.

Sicherheitssysteme

Einschaltsicherung
Die Einschaltsicherung verhindert, dass Ihr
Gerat ungewollt eingeschaltet wird.

Das Gerat lasst sich nur einschalten und

bedienen, wenn der Schwenkarm in waag-

rechter Position eingerastet ist und eine der

folgenden Voraussetzungen erfllt ist.

= Die Schissel oder der Eisbereiter ist ein-
gesetzt.

Vor dem ersten Gebrauch de

= Der Universal-Adapter ist am Hauptan-
trieb angebracht.

Wenn der Schwenkarm wahrend der Verar-
beitung gedffnet wird, schaltet sich das Ge-
rat automatisch aus.

Wiedereinschaltsicherung

Die Wiedereinschaltsicherung verhindert,
dass Ihr Geréat nach einem Stromausfall die
Verarbeitung selbststandig startet.

Das Gerat ist nach einem Stromausfall wie-
der eingeschaltet. Die Verarbeitung kann
erst wieder gestartet werden, nachdem der
Drehschalter auf O gestellt wurde.

Uberlastsicherung

Die Uberlastsicherung verhindert, dass der
Motor und andere Bauteile durch eine zu
hohe Belastung beschadigt werden.

Schwenkarmsicherung

Die Schwenkarmsicherung verhindert, dass
der Schwenkarm gedffnet werden kann,
wenn ein Zubehor auf dem hinteren Antrieb
befestigt ist.

Signalton

Wenn eine Stérung vorliegt oder ein Sicher-
heitssystem das Gerat ausschaltet, ertont
ein Signalton.

Maogliche Stérungen sind z. B. ein nicht kor-
rekt eingerasteter Schwenkarm oder ein
Uberhitztes Gerat.

Vor dem ersten Gebrauch
Gerat aufstellen

1. Das Gerat auf eine stabile, ebene, sau-
bere und glatte Arbeitsflache stellen.
2. Das Netzkabel auf die benétigte Lange
einstellen.
- Um die Kabellange zu verkirzen, das
Kabel in das Kabelstaufach schieben.
- Um die Kabellange wieder zu verlan-
gern, das Kabel aus dem Kabelstau-
fach ziehen.
3. Den Netzstecker einstecken.

Erste Inbetriebnahme vornehmen

Bei der ersten Inbetriebnahme oder nach
dem Zurlcksetzen auf Werkseinstellungen
erscheint die Auswahl der Sprache und der
Anzeigeeinheiten. Danach folgt ein kurzes
Tutorial.
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de Bedienung

» Die Anweisungen im Display beachten
und mit Hilfe des Navigationsrings durch
das Tutorial gehen.

Bedienung
Gerat vorbereiten

1. Die Entriegelungstaste driicken und den
Schwenkarm anheben, bis er einrastet.
—Abb. @

2. Die Schiissel in das Grundgerét setzen.
— Abb.

Die Aussparungen am Grundgerat be-
achten.

3. Die Schissel gegen den Uhrzeigersinn
drehen, bis sie einrastet.

—Abb. B

4. Den Deckel auf den Hauptantrieb ste-

cken, bis er einrastet.

—Abb. E]

Der Einflillschacht muss nach vorne zei-
gen.

5. Das Werkzeug in den Hauptantrieb
dricken, bis es einrastet.

—Abb. [ 1
Die Schutzkappe [@ muss den Hauptan-
trieb vollstandig abdecken.

6. Die Lebensmittel in die Schissel flllen.
—Abb. [l

7. Die Entriegelungstaste driicken und den
Schwenkarm nach unten drlicken, bis er
einrastet.

—Abb. A

Lebensmittel mit den Werkzeugen
verarbeiten

1. Den Drehschalter auf die gewlinschte
Geschwindigkeit stellen.
—Abb. [F

2. Um die Lebensmittel kurzzeitig mit
hdchster Geschwindigkeit zu verarbei-
ten, den Drehschalter auf M stellen und
fur die gewinschte Verarbeitungsdauer
festhalten.
—Abb. I

3. Wenn gewlinscht, weitere Lebensmittel
wahrend der Verarbeitung durch den
Einflllschacht einflllen.
—Abb. [H
Um groBere Mengen nachzufiillen, das
Gerat ausschalten, den Schwenkarm 06ff-
nen und die Lebensmittel in die Schissel
flllen.

24

4. Die Lebensmittel verarbeiten, bis das ge-
winschte Ergebnis erreicht ist.

5. Den Drehschalter auf O stellen.
—Abb. A
Den Stillstand des Gerats abwarten.

Verarbeitung abschlieBen

1. Den Netzstecker ziehen.
— Abb.

2. Die Entriegelungstaste dricken und den
Schwenkarm anheben, bis er einrastet.
— Abb.

3. Die beiden Auswurftasten zusam-
mendricken und das Werkzeug vollstan-
dig aus dem Antrieb ziehen.

—Abb.

4. Den Deckel vom Hauptantrieb abziehen.
—Abb. E

5. Die Schiissel im Uhrzeigersinn drehen
und entnehmen.

—Abb.

Zubehorantriebe verwenden

Hinweise

= Entfernen Sie den Schutzdeckel, um Zu-
behdr am Antrieb 2 oder 3 zu verwen-
den.

= VerschlieBen Sie nicht genutzte Antriebe
immer mit den Schutzdeckeln.

® Beachten Sie die Gebrauchsanleitung
des Zubehors.

—Abb. EA - Bl
Timer

Sie kdnnen mit dem Timer Lebensmittel flir
eine voreingestellte Zeit verarbeiten. Sie
kdnnen den Timer auch starten, ohne Le-
bensmittel zu verarbeiten, z. B. um Ruhezei-
ten von Teigen oder Kochzeiten zu Uberwa-
chen.

Timer verwenden

1. Um den Timer zu starten, & driicken.

2. Mit dem Navigationsring die Minuten ein-
stellen und mit OK bestatigen.

3. Mit dem Navigationsring die Sekunden
einstellen und mit OK bestatigen.

4. Um Lebensmittel mit dem Timer zu verar-
beiten, "Timer mit Motorstopp" wahlen



und den Drehschalter auf die gewiinsch-
te Geschwindigkeit stellen.

v Das Display zeigt die eingestellte Ge-
schwindigkeit und die verbleibende Ver-
arbeitungsdauer.

v Wenn die Zeit abgelaufen ist, stoppt das
Gerat die Verarbeitung.

5. Den Drehschalter auf O stellen.

6. Um den Timer zu verwenden, ohne Le-
bensmittel zu verarbeiten, "Kiichenwe-
cker" wahlen und OK dricken.

v Das Display zeigt die verbleibende Dau-
er.

v Wenn die Zeit abgelaufen ist, ertont ein
Signalton und das Display zeigt "Fertig".

Waage

Ihr Gerat ist mit einer integrierten Waage
ausgestattet.

Das Grundgerat hat 4 Gewichtssensoren in
den StandfuBen.

Folgende Faktoren kénnen das Messergeb-
nis verfalschen:

= StandfliBe sitzen nicht korrekt auf der Ar-
beitsflache.

Vibrationen der Arbeitsflache
Gegensténde unter dem Grundgerat

Zu geringes Gewicht

Verschieben des Grundgerats

Berlhren des Grundgeréts

Lebensmittel wiegen

1. Um die Waage zu starten, 5 driicken.

v Die Waage kalibriert sich.

v Das Display zeigt "0" und die voreinge-
stellte Einheit.

2. Wenn gewtinscht, den Navigationsring
berlhren, eine andere Anzeigeeinheit
wéhlen und mit OK bestétigen.

v Die Waage kalibriert sich erneut.

3. Die Lebensmittel in die eingesetzte
Schissel oder ein aufgesetztes Zubehor
fullen.

v Das Display zeigt die eingeflllte Menge
in der gewéhlten Anzeigeeinheit an.

4. Um die Waage wieder auf "0" zu stellen
und weitere Lebensmittel getrennt zu
wiegen, £ driicken und die Kalibrierung
abwarten.

Tipp: Wenn der Schwenkarm in waagrech-
ter Position eingerastet ist, kdnnen Behéalter
oder Verpackungen auf die Wiegeflache 63

gestellt und gewogen werden.

Waage de

Automatikprogramme

Die Automatikprogrammen unterstiitzen Sie
bei der Verarbeitung der Lebensmittel mit
den Werkzeugen und der Verwendung von
Zubehor.

Sensoren Uberwachen die Verarbeitung der
Lebensmittel und beenden die Verarbeitung
automatisch nach Erreichen der vorpro-
grammierten Konsistenz.

Um optimale Ergebnisse zu erreichen, die

folgenden Hinweise beachten:

= Der Schlagbesen muss korrekt einge-
stellt sein, um die Lebensmittel optimal
zu vermengen und damit die Automatik-
programme korrekt funktionieren.
— "Werkzeugeinstellung korrigieren”,
Seite 22

= Vor der ersten Verwendung eines der
Automatikprogramme das neue Geréat
mindestens 10 Minuten ohne Automatik-
programm verwenden.

= Keine weiteren Lebensmittel einflllen,
nachdem ein Automatikprogramm gest-
artet wurde.

= Bereits verarbeitete Lebensmittel nicht
erneut mit einem Automatikprogramm
verarbeiten. Wenn das Verarbeitungser-
gebnis des Automatikprogrammes nicht
lhren Winschen entspricht, die Lebens-
mittel bis zum gewiinschten Ergebnis
manuell weiterverarbeiten. Die Ge-
schwindigkeitsempfehlungen beachten.
— "Anwendungsbeispiele”, Seite 26

= Das Alter, die Temperatur und die In-
haltsstoffe der verwendeten Lebensmittel
haben Einfluss auf die benétigte Zeit und
das Ergebnis.

= Nur frische Eier verarbeiten. Das Auto-
matikprogramm ist nicht flr Alternativen
geeignet, z. B. Aquafaba oder Proteinpul-
ver.

= Eischnee gelingt nur, wenn das Werk-
zeug und die Schissel sauber, fettfrei
und ohne Rickstadnde von Geschirrspll-
mittel sind.

= Nur Sahne verarbeiten, die auf ca. 6 °C
geklhlt wurde und einen Fettgehalt von
30-36 % hat.

® Zuvor eingefrorene Sahne kann nicht
aufgeschlagen werden.

= F{r optimale Ergebnisse nach der Aus-
wahl des Programms "Sahne" die ver-
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de Reinigungstbersicht

wendete Sahne-Art einstellen: "Frische
Sahne", "Pflanzliche Sahne" oder "Lakto-
sefreie Sahne".

= Keine warme Schussel zum Aufschlagen
von Sahne verwenden, z. B. direkt aus
dem Geschirrspliler.

= Zucker, Aromen und andere Zuséatze flr
Sahne oder Eischnee erst nach Beendi-
gung des Automatikprogramms untermi-
schen.

= Die vorgeschlagenen Zutaten und Men-
gen beachten.

= Die Automatikprogramme fir Teige funk-
tionieren nicht mit zu trockenen Teigen.
Die Teigrezepte bendtigen einen ausrei-
chenden Anteil an flissigen oder feuch-
ten Zutaten.

= Das Programm "Hefeteige und Sauertei-
ge" unterbricht das Kneten fir ca. 15 Mi-
nuten, damit der Teig gehen kann. Da-
nach startet automatisch ein weiterer
Knetvorgang. Den Teig erst nach Pro-
grammende entnehmen.

= F{r die Programme "Rihrteige" und
"MUrbeteige" Butter oder Margarine in
2 cm groBen Wirfeln bei Raumtempera-
tur verwenden. Kalte oder gefrorene But-
ter oder Margarine liefern nicht die ge-
wlnschten Ergebnisse. Mirbeteige vor
dem Backen im Kuahlschrank ruhen las-
sen.

= Das Programm "Rihrteige" ist nicht ge-
eignet fur sehr fliissige Teige, z. B.
Pfannkuchenteig.

= Das Programm "Eisbereiter" ist nur fir
die Rezepte Vanille-Eis und Schokola-
den-Eis geeignet, wie in der Zubehoran-
leitung des Eisbereiters MUZ9EB1 be-
schrieben.

Automatikprogramme verwenden

1. Im Hauptmenl mit dem Navigationsring
"Intelligente Sensorik Programme" oder
ein aktiviertes Zubehdr wahlen und mit
OK bestétigen.

2. Mit dem Navigationsring das gewiinsch-
te Automatikprogramm wahlen, mit OK
bestétigen und den Anweisungen im Dis-
play folgen.
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Reinigen Sie nach dem Gebrauch sofort al-
le Teile, damit die Ruckstande nicht an-
trocknen.

» Keine alkohol- oder spiritushaltigen Rei-
nigungsmittel verwenden.

» Keine scharfen, spitzen oder metalli-
schen Gegenstande benutzen.

» Keine scheuernden Ticher oder Reini-
gungsmittel verwenden.

» Das Bedienfeld und das Display nur mit
einem feuchten Mikrofasertuch reinigen.

Tipp: An den Kunststoffteilen kénnen Ver-
farbungen entstehen, z. B. bei der Verarbei-
tung von Karotten. Entfernen Sie die Verféar-
bungen mit einem weichen Tuch und eini-
gen Tropfen Speisedl.

Die einzelnen Teile reinigen, wie in der Ta-
belle angegeben.
—Abb. 3

Anwendungsbeispiele

Hinweise

= Damit sich die Zutaten von Hefeteigen
oder Sauerteigen mit hohem Wasserge-
halt am besten vermischen, die Flissig-
keit zuerst in die Schiissel flllen.

= \Wenn Sie das zum Rezept passende Au-
tomatikprogramm wahlen, stellt das Ge-
rat die richtige Geschwindigkeit ein und
Uberwacht die Verarbeitungsdauer.

Die Angaben und Werte in der Tabelle be-
achten.

—Abb. B34

—Abb. B4

Beispielrezept
Schwerer Fruchtkuchen

Zutaten

3 Eier

135 g Zucker

135 g Margarine

255 g Mehl

10 g Backpulver

150 g Korinthen

= 150 g gemischte Trockenfrlichte

Hinweis: Maximal 2-fache Menge gleichzei-
tig verarbeiten.

Zubereitung

= Rihrbesen einsetzen.



= Alle Zutaten auBer den Trockenfrlichten
einfullen.

» 30 Sekunden auf Stufe @ verarbeiten.

= Dann 3-5 Minuten auf Stufe 7 verarbei-
ten.

m  Auf Stufe @ stellen.

® |nnerhalb von 30-60 Sekunden die Tro-
ckenfrliichte dazugeben.

Um die Zutaten automatisch zu verarbeiten,
das Programm "Ruhrteige" wéhlen.

Wenn das Automatikprogramm genutzt
wird, die Trockenfrichte erst nach Ab-
schluss des Programms hinzufligen und
auf Stufe @ unterheben.

Zubehor

Zubehdr kdnnen Sie beim Kundendienst,
im Fachhandel oder im Internet kaufen. Ver-
wenden Sie nur Originalzubehdr, da dieses
genau auf lhr Gerat abgestimmt ist.
Zubehor ist geratespezifisch. Geben Sie
beim Kauf immer die genaue Bezeichnung
(E-Nr.) lhres Gerats an.

Welches Zubehor fir Ihr Gerat verfligbar ist,
erfahren Sie in unserem Katalog, im Online-
Shop oder beim Kundendienst.
www.bosch-home.com

Altgerat entsorgen

» Das Gerat umweltgerecht entsorgen.
Informationen Uber aktuelle Entsor-
gungswege erhalten Sie bei Ihrem Fach-
handler sowie lhrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung.

Stérungen beheben

Zubehor de

Dieses Gerat ist entsprechend
der europaischen Richtlinie
2012/19/EU Uber Elektro-
und Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic
equipment — WEEE) gekenn-
zeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rah-
men flr eine EU-weit glltige
Rucknahme und Verwertung
der Altgerate vor.

B

Kundendienst

Sie erhalten funktionsrelevante und lagerfa-
hige Original-Ersatzteile bis zu 10 Jahre
nach dem Inverkehrbringen |hres Geréts
bei unserem Kundendienst.

Flr weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an unseren Kundendienst.

Detaillierte Informationen Uber die Garantie-
dauer und die Garantiebedingungen in |h-
rem Land erhalten Sie liber den QR-Code
auf dem beiliegenden Dokument zu den
Servicekontakten und Garantiebedingun-
gen, bei unserem Kundendienst, lhrem
Handler oder auf unserer Website.

Die Informationen gemanB Verordnung (EU)
2023/826 finden Sie online unter
www.bosch-home.com auf der Produktseite
und der Serviceseite lhres Gerats bei den
Gebrauchsanleitungen und zusatzlichen
Dokumenten.

Storung

Ursache und Stérungsbehebung

Gerat funktioniert nicht.

Gerat hat keinen Strom.

» Prifen Sie, ob lhr Gerat mit Strom versorgt ist.

Gerat startet die Verar-
beitung nicht.

Drehschalter ist falsch eingestellt.
» Stellen Sie den Drehschalter vor der Verarbeitung auf O.

Gerat startet die Verar-

beitung nicht oder schal- zu lang.

Verarbeitungsmenge ist zu hoch oder Verarbeitungsdauer war

tet wéahrend der Verarbei- » Stellen Sie den Drehschalter auf O.

tung ab.

» Reduzieren Sie die Menge an Zutaten.

» Lassen Sie das Gerat abkiihlen, um die Uberlastsicherung

zu deaktivieren.

Gerat oder Zubehor ist blockiert.
» Stellen Sie den Drehschalter auf O.
» Entfernen Sie die Blockade.
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Stérung

Ursache und Stérungsbehebung

Gerat startet die Verar-
beitung nicht oder schal-
tet wahrend der Verarbei-
tung ab.

Ein Sicherheitssystem ist aktiviert.

» Beheben Sie die Ursache, die zum Stoppen des Geréts ge-
fuhrt hat.

— "Sicherheitssysteme”, Seite 23

Entriegelungstaste |&sst
sich nicht dricken.

Auf dem roten Antrieb 3 ist ein Zubehdr angebracht.
» Nehmen Sie das Zubehor vom Antrieb 3 ab.

Der Profi Schlagbesen
beriihrt die Schiissel
oder die Lebensmittel
werden nicht richtig ver-
mischt.

Der Abstand zur Schiissel ist nicht korrekt eingestellt.
» Korrigieren Sie die Feineinstellung des Profi Schlagbesens.
— "Feineinstellung des Profi Schlagbesens", Seite 22

Ein Fehlercode erscheint
im Display, z. B. "E9025".

Die Elektronik hat einen Fehler erkannt.

1. Stellen Sie den Drehschalter auf O und ziehen Sie den
Netzstecker.

2. Stecken Sie den Netzstecker wieder ein.

3. Wenn die Stérung weiterhin besteht, rufen Sie den Kunden-
dienst.

— "Kundendienst", Seite 27

"Schissel einsetzen" er-
scheint im Display.

Schissel ist nicht eingesetzt oder nicht korrekt eingerastet.
» Setzen Sie die Schiissel ein und drehen Sie die Schissel
bis zum Anschlag gegen den Uhrzeigersinn.

"Armposition priifen" er-
scheint im Display.

Schwenkarm ist nicht korrekt eingerastet oder hat sich gel6st.
1. Stellen Sie den Drehschalter auf O.
2. Bewegen Sie den Schwenkarm, bis er korrekt einrastet.

"Motor automatisch ge-
stoppt" erscheint im Dis-
play.

Unterschiedliche Ursachen sind méglich.

1. Stellen Sie den Drehschalter auf O.

2. Wenn die Stérung weiterhin besteht, rufen Sie den Kunden-
dienst.

— "Kundendienst", Seite 27

"Tara wiederholen" er-
scheint im Display.

Kalibrierung der Waage ist fehlgeschlagen.

1. Stellen Sie das Gerat auf eine ebene, saubere und vibrati-
onsfreie Arbeitsflache.

2. Stellen Sie sicher, dass sich keine Gegensténde unter dem
Gerat befinden.

3. Driicken Sie £%, um die Kalibrierung erneut zu starten und
bertihren Sie das Gerat wahrend der Kalibrierung nicht.

"Max. Gewicht erreicht"
erscheint im Display.

Gewicht liegt oberhalb des Messbereichs der Waage.

1. Beachten Sie bei Verwendung der Waage das Maximalge-
wicht von 5000 g oder 11,00 lb.

2. Reduzieren Sie das zu wiegende Gesamtgewicht.

"Min. Gewicht erreicht"
erscheint im Display.
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Gewicht liegt unterhalb des Messbereichs der Waage.

1. Beachten Sie bei Verwendung der Waage das Mindestge-
wicht von 5 g oder 0,01 Ib.

2. Erhohen Sie das zu wiegende Gesamtgewicht.

Gerat ist nicht korrekt aufgestellt.
1. Stellen Sie das Gerét auf eine ebene, saubere und vibrati-
onsfreie Arbeitsflache.



Sicherheit de

Stérung Ursache und Stérungsbehebung

"Min. Gewicht erreicht" 2. Stellen Sie sicher, dass sich keine Gegensténde unter dem
erscheint im Display. Gerat befinden.

Durchlaufschnitzler

Sicherheit

Verwenden Sie das Zubehoér nur:
= zum Schneiden, Raspeln und Reiben von Lebensmitteln.

Die Zerkleinerungsscheiben nur am Kunststoff in der Mitte anfas-
sen.

Nie die scharfen Messer und Kanten mit bloBen Handen berih-
ren.

Nicht in den Einflllschacht fassen.
Nur den Stopfer verwenden, um Lebensmittel nachzuschieben.

Sachschaden vermeiden El Asia-Gemiisescheibe'

» Keine Lebensmittel verarbeiten, die harte Pommes-Frites-Scheibe '
Bestandteile enthalten, z. B. Knochen, SuperCut Wendescheibe
Knorpel oder Kerne.

» Keine Gegenstande in den Einfill- Symbole
schacht oder das Gehéuse stecken, z.B. Symbol Beschreibung
Kochloffel. o [:B] Anweisungen in der Gebrauchs-

» Vor der Verwgndung den E|nfuﬂ|lschg'cht anleitung beachten.
und das Gehause auf Fremdkorper Uber-

v

v

v v

prifen. @ Nicht in den Einfiillschacht fas-
» Keinen groBen Druck mit dem Stopfer sen.
austben. A 4 Deckel aufsetzen
Kennenlernen A Positionsmarkierung Gehause
U*/’fbr bSiCht Zerkleinerungsscheiben
—
i Bezeich-  Verwendung
Gehause nung
Scheibentrager Schneid-  Lebensmittel in dicke oder
Deckel mit integriertem Einftillschacht ~ wende- dinne Scheiben schneiden,
Stopf 4 Messbech scheibe z. B. Obst und Gemuse.
oprerun essbecher dick/diinn  Kennzeichnung:
Schneidwendescheibe dick/dinn = 1 =dicke Scheiben
I Raspelwendescheibe grob/fein @ = 3 =dlnne Scheiben
Reibscheibe fein
3 Reibscheibe grob'

' Je nach Modell
29



de Bedienung

Bezeich-  Verwendung Bezeich-  Verwendung
nung nung
Hinweis: Nicht geeignet zur Tipp: Besonders geeignet fur
Verarbeitung von Hartkase, sehr weiche und sehr fasrige
Brot, Brotchen oder Schokola- Lebensmittel, z. B. Uberreife
de. Tomaten oder Staudenselle-
Tipp: Schneiden Sie gekochte — ne.
Kartoffeln erst nach dem Aus- Uberlastsicherung
kihlen. Die Uberlastsicherung verhindert, dass der
Raspelwen- Lebensmittel in grobe oder Motor und andere Bauteile durch eine zu
descheibe  feine Stiicke raspeln, z. B. hohe Belastung beschadigt werden.
grob/fein  Obst, Gemiise oder Kase, wie — "Stdrungen beheben’, Seite 31
= 3 Eouda Qder Edlamer. Bedienung
ennzeichnung:
= 2 =grobe Seite Durchlaufschnitzler vorbereiten
= 4 =feine Seite —Abb. - EA

Hinweis: Nicht geeignet zur
Verarbeitung von NUssen
oder Hartkase, z. B. Parme-
san.

Tipp: Raspeln Sie Weichkése
mit der groben Seite.

Lebensmittel mittelfein ras-
peln, z. B. rohe Kartoffeln oder
Hartkase, wie Parmesan.

Hinweis: Nicht geeignet zur
Verarbeitung von Weichké&se
und Schnittkase.

Reibschei-
be fein

Lebensmittel grob raspeln,
z. B. rohe Kartoffeln fiir Kné-
del, KI6Be oder Reibekuchen.

Reibschei-

Lebensmittel in feine Streifen
schneiden, z. B. Obst und Ge-
muse.

Asia-GemU-
sescheibe

=

Rohe Kartoffeln fir Pommes
frites schneiden.

Pommes-
Frites-

SuperCu Lebensmittel in dicke oder
Wende- dinne Scheiben schneiden,
scheibe z. B. Obst und Gemuse.

@&
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Lebensmittel mit dem Durchlauf-
schnitzler verarbeiten

Hinweis: Das Zubehor lasst sich nur mit

korrekt eingesetzter Schissel verwenden.

Tipps

= Um optimale Ergebnisse zu erhalten,
verarbeiten Sie diinnes Schnittgut bund-
weise.

= Sje kbnnen die Schissel entnehmen und
entleeren, ohne das Zubehor abzuneh-
men.

—Abb. EQ - EE

Verarbeitung abschlieBen
—Abb. 4 - EA
Reinigungstibersicht

Reinigen Sie nach dem Gebrauch sofort al-
le Teile, damit die Rlickstande nicht an-
trocknen.

Die einzelnen Teile reinigen, wie in der Ta-
belle angegeben.

—Abb. I

Anwendungsbeispiele

Die Angaben und Werte in der Tabelle be-
achten.

— Abb.



Stoérungen beheben

Verarbeitete Lebensmittel fallen nicht

in die Schiissel.

Auslassoffnung oder Gehause ist verstopft.

1. Beenden Sie die Verarbeitung und ste-
cken den Netzstecker aus.

2. Nehmen Sie das Zubehor ab.

3. Nehmen Sie das Zubehér auseinander
und entfernen Sie die Verstopfung.

Stérungen beheben de

Zerkleinerungsscheibe dreht sich
nicht, obwohl das Grundgerat lauft.

Deckel ist nicht korrekt aufgesetzt und ein-
gerastet.

» Prifen Sie, ob der Deckel korrekt mon-
tiert wurde.

Zubehdr wurde Uberlastet und Achse des

Scheibentragers ist an der Sollbruchstelle

gebrochen. Ersatzteile mit Sollbruchstelle

sind nicht Bestandteil unserer Garantiever-
pflichtungen.

» Ein neuer Scheibentrager ist unter der
Bestellnummer 10000314 beim Kun-
dendienst erhaltlich.

ToGo-Trinkflasche mit Messerhalter

Sicherheit

Verwenden Sie das Zubehor nur:

® zum Mixen von Obst und Gemuse, um Smoothies zuzubereiten.

» Nie die Klingen mit bloBen Handen beruhren.

» Vorsicht beim Hantieren mit scharfen Schneidmessern, beim
Leeren des Behalters und beim Reinigen.

» Beim Einflllen von heiBen Flussigkeiten in den Standmixer vor-
sichtig sein, da heiBer Dampf austreten kann.

» Beim Verarbeiten von heien Lebensmitteln vorsichtig sein.

» Keine heiBen Lebensmittel Uber 50 °C im To-Go-Mixbecher ver-

arbeiten.

Sachschaden vermeiden

» Keine Fremdgegenstande im To-Go-Mix-
becher mit Messereinsatz lagern.

» Nie den To-Go-Mixbecher mit Messerein-
satz in der Mikrowelle oder im Backofen
verwenden.

» Den Messereinsatz nie mit den Klingen
nach unten ablegen.

Kennenlernen
Ubersicht
—Abb. 9

To-Go-Messereinsatz

To-Go-Mixbecher

Dichtung

(4] Deckel mit verschlieBbarer Trinkoff-
nung

Symbole

Symbol Beschreibung

AV

Positionsmarkierungen

Bedienung

Lebensmittel mit dem To-Go-Mixbe-
cher verarbeiten

—Abb. B -
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Reinigungsitibersicht

Reinigen Sie nach dem Gebrauch sofort al-
le Teile, damit die Rickstande nicht an-
trocknen.

Die einzelnen Teile reinigen, wie in der Ta-
belle angegeben.

—Abb. B4
Reinigung vorbereiten

Die zusammengebauten Teile vor der Reini-
gung trennen.

—Aob. HA - B4
Anwendungsbeispiele

Die Angaben und Werte in der Tabelle be-

achten.

—Abb. Ef

Hinweis

Einschrankungen fur die Verarbeitung:

= Keinen Pfannkuchenteig und keine Ma-
yonnaise herstellen.

m Keine Lebensmittel wie Mandeln, Zwie-
beln, Petersilie und Fleisch zerkleinern.

= Feste Lebensmittel mit ausreichend Flis-
sigkeit mischen.

= Die Lebensmittel in folgender Reihenfol-
ge einflllen: Fllssigkeiten, Trockenpro-
dukte, frisches Obst und Gemudise, Blatt-
gemuse, gefrorenes Obst und Gemdse,
Eis.

= Dije Lebensmittel vor dem Mixen in ca.
1 cm groBe Wiirfel schneiden.

= F{r optimale Ergebnisse mindestens
200 g Lebensmittel verarbeiten.

Stérungen beheben

Zusammengebauter To-Go-Mixbe-
cher lasst sich nicht auf das Grund-
gerat aufsetzen.

To-Go-Messereinsatz ist nicht korrekt ver-
schraubt und der Sicherheitsverschluss ver-
hindert das Aufsetzen.

» Drehen Sie den To-Go-Messereinsatz im
Uhrzeigersinn bis zum Anschlag fest.

— Abb. 8]

Die Markierungen ¥ und A missen auf-
einander ausgerichtet sein.

Deckel auf To-Go-Mixbecher ist un-
dicht.
Dichtung im Deckel fehlt.

» Setzen Sie die Dichtung ein.

Universalzerkleinerer

Sicherheit
Verwenden Sie das Zubehor nur:

® zum Mahlen und Zerkleinern kleinerer Mengen von Gewdlrzen,
z. B. Pfeffer, Kreuzkimmel, Wacholder, Zimt, Trockenanis oder

Safran.

® zum Schneiden von Hartkése, Zwiebeln, Krautern, Knoblauch,

Obst, Gemuse.

» Nie die Klingen mit bloBen Handen berlUhren.
» Vorsicht beim Hantieren mit scharfen Schneidmessern, beim
Leeren des Behalters und beim Reinigen.

Sachschaden vermeiden

» Nie den Behélter des Zerkleinerers in
der Mikrowelle oder im Backofen ver-
wenden.

» Den Messereinsatz nie mit den Klingen
nach unten ablegen.
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Kennenlernen

Ubersicht
— Abb. Bl



Messereinsatz mit Zerkleinerer- und
Mahlmesser

Behalter fiir Universalzerkleinerer

Symbole

Symbol Beschreibung

Positionsmarkierungen

AV

Bedienung

Lebensmittel mit dem Universalzer-
kleinerer verarbeiten

—Abb. {1 -
Reinigungsiibersicht

Reinigen Sie nach dem Gebrauch sofort al-
le Teile, damit die Riickstande nicht an-
trocknen.

Die einzelnen Teile reinigen, wie in der Ta-
belle angegeben.

— Abb. [

Anwendungsbeispiele

Die Angaben und Werte in der Tabelle be-

achten.

—Abb. [E]

Hinweis

Einschrankungen fir die Verarbeitung:

= Nie FlUssigkeiten oder sehr flissige Le-
bensmittel im Universalzerkleinerer ver-
arbeiten.

= Keine sehr trockenen oder festen Le-
bensmittel mahlen, die groBer als Kaffee-
bohnen sind. Ungeeignete Lebensmittel
sind z. B. Muskatnuss und trockener Ing-
wer.

= Maximal 50 g an festen Lebensmitteln
bei maximaler Geschwindigkeit fir maxi-
mal 1 s oder 1-5 Impulse zerkleinern,
sofern in der Rezepttabelle nichts ande-
res angegeben ist.

= Keinen Zucker, Kaffeebohnen oder Wei-
zen mahlen.

= Keine EiswUrfel zerkleinern.

= Der Universalzerkleinerer ist nicht geeig-
net, um Nussmus herzustellen.

= Der Universalzerkleinerer ist nicht geeig-
net zum feinen Zerkleinern von Fleisch,
z. B. fir Bolognese.

Gedruckt auf 100% Recyclingpapier

Bedienung de

Stérungen beheben

Zusammengebauter Universalzerklei-

nerer lasst sich nicht auf das Grund-

gerat aufsetzen.

Messereinsatz ist nicht korrekt verschraubt

und der Sicherheitsverschluss verhindert

das Aufsetzen.

» Drehen Sie den Messereinsatz im Uhr-
zeigersinn bis zum Anschlag fest.

—Abb. A

Die Markierungen ¥ und A missen auf-
einander ausgerichtet sein.
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Universal kitchen machine

Safety

® Read this instruction manual carefully.

® Please note the additional instructions when using supplied or
optionally available accessories.

m Keep the instruction manual and the product information safe for
future reference or for the next owner.

= Do not connect the appliance if it has been damaged in transit.

Only use this appliance:

= with genuine parts and accessories.

= for mixing, kneading and beating food.

m for additional applications described in the instructions for ac-
cessories that are optional or come with the appliance.

= under supervision.

= for normal processing quantities and for normal processing
times for domestic use.

= in private households and in enclosed spaces in a domestic en-
vironment at room temperature.

= yp to an altitude of max. 2000 m above sea level.

The appliance must always be disconnected from the mains after
each use, whenever it is left unattended, prior to assembly, disas-
sembly or cleaning, when approaching rotating parts and in the
event of an error.

This appliance can be used by persons with reduced physical,
sensory or mental capabilities or a lack of experience and/or
knowledge if they have been given supervision or instruction con-
cerning use of the appliance in a safe way and if they understand
the hazards involved.

Do not let children play with the appliance.

Cleaning and user maintenance must not be performed by chil-
dren.

The appliance must not be used by children. Keep children away
from the appliance and power cord.

» Never operate a damaged appliance.
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Safety en

» Never operate an appliance with a cracked or fractured surface.
» Never pull on the power cord to unplug the appliance. Always

unplug the appliance at the mains.
If the appliance or the power cord is damaged, immediately un-
plug the power cord or switch off the fuse in the fuse box.

» Call customer service. »Page 42
» Connect and operate the appliance only in accordance with the

specifications on the rating plate.
Repairs to the appliance should only be carried out by trained
specialist staff.

» Only use genuine spare parts when repairing the appliance.
» If the power cord of this appliance is damaged, it must be re-

placed by the manufacturer, the manufacturer's Customer Ser-
vice or a similarly qualified person in order to prevent any risk.
Never immerse the appliance or the power cord in water or clean
in the dishwasher.

» Only use the appliance in enclosed spaces.
» Never expose the appliance to intense heat or humidity.
» Do not use steam- or high-pressure cleaners to clean the appli-

vV Yy VvV

ance.
Never let the power cord come into contact with hot appliance
parts or heat sources.

Never let the power cord come into contact with sharp points or
edges.

Never kink, crush or modify the power cord.

Never place the appliance on or near hot surfaces.

Keep hands, hair, clothing and utensils away from rotating parts.
Only attach and remove tools and accessories once the drive
has stopped and you have unplugged the appliance.

Before changing tools or cleaning the appliance, switch off and
disconnect it from the mains.

Only use the tools when the bowl is inserted and the drive covers
are in place.

» Never open the swivel arm during processing.
» Never assemble the accessories on the main unit.
» Only attach and remove accessories once the drive has stopped

and the appliance has been unplugged.

» Only use the accessories once fully assembled.
» The accessories should only be used in the intended operating

position.
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en Avoiding material damage

» Parts which show cracks or other damage or do not fit correctly
must be replaced with genuine spare parts.
» Do not reach into the bowl or housing when lowering the swivel

arm.

vV VY V VY VY

use.

Avoiding material damage

» Never use different drives at the same
time.

» Observe the colour coding marked on
the accessories and drive.

» Never operate the appliance longer than
necessary.

» Do not operate the appliance at no-load.

» Never use genuine parts and accessor-
ies for other appliances.

» Do not exceed maximum processing
quantities.

» Before use, check the bowl for foreign
objects and remove.

» Do not place the appliance on moving or
vibrating surfaces.

Familiarising yourself with
your appliance

Overview

After unpacking all parts, check for any
damage in transit and completeness of the
delivery.

—Fig. K

Keep packaging material away from children.

Do not let children play with packaging material.

Keep small parts away from children.

Do not let children play with small parts.

Follow the cleaning instructions.

Clean surfaces which come in contact with food before each

EX Swivel arm

Release button for swivel arm

Drive 2, yellow

Drive 3, red

Main drive, black

Recesses for bowl

Cord storage

Small mixing bowl, 5.3 1"

Professional kneading hook

Professional beating whisk

BNEEEEEEER

Professional flexible stirrer

Rotary switch

Control panel

Large mixing bowl, 6.0 |

Lid with integrated filling shaft

Protective cover for drive 2

Protective cover for drive 3

I3 llluminated ring

Rotary switch

' Depending on the model
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Symbol Description

@) Stop processing.

» Depending on the application:
= Fold in food at the lowest

speed.

= Start automatic programme.

1 Low speed

7 Maximum speed

M Non-locking switch: highest

speed as long as the rotary
switch is held in this position

Tip: You can change the speed at any time
during processing or interrupt processing.



llluminated ring

The illuminated ring on the rotary switch in-
forms you about the operating status of
your appliance.

Display Status

The illuminated ring The appliance is
lights up and pro- functioning perfectly.
cessing is under-

way.

The illuminated ring =
flashes and pro-
cessing cannot start
or continue. .

A safety system
has been activ-
ated.

There is a fault
with the appliance.

Tip: You can find further information here:
— "Safety systems”, Page 38

— "Troubleshooting”, Page 43

Control panel

—Fig. A

Scales

Timer

Back button

Display

On/off button

A OK button

Navigation ring

Function buttons

Symbol Function

Use scales or set scalesto 0
(tare).

Use timer.

Navigate back in the menu.

Switch the display on or off.

RICIU | BR

Confirm a selection or entry.

Note: Press the buttons with your fingers
without wearing rubber/oven gloves. Do not
operate buttons with objects, e.g. a wooden
spoon.

Navigation ring
The navigation ring is a round, touch-sensit-
ive surface on the control panel.

Familiarising yourself with your appliance en

To navigate in the menus or adjust values,
place your finger in the recessed ring and
move it slowly, following the shape.

Move clockwise:
= Scroll down in menus.
= |ncrease values.

Move anticlockwise:

= Scroll up in menus.

= Reduce values.

Display

The display shows selection options, set-
tings and values, as well as messages
about the operation status.

Note: The display will switch off automatic-
ally if the appliance is not operated for a
given period of time. To reactivate the dis-
play, press the on/off button, turn the rotary
switch or move the swivel arm.

Swivel arm and drives
If the release button is pressed, the swivel
arm can be moved to the required position.
—Fig. &
Preparation:
= |nsert or remove bowl
Attach or remove lid
Insert or remove tool
Add greater quantities to the bowl

Main drive:

Processing food with the tools
Weighing area:

Using the scales

Drive 2:

Use accessories, e.g. Continuous feed
shredder.

Drive 3:

Use accessories, e.g. To-Go blender

jug.

'E] Main drive with universal adapter:
Use accessories, €.g. Meat mincer.

Mam drive:
Using Ice cream maker

Note: The swivel arm features the EasyArm
Lift function. This function supports up-
wards movement of the swivel arm.
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en Familiarising yourself with your appliance

Tools

Turn clockwise Lift tool

Tools Use

Turn anticlockwise Lower tool

Professional kneading hook

= Knead dough, e.g. yeast
dough, bread dough, pizza
dough, pasta dough, pastry
dough.

= Fold food into the dough, e.g.
seeds.

Professional flexible stirrer

= Mix dough, e.g. cake mixture,
fruit flan.

= Fold food into the dough, e.g.
raisins, chocolate chips.

>

Professional beating whisk
= Beat whipped egg whites and
cream (at least 30% fat).

3. Press the release button and push the
swivel arm down until it engages.

4. Check the setting.

5. Press the release button and raise the
swivel arm until it engages.

6. Hold the beating whisk at the bottom
with one hand and tighten the lock nut
anticlockwise using a spanner wrench.

Mixing bowls

2 different mixing bowls are included in the

scope of supply depending on the model.

To save space when storing the bowls,

place the small bowl in the large one.

Always use the large bowl with the lid fitted.

The lid is not suitable for the small bowl.

= Mix light dough, e.g. sponge  Settings
mixture. Setting Description
Fine adjustment of the professional Language Select the display lan-
whisk guage.
Use the fine adjustment system to correct Accessory Activate or deactivate ac-
the distance between the bowl and the pro- cess to automatic pro-
fessional beating whisk. grammes for accessory.
Note: The professional beating whisk has I(;an ?cctesdso_try h”as bteen
been factory-set so that the food is mixed eactivated, 1t will not ap-
together perfectly. pear in the main menu.
Correcting tool adjustment Sound Set the volume of the
audible signals and but-

» Never operate a tool that touches the ton tones.

bowl. Unit Set the units for the
Requirements scales.
= The mains plug_ls not inserted. Brightness Select the brightness of
= The swivel arm is open. .

: . S the display.

= The professional beating whisk is inser- - -

ted. Idle mode Set the time after which
= The bowl has been inserted. the display is dimmed.
1. Hold the beating whisk at the bottom Standby time Set the time after which

with one hand and release the lock nut
clockwise using a spanner wrench.
— Fig. 4

2. To change the setting, turn the tool in the
desired direction.

—Fig. A

Distance to the
bowl ap-
prox. 2.5 mm

Optimum setting
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the appliance switches to
standby mode.

Factory setting Reset appliance to the

factory settings.

Appliance in- Information about the ap-
formation pliance software.
Safety systems

Start lock-out

Start lock-out prevents your appliance from
being switched on accidentally.



The appliance can only be switched on and

operated if the swivel arm is engaged in the

horizontal position and one of the following

conditions is satisfied.

= The bowl or the ice cream maker has
been inserted.

= The universal adapter has been attached
to the main drive.

If the swivel arm is opened during pro-
cessing, the appliance switches off auto-
matically.

Restart lock-out

Restart lock-out prevents your appliance
from automatically restarting processing
after a power failure.

The appliance is switched on again after a
power failure. Processing cannot start
again until the rotary switch has been set to
O.

Overload protection

The overload protection system prevents
the motor and other components from be-
ing damaged through being overloaded.
Swivel arm protection device

The swivel arm protection device prevents

the swivel arm from being opened if an ac-
cessory is attached to the rear drive.

Signal tone

In case of a malfunction or if a safety sys-
tem switches off the appliance, a signal
tone is output.

Possible malfunctions included the pivot
arm not being correctly engaged or the ap-
pliance overheating.

Before using for the first time
Setting up appliance
1. Place the appliance on a stable, level,
clean and flat work surface.
2. Adjust the power cable to the required
length.
- To shorten the cord, push it into the
cord storage compartment.
- To lengthen the cord again, pull it out
of the cord storage compartment.
3. Insert mains plug.
Performing initial start-up
When switching on the appliance for the

first time or after resetting to the factory set-
tings, the language and display units selec-

Before using for the first time en

ted will appear. This is followed by a brief
tutorial.

» Follow the instructions on the display
and go through the tutorial with the help
of the navigation ring.

Operation
Preparing the appliance

1. Press the release button and raise the
swivel arm until it engages.
—Fig. 3

2. Place the bowl in the main unit.
— Fig.
Use the recesses on the main unit.

3. Turn the bowl anticlockwise until it en-
gages.
—Fig. B

4. Fit the lid onto the main drive until it en-
gages.
—Fig. Bl
The filling shaft must face towards the
front.

5. Press the tool into the main drive until it
engages.
— Fig. 1
The protective cap [@l must cover the
main drive completely.

6. Add the food to the bowl.
— Fig. KK

7. Press the release button and push the
swivel arm down until it engages.
—Fig. A

Processing food with the tools

1. Set the rotary switch to the required

2. To process the food at maximum speed
for a short time, set the rotary switch to M
and hold for the desired processing
time.

— Fig. I

3. If desired, add further food during pro-

cessing using the filling shaft.

- Fig. I3

To add greater quantities, switch off the
appliance, open the swivel arm and
transfer the food to the bowl.
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en Timer

4. Process the food until you achieve the
required result.

5. Set the rotary switch to O.
- Fig.  IA
Wait until the appliance stops.

Finishing processing

1. Unplug the mains plug.
— Fig.

2. Press the release button and raise the
swivel arm until it engages.
- Fig. I8

3. Press the two ejector buttons together
and pull the tool completely out of the
drive.
— Fig. EE]

4. Take the cover off the main drive.
— Fig. Eq

5. Turn the bowl clockwise and remove.
- Fig. Bl
Using accessory drives

Notes

= Remove the cover to use accessories on
drive 2 or 3.

= Always close unused drives with the pro-
tective covers.

= Please follow the instructions for the ac-
cessory.

—Fig. A - &1
Timer

You can process food with the timer for a
preset time. You can also start the timer
without processing food, e.g. to monitor
resting times for dough or cooking times.

Using the timer

1. To start the timer, press .

2. Use the navigation ring to set the
minutes and confirm with OK.

3. Use the navigation ring to set the
seconds and confirm with OK.

4. To process food with the timer, select
"Timer with setting" and set the rotary
switch to the required speed.

v The display shows the speed selected
and the remaining processing time.

v Once this time has elapsed, the appli-
ance stops processing.
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5. Set the rotary switch to O.

6. To use the timer without processing
food, select "Egg timer" and press OK.

v The display shows the remaining time.

v Once this time has elapsed, a signal
tone sounds and the display shows "Fin-
ished".

Scales

Your appliance is equipped with built-in
scales.

The main unit has 4 weight sensors in its
feet.

The following factors can falsify the measur-

ing result:

m Feet not standing on the work surface

properly

Work surface vibrating

Objects underneath the main unit

Weight too low

Main unit slipped

Main unit touched

Weighing food

1. To start the scales, press 5.

v The scales will be calibrated.

v The display shows "0" and the preset
unit.

2. If desired, touch the navigation ring, se-
lect a different display unit and confirm
with OK.

v The scales will be calibrated again.

3. Add the food to the bowl you inserted or
a fitted accessory.

v The display shows the quantity that was
filled in the display unit selected.

4. To set the scales back to "0" and weigh
further food separately, press 5 and wait
for calibration.

Tip: When the swivel arm is engaged in a
horizontal position, containers or pack-
agings can be placed on the weighing area
3 and weighed.

Automatic programmes

The automatic programmes help you to
process food with the tools and to use ac-
cessories.

Sensors monitor the processing of the food
and end it automatically once the prepro-
grammed consistency is reached.



For optimal results please note the follow-

ing:

= The beating whisk must be correctly ad-
justed to ensure optimal mixing of the
food and proper functioning of the auto-
matic programmes.

— "Correcting tool adjustment”, Page 38
= Before using one of the automatic pro-
grammes for the first time, operate your
new appliance for at least 10 minutes
without an automatic programme.

= Do not add any more food once an auto-
matic programme has started.

» |f food has already been processed, do
not process it again with an automatic
programme. If the processing result pro-
duced by the automatic programme
does not meet your wishes, continue
processing the food manually until you
get the desired result. Observe the re-
commended speeds.

— "Application examples”, Page 42

= The age, temperature and constituents
of the food used will affect the time re-
quired and the result.

= Only use fresh eggs. The automatic pro-
gramme is not suitable for alternatives,
e.g. aquafaba or protein powders.

= |tis only possible to make beaten egg
white if the tool and bowl are clean and
free of grease or residues from dish-
washer detergent.

= Only process cream that has been
cooled to approx. 6 °C and has a fat
content of 30-36%.

= Cream that was previously frozen cannot
be whipped.

= For optimal results after selecting the
programme "Whipped cream", set the
type of cream you are using: "Fresh
cream", "Plant based cream" or "Lactose
free cream".

= Do not use bowls that are warm when
whipping cream, e.g. directly out of the
dishwasher.

= Do not add sugar, flavourings or other
additives for cream or beaten egg white
until the automatic programme has
ended.

= Take note of the ingredients and quantit-
ies suggested.

= The automatic programmes for dough
will not function if it is too dry. Dough re-

Overview of cleaning en

cipes need a sufficient quantity of liquid
or moist ingredients.

= The programme "Yeast dough and sour-
dough" interrupts kneading for ap-
prox. 15 minutes so the dough can
prove. Another kneading process then
starts automatically. Do not take the
dough out until the end of the pro-
gramme.

= For the programmes "Cake mixture" and
"Shortcrust pastry", use butter or margar-
ine in 2-cm cubes at room temperature.
Cold or frozen butter or margarine will
not deliver the desired results. Leave
shortcrust pastry to rest in the refriger-
ator before baking.

= The programme "Cake mixture" is not
suitable for very liquid consistencies, e.g.
pancake batter.

= The programme "Ice-cream maker" is
only suitable for the recipes Vanilla Ice
Cream and Chocolate Ice Cream, as de-
scribed in the accessory instructions for
the ice cream maker MUZ9EB1.

Using automatic programmes

1. In the main menu, use the navigation
ring to select "Intelligent Sensing Pro-
grammes" or an activated accessory and
confirm with OK.

2. Use the navigation ring to select the re-
quired automatic programme, confirm
with OK and follow the instructions on the
display.

Overview of cleaning

Clean all parts immediately after use so that
residues do not dry on.

» Do not use cleaning agents containing
alcohol or spirits.

» Do not use sharp, pointed or metal ob-
jects.

» Do not use abrasive cloths or cleaning
agents.

» Only clean the control panel and the dis-
play using a damp microfibre cloth.

Tip: When processing food such as carrots,
plastic parts may become discoloured. Re-

move discolouration with a soft cloth and a

few drops of cooking oil.
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en Application examples

Clean the individual parts as indicated in
the table.

—Fig. 23
Application examples

Notes

= To ensure that the ingredients of yeast
dough or sourdough with a high water
content mix best, pour the liquid into the
bowl first.

= |f you select the appropriate automatic
programme for the recipe, the appliance
will set the right speed and monitor the
processing time.

Observe the information and values in the
table.

— Fig. B3

—Fig. E4

Sample recipe

Heavy fruit cake

Ingredients

= 3eggs

135 g sugar

135 g margarine

255 g flour

10 g baking powder
150 g currants

= 150 g mixed dried fruit

Note: Process max. 2 times the quantity at
the same time.

Preparation
= |nsert stirring whisk.
= Add all ingredients except the dried fruit.
= Process for 30 seconds at setting &.
= Then process for 3-5 minutes at set-
ting 7.
Select setting @.
= Add the dried fruit within the next
30-60 seconds.

To process the ingredients automatically,
select the "Cake mixture" programme.

If you are using the automatic programme,
don't add the dried fruit until the pro-
gramme has finished and fold in at setting
9,

Accessories

You can buy accessories from the after-
sales service, from specialist retailers or on-
line. Only use genuine accessories as

42

these have been specifically designed for
your appliance.

Accessories vary from one appliance to an-
other. When purchasing accessories, al-
ways quote the exact product number (E
no.) of your appliance.

You can find out which accessories are
available for your appliance in our cata-
logue, in the online shop or from our after-
sales service.

www.bosch-home.com

Disposing of old appliance

» Dispose of the appliance in an environ-
mentally friendly manner.
Information about current disposal meth-
ods are available from your specialist
dealer or local authority.

This appliance is labelled in
accordance with European
Directive 2012/19/EU con-
cerning used electrical and
electronic appliances (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE).

The guideline determines the
framework for the return and
recycling of used appliances
as applicable throughout the

B

Customer Service

You can obtain function-relevant and stor-
able genuine spare parts from our Cus-
tomer Service for up to 10 years from the
date on which your appliance was placed
on the market.

For more information, please contact our
Customer Service team.

Detailed information about the warranty
period and the warranty conditions in your
country is available via the QR code on the
enclosed document on service contacts
and warranty conditions, from our customer
service or on our website.

You can find the information required as
per Regulation (EU) 2023/826 online at
www.bosch-home.com on the product and
service pages for your appliance, in the
area of user manuals and additional docu-
ments.


https://www.bosch-home.com
https://www.bosch-home.com

Troubleshooting

Troubleshooting en

Fault

Cause and troubleshooting

The appliance is not
working.

Appliance has no power supply.
» Check whether your appliance is supplied with power.

Appliance does not start
processing.

Rotary switch is set incorrectly.
» Set the rotary switch to O before processing.

Appliance does not start
processing or switches
off during processing.

Processing quantity is too big or processing time was too

long.

» Set the rotary switch to O.

» Reduce the quantity of ingredients.

» Allow the appliance to cool down to deactivate the overload
protection device.

Appliance or accessory is blocked.
» Set the rotary switch to O.
» Remove the blockage.

A safety system has been activated.
» Eliminate the problem that caused the appliance to stop.
— "Safety systems", Page 38

Release button cannot
be pressed.

An accessory is fitted to red drive 3.
» Remove the accessory from drive 3.

The professional beating
whisk is touching the
bowl or the food is not
mixed properly.

The distance to the bowl is not set correctly.

» Correct the fine adjustment of the professional beating
whisk.

— "Fine adjustment of the professional whisk", Page 38

An error code appears
on the display, e.g.
"EQ025".

The electronics have detected a fault.

1. Set the rotary switch to O and pull out the mains plug.
2. Re-insert the mains plug in the socket.

3. If the fault persists, call Customer Service.

— "Customer Service", Page 42

"Insert bow!" appears on
the display.

Bowl is not inserted or not engaged correctly.
» Insert the bowl and turn it anticlockwise as far as possible.

"Check arm position" ap-
pears on the display.

Swivel arm is not engaged properly or has become detached.
1. Set the rotary switch to O.
2. Move the swivel arm until it engages correctly.

"Motor stopped automat-
ically" appears on the
display.

Different causes are possible.

1. Set the rotary switch to O.

2. If the fault persists, call Customer Service.
— "Customer Service", Page 42

"Reset scale" appears on
the display.

Calibration of scales has failed.

1. Set up the appliance on a flat, clean work surface free of vi-
brations.

2. Check there are no objects under the appliance.

3. Press % to start calibration again, taking care not to touch
the appliance during calibration.

"Max. weight reached"
appears on the display.

Weight above measuring range of scales.

1. When using the scales, observe the maximum weight of
5000 g or 11.00 Ib.

2. Reduce the total weight to be weighed.
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en Safety

Fault

Cause and troubleshooting

"Min. weight reached" ap-
pears on the display.
or 0.01 Ib.

Weight below measuring range of scales.
1. When using the scales, observe the minimum weight of 5 g

2. Increase the total weight to be weighed.

Appliance is not set up correctly.
1. Set up the appliance on a flat, clean work surface free of vi-

brations.

2. Check there are no objects under the appliance.

Continuous shredder

Safety
Only use the accessories:

vy Vvy

Avoiding material damage

» Do not process food that contains hard
components, e.g. bones, gristle or
stones.

» Do notinsert objects into the filling shaft
or housing, e.g. wooden spoons.

» Before use, check the filling shaft and
housing for foreign objects.

» Do not apply great force with the pusher.

Familiarising yourself with
your appliance

Overview
—Fig.

Housing

for cutting up, shredding and grating food.

Only take hold of the cutting discs by the plastic in the middle.
Never touch the sharp blades and edges with bare hands.

Do not reach into the filling shaft.

Only use the pusher to push down food.

E3 Coarse grating disc'

B Asia vegetables disc!

French fries disc'

SuperCut reversible disc'’

Symbols

Symbol Description

Follow the instructions in the op-
erating instructions.

By

Do not reach into the filling
shaft.

&

Disc holder

Lid with integrated filling shaft

Pusher and measuring cup

Reversible cutting disc, thick/thin

Reversible shredding disc, coarse/fine

N2 RRENE

Fine grating disc

' Depending on the model
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A 4 Attach the lid

A Position marking housing
Cutting discs

Designa- Use

tion

Reversible Cutting food into thick or thin
cutting slices, e.g. fruit and veget-
disc, thick/ ables.

thin



Designa-
tion

Use

&

Marking:

= 1 =thick slices

= 3 =thin slices

Note: Not suitable for pro-
cessing hard cheese, bread,
rolls or chocolate.

Tip: Only cut up cooked pota-
toes once they have cooled
down.

Reversible
shredding
disc,
coarse/fine

Shredding food coarsely or
finely, e.g. fruit, vegetables or
cheese as Gouda or Edam.
Marking:

= 2 =coarse side

= 4 =fine side

Note: Not suitable for pro-
cessing nuts or hard cheese,
e.g. Parmesan.

Tip: Shred soft cheese with
the coarse side only.

Fine grat-
ing disc

Shredding food medium-fine,
e.g. raw potatoes or hard
cheese such as Parmesan.

Note: Not suitable for pro-

cessing soft cheese and
cheese slices.

Coarse
grating
disc

Grating food coarsely, e.g.
raw potatoes for dumplings or
potato pancakes.

Asia veget- For cutting food into thin
ables disc  strips, e.qg. fruit and veget-
@ ables.

French Slicing raw potatoes for

&

French fries.

SuperCu Cutting food into thick or thin
reversible  slices, e.g. fruit and veget-
disc ables.

€

Tip: Particularly suitable for
very soft and very fibrous
food, e.g. overripe tomatoes
or celery.

Operation en

Overload protection

The overload protection system prevents
the motor and other components from be-
ing damaged through being overloaded.
— "Troubleshooting”, Page 45

Operation
Prepare continuous feed shredder

— Fig. 21 - EA

Processing food with the continuous

feed shredder

Note: The accessory can only be used if

the bowl is fitted properly.

Tips

= For optimum results, process thin in-
gredients in bunches.

= You can remove and empty the bowl
without taking off the accessory.

— Fig. 3 - EE

Finishing processing

- Fig. 1 -EA

Overview of cleaning

Clean all parts immediately after use so that
residues do not dry on.

Clean the individual parts as indicated in
the table.

— Fig. &}
Application examples

Observe the information and values in the
table.

—Fig. 23

Troubleshooting

Processed food does not fall into the
bowl.

Outlet opening or housing is blocked.

1. Finish processing and unplug from the
mains.

2. Remove the accessory.

3. Take the accessory apart and remove
the blockage.

Cutting disc does not rotate although

the main unit is running.

Lid is not fitted and engaged properly.

» Check whether the lid is fitted properly.
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en Safety

Accessory has been overloaded and the
disc holder shaft has broken at the prede-

predetermined breaking point are not
covered by our warranty obligations.

termined breaking point. Spare parts witha A new disc holder is available from cus-

tomer service under order number
10000314.

ToGo Bottle with blade holder

Safety

Only use the accessories:
» for blending fruit and vegetables to make smoothies.

» Never touch the edges of the blades with bare hands.

» Care should be taken when handling sharp blades, emptying the
container and during cleaning.

» Be careful if hot liquid is poured into the blender as it can be
ejected out of the appliance due to a sudden steaming.

» Be careful when processing hot food.

» Do not process food that is hotter than 50 °C in the To-Go
blender jug.

Avoiding material damage Operation

» Do not use the To-Go blender jug with Processing food using the To-Go
blade insert to store objects which do blender jug
not belong to it. - Fig. IE3 - EA

» Never use the To-Go blender jug with
blade insert in a microwave or oven.

» Never set the blade insert down with the
blade facing downwards.

Familiarising yourself with

Overview of cleaning

Clean all parts immediately after use so that
residues do not dry on.
Clean the individual parts as indicated in

. the table.

your appliance o B3

Overview Preparing for cleaning

— Fig. EH Separate the assembled parts before clean-

To-Go blade insert ing.

To-Go blender jug — Fig. HA - B4

Seal Application examples

Lid with closable mouthpiece Observe the information and values in the
table.

Symbols ~Fio. 3

Symbol Description Note

AV Position markings Restrictions on processing:

= Do not make pancake batter or mayon-
naise.

= Do not chop food such as almonds,
onions, parsley and meat.
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= Use sufficient liquid when mixing solid
food.

= Add the food in the following order: li-
quids, dry products, fresh fruit and veget-
ables, leaf vegetables, frozen fruit and
vegetables, ice.

= Before mixing, cut the food into cubes
approx. 1 cmin size.

= For best results, process at least 200 g
of food.

Troubleshooting en

Troubleshooting

The assembled To-Go blender jug
cannot be placed on the main unit.

To-Go blade insert is not screwed on cor-
rectly and the safety catch prevents it from
being put on.

» Turn the To-Go blade insert clockwise as
far as possible.

—Fig. EX

The ¥ and A markings must match up.

Lid on To-Go blender jug is leaking.
Seal is missing from the lid.

» Insert the seal.

Chopper

Safety
Only use the accessories:

= for grinding and chopping fairly small quantities of spices, e.g.
pepper, cumin, juniper, cinnamon, dried anise or saffron.
= for cutting hard cheese, onions, herbs, garlic, fruit, vegetables.

» Never touch the edges of the blades with bare hands.
» Care should be taken when handling sharp blades, emptying the

container and during cleaning.

Avoiding material damage

» Never use the chopper container in the
microwave or oven.

» Never set the blade insert down with the
blade facing downwards.

Familiarising yourself with

your appliance

Overview

- Fig. EEl

Blade insert with chopping and grind-
ing blade

Container for chopper

Symbols

Symbol Description

AV

Position markings

Operation
Processing food with the chopper

— Fig. [0 - A

Overview of cleaning

Clean all parts immediately after use so that
residues do not dry on.

Clean the individual parts as indicated in
the table.

- Fig. [
Application examples

Observe the information and values in the

table.

—Fig. 51

Note

Restrictions on processing:

= Never process liquids or very liquid food
in the chopper.
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Troubleshooting

Do not grind very dry or solid food larger
than coffee beans. Unsuitable food in-
cludes e.g. nutmeg and dry ginger.

Chop a maximum of 50 g of solid food at
maximum speed for a maximum of 1 s or
1-5 pulses unless otherwise indicated in
the recipe table.

Do not grind sugar, coffee beans or
wheat.

Do not chop ice cubes.

The chopper is not suitable for making
nut puree.

The chopper is not suitable for fine chop-
ping meat, e.g. for Bolognese.

Troubleshooting

The assembled chopper cannot be
placed on the main unit.

Blade insert is not screwed on correctly and
the safety catch prevents it from being put

on

|
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Turn the blade insert clockwise as far as
possible.

- Fig.[A

The ¥ and A markings must match up.
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Robots patissiers

Sécurité

m | jsez attentivement cette notice.

m Respectez les notices supplémentaires lors de l'utilisation des
accessoires optionnels ou fournis.

m Conservez la notice ainsi que les informations produit en vue
d’une réutilisation ultérieure ou pour un futur nouveau proprié-
taire.

m Ne branchez pas 'appareil si ce dernier a été endommagé du-
rant le transport.

Utilisez I‘appareil uniguement :

® gvec des pieces et accessoires d’origine.

® pour remuer, pétrir et battre les aliments.

m pour les utilisations décrites dans les instructions des acces-
soires fournis ou disponibles en option.

® sous surveillance.

® pour les quantités de préparation et durées de traitement habi-
tuelles pour un ménage.

® pour un usage domestique privé et dans les pieces fermées
d’un domicile, a la température ambiante.

® jusqgu'a une altitude maximale de 2000 m au-dessus du niveau
de la mer.

L’appareil doit toujours étre débranché du secteur, apres chaque
utilisation, lorsqu’il n’est pas sous surveillance, lorsqu’il doit étre
monté ou démonté, avant de le nettoyer, lorsque vous étes a proxi-
mité de piéces rotatives et en cas de panne.
Cet appareil peut étre utilisé par des personnes aux capacités phy-
siques, sensorielles ou mentales réduites ou des personnes inex-
périmentées, a condition qu'elles soient surveillées ou gu'elles
aient été informées de I'utilisation de l'appareil et gu'elles com-
prennent les risques inhérents a son usage.
Les enfants ne sont pas autorisés a jouer avec l'appareil.
Le nettoyage et I'entretien de |'appareil ne doivent pas étre effec-
tués par des enfants.
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fr Sécurité

L'appareil ne doit pas étre utilisé par des enfants. Les enfants
doivent étre tenus a distance de 'appareil et du cordon d’alimenta-
tion secteur.

» N'utilisez jamais un appareil endommageé.

» Ne jamais faire fonctionner I'appareil avec une surface fissurée
Ou casseée.

» Ne tirez jamais sur le cordon d'alimentation secteur pour débran-
cher l'appareil du secteur. Débranchez toujours la fiche du cor-
don d'alimentation secteur.

» Si l'appareil ou le cordon d'alimentation secteur est endommageé,
débranchez immédiatement le cordon d'alimentation secteur ou
coupez le fusible dans le boitier a fusibles.

» Appelez le service apres-vente. - Page 58

» Pour le raccordement et I'utilisation de I'appareil, respectez im-
pérativement les indications figurant sur la plague signalétique.

» Seul un personnel didment qualifié peut entreprendre des répara-
tions sur l'appareil.

» Seules des pieces de rechange d'origine peuvent étre utilisées
pour réparer l'appareil.

» Afin d’écarter tout danger quand le cordon d’alimentation sec-
teur de cet appareil est endommagé, seul le fabricant ou son
service aprés-vente ou toute autre personne de qualification
équivalente est habilité a le remplacer.

» Ne jamais plonger I'appareil ou le cordon d’alimentation secteur
dans I'eau et ne pas les mettre au lave-vaisselle.

» Utiliser 'appareil uniguement dans des piéces fermeées.

» Ne jamais exposer I'appareil a une forte chaleur ou humidité.

» Ne pas utiliser de nettoyeur vapeur ou haute pression pour net-
toyer I'appareil.

» Ne mettez jamais en contact le cordon d'alimentation avec des
sources de chaleur et des pieces chaudes de l'appareil.

» Ne mettez jamais en contact le cordon d'alimentation avec des
pointes acérées ou arétes tranchantes.

» Ne pliez, n'écrasez ou ne modifiez jamais le cordon d'alimenta-
tion.

» Ne jamais poser I'appareil sur des surfaces chaudes ou a proxi-
mité de celles-ci.

» Tenir les mains, les cheveux, les vétements et autres ustensiles a
distance des piéces en rotation.
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Prévenir les dégats matériels fr

Mettre en place et retirer les ustensiles et les accessoires uni-
quement apres immobilisation de I'entrainement et débranche-
ment de I'appareil.

Avant le changement d’ustensile ou le nettoyage, mettre 'appa-
reil hors tension et le débrancher du secteur.

Utiliser les accessoires uniguement lorsque le bol est en place et
muni de son couvercle.

» Ne jamais ouvrir le bras pivotant lors de la préparation.
» Ne jamais assembler 'accessoire sur 'appareil de base.
» Mettre en place et retirer 'accessoire uniguement aprées immobi-

vV vy V. VY

lisation de I'entrainement et débranchement de I'appareil.
Toujours assembler complétement I'accessoire avant de I'utili-
ser.

Utiliser uniguement I'accessoire dans la position de travail pré-
vue a cet effet.

Les pieces présentant des fissures ou autres défauts évidents ou
qui sont mal positionnées doivent étre remplacées par des
pieces de rechange d’origine.

Ne pas mettre les doigts dans le boitier ou le bol lors de I'abais-
sement du bras pivotant.

Conserver les matériaux d’emballage hors de portée des en-
fants.

Ne jamais laisser les enfants jouer avec les emballages.
Conserver les petites pieces hors de portée des enfants.

Ne pas laisser les enfants jouer avec les petites piéces.
Respecter les consignes de nettoyage.

Nettoyer les surfaces qui entrent en contact avec les denrées ali-
mentaires avant chague utilisation.

Prévenir les dégéts matériels » Avant d’utiliser le bol, vérifier gu’il ne

>

>

>

» Ne jamais utiliser les piéces et acces-

contient aucun corps étranger, et les reti-

Ne jamais utiliser simultanément des en- rer le cas échéant.

trainements différents. » Ne pas poser I'appareil sur des surfaces
Respecter le code couleur caractérisant mobiles ou vibrantes.

les accessoires et les entrainements. Lo . . '

Ne jamais faire fonctionner I'appareil Elimination de | emba"age

plus longtemps que nécessaire. Les emballages sont écologiques et recy-

Ne jamais faire tourner I'appareil a vide.  clables.

» Veuillez éliminer les piéces détachées

soires d’origine appartenant a d’autres aprés les avoir triées par matiere.

appareils. —
Ne pas dépasser les quantités maxi- Qi )‘ Eliminez I'emballage en res-

males indiquées. <& DPectant I'environnement.
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fr Description de I'appareil

Description de I'appareil
Apercu

Aprés avoir déballé le produit, inspectez
toutes les piéces pour détecter d’éventuels

dégats dus au transport et pour vous assu-
rer de l'intégralité de la livraison.

—Fig. i

Bandeau de commande

Gros bol mélangeur, 6 litres

Couvercle avec ouverture pour ajout

-~ ffol]

Couvercle de protection de I'entraine-
ment 2

Couvercle de protection de 'entraine-
ment 3

Anneau lumineux

Interrupteur rotatif

Bras pivotant

Touche de déverrouillage du bras pivo-
tant

Entrailnement 2, jaune

Entrainement 3, rouge

Entrainement principal, noir

Symbole Description

rupteur rotatif est dans cette po-
sition

Conseil : Il est possible de modifier, a tout
moment, la vitesse pendant le traitement ou
d’interrompre le traitement.

Anneau lumineux

L’anneau lumineux de I'interrupteur rotatif
donne des informations sur I'état de fonc-
tionnement de votre appareil.

Affichage Etat
L’anneau lumineux  L’appareil fonctionne
est allumé et le trai- correctement.

tement est en cours.

L’anneau lumineux
clignote. Le traite-
ment ne peut pas
étre démarré ou
poursuivi.

= | e systeme de sé-
curité s’est dé-
clenché.

= | 'appareil pré-
sente un défaut.

Conseil : Vous trouverez de plus amples in-
formations a ce sujetici:

— "Systemes de sécurité”, Page 54

— "Dépannage”, Page 59

Bandeau de commande

ENEEEEEEE B SR &

Evidements pour le bol —Fig. A

Rangement du cordon Balance

Petit bol mélangeur, 5,3 litres Minuterie

Crochet pétrisseur professionnel Touche Retour

Fouet batteur pro 8 Ecran

Fouet mixeur « Pro Flexi » Touche «on/off »
Interrupteur rotatif I3 Touche OK

Symbole Description

Anneau de navigation

Touches de fonction

@) Arréter le traitement.
)]

12 En fonction de 'application :
= |ncorporer les aliments a la
vitesse la plus faible.
= Démarrer le programme au-

Symbole Fonction

Utiliser la balance ou régler la
balance a 0 (tare).

Utiliser la minuterie.

%
R
tomatique. G,
1 Vitesse réduite <D Reculer dans le menu.
’ Vitesse la plus haute @ Allumer ou éteindre I'écran.
M Fonctionnement momentané :

vitesse maximale tant que l'inter-

' Selon le modéle
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Description de l'appareil fr

Symbole Fonction

OK Confirmer une sélection ou une
entrée.

Remarque : Actionner les touches avec les
doigts, sans gants de cuisine. Il n’est pas
possible d’actionner les touches a 'aide
d’objets, p. ex. d’'une cuillere en bois.

Anneau de navigation

L’anneau de navigation est une surface
ronde et tactile sur le bandeau de com-
mande.

Pour naviguer dans les menus ou régler
des valeurs, placer le doigt dans I'anneau
concave et le déplacer lentement en sui-
vant la forme.

Mouvement dans le sens horaire :
= Feuilleter vers le bas dans les menus.
= Augmenter les valeurs.

Mouvement dans le sens antihoraire :
= Feuilleter vers le haut dans les menus.
= Réduire les valeurs.

Affichage

L’écran permet d’afficher des possibilités
de sélection, des réglages et des valeurs
ainsi que des messages indiquant I'état de
fonctionnement de I'appareil.

Remarque : L’écran s’éteint automatique-
ment si aucune manipulation n’a lieu pen-
dant un certain temps. Pour réactiver
I’écran, appuyer sur la touche « on/off »,
tourner I'interrupteur rotatif ou déplacer le
bras pivotant.

Bras pivotant et entrainements

Pour déplacer le bras pivotant dans la posi-
tion souhaitée, enfoncer la la touche de dé-
verrouillage.

—Fig. K

Préparatifs :
= Mettre le bol en place ou le retirer
= Fixer ou retirer le couvercle
= Mettre en place 'ustensile ou le reti-
rer
= Verser de plus grandes quantités
dans le bol

Entrainement principal :

Traiter les ingrédients avec les usten-
siles

Surface de pesée :

Utiliser la balance

Entrainement 2 :
Utiliser un accessoire, p. ex. Rapeur

Entrainement 3 :
Utiliser un accessoire, p. ex. Bol mixeur
a emporter

Entrainement principal avec adapta-
teur universel :

Utiliser un accessoire, p. ex. Hachoir a
viande

Entrainement principal :
Utiliser Sorbetiere

®

Remarque : Le bras pivotant est doté de la
fonction EasyArm Lift. Cette fonction sup-
porte le mouvement du bras pivotant vers
le haut.

Outils
Outils

Utilisation

Crochet pétrisseur profession-

nel

= Pétrir une pate, par exemple
la pate levée, la pate a pain,
la pate a pizza, la pate a
nouilles, de la pate a patisse-
rie.

= |ncorporer des aliments dans
la pate, par ex. des graines.

Fouet mixeur « Pro Flexi »
= Mélanger une péate, p. ex. a
| |

gateau, gateau aux fruits.
Incorporer des aliments dans
la pate, par exemple des rai-
sins secs, des pépites de
chocolat.

Fouet batteur pro

= Battre les blancs d’ceuf en
neige et la créeme (au moins
30 % de matiere grasse).

= Mélanger les pates légéres,
p. ex. les pates génoises.

Réglage précis du fouet batteur pro-

fessionnel

Corrigez I'interstice entre le bol mélangeur

et le fouet batteur pro.

Remarque : D’usine, le fouet batteur pro
est réglé de maniere a mélanger les ali-
ments de maniére optimale.
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fr Description de I'appareil
Corriger le réglage des ustensiles

» Ne jamais utiliser un ustensile ayant
contact avec le bol.

Conditions
La fiche secteur n'est pas branchée.

Le bras pivotant est ouvert.
Le fouet batteur pro est inséré.
Le bol mélangeur a été mis en place.

. Tenir la partie inférieure du fouet batteur
d'une main et desserrer le contre-écrou
avec la clé a fourche en le tournant dans
le sens des aiguilles d’'une montre.
—Fig. A

2. Pour modifier le réglage, tourner l'outil

dans la direction souhaitée.
—Fig. B

- B B B N

Réglage Description

Activer ou désactiver 'ac-
CEs aux programmes au-
tomatiques pour les ac-
cessoires. Si un acces-
soire a été désactivé, il
n’apparait pas dans le
menu principal.

Accessoires

Distance du bol
env. 2,5mm

Réglage optimal

Tourner dans le Lever l'outil
sens des aiguilles

d’'une montre

Son Régler le volume des si-
gnaux sonores et la tona-
lité des touches.

Unité Régler les unités de la
balance.

Luminosité Régler la luminosité de
I'écran.

Mode veille Régler la durée apres la-

quelle I'écran est assom-
bri.

Tourner dans le Abaisser l'outil
sens inverse des
aiguilles d’'une

montre

3. Appuyer sur la touche de déverrouillage
et abaisser le bras pivotant progressive-
ment jusqu’a ce qu’il s’enclenche.

4. Vérifier le réglage.

5. Appuyer sur la touche de déverrouillage
et soulever le bras pivotant jusqu’a ce
qu’il s’enclenche.

6. Tenir la partie inférieure du fouet batteur
d'une main et serrer le contre-écrou avec
une clé a fourche en le tournant dans le
sens inverse des aiguilles d’une montre.

Bol mélangeur

Selon le modele, I'appareil est livré d’ori-
gine avec 2 bols mélangeurs différents.
Pour ranger les bols de facon pratique, em-
piler le petit bol dans le grand bol.

Toujours utiliser le grand bol avec le cou-
vercle attaché. Le couvercle ne convient
pas au petit bol.

Réglages

Réglage Description

Langue Régler la langue de
I'écran.
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Régler la durée apres la-
quelle I'appareil se met
en mode veille.

Temps de veille

Réglages Restaurer les réglages
d'usine usine de l'appareil.
Informations Informations sur le logi-
sur I'appareil ciel de l'appareil.

Systémes de sécurité

Sécurité anti-enclenchement

La sécurité anti-enclenchement empéche
que votre appareil se mette en marche de
fagon intempestive.

L’appareil ne peut étre allumé et utilisé que

si le bras pivotant est en position horizon-

tale et I'une des conditions suivantes est

remplie.

= | e bol ou la sorbetiére est placé.

= | 'adaptateur universel est posé sur I'en-
tralnement principal.

Si le bras pivotant est ouvert pendant le trai-
tement, 'appareil s’éteint automatiquement.

Sécurité anti-réenclenchement

La sécurité anti-réenclenchement empéche
que votre appareil ne reprenne le traitement
de maniére automatique aprés une cou-
pure de courant.

L’appareil est remis en marche aprés une
panne de courant. Le traitement peut étre
redémarré uniqguement aprés que I'interrup-
teur rotatif a été amené en position O.



Sécurité anti-surcharge

La sécurité anti-surcharge empéche que le
moteur et d’autres composants ne soient
endommageés suite a une charge trop éle-
vée.

Sécurité du bras pivotant

La sécurité du bras pivotant empéche que
le bras pivotant puisse étre ouvert, lors-
qu’un accessoire est fixé sur I'entrainement
arriere.

Signal sonore

Un signal sonore retentit en cas de dys-
fonctionnement ou lorsqu'un systéme de
sécurité arréte l'appareil.

Un bras pivotant mal enclenché ou la sur-
chauffe de I'appareil sont des dysfonction-
nements possibles.

Avant la premiere utilisation
Installer I'appareil

1. Placer I'appareil sur un plan de travail
stable, plan, propre et lisse.

2. Dérouler le cordon d’alimentation a la
longueur nécessaire.

- Pour réduire la longueur du cordon,
repousser le cordon dans le comparti-
ment range cordon.

- Pour réduire la longueur du cordon, le
repousser dans le compartiment de
rangement du cordon.

3. Brancher la fiche dans la prise de cou-
rant.

Premiére mise en service

La sélection de la langue et des unités d’af-
fichage apparait a la premiére mise en ser-

vice ou aprées la réinitialisation des réglages
d’usine. Elle est suivie d’un bref tutoriel.

» Suivre les instructions affichées et navi-
guer dans le tutoriel a 'aide de I'anneau
de navigation.

Utilisation

Préparer I'appareil

1. Appuyer sur la touche de déverrouillage
et soulever le bras pivotant jusqu’a ce
qu’il s’enclenche.

- Fig. A

Avant la premiere utilisation  fr

2. Placer le bol mélangeur sur I'appareil de

base.

— Fig.

Respecter ce faisant les évidements de
’appareil de base.

3. Tourner le bol mélangeur dans le sens
inverse des aiguilles d’'une montre jus-
qu’a ce gu’il s’enclenche.

—Fig. B

4. Presser le capuchon sur I’entrainement
principal jusqu’a ce gu’il s’enclenche.
—Fig. Bl
L’orifice d’ajout doit étre orienté vers
’avant.

5. Insérer I'ustensile dans I'entrainement
principal jusqu’a ce gu’il s’enclenche.

— Fig. 1
Le capuchon de protection [@ doit recou-
vrir entierement I'entrainement principal.

6. Verser les aliments dans le bol mélan-
geur.

— Fig. Kl

7. Appuyer sur la touche de déverrouillage
et abaisser le bras pivotant progressive-
ment jusqu’a ce gu’il s’enclenche.
—Fig. A

Traiter les ingrédients avec les usten-

siles

1. Tourner I'interrupteur rotatif sur la vitesse
souhaitée.
A 13|

2. Pour traiter brievement les aliments a
haute vitesse, placer l'interrupteur rotatif
sur M et le maintenir en position pendant
la durée désirée.

— Fig. I}

3. Il est possible d’ajouter des aliments
supplémentaires par I'orifice d’ajout pen-
dant le traitement.

—Fig. IH

Pour rajouter des quantités importantes,
arréter I'appareil, ouvrir le bras pivotant
et verser les aliments dans le bol.

4. Traiter les aliments jusqu’a I'obtention du
résultat souhaité.

5. Amener l'interrupteur rotatif sur O.

—Fig. I3
Attendre que I'appareil se soit immobili-
sé.

55



fr Minuterie

Terminer le traitement

1. Débrancher la fiche secteur.
— Fig.

2. Appuyer sur la touche de déverrouillage
et soulever le bras pivotant jusqu’a ce
qu’il s’enclenche.

- Fig. I8

3. Presser les deux touches d’éjection et
retirer 'accessoire entierement de I'en-
trainement.

- Fig. EE]

4. Retirer le capuchon de I'entrainement
principal.
— Fig. E1]

5. Tourner le bol mélangeur dans le sens
des aiguilles d’une montre et le retirer.

— Fig. KAl
Utiliser les entrainements pour ac-
cessoires

Remarques

= Retirez le couvercle de protection pour
utiliser l'accessoire sur l'entrainement 2
ou 3.

= Fermer toujours les entrainements inutili-
sés avec des couvercles de protection.

= Respectez la notice d’utilisation de l'ac-
cessoire.

—Fig. A - &1
Minuterie

Vous pouvez utiliser la minuterie pour traiter
les aliments pendant une durée prédéfinie.
Vous pouvez également lancer la minuterie
sans traiter d’aliments, par exemple pour
surveiller le temps de repos des pates ou le
temps de cuisson.

Utiliser la minuterie

1. Appuyer sur & pour utiliser la minuterie.

2. Régler les minutes a I'aide de I'anneau
de navigation et confirmer avec OK.

3. Régler les secondes a I'aide de I'anneau
de navigation et confirmer avec OK.

4. Pour traiter les aliments avec la minute-
rie, sélectionner "Minuteur" et régler le
commutateur rotatif sur la vitesse souhai-
tée.

v L'écran indigue la vitesse réglée et la du-
rée de traitement restante.

v Lorsque la durée est écoulée, I'appareil
arréte le traitement.
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5. Amener l'interrupteur rotatif sur O.

6. Pour utiliser la minuterie sans traiter d’ali-
ments, sélectionner "Minuteur (sans
marche)" et appuyer sur OK.

v L’écran indique la durée restante.

v Lorsque le temps est écoulé, un signal
sonore retentit et l'afficheur indique "Ter-
miné".

Balance

Votre appareil est équipé d’'une balance in-
tégrée.

L’appareil de base dispose de 4 sondes de
poids placées dans les pieds.

Les facteurs suivants peuvent fausser le ré-

sultat de la mesure :

m | es pieds ne reposent pas correctement
sur le plan de travail.

® | e plan de travail est sujet a des vibra-
tions

= Des objets se trouvent sous I'appareil de
base

= Poids trop faible

= | ’‘appareil de base a été déplacé

= | 'appareil de base a été touché

Peser les aliments

1. Pour démarrer la balance, appuyer sur
C3.
v La balance se calibre.

L'écran indique « 0 » et 'unité préréglée.
2. Sisouhaité, toucher I'anneau de naviga-
tion, sélectionner une autre unité d’affi-

chage et confirmez avec OK.

v La balance se calibre de nouveau.

3. Verser les aliments dans le bol ou un ac-
cessoire mis en place.

v L’écran indique la quantité pesée dans
I’'unité sélectionnée.

4. Pour remettre la balance a « 0 » et peser
séparément d’autres aliments, appuyer
sur C% et attendre le calibrage.

Conseil : Lorsque le bras pivotant est en-
clenché en position horizontale, il est pos-
sible de placer des récipients ou des em-
ballages sur la surface de pesée {3 et de les
peser.

Programmes automatiques

Les programmes automatiques vous aident
a traiter les aliments avec les outils et a utili-
ser les accessoires.
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Les sondes surveillent le traitement des ali-
ments et arrétent le traitement de maniére
automatique dés que la consistance pré-
programmeée est obtenue.

Pour obtenir des résultats optimaux, obser-

ver les conseils suivants :

= | e fouet batteur doit étre installé correc-
tement pour mixer de maniére optimale
les aliments et pour le bon fonctionne-
ment des programmes automatiques.
— "Corriger le réglage des ustensiles”,
Page 54

= Avant la premiére utilisation d’un pro-
gramme automatique, faire fonctionner
I’appareil neuf a vide pendant au moins
10 minutes sans programme automa-
tique.

= Ne plus ajouter d’aliments une fois qu’un
programme automatique a été démarré.

= Ne pas traiter une seconde fois avec un
programme automatique des aliments
déja traités. Si le résultat obtenu avec le
programme automatigue ne correspond
pas a votre attente, continuez de traiter
les aliments manuellement jusqu’a I'ob-
tention du résultat voulu. Suivre les re-
commandations concernant la vitesse.
— "Exemples d’utilisations”, Page 58

= |a fraicheur, la température et le contenu
des aliments utilisés influent sur le temps
nécessaire et le résultat.

= N'utiliser que des ceufs frais. Le pro-
gramme automatique n'est pas pas pré-
VU pour des succédanés comme p. ex.
l'aquafaba ou la poudre de protéines.

® Pour réussir les blancs en neige, I'outil et
le bol doivent étre propres, non gras et
exempts de résidus de détergent.

= Utiliser uniguement de la créme refroidie
aenv. 6 °C et d'une teneur en matiére
grasse de 30 a 36 %.

= De la creme auparavant congelée ne
peut pas étre battue.

= Pour obtenir un résultat optimal, régler le
type de créme utilisé apres avoir sélec-
tionné le programme "Créme": "Créme
fraiche", "Créme végétale" ou "Créme
sans lactose".

= Ne pas utiliser le bol chaud, p. ex. sor-
tant directement du lave-vaisselle, pour
battre la créme.

= |ncorporer le sucre, les arbmes et autres
additifs pour la creme ou les blancs en

Guide de nettoyage fr

neige seulement aprés la fin du pro-
gramme automatique.

= Tenir compter des ingrédients et quanti-
tés proposés.

= | es programmes automatiques pour
pates ne fonctionnent pas avec des
pates trop séches. Les recettes de pates
nécessitent une quantité suffisante d'in-
grédients liquides ou humides.

= | e programme "Pate levée et au levain"
interrompt le pétrissage pendant
env. 15 minutes pour que la pate puisse
lever. Un nouveau pétrissage redémarre
ensuite. Ne retirer la pate qu'a la fin du
programme.

= Pour les programmes "Pate a gateau" et
"Pate brisée", chauffer le beurre ou la
margarine a la température ambiante et
les utiliser en cubes de 2 cm. Le beurre
et la margarine froids ou congelés ne
donnent pas les résultats escomptés.
Laisser les pates brisées reposer au ré-
frigérateur avant la cuisson.

= | e programme "Pate a gateau" ne
convient pas pour les pates trés liquides,
p. ex. la pate a crépes.

= | e programme "Sorbetiere" convient uni-
quement aux recettes de glace a la va-
nille et de glace au chocolat, comme dé-
crit dans le mode d’emploi des acces-
soires de la sorbetiere MUZ9EB1.

Utiliser les programmes automa-
tiques

1. Dans le menu principal, sélectionner
"Programmes automatiques intelligents"
Ou un accessoire activé avec I'anneau
de navigation et confirmer avec OK.

2. Sélectionner le programme automatique
souhaité a I'aide de I'anneau de naviga-
tion, confirmer avec OK et suivre les ins-
tructions a I’écran.

Guide de nettoyage

Apres utilisation, nettoyer immeédiatement
toutes les piéces afin d’éviter que les rési-
dus ne séchent.

» Ne pas utiliser de produit nettoyant
contenant de I'alcool ou de I'alcool a
brdler.

» Ne pas utiliser d’objets acérés, pointus
ou métalliques.
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fr Exemples d’utilisations

» Ne pas utiliser de chiffons abrasifs ou de
produits nettoyants.

» Nettoyer le panneau de commande et
I’écran uniguement avec un chiffon en
microfibres humide.

Conseil : Des décolorations peuvent appa-
raitre sur les piéces en plastique, p. ex. lors
du traitement des carottes. Enlevez les dé-
colorations avec un chiffon doux et
quelgues gouttes d’huile alimentaire.

Nettoyer les différents composants comme
indiqué dans le tableau.

— Fig. P4
Exemples d’utilisations

Remarques

= Pour que les ingrédients des levains et
des pates levées a forte teneur en eau
se mélangent au mieux, verser d'abord
le liquide dans le bol.

= | orsque vous sélectionnez le pro-
gramme automatique correspondant a la
recette, I'appareil régle la bonne vitesse
et surveille la durée de traitement.

Respecter les indications et valeurs figurant
dans le tableau.

—Fig. B3

—Fig. Eq

Exemple de recette

Gateau aux fruits secs

Ingrédients

= 3ceufs

135 g de sucre

135 g de margarine

255 g de farine

10 g de levure chimique

150 g de raisins secs

150 g de mélange de fruits secs

Remarque : Travailler simultanément au
maximum 2 fois la quantité.

Préparation

= Mettre en place le fouet mélangeur.

= Verser tous les ingrédients a I'exception
des fruits secs.

= Travailler pendant 30 secondes au
niveau @.

= Travailler ensuite pendant 3-5 minutes
au niveau 7.

= Régler sur le niveau .

= En l'espace de 30-60 secondes, ajouter
les fruits secs.
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Pour traiter les ingrédients automatique-
ment, sélectionner le programme "Pate a
gateau".

En cas d'utilisation du programme automa-
tique, n'incorporer les fruits secs qu'apres
la fin du programme et sur le niveau &

Accessoires

Vous pouvez acheter les accessoires au-
preés du service aprés-vente, dans le com-
merce spécialisé ou sur notre site internet.
Utilisez uniqguement les accessoires d'ori-
gine, car ils sont parfaitement adaptés a
votre appareil.

Les accessoires sont spécifiques a l'appa-
reil. Lors de l'achat, indiquez toujours la dé-
signation exacte de votre appareil (E-Nr.).
Pour connaitre les accessoires disponibles
pour votre appareil, consultez notre cata-
logue, notre boutique en ligne ou le service
aprés-vente.

www.bosch-home.com

Mettre au rebut un appareil

usageé

» Eliminez I'appareil dans le respect de
I’environnement.
Vous trouverez des informations sur les
circuits actuels d'élimination auprés de
votre revendeur spécialisé ou de I'admi-
nistration de votre commune/ville.

B

Cet appareil est marqué selon
la directive européenne
2012/19/UE relative aux ap-
pareils électriques et électro-
niques usageés (waste electri-
cal and electronic equipment -
WEEE).

La directive définit le cadre
pour une reprise et une récu-
pération des appareils usagés
applicables dans les pays de
la CE.

Service aprés-vente

Vous pouvez obtenir auprés de notre ser-
vice client des piéces détachées d'origine
fonctionnelles et pouvant étre stockées jus-
qu'a 10 ans apres la mise sur le marché de
votre appareil.


https://www.bosch-home.com

Veuillez contacter notre service client pour
obtenir de plus amples informations a ce
sujet.

Pour plus d'informations sur la durée et les
conditions de la garantie dans votre pays,
scannez le QR code figurant sur le docu-
ment joint afin d'obtenir les coordonnées
du service apres-vente ainsi que les condi-

Dépannage fr

service aprés-vente, votre revendeur ou
consultez notre site web.

Vous trouverez les informations relatives au
reglement(EU) 2023/826 en ligne sous
www.bosch-home.com sur la page produit
et la page de service de votre appareil
dans les notices d'utilisation et les docu-
ments complémentaires.

tions de garantie, adressez-vous a notre

Dépannage

Défaut

Cause et dépannage

L'appareil ne fonctionne
pas.

L’appareil n'est pas sous tension.
» Vérifiez si 'appareil est bel et bien branché.

’appareil ne démarre
pas le traitement.

Interrupteur rotatif est mal réglé.
» Avant le traitement, positionner I'interrupteur rotatif en
position O.

L’appareil ne démarre
pas ou s’arréte pendant
le traitement des ali-
ments.

La quantité a traiter est trop importante ou la durée de traite-

ment est trop longue.

» Amenez I'interrupteur sur O.

» Réduisez la quantité d’ingrédients.

» Laissez I'appareil refroidir pour désactiver la protection anti-
surcharge.

L’appareil ou I'accessoire est bloqué.
» Amenez l'interrupteur sur O.
» Supprimez le blocage.

Le systéme de sécurité s’est déclenché.
» Supprimez la cause qui a entrainé I'arrét de I'appareil.
— "Systemes de sécurité”, Page 54

|l est impossible d’ap-
puyer sur la touche de
déverrouillage.

Un accessoire est monté sur I'entrainement rouge 3.
» Retirez 'accessoire de I'entrainement 3.

Le fouet batteur profes-
sionnel touche le bol ou
les aliments ne sont pas
bien mélangés.

La distance avec le bol n'est pas réglée correctement.
» Rectifiez le réglage fin du fouet batteur professionnel.
— "Réglage préecis du fouet batteur professionnel”, Page 53

Un code d’erreur appa-
rait sur I’écran, p. ex.
«E9025 ».

L'électronique a détecté un défaut.

1. Placez l'interrupteur rotatif sur O et débranchez la fiche sec-
teur.

2. Rebranchez la fiche secteur.

3. Si le dysfonctionnement persiste, appelez le Service aprés-
vente.

— "Service apres-vente”, Page 58

"Insérer bol" est affiché.

Le bol n’est pas en place ou pas enclenché correctement.
» Mettez le bol en place et tournez-le dans le sens inverse
des aiguilles d'une montre jusgu'en butée.

"Vérifier position du bras"
est affiché.

Le bras pivotant n’est pas correctement enclenché ou s’est
détaché.
1. Amenez 'interrupteur sur O.
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fr Sécurité

Défaut Cause et dépannage

"Vérifier position du bras" 2. Déplacez le bras pivotant jusqu'a ce qu'il soit bien enclen-
est affiché. ché.

"Moteur arrété automati-  Différentes causes sont possibles.
quement" est affiché. 1. Amenez l'interrupteur sur O.
2. Si le dysfonctionnement persiste, appelez le Service aprés-
vente.
— "Service apres-vente", Page 58

"Relancer la tare" est affi- Le calibrage de la balance a échoué.
ché. 1. Placez I'appareil sur une surface plane, propre et exempte
de vibrations.
2. Assurez-vous gu'il n'y a pas d'objets sous l'appareil.
3. Appuyez sur £ pour relancer le calibrage et ne touchez pas
I'appareil durant le calibrage.

"Poids max. atteint" est Le poids est supérieur a la plage de mesure de la balance.
affiché. 1. Lors de I'utilisation de la balance, observez le poids maxi-
mal de 5000 g ou de 11,00 Ib.
2. Réduisez le poids total a peser.

"Poids min. atteint" est af- Le poids est inférieur a la plage de mesure de la balance.
fiché. 1. Lors de l'utilisation de la balance, observez le poids mini-
mal de 5 g ou de 0,01 Ib.
2. Augmentez le poids total a peser.

L’appareil n'est pas installé correctement.

1. Placez I'appareil sur une surface plane, propre et exempte
de vibrations.

2. Assurez-vous gu'il n'y a pas d'objets sous l'appareil.

Accessoire rape/éminceur

Sécurité

Utilisez uniguement I'accessoire :
® pour trancher, raper et émincer des produits alimentaires.

Ne saisir les disques a réduire que par I'élément de plastique au
milieu.

Ne jamais toucher les lames et arétes acerées avec les mains
nues.

» Ne pas introduire les doigts dans I'ouverture d’ajout.

» Utiliser uniguement le pilon poussoir pour rajouter des aliments.

Prévenir les dégéts matériels » Ne jamais introduire d’objet dans l'orifice
d’ajout ou le boitier, par ex. une cuillere

v

v

» Ne jamais utiliser d’aliments contenant en bois.
des parties dures, p. ex. des os, carti- » S’assurer de I'absence de corps étran-
lages ou noyaux. ger dans I'orifice d’ajout et le boitier

avant I'utilisation.
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» Ne pas appliquer une force trop impor-
tante sur le pilon poussoir.

Description de lI'appareil
Apercu
— Fig.

Description de l'appareil fr

Boftier

Porte-disque

Couvercle avec ouverture pour ajout

Pilon poussoir et gobelet gradué

Disque réversible a émincer épais / fin

Disque réversible a raper grossier / fin

Disque a raper fin

Disque a raper grossier’

Disque pour julienne de légumes'

Disque a pommes frites

NERERREE

Disque réversible SuperCut'

Symboles

Désigna-  Utilisation

tion
Conseil : Ne couper les
pommes de terre cuites
qu’une fois qu’elles ont refroi-
di.

Disque ré-  Pour raper les aliments en pe-

versible a  tits et gros morceaux, p. ex.

raper gros- les fruits, les légumes ou le
fromage.

sier / fin

Marquage :

= 2 =cbté grossier

= 4 =cbté fin

Remarque : Ne convient pas
pour traiter les noix ni les fro-
mages a pate dure, p. ex. le
parmesan.

Conseil : Ne réper le fromage
a pate molle gu’avec le coté
de rdpage grossier.

Symbole Description

rant dans la notice d’utilisation.

Ne pas introduire les doigts
dans I'ouverture d’ajout.

Mettre le couvercle en place

Disque a
raper fin

Pour raper les aliments mi-fin,
p. ex. des pommes de terre
crues ou du fromage a péate
dure (p. ex. parmesan).

Remarque : Ne convient pas
pour traiter le fromage a pate
molle et le fromage en
tranches.

EEJ Respecter les instructions figu-

Repére de positionnement sur

Disque a
raper gros-
sier

Pour raper grossiérement des
aliments comme des pommes
de terre crues (p. ex. pour
faire des quenelles de
pomme de terre ou des rosti).

le boitier
Disques a réduire
Désigna-  Utilisation
tion
Disque ré-  Pour émincer les aliments en
versible a  tranches fines et épaisses,
émincer p. ex. fruits et [égumes.
épais/fin  Marquage:

1 = tranches épaisses

@ = 3= tranches fines

Remarque : Ne convient pas
pour couper le fromage a
pate dure, le pain, les petits-
pains et le chocolat.

' Selon le modéle

Disque Emincer les aliments en fines
pour ju- laniéres, p. ex. fruits et 1é-
lienne de gumes.

légumes

Disqueap Pour découper des frites dans
ommes les pommes de terre crues.
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fr Utilisation

Désigna-  Utilisation
tion
Disque ré-  Pour émincer les aliments en

versible Su- tranches fines et épaisses,

perCut p. ex. fruits et Iégumes.

@ Conseil : Convient particulié-
rement a des aliments trés
mous et trés fibreux (p. ex. to-
mates tres mares ou céleri).

Sécurité anti-surcharge

La sécurité anti-surcharge empéche que le

moteur et d’autres composants ne soient

endommageés suite a une charge trop éle-

vée.

— "Dépannage”, Page 62

Utilisation

Préparer I’accessoire rape/éminceur

—Fig. E1 - EA

Traiter les aliments avec I'accessoire

rapeur / éminceur

Remarque : L’accessoire peut étre utilisé

uniqguement lorsque le bol correspondant

est mis en place.

Conseils

= Pour obtenir des résultats optimaux, tra-

vaillez les aliments fins par bouquets.
= \/ous pouvez retirer et vider le bol sans
enlever l'accessoire.

—Fio. Q- X

Terminer le traitement

—Fig. EN - EAA

Guide de nettoyage

Aprés utilisation, nettoyer immédiatement

toutes les pieces afin d’éviter que les rési-

dus ne séchent.

Nettoyer les différents composants comme
indigué dans le tableau.
—Fig. EX1

Exemples d’utilisations

Respecter les indications et valeurs figurant
dans le tableau.

—Fig. 3
Dépannage
Les produits alimentaires ne tombent

pas dans le bol.
L’orifice de sortie ou le boitier est obstrué.

1. Terminez le traitement et brancher la
fiche secteur.

2. Retirez 'accessoire.

3. Démonter I'accessoire et éliminer le
bourrage.

Le disque a réduire ne tourne pas
alors que l’appareil de base est en
marche.

Le couvercle n’est pas correctement placé
et enclenché.

» Vérifiez si le couvercle est correctement
monté.

L’accessoire a subi une surcharge et I'axe
du porte-disque est cassé au niveau de la
zone de rupture programmeée. Les pieces
de rechange a zone de rupture program-
mée ne sont pas couvertes par nos enga-
gements de garantie.

» Un nouveau porte-disque est disponible
aupres du service aprés-vente sous la
référence 10000314,

Gourde ToGo avec porte-lame

Sécurité

Utilisez uniguement 'accessoire :

= pour mixer les fruits et Iégumes et préparer des smoothies.
» Ne jamais toucher le tranchant des lames a mains nues.
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Prévenir les dégats matériels fr

» Prudence lors du maniement de lames tranchantes, du vidage

du bol ainsi que du nettoyage.

» Prudence au moment de verser des liquides trés chauds dans le
blender car de la vapeur brdlante peut s'en échapper.
» Faire preuve de prudence lors de la transformation d’aliments

chauds.

» Ne pas traiter d'aliments chauds a plus de 50 °C dans la gourde.

Prévenir les dégats matériels

» Ne pas conserver d’objets dans le bol
mixeur a emporter quand la lame est
montée.

» Ne jamais utiliser le bol mixeur a empor-
ter avec sa lame dans un four micro-
ondes ou traditionnel.

» Ne jamais poser le porte-lame avec les
lames orientées vers le bas.

Description de I'appareil

Apercu
—Fig. E3

Porte-lame & emporter

Bol mixeur & emporter

Joint

(4] Couvercle avec clapet de consomma-
tion

Symboles

Symbole Description

AV Repéres de positionnement

Utilisation

Transformer les aliments avec le bol
mixeur a emporter

—Fig. 3 - EA

Guide de nettoyage

Apreés utilisation, nettoyer immédiatement
toutes les pieces afin d’éviter que les rési-
dus ne séchent.

Nettoyer les différents composants comme
indiqué dans le tableau.

—Fig. B9
Préparer le nettoyage

Séparer les parties assemblées avant le
nettoyage.

— Fig. Hd - Ed

Exemples d’utilisations

Respecter les indications et valeurs figurant

dans le tableau.

- Fig. E8

Remarque

Restrictions d'utilisation :

= Ne pas préparer de la pate a crépes et
de mayonnaise.

= Ne pas broyer d'aliments tels que les
amandes, les oignons, le persil et la
viande.

= Mélanger les aliments durs avec suffi-
samment de liquide.

= Verser les aliments dans l'ordre suivant :
liquides, produits secs, fruits et Iégumes
frais, légumes a feuilles, fruits et I1é-
gumes congelés, glace.

= Avant de les mixer, couper les aliments
en cubes d’env. 1 cm.

= Pour un résultat optimal, traitez au mini-
mum 200 g d'aliments.

Dépannage
Le bol mixeur a emporter assemblé
ne peut pas étre installé sur I'appareil

de base.

L'insert de lame pour gourde n'est pas cor-
rectement vissé et le verrouillage de sécuri-
té empéche sa mise en place.

» Tourner l'insert de lame pour gourde
dans le sens des aiguilles d’une montre
jusgu’en butée.

—Fig.

Les repéres ¥ et A doivent étre alignés.

Le couvercle du bol mixeur a empor-
ter n'est pas étanche.
[ manque le joint dans le couvercle.

» Posez lejoint.
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fr Sécurité

Hachoir
Sécurité

Utilisez uniguement I'accessoire :

= pour moudre et broyer de petites quantités d‘épices, p. ex.
poivre, cumin, genévrier, cannelle, anis sec ou safran.

= pour couper le fromage a pate dure, les oignons, les herbes aro-
matiques, I'ail, les fruits, les [égumes.

» Ne jamais toucher le tranchant des lames a mains nues.
» Prudence lors du maniement de lames tranchantes, du vidage

du bol ainsi que du nettoyage.

Prévenir les dégats matériels

» Ne jamais mettre le hachoir au micro-
ondes ou au four.

» Ne jamais poser le porte-lame avec les
lames orientées vers le bas.

Description de I'appareil

Apercu
- Fig. &l

Porte-lame avec lame de broyage et
de mouture

Récipient avec broyeur universel

Symboles

Symbole Description

AV  Repéres de positionnement

Utilisation

Traiter les aliments avec le broyeur
universel

— Fig. A - A

Guide de nettoyage

Apres utilisation, nettoyer immédiatement
toutes les pieces afin d’éviter que les rési-
dus ne sechent.

Nettoyer les différents composants comme

indiqué dans le tableau.
— Fig. B3

Exemples d’utilisations

Respecter les indications et valeurs figurant
dans le tableau.

- Fig. (El
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Remarque

Restrictions d'utilisation :

= Ne jamais traiter de liquides ou d‘ali-
ments tres liguides dans le mini-hachoir.

= Ne broyez pas les aliments trés secs ou
solides dont la taille est supérieure a
celle des grains de café. La noix de mus-
cade et le gingembre sec sont par
exemple des aliments inadaptés.

= Hacher au maximum 50 g d’aliments so-
lides a la vitesse maximum pendant une
1sou 1-5impulsions maximum, sauf
indication contraire dans le tableau de
recettes.

= Ne pas moudre de sucre, de grains de
café ou de blé.

= Ne hachez pas de glagons.

= | e broyeur universel ne convient pas a la
préparation de pate a tartiner a base de
NOiXx.

= | e briyeur universel ne convient pas
pour hacher finement de la viande, p. ex.
pour une sauce bolognaise.

Dépannage
Le broyeur universel assemblé ne
peut pas étre installé sur I'appareil de

base.

Le porte-lame n’est pas correctement vissé

et le verrouillage de sécurité empéche sa

mise en place.

» Tournez le porte-lame dans le sens des
aiguilles d’une montre jusqu’en butée.
- Fig.[A

Les repéres ¥ et A doivent étre alignés.

Imprimé sur du papier 100 % recyclé
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Macchina da cucina universale

Sicurezza

m | eggere attentamente le presenti istruzioni.

m Osservare le istruzioni aggiuntive durante ['utilizzo degli accesso-
ri forniti in dotazione oppure opzionali.

m Conservare le istruzioni e le informazioni sul prodotto per il suc-
cessivo utilizzo o per il futuro proprietario.

= Non collegare l'apparecchio se ha subito danni durante il tra-
sporto.

Utilizzare 'apparecchio soltanto:

m con gli accessori e le parti originali.

® per miscelare, impastare e montare alimenti.

= per ulteriori applicazioni descritte nelle istruzioni di accessori for-
niti in dotazione oppure opzionali.

sotto sorveglianza;

per quantita e tempi di lavoro usuali nell’attivita domestica.

in case private e in locali chiusi in ambito domestico a tempera-
tura ambiente;

= fino a un'altitudine di massimo 2000 m sul livello del mare.

L'apparecchio deve essere sempre scollegato dalla corrente elet-
trica dopo ogni utilizzo, se lasciato incustodito, prima del montag-
gio, dello smontaggio o della pulizia, guando ci si avvicina alle par-
ti rotanti e in caso di guasti.

Questo apparecchio puo essere usato da persone con ridotte fa-
colta psichiche, sensoriali 0 mentali 0 con conoscenze e/0 espe-
rienza insufficienti, purché siano sotto il controllo di persone adulte
0 siano stati istruiti sull’uso sicuro dell’apparecchio e abbiano com-
preso i pericoli connessi all’uso dello stesso.

| bambini non devono giocare con l'apparecchio.

Ai bambini € vietato eseguire la pulizia € manutenzione di compe-
tenza dell’utente.

L’'uso di questo apparecchio € vietato ai bambini. Tenere i bambini
lontani dall’apparecchio e dal cavo di alimentazione.

» Non azionare mai un apparecchio danneggiato.
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Sicurezza

» Non utilizzare mai un apparecchio con la superficie danneggiata.
» Non tirare mai il cavo di collegamento alla rete elettrica per stac-

care l'apparecchio dalla rete elettrica. Staccare sempre la spina
del cavo di alimentazione.

Se l'apparecchio o il cavo di alimentazione &€ danneggiato, stac-
care subito la spina di alimentazione del cavo di alimentazione e
spegnere il fusibile nella scatola dei fusibili.

» Rivolgersi al servizio di assistenza clienti. »Pagina 74
» Collegare e utilizzare 'apparecchio solo in conformita con i dati

vV vyVvYyy
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indicati sulla targhetta identificativa.

Solo il personale adeguatamente specializzato e formato puod
esequire riparazioni sull'apparecchio.

Per la riparazione dell'apparecchio possono essere impiegati
soltanto pezzi di ricambio originali.

Al fine di evitare pericoli, se il cavo di alimentazione di questo
apparecchio subisce danni deve essere sostituito dal produttore,
dal suo servizio di assistenza clienti o da persona in possesso di
simile qualifica.

Non immergere mai l'apparecchio o il cavo di alimentazione
nell'acqua e non metterli in lavastoviglie.

Utilizzare I'apparecchio esclusivamente in luoghi chiusi.

Non esporre mai l'apparecchio a calore e umidita eccessivi.
Non lavare l'apparecchio con pulitori a vapore o idropulitrici.
Non mettere mai il cavo di allacciamento alla rete a contatto con
fonti di calore o parti dell'apparecchio calde.

Non mettere mai il cavo di allacciamento alla rete a contatto con
spigoli vivi.

Non piegare, schiacciare o modificare mai il cavo di allaccia-
mento alla rete.

Non disporre mai I'apparecchio sopra oppure in prossimita di
superfici calde.

Tenere lontano mani, capelli, abiti e altri utensili dalle parti rotan-
ti.

Applicare e rimuovere gli utensili e gli accessori solo ad ingra-
naggio fermo ed apparecchio scollegato.

Spegnere l'apparecchio e scollegarlo dalla rete prima di sostitui-
re gli utensili o della pulizia.

Mettere in funzione gli utensili soltanto con la ciotola inserita € i
coperchi di sicurezza applicati.

Non aprire mai il braccio oscillante durante la lavorazione.



Prevenzione di danni materiali it

» Non assemblare mai I'accessorio sull’apparecchio base.

v

Applicare e rimuovere l'accessorio solo ad ingranaggio fermo ed
apparecchio scollegato.
Utilizzare I'accessorio soltanto in stato di completo assemblag-

gio.

» Utilizzare 'accessorio soltanto nell'apposita posizione di lavoro.
» Sostituire i componenti che presentano incrinature o altri danni o

vV VY vV v VY

che non possono essere alloggiati correttamente nella propria
sede con ricambi originali.

Durante I'abbassamento del braccio oscillante, non afferrare la
ciotola o il corpo.

Tenere lontano il materiale di imballaggio dai bambini.

Vietare ai bambini di giocare con materiali d’imballaggio.
Tenere i bambini lontano dalle parti piccole.

Non lasciare che i bambini giochino con le parti piccole.
Attenersi alle istruzioni per la pulizia.

Pulire le superfici che vengono a contatto con gli alimenti prima
di ogni utilizzo.

Prevenzione di danni materiali Ciotola grande, 6,0 litri

>

Non utilizzare diversi funzionamenti con- Coperchio con bocca di carico integra-

temporaneamente. ta
Osservare le marcature colorate presenti Coperchio per ingranaggio 2
sugli accessori e sull'ingranaggio. Coperchio per ingranaggio 3

Non mettere mai in funzione l'apparec-

chio per un tempo superiore a quello ne- Anello luminoso
cessario. Manopola

Non mettere mai 'apparecchio in funzio- Braccio oscillante
ne a vuoto.

Pulsante di sblocco per braccio oscil-
lante

Ingranaggio 2, giallo
Ingranaggio 3, rosso
Ingranaggio principale, nero

Non utilizzare mai le parti e gli accessori
originali con altri apparecchi.

Non superare le quantita massime di la-
vorazione.

Prima di utilizzare la ciotola, individuare
e rimuovere eventuali corpi estranei.
Non disporre I'apparecchio sopra super-
fici mobili o vibranti.

NEES 8 85

Conoscere I'apparecchio

Panoramica

Dopo il disimballaggio controllare che tutti i
componenti siano presenti e che non pre-
sentino danni dovuti al trasporto.

—Fig. |l

Pannello di comando
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it Conoscere l'apparecchio

Incavi per la ciotola Timer
Portacavo Tasto Indietro
Ciotola piccola, 5,3 litri Display
Ganci impastatori Profi Tasto on/off
Frusta per montare professionale A Tasto OK
Frusta «Profi Flexi» Anello di navigazione
Manopola Tasti funzione
Simbolo Descrizione Simbolo Funzione
O Arrestare la lavorazione. Ee(\) Ujilizzare la bilancia o portare la
B0 In base allutilizzo: bilancia su 0 (tara).
= |ncorporare gli alimenti alla @ Utilizzare il timer.
velocita minima. - —
= Awiare il programma auto- (D Navigare indietro nel menu.
matico. @ Accendere o spegnere il di-
1 Bassa velocita splay.
7 Velocita massima OK Confermare una selezione o un
M Funzionamento «pulse»: massi- inserimento.

ma velocita finché la manopola
e tenuta in questa posizione

Consiglio: E possibile modificare la veloci-
ta in qualsiasi momento durante la lavora-
zione o interrompere la lavorazione stessa.

Anello luminoso

'anello luminoso sulla manopola fornisce
informazioni sullo stato operativo dell'appa-
recchio.

Indicatore Stato

L’anello luminoso si
accende e la lavora-
zione € in corso.

'apparecchio funzio-
na senza anomalie.

Un sistema di si-
curezza & attivato.
L'apparecchio pre-
senta un guasto.

L’anello luminoso =
lampeggia e la lavo-
razione non pud es- =
sere avviata o pro-
seguita.

Consiglio: Ulteriori informazioni sono di-
sponibili qui:

— "Sistemi di sicurezza", Pagina 70

— "Sistemazione guasti", Pagina 74

Pannello di comando
—Fig. A

Bilancia

' A seconda del modello
68

Nota: Azionare i tasti con le dita e senza
guanti da cucina. Non azionare i tasti con
oggetti, ad es. mestoli.

Anello di navigazione

L'anello di navigazione € una superficie sul
pannello di comando tonda, sensibile al
contatto.

Per navigare nei menu o impostare valori,
posizionare il dito sull'anello ribassato e
muoverlo lentamente seguendo la forma.

Movimento in senso orario:
= Sfogliare i menu verso il basso.
= Aumentare i valori.

Movimento in senso antiorario:

= Sfogliare i menu verso l'alto.

= Diminuire i valori.

Display

Sul display vengono visualizzate le possibi-
lita di selezione, le impostazioni e i valori e i
messaggi relativi allo stato di funzionamen-
to.

Nota: L'apparecchio si spegne automatica-
mente se resta inattivo per un determinato
periodo di tempo. Per riattivare il display,
premere il tasto on/off, ruotare la manopola
o0 muovere il braccio oscillante.



Braccio oscillante e ingranaggi
Premendo il pulsante di sblocco & possibile
spostare il braccio oscillante nella posizio-
ne desiderata.

—Fig. &

Preparazione:

= |nserire la ciotola o rimuoverla

= Fissare il coperchio o rimuoverlo

= |nserire I'utensile o rimuoverlo

= Versare quantita maggiori nella cio-
tola

Ingranaggio principale:

Lavorazione degli alimenti con gli uten-

sili

Superficie di pesatura:

Utilizzare la bilancia

Ingranaggio 2:
Utilizzare l'accessorio, ad es. Sminuz-
zatore continuo

Ingranaggio 3:
Utilizzare 'accessorio, ad es. Bicchiere
frullatore To-Go

Ingranaggio principale con adattatore
universale:

Utilizzare 'accessorio, ad es. Tritacar-
ne

F| Ingranaggio principale:
Utilizzo di Produttore di ghiaccio

Nota: Il braccio oscillante € dotato della
funzione EasyArm Lift. Tale funzione sup-
porta il movimento del braccio oscillante
verso l'alto.

Utensili
Utensili

Utilizzo

Ganci impastatori Profi

= |mpastare, ad es. pasta lievi-
tata, pasta per il pane, impa-
sto per la pizza, pasta, impa-
sti per dolci.
= |ncorporare alimenti nell'im-
pasto, ad es. semi.

Frusta «Profi Flexi»
= Miscelare impasti, ad es. im-
pasto per torte, torta alla frut-
. Incorporare alimenti nell'im-
pasto, ad es. uvetta, cioccola-
to in pezzi.

Conoscere l'apparecchio it

Utilizzo

Frusta per montare professiona-
le
= Montare gli aloumi e la panna
(almeno il 30% di grassi).
= Miscelare impasti molli,
ad es. paste biscotto.

Regolazione fine della frusta per

montare professionale

Correggere la distanza tra la ciotola e la fru-

sta per montare professionale con la rego-

lazione di precisione.

Nota: La frusta per montare Profi & regolata

di fabbrica per mescolare al meglio gli ali-

menti.

Correzione della regolazione degli utensi-

li

» Non azionare mai un utensile che tocca
la ciotola.

Utensili

Requisiti

= |a spina di alimentazione non ¢ inserita.

= || braccio oscillante & aperto.

= | a3 frusta per montare professionale & in-
serita.

La ciotola & inserita.

1. Tenendo ferma la frusta per montare con
una mano dalla parte inferiore, svitare il
controdado in senso orario con una
chiave a forchetta.

- Fig. &1

2. Per cambiare l'impostazione ruotare
I'utensile nella direzione desiderata.
—Fig. B

Regolazione otti-

Distanza dalla cioto-

male la circa 2,5 mm
ruotare in senso Sollevare l'utensile
orario

ruotare in senso Abbassare l'utensile
antiorario

3. Premere il pulsante di sblocco e preme-
re il braccio oscillante verso il basso fino
all'arresto.

4. Controllare la regolazione.

5. Premere il pulsante di sblocco e solleva-
re il braccio oscillante fino all'arresto.

6. Tenendo ferma la frusta per montare con
una mano dalla parte inferiore, avvitare il
controdado in senso antiorario con una
chiave a forchetta.
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it Prima del primo utilizzo

Ciotole

A seconda del modello, la fornitura com-
prende 2 ciotole diverse.

Per conservare le ciotole riducendo l'in-
gombro, inserire la ciotola piccola in quella
grande.

Usare la ciotola grande sempre con il co-
perchio applicato. Il coperchio non & adatto
per la ciotola piccola.

Impostazioni

Descrizione

Impostare la lingua del di-
splay.

Attivare o disattivare l'ac-
cesso ai programmi auto-
matici per gli accessori.
Se un accessorio ¢ stato
disattivato, non compare
nel menu principale.

Impostare il volume dei
segnali acustici e dei toni
dei tasti.

Impostare le unita della
bilancia.

Impostare la luminosita
del display.

Impostare la durata dopo
la quale il display viene
attenuato.

Impostare la durata dopo
la quale l'apparecchio
passa al modo stand-by.

Ripristinare le impostazio-
ni di fabbrica dell'appa-
recchio.

Impostazione
Lingua

Accessori

Suono

Unita di misura

Luminosita

Modalita riposo

Tempo di
standby

Impostazioni di
fabbrica

Informazioni sul software
dell'apparecchio.

Sistemi di sicurezza
Sicurezza d’accensione

|l blocco di accensione previene che l'appa-
recchio venga acceso inavvertitamente.

L'apparecchio pud essere acceso e aziona-

to solo se il braccio oscillante € inserito in

posizione orizzontale e uno dei requisiti se-

guenti € soddisfatto.

= | a ciotola o la gelatiera sono inserite.

= | 'adattatore universale & applicato all'in-
granaggio principale.
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Informazioni ap-
parecchio

Se il braccio oscillante viene aperto durante
la lavorazione, l'apparecchio si spegne au-
tomaticamente.

Blocco di riaccensione

Il blocco di riaccensione previene che l'ap-
parecchio awvii autonomamente la lavora-
zione dopo un'interruzione dell'alimentazio-
ne.

In caso d’interruzione dell’alimentazione
elettrica I'apparecchio viene reinserito. La
lavorazione pud essere riavviata solo dopo
aver impostato la manopola su O.

Sicurezza di sovraccarico

La sicurezza di sovraccarico previene che il
motore ed altri componenti vengano dan-
neggiati da un sovraccarico eccessivo.
Sicurezza del braccio oscillante

La sicurezza del braccio oscillante previene
che quest'ultimo possa essere aperto se un
accessorio ¢ fissato all'ingranaggio poste-
riore.

Segnale acustico

Se é presente un guasto o se un sistema di
sicurezza disattiva l'apparecchio, viene
emesso un segnale acustico.

Possibili guasti sono, ad esempio, un brac-
cio oscillante non correttamente inserito o
un surriscaldamento dell'apparecchio.

Prima del primo utilizzo
Installazione dell'apparecchio

1. Collocare l'apparecchio su un piano di
lavoro stabile, piano, pulito e liscio.

2. Regolare il cavo di alimentazione alla
lunghezza necessaria.

- Per accorciare la lunghezza del cavo,
inserirlo nell'apposito vano.

- Per aumentare nuovamente la lun-
ghezza del cavo, estrarre il cavo dal
vano portacavo.

3. Inserire la spina di alimentazione.

Procedura per la prima messa in fun-
zione

Alla prima messa in funzione o dopo aver
ripristinato le impostazioni di fabbrica & vi-
sualizzata la selezione della lingua e delle
unita di visualizzazione. Segue un breve tu-
torial.



» Attenersi alle istruzioni sul display e se-
guire il tutorial con l'aiuto dell'anello di
navigazione.

Utilizzo
Preparazione dell'apparecchio

1. Premere il pulsante di sblocco e solleva-
re il braccio oscillante fino all'arresto.
- Fig. &

2. Inserire la ciotola nell'apparecchio base.
— Fig.
Prestare attenzione agli incavi sull'appa-
recchio base.

3. Ruotare la ciotola in senso antiorario fino
allo scatto.
—Fig. B

4. Inserire il coperchio sull'ingranaggio
principale finché non si innesta in posi-
zione.
- Fig.Fl
La bocchetta di riempimento deve esse-
re rivolta in avanti.

5. Premere l'utensile sull'ingranaggio princi-
pale finché non si innesta in posizione.
— Fig.
Il cappuccio di protezione [al deve copri-
re completamente l'ingranaggio principa-
le.

6. Versare gli alimenti nella ciotola.
— Fig. KKl

7. Premere il pulsante di sblocco e preme-
re il braccio oscillante verso il basso fino
all'arresto.

—Fig. IA
Lavorazione degli alimenti con gli
utensili

1. Riportare la manopola alla velocita desi-
derata.
- Fig. Bl

2. Per lavorare brevemente gli alimenti alla
massima velocita, ruotare la manopola
su M e tenerla ferma per la durata della
lavorazione desiderata.
— Fig. E

3. Se si desidera, durante la lavorazione
aggiungere altri alimenti attraverso |l
pozzetto di riempimento.
- Fig. E9
Per aggiungere quantita maggiori spe-
gnere l'apparecchio, aprire il braccio
oscillante e versare gli alimenti nella cio-
tola.

Utilizzo it

4. Lavorare gli alimenti fino a ottenere il ri-
sultato desiderato.

5. Portare la manopola su O.
—Fig. I3
Attendere che l'apparecchio sia fermo.

Fine della lavorazione

1. Staccare la spina di alimentazione.
— Fig.

2. Premere il pulsante di sblocco e solleva-
re il braccio oscillante fino all'arresto.
—Fig. I8

3. Premere entrambi i tasti di espulsione ed
estrarre completamente I'utensile dall'in-
granaggio.

— Fig. B

4. Togliere il coperchio dall'ingranaggio
principale.
— Fig. E1}

5. Ruotare la ciotola in senso orario e ri-
muoverla.

— Fig. Bl
Utilizzo degli ingranaggi accessori

Note

= Rimuovere il coperchio di sicurezza per
utilizzare I'accessorio sull'ingranaggio 2
o 3.

= Chiudere sempre gli ingranaggi non uti-
lizzati con i coperchi di protezione.

= (QOsservare le istruzioni per l'uso dell'ac-
Ccessorio.

—Fig. EA - E&1
Timer

Con il timer & possibile lavorare alimenti per
un tempo preimpostato. E possibile avviare
il timer anche senza lavorare alimenti,

ad es. per controllare i tempi di riposo degli
impasti o i tempi di cottura.

Utilizzo del timer

1. Per awviare il timer premere .

2. Con I'anello di navigazione impostare i
minuti e confermare con OK.

3. Con I'anello di navigazione impostare i
secondi e confermare con OK.
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it Bilancia

4. Per lavorare alimenti con il timer selezio-
nare "Timer a velocita fissa" e posiziona-
re la manopola sulla velocita desiderata.

v |l display mostra la velocita impostata e
la durata di lavorazione restante.

v Allo scadere del tempo, l'apparecchio in-

terrompe la lavorazione.
5. Portare la manopola su O.

6. Per usare il timer senza lavorare alimenti
selezionare "Contaminuti" e premere OK.

v |l display indica la durata mancante.
v Quando il tempo sara scaduto, verra

emesso un segnale acustico e il display

indichera "Pronto".
Bilancia

'apparecchio € dotato di una bilancia inte-

grata.
'apparecchio base ha 4 sensori di peso
nei piedini di appoggio.

| seguenti fattori possono alterare il risultato

di misurazione:

= | piedini di appoggio hon poggiano cor-
rettamente sul piano di lavoro.
Vibrazioni del piano di lavoro

Oggetti sotto I'apparecchio base

Peso troppo basso

Spostamento dell'apparecchio base
Contatto dell'apparecchio base

Pesare gli alimenti

1. Per awviare la bilancia, premere (%.
v La bilancia si tara.

v |l display indica "0" e l'unita preimposta-

ta.

2. Se si desidera, toccare I'anello di naviga-
zione, selezionare un'altra unita di visua-

lizzazione e confermare con OK.

v La bilancia si tara di nuovo.

3. Versare gli alimenti nella ciotola inserita
0 in una ciotola agganciata.

v |l display mostra la quantita inserita
nell'unita di visualizzazione selezionata.

4. Per riportare la bilancia su "0" e pesare

ulteriori alimenti separatamente, preme-

re (% e attendere la calibrazione.

Consiglio: Quando il braccio oscillante €
fissato in posizione orizzontale € possibile
poggiare contenitori o confezioni sulla su-
perficie di pesatura & e pesarli.
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Programmi automatici

| programmi automatici sono di supporto
durante la lavorazione degli alimenti con gli
utensili e I'utilizzo degli accessori.

| sensori controllano la lavorazione degli ali-
menti e, una volta raggiunta la consistenza
prevista, terminano automaticamente la la-
vorazione.

Attenersi alle seguenti avvertenze per otte-

nere risultati ottimali:

= | a frusta per montare deve essere rego-
lata correttamente per mescolare gli ali-
menti in modo ottimale e far funzionare
correttamente i programmi automatici.
— "Correzione della regolazione degli
utensili®, Pagina 69

= Prima di utilizzare i programmi automati-
ci per la prima volta azionare l'apparec-
chio nuovo per almeno 10 minuti senza
programma automatico.

= Non versare altri alimenti dopo aver av-
viato un programma automatico.

= Non lavorare nuovamente gli alimenti gia
lavorati con un programma automatico.
Se il risultato della lavorazione del pro-
gramma automatico non corrisponde a
quanto desiderato, continuare a lavorare
gli alimenti fino a ottenere il risultato de-
siderato. Rispettare le velocita racco-
mandate.
— "Esempi d’impiego”, Pagina 73

® | afreschezza, la temperatura e le so-
stanze degli alimenti utilizzati influenzano
il tempo necessario e il risultato.

= | avorare solo uova fresche. Il program-
ma automatico non € adatto per gli ali-
menti alternativi, ad es. aquafaba o pro-
teine in polvere.

= Gli albumi si montano a neve solo se
l'utensile e la ciotola sono puliti, privi di
grasso e di residui di detersivo.

= | avorare solo panna raffreddata a ca.
6 °C e con un contenuto di grasso del
30-36%.

= | a panna che ¢ stata congelata non pud
essere montata.

= Per risultati ottimali, dopo la scelta del
programma "Panna montata" impostare
il tipo di panna utilizzato: "Panna fresca",
"Panna vegetale" oppure "Panna senza
lattosio".



= Non usare ciotole calde per sbattere la
panna, ad es. alla temperatura del frigori-
fero.

= |ncorporare zucchero, aromi e altri addi-
tivi per panna o albumi montati a neve
solo dopo il termine del programma au-
tomatico.

= Rispettare gli ingredienti e le quantita in-
dicate.

® | programmi automatici per gli impasti
non funzionano con gli impasti secchi.
Le ricette di impasti necessitano di una
parte sufficiente di ingredienti liquidi o
umidi.

= || programma "Impasti lievitati e lievito
madre" interrompe la lavorazione dell'im-
pasto per ca. 15 minuti per permetterne
la lievitazione. Dopodiché inizia automati-
camente un'ulteriore fase di impasto.
Prelevare l'impasto solo al termine del
programma.

= Per i programmi "Impasti per torte" e "Pa-
sta frolla" usare burro o margarina a tem-
peratura ambiente tagliati a cubetti di
2 cm. Il burro o la margarina freddi o sur-
gelati non consentono di ottenere i risul-
tati desiderati. Lasciar riposare la pasta
frolla in frigorifero prima di cuocerla.

® || programma "Impasti per torte" non &
adatto per impasti molto liquidi, ad es.
per pancake.

= || programma "Gelatiera" & adatto solo
per le ricette gelato alla vaniglia e gelato
al cioccolato, come descritto nelle istru-
zioni degli accessori della gelatiera
MUZ9EB1.

Utilizzo dei programmi automatici

1. Nel menu principale con l'anello di navi-
gazione selezionare "Programmi con
sensori intelligenti" o un accessorio atti-
vato e confermare con OK.

2. Con l'anello di navigazione selezionare il
programma automatico desiderato, con-
fermare con OK e seguire le istruzioni sul
display.

Panoramica per la pulizia

Pulire tutti i componenti subito dopo 'uso
per prevenire l'essiccamento dei residui.

» Non impiegare detergenti a base di al-
col.

Panoramica per la pulizia it

» Non utilizzare oggetti taglienti, appuntiti o
metallici.

» Non usare panni o detergenti abrasivi.

» Pulire il pannello dei comandi e il display
solo con un panno in microfibra umido.

Consiglio: Durante la lavorazione, per es.
di carote, sulle parti di plastica si possono
formare macchie colorate. Rimuovere le
macchie con un panno morbido e alcune
gocce di olio da cucina.

Pulire i singoli componenti come indicato
nella tabella.

— Fig. B4

Esempi d’impiego

Note

= Per mescolare al meglio gli ingredienti di
impasti con lievito o con lievito madre
con un elevato contenuto di acqua, ver-
sare prima il liquido nella ciotola.

» Se si seleziona il programma automatico
adatto per laricetta, I'apparecchio impo-
sta la velocita corretta e monitora la du-
rata della lavorazione.

Rispettare le indicazioni e i dati nella tabel-
la.

—Fig. B

—Fig. Eq

Esempio di ricetta

Torta alla frutta secca

Ingredienti

= 3uova

135 g di zucchero

135 g di margarina

255 g di farina

10 g di lievito in polvere
150 g di uva passa

= 150 g di frutta secca mista

Nota: Lavorare contemporaneamente max
2 volte la quantita.

Preparazione

® [nserire la frusta.

= Versare tutti gli ingredienti tranne la frutta
secca.

Lavorare 30 secondi alla velocita &.
Quindi lavorare 3-5 minuti alla velocita 7.
Portare alla velocita @.

Entro 30-60 secondi aggiungere la frutta
secca.
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it Accessori

Per lavorare automaticamente gli ingredien-
ti, selezionare il programma "Impasti per
torte".

Se si usa il programma automatico, aggiun-
gere la frutta secca solo al termine del pro-
gramma e incorporarla alla velocita .

Accessori

Gli accessori si possono acquistare presso
il servizio clienti, i rivenditori specializzati o
su Internet. Utilizzare solo gli accessori ori-
ginali, i quali sono stati progettati apposita-
mente per l'apparecchio.

Gli accessori sono specifici dell'apparec-
chio. Al momento dell'acquisto indicare
sempre il codice prodotto preciso (E-Nr.)
dell'apparecchio.

Per conoscere gli accessori disponibili per
il proprio apparecchio consultare il catalo-
go, il punto vendita online o il servizio clien-
ti.

www.bosch-home.com

Rottamazione di un apparec-
chio dismesso

» Smaltire I'apparecchio nel rispetto
dell'ambiente.
Per informazioni sulle attuali procedure
di smaltimento rivolgersi al rivenditore
specializzato o al comune di competen-
za.

Sistemazione guasti

Questo apparecchio dispone
di contrassegno ai sensi della
direttiva europea 2012/19/UE
in materia di apparecchi elet-
trici ed elettronici (waste elec-
trical and electronic equip-
ment - WEEE).

Questa direttiva definisce le
norme per la raccolta e il rici-
claggio degli apparecchi di-
smessi valide su tutto il territo-
rio dell’Unione Europea.

B

Servizio di assistenza clienti

Presso il nostro servizio di assistenza clienti
€ possibile reperire ricambi originali funzio-
nalmente rilevanti e disponibili a magazzino
fino a 10 anni dalla messa in circolazione
dell'apparecchio.

Per ulteriori informazioni, rivolgersi al nostro
servizio di assistenza clienti.

Informazioni dettagliate sulla durata e sulle
condizioni di garanzia in ciascun Paese so-
no reperibili tramite il codice QR sul docu-
mento allegato relativo ai contatti di assi-
stenza e alle condizioni di garanzia, presso
il nostro servizio di assistenza clienti, il vo-
stro rivenditore o sul nostro sito web.

Le informazioni conformi alla normativa
(EU) 2023/826 sono disponibili online alla
voce www.bosch-home.com nella pagina
del prodotto e nella pagina di assistenza
dell'apparecchio nelle istruzioni per l'uso e
nei documenti aggiuntivi.

Guasto Causa e ricerca guasti
'apparecchio non fun- All'apparecchio non arriva elettricita.
ziona. » Controllare che I'apparecchio riceva corrente elettrica.

L'apparecchio non avvia
la lavorazione.

Manopola non impostata correttamente.
» Prima della lavorazione portare la manopola su O.

L'apparecchio non avvia
la lavorazione o si spe-
gne durante la lavorazio-
ne.

cessiva.

Quantita di lavorazione eccessiva o durata di lavorazione ec-

» Portare la manopola su O.
» Ridurre la quantita di ingredienti.

» Lasciare raffreddare I'apparecchio per disattivare la sicu-
rezza di sovraccarico.

'apparecchio o l'accessorio € bloccato.
» Portare la manopola su O.
» Rimuovere il blocco.
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Sistemazione guasti it

Guasto

Causa e ricerca guasti

'apparecchio non avvia
la lavorazione o si spe-
gne durante la lavorazio-
ne.

Un sistema di sicurezza é attivato.

» Correggere la causa che ha comportato l'arresto dell'appa-
recchio.

— "Sistemi di sicurezza", Pagina 70

Non & possibile premere
il tasto di sblocco.

Sull'ingranaggio rosso 3 € applicato un accessorio.
» Togliere gli accessori dall'ingranaggio 3.

La frusta per montare
Profi tocca la ciotola o gli
alimenti non vengono mi-
scelati correttamente.

La distanza dalla ciotola non € impostata correttamente.

» Correggere la regolazione fine della frusta per montare pro-
fessionale.

— "Regolazione fine della frusta per montare professionale”,

Pagina 69

Appare un codice di erro-
re sul display, ad®es.
"E9Q025".

|l sistema elettronico ha riconosciuto un errore.

1. Posizionare la manopola su O e staccare la spina di ali-
mentazione.

2. Reinserire la spina di alimentazione.

3. Se I'anomalia continua a manifestarsi, contattare il servizio
di assistenza clienti.

— "Servizio di assistenza clienti", Pagina 74

Sul display compare "In-
serire ciotola".

La ciotola non € inserita o0 non ¢ fissata correttamente.
» Inserire la ciotola e ruotarla in senso antiorario fino all'arre-
sto.

Sul display compare
"Controllare posizione
braccio".

Il braccio oscillante non ¢ inserito correttamente o si & sgan-

ciato.

1. Portare la manopola su O.

2. Muovere il braccio oscillante finché non & inserito corretta-
mente.

Sul display compare
"Blocco automatico del
motore".

Sono possibili diverse cause scatenanti.

1. Portare la manopola su O.

2. Se I'anomalia continua a manifestarsi, contattare il servizio
di assistenza clienti.

— "Servizio di assistenza clienti", Pagina 74

Sul display compare
"Riavviare tara".

La calibrazione della bilancia ¢ fallita.

1. Collocare l'apparecchio su un piano di lavoro piano, pulito
e privo di vibrazioni.

2. Assicurarsi che non vi siano oggetti sotto I'apparecchio.

3. Premere (3% per riavviare la calibrazione e non toccare l'ap-
parecchio durante la calibrazione.

Sul display compare "Pe-
SO max. raggiunto".

Il peso € al di sopra dell'intervallo di misurazione della bilan-

cia.

1. Durante I'utilizzo della bilancia rispettare il peso massimo di
5000g o0 11,00 Ib.

2. Ridurre il peso totale da pesare.

Sul display compare "Pe-
SO min. raggiunto".

Il peso € al di sotto dell'intervallo di misurazione della bilancia.

1. Durante I'utilizzo della bilancia rispettare il peso minimo di
59g00,01lb.

2. Aumentare il peso totale da pesare.
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it Sicurezza

Guasto

Causa e ricerca guasti

Sul display compare "Pe- L'apparecchio non € posizionato correttamente.

SO min. raggiunto".

1. Collocare I'apparecchio su un piano di lavoro piano, pulito

e privo di vibrazioni.
2. Assicurarsi che non vi siano oggetti sotto I'apparecchio.

Sminuzzatore

Sicurezza
Utilizzare I'accessorio soltanto:

m per tagliare, tagliare a julienne e grattugiare alimenti.

v

centro.

v

vy

Prevenzione di danni materiali

» Non lavorare alimenti contenenti parti
dure, ad es. ossi, cartilagine o noccioli.

» Non introdurre oggetti (es. cucchiai) nel
pozzetto di riempimento o nel corpo
dell'apparecchio.

» Prima dell'uso, verificare che il pozzetto
di riempimento e il corpo dell'apparec-
chio non presentino corpi estranei.

» Non esercitare una forte pressione con il
pestello.

Conoscere I'apparecchio

Panoramica
—Fig.

Afferrare i dischi sminuzzatori soltanto dalla parte di plastica al

Non toccare mai le lame e i bordi taglienti a mani nude.
Non introdurre le mani nel pozzetto di riempimento.
Per spingere gli alimenti utilizzare solo il pestello.

B Disco per verdure asiatiche '

Disco per patatine fritte !

Disco SuperCut'

Simboli

Simbolo Descrizione

I:_l'ﬂ Seguire le indicazioni del libretto
d’istruzioni.

Non introdurre le mani nel poz-
zetto di riempimento.

®

Applicazione del coperchio

v

A

Marcatura di posizione del cor-

Corpo dell'apparecchio

Portadisco

Coperchio con bocca di carico integra-
ta

Pestello e misurino

I Disco taglierina spesso/fine

A Disco grattugia fine/grossa

Disco a fori fini per grattugiare

3 Disco a fori grossi per grattugiare '

' A seconda del modello
76

po
Dischi sminuzzatori

Denomina- Utilizzo

zione

Disco ta- Tagliare gli alimenti a fette
glierina spesse o sottili, ad es. frutta e
spesso/fi-  verdura.

ne |dentificazione:

= 1 = fette spesse
@ = 3 = fette sottili



Utilizzo it

Denomina- Utilizzo Denomina- Utilizzo

zione zione
Nota: Non idoneo per la lavo- Consiglio: Particolarmente
razione di formaggio duro, pa- adatto per gli alimenti molto
ne, panini o cioccolato. morbidi (ad es. pomodori
Consiglio: Tagliare le patate troppo maturi) e molto fibrosi

. X (ad es. sedano da costa).

bollite solo a freddo. - - -

Disco grat- Tagliare a julienne gli alimenti Sicurezza di sovraccarico

tugia fine/  in fette spesse o sottil, ad es.  La sicurezza di sovraccarico previene che il
frutta, verdura o formaggio, motore ed altri componenti vengano dan-

grossa

come Gouda o Edamer.
Identificazione:

= 2 =|ato grosso

= 4 = |ato fine

Nota: Non idoneo per la lavo-

razione di noci o formaggio
duro, ad es. Parmigiano.

Consiglio: Grattugiare il for-
maggio tenero con il lato
grosso.

Disco a fori
fini per
grattugiare

Grattugiare gli alimenti medio-
finemente, ad es. patate cru-
de o formaggio duro, come
Parmigiano.

Nota: Non idoneo per la lavo-
razione di formaggio tenero e
formaggio da taglio.

Disco a fori
grossi per
grattugiare

Grattugiare gli alimenti gros-
solanamente, ad es. patate
crude per canederli, polpette
o frittelle di patate.

Disco per
verdure
asiatiche

=

Tagliare gli alimenti in strisce
sottili, ad es. frutta e verdura.

Disco per
patatine frit-
te

Tagliare patate crude per fare
patatine fritte.

Disco Su-
perCut

€

Tagliare gli alimenti a fette
spesse o sottili, ad es. frutta e
verdura.

neggiati da un sovraccarico eccessivo.
— "Sistemazione guasti", Pagina 77

Utilizzo

Preparazione dello sminuzzatore con-
tinuo

- Fig. EBE] - B

Lavorazione degli alimenti con lo smi-
nuzzatore continuo

Nota: L'accessorio pud essere azionato sol-
tanto con la ciotola correttamente inserita.

Consigli

= Per ottenere risultati ottimali, lavorare gli
alimenti sottili legati in mazzetto.

= [ possibile togliere e svuotare la ciotola
senza rimuovere l'accessorio.

— Fig. K - EE

Fine della lavorazione

— Fig. - EA

Panoramica per la pulizia

Pulire tutti i componenti subito dopo 'uso
per prevenire I'essiccamento dei residui.
Pulire i singoli componenti come indicato
nella tabella.

- Fig. E-

Esempi d’impiego

Rispettare le indicazioni e i dati nella tabel-
la.

- Fig. 24
Sistemazione guasti

Gli alimenti lavorati non cadono nella
ciotola.
Apertura di uscita o corpo ostruito.

1. Terminare la lavorazione e scollegare la
spina di alimentazione.
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it Sicurezza

Gli accessori sono stati sovraccaricati e
l'asse del portadisco si & spezzato nel pun-
to di rottura prestabilito. | ricambi con punto
di rottura prestabilito non rientrano nei no-
stri impegni di garanzia.

» E possibile ordinare un portadisco nuo-

2. Togliere gli accessori.

3. Rimuovere gli accessori ed eliminare
|'ostruzione.

Il disco sminuzzatore non ruota seb-

bene I'apparecchio base sia in funzio-

ne.

Coperchio non inserito né agganciato cor- VO presso il servizio assistenza clienti
P 99 con il codice d'ordine 1000031 4.

rettamente.

» Verificare che il coperchio sia stato cor-
rettamente montato.

Borraccia ToGo con portalame

Sicurezza

Utilizzare I'accessorio soltanto:
m per frullare frutta e verdura per preparare smoothie.

» Non toccare mai le lame a mani nude.

» Prestare attenzione durante l'afferramento di lame appuntite, lo
svuotamento del contenitore e la pulizia.

» Prestare attenzione nel versare liquidi molto caldi nel frullatore, in
quanto puo fuoriuscire vapore bollente.

» Prestare attenzione durante la lavorazione di alimenti caldi.

» Non lavorare alimenti caldi con una temperatura superiore a 50
°C nel bicchiere frullatore To-Go.

Prevenzione di danni materiali

» Non conservare alcun oggetto esterno
nel bicchiere frullatore To-Go con l'inser-
to lama.

» Non mettere mai il bicchiere frullatore
To-Go con l'inserto lama nel microonde
o in forno.

» Non disporre mai il gruppo lame con le
lame rivolte verso il basso.

Conoscere I'apparecchio
Panoramica

- Fig. E4

Gruppo lame To-Go

Bicchiere frullatore To-Go

Guarnizione

Coperchio con apertura per bere chiu-
dibile

78

Simboli

Simbolo Descrizione

AV  Tacche diposizionamento

Utilizzo

Lavorazione degli alimenti con il bic-
chiere frullatore To-Go

— Fig. E - E3

Panoramica per la pulizia
Pulire tutti i componenti subito dopo I'uso
per prevenire l'essiccamento dei residui.

Pulire i singoli componenti come indicato
nella tabella.

—Fig. B3
Preparazione per la pulizia

Prima della pulizia separare i componenti
assemblati.

— Fig. 4 - Ed



Esempi d’impiego

Rispettare le indicazioni e i dati nella tabel-

la.

d oAl 58 |

Nota

Limitazioni per la lavorazione:

= Non preparare impasto per crespelle e
maionese.

= Non sminuzzare alimenti quali mandorle,
cipolle, prezzemolo e carne.

= Mescolare gli alimenti solidi utilizzando
una quantita sufficiente di liquido.

= Versare gli alimenti nell'ordine seguente:
liquidi, prodotti secchi, frutta e verdura
fresca, verdura a foglia, frutta e verdura
surgelata, ghiaccio.

» Prima di frullare gli alimenti tagliarli a cu-
betti di ca. 1 cm.

Esempi d'impiego it

= Per risultati ottimali, preparare almeno
200 g di alimenti.

Sistemazione guasti

Il bicchiere frullatore To-Go assem-
blato non puo essere applicato
sull'apparecchio base.
Il gruppo lame To-Go non € avvitato corret-
tamente e la chiusura di sicurezza impedi-
sce l'applicazione.
» Ruotare il gruppo lame To-Go in senso
orario fino all'arresto.
— Fig. 8}
Le marcature ¥ e A devono essere alli-
neate.
Il coperchio sul bicchiere frullatore
To-Go non é ermetico.
Non c¢'é la guarnizione del coperchio.

» Inserire la guarnizione.

Tritatutto

Sicurezza
Utilizzare I'accessorio soltanto:

® per macinare € sminuzzare piccole quantita di spezie, ad es. pe-
pe, cumino, ginepro, cannella, anice secco o zafferano.
m per tagliare formaggi duri, cipolle, erbe aromatiche, aglio, frutta,

verdura.

» Non toccare mai le lame a mani nude.
» Prestare attenzione durante l'afferramento di lame appuntite, lo
svuotamento del contenitore e la pulizia.

Prevenzione di danni materiali

» Mai usare il contenitore del tritatutto nel
forno a microonde o nel forno.

» Non disporre mai il gruppo lame con le
lame rivolte verso il basso.

Conoscere I'apparecchio
Panoramica

—Fig. B

Gruppo lama con lama di triturazione e
macinazione

Contenitore per il mini tritatutto

Simboli
Simbolo Descrizione
AV  Tacche diposizionamento

Utilizzo

Lavorazione degli alimenti con il mini
tritatutto

— Fig. B0 - Ed
Panoramica per la pulizia

Pulire tutti i componenti subito dopo I'uso
per prevenire l'essiccamento dei residui.
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it Esempi d’impiego

Pulire i singoli componenti come indicato
nella tabella.

- Fig. [}

Esempi d’impiego

Rispettare le indicazioni e i dati nella tabel-

la.

— Fig. [E]

Nota

Limitazioni per la lavorazione:

= Mai lavorare liquidi o alimenti molto liqui-
di nel mini tritatatutto.

= Non macinare alimenti molto secchi o
solidi che sono piu grandi di un chicco di
caffé. Gli alimenti non adatti includono,
per esempio, la noce moscata e lo zen-
zero essiccato.

= Tritare max. 50 g di alimenti solidi alla
massima velocita per massimo 1so 1 -
5 impulsi, se non diversamente indicato
nella tabella delle ricette.

= Non macinare zucchero, chicchi di caffe
o farine.

= Non tritare cubetti di ghiaccio.
[l mini tritatutto non € idoneo per prepa-
rare crema spalmabile alle noci.

= || mini tritatutto non & adatto a sminuzza-
re finemente la carne, ad esempio per il
ragu.

Sistemazione guasti

Il mini tritatutto assemblato non puo
essere applicato sull'apparecchio ba-
se.
Il gruppo lame non & avvitato correttamente
e la chiusura di sicurezza impedisce l'appli-
cazione.
» Ruotare il gruppo lame in senso orario fi-
no all'arresto.
- Fig.[A
Le marcature ¥ e A devono essere alli-
neate.
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Keukenmachine

Veiligheid

® | ees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door.

= Neem de extra gebruiksaanwijzingen van meegeleverd of optio-
neel toebehoren in acht als u dit gebruikt.

m Bewaar de gebruiksaanwijzing en de productinformatie voor la-
ter gebruik of voor volgende eigenaren.

= Sluit het apparaat in geval van transportschade niet aan.

Gebruik het apparaat uitsluitend:

= met originele onderdelen en accessoires.

= voor het roeren, kneden en kloppen van levensmiddelen.

= voor extra toepassingen die in de gebruiksaanwijzingen van
meegeleverde of optionele accessoires zijn beschreven.

m onder toezicht.

® voor verwerkingshoeveelheden en -tijden die gebruikelijk zijn in
het huishouden.

= voor huishoudelijk gebruik en in gesloten ruimtes binnen de hui-
selijke omgeving bij kamertemperatuur.

= tot een hoogte van 2000 m boven zeeniveau.

Het apparaat moet na elk gebruik, als er geen toezicht aanwezig
is, voorafgaand aan montage, demontage of reiniging, als u in de
buurt van roterende delen komt en bij storingen altijd worden los-
gehaald van het stroomnet.
Dit apparaat mag door personen met verminderde lichamelijke,
zintuiglijke of geestelijke vermogens of gebrek aan ervaring en/of
kennis worden gebruikt indien dit onder toezicht gebeurt of indien
zZij over het veilige gebruik van het apparaat zijn geinstrueerd en de
hieruit voortvloeiende gevaren hebben begrepen.
Kinderen mogen niet met het apparaat spelen.
Reiniging en onderhoud door de gebruiker mogen niet worden uit-
gevoerd door kinderen.
Het apparaat mag niet door kinderen worden gebruikt. Kinderen uit
de buurt van het apparaat en het aansluitsnoer houden.
» Nooit een beschadigd apparaat gebruiken.
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Veiligheid

Nooit een apparaat met gescheurd of gebroken opperviak ge-
bruiken.

Nooit aan het netsnoer trekken, om het apparaat van het elektri-
citeitsnet te scheiden. Altijd aan de stekker van het netsnoer trek-
ken.

Wanneer het apparaat of het netsnoer is beschadigd, dan direct
de stekker van het netsnoer uit het stopcontact halen of de zeke-
ring in de meterkast uitschakelen.

» Neem contact op met de klantenservice. —»Pagina 90
» Het apparaat uitsluitend aansluiten en gebruiken volgens de ge-

gevens op het typeplaatje.

Alleen daarvoor geschoold vakpersoneel mag reparaties aan het
apparaat uitvoeren.

Er mogen uitsluitend originele reserveonderdelen worden ge-
bruikt voor reparatie van het apparaat.

Als het netsnoer van dit apparaat beschadigd raakt, moet het ter
vermijding van risico's worden vervangen door de fabrikant, de
servicedienst of een andere gekwalificeerde persoon.

Nooit het apparaat of het netsnoer in water dompelen of in de
vaatwasser plaatsen.

» Gebruik het apparaat alleen in gesloten ruimtes.
» Stel het apparaat nooit bloot aan grote hitte en vochtigheid.
» Geen stoomreiniger of hogedrukreiniger gebruiken om het appa-
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raat te reinigen.

Nooit het aansluitsnoer met hete apparaatonderdelen of warmte-
bronnen in contact brengen.

Nooit het aansluitsnoer met scherpe punten of randen in contact
brengen.

Het aansluitsnoer nooit knikken, knellen of veranderen.

Het apparaat nooit neerzetten op of in de buurt van hete opper-
vlakken.

De handen, het haar, de kleding en andere voorwerpen uit de
buurt van roterende delen houden.

De hulpstukken en toebehoren alleen bij stilstand van de aandrij-
ving en uit het stopcontact verwijderde stekker aanbrengen en
verwijderen.

Voor het verwisselen van hulpstukken of het reinigen het appa-
raat uitschakelen en de stekker uit het stopcontact verwijderen.
De hulpstukken alleen gebruiken als de kom is geplaatst en de
aandrijvingsbeschermdeksels erop zijn gezet.



Materiéle schade voorkomen nl

» De draaiarm nooit tijdens de verwerking openen.
» Het toebehoren nooit samenbouwen terwijl het op het basisap-

paraat is aangebracht.

» Het toebehoren alleen bij stilstand van de aandrijving en uit het
stopcontact verwijderde stekker aanbrengen en verwijderen.
» Het toebehoren alleen in compleet gemonteerde toestand ge-

bruiken.

» Het toebehoren alleen in de daarvoor bestemde werkstand ge-

bruiken.

» Onderdelen die herkenbare barsten of andere beschadigingen
vertonen of niet goed zitten, door originele reserveonderdelen

vervangen.

» Tijdens het omlaagbewegen van de draaiarm niet in de behui-

zing of de kom grijpen.

vV VY vV v VY

elk gebruik reinigen.

Materiéle schade voorkomen

» Gebruik nooit verschillende aandrijvin-
gen tegelijkertijd.

» De kleurmarkering op het toebehoren en
de aandrijving in acht nemen.

» Het apparaat nooit langer dan noodzake-
lijk laten werken.

» Het apparaat nooit onbelast laten draai-
en.

» Originele onderdelen en toebehoren
nooit voor andere apparaten gebruiken.

» Overschrijd de maximale verwerkings-
hoeveelheden niet.

» Voorafgaand aan het gebruik de schaal
op vreemde voorwerpen controleren en
eventueel aanwezige vreemde voorwer-
pen verwijderen.

» Het apparaat niet neerzetten op beweeg-
bare of trillende opperviakken.

Verpakkingsmateriaal uit de buurt van kinderen houden.

Laat kinderen niet met verpakkingsmateriaal spelen.

Kleine onderdelen uit de buurt van kinderen houden.

Kinderen niet met kleine onderdelen laten spelen.

De reinigingsinstructies in acht nemen.

Opperviakken die met voedingsmiddelen in contact komen, voor

Uw apparaat leren kennen

Overzicht

Controleer na het uitpakken alle onderde-
len op transportschade en de volledigheid
van de levering.

— Fig.

EN Bedieningspaneel

Grote mengkom, 6,0 liter

Deksel met geintegreerde vulschacht

Beschermdeksel voor aandrijving 2

Beschermdeksel voor aandrijving 3

Lichtring
Draaischakelaar

Draaiarm

Ontgrendelknop voor zwenkarm
Aandrijving 2, geel

Aandrijving 3, rood
Hoofdaandrijving, zwart
Uitsparingen voor de kom

FEESEENR &8
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nl  Uw apparaat leren kennen

Kabelvak Timer
Kleine mengkom, 5,3 liter ! Terug-knop
Professionele kneedhaak Display
Professionele garde Aan/uit-knop
Roergarde 'Profi Flexi' I OK-knop

Draaischakelaar

Symbool Beschrijving

Navigatiering

Functietoetsen

O Verwerking stoppen.

Symbool Functie

I» Afhankelijk van de toepassing:
= | evensmiddelen op de laag-
ste snelheid mengen.
= Automatisch programma
starten.
1 Lage snelheid
7 hoogste snelheid
M Momentschakeling: hoogste

snelheid, zolang de draaischa-
kelaar in deze positie wordt ge-
houden

Tip: U kunt de snelheid tijdens de verwer-
king op elk moment wijzigen of de verwer-
king onderbreken.

Lichtring
De lichtring van de draaischakelaar infor-

meert u over de bedrijfstoestand van uw ap-
paraat.

Indicatie Status
De lichtring brandt ~ Het apparaat werkt
en de verwerking is goed.

bezig.

De lichtring knippert = Er is een veilig-

en de verwerking heidssysteem is

kan niet worden ge- geactiveerd.

start of voortgezet. = Eriseenfoutin
het apparaat aan-
wezig.

Tip: Meer informatie vindt u hier:
— "Veiligheidssystermen", Pagina 86
— "Storingen verhelpen", Pagina 90

Bedieningspaneel
—Fig. A
Weegschaal

' Afhankelijk van het model
84

Weegschaal gebruiken of weeg-
schaal op 0 zetten (tarra).

Timer gebruiken.

In het menu terugnavigeren.

Het display inschakelen of uit-
schakelen.

Een keuze of invoer bevestigen.

R C|U|(z| E®

Opmerking: De toetsen met de vingers en
zonder keukenhandschoenen bedienen. U
kunt de toetsen niet bedienen met voorwer-
pen zoals pollepels.

Navigatiering

De navigatiering is een rond, aanraakge-
voelig oppervlak op het bedieningspaneel.
Om in de menu's te navigeren of waarden
in te stellen legt u uw vinger in de verzon-
ken ring en beweegt u deze langzaam
langs de vorm.

Beweging naar rechts:
® |n menu's naar beneden bladeren.
= \Waarden verhogen.

Beweging naar links:
® |n menu's naar boven bladeren.
= \Waarden verlagen.

Display

Op het display worden keuzemogelijkhe-
den, instellingen, waarden en meldingen
over de bedrijfstoestand weergegeven.

Opmerking: Als er binnen een bepaalde
tijd geen bediening plaatsvindt, wordt het
apparaat automatisch uitgeschakeld. Om
het display weer te activeren kunt u de aan/
uit-knop indrukken, de draaischakelaar
draaien of de draaiarm bewegen.



Draaiarm en aandrijvingen

Wanneer de ontgrendelknop wordt inge-
drukt, kan de draaiarm in de gewenste
stand worden gezet.

—Fig. A

Voorbereiding:

= Kom plaatsen of verwijderen

Deksel bevestigen of verwijderen
Hulpstuk aanbrengen of verwijderen
Grotere hoeveelheden in de kom
doen

Hoofdaandrijving:

Levensmiddelen met de hulpstukken
verwerken

Weegvlak:

Weegschaal gebruiken

Aandrijving 2:
Toebehoren gebruiken, bijv. Continue
rasp- en snijapparaat

Aandrijving 3:
Toebehoren gebruiken, bijv. To-Go-
mengbeker

Hoofdaandrijving met universele
adapter:
Toebehoren gebruiken, bijv. Vleeswolf

Hoofdaandrijving:
|Jsbereider gebruiken

Opmerking: De draaiarm beschikt over de
functie EasyArm Lift. Deze functie helpt bij
de beweging van de draaiarm naar boven.

Gereedschappen
Gereed- Gebruik
schap-

pen

Professionele kneedhaak

= Deeg kneden, bijv. gistdeeg,
brooddeeg, pizzadeeg,
pastadeeg, gebakdeeg.

= Door het deeg roeren van le-
vensmiddelen, bijv. zaden.

Roergarde 'Profi Flexi'

= Deeg roeren, bijv. taartdeeg,
fruittaart.

= Door het deeg roeren van le-
vensmiddelen, bijv. rozijnen,
stukjes chocolade.

5
&

Uw apparaat leren kennen nl

Gebruik

Gereed-
schap-
pen

Professionele garde

= Fiwit en room (minstens 30 %
vetgehalte) kloppen.

= |ichte deegsoorten mengen,
bijv. biscuitdeeg.

Fijnafstelling van professionele gar-
de

Corrigeer met de fijnafstelling de afstand
tussen de kom en professionele garde.

Opmerking: De professionele klopgarde is
in de fabriek zo ingesteld dat de levensmid-
delen optimaal met elkaar worden ver-
mengd.

Afstelling van hulpstuk corrigeren

» Nooit een hulpstuk gebruiken dat de
kom aanraakt.

Vereisten

= De stekker is niet op het stopcontact
aangesloten.

De draaiarm is geopend.
De professionele garde is aangebracht.
De kom is aangebracht.

. De garde met één hand aan het onder-
stuk vasthouden en de contramoer met
een steeksleutel met de klok mee los-
draaien.

—Fig. &1
2. Om de instelling te veranderen, het hulp-
stuk in de gewenste richting draaien.
—Fig. B
Optimale instelling Afstand tot de scho-
tel ca. 2,5 mm

Hulpstuk optillen

Hulpstuk laten zak-
ken

- B E N

rechtsom draaien
linksom draaien

3. De ontgrendelknop indrukken en de
draaiarm omlaag drukken tot deze vast-
klikt.

4. De instelling controleren.

5. De ontgrendelknop indrukken en de
draaiarm omhoog bewegen tot deze
vastklikt.

6. De garde met één hand aan het onder-
stuk vasthouden en de contramoer met
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nl Voor het eerste gebruik

een steeksleutel tegen de klok in vast-
draaien.

Mengkommen

Afhankelijk van het model zijn 2 verschillen-
de mengkommen meegeleverd.

Om bij het opbergen van de kommen ruim-
te te besparen kunt u de kleine kom in de
grote kom stapelen.

De grote kom altijd met erop aangebracht
deksel gebruiken. Voor de kleine kom is
het deksel niet geschikt.

Instellingen

Instelling Beschrijving

Taal Taal van display instellen.

Accessoire De toegang tot automati-
sche programma's voor
accessoires activeren of
deactiveren. Wanneer
een accessoire is gede-
activeerd, verschijnt het
niet in het hoofdmenu.

Toon Volume van de geluids-
signalen en toetssignalen
instellen.

Eenheid Eenheden van de weeg-
schaal instellen.

Helderheid Helderheid van display in-
stellen.

Ruststand Tijdsduur instellen waar-
na het display wordt ge-
dimd.

Standbytijd Tijdsduur instellen waar-

na het apparaat over-
schakelt naar de stand-
bystand.

Toestel resetten naar de

Fabrieksinstel-

ling fabrieksinstellingen.
Apparaat infor- Informatie over de toestel-
matie software.

Veiligheidssystemen

Inschakelbeveiliging
De inschakelbeveiliging voorkomt dat uw
apparaat ongewild wordt ingeschakeld.

Het apparaat kan alleen worden ingescha-
keld en bediend wanneer de draaiarm in
horizontale stand is vastgeklikt en wanneer
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aan één van de volgende voorwaarden is

voldaan.

= De kom of de ijsbereider is geplaatst.

= De universele adapter is aangebracht op
de hoofdaandrijving.

Als de draaiarm tijdens de verwerking
wordt geopend, wordt het apparaat auto-
matisch uitgeschakeld.

Beveiliging tegen opnieuw inschakelen
De beveiliging tegen opnieuw inschakelen
voorkomt dat het apparaat de verwerking
na een stroomuitval automatisch start.

Het apparaat wordt na een stroomuitval
weer ingeschakeld. De verwerking kan pas
weer worden gestart nadat de draaischake-
laar op O is gezet.
Overbelastingsbeveiliging

De overbelastingsbeveiliging voorkomt dat

de motor en andere onderdelen door een
te hoge belasting worden beschadigd.
Draaiarmbeveiliging

De draaiarmbeveiliging voorkomt dat de
draaiarm kan worden geopend wanneer er
hulpstuk op de achterste aandrijving is aan-
gebracht.

Geluidssignaal

Bij een storing is of als een veiligheidssys-
teem het apparaat uitschakelt, klinkt er een
geluidssignaal.

Mogelijke storingen zijn bijv. een niet cor-
rect vastgeklikte draaiarm of een oververhit
apparaat.

Voor het eerste gebruik
Apparaat installeren

1. Het apparaat op een stabiel, horizontaal,
schoon en glad werkvlak neerzetten.

2. Het netsnoer op de benodigde lengte in-
stellen.

- Het snoer in het snoeropbergvak
schuiven om de snoerlengte te ver-
korten.

- Om het snoer weer te verlengen, het
snoer uit het snoeropbergvak trekken.

3. De stekker in het stopcontact steken.

Eerste ingebruikneming uitvoeren

Bij de eerste inbedrijfstelling of na het reset-
ten naar de fabrieksinstellingen verschijnt
de selectie van de taal en van de weergave-
eenheden. Daarna volgt een korte tutorial.



» Neem de instructies op het display in
acht en doorloop met behulp van de na-
vigatiering de tutorial.

Bediening
Toestel voorbereiden

1. De ontgrendelknop indrukken en de
draaiarm omhoog bewegen tot deze
vastklikt.

- Fig. @

2. De kom op het basisapparaat plaatsen.
— Fig.

Op de uitsparingen op het basisappa-
raat letten.

3. De kom tegen de klok in draaien tot de-
ze vastklikt.

—Fig. B

4. Het deksel op de hoofdaandrijving aan-

brengen tot het vastklikt.
- Fig.Fl
De vulopening moet naar voren wijzen.

5. Het hulpstuk in de hoofdaandrijving

drukken tot het vastklikt.

- Fig. ]

De beschermkap [@ moet de hoofdaan-
drijving volledig afdekken.

6. De levensmiddelen in de kom doen.

— Fig.

7. De ontgrendelknop indrukken en de
draaiarm omlaag drukken tot deze vast-
Klikt.

— Fig.

Levensmiddelen met de hulpstukken

verwerken

1. De draaischakelaar weer op de gewens-
te snelheid zetten.
— Fig.

2. Om de levensmiddelen kortstondig op
de hoogste snelheid te verwerken zet u
de draaischakelaar op M en houdt u de-
ze tijdens de gewenste verwerkingsduur
vast.

- Fig. I

3. Indien gewenst kunt u er via de vulope-
ning tijdens de verwerking meer levens-
middelen in doen.

- Fig. E9

Om grotere hoeveelheden bij te vullen
schakelt u het apparaat uit, opent u de
draaiarm en doet u de levensmiddelen in
de kom.

Bediening nl

4. De levensmiddelen net zo lang verwer-
ken tot het gewenste resultaat is bereikt.
5. De draaischakelaar op O zetten.
—Fig. I3

Wachten tot het apparaat stilstaat.
Verwerking afsluiten

1. De stekker uit het stopcontact halen.
— Fig.

2. De ontgrendelknop indrukken en de
draaiarm omhoog bewegen tot deze
vastklikt.

- Fig. I8}

3. De beide uitwerptoetsen samendrukken
en het hulpstuk volledig uit de aandrij-
ving trekken.

—Fig. EE]

4. Het deksel van de hoofdaandrijving trek-
ken.

— Fig. E}

5. De kom met de klok mee draaien en ver-
wijderen.
- Fig. Fill

Aandrijvingen toebehoren gebruiken

Opmerkingen

= Verwijder het veiligheidsdeksel om toe-
behoren op de aandrijving 2 of 3 te ge-
bruiken.

= Sluit niet gebruikte aandrijvingen altijd
met de beschermdeksels.

= Neem de gebruiksaanwijzing van het
toebehoren in acht.

—Fig. EA - E&1
Timer

U kunt met de timer levensmiddelen gedu-
rende een vooraf ingestelde tijd verwerken.
U kunt de timer ook starten zonder levens-
middelen te verwerken, bijv. om rusttijden
van deeg of baktijden te bewaken.

Timer gebruiken

1. Druk op & om de timer te starten.

2. Stel met de navigatiering de minuten in
en bevestig met OK.

3. Stel met de navigatiering de seconden in
en bevestig met OK.

4. Om de levensmiddelen met de timer te
verwerken kiest u "Timer met stand" en
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zet u de draaischakelaar op de gewens-
te snelheid.

v Op het display worden de ingestelde
snelheid en de resterende verwerkings-
duur weergegeven.

v Als de tijd is verstreken, stopt het appa-
raat de verwerking.

5. Zet de draaischakelaar op O.

6. Om de timer te gebruiken zonder levens-
middelen te verwerken kiest u "Eierwek-
ker" en drukt u op OK.

v Het display geeft de resterende duur
aan.

v Wanneer de tijd is verstreken, klinkt er
een geluidssignaal en wordt op het dis-
play "Klaar" weergegeven.

Weegschaal

Uw toestel is met een geintegreerde weeg-
schaal uitgerust.

Het basisapparaat heeft 4 gewichtssenso-
ren in de standvoeten.

De volgende factoren kunnen het meetre-
sultaat vervalsen:

= Standvoeten staan niet goed op het
werkblad.

Trillingen van het werkblad
Voorwerpen onder het basistoestel

Te laag gewicht

Verschuiving van het basistoestel
Aanraking van het basistoestel

Levensmiddelen wegen

1. Druk op £% om de weegschaal te starten.

v De weegschaal wordt gekalibreerd.

v Het display toont "0" en de vooringestel-
de eenheid.

2. Indien gewenst kunt u de navigatiering
aanraken, een andere weergave-eenheid
kiezen en met OK bevestigen.

v De weegschaal wordt opnieuw gekali-
breerd.

3. Doe de levensmiddelen in de geplaatste
kom of een erop gezet accessoire.

v Het display geeft de erin gedane hoe-
veelheid weer in de gekozen weergave-
eenheid.

4. Om de weegschaal weer op "0" te zetten
en andere levensmiddelen afzonderlijk te
wegen drukt u op £% en wacht u tot de ka-
libratie is uitgevoerd.

Tip: Als de draaiarm in horizontale positie is
vastgeklikt, kunnen houder of verpakkingen
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op het weegvlak & worden geplaatst en ge-
wogen.

Automatische programma’s

De automatische programma's ondersteu-
nen u bij de verwerking van de levensmid-
delen met de hulpstukken en het gebruik
van toebehoren.

Sensoren bewaken de verwerking van de
levensmiddelen en beéindigen de verwer-
king automatisch wanneer de voorgepro-
grammeerde consistentie is bereikt.

Houd u voor optimale resultaten aan de vol-

gende aanwijzingen:

= De klopgarde moet correct zijn ingesteld
om de levensmiddelen optimaal te men-
gen en om de automatische program-
ma's correct te laten werken.
— "Afstelling van hulpstuk corrigeren”,
Pagina 85

®  Gebruik het nieuwe apparaat minstens
10 minuten zonder automatisch pro-
gramma voordat een van de automa-
tisch programma's voor het eerst wordt
gebruikt.

= Geen verdere levensmiddelen meer toe-
voegen nadat er een auto programma is
gestart.

= Al verwerkte levensmiddelen niet op-
nieuw met een automatisch programma
verwerken. Als het verwerkingsresultaat
van het automatische programma niet
aan uw wensen voldoet, verwerk de le-
vensmiddelen dan verder handmatig tot
het gewenste resultaat is bereikt. Neem
de snelheidsadviezen in acht.
— "Toepassingsvoorbeelden”,
Pagina 89

= De versheid, temperatuur en bestandde-
len van de gebruikte levensmiddelen zijn
van invloed op de benodigde tijd en het
resultaat.

= Alleen verse eieren verwerken. Het auto-
matische programma is niet voor alterna-
tieven geschikt, bijv. Aquafaba of protei-
nepoeder.

= Ejwit lukt alleen als het hulpstuk en de
kom schoon, vetvrij en zonder resten van
afwasmiddel zijn.

= Alleen room verwerken die tot ca. 6 °C
is afgekoeld en een vetgehalte van
30-36% heeft.



= Voordien bevroren room kan niet geklopt
worden.

= Voor optimale resultaten stelt u na het
kiezen van het programma "Slagroom"
het gebruikte type room in: "Verse
room", "Plantaardige room" of "Lactose-
vrije room".

= Geen warme kom gebruiken voor het op-
kloppen van room, bijv. direct uit de vaat-
wasser.

= Suiker, aroma's en andere additieven
voor room of geklopt eiwit pas na beéin-
diging van het auto programma door de
massa mengen.

= De voorgestelde ingrediénten en hoe-
veelheden in acht nemen.

= De automatische programma's voor
deeg functioneren niet met te droog
deeg. De deegrecepten hebben een vol-
doende groot aandeel aan vloeibare of
vochtige ingrediénten nodig.

= Het programma "Gistdeeg en zuurde-
sem" onderbreekt het kneden geduren-
de ca. 15 minuten zodat het deeg kan rij-
zen. Daarna start automatisch een bijko-
mende kneedbewerking. Het deeg pas
na afloop van het programma verwijde-
ren.

» Gebruik voor de programma's "Beslag"
en "Korstdeeg" boter of margarine in
2 cm grote blokjes op kamertempera-
tuur. Koude of bevroren boter of margari-
ne leveren niet de gewenste resultaten.
Zanddeeg voor het bakken in de koel-
kast laten rusten.

= Het programma "Beslag" is niet geschikt
voor erg vlioeibaar deeg, bijv. pannen-
koekendeeg.

= Het programma "ljsmaker" is alleen ge-
schikt voor de recepten vanille-ijs en
chocolade-ijs, zoals is beschreven in de
handleiding van het accessoire ijsberei-
der MUZ9EBH1.

Automatische programma's gebrui-
ken

1. Kies in het hoofdmenu met de navigatie-
ring "Intelligente sensorgestuurde pro-
gramma's" of een geactiveerd accessoi-
re en bevestig met OK.

2. Kies met de navigatiering het gewenste
automatische programma, bevestig met
OK en volg de instructies op het display.

Reinigingsoverzicht nl

Reinigingsoverzicht

Reinig direct na gebruik alle onderdelen rei-
nigen om het vastkoeken van resten te
voorkomen.

» Gebruik geen reinigingsmiddelen die al-
cohol of spiritus bevatten.

» Gebruik geen scherpe, puntige of meta-
len voorwerpen.

» Gebruik geen schurende doeken of
schurende reinigingsmiddelen.

» Het bedieningspaneel en het display al-
leen reinigen met een vochtig microve-
zeldoekKje.

Tip: Aan de kunststof onderdelen kunnen
verkleuringen optreden, bijvoorbeeld bij de
verwerking van wortel. Verwijder de verkleu-
ringen met een zachte doek en een paar
druppels spijsolie.

De afzonderlijke onderdelen reinigen zoals
in de tabel is aangegeven.
—Fig. B4

Toepassingsvoorbeelden

Opmerkingen

= Om de ingrediénten van gistdeeg of
zuurdeeg met hoog watergehalte het
best te mengen, de vioeistof eerst in de
kom doen.

= Als u het automatische programma kiest
dat bij het recept past, stelt het apparaat
de juiste snelheid in en bewaakt het ap-
paraat de verwerkingsduur.

De gegevens en waarden in de tabel in
acht nemen.

—Fig. B4

—Fig. Eq

Voorbeeldrecept

Zware vruchtencake

Ingrediénten

3 eieren

135 g suiker

135 g margarine

255 g bloem

10 g bakpoeder

150 g krenten

150 g gemengde gedroogde vruchten

Opmerking: Maximaal 2 keer deze hoe-
veelheid tegelijk verwerken.

Bereiding

= Roergarde plaatsen.
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= Alle ingrediénten behalve de gedroogde
vruchten erin doen.

= 30 seconden op stand @ verwerken.

= Vervolgens 3-5 minuten op stand 7 ver-
werken.

= Op stand @ zetten.

= Binnen 30-60 seconden de gedroogde
vruchten erbij doen.

Kies het programma "Beslag" om de ingre-
diénten automatisch te verwerken.

Als het automatische programma wordt ge-
bruikt, de gedroogde vruchten pas na af-
loop van het programma toevoegen en op
stand @ eronder roeren.

Accessoires

Accessoires kunt u kopen bij de service-
dienst, in de vakhandel of op internet. Ge-
bruik alleen originele accessoires, omdat
deze precies op uw apparaat zijn afge-
stemd.

Voor de verschillende apparaten zijn speci-
fieke accessoires beschikbaar. Geef bij de
aankoop altijd de precieze aanduiding (E-
Nr.) van uw apparaat op.

Welke accessoires beschikbaar zijn voor
uw apparaat, kunt u in onze catalogus, in
de online-shop of bij de servicedienst te we-
ten komen.

www.bosch-home.com

Afvoeren van uw oude appa-

raat

» Voer het apparaat milieuvriendelijk af.
Bij uw dealer en uw gemeente- of deel-
raadskantoor kunt u informatie verkrijgen
over de actuele afvoermethoden.

Storingen verhelpen

Dit apparaat is gekenmerkt in
overeenstemming met de Eu-
ropese richtlijn 2012/19/EU
betreffende afgedankte elek-
trische en elektronische appa-
ratuur (waste electrical and
electronic equipment - WEEE).
De richtlijn geeft het kader
aan voor de in de EU geldige
terugneming en verwerking
van oude apparaten.

B

Servicedienst

U kunt bij onze klantenservice functierele-
vante en op voorraad liggende originele re-
serveonderdelen verkrijgen tot 10 jaar na
het op de markt brengen van uw apparaat.
Voor meer informatie kunt u met onze klan-
tenservice contact opnemen.
Gedetailleerde informatie over de garantie-
duur en de garantievoorwaarden in uw land
ontvangt u via de QR-code op het meegele-
verde document over de servicecontacten
en garantievoorwaarden, bij onze klanten-
service, uw dealer of op onze website.

De informatie conform verordening (EU)
2023/826 vindt u online op www.bosch-
home.com op de productpagina en de
servicepagina van uw apparaat bij de ge-
bruiksaanwijzingen en aanvullende docu-
menten.

Storing

Oorzaak en probleemoplossing

Apparaat werkt niet.

Het apparaat heeft geen stroom.

» Controleer of het apparaat van stroom wordt voorzien.

Apparaat start de verwer- Draaischakelaar is onjuist ingesteld.

king niet.

» Zet de draaischakelaar voor de verwerking op O.

Apparaat start de verwer- Verwerkingshoeveelheid is te groot of verwerkingsduur was te
king niet of gaat tijdens  lang.
de verwerking uit. » Zet de draaischakelaar op O.
» Verminder de hoeveelheid ingrediénten.
» Laat het toestel afkoelen om de overbelastingsbeveiliging
te deactiveren.
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Storingen verhelpen nl

Storing

Oorzaak en probleemoplossing

Apparaat start de verwer-
king niet of gaat tijdens
de verwerking uit.

Apparaat of toebehoren is geblokkeerd.
» Zet de draaischakelaar op O.
» Verwijder de blokkering.

Eris een veiligheidssysteem is geactiveerd.

» Neem de oorzaak weg die ertoe heeft geleid dat het appa-
raat is gestopt.

— "Veiligheidssystemen", Pagina 86

Ontgrendelknop kan niet
worden ingedrukt.

Op de rode aandrijving 3 is een toebehoren aangebracht.
» Verwijder het toebehoren van de aandrijving 3.

De professionele klop-
garde raakt de kom niet
of de levensmiddelen
worden niet goed ge-
mengd.

De afstand tot de kom is niet correct ingesteld.
» Corrigeer de fijnafstelling van de professionele klopgarde.
— "Fijnafstelling van professionele garde”, Pagina 85

Er verschijnt een foutco-
de op het display, bijv.
"EQ025".

De elektronica heeft een fout geconstateerd.

1. Zet de draaischakelaar op O en trek de stekker uit het stop-
contact.

2. Steek de stekker weer in het stopcontact.

3. Wanneer de storing aanhoudt, neem dan contact op met
de klantenservice.

— "Servicedienst”, Pagina 90

"Kom plaatsen" verschijnt
op het display.

Kom is niet geplaatst of niet correct vastgeklikt.
» Plaats de kom niet en draai de kom tot aan de aanslag
linksom.

"Armpositie controleren"
verschijnt op het display.

Draaiarm is niet correct vastgeklikt of is losgeraakt.
1. Zet de draaischakelaar op O.
2. Beweeg de draaiarm tot deze correct vastklikt.

"Motor automatisch ge-
stopt" verschijnt op het
display.

Verschillende oorzaken zijn mogelijk.

1. Zet de draaischakelaar op O.

2. Wanneer de storing aanhoudt, neem dan contact op met
de klantenservice.

— "Servicedienst”, Pagina 90

"Opnieuw tarreren" ver-
schijnt op het display.

Kalibratie van de weegschaal is mislukt.

1. Plaats het toestel op een effen, schoon en trillingsvrij werk-
vlak.

2. Zorg ervoor dat er zich geen voorwerpen onder het toestel
bevinden.

3. Druk op % om de kalibratie opnieuw te starten en raak het
toestel tijdens de kalibratie niet aan.

"Max. gewicht bereikt"
verschijnt op het display.

Gewicht ligt boven het meetbereik van de weegschaal.

1. Neem bij het gebruik van de weegschaal het maximumge-
wicht van 5000 g of 11,00 Ib in acht.

2. Verlaag het te wegen totale gewicht.

"Min. gewicht bereikt"
verschijnt op het display.

Gewicht ligt onder het meetbereik van de weegschaal.

1. Neem bij het gebruik van de weegschaal het minimumge-
wicht van 5 g of 0,01 Ib in acht.

2. Verhoog het te wegen totale gewicht.
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nl Veiligheid

Storing Oorzaak en probleemoplossing

"Min. gewicht bereikt" Toestel is niet correct opgesteld.
verschijnt op het display. 1. Plaats het toestel op een effen, schoon en trillingsvrij werk-

vlak.

2. Zorg ervoor dat er zich geen voorwerpen onder het toestel

bevinden.

Doorloopsnijder

Veiligheid
Gebruik het toebehoren alleen:

= om te snijden, raspen en malen van levensmiddelen.

v

nemen.

v

ken.
Niet in de vulschacht grijpen.

vy

Materiéle schade voorkomen

» Geen levensmiddelen verwijderen die
harde bestanddelen bevatten, bijv. been-
deren, kraakbeen of pitten.

» Geen voorwerpen in de vulschacht of de
behuizing steken, bijv. kooklepel.

» Voor het gebruik de vulschacht en de
behuizing op vreemde voorwerpen con-
troleren.

» Geen grote druk met de stopper uitoefe-
nen.

Uw apparaat leren kennen

Overzicht
— Fig.

De fijnmaakschijven alleen aan de kunststof in het midden vast-

Nooit de scherpe messen en randen met blote handen aanra-

Alleen de stopper gebruiken om levensmiddelen toe te voegen.

EX Maalschijf grof’

Bl Schijf voor Aziatische groenten’

Patates-fritesschijf

Snijschijf 'SuperCut'’

Symbolen

Symbool Beschrijving

I:B] Neem de aanwijzingen in de ge-
bruiksaanwijzing in acht.

@ Niet in de vulschacht grijpen.

A 4 Deksel plaatsen

A Positiemarkering behuizing

Behuizing

Schijfhouder

Fijnmaakschijven

Deksel met geintegreerde vulschacht

Aandui- Gebruik
ding

Stopper en maatbeker

Snijschijf dik/dun

Raspschijf grof/fijn

Sl

Maalschijf fijn

' Afhankelijk van het model
92

Snijschijf Levensmiddelen in dikke of
dik/dun dunne plakken snijden, bij-

@ voorbeeld groente en fruit.



Bediening nl

Aandui- Gebruik Aandui- Gebruik
ding ding
Aanduiding: Snijschijf Levensmiddelen in dikke of
= 1 =dikke plakjes 'SuperCut'  dunne plakken snijden, bij-
= 3 =dunne plakjes voorbeeld groente en fruit.
Opmerking: Niet geschikt @ Tip: Bijzonder geschikt voor
voor de verwerking van harde zeer zachte levensmiddelen
kaas, brood, broodjes of cho- en zeer vezelrijke levensmid-
colade. delen, bijv. overrijpe tomaten
Tip: Snij gekookte aardappe- en bleekselderi.
len pas nadat ze zijn afge- Overbelastingsbeveiliging
koeld. De overbelastingsbeveiliging voorkomt dat
Raspschijf Levensmiddelen in grove of de motor en andere onderdelen door een
grof/fijn fiine stukjes raspen, bijv. te hoge belasting worden beschadigd.

groente, fruit of kaas, zoals
Goudse of Edammer kaas.
Aanduiding:

= 2 = grove zijde

= 4 =fijne zijde

Opmerking: Niet geschikt
voor de verwerking van noten
of harde kaas, bijvoorbeeld
Parmezaanse kaas.

Tip: Rasp zachte kaas met de
grove zijde.

Maalschijf
fijn

Levensmiddelen middelfijn
raspen, bijvoorbeeld onge-
kookte aardappelen of harde
kaas, zoals Parmezaanse
kaas.

Opmerking: Niet geschikt
voor de verwerking van zach-
te kaas en snijdbare kaas.

Maalschijf
grof

Levensmiddelen grof raspen,
bijvoorbeeld ongekookte
aardappels voor knoedels,
aardappelkoekjes of rosti.

Schijf voor Levensmiddelen in fijne reep-
Aziatische jes snijden, bijv. fruit en groen-
groenten te.

Patates-fric  Ongekookte aardappels voor
tesschijf het snijden van patates-frites.

— "Storingen verhelpen", Pagina 94

Bediening

Doorloopsnijder voorbereiden

—Fig. E - EA

Levensmiddelen verwerken met de

doorloopsnijder

Opmerking: Het accessoire kan alleen met

correct geplaatste kom worden gebruikt.

Tips

= Om optimale resultaten te verkrijgen ver-
werkt u dun snijgoed in bundels.

= U kunt de kom verwijderen en leegma-
ken zonder het accessoire eraf te halen.

~ Fio. A - X

Verwerking beéindigen

— Fig. X -EA
Reinigingsoverzicht

Reinig direct na gebruik alle onderdelen rei-
nigen om het vastkoeken van resten te
voorkomen.

De afzonderlijke onderdelen reinigen zoals

in de tabel is aangegeven.
—Fig. E1

Toepassingsvoorbeelden

De gegevens en waarden in de tabel in
acht nemen.

- Fig. B3
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Storingen verhelpen

Verwerkte levensmiddelen vallen niet
in de kom.
Uitlaat-opening of behuizing is verstopt.

1. Stop de verwerking en trek de stekker uit
het stopcontact.

2. Haal het accessoire eraf.

3. Haal het accessoire uit elkaar en verwij-
der de verstopping.

Fijnmaakschijf draait niet, hoewel het
basisapparaat werkt.

Deksel is niet correct geplaatst en vastge-
Klikt.

» Controleer of het deksel correct is ge-
monteerd.

Het accessoire is overbelast geraakt en de
as van de schijfhouder is op het breekpunt
gebroken. Vervangingsonderdelen met in-
gebouwde breekpunten vallen niet onder
onze garantieverplichtingen.

» Een nieuwe schijfhouder is onder bestel-
nummer 10000314 verkrijgbaar bij de
servicedienst.

ToGo-fles met meshouder

Veiligheid
Gebruik het toebehoren alleen:

® voor het mixen van fruit en groente om smoothies te bereiden.

vy

Nooit de lemmeten met blote handen aanraken.
Wees voorzichtig bij het hanteren van scherpe snijmessen, het

leegmaken van het reservoir en het reinigen.

» Wees voorzichtig als u hete vloeistoffen in de de mixer giet, om-
dat er hete stoom uit kan komen.

vy

beker verwerken.

Materiéle schade voorkomen

» Geen vreemde voorwerpen in de To-Go-
mixkom met mesinzetstuk bewaren.

» Nooit de To-Go-mixkom met mesinzet-
stuk in de magnetron of in de oven ge-
bruiken.

» Het mesinzetstuk nooit met de bladen
naar onderen neerleggen.

Uw apparaat leren kennen
Overzicht

—Fig. E4

To-Go-mesinzetstuk

To-Go-mengbeker

94

Wees voorzichtig bij het verwerken van hete levensmiddelen.
Geen hete levensmiddelen heter dan 50 °C in de To-Go-meng-

Afdichting

IE8 Deksel met afsluitbare drinkopening
Symbolen

Symbool Beschrijving

AV  Positiemarkeringen

Bediening

Levensmiddelen met To-Go-mengbe-
ker verwerken

— Fig. I - A
Reinigingsoverzicht

Reinig direct na gebruik alle onderdelen rei-

nigen om het vastkoeken van resten te
voorkomen.




De afzonderlijke onderdelen reinigen zoals
in de tabel is aangegeven.
—Fig. B9

Reiniging voorbereiden

De gemonteerde delen voor de reiniging
losmaken.

— Fig. B - Ed
Toepassingsvoorbeelden

De gegevens en waarden in de tabel in

acht nemen.

— Fig. E

Opmerking

Beperkingen voor de verwerking:

= Geen pannenkoekenbeslag of mayonai-
se maken.

= Geen levensmiddelen zoals amandelen,
uien, peterselie of vlees fijnmaken.

= Vaste levensmiddelen met voldoende
vloeistof mengen.

= Doe de levensmiddelen er in de volgen-
de volgorde in: vloeistoffen, droge pro-

Toepassingsvoorbeelden nl

ducten, vers fruit en verse groente, blad-
groente, bevroren fruit en groente, ijs.

= De levensmiddelen vooér het mixen in ca.
1 cm grote blokjes snijden.

= Voor optimale resultaten minstens 200 g
aan levensmiddelen verwerken.

Storingen verhelpen

De in elkaar gezette to-go-mengbeker
kan niet op het basisapparaat worden
geplaatst.
Het to-go-mesinzetstuk is niet correct vast-
gedraaid en de veiligheidssluiting voorkomt
dat de beker kan worden geplaatst.
» Draai het to-go-mesinzetstuk rechtsom
tot aan de aanslag vast.
— Fig. 8}
De markeringen W en A moeten ten op-
zichte van elkaar zijn uitgelijnd.
Het deksel op de to-go-mengbeker
lekt.
Afdichting in het deksel ontbreekt.

» Plaats de afdichting.

Universele hakker

Veiligheid
Gebruik het toebehoren alleen:

m voor het malen en fijnmaken van kleine hoeveelheden kruiden,
bijv. peper, komijn, jeneverbessen, kaneel, droge anijs of saf-
fraan.

® voor het snijden van harde kaas, uien, kruiden, knoflook, fruit,
groente.

» Nooit de lemmeten met blote handen aanraken.
» Wees voorzichtig bij het hanteren van scherpe snijmessen, het
leegmaken van het reservoir en het reinigen.

Materiéle schade voorkomen Mesinzetstuk met fijnsnij- en maalmes

» Nooit het reservoir van de fijnmaker in de
magnetron of bakoven gebruiken.

» Het mesinzetstuk nooit met de bladen
naar onderen neerleggen.

Uw apparaat leren kennen
Overzicht

- Fig. E8l

Houder voor universele fijnsnijder

Symbolen
Symbool Beschrijving

AV  Positiemarkeringen
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Bediening

Levensmiddelen met de universele
fijnsnijder verwerken

— Fig. a1 - A
Reinigingsoverzicht

Reinig direct na gebruik alle onderdelen rei-
nigen om het vastkoeken van resten te
voorkomen.

De afzonderlijke onderdelen reinigen zoals
in de tabel is aangegeven.

—Fig. [
Toepassingsvoorbeelden

De gegevens en waarden in de tabel in

acht nemen.

- Fig. (]

Opmerking

Beperkingen voor de verwerking:

= Verwerk nooit vlioeistoffen of vioeibare le-
vensmiddelen in de universele fijnsnij-
der.

= Maal geen zeer droge of vaste levens-
middelen die groter zijn dan koffiebonen.
Ongeschikte levensmiddelen zijn bijv.
muskaatnoot en droge gember.

= Maximaal 50 g aan vaste levensmidde-
len bij maximale snelheid gedurende
maximaal 1 s of 1-5 impulsen finmaken,
voor zover in de recepttabel niet anders
is vermeld.

= Geen suiker, koffiebonen of tarwe malen.

= (Geen ijsblokjes fijn maken.

= De universele fijnsnijder is niet geschikt
om notenpasta te maken.

= De universele fijnsnijder is niet geschikt
voor het fijnsnijden van vlees, bijv. voor
bolognese.

Storingen verhelpen

De in elkaar gezette universele fijn-
snijder kan niet op het basisapparaat
worden geplaatst.

Mesinzetstuk is niet correct vastgedraaid
en de veiligheidssluiting voorkomt dat de
beker kan worden geplaatst.

» Draai het mesinzetstuk rechtsom tot aan
de aanslag vast.

—Fig.[A
De markeringen ¥ en A moeten ten op-
zichte van elkaar zijn uitgelijnd.
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Indholdsfortegnelse da

Indholdsfortegnelse

Kakkenmaskine .......ccccveeveiineeiienneennn, 97 ToGo-flaske med knivholder ................ 109
FOOAProCEeSSOr ...ovvvvvveeeeecese e 107 MiniNaKKer ... 110

Kokkenmaskine

Sikkerhed

® | s denne vejledning omhyggeligt igennem.

m= Overhold de andre vejledninger, nar der anvendes medfalgende
eller valgfrit tilbehgr.

m Opbevar vejledningen og produktinformationerne til senere brug,
0g giv dem videre til en senere ejer.

= Tilslut ikke apparatet i tilfeelde af en transportskade.

Anvend kun apparatet:

= med originale dele og tilbehar.

m {j| rgring, eeltning og piskning af fedevarer.

m til andre anvendelser, der er beskrevet i vejledningerne til med-
falgende eller valgfrit tilbeher.

= ynder opsyn

= til forarbejdningsmeengder og -tider, som er almindelige i hus-
holdningen.

® ved stuetemperatur i privat husholdning og i lukkede rum i husli-
ge omgivelser.

= Op til en hgjde pa maksimalt 2000 m over havets overflade.

Stremforsyningen til apparatet skal altid afbrydes efter hver brug,
nar det ikke er under opsyn, fer det samles, adskilles eller renge-
res, nar du naermer dig roterende dele samt i tilfaelde af fejl.
Dette apparat kan bruges af personer med begraensede fysiske,
sensoriske eller psykiske evner eller manglende erfaring og/eller
viden, hvis de overvages eller er blevet instrueret i en sikker brug
af apparatet og har forstaet de farer, der kan veere forbundet med
brugen af apparatet.

Beorn ma ikke bruge apparatet til leg.

Rengering og brugervedligeholdelse méa ikke udferes af bern.
Apparatet ma ikke bruges af barn. Barn skal altid befinde sig pa
sikker afstand af apparatet og dets tilslutningsledning.

» Brug aldrig et beskadiget apparat.

» Brug aldrig et apparat med revnet eller gdelagt overflade.
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da Sikkerhed

» Traek aldrig i nettilslutningsledningen for at afbryde apparatets
forbindelse til stramnettet. Tag altid fat i nettilslutningsledningens
netstik, og traek det ud.

» Hvis apparatet eller nettilslutningsledningen er beskadiget, sa
traek straks nettilslutningsledningens netstik ud, eller sla sikrin-
gen fra i sikringsskabet.

» Kontakt kundeservice. —»Side 105

» Apparatet ma kun tilsluttes og bruges iht. angivelserne pa type-
skiltet.

» Kun fagpersonale, der er uddannet til det, ma udfere reparatio-
ner pa apparatet.

» Der ma kun anvendes originale reservedele til reparation af ap-
paratet.

» Hvis nettilslutningsledningen til apparatet bliver beskadiget, skal
den udskiftes af producenten, producentens kundeservice eller
en lignende kvalificeret person for at undga, at der opstar fare.

» Dyp aldrig apparatet eller nettilslutningsledningen i vand, og seet
det aldrig i opvaskemaskinen.

» Anvend kun apparatet i lukkede rum.

» Udseaet aldrig apparatet for ekstrem varme og fugt.

» Brug ikke damprenser eller hgjtryksrenser til at rengere appara-
tet.

» Nettilslutningsledningen ma aldrig komme i kontakt med var-
mekilder eller varme apparatdele.

» Nettilslutningsledningen ma aldrig komme i kontakt med skarpe
spidser eller kanter.

» Nettilslutningsledningen ma aldrig knaekkes, klemmes eller een-
dres.

» Stil aldrig apparatet pa eller i neerheden af varme overflader.

» Hold haender, har, tgj og andre genstande veek fra roterende de-
le.

» Redskaberne og tilbehgret ma kun seettes pa og tages af, nar
drevet star stille, og apparatet er afbrudt fra stremnettet.

» Sluk for apparatet, og afbryd det fra stremnettet, for redskabs-
skift eller rengering.

» Redskaberne ma kun benyttes, nar skalen er sat i, og drevbe-
skyttelseslagene er sat pa.

» Abn aldrig svingarmen under forarbejdningen.

» Tilbeher méa aldrig samles pa motorenheden.
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Forhindring af materielle skader da

Tiloehgret ma kun saettes pa og tages af, nar drevet star stille, og

apparatet er afbrudt fra stramnettet.

v vV VY

Tilbehar ma kun benyttes, nar det er helt samlet.
Tiloehgret ma kun bruges i den dertil beregnede arbejdsposition.
Alle dele, der har spraekker eller andre skader, eller som ikke

sidder rigtigt mere, skal udskiftes med originale reservedele.
» Stik ikke fingre og heender ind i huset eller ned i skalen, nar svin-

garmen sa&nkes ned.

vV VY vV Vv VY

hver brug.

Forhindring af materielle
skader

» Brug aldrig de forskellige drev samtidigt.

» Vaer opmaerksom pa farvemarkeringen
pa tilbehgret og drevet.

» Brug aldrig apparatet i leengere tid end
nadvendigt.

» Brug aldrig apparatet i tomgang.

» Anvend aldrig originale dele eller origi-
nalt tilbeher til andre apparater.

» Overskrid ikke de maksimale forarbejd-
ningsmaengder.

» Kontrollér skalen for fremmedlegemer,
og fijern dem, inden brug.

» Stil ikke apparatet pa bevaegelige eller
vibrerende overflader.

Leaer apparatet at kende

Oversigt

Kontrollér alle dele for transportskader efter
udpakningen, og om leveringen indeholder
alle dele.

—Fig. |l

Opbevar emballagematerialet utilgaengeligt for barn.

Lad ikke barn lege med emballagemateriale.

Opbevar smadele utilgeengeligt for barn.

Lad ikke barn lege med smadele.

Folg anvisningerne om renggring.

Renger overflader, som kommer i kontakt med fedevarer, for

Beskyttelseslag til drev 2

Beskyttelseslag til drev 3

Lysring

Drejekontakt

Svingarm

Oplasningsknap til svingarm

Drev 2, gult

Drev 3, radt

Hoveddreyv, sort

Udsparinger til skal

Kabelopbevaring

BEEEEEEENREE

Lille rgreskal, 5,3 liter

Betjeningsfelt

Stor rgreskal, 6,0 liter

Lag med integreret pafyldningsskakt

' Afhaengigt af model

[Eltekrog "Profi"

Piskeris "Profi"

Rereris "Profi Flexi"
Drejekontakt

Symbol Beskrivelse

O Stop forarbejdningen.

] 2 Afheengigt af anvendelsen:

= |blanding af fadevarer med
laveste hastighed.
= Start automatikprogrammet.
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da Leer apparatet at kende

Symbol Beskrivelse

1 Lav hastighed

7 Hgjeste hastighed

M Momentstilling: maks. hastig-

hed, sa laeenge drejekontakten
holdes i denne position

Tip: Du kan nar som helst eendre hastighe-
den under forarbejdningen eller afbryde
forarbejdningen.

Lysring

Lysringen pa drejekontakten informerer om
apparatets driftstilstand.

Visning Status

Lysringen lyser, og
forarbejdningen er i
gang.

Apparatet fungerer
fejlfrit.

Lysringen blinker,
og forarbejdningen
kan ikke startesel- =
ler fortseettes.

= Et sikkerhedssy-
stem er aktiveret.
Der er en apparat-
fejl.

Tip: Der findes yderligere oplysninger her:
— "Sikkerhedssystemer”, Side 102
— "Afhjeelpning af fejl", Side 106

Bemeerk: Betjen tasterne med fingrene og
uden kekkenhandsker. Tasterne kan ikke
betjenes med genstande, f.eks. grydeskeer.
Navigationsring

Navigationsringen er en rund bergringsfal-
som flade pé betjeningsfeltet.

Saet fingeren i den udsparede ring og be-
vaeg den langsomt ved at falge formen for
at navigere i menuerne eller indstille veerdi-
er.

Beveegelse i retning med uret:
® Bladring nedad i menuer.
= Forggelse af veerdier.

Beveegelse i retning mod uret:

= Bladring opad i menuer.

» Reducering af veerdier.

Display

Displayet viser valgmuligheder, indstillinger
og veerdier samt meldinger angaende drift-
stilstanden.

Bemaerk: Hvis der ikke finder betjening
sted inden for et bestemt tidsrum, slukker
displayet automatisk. Tryk pa teend-/sluk-ta-
sten, drej drejekontakten, eller beveeg svin-
garmen for at aktivere displayet igen.

Betjeningsfelt Svingarm og drev
—Fig. A Nar der trykkes pa oplasningsknappen, kan
Vasgt svingarmen bevaeges i den gnskede posi-
tion.
Timer - Fig. |
Tilbagetast Forberedelse:
Display = |sazetning eller udtagning af skélen
Taend-/sluk-tast = Fastgarelse eller fiernelse af laget
= |saetning eller udtagning af redska-
A OK-tast bet
Navigationsring = Fyldning af starre maengder i skélen
Funktionsknapper Hoveddrev:
- Forarbejdning af fadevarer med red-
Symbol Funktion IE1 skaberme
E\ Anvendelse af veegt eller indstil- Vejeflade:
0 ling af veegt til O (tara). Anvendelse af veegt
@ Anvendelse af timeren. Drev 2:
— - Anvendelse af tilbeher, f.eks. Foodpro-
D) Navigering tilbage i menuen. cessor
@ Teending eller slukning af dis- Drev 3: ,
playet. IB1 Anvendelse af tilbeher, f.eks. To-Go-
blenderbeeger
OK Bekreeftelse af et valg eller en -
indtastning. I3 Hoveddrev med universaladapter:
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Anvendelse af tilbehar, f.eks. Kedhak-

Leer apparatet at kende da

Optimal indstilling  Afstand til skalen

ker ca.2,5mm
Hoveddrev: Drejning iretning  Haevning af red-
Anvendelse af Ismaskine med uret skab
Bemaerk: Svingarmen er udstyret med funk- Drejning i retning  Saenkning af red-
tionen EasyArm Lift. Denne funktion ger det mod uret skab

nemmere at bevaege svingarmen opad.
Veerktoj
Veerktoj

Anvendelse

FEltekrog "Profi"

= /Elt dej, f.eks. geerdej, brad-
dej, pizzadej, pastadej,
sméakagede;.

= |blanding af fgdevarer i dejen,
f.eks. fro.

Rereris "Profi Flexi"

= Rar dej, f.eks. kagedej, frugt-
kage.

= |blanding af fadevarer i dejen,
f.eks. rosiner, chokoladestyk-
ker.

Piskeris "Profi"

= Pisk eeggehvider og flede
(mindst 30 % fedtindhold) til
piskede s&eggehvider.

= Bland lette deje, f.eks. lag-
kagedeje.

Finindstilling af piskeris "Profi"

Korrigér afstanden mellem skalen og piske-
riset "Profi" med finindstillingen.

Bemeerk: Piskeriset "Profi" er fra fabrikken
indstillet sadan, at fedevarerne blandes
optimalt med hinanden.

Korrigering af redskabsindstilling

» Brug aldrig et redskab, der berarer skéa-
len.

Krav
Netstikket er ikke sat i stikkontakten.
Svingarmen er abnet.

Piskeriset "Profi" er sat i.
Skalen er sat i.

. Hold fast i piskeriset med en hand pa
den nederste del, og lasn kontramgtrik-
ken med gaffelnaglen i retning med uret.
- Fig.

2. Drej redskabet i den gnskede retning for

at aendre indstillingen.

—Fig. A

- B H BN

3. Tryk pa oplasningsknappen, og tryk svin-
garmen nedad, indtil den falder i hak.

4. Kontrollér indstillingen.

5. Tryk p& oplasningsknappen, og lgft svin-
garmen, indtil den falder i hak.

6. Hold fast i piskeriset med en hand pa
den nederste del, og spaend kontra-
matrikken fast med en gaffelnggle i ret-
ning mod uret.

Roreskale

Der er inkluderet 2 forskellige rgreskale i le-
veringsomfanget afthangigt af modellen.
Stabl den lille skal i den store skal for at op-
bevare skalene pa en pladsbesparende
made.

Brug altid den store skal med anbragt lag.
Laget er ikke egnet til den lille skal.

Indstillinger
Indstilling
Sprog

Beskrivelse

Indstilling af dis-
playsproget.

Aktivering eller deaktive-
ring af adgang til automa-
tikprogrammer for tilbe-
her. Hvis et tilbehgr er de-
aktiveret, vises det ikke i
hovedmenuen.

Indstilling af lydsignaler-
nes og tastelydenes
lydstyrke.

Indstilling af veegtens en-
heder.

Indstilling af displaylys-
styrken.

Indstilling af varighed,
hvorefter displayet deem-
pes.

Tilbeher

Lyd

Enhed

Lysstyrke

Dvaletilstand

Standbytid Indstilling af varighed,
hvorefter apparatet skifter
til standbytilstand.

Fabriksindstil-  Nulstilling af apparatet til

ling fabriksindstillinger.

101



da Inden den farste ibrugtagning

Indstilling Beskrivelse

Apparatinforma- Informationer om appa-
tion ratsoftwaren.

Sikkerhedssystemer

Indkoblingssikring
Indkoblingssikringen forhindrer, at appara-
tet teendes utilsigtet.

Apparatet kan kun teendes og betjenes,

hvis svingarmen er i hak i vandret position,

og en af fglgende forudsaetninger er op-

fyldt.

= Skalen eller ismaskinen er sat i.

= Universaladapteren er anbragt pa hoved-
drevet.

Hvis svingarmen abnes under forarbejdnin-
gen, slukker apparatet automatisk.

Genindkoblingssikring
Genindkoblingssikringen forhindrer, at ap-
paratet af sig selv starter forarbejdningen
efter en strgmafbrydelse.

Apparatet er teendt igen efter en stramafbry-
delse. Forarbejdningen kan farst startes
igen, efter drejekontakten er stillet pa O.

Overbelastningssikring
Overbelastningssikringen forhindrer, at mo-
toren og andre dele bliver beskadiget som
folge af en for hgj belastning.

Svingarmssikring

Svingarmssikringen forhindrer, at svingar-
men kan abnes, nar der fastgjort et tilbehar
pa det bageste drev.

Lydsignal

Hvis der er opstaet en fejl, eller et sik-
kerhedssystem afbryder apparatet, hares et
lydsignal.

Mulige fejl er f.eks. en svingarm, der ikke er
gaet rigtigt i indgreb, eller et overophedet
apparat.

Inden den forste ibrugtagning
Opstilling af apparatet

1. Stil apparatet pa en stabil, lige, ren og
glat arbejdsflade.
2. Indstil netkablet til den ngdvendige leeng-
de.
- Skub kablet ind i kabelrummet for at
forkorte kabellaengden.
- Treek kablet ud af kabelrummet for at
forleenge kabelleengden igen.
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3. Seet netstikket i stikkontakten.

Udforelse af forste ibrugtagning

Valget af sprog og visningsenheder vises

ved den farste ibrugtagning eller efter

nulstilling til fabriksindstillinger. Derefter fal-

ger en kort tutorial.

» Fglg anvisningerne i displayet, og ga
gennem tutorialen ved hjeelp af naviga-
tionsringen.

Betjening
Forberedelse af apparat

1. Tryk péd oplasningsknappen, og laft svin-
garmen, indtil den falder i hak.
—Fig. A

2. Seet skalen i pa motorenheden.
—Fig.
Veer i den forbindelse opmaerksom pa
udsparingerne pa motorenheden.

3. Drej skalen i retning mod uret, indtil den
falder i hak.
—Fig. &

4. Saxt laget pa hoveddrevet, og sarg for, at
det falder i hak.
—Fig. Bl
Pafyldningsskakten skal pege fremad.

5. Tryk redskabet ind i hoveddrevet, indtil
det falder i hak.
daeA 10 |
Beskyttelseskappen [@ skal deekke
hoveddrevet helt.

6. Fyld fadevarerne i skalen.
— Fig.

7. Tryk pé oplasningsknappen, og tryk svin-
garmen nedad, indtil den falder i hak.
—Fig. KA

Forarbejdning af fodevarer med red-
skaberne

1. Stil drejekontakten pa den gnskede ha-
stighed.
—Fig. K-

2. Stil drejekontakten pa M og hold den fast
i den gnskede forarbejdningstid for at
forarbejde fedevarerne kortvarigt med
hgjeste hastighed.

— Fig.



3. Fyld flere fgdevarer i gennem pafyld-
ningsskakten under forarbejdningen,
hvis det gnskes.

— Fig.

Hvis der skal efterfyldes starre maeng-
der, sa sluk apparatet, abn svingarmen,
og fyld fedevarerne i skélen.

4. Forarbejd fadevarerne, indtil det gnske-
de resultat er opnaet.

5. Stil drejekontakten pa O.

— Fig.
Vent, indtil apparatet star stille.

Afslutning af forarbejdning

1. Treek netstikket ud.
— Fig.

2. Tryk pé oplasningsknappen, og lgft svin-
garmen, indtil den falder i hak.
— Fig.

3. Tryk de to udkastningsknapper sammen,
og treek redskabet helt ud af drevet.
- Fig. IR}

4. Treek laget af hoveddrevet.
— Fig. B

5. Drej skéalen i retning med uret, og tag
den ud.

- Fig. il
Anvendelse af tilbehorsdrev

Bemaerkninger

= Fjern beskyttelseslaget for at anvende til-
beher pa drev 2 eller 3.

= | uk altid ubenyttede drev til med beskyt-
telseslagene.

® | &s og felg brugsanvisningen til tilbehe-
ret.

- Fig. EA - X1
Timer

Med timeren kan der forarbejdes fadevarer
i en forudindstillet tid. Timeren kan ogsa
startes, uden der forarbejdes fadevarer,
f.eks. for at overvage hviletider for deje eller
tilberedningstider.

Anvendelse af timeren

1. Tryk pa & for at starte timeren.

2. Indstil minutterne med navigationsrin-
gen, og bekreeft med OK.

3. Indstil sekunderne med navigationsrin-
gen, og bekraeft med OK.

Timer da

4. Velg "Timer med trin" og stil drejekon-
takten pa den gnskede hastighed for at
forarbejde fadevarer med timeren.

v Displayet viser den indstillede hastighed
og den resterende forarbejdningsvarig-
hed.

v Nar tiden er udlgbet, stopper apparatet
forarbejdningen.

5. Seet drejeknappen pa O.

6. Veelg "AEggeur" og tryk pa OK for at
anvende timeren uden at forarbejde
fadevarer.

v Displayet viser den resterende varighed.

v Nar tiden er udlgbet, lyder der et lydsig-
nal, og displayet viser "Feerdig".

Vaegt
Apparatet er udstyret med en integreret
veegt.

Motorenheden har 4 vaegtsensorer i stafad-
derne.

Folgende faktorer kan forfalske maleresul-
tatet:

» Stafedderne sidder ikke korrekt pa ar-
bejdsfladen.

Vibrationer pa arbejdsfladen.
Genstande under motorenheden.

For lav vaegt

Forskubning af motorenheden.
Bergring af motorenheden.

Vejning af fodevarer

1. Tryk pa c5 for at starte vaegten.

v Veagten kalibreres.

v Displayet viser "0" og den forudindstille-
de enhed.

2. Hvis det gnskes, s& bergr navigationsrin-
gen, veelg en anden visningsenhed, og
bekraeft med OK.

v Veegten kalibreres igen.

3. Fyld fadevarerne i den isatte skal eller et
pasat tilbehor.

v Displayet viser den ifyldte maengde i den
valgte visningsenhed.

4. Tryk pacs og afvent kalibreringen for at
"0"-stille vaegten igen og veje flere fade-
varer separat.

Tip: Der kan seettes og vejes beholdere el-
ler emballager pa vejefladen &, nar svingar-
men er faldet i hak i vandret position.
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da Automatikprogrammer

Automatikprogrammer

Automatikprogrammerne hjeelper i forbin-
delse med forarbejdningen af fadevarerne
med redskaberne og anvendelsen af tilbe-
her.

Sensorer overvager forarbejdningen af
fadevarerne og afslutter forarbejdningen
automatisk, nar den forprogrammerede
konsistens er opnaet.

Veer opmaerksom pé felgende henvisninger

for at opna optimale resultater:

= Piskeriset skal veere indstillet korrekt for
at blande fadevarerne optimailt, og for at
automatikprogrammerne fungerer kor-
rekt.
— "Korrigering af redskabsindstilling”,
Side 101

= |nden den farste anvendelse af et af au-
tomatikprogrammerne, skal det nye ap-
parat anvendes i mindst 10 minutter
uden automatikprogram.

» Haeld ikke flere fadevarer i, nar et auto-
matikprogram er startet.

= Forarbejd ikke fadevarer igen med et au-
tomatikprogram, hvis de allerede er
forarbejdet. Hvis automatikprogrammets
forarbejdningsresultat ikke lever op til
det anskede resultat, sa fortseet forar-
bejdningen af fadevarerne manuelt indtil
det gnskede resultat. Overhold hastig-
hedsanbefalingerne.
— "Eksempler pa brug”, Side 105

= De anvendte fgdevarers friskhed, tempe-
ratur og indholdsstoffer pavirker den
ngdvendige tid og resultatet.

= Forarbejd kun friske a2g. Automa-
tikprogrammet er ikke egnet til alternati-
ver, f.eks. aquafaba eller proteinpulver.

= Piskede aeggehvider lykkes kun, hvis
redskabet og skélen er rene, fedtfri og
uden rester af opvaskemiddel.

= Forarbejd kun flede, der er kalet ned til
ca 6 °C og har et fedtindhold pa
30-36 %.

= Flgde, som tidligere har veeret frosset
ned, kan ikke piskes.

= |ndstil den anvendte fladetype efter valg
af programmet "Flade" for at opna opti-
male resultater: "Kremflate", "Vegetabi-
lisk kremflgte" eller "Laktosefri krem-
flate".
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= Brug ikke en varm skal til at piske flade,
f.eks. direkte fra opvaskemaskinen.

= Tilsaet forst sukker, aromaer og andre til-
seetningsstoffer til flade eller piskede
aeggehvider, nar automatikprogrammet
er afsluttet.

®» Veer opmaerksom pa de foreslaede in-
gredienser og meengder.

= Automatikprogrammerne til deje funge-
rer ikke med for tarre deje. Dejopskrifter
kreever en tilstreekkelig andel af flydende
eller fugtige ingredienser.

» Programmet "Geerdeje og surdeje" afbry-
der &ltningen i ca. 15 minutter, for at dej-
en kan hasve. Derefter startes endnu en
2ltning automatisk. Tag farst dejen ud
efter programsilut.

= Til programmerne "Rgredeiger" og "Mgar-
deiger" skal smarret eller margarinen
anvendes i 2 cm store tern ved stuetem-
peratur. Kold eller frossen smer eller
margarine giver ikke de gnskede resulta-
ter. Lad mardeje hvile i kaleskabet inden
bagning.

= Programmet "Rgredeiger" er ikke egnet
til meget flydende deje, f.eks. pande-
kagede].

= Programmet "lsmaskine" er kun egnet til
opskrifterne pa vaniljeis og chokoladeis
som beskrevet i tilbehgrsvejledningen til
ismaskinen MUZ9EB1.

Anvendelse af automatikprogrammer

1. Valg "Intelligente sensorikprogrammer"
eller et aktiveret tilbehar i hovedmenuen
med navigationsringen, og bekraeft med
OK.

2. Velg det gnskede automatikprogram
med navigationsringen, bekraeft med OK,
og felg anvisningerne i displayet.

Renggringsoversigt

Renger straks alle dele efter brug, sa re-
sterne ikke tarrer fast.

» Brug ikke renggringsmidler, der indehol-
der alkohol eller sprit.

» Brug ikke skarpe, spidse eller metalliske
genstande.

» Der méa ikke anvendes skurrende klude
eller rengeringsmidler.

» Rengar kun betjeningsfeltet og displayet
med en fugtig mikrofiberklud.



Tip: Der kan opsta misfarvninger pé plastik-
delene, f.eks. nar der forarbejdes gulerad-
der. Fjern misfarvningerne med en blgd
klud og nogle draber madolie.

Renger de enkelte dele som anfert i tabel-
len.

— Fig. P23
Eksempler pa brug

Bemaerkninger

» Fyld vaesken forst i skalen, s& ingredien-
serne til geerdeje og surdeje med hgijt
vandindhold blandes bedst muligt.

= Nar der veelges det passende automa-
tikprogram til opskriften, indstiller appa-
ratet den korrekte hastighed og overva-
ger forarbejdningsvarigheden.

Veer opmaerksom pa angivelserne og vaer-
dierne i tabellen.

- Fig. B4

- Fig. B

Opskrifteksempel

Rig frugtkage

Ingredienser

= 3&g

135 g sukker

135 g margarine

255 g mel

10 g bagepulver

150 g korender

150 g blandede tarrede frugter

Bemaerk: Forarbejd maksimalt en 2 gange
sa stor maengde pa en gang.

Tilberedning

® Sa:t rereriset i.

= Fyld alle ingredienserne i, bortset fra de
torrede frugter.

Forarbejd i 30 sekunder pé trin &.
Forarbejd derefter i 3-5 minutter pa trin 7.
Indstil pa trin @.

Tilseet de torrede frugter inden for
30-60 sekunder.

Veelg programmet "Rgredeiger" for at forar-
bejde ingredienserne automatisk.

Nar automatikprogrammet anvendes, sa til-
seet forst de tarrede frugter efter afslutning
af programmet, og bland dem i pa trin &.

Eksempler pa brug da

Tilbehor

Der kan kgbes ekstra tilbehgr hos kunde-
service, hos forhandleren eller péa Internet-
tet. Anvend kun originalt tiloehar, fordi det
er fuldsteendig tilpasset til det aktuelle ap-
parat.

Tilbehar er specifikt for det enkelte apparat.
Angiv altid den ngjagtige betegnelse (E-Nr.)
for apparatet ved kab af ekstra tilbehgar.

Det tilgaengelige tilbeher til det aktuelle ap-
parat kan ses i vores katalog, i onlineshop-
pen eller hos kundeservice.
www.bosch-home.com

Bortskaffelse af udtjent appa-
rat

» Bortskaf apparatet miljgrigtigt.
Hvis der er tvivl om genbrugsordninger-
ne, og om hvor genbrugspladserne er
placeret, sa kan forhandleren, kommu-
nen eller de kommunale myndigheder
kontaktes for at fa yderligere information.

B

Dette apparat er klassificeret
iht. det europaeiske direktiv
2012/19/EU om affald af
elektrisk- og elektronisk udstyr
(waste electrical and electro-
nic equipment - WEEE).

Dette direktiv angiver rammer-
ne for indlevering og recycling
af kasserede apparater gael-
dende for hele EU.

Kundeservice

Funktionsrelevante og originale reservede-
le, der kan oplagres, kan fas hos vores kun-
deservice i en periode pa op til 10 ar fra ap-
paratets markedsfaring.

Kontakt vores kundeservice for yderligere
oplysninger.

Der findes detaljerede oplysninger om ga-
rantiperiode og garantibetingelser for det
aktuelle land via QR-koden pa det medfal-
gende dokument om servicekontakter hos
vores kundeservice, forhandleren eller pa
vores website.

Oplysningerne om forordning (EU)
2023/826 findes online under www.bosch-
home.com pa produktsiden og servicesi-
den for apparatet under brugsanvisninger
0g andre dokumenter.
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da Afhjeelpning af fejl

Afhjaelpning af fejl

Fejl

Arsag og fejlafhjeelpning

Apparatet virker ikke.

Apparatet far ikke strgm.
» Kontrollér, om der er stramforsyning til apparatet.

Apparatet starter ikke
forarbejdningen.

Drejekontakten er indstillet forkert.
» Stil drejekontakten pa O fer forarbejdningen.

Apparatet starter ikke
forarbejdningen eller
slukker under forarbejd-
ningen.

Forarbejdningsmasngden er for hgj, eller forarbejdningsvarig-

heden var for lang.

» Stil drejekontakten pa O.

» Reducér meengden af ingredienser.

» Lad apparatet afkgle for at deaktivere overbelastningssik-
ringen.

Apparatet eller tilbeharet er blokeret.
» Stil drejekontakten pa O.
» Fjern blokeringen.

Et sikkerhedssystem er aktiveret.
» Afhjeelp arsagen, som har fort til, at apparatet er stoppet.
— "Sikkerhedssystemer”, Side 102

Oplésningsknappen kan
ikke trykkes ind.

Der er anbragt et tilbehgr pa det rade drev 3.
» Tag tilbehgret af drev 3.

Piskeriset "Profi" bergrer
skalen, eller fadevarerne
blandes ikke ordentligt.

Afstanden til skalen er ikke indstillet korrekt.
» Korrigér finindstillingen af piskeriset "Profi".
— "Finindstilling af piskeris "Profi"", Side 101

En fejlkode vises i dis-
playet, f.eks. "E9025".

Elektronikken har registreret en fejl.

1. Stil drejekontakten pd O, og treek netstikket ud.
2. Seet netstikket i igen.

3. Kontakt kundeservice, hvis fejlen fortseetter.

— "Kundeservice", Side 105

"Iseet skal" vises i display-
et.

Skélen er ikke sat i eller er ikke faldet korrekt i hak.
» Seet skalen i, og drej skalen i retning mod uret indtil stop.

"Kontrollér armstilling" vi-
ses i displayet.

Svingarmen er ikke faldet korrekt i hak eller har Iasnet sig.
1. Stil drejekontakten pa O.
2. Bevaeg svingarmen, indtil den falder korrekt i hak.

"Motor stoppet automa-
tisk" vises i displayet.

Forskellige arsager er mulige.

1. Stil drejekontakten pa O.

2. Kontakt kundeservice, hvis fejlen fortsaetter.
— "Kundeservice”, Side 105

"Genstart tara" vises i dis-
playet.

Kalibrering af vaegten er mislykket.

1. Stil apparatet pa en lige, ren og vibrationsfri arbejdsflade.

2. Sorg for, at der ikke befinder sig genstande under appara-
tet.

3. Tryk pacs for at genstarte kalibreringen, og berer ikke ap-
paratet under kalibreringen.

"Maks. vaegt ndet" vises i
displayet.

Veasgten ligger over vaegtens maleomrade.

1. Veer opmaerksom pa maksimalvaegten pa 5000 g eller
11,00 Ib i forbindelse med anvendelse af vaegten.

2. Reducér totalveegten, der skal vejes.
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Sikkerhed da

Fejl Arsag og fejlafhjeelpning
"Min. vaegt ndet" visesi  Veegten ligger under veegtens maleomrade.
displayet. 1. Veer opmaerksom pé mindsteveegten pa 5 g eller 0,01 b i
forbindelse med anvendelse af veegten.
2. Forag totalvaegten, der skal vejes.
Apparatet er ikke opstillet korrekt.
1. Stil apparatet pa en lige, ren og vibrationsfri arbejdsflade.
2. Sorg for, at der ikke befinder sig genstande under appara-
tet.
Foodprocessor

Sikkerhed
Brug kun tilbehgaret:

= Til at skeaere, raspe og rive fgdevarer.

vV v vy

Forhindring af materielle
skader

» Forarbejd ingen madvarer, som indehol-
der harde bestanddele, f.eks.knogler el-
ler kerner.

» Stik ikke genstande i pafyldningsskakten
eller huset, f.eks. grydeske.

» Kontrollér pafyldningsskakten og huset
for fremmedlegemer far anvendelse.

» Udgv ikke noget stort tryk pa stopperen.

Leer apparatet at kende

Oversigt
—Fig.

Hus

Skiveholder

Lag med integreret pafyldningsskakt

Stopper og mélebaeger

Vendbar skaereskive tynd/tyk

A Vendbar raspeskive grov/fin

Riveskive fin

' Afhaengigt af model

Tag kun fat i midten pa finhakningsskivernes kunststof.
Beror aldrig de skarpe knive og kanter med de bare fingre.
Stik ikke fingrene ind i pafyldningsskakten.

Brug kun stopperen for at skubbe fadevarer .

El Riveskive grov'

] Asia-grentskive
Pomfritskive '
"SuperCut"-vendeskive '

Symboler

Symbol Beskrivelse

I:E] Folg instrukserne i brugsan-
visningen.

Stik ikke fingrene ind i pafyld-
ningsskakten.

&

A 4 Seet laget pa

A Positionsmarkering for hus
Finhakningsskiver

Beteg- Anvendelse

nelse

Vendbar Skeering af fadevarer i tykke

skeereskive eller tynde skiver, f.eks. frugt
tynd/tyk 0g grentsager.
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da Betjening

Beteg- Anvendelse

nelse

Maerkning:

= 1 =tykke skiver

= 3 =tynde skiver
Bemaeerk: Ikke egnet til at

forarbejde hard ost, bred,
rundstykker eller chokolade.

Tip: Skeer forst kogte kartof-
ler, nar de er kalet af.

Vendbar ra-
speskive
grov/fin

Raspning af fgdevarer i grove
eller fine stykker, f.eks. frugt,
grentsager eller ost sdsom
gouda eller edamer.
Meerkning:

= 2 =grov side

= 4 =fin side

Bemaerk: Ikke egnet til at
forarbejde ngdder eller hard
ost, f.eks. parmesan.

Tip: Rasp blgd ost med den

grove side.
Riveskive  Middelfin raspning af fadeva-
fin rer, f.eks. ra kartofler eller

hard ost sdsom parmesan.

Bemeerk: |Ikke egnet til at
forarbejde blgd ost og skee-
reost.

Riveskive
grov

Grov raspning af fgdevarer,
f.eks. ra kartofler til knddel,
kartoffelboller eller sgster-
kage.

Asia-gregnt- Skeering af fgdevarer i fine
skive strimler, f.eks. frugt og grant-
@ sager.

Pomfritski- Skeering af kartofler til pomfrit-

ter.

Skeering af fadevarer i tykke
eller tynde skiver, f.eks. frugt
0g grentsager.

Tip: Iseer egnet til meget
blede og meget fiberholdige
fadevarer, f.eks. overmodne
tomater eller bladselleri.

vendeskive

@&
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Overbelastningssikring

Overbelastningssikringen forhindrer, at mo-

toren og andre dele bliver beskadiget som

falge af en for hgj belastning.

— "Afhjeeloning af fejl", Side 108

Betjening

Forberedelse af hurtigsnitter

— Fig. B - EA

Forarbejdning af fadevarer med hur-

tigsnitteren

Bemaerk: Tilbeher kan kun anvendes med

korrekt isat skal.

Tips

= Forarbejd tynde fgdevarer i bundter for
at opna optimale resultater.

= Skalen kan tages ud og temmes uden at
tage tilbehgret af.

— Fig. K - EE}

Afslutning af forarbejdning

— Fig. E - EA
Rengeringsoversigt

Renger straks alle dele efter brug, sé re-
sterne ikke tarrer fast.

Rengear de enkelte dele som anfart i tabel-
len.

— Fig. X}
Eksempler pa brug

Veer opmeerksom pé angivelserne og veer-
dierne i tabellen.

— Fig. 4

Afhjeelpning af fejl

Forarbejdede fodevarer falder ikke

ned i skalen.

Udgangsabningen eller huset er stoppet til.

1. Afslut forarbejdningen, og treek netstik-
ket ud.

2. Tag tilbehgret af.

3. Skil tilbehgret ad, og fiern tilstopningen.

Finhakningsskiven drejer ikke, selv-

om motorenheden korer.

Laget er ikke sat korrekt pa og faldet i hak.

» Kontrollér, om laget er monteret korrekt.

Tilbehar blev overbelastet, og skivehol-
derens aksel er brackket pa det faste brud-



sted. Reservedele med fast brudsted er ik-
ke bestanddel af vores garantiforpligtelser.

Sikkerhed da

» En ny skiveholder kan kabes hos kunde-
service under bestillingsnummeret
10000314.

ToGo-flaske med knivholder

Sikkerhed
Brug kun tilbehgaret:

= tj| blanding af frugt og grent for at tilberede smoothies.

A 4

v

kan komme varm damp ud.

v v

To-Go-blenderglasset.

Forhindring af materielle
skader

» Der ma ikke opbevares fremmede gen-
stande i To-Go-blenderbaegeret med kni-
vindsats.

» To-Go-blenderbaegeret med knivindsats
ma aldrig komme i mikrobglgeovnen el-
ler ovnen.

» Knivindsatsen ma aldrig lzegges med
klingerne vendende nedad.

Leer apparatet at kende
Oversigt

- Fig. EF

To-Go-knivindsats

To-Go-blenderbaeger

Teetning

Lag med lukbar drikke&bning

Symboler

Symbol Beskrivelse

AV

Positionsmarkeringer

Bergr aldrig knivklingerne med de bare fingre.
Veer forsigtig, nar skarpe skaereknive handteres, beholderen
temmes og under rengaringen.

Veer forsigtig, nar der fyldes varme veesker i blenderen, da der

Veer forsigtig ved forarbejdning af varme fgdevarer.
Der ma ikke forarbejdes madvarer, som er varmere end 50 °C, i

Betjening
Forarbejdning af fadevarer med To-
Go-blenderbzegeret

— Fig. A - A
Renggringsoversigt

Renger straks alle dele efter brug, sé re-
sterne ikke tarrer fast.

Rengar de enkelte dele som anfart i tabel-
len.

- Fig. B9
Forberedelse af rengoring
Skil de samlede dele ad inden renggring.

—Fig. A - 54
Eksempler pa brug

Veer opmaesrksom pa angivelserne og veer-

dierne i tabellen.

- Fig. E8

Bemeerk

Begreensninger for forarbejdningen:

= | av ikke pandekagedej og mayonnaise.

= Hak ikke fgdevarer sdsom mandler, lag,
persille eller kad.

= Blend faste madvarer med tilstraskkelig
meget vaeske.

= |fyld fgdevarerne i fglgende raekkefalge:
Veesker, tarre produkter, frisk frugt og
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da Afhjeelpning af fejl

grent, bladgrent, frossen frugt og grent,
is.

= Skeer fgdevarerne i ca. 1 cm store tern,
far de blendes.

= Forarbejd mindst 200 g fadevarer for at
fa optimale resultater.

Afhjeelpning af fejl
Det samlede To-Go-blenderbaeger

kan ikke saettes pa motorenheden.
To-Go-knivindsatsen er ikke korrekt skruet
pa, og sikkerhedslasen forhindrer, at den
saettes pa.
» Drej To-Go-knivindsatsen med uret indtil
stop.
- Fig. EF}
Markering W og A skal vaere rettet mod
hinanden.

Laget pa To-Go-blenderbageret er
uteet.
Taetningen ved laget mangler.

» Seet teetningen pa.

Minihakker

Sikkerhed
Brug kun tilbehgret:

= til maling og finhakning af sma masngder krydderier, f.eks. pe-
ber, spidskommen, enebeer, kanel, tor anis eller safran.
m til skeering af hard ost, lag, krydderurter, hvidleg, frugt og grent

» Bergr aldrig knivklingerne med de bare fingre.
» Veer forsigtig, nar skarpe skaereknive handteres, beholderen

temmes og under rengaringen.

Forhindring af materielle
skader

» Anvend aldrig hakkerens beholder i mi-
krobglgeovnen eller i ovnen.

» Knivindsatsen ma aldrig laegges med
klingerne vendende nedad.

Leer apparatet at kende

Oversigt

- Fig. E&}

K_nivindsats med hakkerkniv og malek-
niv

Beholder til minihakker

Symboler

Symbol
AV
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Beskrivelse
Positionsmarkeringer

Betjening
Forarbejdning af fodevarer med mini-
hakkeren

— Fig. 14 - Gd
Rengoringsoversigt

Renger straks alle dele efter brug, sé re-
sterne ikke tarrer fast.

Rengear de enkelte dele som anfart i tabel-
len.

- Fig. [}
Eksempler pa brug

Veer opmeerksom pé angivelserne og veer-
dierne i tabellen.

—Fig. 54



Bemaerk

Begraensninger for forarbejdningen:

= Forarbejd aldrig veesker eller meget fly-
dende fadevarer i minihakkeren.

= Der ma ikke males tarre eller meget har-
de madvarer, der er starre end kaffebgn-
ner. Uegnede madvarer er f.eks. muskat-
ngdder og terret ingefeer.

= Hak maksimalt 50 g faste madvarer ved
maksimal hastighed i maksimalt 1 s eller
1-5impulser, safremt der ikke er angi-
vet andet i opskriftstabellen.

= Mal ikke sukker, kaffebgnner eller hvede.

= Hak ikke isterninger.

= Minihakkeren er ikke egnet til at fremstil-
le ngddecreme.

= Minihakkeren er ikke egnet til finhakning
af kad, f.eks. til bolognese.

Afhjeelpning af fejl
Den samlede minihakker kan ikke

saettes pa motorenheden.
Knivindsatsen er ikke skruet korrekt fast, og
sikkerhedslasen forhindrer, at den sasttes
pa.

» Drej knivindsatsen fast med uret indtil

Markering ¥ og A skal veere rettet mod
hinanden.

Trykt pa 100 % genbrugspapir

Afhjeelpning af fejl

da



no Innholdsfortegnelse

Innholdsfortegnelse

Kigkkenmaskin .....cccoveeeiiiveeieneccecneenn, 112 ToGo-flaske med bladholder .................. 124
FOOAProSESSOr cvvevvvieciececeececeee 122 UniversalmikSer .....cccovvevevecceneceeseeenee 125

Kjokkenmaskin

Sikkerhet

® | es ngye giennom denne anvisningen.

® Fglg de andre veiledningene nar du bruker tilbehgr som fulgte
med eller ekstrautstyr.

®» Oppbevar veiledningen og produktinformasjonen for senere bruk
eller for en senere eier.

m |kke koble til apparatet dersom det har transportskader.

Apparatet ma kun brukes:

= med originaldeler og -tilbehar.

® {j| rgring, elting og pisking av matvarer.

® til andre anvendelser som er beskrevet i veiledningene for in-
kludert tilbehgr eller ekstrautstyr.

= ynder tilsyn.

= til mengder og arbeidstider som er vanlige i en normal hushold-
ning.

® ved romtemperatur i private husholdninger og i lukkede rom
hjemme.

= opp til hgyde pa maks 2000 m over havet.

Apparatet ma alltid kobles fra nettet etter bruk, nar det ikke er
under tilsyn, for det settes sammen, tas fra hverandre eller rengje-
res, nar du kommer i naerheten av roterende deler, og ved feil.
Dette apparatet kan brukes av personer med reduserte fysiske,
sensoriske eller mentale evner eller mangel pa erfaring og/eller
kunnskap dersom de er under oppsyn eller har fatt opplaering i sik-
ker bruk av apparatet og er informert om farene ved bruk av ap-
paratet.

Barn ma ikke fa leke med apparatet.

Rengjering og brukervedlikehold méa ikke foretas av barn.
Apparatet ma ikke brukes av barn. Barn méa holdes borte fra ap-
paratet og stremkabelen.

» Bruk aldri apparatet hvis det har skader.

» Bruk aldri apparatet med sprukket eller knust overflate.
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Sikkerhet no

Dra aldri i stremledningen nar du skal koble vaskemaskinen fra
stramnettet. Dra alltid i pluggen pa stremledningen.

Hvis vaskemaskinen eller stramledningen er skadet, ma du dra
ut stapselet eller sla av sikringen i sikringsskapet umiddelbart.
Ta kontakt med kundeservice. —»Side 120

» Maskinen ma kun tilkobles og brukes i henhold til angivelsene

pa typeskiltet.

» Kun oppleert fagpersonell skal utfare reparasjoner pa maskinen.
» Det ma kun brukes originale reservedeler til reparasjon av

maskinen.

Dersom det oppstar skader pa apparatets stramkabel, ma den
skiftes ut av produsenten, kundeservice eller av en annen kvalifi-
sert person for & unnga at det oppstar fare.

Dypp aldri apparatet eller stramkabelen i vann eller legg dem i
oppvaskmaskinen.

» Apparatet skal kun brukes i lukkede rom.
» Utsett aldri apparatet for kraftig varme eller fuktighet.
» |kke bruk dampstrale eller hoytrykksspyler for a rengjere appara-

>

>

>

>

tet.

La aldri stremkabelen veere i kontakt med varme maskindeler el-
ler varmekilder.

La aldri stremkabelen komme i kontakt med skarpe spisser eller
kanter.

Du ma aldri fa knekk pa, klemme sammen eller endre stregm-
kabelen.

Apparatet mé aldri plasseres pa eller i neerheten av varme over-
flater.

Hold hender, har, kleer og andre gjenstander pa avstand fra
roterende deler.

Verktey og tilbehar méa kun settes pa og tas av nar drevet og det
frakoblede apparatet star stille.

Sla apparatet av og koble det fra nettet far du bytter verktey eller
rengjar.

Verktoyet mé bare brukes med innsatt bolle og beskyttelsedek-
sel satt pa drevet.

» VVingarmen ma aldri pnes under bearbeidningen.

>
>

>

Tiloehgret ma aldri settes sammen pa basisapparatet.
Tiloehgret ma kun settes pa og tas av nar drevet og det frakoble-
de apparatet star stille.

Tiloehgret ma kun brukes i komplett montert tilstand.
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no Unnga materielle skader

vy

Tilbeharet ma kun brukes i hertil tiltenkt arbeidsstilling.
Skift ut deler som har riss eller andre skader, eller som ikke sitter

korrekt, med original-reservedeler.

Hold smadeler borte fra barn.

vVVYy V VY VvV VY

rengjares fer hver bruk.

Unnga materielle skader

» |kke bruk forskjellige motorer samtidig.

» Ta hensyn til fargekodingen pa tilbehar
og drev.

» Du ma aldri bruke apparatet lenger enn
nadvendig.

» Apparatet ma aldri brukes ubelastet.

» Originaldelene og -tilbehgret ma aldri
brukes for andre apparater.

» lkke ga over maksimal bearbeidings-
mengde.

» For du bruker bollen, méa du se etter og

fierne eventuelle fremmedlegemer i den.

» Apparatet ma ikke plasseres pa beve-
gelige eller vibrerende overflater.

Bli kjent med

Oversikt

Etter fierning av emballasjen ma du
kontrollere alle delene med henblikk pa
transportskader og forvisse deg om at in-

lkke la barn leke med smadeler.
Folg rengjeringsanvisningene.
Overflater som kommer i kontakt med naeringsmidler skal

Grip ikke inn i huset eller bollen nar svingarmen senkes ned.

Hold emballasjen borte fra barn.
Barn ma ikke fa leke med emballasjen.

Utlgsningstast for svingarm

Drev 2, gult

Drev 3, redt

Hoveddrev, svart

Utsparinger for bolle

Kabeloppbevaring

Liten rerebolle, 5,3 liter

Profi-eltekrok

Profi visp

BNBEEEEEER

Visp “Profi Flexi”

Dreiebryter

Symbol Beskrivelse

@) Stopp bearbeidningen.

o] 2 Avhengig av bruk:
= Rgrinn matvarene med la-
veste hastighet.
= Start det automatiske

gen deler mangler. programmet.

—Fig. |l 1 Laveste hastighet
Betjeningsfelt 7 Hoyeste hastighet

Stor rgrebolle, 6,0 liter M Momentkobling: hgyeste

Lokk med integrert pafyllingssjakt

Beskyttelsesdeksel for drev 2

hastighet sa lenge dreiebryteren
holdes i denne posisjonen

Beskyttelsesdeksel for drev 3

A Lysring

Dreiebryter

E2 Svingarm

' Avhengig av modell
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Tips: Du kan til enhver tid endre hastighet
under bearbeidningen, eller du kan avbryte
bearbeidningen.



Lysring
Lysringen pé dreiebryteren informerer deg
om apparatets driftsstatus.

Visning Status
Lysringen lyser og  Apparatet fungerer
bearbeidningen som det skal.

utfares.

Lysringen blinker,
og det er ikke mulig
a starte eller fortset-
te bearbeidningen.

= Et sikkerhetssys-
tem er aktivert.

= Det foreligger en
feil p& apparatet.

Tips: Her finner du mer informasjon:
— "Sikkerhetssystemer”, Side 116
— "Utbedring av feil", Side 120
Betjeningsfelt

—Fig. A

Vekt

Tidsur

Tilbake-tast

Display

Pa/av-tast

A OK-tast

Navigasjonsring

Funksjonstaster

Symbol Funksjon

Bruk vekten eller sett vekten pa
0O (tara).

Bruk tidsuret.

Naviger tilbake i menyen.

Sla displayet pa eller av.

RICIU |z bR

Bekreft et valg eller en inn-
stilling.

Merk: Betjen tastene med fingrene og uten
a bruke kjgkkenhansker. Du kan ikke betje-
ne tastene med gjenstander, f.eks. sleiv.
Navigasjonsring

Navigasjonsringen er en rund, bergrings-
sensitiv knapp pa betjeningspanelet.

Legg fingeren i den nedsenkede ringen for
a navigere i menyene eller stille inn verdier,
og beveg den sakte ved & fglge formen.

Bevegelse med urviseren:
= Bla nedover i menyene.

Bli kient med no

= Jk verdiene.

Bevegelse mot urviseren:
= Bla oppover i menyene.
= Reduser verdiene.

Display
Displayet viser valgmuligheter, innstillinger
og verdier, samt meldinger om driftsstatus.

Merk: Displayet slds automatisk av etter en
viss tid uten betjening. For & aktivere dis-
playet igjen, ma du trykke pa pa/av-tasten,
dreie pa dreiebryteren eller bevege sving-
armen.

Svingarm og drev
Nar utlgsertasten trykkes, kan svingarmen
beveges til gnsket posisjon.
—Fig.H
Forberedelse:
= Sette inn eller ta ut bollen
= Feste eller ta av lokket
= Sette inn eller ta ut verktay
= Fylle sterre mengder pa bollen

Hoveddrev:
B Bearbeiding av mat med verktayet
Veieflate:
Bruke vekten
Drev 2:
Bruke tilbeher, f.eks. Foodprosessor
Drev 3:
Bruke tilbehgr, f.eks. To-go-miksebeger
Hoveddrev med universal-adapter:
Bruke tilbeher, f.eks. Kjottkvern
Hoveddrev:
Bruk av Isbereder

(D
=

Merk: Svingarmen er utstyrt med EasyArm
Lift-funksjon. Denne funksjonen stotter
svingarmens bevegelse oppover.

Verktoy
Verktoy Bruk

Profi-eltekrok

= Kna deig, f.eks. gjeerdeig,
breddeig, pizzadeig, pastad-
eig, smakakedeig.

= Skjeere matvarer inn i deigen,
f.eks. fra.
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Verktoy Bruk

Visp “Profi Flexi”

= Rgare deig, f.eks. kakedeig,
fruktkake.

= Skjaere matvarer inn i deigen,
f.eks. rosiner og sjokolade-
biter.

Profi visp

= Piske eggehvite og kremflate
(minst 30 % fett).

= Blande lette deiger, f.eks. bis-
kuitdeig.

Roreboller

Det er inkludert 2 ulike rareboller i leverin-
gen, avhengig av modell.

For & oppbevare bollene plassparende,
stables den lille bollen i den store bollen.
Den store bollen skal alltid brukes med pa-
satt lokk. Lokket er ikke egnet for den lille
bollen.

Fininnstilling av Profi-visp
Juster avstanden mellom bolle og Profi-visp
med fininnstillingen.

Merk: Ved levering fra fabrikken er Profi-
vispen innstilt slik at matvarene blandes op-
timalt med hverandre.

Justere verktayinnstillingen

» |kke bruk et verktay som kommer i berg-
ring med bollen.

Forutsetninger

Nettstgpslet er ikke satt i.
Svingarmen er apen.
Profi-vispen er satt inn.

Bollen er satt inn.

. Hold den nederste delen av vispen fast
med en hand og lasne kontramutteren
med urviseren med fastngkkelen.

— Fig. 4

2. Drei verktoyet i gnsket retning for & end-

re innstillingen.

—Fig. A

- B B BN

Avstand til bollen
ca.2,5mm

Optimal innstilling

Innstillinger

Innstilling Beskrivelse

Sprak Still inn displaysprak.

Tilbehgr Aktiver eller deaktiver til-
gangen til automatikk-
programmet. Hvis et til-
behgar er deaktivert, vises
det ikke i hovedmenyen.

Lydsignal Still inn lydstyrke pa
signaltonene og
tastelydene.

Enhet Still inn vektens enheter.
Lysstyrke Still inn lysstyrken pa dis-
playet.

Hvilemodus Still inn den tiden som
skal g4, fer displayet dim-
mes.

Standby-tid Still inn den tiden som
skal g4, fer apparatet slar
seg over pa standby-
modus.

Fabrikk- Tilbakestill apparatet til

innstilling fabrikkinnstillingene.

Informasjon om Informasjon om appara-

apparat tets programvare.

dreies med urvise-
ren

Heve verktgyet

dreies mot urvise-
ren

Senke verktayet

3. Trykk pa utlgserknappen og press sving-
armen ned til den gér i inngrep.

4. Kontroller innstillingen.

5. Trykk inn utlaserknappen og lgft sving-
armen til den gér i inngrep.

6. Hold nederste del av vispen fast med en
hand og skru kontramutteren fast mot
urviseren med en fastngkkel.
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Sikkerhetssystemer

Innkoblingssikring

Innkoblingssikringen hindrer at apparatet
slas pa utilsiktet.

Det er bare mulig & sla pa og betjene ap-

paratet nar svingarmen er i 1as i vannrett

posisjon og én av falgende forutsetninger

er oppfylt.

= Bollen eller iskremmaskinen er satt inn.

» Universal-adapteren er montert pa
hoveddrevet.

Dersom svingarmen apnes under be-
arbeidingen, kobles apparatet automatisk
ut.



Sikring mot gjeninnkobling

Sikringen mot gjeninnkobling hindrer at ap-
paratet starter bearbeidningen automatisk
etter et strembrudd.

Sla apparatet pa igjen etter strembrudd. Be-
arbeidningen kan ikke startes igjen for drie-
bryteren er satt pa O.
Overbelastningssikring
Overbelastningssikringen hindrer at moto-
ren og andre komponenter far skader pa
grunn av for hgy belastning.

Svingarmsikring
Svingarmsikringen hindrer at svingarmen

kan apnes nar et tilbehar er festet pa det
bakre drevet.

Signaltone

Hvis det foreligger en feil eller et sikkerhets-
system slar av apparatet, hgrer du en var-
sellyd.

Mulige feil kan f.eks. vaere en svingarm som
ikke er last riktig, eller et overopphetet ap-
parat.

For forste gangs bruk
Oppstilling av apparatet

1. Plasser apparatet pa en stabil, flat, ren
og glatt arbeidsflate.

2. Juster strgmkabelen til ngdvendig
lengde.

- Skyv kabelen inn i rommet for oppvik-
ling av kabelen for & forkorte
kabellengden.

- Trekk kabelen ut av rommet for opp-
vikling av kabelen for & forlenge
kabellengden igjen.

3. Sett i stopselet.

Ta apparatet i bruk for forste gang

Under farste oppstart, eller etter tilbake-

stilling til fabrikkinnstillingene, vises valg av

sprék og visningsenhetene. Deretter falger

en kort video med veiledning.

» Folg anvisningene pa displayet, og ga
gjennom videoen med veiledningen ved
hjelp av navigasjonsringen.

Betjening
Forberede apparatet

1. Trykk inn utlzserknappen og lgft sving-
armen til den gar i inngrep.
- Fig. @

For forste gangs bruk no

2. Sett bollen inn i basisapparatet.
— Fig.
Vaer oppmerksom pa utsparingene i ba-
sisapparatet.

3. Drei bollen mot urviseren til den gér i inn-
grep.
—Fig. &

4. Sett lokket pa hoveddrevet til det gér i
inngrep.
—Fig. Bl
Pafyllingssjakten méa vende fram.

5. Press verktayet inn i hoveddrevet til det
gar i inngrep.
- Fig. 1
Beskyttelsesdekslet[@ ma dekke hoved-
drevet fullstendig.

6. Fyll matvarene pa bollen.
—Fig. KK

7. Trykk pa utlgserknappen og press sving-
armen ned til den gér i inngrep.
—Fig. A

Bearbeiding av mat med verktoyet
1. Sett dreiebryteren pa gnsket hastighet.

daieA 13|

2. For & bearbeide matvarene kort med
maksimal hastighet ma du sette dreie-
bryteren paMog holde den der sé lenge
du @nsker.

— Fig. I}

3. Fyll flere matvarer pa gjennom pafyllings-
sjakten under bearbeidingen, om du
onsker det.

—Fig. I

For a etterfylle starre mengder, ma du
sla apparatet av, pne svingarmen og
fylle matvarene pa bollen.

4. Bearbeid matvarene til ansket resultat er
oppnadd.

5. Sett dreiebryteren pa O.

—Fig. I3
Vent til apparatet star stille.

Avslutte bearbeidingen

1. Trekk ut stgpselet.
— Fig.

2. Trykk inn utlgserknappen og lgft sving-
armen til den gar i inngrep.
—Fig. IH}

3. Press sammen de to utlgserknappene,
og trekk verktgyet helt ut av drevet.

—Fig. K€l
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no Tidsur
4. Trekk lokket av hoveddrevet.

—Fig. Ed

5. Drei bollen med urviseren og ta den ut.
— Fig. Bl

Bruke drev for tilbehor

Merknader

= Ta beskyttelseslokket av for & bruke til-
behegr pa drev 2 eller 3.

= Drev som ikke er i bruk, ma alltid lukkes
med beskyttelsesdeksel.

= Fglg bruksanvisningen for tiloehgret.

—Fig. EA-E1
Tidsur

Med tidsuret kan du bearbeide matvarene i
en forhandsinnstilt tid. Du kan ogsa starte
tidsuret uten & bearbeide matvarer, f.eks.
for & overvake hviletider for deig eller koke-
tider.

Bruk av tidsur

1. Trykk pa (for & starte tidsuret.

2. Still inn minuttene med navigasjonsrin-
gen, og bekreft med OK.

3. Still inn sekundene med navigasjonsrin-
gen, og bekreft med OK.

4. Velg "Timer med trinn", og sett dreie-
bryteren pa ansket hastighet for a be-
arbeide matvarer med tidsuret.

v Displayet viser innstilt hastighet og gjen-
vaerende bearbeidingstid.

v Nar tiden er utlgpt, stopper apparatet be-
arbeidingen.

5. Sett dreiebryteren pa O.

6. Velg "Eggeur", og trykk pa OK for & bruke
tidsuret uten & bearbeide matvarer.

v Displayet viser resterende varighet.

v Nar tiden er utlgpt, lyder det en signal-
tone, og displayet viser "Ferdig".

Vekt

Apparatet er utstyrt med en integrert vekt.
Basisapparatet har 4 vektsensorer i fottene.

Falgende faktorer kan forfalske male-
resultatet:

= Fgttene sitter ikke korrekt pa arbeidsfla-
ten.

Vibrasjoner pa arbeidsflaten
Gjenstander under grunnapparatet

For lav vekt

Forskyvning av grunnapparatet
Beraring av grunnapparatet
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Veie matvarer

1. Trykk pacs for a starte vekten.

v Vekten kalibrerer seg.

v Displayet viser "0" og forhandsinnstilt
enhet.

2. Om du gnsker det, kan du bergre na-
vigasjonsringen, velge en annen vis-
ningsenhet og bekrefte med OK.

v Vekten kalibrerer seg pa nytt.

3. Fyll matvarene péa den innsatte bollen el-
ler et pasatt tilbehar.

v Displayet viser pafylt mengde i valgt vis-
ningsenhet.

4. Trykk pacs og vent til kalibreringen er
ferdig for a sette vekten pa "0" igjen og
veie flere matvarer separat.

Tips: Nar svingarmen er gatt i inngrep i

vannrett posisjon, kan beholdere eller

pakninger settes pa veieflaten & og veies.

Automatiske programmer

De automatiske programmene hjelper deg
under bearbeiding av matvarer med
verkigyet og bruk av tilbehgr.

Sensorer overvaker bearbeidingen av mat-
varene og avslutter bearbeidingen
automatisk nar fororogrammert konsistens
er oppnadd.

Vaer oppmerksom pa felgende merknader

for & oppna optimale resultater:

= Vispen ma veere korrekt innstilt for &
blande matvarene optimalt, og for at de
automatikkprogrammene skal virke kor-
rekt.
— "Justere verktayinnstillingen”,
Side 116

® Fgr fgrste bruk av et automatikkprogram
ma det nye apparatet brukes i minst
10 minutter uten automatikkprogram.

= |kke fyll pa ytterligere matvarer etter at et
automatisk program er startet.

= |kke bearbeid en gang til matvarer som
allerede er bearbeidet med et
automatikkprogram. Hvis resultatet av
bearbeidingen med automatikkprogram-
met ikke oppfyller dine gnsker, kan du
bearbeide matvarene manuelt etterpa,
helt til du far ensket resultat. Falg
anbefalingene om hastighet.
— "Eksempler pa bruk”, Side 119



Alderen, temperaturen og innholds-
stoffene i de matvarene som brukes, har
innflytelse pa ngdvendig tid og resultat.
Bearbeid kun ferske egg. Det automatis-
ke programmet er ikke egnet for
alternativer, f.eks. aquafaba eller protein-
pulver.

Pisket eggehvite lykkes kun dersom
verkigyet og bollen er rene, fri for fett og
uten rester av oppvaskmiddel.

Bearbeid bare kremflate som er kjalt ned
til ca. 6 °C og har et fettinnhold pa
30-36 %.

Det er ikke mulig & piske tidligere frosset
kremflate.

For optimale resultater etter 4 ha valgt
programmet "Pisket krem" ma benyttet
type kremflgte stilles inn: "Fersk kremfle-
te", "Vegetabilsk kremflgte" eller "Lakto-
sefri kremflate".

Ikke bruk varm bolle til & piske krem i,
f.eks. en bolle som kommer rett ut av
oppvaskmaskinen.

Vent med 4 tilfare sukker, aromastoffer
og andre tilsetningsstoffer til kremflgte
eller stivpisket eggehvite til etter at det
automatiske programmet er avsluttet.
Overhold anbefalte ingredienser og
mengder.

De automatisk programmene for deiger
virker ikke med for tarre deiger. Deig-
oppskriftene trenger tilstrekkelig andel
flytende eller fuktige ingredienser.
Programmet "Gjeerdeiger og surdei-
ger" avbryter eltingen i ca. 15 minutter,
slik at deigen far anledning til & heve
seg. Deretter startes automatisk en ny
elteprosess. Vent med & ta deigen ut til
etter programslutt.

For programmene "Rgredei-

ger" og "Mardeiger" skal det brukes smer
eller margarin i 2 cm store terninger ved
romtemperatur. Kald eller dypfryst smer
eller margarin gir ikke gnskede resulta-
ter. Mardeiger skal hvile i kjgleskapet far
baking.

Programmet "Rgredeiger" er ikke egnet
for sveert flytende deiger, f.eks.
pannekakergre.

Programmet "Iskremmaskin" er bare eg-
net for oppskriftene Vaniljeis og Sjoko-
ladeis, slik dette er beskrevet i tilbehgars-

Oversikt over rengjering no

anvisningen for is-
kremmaskinen MUZ9EB1.

Bruke automatiske programmer

1. Velg "Intelligente sensorikkprogram-
mer" eller et aktivert tilbehgr med naviga-
sjonsringen i hovedmenyen, og bekreft
med OK.

2. Velg ensket automatikkprogram med na-
vigasjonsringen, og bekreft med OK.
Folg sa anvisningene pa displayet.

Oversikt over rengjoring

Rengjer alle deler rett etter bruk for & hindre
at rester tarker inn.

» |kke bruk rengjegringsmidler som innehol-
der alkohol eller sprit.

» |kke bruk skarpe, spisse gjenstander el-
ler metallgjenstander.

» |kke bruk skurekluter eller skurende
rengjegringsmidler.

» Betjeningsfeltet og displayet skal kun
rengjeres med en fuktig mikrofiberklut.

Tips: Det kan oppsta misfarging av plast-

delene, f.eks. nar det bearbeides gulrgtter.

Fjern misfarging med en myk klut og noen

draper matolje.

Rengjer enkeltdeler som angitt i tabellen.

— Fig. ]
Eksempler pa bruk

Merknader

= For at ingrediensene i gjeerdeig eller sur-
deig med hgyt vanninnhold skal blandes
best mulig, méa vaesken has i bollen farst.

= Nar du velger automatikkprogram som
passer til oppskriften, stiller apparatet
inn korrekt hastighet og overvaker be-
arbeidingstiden.

Overhold opplysningene og verdiene i
tabellen.

— Fig. B

- Fig. K

Eksempel pa oppskrift
Tung fruktkake
Ingredienser

3egg

135 g sukker
135 g margarin
255 g mel

10 g bakepulver
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no Tilbehar

= 150 g korinter
= 150 g blandet tarr frukt

Merk: Bearbeid maks. 2-dobbelt mengde
samtidig.

Tilberedning

= Settinn rgrepinnen.

= Fyll pa alle ingrediensene, bortsett fra
torr frukt.

30 sekunder bearbeides pa trinn &.
Bearbeid deretter 3-5 minutter pa trinn 7.
Still inn pa trinn &,

Tilsett tarr frukt innen 30-60 sekunder.

Velg program "Regredeiger" for & bearbeide
ingrediensene automatisk.

Nar det automatiske programmet brukes,
ma tarket frukt ikke tilsettes for etter at
programmet er slutt, og den méa da skjeeres
inn pa trinn &,

Tilbehor

Tilbehar kan kjgpes hos kundeservice, hos
forhandleren eller pa Internett. Bruk bare
originalt tilbeher, ettersom dette er nayaktig
tilpasset apparatet.

Tilbehar er apparatspesifikt. Oppgi alltid
den nayaktige betegnelsen (E-Nr.) pa ap-
paratet nar du kjaper tiloeher.

Du kan f& mer informasjon om hvilket til-
behgr som finnes for apparatet ditt, i katalo-
gen var, i nettbutikken eller hos
kundeservice.

www.bosch-home.com

Utbedring av feil

Avfallsbehandling av gammelt
apparat

» Kast apparatet pa en miljgvennlig méte.
Du kan innhente informasjon om aktuelle
muligheter for avfallsbehandling hos en
spesialisert forhandler eller hos kom-
muneadministrasjonen der du bor.

B

Dette apparatet er klassifisert i
henhold til det europeiske
direktivet 2012/19/EU om av-
hending av elektrisk- og
elektronisk utstyr (waste elect-
rical and electronic equipment
- WEEE).

Direktivet angir rammene for
innlevering og gjenvinning av
innbytteprodukter.

Kundeservice

Hos var kundeservice kan du fa funksjons-
relevante og lageregnede originale reserve-
deleriinntil 10 ar etter at apparatet ditt kom
pa markedet.

Ta kontakt med kundeservice for naermere
informasjon.

Du finner detaljert informasjon om garantitid
og garantivilkar i ditt land ved & skanne QR-
koden i det vedlagte dokumentet om
servicekontakter og garanti, hos
kundeservice, forhandler eller pa nettsiden
var.

Du finner informasjonen i henhold til for-
skrift (EU) 2023/826 pa nettet under
www.bosch-home.com pa produktsiden og
servicesiden til apparatet ditt, i bruksanvis-
ningen og tilleggsdokumenter.

Feil

Arsak og feilsgking

Apparatet virker ikke.

Apparatet tilfares ikke stram.

» Kontroller om apparatet forsynes med stram.

Apparatet starter ikke be- Dreiebryteren er feil innstilt.

arbeidningen.

» Sett dreiebryteren pa O fgr bearbeidningen.

Apparatet starter ikke be- Bearbeidningsmengden er for stor, eller arbeidstiden var for

arbeidningen, eller slas
av under bearbeidnin-
gen.

lang.

» Sett dreiebryteren pa O.
» Reduser mengden av ingredienser.

» La apparatet avkjgles for & deaktivere overlastvernet.
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Utbedring av feil no

Feil

Arsak og feilsgking

Apparatet starter ikke be-
arbeidningen, eller slas
av under bearbeidnin-
gen.

Apparatet eller tilbeharet er blokkert.
» Sett dreiebryteren pa O.
» Fjern blokkeringen.

Et sikkerhetssystem er aktivert.
» Utbedre arsaken til at apparatet har stoppet.
— "Sikkerhetssystemer”, Side 116

Ikke mulig & trykke inn
utleserknappen.

Det er montert tilbehar pa det rede drevet 3.
» Tatilbeharet av drevet 3.

Profi-vispen bergrer ikke
bollen, eller matvarene
blandes ikke riktig
sammen.

Avstanden til bollen er ikke korrekt innstilt.
» Juster fininnstillingen av Profi-vispen.
— "Fininnstilling av Profi-visp", Side 116

Det vises en feilkode pa
displayet, f.eks. "E9025".

Elektronikken har registrert en feil.

1. Sett dreiebryteren pa O og trekk ut stapselet.

2. Koble stgpselet til stikkontakten igjen.

3. Hvis feilen vedvarer, ma du ta kontakt med kundeservice.
— "Kundeservice”, Side 120

"Sett inn bollen" vises i
displayet.

Bollen er ikke satt inn, eller den er ikke gatt korrekt i inngrep.
» Sett inn bollen og drei bollen til stopp mot urviseren.

"Kontroller armposisjo-
nen"vises i displayet.

Svingarmen er ikke korrekt i inngrep eller har lgsnet.
1. Sett dreiebryteren pa Q.
2. Beveg svingarmen til den gér korrekt i inngrep.

"Motor stoppet
automatisk" vises i dis-
playet.

Ulike arsaker er mulige.

1. Sett dreiebryteren pa Q.

2. Huvis feilen vedvarer, ma du ta kontakt med kundeservice.
— "Kundeservice”, Side 120

"Start tara pa nytt" vises i
displayet.

Kalibrering av vekten feilet.

1. Still opp apparatet pa en flat, ren og vibrasjonsfri arbeids-
flate.

2. Kontroller at det ikke finnes gjenstander under apparatet.

3. Trykk pacsfor & starte kalibreringen pa nytt, og ikke berar
apparatet under kalibreringen.

"Maks. vekt nadd" vises i
displayet.

Vekten ligger over vektens maleomrade.

1. Under bruken av vekten ma du overholde maksimal vekt
pa 5000 geller 11,00 Ib.

2. Reduser totalvekten som skal veies.

"Min. vekt nadd" vises i
displayet.

Vekten ligger under vektens maleomrade.

1. Under bruken av vekten méa du overholde minimal vekt
pa5geller0,01Ib.

2. Tk totalvekten som skal veies.

Apparatet er ikke stilt opp korrekt.

1. Still opp apparatet pa en flat, ren og vibrasjonsfri arbeids-
flate.

2. Kontroller at det ikke finnes gjenstander under apparatet.
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no Sikkerhet

Foodprosessor

Sikkerhet
Bruk kun tilbehgret:

lkke grip inn i pafyllingssjakten.

v vy VYy

Unnga materielle skader

» Ikke bearbeid matvarer som inneholder
harde komponenter, f.eks. knokler, brusk
eller steiner.

» |kke stikk gjenstander, f.eks. sleiv, ned i
pafyllingssjakten eller inn i huset.

» Kontroller pafyllingssjakten og huset

med tanke pa uvedkommende gjen-

stander, for de tas i bruk.

Ikke utev stort press med stoteren.

Bli kjent med

Oversikt

— Fig.

Hus

Skiveholder

Lokk med integrert pafyllingssjakt
Stater og malebeger

v

Skjeerevendeskive, tykk/tynn

Raspevendeskive, grov/fin

Riveskive, fin

Riveskive, grov'

olfeli~flofloll~ ey

Asia-grgnnsaksskive '

Pommes frites skive
SuperCut-vendeskive '

Symboler

Symbol Beskrivelse

[:E] Folg instruksjonene i bruks-
anvisningen.

' Avhengig av modell
122

til kutting, rasping og riving av matvarer.

Grip kun tak i kutteskivene pa plasten i midten.
Du ma aldri bergre skarpe kniver og kanter med bare hender.

Bruk kun stgteren for a skyve inn matvarene.

Symbol Beskrivelse

@ Ikke grip inn i pafyllingssjakten.

A 4 Sett pa lokket

A Posisjonsmerke hus

Kutteskiver

Betegnel- Bruk

se

Skjeereven  Skjeer matvarene i tykke eller
deskive, tynne skiver, f.eks. frukt og
tykk/tynn grgnnsaker.

Merking:
@ = 1 =tykke skiver
= 3 =tynne skiver
Merk: Ikke egnet til bearbeid-

ning av hard ost, brgd, rund-
stykker eller sjokolade.

Tips: Vent med a skjeere
kokte poteter til de er blitt kal-
de.

Ras- Rasp matvarene i grove eller
pevende-  fine stykker, f.eks. frukt,
skive, grov/ grennsaker eller ost, som

fin gouda eller edamer.

Merking:

= 2 =grov side

= 4 =fin side

Merk: Ikke egnet til bearbeid-
ning av ngtter eller hard ost,
f.eks. parmesanost.




Betegnel- Bruk
se
Tips: Rasp myk ost med den
grove siden.
Riveskive, Rasp matvarene middels fint,
fin f.eks. ra poteter eller har ost

som parmesanost.

Merk: Ikke egnet til bearbeid-
ning av myk ost og ost i ski-
ver.

Riveskive,
grov

Rasp matvarene grovt, f.eks.
ra poteter til komler, potet-
baller eller potetkaker.

Asia-grenn-
saksskive

=

Kutte matvarer i fine strimler,
f.eks. frukt og grennsaker.

Pommes

&

N

Skjeer opp ra poteter for pom-
mes frites.

SuperCut-
vendeskive

i

Skjeer matvarene i tykke eller
tynne skiver, f.eks. frukt og
grgnnsaker.

Tips: Spesielt egnet for sveaert
myke og sveert fiberholdige
matvarer, f.eks. overmodne
tomater eller stangselleri.

Overlastvern

Overbelastningssikringen hindrer at moto-
ren og andre komponenter far skader pa
grunn av for hgy belastning.

— "Utbedring av feil”, Side 123
Betjening

Klargjore foodprosessoren

— Fig. EE1 - EA

Betjening no

Bearbeide matvarer med gjennom-

lopskutteren

Merk: Tiloehgret kan kun brukes nar bollen

er satt korrekt inn.

Tips

= Bearbeid tynt materiale buntet sammen
for a fa optimale resultater.

= Du kan ta ut og tamme bollen, uten & ta
av tilbehgret.

—Fig. K4 - EEl

Avslutte bearbeidingen

- Fig. - EA

Oversikt over rengjoring

Rengjer alle deler rett etter bruk for & hindre
at rester tarker inn.

Rengjer enkeltdeler som angitt i tabellen.
—Fig. X1

Eksempler pa bruk

Overhold opplysningene og verdiene i
tabellen.

— Fig. 2]
Utbedring av feil

Bearbeidede matvarer faller ikke ned

i bollen.

Utlgpsapning eller hus er tilstoppet.

1. Avslutt bearbeidingen og trekk ut stapse-
let.

2. Ta av tilbehgret.

3. Tatilbehgret fra hverandre og fiern til-
stoppingen.

Kutteskiven roterer ikke, selv om ba-

sisapparatet er i gang.

Lokket er ikke satt korrekt pa og i inngrep.

» Kontroller om lokket er montert korrekt.

Tilbeharet ble overbelastet og skivehol-
derens aksel er brukket av i bruddstedet.
Reservedeler med fastlagt bruddsted er
ikke inkludert i vare garantiforpliktelser.

» En ny skiveholder fdes hos kundeservice
under bestillingsnummer 10000314,
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no Sikkerhet

ToGo-flaske med bladholder

Sikkerhet
Bruk kun tilbehgret:

= til miksing av frukt og grennsaker for & tilberede smoothier.

vy

deren og ved rengjaring.

v

kan slippes ut damp.

vy

miksebegeret.

Unnga materielle skader

» |kke oppbevar uvedkommende gjen-
stander i To-Go-miksebegeret med kniv-
innsatsen.

» To-Go-miksebegeret med knivinnsatsen
ma aldri brukes i mikrobglgeovn eller
stekeovn.

» Legg aldri knivinnsatsen med bladene
nedover.

Bli kjent med
Oversikt

—Fig. E3

To-go-knivinnsats

To-go-miksebeger

Pakning

Lokk med lukkbar drikkeapning

Symboler

Symbol Beskrivelse

AV

Posisjonsmarkeringer

Betjening
Tilberede matvarer med to-go-
miksebegeret

—Fig. B4 - A
Oversikt over rengjoring

Rengjer alle deler rett etter bruk for & hindre
at rester tarker inn.
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Du ma aldri bergre knivbladene med bare hender.
Veer forsiktig nar du bruker skarpe kniver, nar du tammer behol-

Veer forsiktig nar du fyller varme vaesker pa blenderen, da det

Veer forsiktig nar du arbeider med varme matvarer.
Varme matvarer pa over 50 °C ma ikke tilberedes i to-go-

Rengjar enkeltdeler som angitt i tabellen.
- Fig. B4
Klargjore for rengjoaring

Ta fra hverandre monterte deler far rengje-
ring.

—Fig. B - 4
Eksempler pa bruk

Overhold opplysningene og verdiene i

tabellen.

- Fig.

Merk

Begrensninger for tilberedning:

m |kke produser pannekakergre eller majo-
nes.

= Matvarer som mandler, lgk, persille og
kjott méa ikke moses.

= Faste matvarer ma mikses med tilstrek-
kelig veeske.

= Fyll matvarene pé i falgende rekkefalge:
Veesker, tarre produkter, fersk frukt og
gronnsaker, blad-grennsaker, frossen
frukt og grennsaker, iskrem.

= Kutt matvarene i ca. 1 cm store terninger
far miksingen.

= Tilsett minst 200 g matvarer for best mu-
lig resultat.



Utbedring av feil

Det er ikke mulig & sette et montert
to-go-miksebeger pa grunnapparatet.
To-go-knivinnsatsen er ikke skrudd fast
riktig, og sikkerhetslasen gjaer at den ikke
kan settes pa.

Utbedring av feil no

» Vri to-go-knivinnsatsen med klokka til
den sitter fast.

—Fig.
Merkene ¥ og A ma vaere innrettet pa
hverandre.

Lokket pa to-go-miksebegeret er ikke
tett.
Tetningen i lokket mangler.

» Settinn tetningen.

Universalmikser

Sikkerhet
Bruk kun tilbehgret:

= til maling og kutting av sma mengder av krydder, f.eks. pepper,
spisskummen, enebaer, kanel, terr anis eller safran.
m for kutting og hakking av hard ost, lgk, urter, hvitlgk, frukt og

gronnsaker.

» Du ma aldri bergre knivbladene med bare hender.
» Veer forsiktig nar du bruker skarpe kniver, nar du temmer behol-

deren og ved rengjgring.

Unnga materielle skader

» Bruk aldri kutterens beholder i
mikrobglgeovn eller stekeovn.

» Legg aldri knivinnsatsen med bladene
nedover.

Bli kjent med
Oversikt

- Fig. B

Knivinnsats med kutte og malekniv

Beholder for universalkutter

Symboler
Symbol Beskrivelse
AV  Posisjonsmarkeringer

Betjening
Bearbeide matvarer med
universalkutteren

— Fig. I - A

Oversikt over rengjoring

Rengjer alle deler rett etter bruk for & hindre
at rester tarker inn.
Rengjer enkeltdeler som angitt i tabellen.

- Fig. [}
Eksempler pa bruk

Overhold opplysningene og verdiene i

tabellen.

- Fig. [E]

Merk

Begrensninger for tilberedning:

= Du ma aldri bearbeide vassker elelr
sveert flytende matvarer med
universalkutteren.

= |kke kvern sveert tarre eller faste varer
som er starre enn kaffebgnner. Uegnede
matvarer er f.eks. muskatngtt og tarket
ingefeer.

= Kutt opp maksimalt 50 g av faste ravarer
ved maksimal hastighet i
maksimalt 1 s sekund eller 1 -5 impulser,
med mindre noe annet er oppgitt i opp-
skriften.

= |kke mal sukker, kaffebanner eller hvete.
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no Utbedring av feil

= |kke knus isbiter.

= Universalkutteren er ikke egnet til til-
beredning av ngttepéalegg.

= Universalkutteren er ikke egnet for finkut-
ting av Kjett, f.eks. til bolognese.

Utbedring av feil

Det er ikke mulig a sette en montert
universalkutter pa grunnapparatet.
Knivinnsatsen er ikke skrudd korrekt pa, og
sikkerhetslasen gjer at den ikke kan settes
pa.
» Vri knivinnsatsen med urviseren til den
sitter fast.
- Fig. A
Merkene W og A ma veere innrettet pa
hverandre.
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Innehallsférteckning  sv

Innehallsférteckning

KOKSMASKIN ..iviieeriiicciececcre e 127 ToGo-flaska med knivhallare ............... 138
RIVIAIN o 136 MiniNackare ......ccccooveveenenieneeeeenns 139
Koksmaskin

Siakerhet

® | 45 igenom anvisningen noga.

m [3lj de extra anvisningarna néar du anvander tillbehdr som med-
foljer eller som ar tillval.

® F@rvara bruksanvisningen och produktinformationen for senare
anvandning eller till nasta agare.

= Anslut inte enheten om den har transportskador.

Anvand bara enheten for:

= med originaldelar och originaltillbehdr.

m fOr att réra om, knada och vispa matvaror.

= fOr ytterligare tillampningar som beskrivs i bruksanvisningarna
fér medfoljande eller tillvalda tilloehdr.

= ynder tillsyn.

= med de bearbetningsmangder och bearbetningstider som nor-
malt forekommer i hushall.

m j privata hushall och i slutna utrymmen i hemmiljé vid rumstem-
peratur.

= ypp till max. 2000°moh.

Dra alltid ur natkontakten efter anvandning, nar du inte har enheten
under uppsikt, fore hopsattning, isartagning eller rengdring, nar du
narmar dig roterande delar och vid fel.

Apparaten far anvandas av personer med nedsatt fysisk, sensorisk
eller mental formaga eller brist pa erfarenhet och/eller kunskap,
om de star under tillsyn eller om de har instruerats om hur appara-
ten ska anvandas sakert och har forstatt de risker som samman-
hanger med detta.

Lat inte barn leka med enheten.

Barn far inte utféra rengdring och anvandarskotsel.

Lat inte barn anvanda apparaten. Hall barn borta fran apparaten
och anslutningsledningen.

» Sla inte pa skadad enhet.

» Anvand aldrig en apparat med sprucken trasig yta.
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sv Sakerhet

>

Dra aldrig i sladden f6r att gbra maskinen stromlds. Dra alltid |
kontakten, inte sladden.

Dra direkt ur sladdens kontakt eller sla av sakringen i proppska-
pet om maskin eller sladd ar skadade.

» Ring service. =»Sid. 135
» Anslut och anvand bara maskinen enligt uppgifterna pa typskyl-

ten.

» Det &r bara specialutbildad personal som far reparera maskinen.
» Maskinen far bara repareras med originalreservdelar.
» Om apparatens natanslutningsledning blir skadad maste den for

att risker ska férhindras bytas av tillverkaren eller dennes kund-
tjanst eller av en person med likvardiga kvalifikationer.

Sank aldrig ner apparaten eller natanslutningsledningen i vatten
och maskindiska dem inte.

» Anvand bara maskinen i slutna utrymmen.
» Exponera aldrig maskinen for kraftig varme och fukt.
» Anvand inte angrengoring eller hogtryckstvatt for att rengdra ap-

paraten.

Lat aldrig sladden komma i kontakt med heta maskindelar eller
varmekallor.

Lat aldrig sladden komma i kontakt med vassa spetsar eller kan-
ter.

Vecka, klam och andra aldrig sladden.

Stéll aldrig enheten pa eller i ndrheten av heta ytor.

Lat inte hander, har, klader eller andra husgerad komma i narhe-
ten av roterande delar.

Satt in och ta bort verktyg och tillbeh6r bara nar apparaten star
stilla och natstickkontakten ar uttagen.

Stang av apparaten och ta ut natstickkontakten fére verktygsbyte
eller reng0ring.

Anvand endast verktygen med insatt skal och pasatt skyddslock
till drivningen.

» Oppna aldrig svdngarmen under bearbetningen.
» Montera aldrig tilloeh6r pa motordelen.
» Satt in och ta ut tillbehdr bara nar drivningen star stilla och nat-

stickkontakten ar uttagen.

» Anvand tillbehdren enbart i komplett hopsatt tillstand.
» Anvand tillbehdren enbart i det for andamalet avsedda arbetsla-

get.
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Undvika sakskador sv

» Byt delar som ar spruckna eller skadade pa annat satt, eller som
inte sitter fast korrekt, mot originalreservdelar.

Hall inte i holjet eller i skalen nar du sénker svangarmen.

Lat inte barn komma i narheten av forpackningsmaterial.

Lat inte barn leka med forpackningsmaterialet.

Lat inte barn komma i narheten av smadelar.

Lat inte barn leka med smadelar.

Folj rengdringsanvisningarna.

Rengor fore varje anvandning de ytor som kan komma i kontakt
med matvaror.

Undvika sakskador

» Anvand inte olika drivningar samtidigt.
» Folj fargmérkningen pa tillbehdr och driv-

vV VY vV v vV Vv Y

Frigéringsknapp for svangarm
Drivning 2, gul
Drivning 3, roéd

ning. —
» Kor aldrig apparaten langre tid an néd- Huvud(.j.rlvm[]g, svart
vandigt. Urtag for skal
» Kor aldrig apparaten pa tomgéang. Kabelfack
» Anvénd aldrig originaldelar och original- Liten blandarskal. 5.3 liter '
tillbehdr som ar avsedda for andra appa- >
rater. Proffsdegkrok

» Overskrid inte de maximala bearbet-
ningsmangderna.

» Kontrollera fére anvandningen om det
finns frammande foremal i skalarna och  Stromvred
ta i sa fall bort féremalen.

» Stéll inte apparaten pa rorliga eller vibre-

Ballongvisp Profi
Grovvisp "Profi Flexi”

BNBEREEEERA

Symbol Beskrivning

rande ytor. O Stopp av bearbetningen.
s o] 2 Allt efter anvandningssatt:

!_‘ar kanna = Vand ner livsmedel med lags-
Oversikt ta hastighet.
Kontrollera efter uppackningen att inga de- = Starta det automatiska pro-
lar &r transportskadade och att leveransen grammet.
ar komplett. 1 Lag hastighet
—Fig. |l " -

- 7 Hogsta hastighet
Kontrollfalt M Pulsning: maxvarvtal nar du hal-
Stor blandarskal, 6,0 liter ler vredet i laget
Lock med inbyggt matarror Tips!: Du kan nér som helst under bearbet-
Skyddslock fér drivning 2 ningen éndra hastigheten eller avbryta be-

P arbetningen.
Skyddslock fér drivning 3 A
; Ljusring
I3 Lampring . . . .
- Lampringen pa vridreglaget informerar dig

Stromvred om apparatens drifttillstand.
EX Svangarm

' Beroende pa modell
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sv Larkanna

Visning Status

Lampringen &rtand Apparaten fungerar
och bearbetningen  felfritt.
pagar.

Lampringen blinkar =
och det gér inte att
starta eller fortsatta =
bearbetningen.

Ett sdkerhetssys-
tem har aktiverats.
Det finns ett fel
hos apparaten.

Tips!: Mer information finns har:
— "Sdkerhetssystem”, Sid. 131
— "Avhjdlponing av fel", Sid. 135
Kontrollfélt

—Fig. A

Vag

Timer

Tillbaka-knapp

Display

On/Off-knapp

A OK-knapp

Navigationsring

Funktionsknappar

= Minska véarden.
Display
Displayen visar urvalsmdjligheter, install-

ningar och varden samt meddelanden om
drifttillstandet.

Notering: Om inga mandvrar har gjorts un-

der en viss tid stdngs displayen av automa-
tiskt. Tryck pd On/Off-knappen, vrid vridreg-
laget eller flytta svAngarmen for att aktivera

displayen pa nytt.

Svangarm och drivningar

Om du trycker pa frigéringsknappen kan du
féra svadngarmen till 6nskat l1age.
- Fig.H

Forberedelser:

= Sétti eller ta ur bunken

= Sitta fast eller ta bort locket

= Sétti eller ta ur redskapet

= Fylla pa stora mangder i skalen

Huvuddrivning:

Bearbetning av matvaror med verkty-
gen

Vagningsyta:

Anvanda vagen

Symbol Funktion

Anvanda vagen eller nollstélla
vagen (tarering).

Anvand tiduret.

Gé tillbaka i menyn.

Sla pa eller stéang av displayen.

RIC|U |z bR

Bekrafta ett val eller inmatning.

Notering: Mandvrera knapparna med fing-
rarna och utan kdkshandskar. Det gar inte

att mandvrera knapparna med foremal, t.ex.

slevar.

Navigationsring

Navigationsringen ar en rund, berdrings-
kansliga yta pa kontrollfaltet.

Lagg fingret i den férdjupade ringen och for
langsamt fingret 1angs ringens form for att
navigera i menyer eller stalla in varden.

Flytta medurs:
= Bladdra nedat i menyn.
= Oka vérden.

Flytta moturs:
= Bladdra uppat i menyn.
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Drivning 2:

Anvand tillbehor, t.ex. Gronsaksskarare
Drivning 3:

Anvand tillbehor, t.ex. To-Go-mixerba-
gare

Huvuddrivning med universaladap-
ter:
Anvand tillboehor, t.ex. Kottkvarn

Huvuddrivning:
Anvandning avismaskin

Notering: Svangarmen éar férsedd med
funktionen EasyArm Lift. Funktionen stéder
svangarmens uppatrorelse.

Verktyg

Verktyg Anvéandning

Proffsdegkrok

= Knada degar, t.ex. jasdeg,
bréddeg, pizzadeg, pasta-
deg, kakdeg.

= Vanda ner livsmedel i degen,
t.ex. fron.




Verktyg Anvéndning

Growvisp "Profi Flexi”

= ROra om smeten, t.ex. kak-
smet, fruktkakor.

= Vanda ner livsmedel i degen,
t.ex. russin, chokladspan.

Ballongvisp Profi

= \ispa &ggvita och gradde
(minst 30 % fetthalt).

= Blanda latta degar, t.ex. sma-
kakdegar.

Fininstallning av Profi-ballongvispen
Korrigera med fininstaliningen avstandet
mellan skélen och ballongvisp Profi.

Notering: Proffsballongvispen ar instélld
fran fabrik s& att livsmedlen blandas opti-
malt.

Korrigering av verktygsinstéllning

» Anvand aldrig ett verktyg som vidror ska-
len.

Krav
Natstickkontakten &r inte insatt.
Svangarmen ar 6ppen.

Ballongvispen Profi ar insatt.
Skélen &r insatt.

. Hall fast ballongvispen i underdelen med
ena handen och lossa kontramuttern
medurs med skiftnyckeln.

- Fig. A

2. Andra instéliningen genom att vrida verk-

tyget i dnskad riktning.

- B H BN

—Fig. A

Optima instélining  Avstand till bunken
caz2,5mm

vrid medurs Lyft upp verktyget

vrid moturs Sank ned verktyget

3. Tryck pa frigéringsknappen och tryck
ned svangarmen tills den snépper fast.

4. Kontrollera installningen.

5. Tryck pa frigéringsknappen och lyft
svangarmen tills den snapper fast.

6. Hall fast ballongvispen i underdelen med
ena handen och dra at kontramuttern
moturs med skiftnyckeln.

Blandarskalar

Beroende pa modell medféljer 2 olika blan-
darskalar.

Lar kédnna sv

Forvara den lilla skalen i den stora for att
spara plats.

Anvand alltid den stora skalen tillsammans
med locket. Locket passar inte den lilla ska-
len.

Instéllningar

Instéllning Beskrivning

Sprak Stéll in displayspraket.

Tillbehor Aktivera eller inaktivera
atkomest till programauto-
matiken for tilloehoren.
Om ett tillbehor har inakti-
verats, visas det inte i hu-
vudmenyn.

Ljud Stéll in signaltonens och
knappljudens volym.

Enhet Stéll in vagens enheter.

Ljusstyrka Stéll in displayljusstyrkan.

Vilolage Stall in tiden efter vilken
displayen ska dimmas.

Standbytid Stéll in tiden efter vilken

enheten ska kopplas om
till standbylage.

Aterstall apparaten till fa-

Fabriksinstall-

ning briksinstallningarna.
Enhetsinforma- Information om appara-
tion tens programvara.
Sékerhetssystem

Startsparr

Startsparren forhindrar att apparaten star-
tas oavsiktligt.

Enheten kan endast slas pa och anvandas

nar svangarmen har hakat in i vagréatt posi-

tion och en av foljande forutsattningar ar

uppfyllda.

= Skélen eller glassberedaren ar insatt.

= Universaladaptern ar fast vid huvuddriv-
ningen.

Om svangarmen 6ppnas under bearbet-

ningen, stangs enheten av automatiskt.

Aterstartsparr

Aterstartsparren forhindrar att apparaten

startar bearbetningen automatiskt efter ett

strombortfall.

Apparaten ar ater inkopplad efter ett strém-

bortfall. Bearbetningen kan inte startas om

férran vridreglaget har stéllts i lage O.
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sv Fore férsta anvandningen

Overlastskydd

Overlastskyddet férhindrar att motorn och
andra komponenter skadas pa grund av
alltfér hoég belastning.

Svangarmsékring
Svangarmsakringen férhindrar att svangar-

men Oppnas nér ett tillbehor ar fastsatt pa
den bakre drivningen.

Ljudsignal

Om det uppstar ett fel eller ett sékerhets-
system stanger av enheten hoérs en ljudsig-
nal.

Méjliga stérningar inkluderar: Till exempel
en svangarm som inte ar ordentligt inkopp-
lad eller en dverhettad enhet.

Fore forsta anvandningen
Uppstiéllning av apparaten

1. Stall apparaten pa en stabil, vagrét, ren
och slat arbetsyta.
2. Stall in natkabeln till den langd som be-
hovs.
- Om du vill férkorta kabelldngden skju-
ter du in kabeln i kabelfacket.
- Om du vill férlanga kabellangden igen
drar du ut kabeln ur kabelfacket.
3. Satt in natstickkontakten.

Genomfor forsta idrifttagning

Vid den forsta idrifttagningen eller efter ater-
stallning till fabriksinstéllningar visas urvalet
av sprak och indikeringsenheter. Darefter
foéljer en kort guide.

» Observera instruktionerna pa displayen
och gé igenom guiden med hjalp av na-
vigationsringen.

Anvéndning
Forbered apparaten

1. Tryck pa frigéringsknappen och lyft
svangarmen tills den snépper fast.
—Fig. @

2. Satt in skalen i motordelen.

— Fig.
Observera urtagen i motordelen.

3. Vrid skalen moturs till den snéapper fast.
—Fig. B

4. Satt pa locket pa huvuddrivningen tills
det sndpper fast.

—Fig.El
Matarréret maste vara vant framat.
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5. Tryck in verktyget i huvuddrivningen tills
det snapper fast.
- Fig.
Skyddshuven [l maste tdcka huvuddriv-
ningen helt.

6. Fyll pa livsmedel i skalen.
—Fig.

7. Tryck pa frigdringsknappen och tryck
ned svangarmen tills den snapper fast.
- Fig. IA

Bearbetning av matvaror med verkty-
gen

1. Stéllin vridreglaget pa 6nskad hastighet.
—Fig. K-

2. Stall vridreglaget pd M och hall fast det i
det laget for att bearbeta livsmedel kort-
varigt med hdgsta hastighet.

— Fig. I}

3. Fyll vid behov pa ytterligare livsmedel un-
der bearbetningen via péafyliningsroret.
- Fig. IH
Om stora mangder ska fyllas pa ska
svangarmen 6ppnas och livsmedlen fyl-
las pa i skalen.

4. Bearbeta livsmedlen tills dnskat resultat
nas.

5. Stall vridreglaget i lage O.

—Fig. A

Vénta tills apparaten star stilla.
Slutfér bearbetningen
1. Ta ut stickkontakten.

— Fig.

2. Tryck pa frigdringsknappen och lyft
svangarmen tills den snépper fast.
- Fig. IE}

3. Tryck ihop de bada utkastarknapparna
och ta ut verktyget helt ur drivningen.
- Fig. ]

4. Dra av locket fran huvuddrivningen.
- Fig.

5. Vrid skalen medurs och ta ut den.
—Fig.
Anvéndning av tillbehérsdrivningar

Noteringar

= Ta av skyddslocket om du vill anvanda
tillbehor pa drivning 2 eller 3.

= Hall alltid drivningar som inte anvéands
stdngda med skyddslocken.
= [Qlj bruksanvisningen for tillbehdren.

—Fig. EA - B4



Timer

Med hjélp av timern kan livsmedel bearbe-
tas under en férinstalld tid. Timern kan aven
startas utan att livsmedel bearbetas, t.ex.
for att kontrollera vilotiderna for degar eller
tillagningstider.

Anvéanda timern

1. Tryck pa & for att starta timern.

2. Stall in minuterna med navigationsringen
och bekrafta med OK.

3. Stéll in sekunderna med navigationsring-
en och bekrafta med OK.

4. Valj "Timer med steg" och stéll in vridreg-
laget pa dnskad hastighet for att bearbe-
ta livsmedel med timern.

v Displayen visar den instéallda hastigheten
och den pterstpende bearbetningstiden.

v Nar tiden har gatt ut, stoppar enheten
bearbetningen.

5. Vrid vredet till O.

6. Valj "Aggklocka" och tryck pa OK fér att
anvanda timern utan att bearbeta livsme-
del.

v Displayen visar aterstdende tid.

v Nar tiden har 16pt ut hors en ljudsignal
och displayen visar "Klar".

Vag

Din apparat ar utrustad med en inbyggd
vag.

Motordelen har 4 vikisensorer i stativfotter-
na.

Foljande faktorer kan forvanska matresulta-
tet:

» Stativfétterna ligger inte an korrekt mot
arbetsytan.

Vibrationer hos arbetsytan

Féremal under motordelen

For l1ag vikt

Forskjutning av motordelen

Beroéring av motordelen

Vaga livsmedel

1. Tryck pé s for att starta vagen.

v Vagen kalibreras.

v Displayen visar "0" ich den forinstallda
enheten.

2. Tryck pa navigationsringen och valj vid
behov en annan indikeringsenhet. Be-
krafta med OK.

v Vagen kalibreras om.

Timer sv

3. Fyll pa livsmedel i den insatta skalen el-
ler ett monterat tillbehor.

v Displayen visar pafylld méangd i den val-
da indikeringsenheten.

4, Tryck pa s och vanta pa kalibreringen
for att nollstalla vagen pa nytt och vaga
ytterligare livsmedel separat.

Tips!: Nar svangarmen har snéppt fast i
vagratt 1age kan du stélla behallare eller for-
packningar pa vagningsytan 6 ich vaga
dem.

Automatiska program

De automatiska programmen hjélper dig att
bearbeta matvarorna med verktygen och att
anvanda tillbehoren.

Sensorer Overvakar bearbetningen av livs-
medlen och avslutar bearbetningen auto-
matiskt nar den férprogrammerade konsi-
stensen har uppnatts.

Fo6lj de héar anvisningarna sa far du optimala

resultat:

= Ballongvispen maste vara korrekt in-
stalld for att blanda livsmedlen optimalt
och for att programautomatiken ska fun-
gera korrekt.
— "Korrigering av verktygsinstéllning”,
Sid. 1371

= Anvand en ny enhet minst 10 minuter ut-
an programautomatik innan programau-
tomatiken anvands forsta gangen.

= Fyll inte pa fler matvaror efter att ett auto-
matiskt program har startats.

= Bearbeta inte redan bearbetade livsme-
del pa nytt med programautomatiken.
Om programautomatikens bearbetnings-
resultat inte motsvarar dina dnskemal
kan du fortsatta bearbeta livsmedlen ma-
nuellt tills 6nskat resultat uppnas. Folj
hastighetsrekommendationerna.
— "Anvéndningsexempel”, Sid. 134

» De anvanda livsmedlens alder, tempera-
tur och bestandsdelar paverkar tidsat-
gangen och resultatet.

= Bearbeta enbart farska dgg. Det automa-
tiska programmet ar inte lampligt fér al-
ternativ, t.ex. aquafaba eller proteinpul-
ver.

= Vispad aggvita lyckas bara om verktyget
och skalen &ar rena, fettfria och utan res-
ter av diskmedel.
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sv Rengoringsoversikt

= Bearbeta endast gradde som har kylts till
cirka 6 °C och har 30-36 % fetthalt.

= Gradde som har varit fryst gar inte att
vispa upp.

= Stéll in anvand graddtyp for optimalt re-
sultat efter att programmet "Gradde" har
valts: "Farsk gradde", "Vegetarisk grad-
de" eller "Laktosfri gradde".

= Anvéand inga varma skalar for att vispa
gradde, t.ex. direkt fran diskmaskinen.

= Blanda inte i socker, smakamnen och
andra tillsatser i gradde eller aggvite-
skum forran det automatiska program-
met har avslutats.

= Beakta de foreslagna ingredienserna
och mangderna.

= De automatiska programmen for degar
fungerar inte om degen ar alltfér torr. De-
grecepten kraver en tillrackligt stor andel
av flytande eller fuktiga ingredienser.

= Programmet "Vete- och surdegar" avbry-
ter knadningen under cirka 15 minuter
s att degen kan jasa. Sedan startar en
ny knadning automatiskt. Ta inte ut de-
gen férran programmet har slutforts.

= Anvand smor eller margarin i 2 cm stora
tarningar vid rumstemperatur f8r pro-
grammen "Sockerkaksdegar" och "Mor-
degar". Kallt eller fryst smor eller marga-
rin ger inte dnskade resultat. Lat morde-
gar vila i kylskapet innan de bakas ut.

= Programmet "Sockerkaksdegar" ar inte
lampligt for mycket flytande smetar, t.ex.
pannkaksmet.

= Programmet "lsmaskin" ar endast lamp-
ligt for recepten for vaniljglass och cho-
kladglass enligt beskrivningen i tillsbe-
hérsanvisningarna for glassberedaren
MUZ9EB1.

Anvandning av automatiska program

1. Valj ett aktiverat tillboehdr med naviga-
tionsringen "Smart Sensorprogram" och
bekrafta med OK.

2. Valj dnskad programautomatik med na-
vigationsringen, bekrafta med OK och f8lj
instruktionerna pa displayen.

Rengoéringsoversikt

Rengor alla delar direkt efter anvandningen
s4 att inga rester torkar in.

» Anvand inga alkoholhaltiga rengérings-
medel.
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» Anvand inga vassa, spetsiga eller metal-
liska foremal.

» Anvand inga trasor eller rengdringsme-
del som kan repa apparaten.

» Rengor kontrollfalt och displayen enbart
med en fuktig mikrofiberduk.

Tips!: Missfargningar kan uppkomma pa

plastdelarna, t.ex. vid bearbetning av mordt-

ter. Ta bort missfargningarna med en mjuk

trasa och nagra droppar matolja.

Rengdr de olika delarna enligt anvisningar-
na i tabellen.

— Fig. 24
Anvéandningsexempel

Noteringar

= For att bast blanda ingredienserna for
jastdegar eller surdegar med hdg vatten-
halt, hall vatskan i skalen forst.

= Om du valjer programautomatiken som
passar till receptet staller enheten in ratt
hastighet och dvervakar bearbetningsti-
den.

Beakta uppgifterna och vardena i tabellen.
—Fig. B4

—Fig. B4

Receptexempel

Tjock fruktkaka

Ingredienser

34gg

135 g socker

135 g margarin

255 g mjol

10 g bakpulver

150 g korinter

= 150 g blandad torkad frukt

Notering: Bearbeta hégst 2 ganger mang-

den samtidigt.

Tillagning

= Sattin grovvispen.

= Tillsatt alla ingredienser utom den torka-
de frukten.

» Bearbeta i 30 sekunder pa steg @.

m Bearbeta sedan under 3-5 minuter pa
steg 7.

= Stallin steg @.

= Tillsatt den torkade frukten inom
30-60 sekunder.

Valj programmet "Sockerkaksdegar" for att
bearbeta ingredienserna automatiski.



Om du anvander det automatiska program-
met ska du inte tillsatta den torkade frukten
forran programmet har slutférts. och da
blanda med den pé steg .

Tillbehor

Du kan kdpa tillbehér hos kundtjansten, i
fackhandeln eller via Internet. Anvand bara
originaltillbehér. De ar exakt anpassade till
apparaten.

Tillbeh6ren ar apparatspecifika. Ange alltid
din apparats exakta beteckning (E-Nr.) vid
kdpet.

De tilloehdr som finns till din apparat visas i
var katalog, i online-shopen och hos kund-
tjansten.

www.bosch-home.com

Omhéandertagande av begag-

nade apparater

» Omhanderta enheten miljévanligt.
Information om aktuell avfallshantering
kan du fa hos aterforsaljare och kom-
mun.

Avhjalpning av fel

Tillbehér  sv

Denna enhet ar markt i enlig-
het med der europeiska direk-
tivet 2012/19/EU om avfall
som utgdrs av eller innehaller
elektroniska produkter (waste
electrical and electronic e-
quipment - WEEE).

Direktivet anger ramarna for
inom EU giltigt atertagande
och korrekt atervinning av ut-
tjanta enheter.

Kundtjanst

Det gér att bestalla funktionsrelevanta och
lagerforda originalreservdelar fran service
upp till 10 ar efter lanseringen av enheten.
For mer information, kontakta service.
Utférligare information om garantitid och
-villkor i ditt land hittar du med QR-koden
pa medfdljande dokument map. service-
kontakter och garantivillkor, hos service,
aterforsaljare eller pa var webbsajt.
Information enligt férordning (EU)
2023/826 hittar du online under
www.bosch-home.com pa enhetens pro-
dukt- och servicesida bland bruksanvis-
ningar och 6vrig dokumentation.

B

Fel

Orsak och fels6kning

Apparaten fungerar inte.

Apparaten far ingen strém.

» Kontrollera om din enhet far strom.

Apparaten startar inte be-
arbetningen.

Vridreglaget ar fel installt.
» Stall fére bearbetningen vridreglaget i lage O.

Apparaten startar inte be-
arbetningen eller stangs
av under bearbetningen.

For stor bearbetningsméangd eller for lang bearbetningstid.
» Stall vridreglaget i lage O.
» Minska mangden ingredienser.

» Lat apparaten svalna sa att Overlastséakringen avaktiveras.

Apparaten eller tillbehdren ar blockerade.
» Stall vridreglaget i lage O.
» Ta bort blockeringen.

Ett sékerhetssystem har aktiverats.
» Atgarda orsaken till att enheten har stoppats.
— "Sdkerhetssystem”, Sid. 131

Det gér inte att trycka in
frigéringsknappen.

Det finns ett tillbehdr pa den réda drivningen 3.
» Ta av tillbehdret fran drivningen 3.

Proffsballongvispen gar

Avstandet till skalen or inte ratt installt.

emot skalen eller ingredi- » Korrigera Profi-ballongvispens fininstallning.
enserna blandas inte kor- — "Fininstélining av Profi-ballongvispen®, Sid. 131

rekt.
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sv Sakerhet

Fel

Orsak och felsdkning

En felkod visas pa dis-
playen, t.ex. "EQ025".

Elektronikfel.

1. Stéll vredet i lage O ich ta ut natstickkontakten.

2. Satt in stickkontakten igen.

3. Om felet kvarstar maste du kontakta kundtjansten .
— "Kundltidnst", Sid. 135

"Satt in skalen" visas pa
displayen.

Skalen har inte satts in eller inte satts in ratt.
» Sétt in skélen och vrid den moturs till stopp.

"Kontrollera armpositio-
nen" visas pa displayen.

Svangarmen har inte snappt fast korrekt eller har lossnat.
1. Stall vridreglaget i lage O.
2. For svangarmen tills den snapper fast réatt.

"Motorn stoppas automa-
tiskt" visas pa displayen.

Olika orsakar ar méjliga.

1. Stéll vridreglaget i lage O.

2. Om felet kvarstar maste du kontakta kundtjansten .
— "Kundltjdnst", Sid. 135

"Starta om tareringen" vi-
sas pa displayen.

Kalibreringen av vagen misslyckades.

1. Stéll apparaten pa en olan, ren och vibrationsfri arbeityta.

2. Se noga till att inga foremal finns under apparaten.

3. Tryck pacs for att starta om kalibreringen och vidrér inte ap-
paraten medan kalibreringen pagar.

"Max. vikt uppnadd" vi-
sas pa displayen.

Vikten &r éver vagens matomrade.

1. Nar du anvéander vagen maste du tdnka pa att maximivikten
ar 5000 g eller 11,00 Ib.

2. Reducera den sammanlagda vikt som ska vagas.

"Min. vikt uppnadd" visas
pa displayen.

Vikten ar under vagens matomrade.

1. Nar du anvander vagen maste du tdnka pa att att minimivik-
ten ar 5geller 0,01 Ib.

2. Oka den sammanlagade vikt som ska vagas.

Apparaten har inte stéllts upp ratt.
1. Stall apparaten pa en olan, ren och vibrationsfri arbeityta.
2. Se noga till att inga foremal finns under apparaten.

Rivjarn
Siakerhet

Anvand tillbehdren enbart:
m fOr att skéra, strimla och riva matvaror.

v vy VYy

Fatta sonderdelningsskivorna enbart i plasten i mitten.
Vidror aldrig de vassa knivarna och kanterna med bara hander.

Stoppa inte ned handen i pafyliningsroret.
Anvand endast pamataren for att trycka in livsmedel.

Undvika sakskador

» Sétt inte in féremal, t.ex. slevar, i pafyll-
ningsroret eller holjet.

» Bearbeta inte matvaror med harda be-
standsdelar, t.ex. ben, brosk eller k&rnor.
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Kontrollera fére anvandning att det inte
finns frammande foremal i pafyliningsro-
ret och hdljet.

Tryck inte hart pa pamataren.

Lar kdnna

Skivhallare

Lock med inbyggt matarror

Pamatare och méatbagare

Skarvandskiva tjock/tunn

Strimlingsvandskiva grov/fin

Rivskiva fin

Rivskiva grov'

Asia-grénsaksskiva '

Pommes frites-skiva'

Lar kédnna sv

Beteck- Anvéndning

ning

Strimlings-  Strimling av matvaror i grova
vandskiva eller fina bitar, t.ex. frukt, gron-
grov/fin saker eller ost som Gouda el-

ler Edamer.

Markning:
= 2 =grov sida
= 4 =fin sida

Notering: Ldmpar sig inte for
bearbetning av noétter eller
hardost, t.ex. parmesan.

Tips!: Strimla mjukost med
den grova sidan.

Rivskiva fin

Medelfin strimling av matva-
ror, t.ex. ra potatis eller hard-
ost som parmesan.
Notering: Ldmpar sig inte for
bearbetning av mjukost och
skivad ost.

NERER2RBENE

SuperCut vandskiva'

Beskrivning

Folj instruktionerna i bruksanvis-
ningen.

ningsroret.

Sétt pa locket

Lagesmarkering hdlje

Symboler
Symbol
@ Stoppa inte ned handen i pafyll-

Finférdelningsskivor

Beteck- Anvéndning

ning

Skarvand-  Skarning av matvaror i tjocka
skiva tjock/ eller tunna skivor, t.ex. frukt
tunn och grénsaker.

& -

Méarkning:

1 = tjocka skivor

= 3 =tunna skivor

Notering: L&mpar sig inte for
bearbetning av hardost, brod,
smafranska eller choklad.

Tips!: Skar inte kokt potatis
forrdn den har svalnat.

' Beroende pa modell

Rivskiva
grov

Grovstrimling av matvaror,
t.ex. ra potatis till kroppkakor,
klimp eller rarakor.

Asia-gron-  Skarning av matvaror i fina

saksskiva  strimlor, t.ex. frukt och grénsa-

Pommes Skérning av ra potatis till pom-
mes frites.

frites-skiva

= B>

SuperCut
vandskiva

@

Skarning av matvaror i tjocka
eller tunna skivor, t.ex. frukt
och grénsaker.

Tips!: Ldmpar sig speciellt for
mycket mjuka och fiberrika
matvaror, t.ex. vermogna to-
mater eller bladselleri.

Overlastskydd

Overlastskyddet férhindrar att motorn och
andra komponenter skadas pa grund av
alltfér hog belastning.

— "Avhjalpning av fel", Sid. 138
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sv Anvandning

Anvandning
Foérbereda rivjarnet

—Fig. E1-EA

Bearbetning av matvaror med gron-

saksskararen

Notering: Tillbehotret kan endast anvandas

med korrekt insatt skal.

Tips!

= For att fa optimala resultat bor du bear-
beta tunna varor som ska skaras bunt-
Vis.

= Skalen kan tas ut och tdmmas utan att
tillbehoret behdver tas av.

—Fig. K4 - EEl

Slutfér bearbetningen

- Fig. E91-EA
Rengoringsoversikt

Rengdr alla delar direkt efter anvandningen
sa att inga rester torkar in.

Rengor de olika delarna enligt anvisningar-
na i tabellen.

—Fig. E41

Anvéandningsexempel

Beakta uppgifterna och vérdena i tabellen.

— Fig. 23

Avhjalpning av fel

Bearbetade matvaror faller inte ned i

skalen.

Holjets utloppsoppning ar igensatt.

1. Avsluta bearbetningen och ta ut natstick-
kontakten.

2. Ta av tillbehoren.

3. Taisar tillbehdren och ta bort igensatt-
ningen.

Finférdelningsskivan roterar inte

fastan motordelen ar igang.

Locket har inte satts pa och snéppt fast kor-

rekt.

» Kontrollera att locket har monterats kor-
rekt.

Tillbehoret har dverbelastats och skivhalla-

rens axel har brutits av vid brottanvisning-

en. Reservdelar med dverbelastningsskydd

ingar inte i vara garantiataganden.

» En ny skivhallare med bestallningsnum-
ret 10000314 kan bestéllas fran kund-
tjiansten.

ToGo-flaska med knivhallare

Sikerhet
Anvand tillbehoren enbart:

= fOr att mixa frukt och gronsaker till smoothies.

vy

och vid reng6ring.

v

het anga kan stromma ut.

vy

Undvika sakskador

» Forvara inte frammande foremal i TO
GO-mixerbagaren med knivinsats.
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Vidror aldrig klingorna med bara hander.
Var férsiktig nar du hanterar vassa knivar, nar du témmer karlet

Var forsiktig nar du fyller pa varma vatskor i stavmixern eftersom

Var forsiktig vid bearbetning av varma matvaror.
Bearbeta inga heta livsmedel dver 50°C i To-Go-mixerbagaren.

» Anvand aldrig TO GO-mixerbagaren med
knivinsats i mikrovagsugnen eller vanliga
ugnen.

» L&gg aldrig ned knivinsatsen med bla-
den nedat.



Lar kdnna
Oversikt

—Fig. E9

To-Go-knivinsats

To-Go-mixerbagare

Tatning

Lock med stédngbar dricképpning

Symboler

Symbol Beskrivning

Positionsmarkeringar

AV

Anvandning

Mixa livsmedel med To-Go-mixbéga-
ren

—Fig. I - 4
Rengodringsoversikt

Rengo6r alla delar direkt efter anvandningen
sa att inga rester torkar in.

Rengor de olika delarna enligt anvisningar-
na i tabellen.

—Fig. E3

Férbereda rengoéringen

Ta isdr de hopmonterade delarna fore ren-
gdringen.

—Fig. B3 - Ed
Anvandningsexempel

Beakta uppgifterna och vérdena i tabellen.
—Fig.

Lar kédnna sv

Notering

Begransad bearbetning:

= Tillaga ingen pannkakssmet och ingen
majonnas.

= Finfordela aldrig livsmedel som mandlar,
|6k, persilja och kétt.

» Blanda fasta livsmedel med rétt mangd
vatska.

= Tillsatt livsmedel i den har ordningsfélj-
den: vatska, torrprodukter, farsk frukt
och farska grénsaker, bladgronsaker,
fryst frukt och gronsaker, is.

= Skar livsmedlen fére mixning i cirka 1 cm
stora tarningar.

= Bearbeta minst 200 g livsmedel for ett
optimalt resultat.

Avhjalpning av fel
Det gar inte att satta pa den hopmon-
terade To-Go-mixerbéagaren pa mo-

tordelen.

To-Go-knivinsatsen ar inte korrekt fastskru-
vad och sakerhetssparren forhindrar att
den sétts pa.

» Vrid To-Go-knivinsatsen medurs till

Markeringarna ¥ och A maste linjera
med varandra.

Locket pa To-Go-mixerbéagaren ér in-
te tatt.
Locktatningen saknas.

» Séttitatningen.

Minihackare

Sikerhet
Anvand tillbeho6ren enbart:

= mala och hacka sma mangder kryddor, t.ex. peppar, spiskum-
min, enbar, kanel, torkad anis, saffran.
m att skara hardost, |0k, kryddvéxter, vitlok, frukt, gronsaker.

» Vidror aldrig klingorna med bara hander.
» Var forsiktig nar du hanterar vassa knivar, nar du tdmmer karlet

och vid rengdring.
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sv Undvika sakskador

Undvika sakskador

» Anvéand aldrig multihackarens behéllare i
mikro eller ugn.

» Lagg aldrig ned knivinsatsen med bla-
den nedat.

Lar kdnna

Oversikt

- Fig. E&]

Kn_ivinsats med finférdelarkniv och mal-
kniv

Behallare fér minihackare

Symboler

Symbol Beskrivning

AV  Positionsmarkeringar

Anvandning

Hacka livsmedel med minihackaren

—Fig. [0 -

Rengoringsoversikt

Rengor alla delar direkt efter anvandningen
sd att inga rester torkar in.

Rengor de olika delarna enligt anvisningar-
na i tabellen.

- Fig. 4
Anvandningsexempel
Beakta uppgifterna och vardena i tabellen.

- Fig. &

Notering

Begransad bearbetning:

= Bearbeta aldrig vatskor eller mycket rin-
niga livsmedel med minihackaren.

= Mal inte véldigt torra eller harda livsme-
del som ar storre an kaffebdnor. Olampli-
ga livsmedel ar t.ex. muskotnét och tor-
kad ingefara.

= Finférdela max. 50 g fasta livsmedel pa
max. hastighet i max. 1 s eller 1-5impul-
ser om inte recepttabellen anger nagot
annat.

= Mal inte socker, kaffebdnor eller vete.

= Krossa inte isbitar.

= Du kan inte anvédnda minihackaren for att
go6ra ndtkram.

= Minihackaren ar inte avsedd for finfordel-
ning av kott, t.ex. for kottfarssas.
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Avhjalpning av fel
Det gar inte att satta pa den hopmon-
terade minihackaren pa motordelen.
Knivinsatsen &r inte korrekt fastskruvad och
sékerhetsspérren férhindrar att den satts
pa.
» Vrid knivinsatsen medurs tills det tar
stopp.
- Fig.[A
Markeringarna ¥ och A maste linjera
med varandra.

Tryckt pa 100 % returpapper



Sisallysluettelo  fi

Sisallysluettelo

YIBISKONE ..ovvticeeireciecre e 141 ToGo-pullo, jossa teranpidin ................ 1583
VihannesleikKuri .....cccoveeeevieeeecieeenen, 151 MiINHEIKKUTT wocveecvieciecceecee e 154
Yleiskone

Turvallisuus

= | ue tdma ohje huolellisesti.

® Jos kaytat toimitukseen siséltyvia tai valinnaisia lisavarusteita,
noudata lisaksi niiden ohjeita.

® Sailyta ohjeet ja tuotetiedot mydhempéaéa kayttotarvetta tai
mahdollista uutta omistajaa varten.

® Jos laitteessa on kuljetusvaurioita, ala kytke laitetta kayttéon.

Kayta laitetta vain:

m valmistajan alkuperaisilla osilla ja varusteilla.

® ruoka-aineiden sekoittamiseen, vatkaamiseen ja taikinan
vaivaamiseen.

= muihin kayttétarkoituksiin, jotka on kuvattu toimitukseen
sisaltyvassa kayttdohjeessa tai lisdvarusteiden ohjeissa.

= valvonnan alaisena.

m kotitalouksissa tavallisten maarien kasittelyyn ja keskeytyksetta
ainoastaan ohjeissa ilmoitetun ajan.

m yksityisissd kotitalouksissa ja kodinomaisen ympaéariston
suljetuissa tiloissa huonelampdtilassa.

= enintdan 2000 m korkeudella merenpinnasta.

Laite on irrotettava verkkovirrasta aina, kun sen kaytto lopetetaan,
kun sité el voi valvoa, ennen sen kokoamista, purkamista tai
puhdistusta, pyodrivia osia lahestyttdessa seka hairiotilanteissa.
Fyysisilta, sensorisilta tai henkisiltd valmiuksiltaan rajoitteiset taikka
kokemattomat ja/tai taitamattomat henkildt voivat kayttaa tata
laitetta, jos heidan turvallisuudestaan vastaava henkilo valvoo heita
tai on perehdyttanyt heidat laitteen turvalliseen kayttdon ja kaytosta
aiheutuviin vaaroihin.
Lapset eivat saa leikkia laitteella.
Lapset eivat saa puhdistaa laitetta tai tehda sille mitaan kayttajalle
kuuluvia huoltotdita.
Lapset eivat saa kayttaa laitetta. Pida lapset poissa laitteen ja
litantdjohdon lahettyvilté.
» Ald kayta vaurioitunutta laitetta.
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Turvallisuus

Jos laitteen pinta on haljennut tai murtunut, sitd ei saa missaan
tapauksessa kayttaa.

Al4 veda verkkojohdosta, kun irrotat laitteen sahkdverkosta.
Veda aina verkkojohdon pistokkeesta.

Jos laite tai verkkojohto on rikki, irrota heti verkkojohdon pistoke
tai kytke sulake sulakerasiassa pois paalta.

» Soita huoltopalveluun. - Sivu 7149
» Liita laite ainoastaan tyyppikilvessé olevien tietojen mukaiseen

sahkdverkkoon.

» Laitteen korjaustoitd saavat tehda vain alan ammattilaiset.
» Laitteen korjaukseen saa kayttaa vain alkuperaisia varaosia.
» Jos laitteen verkkojohto vaurioituu, sen saa turvallisuussyista

vV vyVvYyy

vaihtaa vain valmistaja, sen huoltopalvelu tai vastaavan
patevyyden omaava henkild.

Laitetta tai verkkojohtoa ei saa upottaa veteen eika pesta
astianpesukoneessa.

Kayta laitetta vain suljetuissa tiloissa.

Al4 altista laitetta voimakkaalle kuumuudelle tai kosteudelle.
Al4 kayta laitteen puhdistukseen hdyry- tai painepesuria.
Varmista, ettd verkkojohto ei koske laitteen kuumiin osiin tai
lammadnlahteisiin.

Varmista, ettd verkkojohto ei koske teraviin ulokkeisiin tai
reunoihin.

Verkkojohtoa ei saa taittaa, jattaa puristuksiin eikd muuttaa.
Al4 koskaan aseta laitetta kuumien pintojen paélle tai
laheisyyteen.

» Pida kadet, hiukset, vaatteet tms. loitolla pyorivista osista.
» Irrota ja kiinnita valineita ja varusteita vain, kun kayttoliitanta on

pysahtynyt ja laite irrotettu pistorasiasta.

Ennen valineiden vaihtoa ja puhdistusta kytke laite pois
toiminnasta ja veda pistoke pistorasiasta.

Kayta valineita vain, kun kulho ja kayttoliitantdjen suojakannet
ovat paikoillaan.

» Ala koskaan avaa kaantyvaa vartta laitteen kaydessa.
» Kokoa varuste aina ennen kuin asennat sen laitteen runkoon.
» |rrota ja kiinnitéd varuste vain, kun kayttoliitanta on pysahtynyt ja

laite irrotettu pistorasiasta.

Kayta varustetta vain, kun sen kaikki osat ovat paikoilleen
Kiinnitettyina.

Kayta varustetta vain sille tarkoitetussa kayttbasennossa.
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Esinevahinkojen vélttdaminen fi

Osat, joissa on halkeamia tai muita vaurioita tai jotka eivat ole

kunnolla kohdallaan, on vaihdettava valmistajan alkuperaisiin

varaosiin.

Noudata puhdistusohjeita.

vV VY vV v vV VvV Y

Al koske runkoon tai kulhoon, kun lasket kdantyvan varren alas.
Pida pakkausmateriaali poissa lasten ulottuvilta.

Ala anna lasten leikkia pakkausmateriaalilla.

Pida pienet osat poissa lasten ulottuvilta.

Ala anna lasten leikkia pienilla osilla.

Puhdista aina ennen kayttda kaikki pinnat, jotka ovat

kosketuksissa elintarvikkeiden kanssa.

Esinevahinkojen valttaminen

» Al kayta erilaisia kayttolaitteita
samanaikaisesti.

» Ota huomioon varusteen ja
kayttoliitdnnan varimerkinnat.

» Laitetta ei saa kayttaa pitempaan kuin on
tarpeen.

» Al& koskaan kayta laitetta tyhjakaynnill.

» Ala koskaan kayta alkuperéisia osia ja
varusteita muiden laitteiden kanssa.

» Al4 ylitd enimmaiskasittelymaaria.

» Tarkista ennen kayttda, ettei astiassa ole
vierasesineita, ja poista mahdolliset
vierasesineet.

» AlA sijoita laitetta liikkuville tai tariseville
pinnoille.

Tutustuminen

Yleiskatsaus

Kun olet poistanut kaikki osat
pakkauksesta, tarkista ettei niissa ole
kuljetusvaurioita ja ettd kaikki osat ovat
mukana.

—Kuvalill

Kaantyva varsi

Kaantyvan varren avaamispainike

Kayttoliitanta 2, keltainen

Kayttoliitanta 3, punainen

Paakayttdakseli, musta

BN EEREA

Kolot kulhoa varten

Johdon sdilytystila

Pieni sekoituskulho 5,3 litraa

Profi-taikinakoukku

»Profi«-pallovispild

Vispila »Profi Flexi«

Kierrettava valitsin

Symboli Kuvaus

O Kasittelyn lopettaminen.

o] 2 Kayttétilanteen mukaan:
= Elintarvikkeiden
sekoittaminen joukkoon
pienimmalla nopeudella.
= Automaattisen ohjelman
kaynnistaminen.

Ohjauspaneeli 1 Alhainen nopeus
Iso sekoituskulho, 6,0 litraa 7 maksimi nopeus
Kansi, jossa on integroitu syottdsuppilo M Hetkellinen kytkenta: suurin

Kayttolitannan suojakansi 2

Kayttoliitdnnan suojakansi 3

A valorengas

nopeus niin kauan kuin
kierrettavaa valitsinta pidetaan
tassa asennossa

Kierrettava valitsin

' Mallista riippuen

Ohje: Voit muuttaa nopeutta milloin tahansa
kasittelyn aikana tai keskeyttda toiminnan.
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fi Tutustuminen

Valorengas

Kierrettavan valitsimen valorengas ilmaisee
laitteen kayttotilan.

Naytto Tila

Valorenkaan valo Laite toimii
palaa ja kasittely on  moitteettomasti.
kaynnissa.

Valorenkaan valo
vilkkuu, kasittelya ei
voi k&ynnistaa tai .
jatkaa.

= Turvajarjestelma
on aktivoitunut.

Laitteessa on vika.

Ohje: Liséatietoja 16ydat taalta:

— "Turvajarjestelmat”, Sivu 146

— "Toimintahdirididen korijaaminen", Sivu
150

Ohjauspaneeli

Ajastin

Paluupainike

Virtakytkin

OK-painike

Nayttd
[ 6 |

Navigointirengas

Toimintopainikkeet

Symboli Toiminto

Vaa'an kaytto tai vaa'an

asettaminen lukemaan 0 (taara).

Ajastimen kaytto.

Siirtyminen valikossa
taaksepain.

Néaytén kytkeminen pé&élle tai
pois paalta.

RIClU |7 b0

Valinnan tai sy6ton
vahvistaminen.

Huomautus: Kayta painikkeita sormilla
ilman keittiokasineita. Painikkeita ei voi
kayttaa esineilld kuten esim. kauhalla.
Navigointirengas

Navigointirengas on pydrea,
kosketusherkka alue ohjauspaneelissa.
Kun haluat navigoida valikoissa tai sdataa
arvoja, aseta sormi syvennettyyn
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renkaaseen ja siirra sormea hitaasti muotoa
mukaillen.

Lilke myo6tapaivaan:

= Selaaminen valikoissa alaspain.

= Arvojen korottaminen.

Liike vastapaivaan:

= Selaaminen valikoissa yl6spain.

= Arvojen pienentdminen.

Naytto
Naytdssa naytetdan valintamahdollisuudet,

asetukset, tiedot ja arvot seka kayttotilaan
liittyvat ilmoitukset.

Huomautus: Naytto kytkeytyy
automaattisesti pois paalta, kun se on ollut
tietyn aikaa k&yttamatta. Nayttd voidaan
aktivoida jalleen painamalla virtapainiketta,
kaantamalla valitsinta tai siirtdmalla
kaantyvaa vartta.

Kaantyva varsi ja kayttd
Kun avaamispainiketta painetaan, kaantyva

varsi voidaan siirtdd haluttuun asentoon.
—KuvalF}

Valmistelut:

= Kiinnita tai poista kulho

= Kiinnita tai irrota kansi

= Kiinnita tai poista valine

= Suurien maarien tayttdminen
kulhoon

Padkayttéakseli:

B Elintarvikkeiden kasittely varusteilla
Punnitustaso:
Vaa'an kayttd
Kayttoliitanta 2:

Kayta varusteita, esim.
Vihannesleikkuri
Kayttoliitanta 3:

IB] Kayta varusteita, esim. To-Go-
sekoituspullo

Paakayttoliitanta yleisadapterilla:

Kayta varusteita, esim. Lihamylly
Paakayttéakseli:

Jaateldkone -toiminnon kayttd

Huomautus: Kaantyvassa varressa on
EasyArm Lift-toiminto. Se tukee k&antyvan
varren liiketta ylds.



Tyokalut
Tyokalut Kaytté

Profi-taikinakoukku

= Vaivaa esim. hiivataikinan,
leipataikinan, pizzataikinan,
nuudelitaikinan,
pikkuleipataikinan.

= Elintarvikkeiden, kuten esim.
siemenien sekoittaminen
taikinaan.

Vispila »Profi Flexi«

= Sekoittaa taikinat, esim.
kakkutaikina,
hedelméakakkutaikina.

= Elintarvikkeiden, kuten esim.
rusinoiden, suklaarouheen
sekoittaminen taikinaan.

»Profi«-pallovispila

= Vatkaa kerma- ja
valkuaisvaahdon
(rasvapitoisuus vahintaan
30 %).

= Sekoittaa kevyet taikinat,
esim. sokerikakkutaikinan.

»Profi«-pallovispildn hienosaato

Korjaa kulhon ja »Profi«-pallovispilan valista
etaisyyttd hienosaadon avulla.

Huomautus: Profi-pallovispila on saadetty
tehtaalla siten, ettd elintarvikkeet sekoittuvat
parhaalla mahdollisella tavalla.

Valineiden saadon korjaaminen
» Al4 kayta valinetts, joka koskee kulhoon.

Vaatimukset

= Pistoketta ei ole liitetty pistorasiaan.

= Kaantyva varsi on auki.

® »Profi«-pallovispiléd on kiinnitetty
paikoilleen.

= Kulho on paikallaan.

1. Pida yhdella k&adella kiinni pallovispilan
alaosasta ja avaa vastamutteri
kiertamalla sita kiintoavaimella
myotapaivaan.

—Kuval

2. Asetuksen muuttamiseksi kierra valine

haluamaasi asentoon.

—Kuvalg
Optimaalinen Etaisyys kulhoon
saatd n.2,5mm

Tutustuminen fi

kierrda Nosta vélinetta
myo6tapaivaan

kierré Laske valinetta
vastapaivaan

3. Paina avaamispainiketta ja paina
kaantyvaa vartta alas, kunnes se lukittuu.

4. Tarkista saaté.

5. Paina avaamispainiketta ja nosta
kaantyvaa vartta, kunnes se lukittuu.

6. Pida yhdella kadella kiinni pallovispilan
alaosasta ja kirista vastamutteri
kiertamalla sita kiintoavaimella
vastapaivaan.

Sekoituskulhot

Toimitukseen sisaltyy mallista riippuen
kaksi erilaista sekoituskulhoa.

Voit saastaa sailytystilaa asettamalla pienen
kulhon ison kulhon sis&an.

Kayta isoa kulhoa aina kiinnitetyn kannen
kanssa. Kansi ei sovellu pienelle kulholle.

Asetukset
Asetus

Kieli
Lisavarusteet

Kuvaus
Nayttdkielen valinta.

Varusteiden
automaattiohjelmien
kayton aktivointi tai
aktivoinnin poistaminen.
Kun varusteen aktivointi
on poistettu, varustetta ei
nayteté p&avalikossa.
Saada aanimerkkien ja
kosketusvalitsinten
danenvoimakkuus.

Vaa'an nayttdyksikoiden
asettaminen.

Nayton kirkkauden
saataminen.

Ajan asettaminen, jonka
jalkeen nayttdé
himmennetaan.

Ajan asettaminen, jonka
jalkeen laite kytkeytyy
valmiustilaan.

Laitteen palautus
tehdasasetuksiin.

Tietoja laiteohjelmistosta.

Aani

Yksikkd

Kirkkaus

Lepotila

Valmiusaika

Tehdasasetus

Laitteen tiedot
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fi Ennen ensimmaista kayttoa

Turvajarjestelmat
Turvalukko

Turvalukko estaa laitteen tahattoman
paallekytkemisen.

Laitteen voi kaynnistaa ja sitd voi kayttaa

vain, kun kadantyva varsi on lukittu

vaakauoraan asentoon ja yksi seuraavista

edellytyksista tayttyy.

= Kulho tai jaateldkone on asetettu
paikoilleen.

= Yleisadapteri on kiinnitetty
paakayttoliitantaan.

Jos kaantyva varsi avataan kasittelyn

aikana, laite kytkeytyy automaattisesti pois

paalta.

Uudelleenkaynnistymissuoja

Uudelleenkaynnistymissuoja estaa laitteen

kaynnistymisen itsestaan virran katkettua.

Laite kytkeytyy jalleen paalle sahkdkatkon

jalkeen. Kéasittely voidaan aloittaa uudelleen

vasta, kun kierrettava valitsin on viety

asentoon O.

Ylikuormitussuoja

Ylikuormitussuoja estada moottorin ja
muiden osien vioittumisen lilan suuren
kuormituksen seurauksena.

Kaantyvan varren lukitus
Kaantyvan varren lukitus estaa varren

avaamisen, kun takana olevaan
kayttoliitdantdan on kiinnitetty varuste.
Aanimerkki

Jos laitteessa on toimintahéirio tai
turvajarjestelma sammuttaa laitteen, kuuluu
aanimerkki.

Mahdollisia hairi6ita ovat esim. kdantdvarsi,
joka ei ole kunnolla kiinni, tai
ylikuumentunut laite.

Ennen ensimmaista kayttoa
Laitteen asennus

1. Aseta laite tukevalle, tasaiselle ja
puhtaalle tyétasolle.

2. S4ada verkkojohto tarvittavaan
pituuteen.

- Voit lyhentda johtoa tydntamalla sita
sailytyslokeroon.

- Jos haluat jatkaa johdon pituutta
uudelleen, veda johtoa ulos
sailytyslokerosta.

3. Liitd pistoke pistorasiaan.
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Ensimmaisen kayttéonoton

toimenpiteet

Kielen ja nayttdyksikdiden valinta ilmestyy

nayttdon ensimmaisen kaynnistyksen

aikana tai tehdasasetusten palauttamisen

jalkeen. Sen jalkeen tulee lyhyt opastus.

» Noudata nayttdon ilmestyvia ohjeita ja
kay opastus lapi navigointirenkaan
avulla.

Kaytté
Laitteen alkuvalmistelut

1. Paina avaamispainiketta ja nosta
k&antyvaa vartta, kunnes se lukittuu.
—Kuval@

2. Aseta kulho peruslaitteeseen.

—Kuva
Huomioi peruslaitteessa olevat kolot.

3. Kaanna kulhoa vastapaivaan, kunnes se
lukittuu.
—KuvaB}

4. Paina kansi paékayttdakselin paalle niin,
ettd se lukittuu.

—KuvaQl
Tayttdsuppilon tulee osoittaa eteenpain.

5. Paina valine paakayttdakseliin niin, etta

se lukittuu.

—Kuva

Suojuksen [l taytyy peittdd koko
paakayttdakseli.

6. Mittaa elintarvikkeet kulhoon.

—Kuva

7. Paina avaamispainiketta ja paina
kaantyvaa vartta alas, kunnes se lukittuu.
—KuvaliAA

Elintarvikkeiden kasittely varusteilla

1. K&aanna kierrettava valitsin haluttuun
nopeuteen.
—Kuva

2. Jos haluat kasitella elintarvikkeita hetken
aikaa suurimmalla nopeudella, aseta
kierrettava valitsin asentoon M ja pida
sita tdssa asennossa halutun
kasittelyajan ajan.
—Kuva [l



3. Lisaa halutessasi elintarvikkeita
kasittelyn aikana kannessa olevan
tayttdaukon kautta.

—Kuva [l

Kun haluat lisata suurempia maaria,
kytke laite pois paéalta, avaa kaantyva
varsi ja lisda elintarvikkeet kulhoon.

4. Kasittele elintarvikkeita, kunnes
lopputulos on haluamasi.

5. Kaanna kierrettava valitsin asentoon O.
—Kuvalilljd
Odota, kunnes laite pyséahtyy.

Kaésittelyn lopetus

1. Irrota pistoke pistorasiasta.
—Kuva

2. Paina avaamispainiketta ja nosta
kaantyvaa vartta, kunnes se lukittuu.
—Kuvalif}

3. Paina vapautuspainikkeita yhteen ja
veda tyévéline kokonaan ulos
kayttoliitdnnasta.

—Kuva [l

4. Veda kansi irti padkayttoakselilta.
— Kuva 1]

5. Poista kulho mydtapaivaan kaantaen.
—Kuva il

Varusteiden kayttéliitdnnan kaytté

Huomautukset

= |rrota suojakansi, jotta voit kayttaa
varusteita kayttoliitannassa 2 tai 3.

= Suojaa kayttamattomat kayttéliitannat
aina suojakansilla.

= Noudata my0s erillisen varusteiden
kayttdohjeen ohjeita.

—Kuva [t - X1

Ajastin

Ajastimen avulla voit kasitelld aineksia
asetetun ajan verran. Voit kdynnistaa
ajastimen myds ilman, etta kasittelet

aineksia esim. valvoaksesi taikinoiden
kohoamisaikoja tai keittoaikoja.

Ajastimen kaytto

1. Kaynnist4 ajastin painamalla .

2. Saada minuutit navigointirenkaalla ja
vahvista painamalla OK.

3. Sa4ada sekunnit navigointirenkaalla ja
vahvista painamalla OK.

Ajastin  fi

4. Kun haluat kasitella aineksia ajastimen
kanssa, valitse "Ajastin teholla" ja aseta
kiertovalitsin halutun nopeuden kohdalle.

v Naytto esittaa asetetun nopeuden ja
jaljella olevan kasittelyajan.

v Kun aika on kulunut umpeen, laite
lopettaa kasittelyn.

5. Kaanna kiertovalitsin asentoon O.

6. Kun haluat kayttaa ajastinta ilman
elintarvikkeiden késittelya, valitse
"Keittidajastin" ja paina OK.

v Naytto esittaa jaljella olevan keston.

v Kun aika on kulunut loppuun, kuuluu
aanimerkki ja naytdssa nakyy "Valmis" .

Vaaka

Laitteessa on integroitu vaaka.
Peruslaitteen tukijaloissa on 4 painoanturia.

Seuraavat tekijat voivat vaarentaa
mittaustuloksen:

= Tukijalat eivat ole kunnolla kiinni
tydtasossa.

Tybtason tarina

Peruslaitteen alla olevat esineet
Liian pieni paino

Peruslaitteen siirtyminen
Peruslaitteeseen koskeminen

Elintarvikkeiden punnitseminen

1. Kaynnistd vaaka painamalla .

v Vaaka kalibroituu.

v Néytdssa nakyy "0" ja esiasetettu
yksikko.

2. Kosketa tarvittaessa navigointirengasta,
valitse toinen nayttdyksikko ja vahvista
se painamalla OK.

v Vaaka kalibroituu uudelleen.

3. Tayta elintarvikkeet paikoilleen
asetettuun kulhoon tai varusteeseen.

v Naytto ilmoittaa taytetyn maaran
valitussa nayttoyksikdssa.

4. Kun haluat asettaa vaa'an takaisin
lukemaan ”0” ja punnita muut
elintarvikkeet erikseen, paina % ja odota
kalibrointia.

Ohje: Kun k&antyva varsi on lukittu vaaka-
asentoon, séilidt tai pakkaukset voidaan
asettaa punnitustasolle 6 ja punnita.

Automaattiohjelmat

Automaattiohjelmat tukevat elintarvikkeiden
kasittelya valineilla ja lisdvarusteiden
kaytossa.
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fi Puhdistusohjeet

Sensorit valvovat elintarvikkeiden kasittelya
ja lopettavat kasittelyn automaattisesti, kun
ohjelmoitu koostumus on saavutettu.

Huomioi seuraavat seikat, jotta lopputulos

on paras mahdollinen:

= Pallovispild taytyy sdataa oikein, jotta
elintarvikkeet sekoittuvat optimaalisesti
ja automaattiohjelmat toimivat oikein.
— "Vélineiden sddaddén korjaaminen”, Sivu
145

= Ennen kuin kaytat automaattiohjelmaa
ensimmaisen kerran, kayta uutta laitetta
ilman automaattiohjelmaa vahintaan
10 minuuttia.

= Al4 lisaa elintarvikkeita sen jalkeen, kun
automaattinen ohjelma on kaynnistetty.

= Kertaalleen kasiteltyja elintarvikkeita ei
saa ké&sitelld uudestaan
automaattiohjelmalla. Jos
automaattiohjelman kasittelytulos ei ole
haluamasi, jatka elintarvikkeiden
kéasittelyd manuaalisesti, kunnes saat
halutun tuloksen. Noudata nopeudesta
annettuja suosituksia.
— "Kéyttéesimerkkeja", Sivu 149

= FElintarvikkeiden tuoreus, lampdtila ja
niiden sisaltdmat ainesosat vaikuttavat
tarvittavaan aikaan ja lopputulokseen.

= Kayta vain tuoreita kananmunia.
Automaattiohjelma ei sovellu
vaihtoehtoihin kuten esim. viskoosi vesi
tai proteiinijauhe.

= Valkuaisvaadot onnistuvat vain, jos
valinen ja kulho ovat puhtaita,
rasvattomia eika niissa ei ole
astianpesuainejaédmia.

= Kaytad vain kermaa, joka on jadhdytetty
lampotilaan n. 6 °C ja jonka
rasvapitoisuus on 30 - 36 %.

= Aiemmin pakastettua kermaa ei voi
vatkata.

= P33dset parhaaseen tulokseen ohjelman
"Kerma" valinnan jalkeen asettamalla
kaytettavan kerman tyypin:
"Tuorekerma", "Kasviskerma" tai
"Laktoositon kerma".

= Al kdyta ldammintd kulhoa kerman
vatkaamiseen, esim. suoraan
astianpesukoneesta.

= | isd3 kerma- tai valkuaisvaahtoon
sokeria, aromeja ja muita aineita vasta,
kun automaattinen ohjelma on p&attynyt.

= Huomioi ehdotetut ainesosat ja maarat
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= Automaattiset taikinaohjelmat eivat toimi
liian kuivan taikinan kanssa. Taikinan
reseptissa vaaditaan riittava maara
nestemaisia tai kosteita aineksia.

= Ohjelma "Hiivataikinat ja hapantaikinat"
keskeyttdd vaivaamisen noin 15
minuutiksi, jotta taikina kohoaa.
Seuraava vaivausprosessi alkaa sitten
automaattisesti. Ala poista taikinaa
ennen ohjelman paattymista.

» Kayta ohjelmia "Kakkutaikinat" ja
"Murotaikinat" varten huoneenlampdista
voita 2 cm:n kokoisina kuutioina. Kylma
tai pakastettu voi tai margariini ei anna
toivottuja tuloksia. Anna murotaikinan
seisoa jadkaapissa ennen paistamista.

= Ohjelma "Kakkutaikinat" ei sovellu
erittain nestemaiselle taikinalle, esim.
pannukakkutaikinalle.

= Ohjelma "Jaateldkone" soveltuu vain
vaniljajaatelon ja suklaajaateldn
resepteille jaateldkoneen MUZ9EB1
kayttdohjeessa esitetylla tavalla.

Automaattiohjelmien kaytto

1. Valitse p&avalikossa navigointirenkaalla
"Alykkaat anturiohjelmat" tai aktivoitu
varuste ja vahvista painamalla OK.

2. Valitse navigointirenkaalla haluttu
automaattiohjelma, vahvista painamalla
OK ja seuraa nayttéon ilmestyvia ohjeita.

Puhdistusohjeet

Puhdista kaikki osat kdytdn jalkeen, jotta

elintarvikkeiden jaanteet eivat kuivu niihin

Kiinni.

» Ala kayta alkoholi- tai spriipitoista
puhdistusainetta.

» Ala kayta teravareunaisia tai -kéarkisia tai
metalliesineita.

» Ala kéayta hankaavia liinoja tai
puhdistusaineita.

» Puhdista ohjauspaneeli ja naytté vain
kostealla mikrokuituliinalla.

Ohje: Muoviosiin voi tulla varjgantymia, jos

kéasittelet esimerkiksi porkkanoita. Poista

varjaantymat pehmealla liinalla ja tipalla

ruokadljya.

Puhdista yksittaiset osat taulukon ohjeiden

mukaan.

—Kuva Pz



Kayttoesimerkkeja

Huomautukset

= Runsaasti vettd sisaltavien
hiivataikinoiden tai hapantaikinoiden
ainekset sekoittuvat parhaiten, kun
kaadat kulhoon ensin nesteen.

= Kun valitset reseptiin sopivan
automaattiohjelman, laite asettaa oikean
nopeuden ja valvoo kasittelyaikaa.

Noudata taulukossa annettuja tietoja ja
arvoja.

—Kuva P8

—Kuvapiq

Reseptiesimerkki
Meheva hedelmékakku

Ainekset

3 kananmunaa

135 g sokeria

135 g margariinia

255 g jauhoja

10 g leivinjauhetta

150 g korintteja

= 150 g kuivattuja sekahedelmia

Huomautus: Késittele kerrallaan enintaan
2-kertainen méaara.

Valmistus

m Kayta vispilaa.

m | isaa kulhoon kaikki muut ainekset paitsi
kuivatut hedelmat.

m K3asittele 30 sekuntia teholla &.

= K3sittele sitten 3-5 minuuttia
nopeudella 7.

= Valitse teho @.

= |jsaa kuivatut hedelméat 30-60 sekuntia
kuluessa.

Kun haluat kasitella ainesosat
automaattisesti, valitse ohjelma
"Kakkutaikinat".

Jos kaytat automaattiohjelmaa, lisda
kuivatut hedelmat vasta ohjelman paatyttya
ja taita sisédan nopeustasolla &.

Varusteet

Varusteita voit ostaa huoltopalvelusta, alan
liikkeista tai Internetin kautta. Kayta vain

Kéayttdesimerkkeja fi

alkuperéisia varusteita, koska ne sopivat
tarkasti laitteeseen.

Varusteet ovat laitekohtaisia. lImoita
ostaessasi aina laitteesi tarkka mallinumero
(E-Nr.).

Tiedot laitteeseesi sopivista varusteista
|6ydat esitteestdmme, verkkokaupasta tai
huoltopalvelusta.

www.bosch-home.com

Kaytosta poistetun laitteen

havittaminen

» Havita laite ymparistdystavallisesti.
Tarkempia tietoja
kierratysmahdollisuuksista saat
kodinkoneliikkeista seka paikkakuntasi
jatehuollosta vastaavilta viranomaisilta.

B

Tamaéan laitteen merkinta
perustuu kaytettyja sdhko- ja
elektroniikkalaitteita (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE)
koskevaan direktiiviin
2012/19/EU.

Tama direktiivi maarittaa
kaytettyjen laitteiden palautus-
ja kierratys-saanndkset koko
EU:n alueella.

Huoltopalvelu

Toiminnan kannalta oleellisia ja
varastointikelpoisia osia on saatavilla
vahintdan 10 vuoden ajan laitteen
markkinoille saattamisen jalkeen
huoltopalvelumme kautta.

Lisatietoja saat ottamalla yhteytta
huoltopalveluun.

Lisétietoja kayttbmaan takuuajasta ja
takuuehdoista saat QR-koodista, joka on
mukana olevassa huoltoyhteystietoja ja
takuuehtoja koskevassa dokumentissa,
huoltopalvelustamme, kauppiaaltasi tai
verkkosivultamme.

Asetuksen (EU) 2023/826 mukaiset tiedot
|6ytyvat verkosta osoitteesta www.bosch-
home.com laitteesi tuotesivulta ja
huoltosivulta kayttbohjeen ja
lisddokumenttien kohdasta.
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fi Toimintahairididen korjaaminen

Toimintahairididen korjaaminen

Vika

Syy ja vianhaku

Laite ei toimi.

Laite ei saa virtaa.
» Tarkista, onko laite kytketty virtalahteeseen.

Laite ei aloita k&sittelya.

Kierrettava valitsin on asetettu vaarin.
» Kaanna kierrettava valitsin ennen kéasittelyn aloittamista
asentoon O.

Laite ei aloita kasittelya
tai kytkeytyy pois
toiminnasta kayton
aikana.

Kasiteltava m&ara on liian suuri tai kasittelyaika liian pitka.

» Kaanna kierrettava valitsin asentoon O.

» Pienenné ainesten maaraa.

» Anna laitteen jaahtya, jotta ylikuormitussuoja palautuu
normaalitilaan.

Laite tai varuste on jumiutunut.
» Kaanna kierrettava valitsin asentoon O.
» Avaa jumiutunut kohta.

Turvajarjestelméa on aktivoitunut.
» Korjaa syy, joka aiheutti laitteen pysahtymisen.
— "Turvajarjestelmat”, Sivu 146

Avaamispainiketta ei voi
painaa.

Punaiseen kayttoliitdntddn 3 on kiinnitetty varuste.
» Poista varuste kayttoliitannasta 3.

Profi-pallovispila ei
kosketa kulhoa tai
elintarvikkeet eivat
sekoitu kunnolla.

Etaisyyttd kulhoon ei ole oikein asetettu.
» Korjaa Profi-pallovispilan hienoséato.
— "sProfi«pallovispildn hienosdéto", Sivu 145

Nayttéon ilmestyy
vikakoodi, esim.
"E9Q025”.

Elektroniikka on tunnistanut jonkin vian.

1. Aseta kierrettava valitsin asentoon O ja irrota
verkkopistoke.

2. Liita verkkopistoke takaisin pistorasiaan.

3. Jos hairio ei poistu, soita huoltopalveluun.

— "Huoltopalvelu”, Sivu 149

"Aseta kulho paikalleen"
ilmestyy nayttoon.

Kulho ei ole paikallaan tai vaarin lukittu.
» Aseta kulho péalle ja kdanna kulhoa vastapaivaan
vasteeseen asti.

"Tarkista varren asento"
ilmestyy nayttdon.

Kaantyva varsi ei ole lukittunut kunnolla tai se on 16ystynyt.
1. Kaanna kierrettava valitsin asentoon O.
2. Liikuta kdantyvaa vartta, kunnes se lukittuu oikein.

"Moottori pysahtynyt
automaattisesti" ilmestyy
nayttoon.

Mahdollisia syitd on useita.

1. Kaanna kierrettava valitsin asentoon O.

2. Jos hairi6 ei poistu, soita huoltopalveluun.
— "Huoltopalvelu”, Sivu 149

"Kaynnista taara
uudelleen" ilmestyy
nayttéon.

Vaa'an kalibrointi epdonnistui.

1. Aseta laite tukevalle, tasaiselle, puhtaalle ja tarinattémalle
tybtasolle.

2. Varmista, etta laitteen alla ei ole esineita.

3. Aloita kalibrointi uudelleen painamalla (% &laka kosketa
laitetta kalibroinnin aikana.
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Turvallisuus  fi

Vika

Syy ja vianhaku

"Maks. paino saavutettu"
iimestyy nayttéon.
11,00 Ib.

Paino on vaa'an mittausaluetta suurempi.
1. Noudata vaa'an kaytéssa maksimiarvoja 5000 g tai

2. Vdhenna punnittavaa kokonaispainoa.

"Min. paino saavutettu"
iimestyy nayttéon.

Paino on vaa'an mittausaluetta pienempi.
1. Noudata vaa'an kaytéssa minimiarvoja 5 g tai 0,01 Ib.

2. Suurenna punnittavaa kokonaispainoa.

Laitetta ei ole sijoitettu oikein.
1. Aseta laite tukevalle, tasaiselle, puhtaalle ja tarindttomalle

tydtasolle.

2. Varmista, etta laitteen alla ei ole esineita.

Vihannesleikkuri

Turvallisuus
Kayta varustetta vain:

m ¢lintarvikkeiden viipalointiin ja raastamiseen.

vV v vy

Esinevahinkojen valttaminen

» Ala kéasittele elintarvikkeita, jotka
sisaltavat kovia aineksia, esim. luita,
rustoja tai siemenié.

» Ala tydnnéa tayttdaukkoon tai runkoon
esineita, esim. lastaa.

» Tarkista ennen kayttda, ettei
tayttdaukossa ja rungossa ole
ylimaaraisia esineita.

» Syoéttdpaininta ei saa painaa liian
voimallisesti.

Tutustuminen

Yleiskatsaus
—Kuva Pl

Runko

Teranpidin

Tartu hienonnusteriin vain keskella olevasta muoviosasta.
Ala milloinkaan koske teraviin teriin ja reunoihin paljain kasin.
Al laita sormia tayttdaukkoon.

Kun lisaat elintarvikkeita, kayta aina vain syottopaininta.

K&annettava viipalointiterd paksu/ohut

Kaannettava raastinteréd karkea/hieno
Raasteterd, hieno

Raastetera, karkea'

Wokkivihannesterg'

Ranskanperunaterd’

Kaannettava viipalointitera
»SuperCut«’

Symbolit
Symboli

SR loll=l~flfl]

Kuvaus
Noudata kayttdohjeita.

Al laita sormia tayttdaukkoon.

Kansi, jossa on integroitu sy6ttdésuppilo

Laita kansi paikalleen

Syéttépainin ja mitta-astia

> 4G

Kohdistusmerkki rungossa

' Mallista riippuen
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fi Kéyttd

Hienonnusteréat Nimi Kaytto

Nimi Kaytto Kaannettav Leikkaa elintarvikkeet, esim.
Kaannettav Leikkaa elintarvikkeet, esim. a . hedglmat ja whanngkset

4 hedelmt ja vihannekset v.|.|pa|0|nt|te o_hU|ks_| ta_| paksuiksi
viipalointite ohuiksi tai paksuiksi ra viipaleiksi.

ré paksu/  viipaleiksi. »SuperCut« gpje: Soveltuu erityisesti
ohut Merkinta: erittain pehmeille ja hyvin

= 1 = paksut viipaleet
@ = 3 =ohuet viipaleet
Huomautus: Ei sovellu kovan

juuston, leivan, sampyldiden
tai suklaan viipalointiin.

Ohije: Viipaloi keitetyt perunat
vasta, kun ne ovat jddhtyneet.

Kéaannettav Elintarvikkeiden, esim.
a hedelmien, vihannesten tai
raastinterda  juuston kuten goudan tai
karkea/ edam-juuston karkea tai hieno
hieno raastaminen.

5 Merkinta:
= 2 =karkea puoli
= 4 = hieno puoli
Huomautus: Ei sovellu
pahkinoiden tai kovan
juuston, esim. parmesaanin
viipalointiin.

Ohje: Raasta pehmeaé
juustoa teran karkealla
puolella.

Elintarvikkeiden, esim.
raakojen perunoiden tai kovan
juuston kuten parmesaanin
keskikarkea raastaminen.

Huomautus: Ei sovellu

pehmean juuston tai
juustoviipaleiden késittelyyn.

Raastetera,
hieno

Elintarvikkeiden, esim.
raakojen perunoiden karkea
raastaminen kndddeleihin tai
perunaohukaisiin.

Raastetera,
karkea

Wokkivihan
nestera

=

Viipaloi elintarvikkeet, esim.
hedelmat ja vihannekset,
ohuiksi suikaleiksi.

Ranskanpe
runatera

Viipaloi raa’at perunat
ranskanperunoiden
valmistamista varten.

kuitupitoisille elintarvikkeille,
esim. ylikypsille tomaateille tai

varsisellerille.

Ylikuormitussuoja

Ylikuormitussuoja estda moottorin ja
muiden osien vioittumisen lilan suuren
kuormituksen seurauksena.

— "Toimintahdirioiden korjiaaminen", Sivu
153

Kaytto
Vihannesleikkurin valmistelu
—Kuva ] - EA

Elintarvikkeiden kasittely
vihannesleikkurilla

Huomautus: Varustetta voi kayttaa vain,
kun kulho on asetettu oikein paikoilleen.

Ohjeet

= Parhaan mahdollisimman lopputuloksen
saavuttamiseksi k&sittele ohuet ainekset
nipuittain.

= Voit ottaa pois ja tyhjentaa kulhon
k&sittelyn aikana irrottamatta varustetta.

— Kuva K - EER
Kasittelyn lopetus
—Kuva Xl - EA
Puhdistusohjeet

Puhdista kaikki osat kayton jalkeen, jotta
elintarvikkeiden jaéanteet eivat kuivu niihin
Kiinni.

Puhdista yksittaiset osat taulukon ohjeiden
mukaan.

—Kuva[E]

Kayttoesimerkkeja
Noudata taulukossa annettuja tietoja ja

arvoja.
—Kuva 2]



Toimintahairididen korjaaminen  fi

Toimintahairioiden Hienonnustera ei pyori, vaikka
peruslaite on kdynnissa.

korjaaminen o A .
. . . . . Kansi ei ole oikein paikoillaan ja

Kasitellyt elintarvikkeet eivat putoa lukkiutunut.

kulhoon.

» Tarkista, onko kansi kiinnitetty oikein.

Poistoaukko tai runko on tukossa. Varuste on ylikuormittunut ja terénpitimen

1. Lopeta kasittely ja veda pistoke irti akseli on murtunut murtumiskohdasta.
pistorasiasta. Murtumiskohdalla varustetut varaosat eivét
2. Poista varuste. kuulu takuun piiriin.

3. Pura varuste osiin ja poista tukos. » Uuden teranpitimen voit tilata

huoltopalvelusta tilausnumerolla
10000314.

ToGo-pullo, jossa teranpidin

Turvallisuus

Kayta varustetta vain:
® hedelmien, marjojen ja vihannesten tehosekoittamiseen
smoothien valmistusta varten.

» Al& milloinkaan koske teriin paljain kasin.

Muista olla varovainen, kun késittelet teravia leikkuuteria,
tyhjennat kulhoa ja puhdistat laitetta.

Ole varovainen, kun lisdat kuumia nesteitéd tehosekoittimeen, silla
laitteesta saattaa tulla kuumaa hdyrya.

» Ole varovainen, kun késittelet kuumia elintarvikkeita.

Ala kasittele kuumia elintarvikkeita, yli 50 °C, To-Go-
sekoituspullossa.

Esinevahinkojen valttaminen Tiiviste
4] Suljettavalla juoma-aukolla varustettu
kansi

v

v

v

» Al4 sailyta teralla varustetussa 2Go-
sekoituspullossa vieraita esineita.

» Ala koskaan kayta teralla varustettua Symbolit
2Go-sekoituspulloa mikroaaltouunissa
tai leivinuunissa.

Symboli Kuvaus

» Al4 laske terdosaa pdydaélle niin, etté AV  Kohdistusmerkinnat
terat ovat alaspain. KaVits
. aytio
Tutustuminen y

. Elintarvikkeiden kasittely To-Go-
Yleiskatsaus sekoituspullolla

BAtel 2 ~Kuva 3 -ED

To-Go-terdosa \ .
Puhdistusohjeet

To-Go-sekoituspullo _ e T _
Puhdista kaikki osat kaytdn jalkeen, jotta
elintarvikkeiden jaanteet eivat kuivu niihin
kiinni.
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fi Kayttéesimerkkeja

Puhdista yksittaiset osat taulukon ohjeiden
mukaan.

—Kuva |4
Puhdistuksen valmistelu

Irrota kootut osat toisistaan ennen
puhdistusta.

(7] 56 B 57 |
Kayttoesimerkkeja

Noudata taulukossa annettuja tietoja ja
arvoja.

—KuvalE

Huomautus

Kayton rajoitukset:

= Ala kayta laitetta lettutaikinan ja
majoneesin valmistamiseen.

= Al4 hienonna esimerkiksi manteleita,
sipuleita, persiljaa tai lihaa.

= Sekoita kiinteat elintarvikkeet riittdvaan
nestemaaraan.

= | isd4 elintarvikkeet seuraavassa
jarjestyksessa: nesteet, kuivatuotteet,
tuoreet hedelmat ja vihannekset,

lehtivihannekset, pakastetut hedelmét ja
vihannekset, jaa.

= Paloittele elintarvikkeet noin 1 cm:n
kokoisiksi kuutioiksi ennen kuin sekoitat
ne.

= Paras lopputulos saadaan kasittelemalla
vahintaan 200 g elintarvikkeita.

Toimintahairididen
korjaaminen
Koottua To-Go-sekoituspulloa ei voi
kiinnittaa peruslaitteeseen.
To-Go-terdosaa ei ole kiinnitetty oikein ja
turvalukitus estaa kiinnittamisen.
» Kaanna To-Go-terdosaa myotapaivaan
vasteeseen asti.
—Kuvallf]
Merkintdjen ¥ ja A on oltava
kohdakkain.
To-Go-sekoituspullon kansi vuotaa.
Kannesta puuttuu tiiviste.
» Aseta tiiviste paikalleen.

Minileikkuri

Turvallisuus
Kayta varustetta vain:

® pienten maustemaarien, esim. pippurin, kuminan,
katajanmarjojen, kanelin, aniksen tai sahramin jauhamiseen ja

hienontamiseen.

® kovan juuston, sipulien, yrttien, valkosipulin, hedelmien ja
marjojen seka kasvisten pilkkomiseen.

» Al milloinkaan koske teriin paljain késin.

» Muista olla varovainen, kun k&sittelet teravia leikkuuteria,
tyhjennét kulhoa ja puhdistat laitetta.

Esinevahinkojen valttaminen

» Al4 kayta minileikkurin kulhoa
mikroaaltouunissa tai leivinuunissa.

» Al laske terdosaa poydalle niin, etta
terat ovat alaspain.

Tutustuminen

Yleiskatsaus

—KuvalE

154

Terdosa, jossa leikkuri- ja jauhintera

Minileikkurin kulho

Symbolit
Symboli Kuvaus
AV  Kohdistusmerkinnat




Kayttd

Elintarvikkeiden kasittely
minileikkurilla

—Kuva [0 -
Puhdistusohjeet

Puhdista kaikki osat kayton jalkeen, jotta
elintarvikkeiden jaanteet eivat kuivu niihin
kiinni.

Puhdista yksittdiset osat taulukon ohjeiden
mukaan.

—Kuva[[F]

Kayttoesimerkkeja

Noudata taulukossa annettuja tietoja ja
arvoja.

—Kuva[[F]

Huomautus

Kéyton rajoitukset:

= Ald koskaan kasittele nesteita tai hyvin

nestemaisia elintarvikkeita minileikkurilla.

= Al4 jauha hyvin kuivia tai kiinteita
elintarvikkeita, jotka ovat kahvinpapuja
kookkaampia. Tarkoitukseen
sopimattomia elintarvikkeita ovat
esimerkiksi muskottipahkinat ja kuiva
inkivaari.

® | eikkaa enintdan 50 g kiinteita
elintarvikkeita maksiminopeudella
enintdan 1 s tai 1 -5 impulssin verran,
mikali reseptitaulukossa ei ole muuta
ilmoitettu.

= Al4 jauha sokeria, kahvipapuja tai
vehnéa.

= Ald hienonna jaapaloja.

= Minileikkuri ei sovellu pahkindsoseen
valmistamiseen.

= Minileikkuri ei sovellu lihan
hienontamiseen esim.
bolognesekastiketta varten.

Painettu 100 % kierratyspaperille

Kayttd i
Toimintahairioiden
korjaaminen

Koottua minileikkuria ei voi kiinnittaa

peruslaitteeseen.

Terdosaa ei ole kiinnitetty oikein ja

turvalukitus estaa kiinnittamisen.

» Kierrd terdosa myotapaivaan kiinni
vasteeseen asti.

—Kuva[A

Merkintdjen ¥ ja A on oltava
kohdakkain.
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Indice
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Robot de cocina universal

Seguridad

m | ea atentamente estas instrucciones.

® Tener en cuenta las instrucciones de uso adicionales al utilizar
los accesorios suministrados u opcionales.

m Conservar las instrucciones y la informacion del producto para
un uso posterior o para futuros propietarios.

= No conecte el aparato en el caso de que haya sufrido dafios du-
rante el transporte.

Utilizar el aparato unicamente:

B CON piezas y accesorios originales.

® para mezclar, amasar y batir alimentos.

® para usos adicionales que se encuentran descritos en las ins-
trucciones de uso de los accesorios opcionales suministrados.

® bajo la supervision de una persona.

® para cantidades y tiempos de funcionamiento habituales de uso
doméstico.

® en el uso domeéstico privado y en espacios cerrados del entorno
domeéstico a temperatura ambiente.

® hasta una altura de 2000 m sobre el nivel del mar.

El aparato debe desconectarse siempre de la red eléctrica des-
pués de cada uso, cuando se vaya a dejar sin vigilancia, antes del
montaje, desmontaje o limpieza, cuando vaya a acercarse a las
piezas giratorias y en caso de averia.

Este aparato los pueden manejar personas con facultades fisicas,
sensoriales o mentales disminuidas o bien con falta de experien-
cia y/o de conocimientos, si lo hacen bajo supervision o han sido
instruidas acerca del uso seguro del aparato y han comprendido
los peligros resultantes de ello.

No deje que los nifos jueguen con el aparato.

La limpieza y el cuidado del aparato a cargo del usuario no debe-
ran ser efectuados por ninos.
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Seguridad es

El aparato no debera ser usado por nifios. Mantenga a los ninos

alejados del aparato y del cable de conexion.

» No poner nunca en funcionamiento un aparato danado.

» No hacer funcionar nunca un aparato con una superficie agrieta-
da o rota.

» No tirar nunca del cable de conexion a la red eléctrica para de-
senchufar el aparato. Desenchufar siempre el cable de conexion
de red de la toma de corriente.

» Si el aparato o el cable de conexion de red estan dafados, de-
senchufar inmediatamente el cable de conexidn de red o desco-
nectar el interruptor automatico del cuadro eléctrico.

» Llamar al servicio de atencion al cliente. - Pdgina 166

» Conectar y poner en funcionamiento el aparato solo de confor-
midad con los datos que figuran en la placa de caracteristicas
del mismo.

» Solo el personal especializado puede realizar reparaciones € in-
tervenciones en el aparato.

» Utilizar unicamente piezas de repuesto originales para la repara-
cion del aparato.

» Si el cable de conexion de red de este aparato resulta dafado,
debe sustituirlo el fabricante, el Servicio de Asistencia Técnica o
una persona cualificada a fin de evitar posibles situaciones de
peligro.

» No sumergir nunca en agua el aparato o el cable de conexion
de red ni introducirlos en el lavavajillas.

» Utilizar el aparato solo en espacios interiores.

» No exponer el aparato a altas temperaturas y humedad.

» No utilizar limpiadores por chorro de vapor ni de alta presion pa-
ra limpiar el aparato.

» Evitar siempre que el cable de conexion de red entre en contac-
to con piezas calientes del aparato o fuentes de calor.

» Evite siempre que el cable de conexion de red entre en contacto
con esquinas o bordes afilados.

» No doble, aplaste ni modifique nunca el cable de conexiéon de
red.

» No colocar nunca el aparato sobre o cerca de superficies calien-
tes.

» Mantener las manos, el cabello, la ropa y otros utensilios aleja-
dos de las piezas giratorias.
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es Evitar dafios materiales

>

Montar y desmontar las herramientas y los accesorios solo
cuando el accionamiento se haya detenido completamente y se
haya extraido el enchufe del aparato de la toma de corriente.
Antes de cambiar las herramientas o de limpiar el aparato, apa-
gar el aparato y desconectarlo de la red.

Utilizar las herramientas solo si el recipiente de mezcla esta
montado y las tapas de proteccion de los accionamientos estan
colocadas.

Nunca abrir el brazo giratorio mientras se estan procesando ali-
mentos.

» No armar nunca el accesorio sobre la base motriz.
» Montar y desmontar el accesorio solo cuando el accionamiento

se haya detenido completamente y se haya extraido el enchufe
del aparato de la toma de corriente.

» Utilizar el accesorio solo completamente ensamblado.
» Utilizar el accesorio Unicamente en la posicion de trabajo previs-

vV VY V. VY VY

ta para ello.

Piezas que presenten grietas u otros darios, o bien que no
asienten correctamente, deben cambiarse por piezas de repues-
to originales.

No tocar la carcasa o el recipiente de mezcla al bajar el brazo
giratorio.

Mantener el material de embalaje fuera del alcance de los nifios.
No permita que los ninos jueguen con el embalaje.

Mantener las piezas pequenas fuera del alcance de los nifios.
No permita que los ninos jueguen con piezas pequenas.
Respetar las indicaciones de limpieza.

Antes de cada uso, limpiar las superficies que entren en contac-
to con alimentos.

Evitar dafios materiales > D;i((—:;)(oceda las cantidades maximas de
» No utilizar nunca accionamientos dife- » Antes del uso, compruebe si hay cuer-
rentes al mismo tiempo. pos extrafios en la bandeja y, en caso
» Tener en cuenta los colores identificati- afirmativo, eliminelos.
vos de los accesorios y del acciona- » No colocar el aparato sobre superficies
miento. moviles o vibratorias.
» No usar nunca el aparato mas tiempo de
lo necesario.
» No poner nunca en marcha el aparato
en vacio.

No utilizar nunca piezas y accesorios ori-
ginales en otros aparatos.
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Familiarizandose con el apara-
to

Vista general

Al desembalar el aparato, comprobar que
estén todas las piezas y que no presenten
dafos ocasionados durante el transporte.

—Fig. |

Panel de mando

Recipiente de mezcla grande, 6,0 litros

Tapa con boca de llenado integrada

Familiarizandose con el aparato es

Simbolo Descripcion

mando giratorio se mantiene en
esta posicion

Consejo: La velocidad se puede modificar
en cualquier momento durante el procesa-
miento o0 se puede interrumpir el procesa-
miento.

Anillo luminoso

El anillo luminoso en el mando giratorio in-
forma sobre el estado de funcionamiento
del aparato.

Tapa protectora del accionamiento 2

Indicador Estado

Tapa protectora del accionamiento 3

Anillo luminoso

Mando giratorio

Brazo giratorio

Tecla de desbloqueo del brazo girato-
rio

Accionamiento 2, amarillo

Accionamiento 3, rojo

Accionamiento principal, negro

Entalladuras para el recipiente de mez-

El anillo luminoso
se iluminay el pro-
cesamiento empie-
za.

El aparato funciona
sin problemas.

Se ha activado un
sistema de seguri-
dad.

= E| aparato presen-
ta una averia.

El anillo luminoso "
parpadeay no es
posible iniciar o pro-
seqguir el procesa-
miento.

Consejo: Para mas informacion, consultar
aqui:
— "Sistemas de seguridad”, Pdgina 161

BNE B E B NES 8 EBFENE

cla — "Solucionar pequenas averias”,
Recogida del cable Pégina 166
Recipiente de mezcla pequefio, Panel de mando
5,3 litros —Fig. A
Garfio amasador profesional Balanza
Varilla batidora profesional Temporizador
Varilla mezcladora profesional Flexi Tecla Atras
Mando giratorio E3 Pantalla
Simbolo Descripcién Tecla de conexion/desconexion
@) Detener el procesamiento. Kl Tecla de confirmacion
o] 2 Segun la utilizacion: Anillo de navegacion

= Mezclar la comida con la ve-
locidad minima.
= |niciar el programa automati-

Teclas de funciones

Simbolo Funcién

co. Eé Usa_r I_e} balanza o ajustarla a la
1 Baja velocidad posicion O (tara).
7 Méaxima velocidad @ Utilizar el temporizador.
M Modo rapido: funcionamiento a b Vuelva a desplazarse por el me-

maxima velocidad mientras el

' En funcion del modelo

nd.
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es Familiarizandose con el aparato

Simbolo Funcién

Emplear la balanza

@ Encender o apagar el indicador.
OK

Confirmar la seleccion o los da-
tos introducidos.

Nota: Operar las teclas con los dedos y sin
guantes de cocina. No operar las teclas
con ningun objeto, p. €j., con una cuchara
de cocina.

Anillo de navegacion

El anillo de navegacion es una superficie
circular tactil situada en el panel de mando.
Para desplazarse por los menus o ajustar
valores, ponga el dedo sobre el anillo circu-
lar y deslicelo lentamente siguiendo su con-
torno.

Movimiento en el sentido de las agujas del
reloj:

= Desplazarse hacia abajo por los mendus.
= Aumentar los valores.

Movimiento en sentido contrario a las agu-
jas del reloj:

= Desplazarse hacia arriba por los menus.
= Disminuir los valores.

Indicador

El indicador muestra las distintas opciones
disponibles, ajustes, valores y mensajes so-
bre el estado de funcionamiento.

Nota: Si no se ha operado el aparato du-
rante un tiempo determinado, el indicador
se apaga automaticamente. Para activar el
indicador otra vez, pulse la tecla de cone-
xién/desconexion, gire el mando giratorio o
mueva el brazo giratorio.

Brazo giratorio y accionamientos
Si se presiona la tecla de desbloqueo, el
brazo giratorio se puede mover en la direc-
cién deseada.
—Fig.H
Preparacion:
= |ntroduzca o retire el recipiente de
mezcla
= Fije o retire la tapa
= |ntroduzca o retire la herramienta
= Eche cantidades grandes en el reci-
piente de mezcla

Accionamiento principal:
21 Procesar alimentos con los accesorios
superficie de pesado:
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Accionamiento 2:
Utilizar accesorio, p. ej., Cortador-ralla-
dor

Accionamiento 3:
Utilizar accesorio, p. €j., Vaso de la ba-
tidora To Go

Accionamiento principal con adapta-
dor universal:

Utilizar accesorio, p. €j., Picadora de
carne

Accionamiento principal:
Utilizar Fabricador de hielo

Nota: El brazo giratorio esta equipado con
la funcion EasyArm Lift. Esta funcion ayuda
a que el brazo giratorio se pueda mover ha-
cia arriba.

Accesorios
Acceso- Utilizacion
rios

Garfio amasador profesional

= Moldear la masa, p. €j., masa
de levadura, de pan, de piz-
za, de pasta y de reposteria.

= Mezclar comida con la masa,
p. €j., semillas.

Varilla mezcladora profesional
Flexi
= Remover la masa, p. €j., ma-

sa de pastel, pasteles de fru-
tas.

= Mezclar comida, p. €j., pasas,
trocitos de chocolate, con la
masa.

Varilla batidora profesional

= Montar la clara de huevo a
punto de nieve y la nata (al
menos con 30 % de materia
grasa).

= Mezclar las masas ligeras,
p €j., masas de bizcocho.

Ajuste preciso de la varilla batidora
profesional

Corregir con el ajuste de precision la dis-
tancia entre el recipiente de mezclay la va-
rilla batidora profesional.




Nota: La doble varilla profesional esta ajus-
tada de fabrica de forma que la comida se
pueda mezclar perfectamente.

Corregir los ajustes de las herramientas

» No poner nunca en funcionamiento el
aparato si una herramienta roza con el
recipiente de mezcla.

Requisitos

= No se ha conectado el enchufe a la to-
ma de corriente.
Se ha abierto el brazo giratorio.
Se ha montado en su sitio la barilla bati-
dora profesional.

= Se ha montado el recipiente de mezcla.

1. Mantener agarrada con una mano en la
parte inferior la doble varilla y soltar la
contratuerca con una llave de boca en
sentido horario.
—Fig.

2. Para modificar este ajuste, girar la herra-
mienta en la direccion deseada.

- Fig. A

Distancia aproxima-
da al recipiente de
mezcla 2,5 mm

Ajuste dptimo

girar en el sentido  Elevar el accesorio
de marcha de las

agujas del reloj

girar en sentido Bajar el accesorio
contrario a las

agujas del reloj

3. Pulsar la tecla de desbloqueo y presio-
nar hacia abajo el brazo giratorio hasta
que encaje.

4. Comprobar el ajuste.

5. Pulsar la tecla de desbloqueo y elevar el
brazo giratorio hasta que encaje.

6. Mantener agarrada con una mano en la
parte inferior la doble varilla y soltar la
contratuerca con una llave de boca en
sentido antihorario.

Recipientes de mezcla

En funcion del modelo, el paquete incluye 2
recipientes de mezcla distintos.

Para ahorrar espacio al guardarlos, colo-
que el recipiente pequefo dentro del gran-
de.

El recipiente grande debe utilizarse siem-
pre con la tapa puesta. La tapa no es ade-
cuada para el recipiente pequefio.

Familiarizandose con el aparato es

Ajustes

Ajustes Descripcion

Idioma Ajustar el idioma de la
pantalla.

Accesorios Activar o desactivar el ac-
ceso a los programas au-
tomaticos para acceso-
rios. Cuando un acceso-
rio esta desactivado, no
se muestra en el menu
principal.

Sonido Regular los tonos de avi-
so y de las teclas tactiles.

Unidad Ajustar las unidades de la
balanza.

Brillo Ajustar el brillo de la pan-
talla.

Modo de repo-  Ajustar el tiempo tras el

SO cual se reduce el brillo
del indicador.

Ajustar el tiempo tras el
cual el aparato pasa al
modo preparado.

Restablecer el aparato a

Tiempo en es-
pera

Configuracion

de fabrica los ajustes de fabrica.
Informacion del Informacion acerca del
aparato software del aparato.

Sistemas de seguridad
Dispositivo de seguridad de conexién

El seguro de conexion evita que su aparato
se conecte involuntariamente.

El aparato solo se puede encender y mane-

jar si el brazo giratorio esta blogueado en

posicion horizontal y se cumple una de las

condiciones siguientes.

= E|recipiente de mezcla o el fabricador
de cubitos de hielo esta colocado.

= E| adaptador universal esta montado en
el accionamiento principal.

Si se abre el brazo giratorio durante la pre-
paracion, el aparato se apaga automatica-
mente.
Proteccion contra puesta en marcha for-
tuita
La proteccion contra puesta en marcha for-
tuita evita que el aparato inicie el procesa-
miento autdnomamente después de una
apagon.
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es Antes de usar el aparato por primera vez

Después de un apagon el aparato se co-
necta otra vez. El procesamiento se puede
volver a iniciar una vez que el mando gira-
torio se coloque en posicion O.

Seguro contra sobrecarga

El seguro contra sobrecarga evita que el
motor y otros componentes se dafien debi-
do a una carga demasiado elevada.
Seguro del brazo giratorio

El seguro del brazo giratorio evita que este
se pueda abrir cuando un accesorio se en-

cuentre montado en el accionamiento tra-
sero.

Tono de aviso

Si existe alguna anomalia de funcionamien-
to o un sistema de seguridad apaga el apa-
rato, se emitira un tono de aviso.

Posibles anomalias son, por ejemplo, que
el brazo giratorio no esté enclavado correc-
tamente o que el aparato se haya sobreca-
lentado.

Antes de usar el aparato por
primera vez
Colocar el aparato

1. Colocar el aparato sobre una superficie
de trabajo estable, plana, limpia vy lisa.

2. Ajustar el cable de alimentacion a la lon-
gitud necesaria.

- Para reducir la longitud del cable de
conexion, introducir el cable en el
compartimento para el cable.

- Para volver a alargar la longitud del
cable, extraer el cable del comparti-
mento para el cable.

3. Introducir el enchufe en la toma de co-
rriente.

Realizar la primera puesta en marcha
Tras la primera puesta en marcha o tras
restablecer los ajustes de fabrica, se mues-
tra la seleccién de idioma y de las unida-
des de visualizacion. A continuacion, apa-
rece un breve tutorial.

» Siga las instrucciones que aparecen en
el indicador y use el anillo de navega-
cion para avanzar por el tutorial.
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Manejo
Preparar el aparato

1. Pulsar la tecla de desbloqueo y elevar el
brazo giratorio hasta que encaje.
- Fig. 3

2. Colocar el recipiente de mezcla en la
unidad motriz.

—Fig.
Tener en cuenta las muescas de la base
motriz.

3. Girar el recipiente de mezcla en sentido
antihorario hasta que encaje.

—Fig. A

4. Colocar la tapa sobre el accionamiento

principal hasta que encaje.

—Fig. Bl

La boca de llenado debe apuntar hacia
adelante.

5. Presionar la herramienta en el acciona-
miento principal hasta que encaje.

— Fig. | J
La tapa protectora [@l debe cubrir por
completo el accionamiento principal.

6. Introducir la comida en el recipiente de
mezcla.

—Fig.

7. Pulsar la tecla de desbloqueo y presio-
nar hacia abajo el brazo giratorio hasta
que encaje.

—Fig.EA

Procesar alimentos con los acceso-

rios

1. Ajustar el mando giratorio a la velocidad
deseada.

—Fig. K-

2. Para procesar la comida brevemente a
la maxima velocidad, cologue el mando
giratorio en My manténgalo en esa posi-
cion el tiempo que desee que dure ese
tipo de procesamiento.

- Fig. I

3. Si se quiere, se pueden continuar intro-
duciendo comida por la boca de llenado
durante la preparacion.
daleA 15 |
Para afiadir grandes cantidades, apagar
el aparato, abrir el brazo giratorio y agre-
gar la comida en el recipiente de mez-
cla.



4. Procesar la comida hasta alcanzar el re-
sultado deseado.

5. Colocar el mando giratorio en la posi-
cion O.
— Fig.
Aguardar a que el aparato se detenga
completamente.

Finalizar la preparacion

1. Desenchufar el cable de conexién de la
toma de corriente.
—Fig.

2. Pulsar la tecla de desblogueo y elevar el
brazo giratorio hasta que encaje.
— Fig. lE

3. Presionar las dos teclas de desbloqueo
para extraer completamente la herra-
mienta del accionamiento.
- Fig. I}

4. Retirar la tapa del accionamiento princi-
pal.
— Fig. E

5. Girar el recipiente de mezcla en sentido
horario y retirarlo.
— Fig.

Utilizar accionamientos de acceso-

rios

Notas

= Retirar la tapa protectora para utilizar ac-
cesorios en el accionamiento 2 o 3.

= Cubrir siempre los accionamientos no
utilizados con las tapas.

= Tener en cuenta las instrucciones de uso
de los accesorios.

— Fig. FA - E
Temporizador

Puede procesar comida durante el tiempo
predefinido utilizando el temporizador. Pue-
de usar el temporizador sin necesidad de
procesar comida, por ejemplo, para contro-
lar los tiempos de reposo de las masas o
los tiempos de coccion.

Utilizar el temporizador

1. Para iniciar el temporizador, pulse C.

2. Ajuste los minutos con el anillo de nave-
gacion y confirme con OK.

3. Ajuste los segundos con el anillo de na-
vegacion y confirme con OK.

4. Para procesar comida con el temporiza-
dor, seleccione "Temporizador con ajus-

Temporizador es

te de nivel" y ajuste el mando giratorio a
la velocidad deseada.

v La pantalla muestra la velocidad ajusta-
day el tiempo de preparacion restante.

v Cuando finaliza el tiempo, el aparato de-
tiene la preparacion.

5. Colocar el mando giratorio en la posi-
cion O.

6. Para usar el temporizador sin procesar
comida, seleccione "Reloj para cocinar
huevos"y pulse OK.

v Elindicador muestra el tiempo restante.

v Cuando finaliza el tiempo ajustado, se
activa una sefial acustica y en la pantalla
aparece "Listo" .

Balanza

El aparato cuenta con una balanza integra-
da.

La base motriz tiene 4 sensores de peso en
los pies de apoyo.

Los siguientes factores pueden distorsionar
el resultado de medicioén:

= | 0s pies de apoyo no estan asentados
completamente sobre la superficie de
trabajo.

Vibraciones en la superficie de trabajo
Objetos bajo la base motriz

Peso insuficiente

Desplazamientos de la base motriz

Al tocar la base motriz

Pesar comida

1. Para encender la balanza, pulse C%.

v La balanza se calibra.

v En la pantalla aparece "0" y la unidad
preajustada.

2. Silo desea, toque el anillo de navega-
cion, seleccione otra unidad de visuali-
zacion y confirme con OK.

v La balanza se calibra de nuevo.

3. Introduzca la comida en el recipiente de
mezcla colocado en el aparato o en un
accesorio situado sobre él.

v Elindicador muestra la cantidad que se
ha introducido en la unidad elegida.

4. Para volver a poner la balanza a"0"y pe-
sar otros alimentos por separado, pulse
%y espere a que acabe la calibracion.

Consejo: Si el brazo giratorio esta encaja-
do en posicion horizontal, se pueden colo-
car recipientes o envases sobre la superfi-
cie de la balanza 63 para pesarlos.
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es Programas automaticos

Programas automaticos

Los programas automaticos ayudan al
usuario a procesar los alimentos con las
herramientas y a utilizar accesorios.

Los sensores supervisan el procesamiento
de la comiday lo finalizan de manera auto-
matica cuando se alcanza la consistencia
preprogramada.

Tener en cuenta las siguientes indicaciones

para obtener resultados 6ptimos:

= | 3 doble varilla debe estar bien ajustada
para que la comida se mezcle bieny los
programas automaticos funcionen co-
rrectamente.
— "Corregir los ajustes de las herramien-
tas", Pdgina 161

= Antes de utilizar uno de los programas
automaticos por primera vez, usar el
aparato nuevo al menos 10 minutos sin
un programa automatico.

= No agregar mas alimentos después de
que se haya iniciado un programa auto-
matico.

= No volver a procesar con un programa
automatico comida que ya haya sido
procesada. Si con el programa automati-
€O no se obtiene una consistencia satis-
factoria, los alimentos se pueden conti-
nuar procesando de forma manual hasta
conseguir el resultado deseado. Prestar
atencion a las velocidades recomenda-
das.
— "Ejemplos prdcticos”, Pdgina 165

= | g antigliedad, la temperatura y las sus-
tancias de los alimentos utilizados influ-
yen en el tiempo necesario y en el resul-
tado.

= Solo procesar huevos frescos. El progra-
ma automatico no es adecuado para
procesar ingredientes como aquafaba o
proteina en polvo.

= Solo es posible batir claras a punto de
nieve si el accesorio y el recipiente de
mezcla estan limpios, no estan grasien-
tos ni tienen restos de lavavajillas.

= Procesar Unicamente nata que haya es-
tado refrigerada a aprox. 6 °C y conten-
ga un 30-36 % de grasa.

= | a nata que haya estado congelada pre-
viamente no se puede montar.

= Para obtener unos resultados éptimos,
después de seleccionar el programa
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"Nata montada", ajustar el tipo de nata
utilizado: "Nata fresca", "Nata vegetal" o
"Nata sin lactosa".

= No utilizar un recipiente caliente para
montar la nata, por ejemplo, que se haya
sacado directamente del lavavajillas.

® |ntroducir aztcar, aromas y otros aditi-
vos para la nata o la clara de huevo a
punto de nieve una vez haya finalizado el
programa automatico.

= Tener en cuenta los ingredientes y las
cantidades que se recomiendan.

= | 0s programas automaticos para masas
no sirven para preparar masas demasia-
do secas. Las recetas para elaborar ma-
sas requieren una cantidad suficiente de
ingredientes liquidos o himedos.

= [E| programa "Masas de levadura y ma-
sas madre" detiene el amasado durante
unos 15 minutos, para que la masa pue-
da levar. A continuacién, vuelve a iniciar
otra operacion de amasado de forma au-
tomatica. No retirar la masa hasta que fi-
nalice el programa.

= Para los programas "Masas bizcochos" y
"Masas quebradas", usar mantequilla o
margarina en dados de 2 cm a tempera-
tura ambiente. La mantequilla o margari-
na fria o congelada no ofrece los resulta-
dos deseados. Las masas quebradas se
deben dejar reposar en el frigorifico an-
tes del horneado.

= E| programa "Masas bizcochos" no es
adecuado para preparar masas muy li-
quidas, como la masa de crepe.

= E| programa "Heladera" solo debe usar-
se con las recetas de helado de vainilla
y de chocolate, segun se explica en las
instrucciones del accesorio fabricador
de cubitos de hielo MUZ9EB1.

Emplear programas automaticos

1. En el menu principal, seleccione "Pro-
gramas de sensores inteligentes" o un
accesorio activado con el anillo de nave-
gacion y confirme con OK.

2. Seleccione el programa automatico de-
seado con el anillo de navegacion, con-
firme con OK y siga las instrucciones
que aparecen en el indicador.



Vista general de la limpieza

Limpiar todas las piezas directamente des-
pués de utilizarlas para evitar que los res-
tos se sequen en la superficie.

» No utilizar productos de limpieza que
contengan alcohol.

» No utilizar objetos afilados, en punta o
metalicos.

» No utilizar pafnos ni productos de limpie-
za abrasivos.

» Limpiar el panel de mando y la pantalla
con un pafio de microfibra humedo.

Consejo: Las piezas de plastico pueden
adquirir un color rojizo, p. €j., al procesar
zanahorias. Eliminar las decoloraciones
con unas gotas de aceite comestible y un
pano suave.

Limpiar todas las piezas como se indica en
la tabla.

—Fig. 3

Ejemplos practicos

Notas

= Para que los ingredientes de las masas
con levadura o las masas fermentadas
con alto contenido de agua se mezclen
bien, echar primero el liquido en el reci-
piente.

m Sj se selecciona el programa automatico
adecuado para la receta, el aparato ajus-
ta la velocidad y controla el tiempo de
preparacion.

Tener en cuenta las indicaciones y los valo-

res de la tabla.

—Fig. B4

—Fig. Eq

Receta de ejemplo

Pudin de frutas deshidratadas

Ingredientes

= 3 huevos

Azlcar, 135 g

135 g de margarina

255 g de harina

10 g de levadura en polvo

150 g de pasas de Corinto

150 g de mezcla de frutas deshidrata-
das

Nota: Se puede procesar como maximo 2
veces la cantidad indicada al mismo tiem-
po.

Vista general de la limpieza es

Preparacion

= Montar la varilla mezcladora.

= Agregar todos los ingredientes excepto
las frutas deshidratadas.
Batir 30 segundos en la posicién &,

= A continuacion, batir 3-5 minutos en la
posicioén 7.

m Ajustar el nivel @.

= Afadir las frutas deshidratadas una vez
transcurridos 30-60segundos.

Para procesar los ingredientes de forma
automatica, seleccionar el programa "Ma-
sas bizcochos".

Si se utiliza el programa automatico, afiadir
las frutas deshidratadas cuando finalice el
programa y mezclar en la posicion &.

Accesorios

Puede adquirir los accesorios a través del
Servicio de Asistencia Técnica, comercios
especializados o Internet. Utilice solo acce-
sorios originales, ya que estan adaptados a
la perfeccidn a su aparato.

Los accesorios son especificos de cada
aparato. Al comprarlos, indique siempre la
denominacion exacta (E-Nr.) de su aparato.
La informacion relativa a los accesorios pa-
ra su aparato esta disponible en nuestro
catalogo, a través del Servicio de Asisten-
cia Técnica o en la tienda en linea.
www.bosch-home.com

Eliminacion del aparato usado

» Desechar el aparato de forma respetuo-
sa con el medio ambiente.
Puede obtener informacion sobre las vi-
as y posibilidades actuales de desecho
de materiales de su distribuidor o ayun-
tamiento local.

B

Este aparato esta marcado
con el simbolo de cumpli-
miento con la Directiva Euro-
pea 2012/19/UE relativa a
los aparatos eléctricos y elec-
trénicos usados (Residuos de
aparatos eléctricos y electro-
nicos RAEE).

La directiva proporciona el
marco general valido en todo
el ambito de la Unidn Europea
para la retirada y la reutiliza-
cion de los residuos de los
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es Servicio de Asistencia Técnica

aparatos eléctricos y electro-
nicos.

Servicio de Asistencia Técnica

Nuestro servicio al cliente proporciona pie-
zas de repuesto originales, funcionales y
disponibles en stock hasta 10 afios des-
pués de la comercializacion del aparato.
Para mas informacion, contactar con nues-
tro servicio al cliente.

Solucionar pequenas averias

Para obtener informacion detallada sobre
el periodo de garantia y las condiciones de
garantia en su pais, utilizar el cédigo QR
del documento adjunto sobre contactos de
servicio y condiciones de garantia, contac-
tar con nuestro servicio al cliente, con su
distribuidor o visitar nuestra pagina web.
La informacion conforme a los reglamentos
(EU) 2023/826 se puede encontrar online
en www.bosch-home.com en las secciones
referentes al producto y servicio al cliente,
en el area de manuales y documentos.

Averia

Causa y resolucion de problemas

El aparato no funciona.

El aparato no tiene corriente eléctrica.

» Compruebe si el aparato recibe corriente.

El aparato no inicia el
procesamiento de los ali-

mentos. ciéon O.

El mando giratorio estd mal ajustado.
» Antes de procesar, colocar el mando giratorio en la posi-

El aparato no inicia el
procesamiento o se des-
conecta mientras proce-

La cantidad de alimentos para la el procesamiento es excesi-
va o el tiempo de procesamiento muy largo.
» Colocar el mando giratorio en la posicion O.

sa. » Reducir la cantidad de ingredientes.
» Dejar enfriar el aparato para que se desactive el seguro
contra sobrecarga.

El aparato o un accesorio esta blogueado.
» Colocar el mando giratorio en la posicion O.
» Retirar el elemento de blogueo.

Se ha activado un sistema de seguridad.
» Solucionar la causa que ha provocado que el aparato se

haya detenido.

— "Sistemas de seguridad”, Pdgina 161

No se puede pulsar la te-
cla de desblogueo.

Hay un accesorio montado en el accionamiento rojo 3.
» Retirar el accesorio del accionamiento 3.

La doble varilla profesio-
nal no toca el recipiente
de mezcla o la comida

no se mezcla bien. Pdgina 160

La distancia con el recipiente no esta ajustada correctamente.
» Corregir el ajuste preciso de la doble varilla profesional.
— "Ajuste preciso de la varilla batidora profesional”,

Aparece un cédigo de
error en el indicador,
p. ej. "E9025".

El sistema electronico ha detectado un fallo.
1. Colocar el mando giratorio en la posicién Oy desenchufar
el cable de la toma de corriente.

2. Volver a enchufar el cable de conexidn del aparato.
3. Si el fallo persiste, avisar al Servicio de Atencion al Cliente.
— "Servicio de Asistencia Técnica", Pdgina 166

"Colocar el bol" aparece

en la pantalla. correctamente.

El recipiente de mezcla no esta insertado o no se ha encajado

» Colocar el recipiente de mezcla y girarlo en sentido antiho-
rario hasta que encaje.
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Seguridad es

Averia Causa y resolucion de problemas

"Comprobar la posicion  El brazo giratorio no ha encajado correctamente o se ha solta-
del brazo" aparece enla do.
pantalla. 1. Colocar el mando giratorio en la posicion O.
2. Desplace el brazo giratorio hasta que quede bien encaja-
do.

"El motor se ha detenido Hay diferentes causas posibles.

automaticamente" apare- 1. Colocar el mando giratorio en la posicién O.

ce en la pantalla. 2. Si el fallo persiste, avisar al Servicio de Atencién al Cliente.
— "Servicio de Asistencia Técnica", Pdgina 166

"Reiniciar la tara" apare- La calibracion de la balanza no se ha llevado a cabo correcta-
ce en la pantalla. mente.
1. Colocar el aparato sobre una superficie de trabajo plana,
limpia y sin vibraciones.
2. Asegurarse de que no haya ningun objeto debajo del apa-
rato.
3. Pulse ¢ para reiniciar la calibracion y no tocar el aparato
durante este proceso.

"Peso max. alcanzado" El peso supera el rango de medicién de la balanza.
aparece en la pantalla. 1. Al utilizar la balanza, no rebasar el peso maximo de 5000 g

011,00 Ib.
2. Reducir el peso total que se va a pesar.
"Peso min. alcanzado" El peso esta por debajo del rango de medicién de la balanza.
aparece en la pantalla. 1. Al utilizar la balanza, respetar el peso minimo de 5g o
0,01 Ib.

2. Aumentar el peso total que se va a pesar.

El aparato no esta bien colocado.

1. Colocar el aparato sobre una superficie de trabajo plana,
limpia y sin vibraciones.

2. Asegurarse de que no haya ningun objeto debajo del apa-
rato.

Cortador rallador

Seguridad

Utilizar el accesorio solo:

® para cortar, rallar en grueso y fino alimentos.

iSujetar los discos picadores solo por el plastico en el medio!
No tocar nunca las cuchillas ni los bordes con las manos.

No introducir las manos en la boca de llenado.

Usar solo el empujador para introducir posteriormente los ali-
mentos.

vV v vy
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es Evitar dafios materiales

Evitar danos materiales

» No procesar alimentos que contengan
elementos duros, p. €j., huesos, cartilago
0 huesos de fruta.

» No introducir objetos en la boca de lle-
nado o la carcasa, p. €j. cuchara.

» Antes de utilizar el aparato, comprobar
que no haya objetos extrafnos en la boca
de llenado ni en la carcasa.

» No ejercer demasiada presién con el
empujador.

Familiarizandose con el apara-
to

Vista general
—Fig.

Carcasa

Soporte portadiscos

Tapa con boca de llenado integrada

Empujador y vaso medidor

Disco cortador reversible con dos gro-
sores (fino y grueso)

Disco rallador reversible con dos gro-
sores (fino y grueso)

Disco rallador fino

Disco rallador grueso'

Disco para cortar verduras orientales '

Disco para cortar patatas crudas'

NEREN &

Disco reversible «Supercut» '

Sensores de seleccion

Simbolo Descripcion

iObservar estrictamente las ins-
trucciones de uso!

No introducir las manos en la
boca de llenado.

Colocar la tapa.

La posicion de la marca

4G

' En funcion del modelo
168

Discos picadores

Denomina- Utilizacion

cion

Disco cor-  Cortar los alimentos en roda-
tador rever- jas gruesas o finas, p. €j., fru-
sible con tas y verduras.

dos groso- Identificacion:

res (finoy = 1 =rodajas gruesas
grueso) = 3 =rodajas finas

Nota: No es adecuado para
procesar queso curado, pan,
panecillos ni chocolate.

@&

Consejo: Cortar las patatas
cocidas solo una vez que se
hayan enfriado.

Disco ralla- Rallar alimentos en trozos
dor reversi- gruesos o finos, p. €j., frutas,
ble con verduras o quesos, cComo
dos groso- gouda o edam.

res (finoy Identificacion:

grueso) = 2 =parte gruesa

= 4 =parte fina
Nota: No es adecuado para
procesar nueces 0 quUeso Cu-

rado, p. €j., queso parmesa-
no.

Consejo: Rallar el queso
blando solo con la cara grue-
sa del disco.

Disco ralla-
dor fino

Rallar en grosor mediano los
alimentos, p. €j., patatas cru-
das o queso curado, como
queso parmesano.

Nota: No adecuado para pro-
cesar queso blandos o queso
en lonchas.

Disco ralla-
dor grueso

Rallar de manera gruesa los
alimentos, p. €j. patatas cru-
das para dumplings o bolas
de patata.

Disco para Cortar los alimentos en tiras
cortar ver-  finas, p. €j., frutas y verduras.
duras

orientales



Denomina- Utilizacion

cion

=

Para cortar patatas crudas y
preparar patatas fritas.

Disco para
cortar pata-

Cortar los alimentos en roda-
jas gruesas o finas, p. €j., fru-
tas y verduras.

Consejo: Especialmente ade-
cuado para cortar alimentos
muy blandos y muy fibrosos,
p. €j. tomates demasiado ma-
duros o apio.

Disco re-
versible
«Supercut»

&

Seguro contra sobrecarga

El seguro contra sobrecarga evita que el
motor y otros componentes se dafien debi-
do a una carga demasiado elevada.

— "Solucionar pequenas averias”,

Pdgina 169

Manejo

Preparar el cortador-rallador

—Fig. - E4

Procesar los alimentos con el corta-

dor-rallador

Nota: El accesorio solo puede utilizarse

con el recipiente de mezcla correctamente

insertado.

Consejos

= Para obtener resultados dptimos, proce-
sar los alimentos finos en manojos.

= Se puede retirar y vaciar el recipiente de

mezcla sin tener que desmontar el acce-
sorio.

— Fig. Ed - EE

Manejo es
Finalizar la preparacion
— Fig. - EA
Vista general de la limpieza

Limpiar todas las piezas directamente des-
pués de utilizarlas para evitar que los res-
tos se sequen en la superficie.

Limpiar todas las piezas como se indica en
la tabla.

— Fig. EXY

Ejemplos practicos

Tener en cuenta las indicaciones y los valo-
res de la tabla.

- Fig. E4
Solucionar pequenas averias

Los alimentos procesados no caen el
recipiente de mezcla.

La abertura de descarga o la carcasa esta
obstruida.

1. Finalizar el procesamiento y desenchu-
far.

2. Retirar el accesorio.

3. Desmontar el accesorio y retirar la obs-
truccion.

El disco picador no gira a pesar de
que la base motriz esta en marcha.
La tapa no esta montada correctamente y
no encaja.

» Comprobar si se ha montado la tapa co-
rrectamente.

El accesorio esta sobrecargado y el eje del
soporte portadiscos se ha partido en el
punto de ruptura prescrito. Los repuestos
con punto de rotura prescrito no entran
dentro de nuestras obligaciones de garan-
tia.
» Un nuevo soporte portadiscos se puede
adquirir en el Servicio de Asistencia Téc-
nica con el n.° de pedido 10000314.

Botella para llevar con portacuchillas extraible

Seguridad
Utilizar el accesorio solo:

® para preparar smoothies de fruta y verdura.
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es Evitar dafios materiales

vy

vaciar y limpiar el recipiente.

v

vy

so de la batidora To Go.

Evitar dahos materiales

» No guardar objetos extrafios en el vaso
de la batidora To-Go con cuchillas.

» No utilizar nunca el vaso de la batidora
To-Go con cuchillas en el microondas ni
en el horno.

» No depositar nunca la cuchilla con las
hojas hacia abajo.

Familiarizandose con el apara-
to
Vista general

—Fig. E4

Cuchilla To Go

Vaso de la batidora To Go

Junta

Tapa con abertura para beber con cie-
rre

Simbolos

Simbolo Descripcion

AV Marcas de posicion

Manejo

Procesar los alimentos con la batido-
rade vaso To Go

—Fig. & - 4

Vista general de la limpieza
Limpiar todas las piezas directamente des-
pués de utilizarlas para evitar que los res-
tos se sequen en la superficie.

Limpiar todas las piezas como se indica en
la tabla.

— Fig. B3

170

No tocar nunca las hojas de las cuchillas con las manos.
Prestar atencion al manipular las cuchillas cortantes, asi como al

Tener cuidado al introducir liquidos calientes en la batidora, ya
que podria salir vapor caliente.

Tener precaucion al elaborar alimentos calientes.

No procesar alimentos calientes por encima de 50 ° C en el va-

Preparativos para la limpieza

Desmontar las piezas montadas antes de
la limpieza.

adaled 56 B 57 |

Ejemplos practicos

Tener en cuenta las indicaciones y los valo-

res de la tabla.

- Fig. E

Nota

Limitaciones de cara a la elaboracion:

= No elaborar masa para crepes ni mayo-
nesas.

= No picar alimentos como almendras, ce-
bollas, perejil y carne.

= Mezclar los alimentos sdlidos con sufi-
ciente liquido.

= Echar los alimentos en el siguiente or-
den: liquidos, productos secos, frutas y
verduras frescas, verdura de hoja, frutas
y verduras congeladas, hielo.

= Antes de mezclar los ingredientes, cor-
tarlos en dados de aprox. 1 cm.

= Para obtener resultados éptimos, proce-
sar al menos 200 g de alimentos.

Solucionar pequenas averias

El vaso de la batidora To Go montado
no puede colocarse sobre la base
motriz.
El vaso de la batidora To Go no esta co-
rrectamente enroscado y el cierre de segu-
ridad impide su colocacion.
» Girar la cuchilla To Go en sentido horario
hasta el tope.
— Fig. EE]
Las marcas ¥ y A deben estar alinea-
das una sobre otra.



La tapa del vaso de la batidora To Go
presenta fugas.

Seguridad es

Falta la junta de la tapa.
» Colocar la junta.

Trituradora universal

Seguridad
Utilizar el accesorio solo:

® para moler o triturar pequenas cantidades de especias como pi-
mienta, comino, enebro, canela, anis o azafran.
® para cortar queso curado, cebollas, hierbas aromaticas, ajo, fru-

ta y verdura.

» No tocar nunca las hojas de las cuchillas con las manos.
» Prestar atencion al manipular las cuchillas cortantes, asi como al

vaciar y limpiar el recipiente.

Evitar danos materiales

» No utilizar nunca el recipiente de la pica-
dora en el microondas o en el horno.

» No depositar nunca la cuchilla con las
hojas hacia abajo.

Familiarizandose con el apara-

to

Vista general

—Fig. B

Accesorio de cuchilla para picar y mo-
ler

Recipiente para el accesorio picador
universal

Simbolos

Simbolo Descripcion

AV Marcas de posicion

Manejo

Procesar alimentos con el accesorio
picador universal

— Fig. A - A

Vista general de la limpieza

Limpiar todas las piezas directamente des-
pués de utilizarlas para evitar que los res-
tos se sequen en la superficie.

Limpiar todas las piezas como se indica en
la tabla.

— Fig. &

Ejemplos practicos

Tener en cuenta las indicaciones y los valo-

res de la tabla.

- Fig. [E]

Nota

Limitaciones de cara a la elaboracién:

= No procesar liquidos ni alimentos muy li-
quidos en el accesorio picador univer-
sal.

= No moler alimentos muy secos o sdlidos
con un tamano superior al de los granos
de café. Algunos alimentos no apropia-
dos son, por ejemplo, la nuez moscada
y el jengibre seco.

= Trocear como maximo 50 g de alimen-
tos sélidos a la velocidad maxima duran-
te 1s o0 1-5impulsos, salvo que se indi-
que lo contrario en la tabla de recetas.

= No moler azucar, granos de café ni trigo.

= No picar cubitos de hielo.

= E| accesorio picador universal no es
adecuado para preparar crema de ave-
llanas.

= [E| accesorio picador universal no es
adecuado para picar finamente carne,
por ejemplo, bolofiesa.
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Solucionar pequenas averias

El accesorio picador universal mon-
tado no puede colocarse sobre la ba-
se motriz.

La cuchilla no esta bien enroscaday el cie-
rre de seguridad no deja montarla.

» Gire la cuchilla en sentido horario hasta
el tope.
—Fig.[A
Las marcas ¥ y A deben estar alinea-
das una sobre otra.
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Robo de cozinha

Seguranca

® | eia atentamente este manual.

® Respeite 0s manuais adicionais para a utilizacdo do acessorio
fornecido ou opcional.

®» Guarde estas instrucdes e as informacdes sobre o produto para
posterior utilizacdo ou para entregar a futuros proprietarios.

m Se detetar danos de transporte, ndo ligue o aparelho.

Utilize o aparelho apenas:

® COm pecas e acessorios originais.

® para mexer, amassar e bater alimentos.

® para utilizagcdes adicionais descritas nos manuais dos acessori-
os fornecidos ou opcionais.

= s0b supervisao.

® para as quantidades e frequéncias normais num lar.

® para uso domeéstico e em espacos fechados domésticos a tem-

peratura ambiente.

a uma altitude até 2000 m acima do nivel do mar.

Desligar o aparelho da corrente apds cada utilizagcdo, sempre que

figue sem vigilancia, antes de se montar, desmontar ou limpar, se

pecas em rotacdo se aproximarem e em caso de anomalia.

Este aparelho pode ser utilizado por pessoas com capacidades fi-

sicas, sensoriais ou mentais limitadas ou com falta de experiéncia

e/ou conhecimentos, desde que supervisionadas ou informadas

sobre como trabalhar com o aparelho de forma segura € instrui-

das sobre 0s perigos inerentes.

As criangas nao podem brincar com o aparelho.

A limpeza e a manutencéao pelo utilizador n&do podem ser realiza-

das por criancgas.

O aparelho ndo pode ser utilizado por criancas. Manter as crian-

cas afastadas do aparelho e da ficha de ligacéo.

» Nunca opere um aparelho danificado.

» Nunca operar um aparelho com a superficie fissurada ou que-
brada.
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Seguranca

Para desligar o aparelho da fonte de alimentacao nunca puxar
pelo cabo elétrico. Remover o cabo elétrico sempre pela ficha.
Se o0 aparelho ou o cabo elétrico estiver avariado, puxe o cabo
ou a ficha da tomada ou desligue o fusivel no quadro elétrico.

» Contacte o Servico de Assisténcia Tecnica. —»FPagina 182
» Ligar e operar o aparelho unicamente de acordo com as indica-

cdes na placa de caracteristicas.

As reparacdes no aparelho apenas podem ser realizadas por
técnicos qualificados.

Para a reparacao do aparelho sé podem ser utilizadas pecas so-
bresselentes originais.

Se o cabo de alimentacao deste aparelho sofrer algum dano,
devera ser substituido pelo fabricante ou pela sua Assisténcia
Técnica, ou por um técnico devidamente qualificado para o efei-
to, para se evitarem situacdes de perigo.

Nunca mergulhar o aparelho ou o cabo elétrico em agua e nun-
ca o lavar na maquina de lavar loica.

» Utilize o aparelho apenas em espacos fechados.
» Nunca exponha o aparelho a calor intenso e humidade.
» Nao utilizar aparelhos de limpeza a vapor ou de alta pressao pa-

ra limpar o aparelho.

N&o permitir, em caso algum, que o cabo elétrico entre em con-
tacto com componentes do aparelho quentes ou com fontes de
calor.

N&o permitir, em caso algum, que o cabo elétrico entre em con-
tacto com pontas afiadas ou arestas vivas.

N&o permitir, em caso algum, que o cabo elétrico seja dobrado,
esmagado ou modificado.

Nunca colocar o aparelho sobre ou nas proximidades de super-
ficies quentes.

Mantenha as maos, os cabelos, o vestuario e outros utensilios
afastados das pecas em rotacéo.

Coloque e retire as ferramentas e 0s acessorios apenas com o
acionamento imobilizado e o aparelho desligado da tomada.
Antes de trocar a ferramenta ou de proceder a limpeza, desligue
o aparelho e desconecte-o da rede elétrica.

Utilizar as ferramentas apenas com a tigela e as tampas de pro-
tecao do acionamento colocadas.

Nunca abra o braco moével durante o processamento.

Nunca montar o acessorio no aparelho base.
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Evitar danos materiais pt

Coloque e retire 0 acessorio apenas com o acionamento imobili-
zado e o aparelho desligado da tomada.

» Utilizar o acessorio apenas em estado totalmente montado.
» SO utilizar o acessorio na posicao de trabalho prevista para o

efeito.

Pecas que apresentem fissuras ou outros danos, ou que néo es-
tejam colocadas corretamente, tém de ser substituidas por pe-
cas sobressalentes originais.

N&o togue na caixa ou na tigela ao baixar o braco movel.

» Manter o material de embalagem fora do alcance das criangas.

v

vV v vy

Evitar danos materiais

>

Nao permitir que as criancas brinqguem com o material de emba-
lagem.

Manter as pecas pequenas fora do alcance das criangas.

Nao permitir que as criancas brinquem com pecas pequenas.
Ter em atencao as indicagdes de limpeza.

Limpar as superficies que entram em contacto com os alimentos
antes de cada utilizacao.

Tigela grande, 6,0 litros
Tampa com canal de enchimento inte-

Nunca utilizar diferentes acionamentos

em simultaneo. grado
Tenha em atencéo as marcagdes de cor 4] Tampa de protegao para o acionamen-
existentes nos acessorios e no aciona- to 2

mento. Tampa de protecdo para o acionamen-

Nunca utilize o aparelho durante mais
tempo do que o necessario.

» Nunca utilize o aparelho em vazio.
» Nunca utilize as pegas e 0s acessorios

originais para outros aparelhos.

N&o exceder as quantidades maximas
de processamento.

Antes de utilizar a tigela, verificar a even-
tual presenca de corpos estranhos e re-
mové-los.

N&o coloque o aparelho sobre ou na
proximidade de superficies méveis ou vi-
bratérias.

Familiarizacao

Vista geral

Depois de desembalar o aparelho, ha que
verificar todas as pecas quanto a danos de

transporte e se o material fornecido esta
completo.

—Fig. |

to 3

I3 Anel luminoso

Seletor rotativo

E} Braco movel

9] Botao de desblogueio para braco mo-
vel

Acionamento 2, amarelo

Acionamento 3, vermelho

Acionamento principal, preto

Ranhuras para a tigela

Arrumacéo do cabo

Painel de comandos
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pt Familiarizagcéao

Tigela pequena, 5,3 litros

Temporizador

Varas profissional para massas pesa-
das

Vara profissional para claras em caste-
lo

Vara para massas leves «Profi Flexi»

Seletor rotativo

Simbolo Descricao

O Parar o processamento.

2] 2 Em funcéo da aplicacéo:
= Envolver os alimentos com a
velocidade mais baixa.
= |niciar 0 programa automati-
co.
1 Velocidade baixa
7 Velocidade mais elevada
M Ligagdo momentanea: velocida-

de maxima enquanto o seletor
rotativo permanecer nesta posi-
cao

Dica: Pode alterar a velocidade a qualquer
momento durante o processamento ou in-
terromper o processamento.

Anel luminoso

O anel luminoso no seletor rotativo informa-
0 sobre o estado operacional do seu apa-
relho.

Indicacao Estado

O anel luminoso es- O aparelho esta a
ta aceso e o proces- funcionar correta-
samento em curso. mente.

O anel luminoso pis- = Esta ativado um
ca e 0 processa- sistema de segu-

mento ndo pode ser ranca.
iniciado ou retoma- = Existe uma falha
do. no aparelho.

Dica: Para mais informacdes, visite:
— "Sistemas de seguranca", Pdgina 178
— "Eliminar falhas", Pdgina 183

Painel de comandos
—Fig. A

Balanga

' Conforme o modelo
176

Tecla para retroceder

Visor

Tecla de ligar/desligar

A Tecla OK

Anel de navegacao

Teclas de funcao

Simbolo Fungéao

Utilizar a balanga ou colocar a
balanca em 0O (tara).

Utilizar o temporizador.

Navegar para 0 menu anterior.

Ligar ou desligar o visor.

RIC|U |z X

Confirmar a selegéo ou a entra-
da.

Nota: Tocar nos botdes com os dedos e
sem luvas de cozinha. Nao pode utilizar os
botdes com objetos, p. ex. com uma colher
de cozinha.

Anel de navegacao

O anel de navegacédo é uma superficie re-
donda e sensivel ao toque no painel de co-
mandos.

Para navegar nos menus ou ajustar valo-
res, coloque o dedo no anel céncavo e
desloque-o lentamente seguindo a forma.

Movimento no sentido dos ponteiros do re-
l6gio:

= Folhear para baixo nos menus.

= Aumentar os valores.

Movimento no sentido contrario ao dos
ponteiros do reldgio:

» Folhear para cima nos menus.

= Reduzir os valores.

Visor
O visor exibe opcdes de selecdo, defini-

¢oes e valores e mensagens relativas ao
estado operacional.

Nota: Se ndo ocorrer qualquer operacao
durante um determinado periodo, o visor
desliga-se automaticamente. Para ativar o
visor novamente, premir a tecla de ligar/



desligar, rodar o seletor rotativo ou mover o Ferra-

brago mavel.

Braco mével e acionamentos

Se o botdo de desblogueio for premido, é
possivel deslocar o braco mével para a po-
sicao pretendida.

—Fig. |

Preparacao:

= Colocar ou retirar a tigela

= Fixar ou remover a tampa

= Colocar ou retirar a ferramenta

= Colocar quantidades maiores na ti-
gela

Acionamento principal:

Processar alimentos com as ferramen-
tas

Superficie de pesagem:

Utilizar a balanca

Acionamento 2:
Utilizar acessorios, p. ex. Dispositivo
para cortar € ralar

Acionamento 3:
Utilizar acessorios, p. ex. Copo mistu-
rador de transporte

Acionamento principal com adapta-
dor universal:

Utilizar acessorios, p. ex. Picador de
carne

Acionamento principal:
Utilize Maquina de fazer gelo

Nota: O brago movel esta equipado com a
funcéo EasyArm Lift. Esta funcéo apoia o
movimento do brago mdvel para cima.

Ferramentas

Ferra-
mentas

Utilizacao

Varas profissional para massas

pesadas

= Amassar, p. ex. massa léve-
da, massa de p&do, massa pa-
ra pizza, massa alimenticia,
massa para bolos.

= Envolver alimentos na mas-
sa, p. ex. sementes.

Familiarizacdo pt

Utilizacao
mentas

Vara para massas leves «Profi

Flexi»

= Mexer massa, p. ex. massa
para bolos, bolo de frutas.

= Envolver os alimentos na
massa, p. ex. passas, peda-
¢os de chocolate.

Vara profissional para claras em

castelo

= Bater claras em castelo e na-
tas (no minimo 30 % de teor
de gordura).

= Misturar massas leves, p. ex.
massas para biscoitos.

Ajuste preciso da vara profissional
para claras em castelo

Corrija a distancia entre a tigela e a vara
profissional para claras em castelo com a
regulac&o de preciséo.

Nota: A vara profissional para bater claras
em castelo esta regulada de fabrica de mo-
do a que os alimentos sejam misturados de
forma ideal uns com os outros.

Corrigir a regulacao da ferramenta

» Nunca utilize uma ferramenta que toque
na tigela.

Requisitos

= A ficha de rede néo esta inserida na to-
mada.

= O brago movel esta aberto.

A vara profissional para claras em caste-

lo esta colocada.

A tigela esta colocada.

1. Segure a vara para claras em castelo
com uma mao na parte de baixo e solte
a contraporca com a chave de bocas no
sentido dos ponteiros do reldgio.
—Fig. 1

2. Para alterar a regulagao, rodar a ferra-
menta no sentido desejado.
—Fig. B

Regulacéo ideal

Distancia a tigela
aprox. 2,5 mm
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Levantar a ferra-
menta

rodar no sentido
dos ponteiros do
reldgio

rodar no sentido
contrario ao dos
ponteiros do relo-
gio

3. Prima o botdo de desblogueio e pressio-
ne o brago movel para baixo até enga-
tar.

4. Verifique a regulacéao.

5. Prima o botao de desbloqueio e levante
o braco movel até engatar.

6. Segure a vara para claras em castelo
com uma méao na parte de baixo e aper-
te a contraporca com uma chave de bo-
cas no sentido contrario ao dos pontei-
ros do relégio.

Tigelas

Dependendo o modelo, o fornecimento in-
clui 2 tigelas diferentes.

Para guardar as tigelas sem ocupar muito
espaco, empilhar a tigela pequena na tigela
grande.

Utilizar a tigela grande sempre com a tam-
pa colocada. A tampa nao € adequada pa-
ra a tigela pequena.

Baixar a ferramenta

Regulacao Descricao

lho comuta para o estado
de vigilia.

Definicées

Regulagao Descricao

|dioma Definir o idioma do visor.

Acessorios Ativar ou desativar o
acesso a programas au-
tomaticos para acessori-
0s. Se um acessorio tiver
sido desativado, ndo apa-
recera no menu principal.

Som Regular o volume dos si-
nas sonoros e os tons
das teclas.

Unidade Definir as unidades da
balanca.

Brilho Regular a luminosidade
do visor.

Definir o tempo de dura-
cao apos o qual o visor
comeca a desvanecer.

Modo repouso

Definir o tempo de dura-
¢ao apds o qual o apare-

Tempo standby
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Definicdo de fa- Repor o aparelho para as

brica definicdo de fabrica.
Informacédo do Informacdes sobre o
aparelho software do aparelho.

Sistemas de seguranca

Protecao de ligacao

A protecao de ligacdo impede que 0 seu

aparelho se ligue acidentalmente.

Sé é possivel ligar e utilizar o aparelho se o

braco movel estiver engatado em posicao

horizontal e se for cumprida uma das se-

guintes condicdes.

= Atigela ou o preparador de gelados es-
ta colocada(o).

= O adaptador universal esta colocado no
acionamento principal.

Se o brago maével for aberto durante o pro-
cessamento, o aparelho desliga-se automa-
ticamente.

Protecao contra ligacao indevida

A protecao contra ligacdo indevida impede
que o seu aparelho inicie autonomamente
0 processamento apos uma falha de ener-
gia.

O aparelho esta ligado novamente apds
uma falha de energia. O processamento sé
pode ser reiniciado depois de o seletor ro-
tativo ser colocado em O.

Protecao contra sobrecarga

A protecao contra sobrecarga impede que
0 motor e outros componentes figuem da-
nificados devido a uma carga demasiado
elevada.

Protecao do brago moével

A protecado do bragco mével impede que o
brago mdvel possa ser aberto se estiver fi-
xado um acessorio no acionamento trasei-
ro.

Sinal sonoro

Se existir uma avaria ou se um sistema de
seguranca desligar o aparelho, ouve-se um
sinal sonoro.

Sao possiveis avarias, por exemplo, um
braco movel incorretamente encaixado ou
um aparelho excessivamente quente.



Antes da primeira utilizacao

Instalar o aparelho

1. Coloque o aparelho sobre uma bancada
estavel, plana, limpa e lisa.

2. Ajustar o cabo elétrico para o compri-
mento pretendido.

- Para encurtar o comprimento do ca-
bo, insira 0 cabo no respetivo com-
partimento para o cabo.

- Para prolongar novamente o compri-
mento do cabo, puxe o cabo para fo-
ra do respetivo compartimento.

3. Ligue a ficha a tomada.

Efetuar a primeira colocacao em fun-
cionamento

Na primeira colocagédo em funcionamento
ou apos a reposicao para as definicdes de
fabrica surge a selecéo do idioma e das
unidades de indicag&o. Segue-se depois
um breve tutorial.

» Respeitar as instru¢des no visor e avan-
car pelo tutorial com a ajuda do anel de
navegacao.

Utilizacao
Preparar o aparelho

1. Prima o bot&do de desbloqueio e levante
0 brago movel até engatar.
- Fig. &
2. Coloque a tigela no aparelho base.
— Fig.
Tenha em atencao as ranhuras no apa-
relho base.

3. Rode a tigela no sentido contrario ao
dos ponteiros do reldgio até engatar.
—Fig. B

4. Insira a tampa no acionamento principal
até encaixar.

—Fig. E]
O canal de enchimento tem de estar vi-
rado para a frente.

5. Pressione a ferramenta no acionamento
principal até engatar.

- Fig. ]
A tampa de protecéo [al tem de cobrir
por completo o acionamento principal.

6. Colocar os alimentos na tigela.

= Fig.

Antes da primeira utilizacdo pt

7. Prima o botao de desbloqueio e pressio-
ne o brago moével para baixo até enga-
tar.

- Fig. A
Processar alimentos com as ferra-
mentas

1. Cologue o seletor rotativo na velocidade
pretendida.
Al 13|

2. Para processar os alimentos a velocida-
de maxima por pouco tempo, colocar o
seletor rotativo em M e manter nessa po-
sicdo durante o tempo de processamen-
to pretendido.
—Fig. I

3. Se desejado, introduzir mais alimentos
durante o processamento através do ca-
nal de enchimento.
—Fig. IH
Para adicionar quantidades maiores,
desligar o aparelho, abrir o bragco moével
e colocar os alimentos na tigela.

4. Processar os alimentos até obter o resul-
tado pretendido.

5. Coloque o seletor rotativo em O.
—Fig. I3
Aguarde que o aparelho pare.

Concluir o processamento

1. Desligar a ficha da tomada.
— Fig.

2. Prima o botao de desblogueio e levante
0 braco movel até engatar.
—Fig. I8

3. Pressionar os dois botdes de ejecédo e
retirar toda a ferramenta do acionamen-
to.
—Fig. EE]

4. Retire a tampa do acionamento princi-
pal.
— Fig. E1}

5. Rode a tigela no sentido dos ponteiros
do relégio e retire-a.
- Fig. B3l

Utilizar os acionamentos dos acesso6-

rios

Notas

= Remova a tampa de protecé&o, para utili-
zar acessorios no acionamento 2 ou 3.

= Feche sempre 0s acionamentos néo uti-
lizados com as tampas de protecgéao.
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pt Temporizador

= Tenha em atencdo o manual de instru-
¢des do acessorio.

—Fig. EA - EX1
Temporizador

E possivel processar alimentos durante um
periodo de tempo predefinido usando o
temporizador. Também € possivel iniciar o
temporizador sem processar alimentos,

p. ex. para monitorizar tempos de mistura
de massas ou tempos de cozedura.

Utilizar o temporizador

1. Premir @ para iniciar o temporizador.

2. Com o anel de navegacao, definir os mi-
nutos e confirmar com OK.

3. Com o anel de navegacao, definir os se-
gundos e confirmar com OK.

4. Para processar os alimentos com o tem-
porizador, selecionar "Temporizador
com nivel" e ajustar a velocidade deseja-
da com o seletor rotativo.

v O visor exibe a velocidade definida e a
duracéo de processamento restante.

v Decorrido esse tempo, o aparelho para
0 processamento.

5. Colocar o seletor rotativo em O.

6. Para utilizar o temporizador sem proces-
sar alimentos, selecionar "Temporizador
de ovos" e premir OK.

v O visor indica o tempo de duragéo res-
tante.

v Decorrido esse tempo, ouve-se um sinal
sonoro € o visor exibe "Pronto" .

Balanca

O seu aparelho esta equipado com uma
balanca integrada.

O aparelho base tem 4 sensores de peso
nos pés.

O resultado de medicao pode ser distorci-
do pelos seguintes fatores:

= (Os pés ndo assentam corretamente so-
bre a bancada de trabalho.

Vibragdes na bancada de trabalho
Objetos por baixo do aparelho base
Peso insuficiente

Deslocacéao do aparelho base
Contacto com o aparelho base
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Pesar alimentos

1. Para iniciar a balanca, premir .

v A balanga efetua a calibragem.

v O visor exibe "0" e a unidade predefini-
da.

2. Se desejado, tocar no anel de navega-
¢ao, selecionar uma outra unidade de in-
dicacao e confirmar com OK.

v A balanca efetua novamente a calibra-
gem.

3. Colocar os alimentos na tigela utilizada
ou no acessorio colocado.

v O visor exibe a quantidade de enchi-
mento na unidade de indicagao selecio-
nada.

4. Para colocar novamente a balanca a "0"
e pesar outros alimentos separadamen-
te, premir (% e aguardar pela calibragem.

Dica: Se o brago movel estiver encaixado
na posicao horizontal, “é possivel colocar e
pesar recipientes ou embalagens na super-
ficie de pesagem 03

Programas automaticos

Os programas automaticos ajudam no pro-
cessamento de alimentos com as ferra-
mentas e na utilizacdo de acessorios.

Os sensores monitorizam o processamento
dos alimentos e terminam o processamen-
to automaticamente ao atingir a consistén-
cia pré-programada.

Para obter resultados ideais, tenha em

atencdo as seguintes indicagoes:

= Avara para bater claras em castelo tem
de estar corretamente ajustada, para
misturar os alimentos de forma ideal e
para que os programas automaticos fun-
cionem corretamente.
— "Corrigir a regulacdo da ferramenta”,
Pdgina 177

= Antes da primeira utilizacdo de um dos
programas automaticos, utilize o novo
aparelho durante pelo menos 10 minu-
tos sem programa automatico.

= N&o adicione outros alimentos depois
de iniciar um programa automatico.

= N3o volte a processar alimentos ja pro-
cessados com um programa automati-
co. Se o resultado de processamento do
programa automatico ndo corresponder
ao que pretendia, continuar a processar
os alimentos manualmente até ao resul-



tado desejado. Respeitar as recomenda-
coes relativas a velocidade.

— "Exemplos de utilizacdo", Pdgina 181
O periodo de validade, a temperatura e
os ingredientes dos alimentos utilizados
influenciam o tempo necessario e o re-
sultado.

Processe exclusivamente ovos frescos.
O programa automatico ndo é indicado
para alternativas, p. ex. aquafaba ou pro-
teinas em po.

As claras em castelo s6 sdo consegui-
das se a ferramenta e a tigela estiverem
limpas, sem gordura e sem residuos de
detergente.

Processar apenas natas que tenham si-
do refrigeradas para aprox. 6 °C e con-
tenham um teor de gordura de 30-36 %.
As natas pré-congeladas ndo podem ser
batidas.

Para resultados ideais apos a selegéo
do programa "Nata" definir o tipo de na-
tas utilizado: "Nata fresca", "Nata vege-
tal" ou "Nata sem lactose".

Nao utilizar uma tigela quente para bater
as natas, p. ex. vinda diretamente da ma-
quina de lavar loica.

Adicione agucar, aromas e outros ingre-
dientes para natas ou claras em castelo
apenas depois de concluido o programa
automatico.

Ter atencao aos ingredientes e quantida-
des propostos.

Os programas automaticos para massas
nao funcionam com massas demasiado
secas. As receitas de massas necessi-
tam de uma proporgéo suficiente de li-
quidos ou ingredientes humidos.

O programa "Massas levedadas e mas-
sas-mae" interrompe o0 amassar durante
aprox. 15 minutos, para que a massa
possa levedar. A seguir € iniciada auto-
maticamente uma outra amassadura.
Retirar a massa so apds o final do pro-
grama.

Para os programas "Massas base para
bolos" e "Massas quebradas" utilizar
manteiga ou margarina a temperatura
ambiente em cubos de 2 cm. Manteiga
ou margarina fria ou congelada nao for-
nece 0s resultados desejados. Deixar a
massa quebrada repousar no frigorifico
antes da cozer.

Vista geral da limpeza pt

= O programa "Massas base para bolos"
néo € indicado para massas muito liqui-
das, p. ex. massa para crepes.

= O programa "Acessorio para gelados"
SO é adequado para as receitas de gela-
do de baunilha e gelado de chocolate,
tal como descrito no manual do acesso-
rio preparador de gelados MUZ9EBH.

Utilizar os programas automaticos

1. No menu principal com o anel de nave-
gacao, selecionar "Programas do siste-
ma de sensores" ou um acessorio ativa-
do e confirmar com OK.

2. Com o anel de navegacao, selecionar o
programa automatico desejado, confir-
mar com OK e seguir as instrugdes no vi-
sor.

Vista geral da limpeza

Limpar imediatamente todas as pecas
apos a utilizagao, para que os residuos nao
sequem.

» Na&o utilizar detergentes que contenham
alcool ou éalcool etilico.

» Nao utilizar objetos cortantes, pontiagu-
dos ou metalicos.

» Na&o utilizar panos ou detergentes abra-
Sivos.

» Limpe o painel de comandos e o visor
apenas com um pano de microfibras hu-
mido.

Dica: Podem formar-se manchas nas pe-
gas de plastico, p. ex. ao processar cenou-
ras. Remova as manchas com um pano
macio e algumas gotas de dleo alimentar.

Limpe cada uma das pecas, como indica-
do na tabela.

— Fig. P4
Exemplos de utilizacao

Notas

= Para que os ingredientes de massas le-
vedadas ou massas fermentadas com
elevado teor de agua se misturem me-
Ihor, encher primeiro a tigela com o liqui-
do.

= Quando seleciona o programa automati-
co adequado a receita, o aparelho regu-
la a velocidade correta e monitoriza a
duracéo de processamento.
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Observe as indicagdes e os valores da ta-
bela.

—Fig. B3

— Fig. B4

Dica de receita

Bolo de fruta pesado

Ingredientes

= 30vos

135 g de acucar

135 g de margarina

255 g de farinha

10 g de fermento em po

150 g de corintos

= 150 g de mistura de frutos secos

Nota: Processe no maximo uma quantida-

de 2 vezes superior em simultaneo.

Preparacéo

= Coloque a vara para massas leves.

= Deite todos os ingredientes exceto os
frutos secos.

= Processe durante 30 segundos no
nivel @,

= Depois, processe durante 3-5 minutos
no nivel 7.

= Regule para o nivel &.

= Dentro de 30-60 segundos adicionar os
frutos secos.

Para processar os ingredientes automatica-
mente, selecionar o programa "Massas ba-
se para bolos".

Se o programa automatico for utilizado, adi-
cionar os frutos secos sé apds a conclusdo
do programa e envolver no nivel @,

Acessorios

Podera adquirir acessorios junto do Servi-
¢o de Assisténcia Técnica, no comércio es-
pecializado ou através da Internet. Utilize
apenas acessorios originais, uma vez que
foram especificamente concebidos para
utilizacdo com o aparelho.

Os acessorios séo especificos do apare-
Iho. Quando comprar acessorios especiais,
indique sempre a designacéo exata (E-Nr.)
do seu aparelho.
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Verifique quais 0s acessorios disponiveis
para o seu aparelho no nosso catalogo, na
loja online ou junto do Servigco de Assistén-
cia Técnica.

www.bosch-home.com

Eliminar o aparelho usado

» Elimine o aparelho de forma ecoldgica.
Para obter mais informacdes sobre os
procedimentos atuais de eliminacao,
contacte o seu Agente Especializado ou
os Servigos Municipais da sua zona.

B

Este aparelho esta marcado
em conformidade com a Di-
rectiva 2012/19/UE relativa
aos residuos de equipamen-
tos eléctricos e electronicos
(waste electrical and electro-
nic equipment - WEEE).

A directiva estabelece o qua-
dro para a criacdo de um sis-
tema de recolha e valorizacao
dos equipamentos usados va-
lido em todos os Estados
Membros da Unido Europeia.

Assisténcia Técnica

Na nossa Assisténcia Técnica obtém pecas
sobresselentes originais relevantes para o
funcionamento e armazenaveis, até

10 anos a partir da colocacao do seu apa-
relho no mercado.

Para mais informagdes deve contactar a
nossa Assisténcia Técnica.

Pode obter informacdes detalhadas sobre
a duracéo e as condi¢cdes de garantia no
no seu pais junto do nosso servigo de
apoio ao consumidor, do comerciante ou
na nossa pagina web, por meio do cddigo
QR no documento em anexo referente aos
contactos de servigco e condigdes de ga-
rantia.

Encontra informacgdes de acordo com o Re-
gulamento (EU) 2023/8260nline em
www.bosch-home.com, na pagina do pro-
duto e na pagina de servico do seu apare-
Iho no manual de instrugdes e documentos
adicionais.


https://www.bosch-home.com
https://www.bosch-home.com

Eliminar falhas

Eliminar falhas pt

Avaria

Causa e resolucao de problemas

O aparelho n&o funciona.

O aparelho nédo tem corrente.
» Verificar se o aparelho recebe energia elétrica.

O aparelho ndo inicia o
processamento.

O seletor rotativo esta regulado incorretamente.
» Cologue o seletor rotativo em O antes de iniciar o proces-
samento.

O aparelho ndo inicia o
processamento ou desli-
ga-se durante o proces-
samento.

A quantidade de processamento é demasiado elevada ou a

duracéo do processamento € demasiado longa.

» Coloqgue o seletor rotativo em O.

» Reduza a quantidade dos ingredientes.

» Deixe o aparelho arrefecer para desativar a protegédo con-
tra sobrecarga.

O aparelho/acessorio esta blogueado.
» Coloque o seletor rotativo em O.
» Remova o blogueio.

Esta ativado um sistema de seguranca.
» Elimine a causa que provocou a paragem do aparelho.
— "Sistemas de seguranca’, Pdgina 178

Nao é possivel pressio-
nar o botdo de desblo-
queio.

Esta colocado um acessodrio no acionamento 3 vermelho.
» Retire 0 acessodrio do acionamento 3.

A vara profissional para
bater claras em castelo
toca na tigela ou os ali-
mentos ndo sao mistura-
dos corretamente.

A distancia em relacédo a tigela ndo esta regulada corretamen-

te.

» Corrija 0 ajuste preciso da vara profissional para bater cla-
ras em castelo.

— "Ajuste preciso da vara profissional para claras em caste-

lo", Pagina 177

Surge um cdodigo de erro
no visor, p. ex. "E9025".

O sistema eletronico detetou uma anomalia.

1. Coloque o seletor rotativo em O e retire a ficha de rede.

2. Encaixe novamente a ficha de rede.

3. Caso a avaria persiste, contacte o Servigo de Assisténcia
Técnica.

— "Assisténcia Técnica", Pdgina 182

"Colocar a tigela" surge
no visor.

A tigela ndo esta colocada ou nédo esta corretamente encaixa-

da.

» Cologue atigela e rode a tigela até ao batente no sentido
contrario ao dos ponteiros do relégio.

"Verificar posi¢do do bra-
¢0" surge no visor.

O brago moével nao esta encaixado corretamente ou soltou-se.
1. Coloque o seletor rotativo em O.
2. Deslogue o bragco movel até estar corretamente engatado.

"Motor parou automatica-
mente" surge no visor.

Ha varias causas possiveis.

1. Coloque o seletor rotativo em O.

2. Caso a avaria persiste, contacte o Servico de Assisténcia
Técnica.

— "Assisténcia Técnica", Pdgina 182
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Avaria

Causa e resolucao de problemas

"Iniciar novamente a tara"
surge no visor.

Calibragéo da balanca falhou.

1. Cologue o aparelho sobre uma bancada plana, limpa e
sem vibracoes.

2. Certifique-se de que nao existem objetos por baixo do apa-
relho.

3. Prima (s, para reiniciar a calibracéo e nédo toque no apare-
Iho durante a calibragéo.

"Peso max. atingido" sur-
ge no visor.

O peso esta acima da faixa de medigédo da balanca.

1. Ao utilizar a balanga, tenha atencéo ao peso maximo de
5000 g ou 11,00 Ib.

2. Reduza o peso total a ser pesado.

"Peso min. atingido" sur-
ge no visor.

O peso esta abaixo da faixa de medicéo da balanga.

1. Ao utilizar a balancga, tenha atencéo ao peso minimo de 5g
ou 0,01 Ib.

2. Aumente o peso total a ser pesado.

Aparelho ndo esta colocado corretamente.

1. Coloque o aparelho sobre uma bancada plana, limpa e
sem vibragoes.

2. Certifique-se de que nao existem objetos por baixo do apa-
relho.

Cortador
Seguranca

Utilize o acessorio apenas:
® para cortar, ralar e raspar alimentos.

» Segurar os discos de triturar apenas pelo elemento de plastico

no centro.

v

Nunca toque com as maos nas laminas e arestas afiadas.

» Nao tocar no canal de enchimento.

» Utilize apenas o calcador para adicionar alimentos.
Evitar danos materiais Familiarizacao
» Nao processar alimentos que conte- Vista geral

nham componentes rijos, p. ex. 0Ssos, — Fig.

cartilagens ou carogos.
» Nao introduzir objetos no canal de enchi-

Caixa

mento ou na caixa, p. ex. colher de cozi- Suporte de discos

nha.

Tampa com canal de enchimento inte-

» Antes da utilizagéo, verificar o canal de grado

enchimento e a caixa quanto a corpos

estranhos.

Calcador e copo medida

» Na&o exercer muita pressdo com o calca- Disco reversivel de cortar grosso/fino

dor.
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A Disco reversivel de ralar grosso/fino




Utilizacdo pt

Disco de raspar fino

3 Disco de raspar grosso’

D Disco para legumes Asia’

Disco para batatas fritas
Disco reversivel SuperCut'’

Simbolos

Simbolo Descricao
D}] Respeitar as indicagdes das ins-

trucdes de servico.

Nao toque no canal de enchi-

mento.
A

Colocar a tampa

Marca de posicionamento da

casa
Discos de triturar

Designa-  Utilizacao

cao

Disco re- Corte os alimentos em rode-
versivel de las finas ou grossas, p. ex. fru-
cortar gros- ta e legumes.

so/fino Marcacéo:

= 1 =rodelas grossas
@ = 3 =rodelas finas
Nota: Nao adequado para

processar queijo rijo, pao,
p&ezinhos ou chocolate.

Dica: Corte batatas cozidas
apenas depois de arrefece-
rem.

Disco re- Triture alimentos em pedacos
versivel de  grossos ou finos, p. ex. fruta,
ralar gros- legumes ou queijo, como
so/fino Gouda ou Edam.

Marcacéo:

= 2 =lado grosso

= 4 =lado fino

Nota: Nao adequado para

processar nozes ou queijo ri-
jo, p. ex. parmesao.

Dica: Rale queijos moles com
o lado mais grosso.

' Conforme o modelo

Designa-  Utilizacao

cao

Disco de Rale alimentos com espessu-
raspar fino ra média-fina, p. ex. batatas

cruas ou queijo rijo, como
parmesao.

Nota: Ndo adequado para
processar queijo mole e fatia-
do.

Disco de Rale alimentos com espessu-
raspar ra grossa, p. ex. batatas cruas
grosso para bolinhos ou alméndegas

de batata.

Disco para Cortar alimentos em tiras fi-
legumes nas, p. ex. fruta e legumes.
Asia

Disco para Cortar batatas cruas e palitos
batatas fri- para fritar.

tas

Disco re- Corte os alimentos em rode-
versivel Su- las finas ou grossas, p. ex. fru-
perCut ta e legumes.

&

Dica: Especialmente adequa-
do para alimentos muito mo-
les ou muito fibrosos, p. ex.
tomates demasiado maduros
ou aipo.

Protecao contra sobrecarga

A protecéo contra sobrecarga impede que
0 motor e outros componentes fiquem da-
nificados devido a uma carga demasiado
elevada.

— "Eliminar falhas", Pdgina 186

Utilizacao
Preparar dispositivo para cortar e ra-
lar

— Fig. EE1 - ER
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pt Vista geral da limpeza

Processar alimentos com o dispositi-
vo para cortar e ralar

Nota: O acessorio sé pode ser utilizado
com a tigela corretamente colocada.

Dicas

= Para obter resultados ideais, processe
os alimentos finos para cortar enrolan-
do-0s num feixe.

= Pode retirar e esvaziar a tigela, sem reti-
rar o acessorio.

—Fig. A - EEl

Concluir o processamento

— Fig. EN - EA

Vista geral da limpeza

Limpar imediatamente todas as pecas
apos a utilizagao, para que os residuos nao
sequem.

Limpe cada uma das pecas, como indica-
do na tabela.

—Fig. EX1
Exemplos de utilizacao

Observe as indicagbes € os valores da ta-
bela.

- Fig. 3

Eliminar falhas

Os alimentos preparados nao caem
na tigela.

A abertura de saida ou a caixa esta entupi-
da.

1. Termine o processamento e retire a fi-
cha.

2. Retire 0 acessorio.

3. Desmonte o acessorio e elimine o entu-
pimento.

O disco de triturar ndao roda, apesar
de o aparelho base estar em funcio-
namento.

A tampa n&o esta bem colocada e encaixa-
da.

» Verifigue se a tampa foi montada corre-
tamente.

O acessorio foi sobrecarregado e o eixo do
suporte de discos estd partido no ponto
tedrico de rutura. Pegas de substituigéo
com ponto tedrico de rutura nao fazem par-
te das nossas obriga¢des de garantia.

» Um novo suporte de discos pode ser ad-
quirido nos nossos Servigos Técnicos
com o numero de encomenda
10000314.

Garrafa ToGo com porta-lamina

Seguranca
Utilize o acessorio apenas:

® para misturar frutas e legumes, para preparar smoothies.

vy

Nunca toque nas laminas com as maos desprotegidas.
Cuidado ao manusear laminas de corte afiadas, bem como ao

esvaziar o recipiente e ao limpar.

v

sair vapor quente.

vy

misturador To-Go.

Evitar danos materiais

» N&o guardar objetos estranhos no copo
misturador de transporte com lamina.
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Ter cuidado ao deitar liquidos quentes no triturador, pois pode

Processar alimentos quentes com cuidado.
Nao processar alimentos quentes acima dos 50 °C no copo

» Nunca utilizar o copo misturador de
transporte com lamina no micro-ondas
ou no forno.



» Nunca pousar o adaptador da lamina
com as laminas viradas para baixo.

Familiarizacao
Vista geral

—Fig. E4

Adaptador da lamina To-Go

Copo misturador de transporte

Vedante

Iﬁ;ﬂpa com abertura de beber que fe-

Simbolos

Simbolo Descricao

AV  Marcagées de posigéo

Utilizacao

Processar alimentos com o copo mis-
turador To-Go

—Fig. A - 4

Vista geral da limpeza

Limpar imediatamente todas as pecas
apos a utilizagao, para que os residuos ndo
sequem.

Limpe cada uma das pecas, como indica-
do na tabela.

—Fig. B3
Preparar a limpeza

Separar as pecas montadas antes da lim-
peza.

—Fig. Hd - Ed

Familiarizacdo pt

Exemplos de utilizacao

Observe as indicagGes € os valores da ta-

bela.

- Fig. E3}

Nota

LimitacGes ao processamento:

= N&o produzir massa para crepes nem
maionese.

= N&o triturar alimentos como améndoas,
cebolas, salsa e carne.

= Misturar alimentos sélidos com uma
quantidade suficiente de liquido.

= Encher os alimentos pela seguinte or-
dem: liquidos, produtos secos, fruta e le-
gumes frescos, verduras, fruta e legu-
mes congelados, gelo.

= Cortar os alimentos em cubos de aprox.
1 cm de tamanho antes de misturar.

= Para obter os melhores resultados, pro-
cesse pelo menos 200 g de alimentos.

Eliminar falhas

Nao é possivel colocar o copo mistu-

rador To-Go completo no aparelho

base.

O acessorio de laminas To-Go néo esta

corretamente enroscado e o fecho de se-

guranga impere a colocacéo.

» Rode o acessorio de laminas To-Go no
sentido dos ponteiros do reldgio até
prender.

— Fig. B8
As marcas ¥ e A tém de estar alinha-
das uma com a outra.
A tampa no copo misturador To-Go
tem uma fuga.
Falta o vedante na tampa.

» Coloque o vedante.

Picador universal

Seguranca
Utilize o acessorio apenas:

® para moer e triturar quantidades menores de especiarias, p. ex.
pimenta, cominhos, zimbro, canela, anis seco ou agafrao.
® para cortar queijo duro, cebolas, ervas aromaticas, alhos, fruta,

legumes.
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pt Evitar danos materiais

» Nunca toque nas laminas com as maos desprotegidas.
» Cuidado ao manusear laminas de corte afiadas, bem como ao
esvaziar o recipiente e ao limpar.

Evitar danos materiais

» Nunca utilizar o recipiente do picador no
micro-ondas ou no forno.

» Nunca pousar o adaptador da lamina
com as laminas viradas para baixo.

Familiarizacao
Vista geral

- Fig. E81

Elemento com Iamina trituradora e de
moer

Recipiente para picador universal

Simbolos

Simbolo Descricao

AV  Marcagdes de posigao

Utilizacao
Processar alimentos com o picador
universal

— Fig. [0 - A
Vista geral da limpeza

Limpar imediatamente todas as pecas
apos a utilizacao, para que os residuos néo
sequem.

Limpe cada uma das pecas, como indica-
do na tabela.

— Fig. B3
Exemplos de utilizacao

Observe as indicagdes e os valores da ta-

bela.

- Fig. [E]

Nota

Limitagdes ao processamento:

= Nunca processar liquidos ou alimentos
muito liquidos com o picador universal.

= N3o deve moer alimentos demasiado
secos ou sdlidos que sejam maiores do
que graos de café. Alimentos inapropria-
dos séo, p. ex., noz-moscada e gengibre
Seco.

= Triturar no maximo 50 g alimentos soli-
dos, a velocidade maxima, durante no

188

maximo 1 s ou 1-5impulsos, desde que
nao seja indicado nada em contrario na
tabela de receitas.

= N&o moer agucar, graos de café nem tri-
go.

= N3&o triture cubos de gelo.

= O picador universal nao é adequado pa-
ra fazer creme de noz.

® O picador universal ndo é adequado pa-
ra a trituracéo fina de carne, p. ex., para
Bolonhesa.

Eliminar falhas

Nao é possivel colocar o picador uni-

versal completo no aparelho base.

O acessorio de laminas n&o esta correta-

mente enroscado e o fecho de seguranca

impede a colocagao.

» Rodar o acessorio de laminas no senti-
do dos ponteiros do reldgio até prender.

- Fig.[A
As marcas ¥ e A tédm de estar alinha-
das uma com a outra.

Impresso em papel 100% reciclado



Mivokag mepiexouevav el

MivaKXG TTEPIEXOMEVWV

KOUCIVOUNXOVE wvveveiriieierecre st ere s 189 Mmouk&dAl ToGo pe e€apTnua Aettidw-

FTOAUKOTTTIIG evveereeeeeeeeeseseeeeseseseseesseeees 201 LY 203
TTOAUKOTITNG vttt 204

KouQivounxavn

Acp&Aeia

= AiIaBGOTE TIPOOEKTIKG QUTEC TIC 0dnyied.

m [TpooelTe TIC TPOOOETEC 0ONYIEC OE TIEPITTTWON XPNONC TWV OU-
VNUUEVWV I EVOMOKTIKWV EEQOTNHATWV.

® QuAaéTe TIC 08Nnyiec KABWC Kal TIC TANPOYOPIEC TTPOIOVTOC VIO
LETETIEITO XPNON N VIO TOV ETTOPEVO KOTOXO TNG OUOKEUNC.

= Mn ouvdeeTe TN OUOKEUN O€ TIEPITTWON CNUIGC KOTO TN HETOPO-
Oa.

XpNOIUOTIOIEITE TN OUOKEUN LOVO:

= Me yvnoia e€&pTnUO KOl TTIOOOGPTUOTAL.

® [ja TNV avadeuon, To CUPWHO KOI TO XTUTTNHG TOOPIHWV.

® [0 ETTIAEOV EPOPUOYEC, TTIOU TTEQIYPAPOVTAI OTIC 0ONYIEC CUUTIO-
PadIBOUEVWV 1N TTPORIPETIKWY EEXPTNLATWV.

B KATW oo emTAENON.

® [0 TOOOTNTEC Kol XpOVOUC emeepyaoiac, ouvnOeIC VIO TO VOIKO-
KUPIO.

B OTO IOIWTIKG VOIKOKUPIO KOI 08 KAEIOTOUC XWPEOUG TOU OIKIGKOU
epIBGAOVTOC 0 BEPPOKPOCIO OWUATIOU.

m pexpl eva upoc ommo 2000 m mavw armd TNV emMPaveia TNS BGAao-
OGC.

H ouokeur peta amd Kabe xpnon, o€ TEPITTWwOon PN emTHENOoNG,

TTPIV OO TN OUVOPPOAOYNON, TV GTTOCUVAPHOAOYNOoN N Tov KaBapl-

OpO, OTaV TIANOIACETE O€ TIEPIOTPEPOUEVD UEPN KOI OE TIEQITTTWON

OPOAUOTOC TIPETTIEI VO OTTOOUVOEETAI TTAVTOTE OO TO OiKTUO TOU

peUuOTOoC.

AUTI N OUOKEUN PTToPEi va xpnolgomoinBei amd OTopo Pe TTEPIoPI-

OUEVEC (PUOIKEC, AIoONTAPIEC 1) TIVEULOTIKEG IKOVOTNTEC 1 UE ve-

TTOPKI EUTIEIRIO KOI/T) AVETIOPKEIC YVWOEIC, OTOV EMTNEOUVTAI 1

EXOUV EVNUEPWOEI OXETIKG PE TNV OPOA XPrNon TNG OUOKEUNC KOl

€X0OUV KaTovonoel Touc moavouc omd Tn XPrion TNG CUOKEUNG KIv-

duvouc.

Ta moudIG dev emMTPETETAI VO TTAICOUV PE TN CUOKEUN.
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el Aocopaheia

O KaBapIopOC KOl N ouvTAPnon omo To xpNoTn Ogv EMTPETETAI VO

ekTeAeiTal ammo maidia.

H ocuokeun dev emTPETETAI VO XPNnolyomoleiTal oo maudid. KpoTare

TO TTAUOIG HOKPIG OTIO TN CUOKEUN Kol TO KOGAwOIO ouvdeoNnC.

» Mn XPNOILOTIOIEITE TTOTE PIO KOATEOTPOHUEVN CUOKEUN.

» Mn AeITOUpyeiTE TTOTE YIG OUOKEUN PE PAYIOUEVN I OTIAOHEVN ETTI-
pavela.

» Mnv TpaBaTe MOTE TO KAAwDIO OUVOEDNC, VIO VO OTTOOUVOEOETE
TN CUOKEUN aTmo Tol BiIKTUO TOU PeUpOTOC. TPpaRATE TTOVTOTE TO
PIC Tou KoAwdiou ouvdeonc.

» OTav n ouokeun f 7o KaAwdio ouvdeoncg exel (nuId, ToaRNETE
QUEOWC TO PIC TOU KaAhwdiou ouvdeone N KateRaoTe TNV
QOPAAEIn OTO KIBWTIO TWV GOPOAEIWV.

» KaAeoTe Tnv utinpeoia e€unmnpetnoncg meAoTwy. —»2eAida 199

» 2UVOEOTE KOI XPNOIUOTIOIEITE TN OUOKEUN PHOVO OUP(PWVO PE TO
OTOIXEIO TTOU QVAPEPOVTAI OTNV TIVOKIOO TUTTOU.

» MOvVO eKTaIdOEUPEVO YI' QUTO, €IBIKEULEVO TIPOOWTTIKO EMTPETETA
VO TIOOYUOTOTIOINOE! ETIIOKEUEC OTN OUOKEUN.

» MOVO yvNnoIo avTOAOKTIKO ETITPETETAI VO XOPNOIPOTIOINO0oUV VIO
TNV €MOKEUN TNC OUOKEUNC.

» EGv 10 KOAwdI0 ouvdeong oTo BIKTUO TOU PEUPOTOC AUTAC TNC
OUOKEUNC umooTei (NI, TTPETIEI VO QVTIKATOOTOOEI OTIO TOV KOTO-
OKEUOIOTN 1) TNV UTNPEeoia eEUTNEETNONG TIEAGTWY TOU I OTTO VO
QVTIOTOIXO EIDIKEUPEVO OTOUO, VIO TNV OTTOPUYN ETIKIVOUVWY KO-
TOOTOOEWV.

» H ouokeun Kol To KoAwdio ouvdeong oTo iKTUO TOU PEUPOTOC
dev eMTPETOVTAI Vo BuBidovTal TTOTE YECT OE vEPO OUTE VOl
TTAEVOVTOI OTO TIAUVTH QIO TTIGTWV.

» XONOIUOTIOIEITE TN CUOKEUN PHOVO O KAEIOTOUC XWPEOUG.

» Mnv eKBETETE TN OUCKEUN TTOTE O€ pPeyAdAn (E€0TNn KOl UYPOoia.

» Mn xPNOIUOTIOIEITE CUOKEUEC EKTOEEUONC OTHOU I OUOKEUEC KO-
BapiopoU UPNANG Tieongc, VIo va KaOapIioeTe TN CUOKEUT.

» Mn @pepveTe MOTE TO KOAWDIO OUVOEONC OE ETTOPN HE KAUTO pePN
OUOKEUWV I TTNYEC BeppuoTNTOG.

» Mnv agrivete moTe To KOAWDIO ouvdeong oTo BIKTUO va £pOel oe
ETTOPI HE QIXUNPEEC MUTEC 1N KOPTEPEC OKHEC.

» Mnv TooKiCeTe, un OUVOAIBETE ) UN PETATPETETE TTOTE TO KOAWDIO
ouvdeong oTo BIKTUO.

» Mnv TOTTOOETEITE TN OUOKEUN TTIOTE ETTAVW I KOVTA O KAUTEC ETTI-
PAveIEC.
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Ano@uyn Twv UNKaV ¢nuiwv el

KpaTOTe TO XEPIQ, TO HOANIQ, TG pOUXTH KOl GAAG OVTIKEIPEVD PO
KPIO OO TO TIEPIOTPEPOUEVD LUEPN.

TomoBeTeiTe KOl GPAIPEITE T EPYOAEIR KOI TG EEXPTAUOTO LOVO
LE OKIVNTOTIOINHEVO TOV UNXAVIOUO Kivnong Kol ye amoouvoede-
LEVN TN CUOKeUN.

Mpiv TNV aAAQY TV EPYOAEIWV 1N TTPIV TOV KABGPIOUO OTIEVEQYO-
TTOINOTE TN OUOKEUN KOl amoouvOEOTE TNV ATTO TO NASKTPIKO Oi-
KTUO.

AEITOUPYEITE TO EPYOAEIO LOVO E TOTTOBETNUEVO UTTOA KOl TOTIO-
BeTNUEVA TIPOOTATEUTIKG KOTIOKIO TWV INXAVIOUWY Kivnongc.
Mnv avoiyeTe TTOTE KOTO TNV emeéepyaoia TOV TIEPIOTPEPOUEVO
Bpoxiova.

» Mn ouvappoloyeite Ta e€apTHUOTO TTOTE OTN BOOIKI OUCKEUN.
» TommoBeTeiTe KOI APaIPEiTE T EEAPTAPATO HOVO LE OKIVNTOTIOIN-

vV VY vV v VY

HEVO TOV PUNXAVIOUO Kivnong Kol ge armoouvoedepevn Tn CUOKEUN.
Xpnolporoleite Ta eEapTHPOTO HOVO O€ TTANPWC OUVAPHOAOYN-
LEVN KATAOTOON.

Xpnolpomoleite Ta e€apTHUOTO HOVO OTNV TTPoBAeTTOPEVN YI' QUTO
Beon epyaoiog.

AVTIKOTOOTNOTE €EOPTNUOTA, TO OTTOIG EPPAVICOUV PWYHEC N GA-
Aec nuiec N dev MPooopuUOloVTal OWOTA, UE YVNOIO OVTOANOKTI-
KO

Kot TO KaTERAOUO TOU TTEQIOTPEPOPEVOU Bpaxiova, PNV TAveTE
LEOOQ OTO TIEPIBANUOL 1) OTO WTTOA.

KpoTdTe T UNIKG CUOKEUQIOIOG HOKPIO oo Ta TTaI I,

Mnv a@rveTe To MTaIdIG va TaiCOUV PE TOH UNKO OUOKEUGOIOG.
KpooTaTe TO HIKPG KOUPOTION HOKPIG OO T TTAIDIA.

Mnv aprveTe Ta TAIdIG Vo TTAICOUV PE PIKPG KOUUOTIO.
MpooexeTe TIC uttodeiéelc Kabaplopou.

KaBapileTe TIC eMPAVEIES, TTOU EPXOVTOI O ETIAPN LE TOOPILA,
TPIvV OTO KABE Xpnon.

An0(puv|1 TWV UNK®V cm_"d)v » Mn XPNOoIUOTIOIEITE TTOTE YVNOIO €EXPTH-

>

»

>

HOTOL KO TIOOOOPTHUOTO GANWV OU-

Mn XPNOILOTIOIEITE TTOTE TAUTOXPOVO BIO- OKEUWV.

(POPETIKOUG HUNXaAVIOHOUG Kivnong. » Mnv UnEPBAIVETE TIC PEYIOTEC TOOOTNTEC
MpooEETE TO XOPAKTNPIOTIKO XPWUO OTO EMEEEPYOOIOG.

eCOPTAHOTA KOI OTOV PNXAVIOHO KIvnoNng.  » Tpiv amd Tn xenon, eEASYETe TN Aekdvn yia
Mn AEITOUPVEITE TN OUOKEUN TIOTE TIEPIO- EEVa OQOUOTO KOl APOIPETTE TaL.

0OTEPO O’ O,TI gival AMAPAITNTO. » Mnv TOTIOBETEITE TN CUGKEUN EMAVW O
Mn AEITOUPVEITE TIOTE TN CUOKEUN XWPIG KIVOUPIEVEG ) SOVOUPEVEC EMPAVEIEG.

TPOPIUG (KEVN AeIToupYIa).
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el Tvwpiyia

MNvopipia

Emokormnon

MeTd To EeTTOKETAPIOUO EAeYETE OAOL TOH
peEPN via evoexopeveg CNUIEC UETAPOPAC
KOOWC Kail yio TNV TANPOTNTO TNC TTAPGDO0-

ong.
— Eik.

[Medio xelpiopou

Meydaho utioA pigep, 6,0 AiTpa

ol

KamaKi pe eVOWPOTWHEVO OTOUIO TTAN-
pwong

[MPOOTOTEUTIKO KAAUUUO VIG TOV PNXO-
viopo Kivnong 2

B

[MpoOTATEUTIKO KAAUPUC VIO TOV UNXO-
VIOUO Kivnong 3

DwTevOg SOKTUAIOC

ZuppoAo Mepiypapn

M STIVUIoion evepyoTioinon: HeyioTn
TOXUTNTO, OO0 O TIEPIOTPEPOUE-
voc OI0KOTTNG SlaTnPEiTal og
QuTr TN B€on

ZuppouAn: Mmopeite KaTa TN SIGPKEIN TNG
enelepyaoioc va oMAEeTe ava TAoa OTIVUN
TNV TOXUTNTO ) Vo DIOKOWETE TNV emeepyor-
oia.

dwTEIVOG SAKTUAIOG

O pwTeIVOG DOKTUAIOC OTOV TTEPIOTPEPOE-
VO OIGKOTTITH, O0C EVNUEPWVEI VIO TNV KO-
TAOTOON AEITOUPYIOC TNG OUOKEUNG OOG.

‘Evdeign Kar&oTtoon
O pwTevog dakTU-  H ouokeun Aeiroupyei
ANOC avaBel Kai n Ayovyal.

emeepyoaoia TPEXE!.

MepioTpepopevog SIOKOTTNG

[MepioTpepopevoc Bpoaxiovac

[MANKTPO amaoPAAIoONC VIO TOV TIEPI-
OTPEPOUEVO Bpaxiova

Mnxaviopdg Kivnong 2, KiTpivo

Mnxaviopog Kivnong 3, KOKKIVO

KUplo¢ pnxoaviopodg Kivnong, Haupo

Eykotéc yio To ptoA

DUAEN Kahwdiou

MikpO pTioA pigep, 5,3 Aitpat!

EmayyeAuoTiko Cupwtnpl

EmayyeAuoTikO XTumnTh ol

ENEEENEE B R &

EmayyeAuoTIkog avadeuTtnpag Flexi

MepIoTPEPOPEVOG BIXKOTITNG

ZupBoAo Mepiypadn

TepuaTiopog TnNC enelepyaoiog.

O

o)l] 4 Avahoya pe Tn xpnon:

= AvapeiEn TwV TPOPIHWY Pe TN
XOUNAOTEPN TOXUTNTO.

= ZgKivnuo TOU QUTOUOITOU TTPO-
YPOUHOTOG.

1 XopnAr TaxutnTa

7 Meyiotn TaxuTnTa

T AvaAoya e TO POVTEAO
192

= Eva ouotnua
aopoAeiag eival
EVEPYOTTOINUEVO.

= YTIOPXEl EVO OQON-
HOt OUOKEUNC.

O pwTeIvOC JaKTU-
ANloC avaBoofrvel
Kol n enelepyaoia
Oev pmopei va Eeki-
Vo€l 1 Vo ouvexioel.

ZupBouUAR: MeploodTepeg TANPOPOpieg Ba
Bpeite edw:

— "Svoriuara aopoaleiac”, Serida 194

— "Amokaraoraon BAaBwv”, ZeAida 199

MNedio xeipiopou
a2 |

Zuyopix
XPOVOSIOKATTNG
MARkTEO Miow

8 006vn evdeitewv
MARKTPO On/Off

A NifkTpo OK
AckTUNOC TTAORYNONG

MARKTPX AEITOUPYIOV

ZuppBoAo AcsiToupyia

Xpnon CuyapidG n pudpion Tng
Cuyapiag oto 0 (omoBapo).

Xpron Tou XpovodIaKOoTTTN.

%
<:) [MAorjynon Tpo¢ Ta Tow OTO pe-
vou.




ZUpBoAo AsiToupyic

@ Evepyormoinon 1y amevepyoroin-

EmBeBaiwon piag emAoyne n
HIOG EI00YWYNG.

on NG 00ovNC evieiewy.
OK

Inueiwon: XelpioTeiTe Ta MARKTOO e T
OAKTUAG KOl XwpIg yavTia koudivag. Aev
UTTOPEITE VO XEIPIOTEITE TO TTANKTOO LE OVTI-
Keipeva, T.X. KOUTAAIO LOYEIPIKNG.
AaKTUAIOG TTAORlynONg

O BaKTUANIOC TTAON)YNONC €ival Yok OTPOYYU-
A, euaioBnTn oTNV aPn EMPAVEIR OTO TIe-
Oio xeipiopou.

Mo va mhonynBeite oTa Yevou 1) va pubpioe-
TE TIPEC, TOTTOBETNOTE TO DAXTUAO OOIC OTNV
£00XM TOU OOKTUANIOU KOl HETOKIVAOTE TO G-
Y&, 0KOAOUBWVTAC TO OXNUO.

Kivnon de&idoTpopoa:

= KUAION TPOC TO KATW OTO pevou.

= AUENON TWV TIHWV.

Kivnon apiotepdaoTpopa:

= KUAION TTPOC TO TIAVW OTO PevouU.

= Meiwon TWV TIHWV.

000ovn evdeiEewv

H 0Bdvn evdeifewv Oeixvel OuvaTOTNTEG ETTI-
Aovnc, pubuioeIC Kol TIHEG KABWC Kal pnvu-
HOTO VIO TNV KATAOTOON ASITOUPYVIOG.
Inueiwon: OTav oe evov KaBopIoPEvo
XPOVO OeV TTPayUOTOTIOINBEl KAVEVAC XEIPI-
OpoOG, N 066vN evdeilewv amevepyoTolgiTal
auTopaTa. Mo va evepyotioinoete Eava TNV
0006vn evdeitewy, oThoTe To MANKTPO ONn/
Off 1) yupioTe Tov TTEPIOTPEPOUEVO BIOKOTITN
| UETOKIVIHOTE TOV TEPIOTPEPOUEVO BPOIXio-
VO.

ZTPEPONEVOG BPaXiovaG KO HNXaVI-
oMoi Kivhong

OTav moTnOei To MANKTPO anacpaAiong,
UTTOPE! VO UETOKIVNOEI 0 TIEPIOTPEPOUEVOS
Bpaxiovag oTnv emOuunTn B€on.

—Eix. F

MposTolpaoia:
= TomoBETnon N agaipeon PImoA
= TomoBETNoN N APAiPeESN KATTOKIOU
= TomoBeTnon N apaipeon epyoAsiou
= [1pd0oBOeon peyoAUTEPWY TTOOOTATWY
OTO PTIOA

IE] Kupiog pnxaviopog kivnong:

Mvopiyio el

Enelepyaoia Twv TPOPIUWY PE T EQYO-
Aeia

Em@a&veix {uyiong:
Xpnon Tng Guyopiag

Mnxaviopog Kivnong 2:

Xpnon Twv e€apTnUaTWY, T.X. [ToAU-
KOPTNC OUVEXOUG PONC

Mnxaviopog Kivnong 3:

Xpnon Twv e€apTnudTwy, T.X. Aoxeio
avapeiEng To-Go

KUp1og pnxaviopog Kivnong pe mpo-
OOPHOYEX YEVIKNG XPrioNg
Xpnon Twv e€apTnudTwy, 1.X. KpeaTto-
unxavn

KUp10g punXaviopog Kivnong:
: .

Xpnon Maywtopnxovn

Inueinon: O epIoTPEPOUEVOS BPAXIOVAG
eival e€omAiopevoc pe Tn Aelroupyia
EasyArm Lift. AuTr) n Aeitoupyia utooTnpidel
TNV Kivnon Tou TIEPIoTPEPOPEVOU Bpaxiova
TTPOC TO EMAVQ.

EpyaAeia

Epya-
Aeix

Xprion

EmayyeAuoTiko Cupwtnel

= ZUPQP& CUUNG, T.X. CUuN Ho-
VIGG, CUUN Yo Wi, CUpn yiol
miToa, Uun via CUPCPIKA, CU-
gn yIo TTOPOIOKEUAIOLIOTO.

= [1pOOCEKTIKI avAUEIEN TPOPI-
PV oTn ¢Uun, T.X. OTTOPOI.

EmayyeALoTIKOC avadeuThpag
Flexi

= AVOKGTEPO CUUNG, TL.X. CUuN
VAUKOU, YAUKO (PPOUTWV.
[MpooeKTIKN avapeiEn Toopi-
Hwv oTn 0N, T.X. oToPideC,
KOLUOTAKIO OOKOAXTOG.

EmoyyeAUOTIKO XTUTINTAEI

= XTUTTNUO HOPEYKOC KO
KPEUOC YOAOKTOC (TOUAGKXI-
otov 30 % Amopa).

= AVOKATEPO eAPPIGS CUUNG,
M.X. CUuN TOVTEOTIAVI.

O \

AenTopepng pUOHION TOU ETTRYYEA-
HATIKOU XTUTTINTNPIOU
AlopOwaoTe pe TN AetTr) pUOUIoN TNV amooTo-
on PETOEU TOU PTTOA KOl TOU ETTOYYEAUGTIKOU
XTuTINTNEI0U.
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el Tvwpiyia

Inueiwon: To emayyeAUaTIKO XTUTINTA P! €i-
VO 0110 TO EPYOOTAOIO PUOUICUEVO ETOI,
WOTE VO AVOLEIYWUOVTOI T TOOPIUA IOAVIKO
HETOEU TOUC.

Ai16pBwon pubuiong epyaAeiou

» Mn AeiToupyeite MOTE €va epyaeio, TO
orToio ayyidel TO UTIOA.

MNpolmoBéoeig

= To @Ic dev gival TOTTOOETNPEVO OTNV TIPI-
o.

= O mepIoTPEPOUEVOC Bpaxiovag gival
QAVOIXTOC.

= TO eMoyYEAUATIKO XTUTINTAPI €iVAI TOTTO-
BOeTnuévo.

= To proA eival TomoBeTnuevo.

1. KpotnoTe oTaBepO TO XTUTINTHPI OTO
KOTW PEPOC PE TO eVal XEPI KAI AUOTE TO
KOVTPO TTOEIUADI UE TO YEPUOVIKO KAEIDI
0ell6oTPOPO.
d=d 4 |

2. Mo TNV aAayr TG pudpuiong, yupioTte TO
EPYOAEIO TTPOC TNV EMOULNTH KATEUOUV-
on.
= 5 |

PuBpioeiq

PUBuIon Nepiypaen

Mwooa PU6uion Tn¢ yAwooog Tne

0006vNn¢ evdeitewv.

AmooToon amd To
UTOA e, 2,5 mm

Idavikn pubpion

Oe€iboTpopn mepl-  AvEBOIOL TOU €p-

aTPOPN yoheiou
apIoOTEPOOTPOPN KateBaoua Tou ep-
TepIoTPOPN yoAeiou

3. MamoTe To TANKTPO OmAoPAANIONG KAl
TMEQTE TOV TIEPIOTPEPOUEVO Bpaxiova
TTPOG TO KOTW, UEXP! VO OOPAAICEL.

4. EAeyEre Tn puBuIoN.

5. MNMatoTe To TAAKTPO OMACPAANIONG KAl
ONKWOTE TOV TIEPIOTPEPOUEVO Bpaxiova,
HEXP! VO 0IOPOAIoEL.

6. KpaTroTe TO XTUTINTAPI OTO KOTW PEPOC
LIE TO VO XEPI KOl OPIETE TO KOVTPO TTAEI-
padI pe eva yepuoaviko KASIOi aploTe-
POOTPOYPO.

MmoA avapeiEng

AvaAoya pe To JovTeEAo oupmiepIAauBavo-

VTOI 0T UNIKG TTOPAO00NG 2 SIGPOPETIKA

UTTOA QvAPEIENG.

Mo va e€E0IKOVOUNOETE XWPO, TOTTOBETHOTE

TO YIKPO UTIOA HECO OTO PEYAAO UTIOA.

Xpnolyorolgite MAVTA TO HEYAAO UTTOA pE To-

TTOBETNUEVO TO KOTIGKI. 10 TO HIKPO UTTOA.
TO KOMAKI OV gival KAaTGANAO.
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Evepyormoinon n amevep-
yotroinon Tng mpdoRaong
0€ QUTOUOTO TTPOYPALLIO-
TO VIO TOL EEQPTAUOTO.
Edv éva eEdpTnua exel
amevepyotoinOei, dev ey-
(QaviCeTal O0TO KUPIO pe-
vou.

PU6uion Tne évraoncg Twv
NXNTIKQWV ONUOTWV KOl TV
NXWV TwV TTANKTOWV.

PU6uIon Twv povadwy TNS
CuyapIag.

PuBuion TG pwTeIvoTN-
TOC TNG 000vNC evdeie-
WV.

Pu6uion tng diaipkeiag,
HET& OO TNV OTToiOH
HEIWVETAI N PWTEIVOTNTO
NG 006vNC evdeitewvy.

PuBuion Tng didpkeiag,
HET& OO TNV OTToiO EVEP-

E€aptnua

Hxoc¢

Movada

QwTEIVOTNTC

KoTtaoTtaon
QVOHOVNG

Xpovog Aeitoup-
yiog eTOINOTN-

TOG VOTIOIEITAI N KATAOTAON
ETOIUOTNTOC.

Pubuioeig epyo- Emavopopd TNG CUOKEU-

oTooiou ¢ OTIC pubuioceIc epyo-
oToaoiou.

MAnpopopieg [MAnpo®opieg via To AoyI-

OUOKEUNGC OUIKO TNG CUOKEUNC.

ZUOTHHOTX XOPAAEIRG

Acp&Aeix evepyomoinong

H aopaleia evepyoroinong epmodidel Tnv

OBEANTN evepyoTIOINON TNG CUCKEUNG OOC.

H evepyotmoinon Kol 0 XeIpIoUOg TNG OU-

OKEUNG eival ePIKTOG, OTAV O TIEPIOTPEPOUE-

VOG BPOXiovag eival GOPOAICUEVOS OTHV

opICOVTIa O€0on Kail TAnpouTal pict armd TIG

akOAoubecg mpoUmobEoelC.

= To UmoA ) N TOYWTOUNXAVH €XEl TOTTOBE-
Oei.

= O TIPOOCGPUOYENC VEVIKNG XPNHong eival
TOTTOBETNUEVOG OTOV KUPIO UNXOVIOUO Ki-
vnong.



OT1av 0 TePIoTPEPOLEVOC BPOXIOVOC KOTH
N diGpKela TNG enefepyaciac avoigel, are-
VEPYOTIOIEITOI Nl CUOKEUN QGUTOLIOTO.

AcpaAeix eTavepyoTIOinoNg

H aopdaAeia emavepyotmoinong eumodidel TN
OUOKEUN 00C Vo EEKIVAOEI OO JOVN TNC TNV
enefepyaoia, peTd amd pio SIoKOT PEULIO-
TOG.

MeTa omd pia SI0KOTIH PEUUOTOC N OUOKEUN
evepyortoleital Eava. H emegepyaoia pmopeli
va Eekivrioel Eava povo, apou TIPWTO O TTEPI-
oTPEPOLEVOC OIOKOTTNG exel TeBei oTo O.
ACPEAEIX UTTEPPOPTWONG

H aopdieia ureppopTwong eumodidel Tnv
TTPOKANON CNUIQV OTOV KIVNTH PO KOl OTOL GA-
Ao e€opTrpaTa Adyw evOc TTOAU uynAou
popTiou.

AcpA&AICN TIEPICTPEPOUEVOU Bpayiova

H aop&Aion Tou TepIOTPEPOPEVOU BPoXiova
epmodicel To AvOolyUa TOU TIEPIOTPEPOLIEVOU
Bpaxiova, OTav gival OTEPEWUEVO EVa EEXP-
TNUO OTOV TTIOW UNXaVIOUO Kivnong.
HxnTiko onpa

Av uTiaipxel pio SUCAEITOUPYIA ) éval oUOTN-
O 0IOPOAEIOC ATTEVEPYOTTOINOEI TN CUOKEUN,
NXeio &va NXNTIKO OO,

MOavee SUCAEITOUPYIEC EiVall TI.X. EVOC TIEQI-
OTPEPOUEVOC BPOxiovag TTOU Bev EXEl GOPO-
Nioel OWoTA 1 pIo uTIEPBEPUOOPEVN OU-
OKeUun.

Mpiv TRV MPpWTN XPRON
TormoB£TnNoN TNG CUGKEUNG

1. TomoBeTHOTE TN OUOKEUN EMAVW O PIOt
oTabepr), eminmedn, KabBapr Kol Asia eTTI-
PAVEID EPYOOIAC.

2. PuBpiote 10 NAekTPIKO KOAWSIO OTO OTIO-
PaAiTNTO PAKOG.

- T vo HIKPUVETE TO UNKOG TOU KOAWDI-
ou, oTTPWETE TO KAAWDIO OTN BNKN KO-
Awdiou.

- T va peyoAwoTe Eava TO UKOG TOU
KoAwdiou, TPaBNETE TO KAAWDIO Ao
™ OnRKN KoAwdiou.

3. B&ATe TO @Ig oTNV TIRICO.

EkTéAeon TnG B€ong o€ AsiToupyic

YIX TTIPWTH QOpP&

KoTd Tn ©€0n oe Aeitoupyia yio TowTn opd

1| UETG OTIO EMOVAPOPS TwV PUOUICEWY Ep-

YyOOTOoIOU eP@aviCeTal N EMAOYT YAWOOOG

Mpiv Tnv mpwTn Xpnon el

KOl HOVAOWV EvOEIENG. 2TN OUVEXEID OIKO-
AouBei eva cuvTopo Tutorial (oeuivaplo).

» AkoAoubnoTe TIC odnyiec otnv 00dvn ev-
Oeiewv kail pe TN BonOeiat Tou SOKTUAIOU
mAorynong miepinynBeite oTo Tutorial.

Xelpiopog
MpoeToIpaCi GUCKEUNG

1. MMoTAOTE TO TANKTPO ATTOOPAAICNC KOl
ONKWOTE TOV TIEPIOTPEPOUEVO Bpaxiova,
HEXPI VO 0P aAIoEL.
=4 6 |

2. TommoBeTr\oTe TO UMOA OTNn BAOIKM OU-
oKeun.

— FEik.
MpooekTe TIC eyKOTES OTN BAOIKN OU-
oKeun.

3. TupioTe TO PTTOA BPIOTEPOCTPOPA, HEXPI
VO 0l0POAIoEL.

—Ex. B

4. TomoBeTrOTE TO KOTAKI TIAVW OTOV KUPIO
UNXOVIOUO Kivnong, HEXP! VO GOPaAioEl.
—Ex. Bl
H umodoxn mAnpwong mpémel va deixvel
TTPOC TO EUTTPOC.

5. MieoTe TO epyaieio aTov KUPIO UNXAVIOUO
Kivnong, UEXP! Vo aopaioel.
=4 10 |
To TIPOOTATEUTIKO TTOHA [@ TTPETEl VO KO-
AUTITEI EVTEAWG TOV KUPIO UNXAVIOUO Kivn-
ong.

6. MpooOEoTE T TOOPILG OTO UTTOA.
= 11|

7. MNatoTe To TANKTPO OMAoPAAIONG KAl
TMEOTE TOV TIEPIOTPEPOLEVO Bpaxiova
TTPOG TO KATW, UEXQ! VO OIOPOAICEL.
—Eix. A

EmeEepydoix TWV TPOQPIHWV pE TX

epyaieia

1. ©&0Te TOV TTEPIOTPEPOLEVO BIGKOTTN
oTnv emouunTr TOXUTNTO.
= 13|

2. [0 va emeéepyaoTeiTe To TOOPILO VI Ai-
VO He TN PEYIoTN TaxuTNTa, BEOTE TOV TIE-
pIoTPEPOLEVO JloKOTTN 0oTNn Bgon M Kai
KPOTHOTE TOV eKEel VI TNV emBuunTn
O1dpkela emeepyaoiag.
= 14 |

3. Eav eival emBupunTo, KoTd TN SIGPKEIN
NG enelepyaoioc TPOOOEOTE TIEPAITEPW
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el XpovodiakomnTng

TPOPIPO PEOa omd TNV UTIOOOXN TTANPW-
ong.

= 15 |

Mo TN OUPTANPWON HEYOAUTEPWY TTIOOO-
TNTWV, AMEVEQYOTIOINOTE TN CUCKEUN,
QVOIETE TOV TIEPIOTPEPOUEVO Bpaxiova
KOl TTPOOOEOTE TO TOOPIUOG OTO HTTOA.

4. EnclepyaoTeite TO TPOPIUA, PHEXPI VO ETTI-
TeuxBei To emBUUNTO OTTOTEAEOLIO.

5. ©¢oTe TOV TIEPIOTPEPOUEVO DIOKOTITN OTO
O.
=4 16 |
MepIyéveTe TNV GKIVATOTIOINON TNG OU-
OKeUNG.

OMAOKANpWoN TNG eEMEEEPYARTIAG

1. TpaBn&te TO QI amd TNV TPIca.

— EIK.

2. MMaToTe To TANKTPO OMACPANIONG KAl
ONKWOTE TOV TTEPIOTPEPOLEVO Bpaxiova,
HEXP! VO 0IOPOAIOEL.

— Fik.

3. >upmeoTe peTalu Toug Ta dUO TMANKTOO
omoPPIYNC Kal TPARNETE To epyaieio
evTeARC £€w ammd Tov Pnxaviopd Kivnong.
— FIk.

4. AQaIpEOTE TO KOTIOKI QIO TOV KUPIO pn-
XQVIOPO Kivnong.

— Eix.

5. TupioTe TO PmOA Oe&IOOTPOPO KOI CPOiI-
pEOTE TO.
—Eix. Al

XpRon TWV MNXaVICH®V Kivhong Twv

eEAPTNUATWV

ZNHUEINCEIG

= AQQIPEOTE TO TTPOOTATEUTIKO KATIAKI, VIO
TN XPHOoN TWV eEXPTNUATWY OTOV LUNXOWVI-
opo Kivnong 2 n 3.

= KAeiveTe TOUC Un XPNOIUOTIOIOULEVOUC
unxoviopoug Kivnong avToTe e Ta TTPOo-
OTOTEUTIKA KOAUUPOTO.

= [1po0ogETe TIC 0ONYIES XPNONC TWV EERP-
TNUATWV.

=4 22 N 23 |
XpovoSIaKOTITNG

MmopeiTe va XpNOILOTIOINOETE TOV XPOVO-
OIOKOTITN, VIO VO eTTEEEPYOIOTEITE TPOPIUAL
VIO EVav TIPOPPUBUIoPEVO XpOvo. MmopeiTe
emong va EeKIVIOETE TOV XPOVODIaKOTTN
XWPIC va emeepyaoTeiTe TOOPIUA, T.X. VI
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VO TIOPOKOAOUBEITE TOUG XPOVOUC Npepiag
NG CUUNG 1 TOUG XPOVOUC LOYEIPEUOTOC.
Xprion Tou XpovoJdIaKOTITN

1. T va EekivroeTe Tov XpOVOOIOKOTTTN,
morore .

2. Me Tov daKTUAIO TTAONYNOoNG pubpioTe T
Aeritdx Kol emBeRaiwoTe pe OK.

3. Me Tov dakTUAIO TTAONYNONG pubuioTe Ta
deutepoAenTa Kol emBeBaiwoTe pe OK.

4, Tia va ene€epyaoTeite TPOPILG YE TOV
XPOVOOIOKOTITN, emAeETE "Xpovodio-
KOTITNC VIO AeiToupyia" Kol O€0Te ToV TTe-
PIOTPEPOLEVO BIGKOTITN OTNV emMBUUNTA
ToxUTNTO.

v H 000vn evdeitewv deixvel TN pubuiopevn
TOXUTNTG KAl TNV UTTOAOITTOUEVN DIGPKEIT
enelepyoaoiog.

v Otav Anéel 0 XpOvog, N OUOKEUN OTOUOTA
TNV enegepyaoial.

5. ©¢oTe Tov TIEPIOTPEPOEVO DIOKOTITN OTO
O.

6. [ TN xPrNon Tou XpovodIaKOTTN XWPEIg
eneéepyaoia TPoPipwy, emAeETe "Xpovo-
OI0KOTITNC XWPIC AeiToupyia" Kal ToTAOTE
OK.

v H 0006vn evdeifewv deixvel TNV utoAel-
TTopevn JIAPKEIQ.

v Otav An&el 0 xpovog, nNxei Eva nxnTIKO
onua Kail N 00odvn evoeifewv deixvel
"ETOIuO" .

Zuyoxpix

H ouokeur| oog eival e€omAIopevn e Pia ev-

OWHOTWHEVN CUyapIA.

H Baoikr ouokeun €xel 4 aiodnTpeg

Bapouc oTa MOdIa oTNPEIENG.

O1 akOAouUBOI TAPAYOVTEG UTTOPEI VO OA-

AOIQOOUV TO OTIOTEAEOUO TNG HETPNONG:

= Tomodia oTnPIENG deV GKOUUTIOUV CWOTH

EMAVW OTNV EMPAVEIQ EPYOOIAG.

Kpadaopuoi TNG emMpAaveIng EpYOoiag.

AvTIKEIUEVO KOTW omd TN BAOIKT OU-

oKeun.

[MToAU pIkpO B&poc

MeTaTommon TnNG BAOIKAG OUOKEUNG.

= AyVIYUO TNC BOOIKNC OUOKEUNC.

Zuyion TPoPipwv

1. TN va EekivrioeTe TN CUYOPIG, TIOTHOTE 3.

v H Cuyapid BoBOpovopueiTal.

v H 00606vn evdeitewv deixvel "0" Kol TNV
TTPOPPUOUICUEVN HOVADQ.



2. Edv BeAeTe, ayyiEte Tov OOKTUAIO TTAONYN-
ong, emAeETe pia OI0POPETIKN HOVADDL Ev-
deiEnc kol emPBepaiwote pe OK.

v H Cuyapi& BoOOVOLEITOI EK VEOU.

3. MpooBeoTe Ta TOOPIPG OTO TOTTOOETN-
UEVO UTIOA 1) O€ eval TIPOOGPTNHEVO eEAP-
TNUO.

v H 0006vn evdeitewv deixvel TNV TooOTNTA
TANPWONG TNV eMAeYUEVN Hovada evoel-
&ng.

4. Mo va puBpioeTe TN Cuyopid Eava oTo "0"
Kol var CUyioeTe TIEPAITEQW TPOPIUA EEX0-
PIOTA, TIATAOTE £ KAl TIEPIPEVETE TN BOO-
yovopnon.

ZupBouAn: OTav 0 TepIoTPEPOUEVOC BaXi-

OVOC ival aoPOAIoUEVOC oTNV 0PICOVTIO

0¢on, To DOXEIQ ) OI CUOKEUQOIEC PUTTOPOUV

va TomoBeTnBoUv oTnv emeaveia {uyiong 6

Kol va CUYIGTOUV.

AUTOUOTX TTIPOYPRMHATX

Ta GUTOUOTO TTPOYPAUUOTO OGG UTTOOTNPI-

Zouv oTnV eMetePyaoia TwV TPOPILWY UE Ta

EPYOAEIO KOl TN XPNON TWV eEXPTNHOTWY.

AloBnThpec emBAETOUY TNV emeepyaoia

TWV TPOPIUWY KO OTALOTOUV QUTOUOTA TNV

ene€epyaoia, UeTA TNV eMiTEUEN TNG TTPO-

YPOUUGTIOUEVNC EK TWV TIDOTEPWY OUVEKTI-

KOTNTOC.

Mo TNV emTEUEN 1IBAVIKWY OTIOTEAEOUOTWY,

TTPOCEETE TIC OKOAOUBOEC uTTodEIEeIC:

= To XTUTINTNPI TIPETIEI VO EiVail 0WOTG PUB-
UIOUEVO, VIO VO QVAEIKOOUV IOQVIKG TO
TPOPIPO KOl VO ASITOUPYHOOUV OWOTA T
QUTOUOTA TTPOYPAUUGTO.
— "A16p6won pubLionc epyaleiou”,
2elida 194

= [IpIv ammo TNV TPWTN XPMOoN VOC OTO TO
QUTOUOTO TTPOYPAUUGTO ASITOUPYNOTE TN
VEO OUOKEUN TO AiyoTepO yia 10 Aeté
XWPIC QUTOLIOTO TTPOYPOUO.

= Mnv MPoOOETETE TTIEPAITEPW TOOPIUA,
apOTOU EXEI EEKIVAOEI EVO QUTOLIOTO
TTPOYPOLUC.

= Mnv eneepyale0Te €K VEOU LIE EVO OlU-
TOUOTO TIPOYPOHHUO NON EMEEEPYAOUEVDL
ToooIya. Edv To amoTéAeopa eneéepyaoi-
OC TOU QUTOLIOTOU TTIOOYPAUUATOC Oev €i-
vall TOo emOuUpNTO, eMeepyaoTeiTe TO
TOOPIPO UE TO XEPI PEXOI TO EMOUUNTO
amoTéAeopa. MpooeETe TIC GUOTAOEIC VIO
TNV TOXUTNTO.

AutopoTa mooypaupata el

= "Mapadeiyuara epapuoyov”,
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H ppeokdda, N Beppokpaoia KAl ol eptie-
pIEXOHEVEC OUCIEC TWV XPNOILoTToIoUE-
VWV TOOPIPWV eMNEEACOUV TOV OMAITOU-
LEVO XPOVO emelepyaoiag Kail To TEAIKO
amoTEAEOUQL.

EnelepydleoTe povo ppeokd auyd. To
QUTOUOTO TIPOYPOUUO OeV gival KOTAAN-
A0 Y10t EVOANOKTIKEG, TI.X. GKOUGPAREa
oKovn PWTEIVNG.

H papéyka meTuxaivel povo, v To EPYO-
Aeio kai To PToA eival KaBapd, XwPic Ai-
TTOC KOl XWPIC UTTOASIUUOTO UYPOU GTTop-
PUTIOVTIKOU TTIATWV.

EnelepydleoTe HOVO KPEUO YOAGKTOC,
TTOU YuxOnKe mepimou aToug 6 °C Kal
exel Amapa 30-36 %.

H mponyoupevwe KaTewuypevn oavTlyi
Oev pmopei va XTutnOei.

[0 1I6QVIKG OTIOTEAEOUOTO UETA TNV ETTI-
Aoyr Tou TpoyPARKOTOC ">avTivi", puBui-
OTe ToV TUTTO TNC XPNOIKOTOIOUPEVNC
KPEUOC YOAOKTOC: "DpEoKIa KpEUQ",
"Kpepa puTIKAG TpoeAeuonc" 1 "Kpeua
Xwpig AakTdln".

Mn xpnoipotoieite e0TO PITOA VIO VO XTU-
TINOETE TNV KPEUT YOAOKTOG, TT.X. areubei-
0G OTO TO TTAUVTHPIO TTIATWV.

[MpooBeoTe CaxaPn, APWHATIKEC OUCIEC
KOl GAG TTPOOOETA VIO TNV KPEPO YOAC-
KTOC N TN HOPEYKD HOVO PETA TN ANEN
TOU QUTOUOITOU TTPOYPGLILIOTOG.
[Mp0oCEETE TO TIPOTEIVOLEVO UNKG KOl TIC
ToooOTNTEC.

To auTOUOTO TIPOYPAUMOTO VIa (UpEC Oe
AelToupyouv pe oAU oTeyvr) Cuun. O1 ou-
vTayeg CUUNG OmaITOUV IO ETTOPKI OVO-
Aovial uypwV ) UYPWV UAIKGV.

To mpoypappa "ZUPeC HayIdg Kol EIVES
CUpec (mpoduun)" dioKoTTEl TO CUHWHO VI
TepiTou 15 AeTTd, VIO VO UTTOPE! VO (POU-
oKwoel N Zuun. MeTtd Eekiva auToOpaTa
pio emmAgov diadikaoia CUPWoNG. Apail-
peoTe TN CUPN YETA TO TEAOG TOU TTPO-
YPAUHATOG.

Mo 1o mpoypdupoTa "AmAES CUpeg" Kal
"ZUpeg TapTag" xpnoiyomoinote BouTupo
r Hopyapivn oe Oeppokpaoio TTEPIBANO-
VTOC 0¢ KUBGKIa peyedboug 2 cm. To
KPUO ) TTayWHEVO BoUTUPO i Hapyapivn
Oev 6o dwoouv Ta EMOUUNTG aMoTE-
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el Emokomnnon koabapicuou

Aeopora. Apriote TIC CUUEG TAPTAC TIPIV
TO WNOILO VO NEEPNOOUY OTO YUyeEio.

= To mpoypappa "AmAEC Cupeg" dev eival
KOTOMNAO VIa TTOAU peuoTeg CUPEG, TIL.X.
0un vio TTPETIEC.

= To mpoypappa "MaywTopnxavh" eival Ko-
TAMNAO HOVO VIO TIGC CUVTOVEC TTAYWTOU
BaviNaC Kol TTAYWTOU OOKOAXTOC, OTIWC
TIepIyPAPeTal OTIC 0dnyiec e€apTNUATWY
NG maywtounxavng MUZ9EB1.

Xprion TwV GUTOUXTWY TIPOYPAH-

H&TWV

1. 2710 KUPIO pevou pe Tov OOKTUAIO TIAONYN-
ong emAe€te "ECuTval QUTOUOTO TTPO-
yoGUPaTa" 1 eva evepyotioinuevo eE&p-
TN Kol emBeBaiwoTe pe OK.

2. Me Tov OaKTUAIO TAONYNONG eMAEETE TO
emoupnTO QUTOUOTO TTPOYPALIUG, ETTIRE-
BaiwoTte pe OK Kail akoAouBnoTe TIG 00N-
yiec otnv 00ovn evdeifewv.

Emokomnnon Kadxpiouou
KabopileTe apeows HETA TN XpNon OAa Tal

e&apTNUaTa, VIa Vo epmmodioeTe TNV Enpoavon
TUXQWV UTTOASIUPATOV.

» Mnv xpnoiyoroleite KOBAPIOTIKA TTOU Tie-
PIEXOUV OGAKOOAN 1 OIVOTIVEULID.

» Mn XPNOIUOTIOINOETE KAVEVD KOPTEPOD,
AIXUNEO 1 UETOAAIKO QVTIKEILEVO.

» Mn xPNOCIUOTIOIEITE OKANEG TTAVIG 1 QTTOP-
PUTIOVTIKA.

» Kabopilete To edio XEIPIOPOU Kol TNV
000vn evdeilewv pe eva UypO Tavi omod
HIKPOIVEG.

ZupBouAn: Mmopel va dnuioupynBouv ol

AOIWOEIC TOU XPWUOTIOUOU OTO TTAOIOTIKG

HEPN, TI.X. KATG TNV eTEEepyaioic KOAPOTWV.

AmopoKpUVETE TIC GAOIWOEIG TOU XPWUOTI-

OpOU PE VA HOAOKO TTOVI KOl UEPIKEC OTO-

yovec Aadiou paynTou.

KabapioTe Ta EEXWPIOTA PEPN, OTIWE OVO-

(PEPETAI OTOV THVOKA.

—Eix. B4

NaXpxdEiyHATX EPAPHOYWV

ZNUEINCEIG

= [0 KOAUTEPN avAapEIEN Twv UNKWV og (U-
uN Hayiag 1 &ivr oun (mpoupr) pe uyn-
A TIEPIEKTIKOTNTO O VEPO, TTIPOCHEOTE
TTPWTO TO UYPO OTO WTTOA.
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® Edv emAeEeTE TO QUTOUOTO TTPOYP IO
TTOU TAIPIGCE! UE TN OUVTOYI, N OUCKEUN
pouBpiCel TN oWoTH ToXUTNTO KO TTOPOIKO-
AouBei Tn didpKela TNG eme€epyaoiag.

MpooegTe TO OTOIXEIQ KO TIC TILEG OTOV Ti-

VOKO.

= A 25 |

= A 26 |

Naxp&deIyUo GUVTAYAG

BapU YAUKO PE pPOUTX

YAIKG ouvToyng

3 auya

135 vp. Caxapn

135 yp. popyapivn

255 yp. aheupl

10 yp. pmeikiv mdouvTep

150 yp. EavBieg oTopideg

150 yp. aVAPEIKTO OTTOENPOHEVO PPOUT

Znueinon: EmeepyaoTeite TAUTOXPOVO TO
TOAU Tn 2-AGCIO TTOOOTNTO.

Mapookeun

= TomoBeTNOTE TOV OVAOEUTNPO.

= [1p0o0Be0TE OAO TG UAIKG, EKTOC GO TOH
amo&nEauEVa PpPOUTO.

n EmefepyaoTteite yia 30 deutepOAeTTOl OTN
BoBuida .

» MeTd, eneepyaoTeite via 3-5 AeTTTé 0TN
BaBuida 7.

® PyBuioTe oTn Badpida L.

m Evtog 30-60 deutepdAenTa TpooOE0TE
To omo&énpaueva pPoUTa.

Mo va ere€epyaoTeiTE T CUOTATIKA OU-
TOUOTA, ETMAEETE TO TTPOYPAUHO "ATTAEC CU-
USC".

Ed&v xpnoiporoleital To auTOUOTO TTPOYPOU-
HO, TTPOOHOEOTE TO OTTOENPAPEVD PPOUTO E-
TA TO TEAOG TOU TIPOYPAUUOTOC KO OVOILIEIE-
TE TO TIPOOEKTIKG 0T Bobuida 9.

EExpTAMATX
Ta eE0PTHUOTO UTTOPEITE VO TOL AYOPAOETE
oTNnV urnpeacia eEUTNEETNONG TIEAXTWY, OT
eI0IK& KOTOOTAUOTO 1] 0TO OIadIKTUO
(Internet). Xpnoipomoieite pdvo yvnoia e&ap-
TAPOTO, €MEIdN GUTA Eival BKPIBWES TTPOOTP-
HOOUEVA OTN GUOKEUN 0OC.
Ta e€apThuoTa ival eIdIKd yia KGOe ou-
okeurn. AlveTe KaTd TNV ayop& MAVTOTE TOV
oKpIRN xapokTNEIopd (E-Nr.) TnG cuoKkeung
oo,



Molo eE&pTNUa eivail OIBOECIYUO VIO TN OU-
OKeUr oag, 6a To BpeiTe OTOV KATAAOYO
pog, oto Online-Shop 1 oTnv utnpeoia e€u-
TTNEETNONC TTEAGTQV.
www.bosch-home.com

Amooupon MXAIRG GUCKEUNG

» ATOCUPETE TN OUOKEUN CULPWVO UE TOUC
KOVOVEC TIPOOTOCIOG TOU TTEPIBAAMOVTOC.
MANPOPOPIEC OXETIKG IE TOUC ETTIKAIPOUC
TpOTOUC amoouponcg Ba Bpeite oTo 101-
KO KATAOTNUO I OTNV GppOdIa TOTIKA An-
JOTIKN Apxn oac.

TOl CUPPWVO PE TNV EUPW-
maikn odnyia 2012/19/EE me-
pi NAEKTPIKQV KAl NAEKTPOVI-
KWV OUOKEUWV (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE).

H odnyia mpokabopilel Ta
TAQIOIO VIO LIo oTTOOUPGN Kal
alomoinon TV oAV OU-
OKEUWV e 10XU 0" OAn TNV EE.

ﬁ AUTH N OUOKeEUN XOopaKTNPEiCe-
| ]

AmokaTaoTaon BAapwv

Anooupon maNidg ouokeung el

Yrnpeoia e§unnpeTnong me-
ATV

Mrmopeite va ToopnBeuTeiTE QMO TNV UTTNEE-
ola eEuNPETNONC MEAATWV TNG ETAIPEING
HOC OXETIKG Pe TN AeiToupyia Kol e Ouvo-
TOTNTO OTTOONKEUONC YV OIO OVTOMOKTIKG
pexpl kKol 10 €tn amd Tn 6€0n 0e KUKAOPO-
pia TNG OUOKEUNG O0G.

Mo 1EPI000TEPEC TTANPOPOPIES, TTOPOKO-
AouUpe va areuBuvbeite oTnv utinpeoia e€u-
TTNPETNONG TWV TIEAGTWV HOG.

AeTITOUEPEIC TANPOPOPIES VI TOV XOOVO Y-
yUnong Kol Toug Opoug eyyunong oTn Xweo
oa¢ Ba A&BeTe peow Tou KwdikoU QR oTo
OUVNUHEVO EYYPOPO YIG TIC ETTOPES 0EPLIC
KOl TOUGC OPOUG eyyunong amo TNV UtnEEoia
e&utnPETNONC TTEAGTWV TNC ETAIPEIOC LOC,
TOV EUTTOPO OOC N TNV IOTOCEAIDO LIOC.

O1 MANPOoPOPIEC CUPPWVD UE TOV KAVOVIOUO
(EU) 2023/826 BpiokovTal online K&Tw omd
www.bosch-home.com oTtn oeNida TTPOi-
OVTOC Kol 0Tn 0eAida GEPPIC TNG CUOKEUNG
oac¢ OTIC odnyiec Xprong Kol OTa TPO0OeTA
EYYPOPO.

BA&PN

AITiEG KXI AVTIMETWTTION TTPOBANHATWV

H ouokeun &g Aeitoupyei.

H cuokeur) dev exel KaBOAoU peupa.

» EA&yETE, ediv N OUOKEUN 00C TPOPOOOTEITAI UE PEUMAL.

H ouokeun dev &ekiva Tnv
enelepyooio.
oto O.

O mepIoTPEPOPEVOC BIGKOTTNG €iVal AGOOC puOUIoUEVOG.
» [piv TNV eneéepyooia, O€0TE TOV TTEPIOTPEPOLEVO BIGKOTTN

H ouokeun dev &ekiva TNV
enelepyaoia ) amevepyo-
ToleiTal KaTd TN SIdPKEIn
NG emnefepyaoiag.

H moooTtnTa Twv ene€epyalOpevwv UNIKWV gival TTOAU peyaAn n
N XPOVIKN SIGpKela eTTeéepyaoiog ATOV TTOAU peyaAn.

» OgoTe ToV TePIoTPEPOUEVO BiakorTn oto O.

» MelwoTe TNV TooOTNTA TV UAIK®V.

» AQrOTE T CUCKEUN VO KPUWOEI, VIO TNV OTIEVEPYOTIOINON
NG GOPAAEING UTTEPPOPTWONC.

H ouokeun 1 To e€&pTnua eival UTAOKOPICUEVN.
» O¢oTe ToV TIEPIOTPEPOUEVO OloKOTTN oTo O.
» ATIOUOKPUVETE TNV EUTIAOKT).

‘Eva oUoTnuo aopOoAEiag eival evepyoTToinUevo.
» ATTOKOTOOTNOTE TNV auTic, TTou 08r)ynoe 6TO OTOUATNUG TNC

OUOKEUNC.

— "Suornuata aopaeiac”, Sedida 194

To MANKTPO amacpAAiong

Oev umopei va moTnBel. eE&pTnua.

2TOV KOKKIVO LNXQVIOUO Kivnong 3 gival TOMoBeTNHEVO Eval

» AQaIpEOTE TO EEAPTNUG OTTO TOV PNXAVIOUO Kivnong 3.
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el AmokoraoTtoon BAaBwv

BA&PN

AITiEG KOI QVTIMETWOITION TTPOBANHATWV

To emayyeAUOTIKO XTUTIN-
TNPE! ayyidel TO PTToA N Ta
TPOPIPO OeV avaLEYVUO-
VTl CWOTA.

H amooTaon amd 1o pmoA dev xel pubuIoTel OwWoTA.

» AlopBwoTe TN AeTTr) pUBUION TOU ETTOYYEAUOTIKOU XTUTINTN-
plou.

— "AenrroucpnG poUBLIoN TOU ENMAYYEALIATIKOU XTUTINTNEIOU",

2ehida 193

>Tnv 00ovn evoeifewv ep-
QaviCeTal EVOG KwOIKOG
opaAuoTog, mx. "E9025".

To NAEKTPOVIKO CUCTNUG OVAYVWPIOE VOl OPGALIO.

1. ©¢oTe ToV MePIoTPEPOLEVO BiakomTn oTto O Kol TPARAETE TO
QIG oo TNV TPIa.

2. TommoBeTtroTE TO PIG Eavex oTNV TIPICOL.

3. OT0v n BAGRN e€akoAouBei va UPIOTOTOI, KAAEOTE TNV UTIN-
peoia eEUTINPETNONG TTEACGTWV.

— "Yrnpeoia elurtnoetnonc neAatwv”, ZeAida 199

>Tnv 00bovn evoeifewv ep-
pavileTal "TommoBeTnOTE
TOV K&dO".

To pmoA dev eival TOTToBETNUEVO I UN 0WOTA GOPAAICUEVO.
» TomoBeTHOTE TO UTTOA KOI YUPIOTE TO UTTOA GPIOTEPOOTPOPO
UEXP! TEPUOL.

>Tnv 00ovn evoeifewv ep-
pavileTal "EAEYETE TN
Beon Tou Bpaxiova'.

O mrepIoTpePoOueEVOC Bpaxiovag dev eival 0WOTG AOPOAICUEVOG

r exel AUBel.

1. ©¢oTe Tov TIepIoTPEPOUEVO dlakomnTn oTo O.

2. Kivr\oTe ToV TIEPIOTPEPOUEVO BPOXiOVa, HEXP! VO AOPOAIoE!
OWOTA.

>Tnv 00ovn evoeifewv ep-
Qavitetal "AutouaTn dio-
KOTIT KIVvNTHPQ".

AlGpopec aiTiec eival SUVATEC.

1. ©¢oTe Tov TIEpIoTPEPOUEVO dlakomnTn oTo O.

2. OT0v n BAGBN e€okoAouBel va UPIOTOTOI, KOAEOTE TNV UTIN-
peoia eEUTINPETNONG TTEAGTWV.

— "Yinpeoia ekurnoernonc neAarwv”, Zedida 199

>Tnv 0Bovn evoeifewy ep-
pavileTal "EmavekkivhoTe
™ Cuyopid".

H BaBpovopunon Tng CuyopIAG GITETUXE.

1. TommoBEeTrOTE TN CUOKEUN EMAVW OE PIa eTmimedn, KaOapn Kol
EMPAVEIR EQPYOOIOC XWPIC KPAOOUOUC.

2. Befaiwbeite, 0TI dev UTTGPXOUV QVTIKEIIEVO KATW OO TN OU-
oKeun.

3. MomoTe 3, VIO TNV EMOVEKKIVNON TNG Ba®povounong Kai
unv ayyicete TN OUOKeun KaTa TN didipkela TNG Baduovoun-
ong.

>Tnv 00ovn evoeifewv ep-
QavileTol "EmiTeuln pey.
Bapouc".

To B&po¢ BpiokeTal TTAVK OO TNV TIEPIOXN HETEPNONG TNC CUYO-

pI&C.

1. MpooelTte KaTd TN XPon TNS CuyapIAS TO LEYIOTO BAPOC
5000vyp.n 11,00 Ib.

2. MeiwoTe TO OUVOAIKO B&POC TTOU TTPOKEITAI VO (UYIOTE.

>Tnv 00ovn evoeifewy ep-
QaviCetal "EmiTeun eAa.
Bapouc".

To B&pog BpiokeTal KATW Ao TNV TTEPIOXN METPNONG TNG CUYO-

pI&GC.

1. Mpooe&Tte KATA TN XPMon TNS CUYOPIAG TO EAAXIOTO B&POC
5vp.n 0,01 Ib.

2. Au&noTe To OUVOAIKO B&POC TToU TTPOKEITAI Vo CUYIOTE.

H ouokeun dev eival 0wWoTG ToToBETNUEVN.

1. TommoBeTrOTE TN CUOKEUN EMAVW OE PIa emimedn, KaOapn Kol
EMPAVEIR EQYOOIOC XWPIC KPAOAOUOUC.

2. Befaiwbeite, 0TI dev UTTGPXOUV QVTIKEIIEVO KATW OO TN OU-
OKeUr.
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Aopdoieia el

MoAukonTng
Acp&Aeia

Xpnoipotoleite Ta e€0pTHHATA PHOVO:
® VIO TNV KOTIM, TO EUOIUO KOl TO TRIYILO TPOPIUWV.

v v

OKHEC PE YUHVA XEPIQL.

v v

TO TOOPIYO.
Amro@uyn TwV UAIKWV ZnHIwV

» Mnv eme€epydleoTe TPOPIYO TTOU TTE-
PIEXOUV OKANPG CUCTATIKG, TI.X. KOKKOAQ,
XOVOPOUC N KOUKOUTOIA.

» Mn Badete Kaveva avTikeipevo (TT.X. Kou-
TOAO) HEOC OTO OTOWIO TTANPWONG 1) OTO
mepiBAnuo.

» [lpIv TN XpNon eAeyETe TO GTOUIO TTANPW-
oNG Kol To TIePIBANUa yia TuxOV EEval
OWHOTO.

» Mnv e€aokeiTte pe To e€dpTnNUO wONoNG
Koio ueyaAn tmeaon.

MaveTe Toug BiOKOUC KOTINC HOVO OTO TAGOTIKO HEPOC OTN MEON.
MnV OKOUUTINOETE TTOTE TO KOPTEPT POXAI QIO KOl TIC KOPTEPEC

Mnv TAvVeTE HEOO OTO OTOWIO TTANPWONC.
Xpnolportoleite povo To e€dpTnUa wONoNG, via va EavaompwéeTe

AIOKOC VIO TRyavNTEC TTATATeC
Aiokoc SmAAC dwne Supercut’
ZUMBOAX

SupBoAo MNepiypapn

Mpooé&Tte TIC uTodEi&eIc OTIC
0dnyieg xpriong.

Mnv TAveTe pECO OTO OTOUIO
TANPwWoNG.

Tomo6eTrOTE TO KOTIOKI

> 4G

Mopkdapiopa 6eong epIBALO-

MNvwpipia T0Q
Emokomnon Aiokol Kotiig

—Eik. Ovopoaoia  Xprion

MepiBAnua Aiokoc ko-  Koti Tpo®ipwy og XoVTPEC i

®dopéac diokou

KomaKI e eVOWUOTWUEVO OTOUIO TTIAN-
pwong

E&apTnua wbnong Kol KUTTEAO UETPN-
ong

Aioko¢ Koth¢ SITTARC OWNng, XovTen/Ae-
TITr KOTIN

6] Aiokog TpiyipoTog dIMAAG Owng, Xo-
vTPO/AeTITO TPIYILO

AioKo¢ WIAoU TpIYipoTOC

E3 Aiokog xovTtpoU TpiyipaTog !

El Aiokog Aaxavikov Asia'’

T AvGAoya e TO POVTEAO

¢ OIMANRG
oYng, Xo-  AXOVIKA.
vTEN/AeTTr)  XOPOKTNPIOUOC:
KOTTN 1 =XOVTPEC PETEC

3 = AeTTéC PETEC
@ Inueiwon: AKoTGAMNAA yio
TNV enegepyaoia oKANPOU Tu-
ploU, YwHIoU, HIKPWY WWHIWV
) OOKOAGTOG.

AETITEC PETEC, TIL.X. PPOUTA KOl

ZuMBOUAR: KoBeTe TIC Bpo-
OPEVEC TIOTATECG HOVO GpoU
KPUWOOUV.

ZUO0IUO TPOPIUWY O XOVTPA N
AETIT KOPPATIO TT.X. pPOUTQ,

Aiokog TpI-
yiparog O1-
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el Xeipiopoe

Ovopaoiax  Xpron

TAAC OWNG, AGXAVIKG I TUPI, OTTWC YKOU-
XOVTPO/Ae- VIO 1| evTap.

mTO TPIYIHO  XAPAKTNPIOUOC:

= 2 = XovTpr MAsUp&

= 4 = N\enth) MAeUup&
Inueiwon: AKaTdMNAS yia
TNV eneepyaoio Kapudinv M
OKANPWV TUPIWV, TL.X. TTOPUE-
Zava.

ZUupBOUARN: ZU0TE TO HOAOKO
TUPI HOVO pE TNV TTASUPA VIO
XovTpO Euoipo.

Aiokoc pi-  Aentd EUOIUO TRPOPIPWY, TL.X.
AoU TPIWI-  WHEC TTOTATEG ) OKANPO TUPI,
HOTOC OnwC apuelAva.

Inueiwon: AKaTaMnAa yio
TNV eneepyaoion HOAOK®WY TU-
PIWV.

Aiokog xo-  XovTpO EUCIUO TPOPIUWY, TT.X.
VTOOU TP WHEC TTATATEC VIO YWLOKE-
PpTEDEC, KEPTEDAKIO I TIOTOTO-

YipgoTog
= TNYOVITEG.

Aiokog Ao-  Kotr) Toopipwy o AeTTTEG Aw-
XOVIKOV pIdEG, T.X. PPOUTO KAl ACXOVI-
Asia KO,

Aiokog yia Kot W@V TIOTATRV VIO TNYO-
TNYOVNTEC  VNTEC TIOTATEC.

TOTATEC

G

Aiokoc OI- Kot Tpopigwy o XOVTPEC N
TANC OYNC  AETITEC PETEC, TI.X. PPOUT KOl
Supercut  Aaxavika.

SUuMBOUAR: ISIciTEPO KOTAAN-
AG VIO TTOAU HOAGKG TOOPIUO
Kail TTOAU Ivedn TPO®IUG, TT.X.
UTTEPWPIPEC VTOUATEC N OEAI-
VO.

@&

ACPAAEIX UTTEPPOPTWONG

H aopdieia uteppopTwong eumodidel TNV
TTPOKANON ¢NUIQV OTOV KIVATHPO KGI OTOL G-
Ao e€apTrpaTa Adyw evoc TTOAU uynAou
popTiou.

— "Amokaraoraon PAaBwv', ZeAida 202
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Xeipiopog
MpoeToINXCIX TIOAUKOTITN

=04 28 B 35 |

EneEepyaoix TpOQilwV e TOV TTOAU-

KOQTN ouveXoUg pong

Znueinon: To eE&pTNUO PTmopei va Xpnoiuo-

moinBei pOVO Pe OWOTA TOTIOBETNUEVO UTTOA.

SUBOUAEQ

= [0 TNV emiTeuln 1I0aVIKWV amoTeAe-
OpaTWY, eMe€epyaoTeiTe T ASTITA QYOO &
VIO KOYILO O PHOTOAKIO.

= MropeiTe VO GPAIPECETE TO PTTOA KOl VO
TO 0OEIAOETE, XWPIC VO OPAIPEDETE TO
etapTnuo.

g4 36 B 39 |

OMAOKANpwWoN TNG EMEEEPYROIAG

- Eix. [E - EA

EmoKomnon KadxpiGHou

KobopileTe apeowe YETA TN XPNon OAa Tat

efopTNUaTa, via va epmodioete TNV Efpavon

TUXWV UTTOASIUPATWV.

Kabaopiote Ta EexWPIOTA PEPN, OTIWC OVO-

(PEPETAI OTOV TTIVOKOL.

= 43 |

NapadeiyHATX EQAPHOYWV
MpooegTe Ta OTOIXEIO KO TIC TILEG OTOV Ti-
VOIKOL.

= 44 |

AmokaTaoTaon BAxpwv

T eEMEEEPYRAOUEVA TPOPIPX BEV

TEPTOUV OTO HTTOA.

To &volyua e€600U 1) To TTEPIBANUG EXOUV

(PPOKOPIOTEI.

1. TeppoaTiote TNV eneepyaoia Kol ATOCUV-
de0Te TO PIC Ao TNV TPICa.

2. ApaipeoTe TO eEGPTNUOL.

3. AmtoouvopuoAoynoTe To eEGPTNUC KOl
OMMOLIOKPUVETE TO PPAEILO.

O 5iokog KOTTHG 6€ OTPEPETAI, TTO-

POAO TTOU N BACIKA GUGKEUI AEITOUp-

YEi.

To kamaki Oev exel TomoOeTnNOel KAl A0POAI-

o€l OWOTA.

» EAeyCTe, €AV TO KATIAKKI CUVOPUOAOYNON-
KE OWOTOA.



To e€apTnUa UTIEPPOPTWONKE Kol 0 &Eovag
TOU popea BiOKWV £0TIOI0E OTO OnuEio Tpo-
kaBopiopgvne Bpalong. AVTOAMOKTIKG pe

TTpoKaBopIopevo onueio Bpauong dev amo-

Aopdoieia el

TEAOUV UEPOC TWV UTTOXPEWOEWV HUOIC OTO

TAQIOIO TNG TTAPOXNC eyyunong.

» Evog veog popeag diokou eival dIaOeal-
HOC OTNV utnpecia €Ut pETNonG TIEAO-
TV KATW oo ToV aplOud mapayyeAiog
10000314,

MrmoukaAl ToGo pe eExpTnUX AeTTidWV

Acp&Aeia

Xpnolportoleite Ta e€0pTNUOTA PHOVO:
® [0 TNV avAUEIEN PPOUTWY Kol AOXOVIK®WY, VIO TNV TTHPOOKEUN Ao

smoothie.

» Mnv ayyileTe TTOTE TIC AeTTIOEC PUE YUUVG XEPIQL.

» [1pooOXN KATG TN XPNOoN KOPTEPWV HOXAIPIWV KOTING, KATA TO
adeioopa Tou doxeiou KaBWC Kol KOTA TOV KOBapIoO.

» [Tpoooxn KaTa TNV TANPWON KOAUTWY UYPWV OTO eMTEOTECIO Yi-
Eep, emeldn pmopei va diapuyel KAUTOC OTHOC.

» [1TpooexeTe KOTG TNV emeepyaoia (EOTWV TPOPIPWV.

» Mnv enelepyadeoTe KQUTA TPOPIUG TTGvw oo 50 °C oTto doxeio

avapeiEne To-Go.
Amopuyn TWV UAIK®V {nHI®V

» Mnv omoBnkeueTe EEVA QVTIKEIUEVO HECO
oto doxeio avapeiEng To-Go pe evleTo
paxoiplou.

» Mn xpnoiyortoleite moTe To doxeio
avapeliEng To-Go pe evOeTo paxaipiou
OTO HIKPOKUPQTA 1) GTOV (pOUPVO.

» Mnv evamoBeTeTe TO EVOETO POXaIPIOU
TTOTE e TIC AeTTiOEC TTPOC TO KATW.

MNvopipia
Emokomnon

=4 45 |

'EvBeTO poxaipiol To-Go

Noyxelo avapeiEne To-Go

STeyavoroinon

Kamaki pe emavao@poayiCOUeVo &voly-
got moonc

ZUupBoAa

ZupBolo Nepiypagn

AV MapkopiopaTo 6¢onc

Xelpiopog

EneEepydoix TwV TPOPiHWV ME TO
doxeio avapeiEng To-Go

g4 46 B 54 |

Emokomnon Kx@axpiopou
KabopileTe apeows YETA TN XpNon OAa Ta
eEapTNUaTa, via va epmodioeTe TNV ERpavon
TUXQV UTTOASIUPATOV.

Kabopiote Ta EeXWPIOTA PEPN, OTIWC OVO-
(PEPETAI OTOV TTHVOIKO.

= 55 |

MposToINXCIX KAOXPIGHOU

XwpioTe Ta ouvappoloynueva eE0pTAUOTO
TTPIV TOV KABOpIoUO.

d=d 56 B 57 |
NaxpadeiyHaTax EPXPHOYWV

MpooeLTe TO OTOIXEIO KO TIC TIUEG OTOV Ti-
VOKOI.

= 58 |
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el AmokoraoTtoon BAaBwv

Inueinon

[Mepiopiopoi yia TN emelepyaoia:

= Mnv mopaokeudoeTe CULN VIO KPETTEG N
payioveda.

= Mnv TepoxieTe TOOPIUG, OTTWC APUYOO-
AQ, KPEUPUBIA, UOIVTOVO KOl KPEOG.

= AvopelyvUeTE TG OTEPEA TROPIUO L
EMOPKN TTOCOTNTO UYPOU.

= [1p00BE0TE TO TPOPIUG PE TNV aKOAOUON
oelpa: Yypd, Enpd IpoiovTa, PPECKA
PEOUTA KO AOXQVIKA, PUAADDN AOXQVIKA,
KOTEWUYHEVO PPOUTO KO ACXOVIKA,
TTAyoC.

= [piv TNV avapeiEn KOWTE To TOOPIUG OE
KUBoug peyeboug mepimou 1 cm.

= [0 KOAUTEPO ATTOTEAEOUATA, ETEEEPYO-
oTeite ToulaxioTov 200 g TPOPILWV.

AmokaTaoTaon BAxpwv

To cuvapuoAoynuEVO TIOTHPI HigEp

To-Go dev pumopei vax TormodeTnOei

OTN BXGIKN CUCKEUN.

To évBeTO paxaipiou To-Go dev exel BIdwOei

OWOTA Kal TO Mo ao@aieiag epmodidel TNV

ToTmoBETNON.

» BidwoTe 10 &vBeTo poxaipiou To-Go
HEXOI TEPUO TTPOC TN POPA TwV OEIKTWV
TOU poAoyiou.

= 48 |

To papkapioporo W Kol A TIPETE! va Ei-
VOl HETOEU TOUC EUBUYPOUPIOUEVQ.
To K&Kl oTo MoTr Pl Migep To-Go &i-
VQI MN OTEYAVO.
H oTeyavoroinon oTo KomaKI AeiTel.
» TomoBeTAOTE TN OTEYAVOTTIOINGN.

MoAukomnTng
Acp&Aeia

Xpnolporoleite Ta eE0PTNUOTA HOVO:

B VIO TNV GAEON KOI TO KOWIHO HIKPWV TTOCOTATWY UTTOXGPIKWY, TT.X.
MTEPI, KUPIVO, KEQPOUNAO, KOVEAD, YAUKGVIOOC ) OO(pPAV.

® [0 TO KOWIHO OKANPOU TUPIOU, KPEUUUDBIWY, OPWHATIKWY XOPTWVY,

OKOPOOU, PPOUTWV, AOXOVIKWV.

» Mnv ayyileTe TOTE TIC AeTTIOEC PE YUPVA XEPIQL.
» [1poooxM KATG TN XPHon KOPTEPWV POXAIPIWV KOTING, KATA TO
adeloopa Tou OOXEIoU KOBWE Kol KATG TOV KOOOPIoHO.

Amo@uyn TwV UAIKWV {nHIov

» Mn xpnoiyotoleite moTe To oXeio Tou
KOPTN OTOV POUPVO PIKPOKUPATWY N
oTOoV POoUPVO.

> MnV evamoBeTeTe TO EVOETO POAXAIPIOU
TIOTE pe TIC AeTTiOEC TTPOC TO KATW.

Mvopipia
Emokomnnon

= 59 |

‘EvOeTO poxaupioU pe KOPTN Kol POl
pla dAeong

AOXEIO VIO KOPTN VEVIKAC XPHONG
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ZUMBOAd

ZUpBolo Mepirypapn
AV MapkopiopaTo 6¢ong

Xeipiopog

EmeEepyxoix TwV TPOPiUWV HE TO
KOPTN YEVIKAG XPriong

a4 60 B 67 |

EmoKOmnon KaOxpIiGHou
Ko©opileTe apeows YeTA TN Xpnon oAa 1o

eEapTNUATA, VIO Vo epmodioeTe TNV ERpoavon
TUXWV UTTOAEIUPATWV.




MopoadeiyuaTa EPapUOYWY

KobapioTe Ta EexwpIoTA PEPN, OTIWC QVO-
(PEPETAI OTOV TTHVOKAL.
=4 68 |

NapadeiypaTa epapHoywv

MpooelTe Ta OTOIXEIO KO TIG TIWEG OTOV TIi-

VOKOI.

= 69 |

Inueinon

Meplopiopoi yia TNV eme€epyaoiat:

m [loTe pnv eme€epydleoTe UyPQ N TTOAU
PEUOTA TPOPIUG OTOV KOPTN YEVIKNC XPM-
ong.

= Mnv oAéBeTe TOAU OTEYVA N OTEPET
TPOPIYQ, TTOU gival HeyoAUTeEQO OO KOK-
KOUG KOPE. AKATAMNAG TROPIUG givail
T.X. TO HOOXOKAPUDO Kol TO OTEYVO Tliv-
TCep (MMepoPICR).

= Tepoxiote 70 MOAU 50 yp. OTEPEWV TPOPI-
HWV OTN PEYIOTN TOXUTNTA TO TIOAU yiot 1 s
N 1-5 maALoug, epOcoV dEV QVAPEPETAI
TITOTON GGANO OTOV TTIVOIKOL OUVTOYWV.

= Mnv oAéBeTe CAxapn, KOKKOUC KOPE N Ol
TAPL.

= Mn BpupaTiCeTe ToyokUBOUC.

= O KOPTNG VEVIKNG Xpnong Oev gival Ko-
TAMNAOC VIO TNV TTIPOIOKEUT BouTUpPOU
ENPWV KOPTWV.

= O KOPTNG VevIKNC Xphong dev eival Ko-
TOMNAOC VIO TOV AETITO TEPAXIOHO KPED-
TOG, T.X. VIO UTTOAOVECE.

AmoKaT&oTaon BAxpwv

O cuvapoAoyNUEVOG KOPTNG YEVI-
KNG XprRong dev Ymopei va TormoeTn-
O¢€i oTNn BACIKI) CUCKEUNR.

To evBeTO paxaipiou dev exel BIdwbOel ow-

OT& Kall TO MwUa aopaleiog epmodider Tnv

TomoBETNON.

» BidwoTe TO eVOETO HOXaIPIOU PEXPI TEP-
PO TTPOC TN POPA TwV OEIKTWV TOU POAO-
yiou.

—Eix.[A
Ta papkapioporo W Kol A TTEETE! VO &i-
VOl HETOEYU TOUC EUBUYPOLILIOLIEVA.

ExTunwpevo oge 100 % avokKUuKAwWUEVO XoPTi

el
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Mutfak robotu

Guvenlik

® Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz.

= Uriin ile birlikte teslim edilen veya opsiyonel olarak sunulan
aksesuarlari kullanirken ilave talimatlari da dikkate alin.

m Kilavuzu ve Urun bilgilerini, ileride kullanmak igin veya cihazin
muhtemel bir sonraki sahibi igin saklayin.

» Nakliye hasari varsa cihaz baglantilarini kurmayiniz.

Cihazi sadece su amagla kullaniniz:

m orijinal parcalar ve aksesuarlari ile birlikte kullanin.

® pesinleri karistirmak, yogurmak ve cirpmak icin kullanin.

m teslim edilen veya opsiyonel olarak tedarik edilen aksesuarlarin
kullanim kilavuzlarinda agiklanan ilave uygulamalar igin kullanin.

® gozUnUzU cihazdan ayirmadan kullanin.

® evde islenilen miktar ve sureler icin kullanin.

m Ozel konutlarda ve 6zel konutlarin kapali mekanlarinda oda
sicakliginda.

® deniz seviyesinden en fazla 2000 m yukseklige kadar kullanin.

Cihazi her kullanimdan sonra, gézetim altinda degilken, monte
etmeden, parcalarina ayirmadan veya temizlemeden 6nce, donen
parcalara yaklastiginizda ve acil durumlarda mutlaka elektrik
sebekesinden ayiriniz.

Bu cihaz fiziksel, algisal veya zihinsel becerileri sinirli olan ya da
deneyimi ve bilgisi yetersiz olan kisiler tarafindan, mutlaka sorumlu
bir kisinin nezareti altinda veya ancak cihazin guavenli kullanimi
konusunda bilgilendirilmis ve kullanimdan kaynaklanan tehlikeleri
anlamis olmalari halinde kullanilabilir.

Cocuklarin cihaz ile oynamasina izin vermeyiniz.

Temizlik ve kullanicinin yapacagi bakim ¢alismalari cocuklar
tarafindan yapilmamalidir.

Bu cihaz ¢ocuklar tarafindan kullaniimamalidir. Gocuklar cihazdan
ve baglanti hattindan uzak tutulmalidir.

» Hasarli cihazlar kesinlikle kullaniilmamalidir.

206 AEEE Yo6netmeligine Uygundur. PCB igermez.
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Gulvenlik tr

YUzeyi catlamis olan veya kirik olan bir cihazi kesinlikle
kullanmayin.

Cihazi elektrik sebekesinden ayirmak icin kesinlikle sebeke
baglanti kablosundan tutularak ¢ekilmemelidir. Her zaman
sebeke baglant kablosunun fisinden tutularak gcekilmelidir.
Cihaz veya sebeke baglanti kablosu arizaliysa fis derhal
cekilmeli veya sigorta kutusundan sigorta kapatiimalidir.

» MuUsteri hizmetleri ile iletisime gecgilmelidir. »Sayfa 215
» Cihazi sadece tip plakasindaki bilgilere gore baglanmali ve

>

>

isletilmelidir.

Sadece bunun egitimini almis uzman personel cihazda onarimlar
yapabilir.

Cihazin onarimi sirasinda sadece orijinal yedek parcalar
kullaniimalidir.

Bu cihazin elektrik kablosu zarar gérmusse tehlikenin dnlenmesi
icin, Uretici, musteri hizmetleri veya benzer kalifikasyona sahip bir
Kisi tarafindan degistirilmelidir.

Cihazi veya elektrik kablosunu kesinlikle suya sokmayin veya
bulasik makinesine koymayin.

» Cihazi yalnizca kapali alanlarda kullanin.
» Cihazi kesinlikle asin sicakhga ve i1slakliga maruz birakmayin.
» Cihazi temizlemek icin buharl temizleyiciler veya yiuksek basingli

v

v

v

v

v

v

temizleyiciler kullanmayin.

Sebeke baglanti kablosunun cihazin sicak parcalari veya isi
kaynaklari ile temas etmesine asla izin vermeyiniz.

Sebeke baglanti kablosunun keskin uclar veya kenarlar ile temas
etmesine asla izin vermeyiniz.

Sebeke baglanti kablosunu asla bikmeyiniz, ezmeyiniz veya
degistirmeyiniz.

Cihazi kesinlikle sicak ylzeylerin Uzerine veya yakinina
koymayiniz.

Ellerinizi, saclarinizi, kiyafetlerinizi ve diger kisisel esyalarinizi
doéner parcalardan uzak tutun.

Aletleri ve aksesuarlari sadece tahrik duruyorken ve cihaz
cikartilmis durumdayken takin ve c¢ikartin.

Alet degisiminden veya temizlikten énce cihazi kapatip
sebekeden ayirin.

Aletleri sadece kap yerlestiriimis ve tahrik sistemi koruyucu
kapag! kapatilmig durumdayken kullanin.

Isleme sirasinda doner kolu kesinlikle agmayin.
207
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Maddi hasarlarin 6nlenmesi

Aksesuari kesinlikle ana cihaz Gzerinde monte etmeyin.
Aksesuari sadece tahrik duruyorken ve cihaz ¢ikartiimis
durumdayken takin ve ¢ikartin.

Aksesuari sadece komple monte edilmis sekilde kullanin.
Aksesuari sadece 6ngorllen calisma konumunda kullanin.

» Gozle goruldr renk degdisimleri, catlaklar veya baska hasarlar
olan veya yerine dogru oturmayan parcalar orijinal yedek
parcalarla degistirin.

Doner kolu indirirken gévdenin veya kabin icine dokunmayin.
Ambalaj malzemesini cocuklardan uzak tutun.

Cocuklarin ambalaj malzemeleri ile oynamasina izin vermeyin.
Kluc¢Uk parcalarn ¢ocuklardan uzak tutun.

Cocuklarin kicuk parcalarla oynamasina izin vermeyin.
Temizlik bilgilerini dikkate aln.

Gida maddeleri ile temas eden ylzeyleri her kullanimdan 6nce
temizleyin.

vy

vy

vV VY V VY VvV VY

Maddi hasarlarin onlenmesi Blyulk karistirma kabi, 6,0 litre

» Asla farkli tahrikleri ayni anda Entegre doldurma agizli kapak

kullanmayiniz. Tahrik 2 igin koruma kapadi

» Aksesuar ve tahrik tzerindeki renkli Tahrik 3 I(gln koruma kapa@l

isarete dikkat edin.

» Cihaz kesinlikle gerekenden uzun siire Isiklr halka

calistirmayin. Doner salter
» Cihazi kesinlikle malzemesiz Déner kol
cahlistirmayin.

» Orijinal malzemeleri ve aksesuarlari Doner kol igin Kilit agma tugu

kesinlikle baska cihazlarda kullanmayin. Tahrik 2, sar

» Azami isleme miktarlari asiimamalidir.

» Kullanmadan 6nce kapta yabanci cisim Tahrik 3, kirmiz

olup olmadigini kontrol ediniz ve varsa Ana tahrik, siyah

bunlari temizleyiniz. Kap girintileri

» Cihazi hareketli veya titresimli ylzeylerin

Uzerine yerlestirmeyin. Kablo muhafaza bolumd

Klglk karistirma kabi, 5,3 litre'!

Cihazi tanima ”
Profesyonel yogurma kancasi

Genel bakis Profi girpma teli

Ambalajindan ¢ikardiktan sonra tim
parcalarda nakliyeden kaynaklanan

ENEEEEEEEEENEE 808N

Profi Flexi karistirma teli

hasarlar olup olmadigini ve pargalarin Déner salter

eksiksiz olup olmadigini kontrol edin.

—Sek. € Sembol Aciklama
Kumanda balimd O Islemeyi durdurma.
' Modele bagl
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Cihazitanima tr

Sembol Aciklama Sembol Fonksiyon
o] 2 Uygulamaya gore: (l) Ekrani agma veya kapatma.
= Malzemeleri en disik hizda - — —
ekleme. OK Bir secimi veya girigi onaylama.
Otomatik programi baslatma.
" Y Prog 2 Not: Tuslan elinizde mutfak eldiveni
1 DlsUk hiz olmadan parmaginizla dokunarak kullanin.
7 En ylksek hiz Tahta kasik gibi cisimler kullanarak tuslara
M Anlik devreye alma: Déner salter dokunmayin.

bu pozisyonda tutuldugu sirece
en yliksek hiz

ipucu: isleme sirasinda hizi ne zaman
isterseniz degistirebilir veya islemeyi
durdurabilirsiniz.

Isikli halka

Doéner salterdeki isikli halka, cihazinizin
isletim durumu ile ilgili olarak size bilgi verir.

Goésterge Durum

Cihaz sorunsuz
sekilde galisiyor.

Isikl halka yaniyor
ve isleme surlyor.

Isikh halka yanip
sdnlyor ancak
isleme
baslatilamiyor veya
surdurllemiyor.

= Emniyet sistemi
devreye girdi.

= Bir cihaz hatasi
mevcut.

ipucu: Daha fazla bilgi igin bkz.:
— "Glvenlik sistemleri", Sayfa 211
— "Arizalari giderme", Sayfa 215
Kumanda paneli

—Sek. A

Tarti

Zamanlayicl

Geri tusu

Ekran

Acma/Kapama tusu

A Tamam tusu

Navigasyon halkasi

Navigasyon halkasi, kumanda panelinde
bulunan, yuvarlak, dokunmaya duyarl bir
ylzeydir.

Menllerde gezinmek veya degderleri
ayarlamak icin parmaginizi girintili halkanin
Uzerine koyunuz ve yavasca sekli takip
ederek hareket ettiriniz.

Saat yoniinde hareket:

= Menilerde asagiya dogru gitme.
= Degerleri yikseltme.

Saat yoninin tersine hareket:

= Meniilerde yukariya dogru gitme.
= Degerleri azaltma.

Ekran

Ekranda secenekler, ayarlar ve degerlerin
yani sira isletim durumuna iliskin bildirimler
goruntdlenir.

Not: Belirli bir sure icerisinde herhangi bir
kumanda islemi gerceklestiriimezse ekran
otomatik olarak kapanir. Ekrani tekrar
etkinlestirmek icin Acma/Kapama tusuna
basiniz, déner salteri ¢eviriniz veya déner
kolu hareket ettiriniz.

Doner kol ve tahrikler

Kilit agma tusuna basilarak doner kol
istenen pozisyona hareket ettirilebilir.

—Sek. K
Hazirlik:
= Kabi yerlestirme veya gikartma

Navigasyon halkasi = Kapagdi takma veya ¢ikartma
- = Alet yerlestirme veya cikartma

Fonksiyon tuslari » Kaba daha fazla miktar malzeme
Sembol Fonksiyon doldurma
E\ Tarti kullanimi veya tartiy1 0'a Ana tahrik: o _

0 (dara) ayarlama. B Besinlerin aletler ile islenmesi

G Zamanlayicly! kullanma Tarti yuzeyi:
C,f : Tartiyl kullanma
<:) Mentide geri gitme. Tahrik 2:

Aksesuar kullanma, 6rn. Dograyici
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tr Cihaz tanima

Tahrik 3:
IB1 Aksesuar kullanma, &rn. Portatif
karistirma kabi

Cok amacli adaptoérli ana tahrik:
I3 Aksesuar kullanma, érn. Et kiyma
makinesi

Ana tahrik:
Buzmatik kullanma

Not: Doner kol, EasyArm Lift fonksiyonu ile
donatilmistir. Bu fonksiyon, déner kolun
yukariya hareketini destekler.

= Kap yerlestirildi.

1. Cirpma telini bir elinizle alt taraftan sabit
tutunuz ve kontra somunu bir ¢atal
anahtar ile saat dénis yoninde
cevirerek ¢ozinlz.

—Sek. 1

2. Ayari degistirmek icin, aleti istediginiz

yéne dogru geviriniz.

—-Sek. B

Kaba olan uzaklik
yakl. 2,5 mm

Optimum ayar

saat donlus yoniine Alet kaldirma

Aletler cevirme
Aletler _ Kullanimi saat donls Alet indirme
Profesyonel yogurma kancasi yonunun tersine
= Mayal hamur, ekmek gevirme

hamuru, pizza hamuru,
makarna hamuru, pasta
hamuru gibi hamurlari
yogurma.

= Hamura tohumlar gibi
malzemeleri ekleme.

Profi Flexi karistirma teli

= Pasta hamuru, meyveli kek
hamuru gibi hamurlar
karistirma.

= Hamura kuru tztm, cikolata
parcaciklari gibi malzemeleri
ekleme.

Profi ¢cirpma teli

= Yumurta beyazini ve kremayi
(en az %30 yag orani)
cirpma.

= Biskivi hamuru gibi hafif
hamurlar karistirma.

Profi cirpma telinin hassas ayari
Hassas ayar yaparak kap ile Profi cirpoma
teli arasindaki mesafeyi diizeltin.

Not: Profesyonel ¢cirpma teli fabrikadan
malzemelerin birbirleriyle en iyi sekilde
karismalarini saglayacak durumda teslim
edilir.

Alet ayarinin diizeltiimesi

» Kaba temas eden aletleri kesinlikle
cahlstirmayin.

Gereklilikler

= Flekirik fisi takili degil.
= Ddner kol agik.

= Profi ¢cirpma teli takili.

210

3. Kilit agma tusuna basin ve déner kolu
yerine oturuncaya kadar asagi dogru
bastirin.

4. Ayari kontrol ediniz.

5. Kilit agma tusuna basin ve yerine
oturuncaya kadar doéner kolu kaldirin.

6. Cirpma telini bir elinizle alt taraftan sabit
tutunuz ve kontra somunu bir ¢atal
anahtar ile saat donis ydninin tersine
cevirerek sikiniz.

Karistirma kaplari

Modele bagli olarak teslimat kapsaminda 2
farkli karistirma kabi bulunur.

Kaplari yer kaplamayacak sekilde
saklamak icin kl¢lk kabi biytk kabin igine
koyunuz.

BlUyUk kabi daima takil kapakla kullaniniz.
Kapak, kiclik kap i¢in uygun degildir.

Ayarlar

Ayar Aciklama

Dil Ekran dilini ayarlama.

Aksesuar Aksesuarlar icin otomatik
programlari etkinlestirme
veya devre disi birakma.
Bir aksesuar devre digi
birakildiysa ana meniide
gosterilmez.

Ses Sinyal seslerinin ve tus
seslerinin ses siddetini

ayarlama.

Birim Tarti birimlerini ayarlama.




Ayar Aciklama
Parlaklk Ekran parlakligini
ayarlama.

Bekleme modu Ekranin karartiimasi icin

gececek slreyi ayarlama.

Kapanma Cihazin bekleme moduna

siresi gecmesi icin gececek
siUreyi ayarlama.

Fabrika ayari Cihaz fabrika ayarlarina
geri alma.

Cihaz bilgisi Cihaz yazilmina iligkin
bilgiler.

Gilvenlik sistemleri

Calisma emniyeti sistemi

Calisma emniyet sistemi, cihazin
istenmeyen sekilde ¢alismaya baslamasini
engeller.

Cihaz sadece ddner kol yatay pozisyonda
yerine oturdugunda ve asagidaki 6n
kosullardan biri yerine getirildiginde
cahstirilabilir ve kullanilabilir.

= Kap veya dondurma makinesi takil.

® Cok amagcli adaptér, ana tahrike takil.

isleme esnasinda déner kol acilirsa cihaz
otomatik olarak kapanir.

Tekrar devreye girme emniyeti

Tekrar devreye girme emniyeti, cihazinizin
bir elektrik kesintisi sonrasinda tekrar
devreye girerek kendiliginden islemeye
baslamasini engeller.

Cihaz bir elektrik kesintisi sonrasinda tekrar
acik duruma gelir. Isleme ancak, déner
salter O konumuna ayarlandiktan sonra
tekrar galistinlabilir.

Asin yiiklenme emniyeti

Asirl yikleme emniyeti, motorun ve diger
parcalarin cok ytksek yiklenme nedeniyle
hasar gérmelerini dnler.

Doner kol emniyeti

Doner kol emniyeti, arka tahrik tzerinde bir
aksesuar sabitlenmis durumdayken déner
kolun acilabilmesini dnler.

Sinyal sesi

Bir ariza sz konusu oldugunda veya bir
glvenlik sistemi cihazi kapattiginda bir
sinyal sesi duyulur.

Olasi arizalar érn. dogru oturtulmamis

doéner kol veya asiri isinmig bir cihaz olabilir.

ilk Kullanim éncesi tr

ilk Kullanim 6ncesi

Cihazin kurulmasi

1. Cihazi dengeli, diiz ve temiz bir calisma
alani Gzerine yerlestirin.

2. Elektrik kablosunu gereken uzunluga
ayarlayiniz.

- Kablo uzunlugunu kisaltmak igin
kabloyu kablo gézintn icine dogru
itiniz.

- Kablo uzunlugunu tekrar uzatmak igin
kabloyu kablo géziinden ¢ekiniz.

3. Elekitrik fisini takin.

lik calistirmanin gerceklestirilmesi
Cihazi ilk kez calistirirken veya fabrika
ayarlarina sifirlandiktan sonra dil
secenekleri ve gosterge birimleri gosterilir.
Ardindan kisa bir egitim verilir.

» Ekrandaki talimatlari dikkate aliniz ve
navigasyon halkasi yardimiyla egitimi
tamamlayiniz.

Kullanim
Cihazin hazirlanmasi

1. Kilit agma tusuna basin ve yerine
oturuncaya kadar déner kolu kaldirin.
—Sek. @

2. Kapl ana cihaza yerlestirin.

— Sek.
Ana cihazdaki girintilere dikkat edin.

3. Kap yerine oturuncaya kadar saat donls
yoninun tersine dogru cevirin.
—Sek. B

4. Kapagi ana tahrike takarak yerine
oturtun.

—Sek.El
Dolum kanali 6ne dogru bakmalidir.

5. Aleti, yerine oturuncaya kadar ana tahrik

icine bastirn.

— Sek.

Koruyucu kapak [@, ana tahriki timuyle
kaplamalidir.

6. Malzemeleri kaba doldurunuz.

—Sek. [l

7. Kilit agma tusuna basin ve doner kolu
yerine oturuncaya kadar asagi dogru
bastirin.

—Sek. H
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tr Zamanlayici

Besinlerin aletler ile islenmesi

1. Doner salteri istediginiz hiz ayarina
getirin.

— Sek.

2. Malzemeleri kisa slreli en yiksek hizda
islemek icin déner salteri M konumuna
ayarlayiniz ve istenilen isleme siresi
boyunca tutunuz.

—Sek. I

3. Istenirse isleme sirasinda dolum
hicresinden ilave malzemeler
doldurulabilir.

— Sek.

Fazla miktarda malzeme ilave etmek igin
cihazi kapatiniz, déner kolu aginiz ve
malzemeleri kaba doldurunuz.

4, istediginiz sonuca ulasana kadar
malzemeleri isleyiniz.

5. Doner salteri O konumuna getirin.
—Sek. I3
Cihazin durmasini bekleyin.

Islemenin tamamlanmasi

1. Elektrik fisini cekiniz.
— Sek.

2. Kilit agma tusuna basin ve yerine
oturuncaya kadar doéner kolu kaldirin.
—Sek. &

3. Her iki disari atma tusuna birlikte basiniz
ve aleti tahrikten timuyle disari ¢ekiniz.
— Sek.

4. Kapagdi ana tahrikten ¢ekin.

— Sek.

5. Kabi saat dénis yonline dogru gevirin ve

¢ikartin.
— Sek.
Aksesuar tahriklerinin kullaniimasi

Notlar

= Tahrik 2 veya 3 zerinde aksesuar
kullanmak icin koruyucu kapagdi ¢ikariniz.

= Kullaniimayan tahrikleri her zaman
koruma kapaklariyla kapatin.

= Aksesuarin kullanim kilavuzunu dikkate
aliniz.

— ek EA - Al
Zamanlayici

Zamanlayicl ile malzemeleri 6nceden
ayarlanmis bir slire boyunca igleyebilirsiniz.
Zamanlayiclyl malzemeleri islemeden de
baslatabilirsiniz, drnegin hamurlarin
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dinlenme surelerini veya pisirme slrelerini
izlemek igin.

Zamanlayiciyi kullanimi

1. Zamanlayiclyr baslatmak igin & (izerine
basiniz.

2. Navigasyon halkasliyla dakikalar
ayarlayiniz ve OK ile onaylayiniz.

3. Navigasyon halkasiyla saniyeleri
ayarlayiniz ve OK ile onaylayiniz.

4. Malzemeleri zamanlayici ile islemek i¢in
"Zaman ayarli calisma" segenegini
belirleyiniz ve doner salteri istediginiz
hiza ayarlayiniz.

v Ekranda, ayarlanan hiz ve kalan isleme
suresi gdsterilir.

v Sire doldugunda cihaz islemeyi sona
erdirir.

5. Doner salteri O konumuna getiriniz.

6. Zamanlayiclyl malzeme islemeden
kullanmak icin "Geri sayim zamanlayicis!"
secenedini belirleyiniz ve OK lzerine
basiniz.

v Ekranda kalan stire gosterilir.

v Sire doldugunda bir sinyal sesi duyulur
ve ekranda "Bitti" gosterilir.

Tart

Cihazda entegre bir tarti donanimi
mevcuttur.

Ana cihazin ayaklarinda 4 agirlik sensoéri
mevcuttur.

Asagidaki faktdrler 6lcim sonuclarinin
hatali olmasina neden olabilir:

®  Ayaklar galisma ylizeyi Uzerinde dogru
sekilde durmuyor.

Galisma yuzeyinde titresimler mevcut
Ana cihazin altinda cisimler var

Cok dusuk agirlik

Ana cihaz kayiyor

Ana cihaza temas var

Malzemeleri tartma

1. Tartiyl baslatmak igin c% zerine basiniz.

v Tarti kendini kalibre eder.

v Ekranda "0" degeri ve dnceden
ayarlanan birim gosterilir.

2. [stiyorsaniz navigasyon halkasina
dokunup baska bir gosterge birimi
seciniz ve OK ile onaylayiniz.

v Tart kendini tekrar kalibre eder.



3. Yerlestirilmis durumdaki kabin veya
aksesuarin icine malzemeleri
doldurunuz.

v Ekranda doldurulan miktar secilen
gdsterge birimiyle gosterilir.

4. Tartiyi tekrar "0" degerine getirmek ve
diger malzemeleri ayri ayri tartmak igin €%
tusuna basiniz ve kalibrasyonun
yapiimasini bekleyiniz.

ipucu: Déner kol yatay konumda Kilitli
oldugunda, tart yiizeyine €3 kap veya
ambalajlar yerlestirilebilir ve tartim
yapilabilir.

Otomatik programlar

Otomatik programlar, yiyeceklerin alet ve
aksesuar kullanilarak islenmesinde size
destek olur.

Sensorler malzemelerin islenmesini
denetler ve 6nceden programlanan bir
kivama ulasildiginda islemeyi otomatik
olarak sonlandirir.

En iyi sonuclari alabilmek icin asagidaki

uyarilari dikkate aliniz:

= Malzemelerin en iyi sekilde karismasi ve
otomatik programlarin dogru ¢alismasi
icin ¢ciroma teli dogru ayarlanmis
olmahdir.
— "Alet ayarinin dlizeltiimesi", Sayfa 210

= Otomatik programlari ilk kez
kullanmadan énce yeni cihazi en az
10 dakika boyunca otomatik program
kullanmadan isleyiniz.

= Otomatik program galistirildiktan sonra
baska bir yiyecek eklemeyiniz.

® Daha 6nceden islenmis malzemeleri
otomatik program ile tekrar islemeyiniz.
Otomatik programdan istediginiz isleme
sonucunu elde edemezseniz, istediginiz
sonucu elde edene kadar malzemeleri
manuel olarak islemeye devam ediniz.
Onerilen hiz degerlerini dikkate aliniz.
— "Kullanim érnekleri", Sayfa 214

» Kullanilan malzemelerin tazeligi, 1sisi ve
icerdikleri maddeler, gereken isleme
suresini ve elde edilecek sonucu etkiler.

= Mutlaka taze yumurta kullaniniz.
Otomatik program 6rnedin Aquafaba
veya protein tozu gibi alternatifler igin
uygun degildir.

= Krem santi icin ancak alet ve kap
temizse, yagdan arindiriimigsa ve bulasik

Otomatik programlar tr

deterjani kalintilar yoksa basarili sonug
alinir.

» Sadece %30-36 yag oranina sahip olan
ve yakl. 6°C'ye kadar sogutulmus olan
kremalari isleyiniz.

= Daha 6nceden dondurulmus bir
kremanin cirpilmasi mimkin degildir.

= Eniyi sonuclari elde etmek icin, "Krema"
programini sectikten sonra kullandiginiz
kremanin tirin0 ayarlayiniz: "Taze
krema", "Bitkisel krema" veya "Laktozsuz
krema".

= Kremay! ¢irparken 6rnegdin bulasik
makinesinden ¢ikardiginiz sicak haldeki
kaseyi kullanmayiniz.

= Krema veya ¢irpllmis yumurta beyazina
seker, aroma verici ve benzeri
malzemeleri, otomatik program sona
erdikten sonra karigtiriniz.

= Onerilen malzemeleri ve miktarlar
dikkate aliniz.

= Hamur igin olan otomatik programlar,
¢cok kuru hamurlarda calismaz. Hamur
tariflerinde yeterli oranda sivinin veya
1slak malzemenin mevcut olmasi gerekir.

= "Mayali hamurlar ve eksi mayall
hamurlar" programi, hamurun
kabarmasini saglamak i¢in yogurma
islemine yakl. 15 dakika ara verir.
Ardindan bir yogurma islemi daha
otomatik olarak baslatilir. Program sona
erene kadar hamuru ¢ikarmayiniz.

= "Pasta/kek hamuru" ve "Tart hamuru"
programi igin tereyagini veya margarini
2 cm kipler halinde keserek oda
sicakliginda kullaniniz. Soguk veya
donmus tereyagdi veya margarin
kullanildiginda istenilen sonuclar elde
edilemez. Kurabiye hamurunu
pisirmeden 6nce buzdolabinda
dinlenmeye birakiniz.

= "Pasta/kek hamuru" programi érnegin
krep hamuru gibi ¢ok sivi hamurlar igin
uygun dedgildir.

= "Dondurma aparat" programi yalnizca
MUZ9EB1 dondurma makinesinin
aksesuar kilavuzunda ac¢iklandigi Uzere
vanilyall dondurma ve ¢ikolatali
dondurma i¢in uygundur.

Otomatik programlarin kullaniimasi

1. Ana menide navigasyon halkasiyla
"Akilli algilama programlar" secenedini
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tr Temizlige genel bakis

belirleyiniz veya etkinlestirilmis bir
aksesuari seginiz ve OK ile onaylayiniz.

2. Navigasyon halkasiyla istediginiz
otomatik programi seciniz, OK ile
onaylayiniz ve ekrandaki talimatlari
izleyiniz.

Temizlige genel bakis

Artiklarin kuruyarak yapismasini
engellemek icin tim parcalarn kullandiktan
hemen sonra temizleyiniz.

» Alkol veya ispirto iceren temizleme
maddeleri kullanmayiniz.

» Keskin, sivri u¢lu veya metalik cisimler
kullanmayiniz.

» Asindirici nitelikte bez veya temizleme
maddeleri kullaniimamalidir.

» Kumanda alanini ve ekrani sadece nemli
bir mikrofiber bezle temizleyin.

ipucu: Plastik pargalarda, érnegdin havug
isleme sonucu renk degisimleri olabilir.
Renk degdisimlerini yumusak bir bez ve
birka¢c damla yemeklik yag ile temizleyin.
Her bir parcay tabloda belirtilen sekilde
temizleyiniz.

— Sek. 4
Kullanim ornekleri

Notlar

= Mayall hamur veya su icerigi yiksek olan
eksi hamur malzemelerinin en iyi sekilde
karisabilmesi icin, kaba 6ncelikle sivilari
doldurunuz.

= Tarife uygun olan otomatik programi
segerseniz, cihaz dogru hizi ayarlar ve
isleme siresini denetler.

Tablodaki bilgileri ve degerleri dikkate
aliniz.

—Sek. B4

— Sek. Eq

Ornek tarif

Agir meyveli kek

Malzemeler

= 3 yumurta

135 g seker

135 g margarin

255gun

10 g kabartma tozu

150 g kusuzimi

150 g karisik kurutulmus meyveler
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Not: Her seferinde en fazla 2 6l¢ct miktar
kadar islem yapiniz.

Hazirlama

= Cirpma telini takiniz.

® Kurutulmus meyveler harig tim
malzemeleri doldurunuz.

= 30 Saniye kadar @ kademede igleyiniz.

= Ardindan 3-5 Dakika kadar
7 kademesinde isleyiniz.

= Ayarn @ kademesine getiriniz.

= 30-60 Saniye icerisinde kurutulmus
meyveleri ilave ediniz.

Malzemeleri otomatik olarak islemek igin
"Pasta/kek hamuru" programini seginiz.
Otomatik program kullanilirken, kurutulmus
meyveleri mutlaka program
tamamlandiktan sonra ekleyiniz ve Kademe
@ ayarinda karismalarini saglayiniz.

Aksesuar

Aksesuarlar musteri hizmetlerinden,
bayilerden veya internetten temin
edinebilirsiniz. Cihazinizla mikemmel bir
uyum iginde galisacak sekilde
tasarlandiklarindan mutlaka orijinal
aksesuarlari kullanin.

Aksesuar cihaza 6zeldir. Satin alirken her
zaman cihazinizin tam adini (E-Nr.) belirtin.
Cihaziniz i¢cin mevcut olan aksesuarlari
katalogumuzdan ve internet magazamizdan
inceleyebilir veya musteri hizmetlerine
sorabilirsiniz.

www.bosch-home.com

Eski cihazlar atiga verme

» Cihazi gevreye zarar vermeyecek sekilde
imha ediniz.
Guncel imha yol ve yontemleri hakkinda
bilgi edinmek icin lutfen yetkili saticiniza
veya bagdl oldugunuz belediyeye ya da
sehir idaresine bagvurunuz.

ve Iklim Degisikligi Bakanhgi
tarafindan yayimlanan
“Elektrikli ve Elektronik
Esyalarda Bazi Zararl
Maddelerin Kullaniminin
Kisitlanmasina iliskin
Y6netmeligi'nde belirtilen
zararl ve yasakli maddeleri
icermez”.

ﬁ Bu riin T.C. Cevre, Sehircilik
|


https://www.bosch-home.com

AEEE ydnetmeligine
uygundur.

Bu Urdn, geri dondsumli ve
tekrar kullanilabilir nitelikteki
ylksek kaliteli parca ve
malzemelerden Uretilmistir. Bu
nedenle, Urlnd, hizmet
omrindn sonunda evsel veya
diger atiklarla birlikte atmayin.
Elektrikli ve elektronik
cihazlarin geri dénistmu icin
bir toplama noktasina
g6turdn. Bu toplama
noktalarini bélgenizdeki yerel
yénetime sorun. Kullaniimis
drtinleri geri kazanima vererek
cevrenin ve dogal kaynaklarin
korunmasina yardimci olun.
Urlini atmadan 6nce
cocuklarin givenligi icin
elektrik fisini kesin ve Kilit
mekanizmasini kirarak
calismaz duruma getirin.

Musteri hizmetleri

Cihazinizin piyasa sunumunu takiben

10 yila kadar slreyle, musteri hizmetlerimiz
araciligiyla fonksiyonel agidan uygun ve
stoklanabilir orijinal yedek pargalari temin
edebilirsiniz.

Daha fazla bilgi icin litfen musteri
hizmetlerimize bagvurunuz.

Ulkenizde gegerli olan garanti slresi ve
garanti kosullari ile ilgili ayrintil bilgileri
ekteki belgede yer alan QR kodu
araciliglyla servis iletisim kisilerine ve
garanti kosullarina, ekteki musteri hizmetleri
listesinden, musteri hizmetlerimizden, yetkili
saticimizdan veya Web sitemizden
alabilirsiniz.

ithalatcl Firma: BSH Ev Aletleri ve Sanayi
Ticaret A.S.

Arnizalari giderme

Musteri hizmetleri  tr

Fatih Sultan Mehmet Mah. Balkan Cad.
No:51

Umraniye-istanbul-Tiirkiye

Tel : 0216 528 90 00

Fax:0216 528 99 99

Uretici Firma : BSH Hausgerate GmbH
Carl-Wery StraBe 34

81739 Minchen, Germany
www.bosch-home.com

Tum yetkili servis istasyonlarinin iletisim
bilgilerine asagidaki web sitemizden
ulasabilirsiniz.
https://www.bosch-yetkiliservisi.com/
Ayrica yetkili servis istasyonlarina ait
bilgiler, ilgili bakanlik tarafindan olusturulan
www.servis.gov.tr adresli web sitesinde yer
almaktadir.

SGM-2024/5 ybnetmeligine uygun bilgileri,
cihazinizin Grin sayfasinda ve servis
sayfasinda www.bosch-home.com altinda
cevrimici olarak ilgili kullanim talimatlarinda
ve ek belgelerde bulabilirsiniz.

Garanti Sartlari

Kullanim Stresi: 10 YIL (Urinin
fonksiyonunu yerine getirebilmesi icin
gerekli yedek parga bulundurma suresi).
Malin ayipli oldugunun anlasiimasi durumda
tiketici, 6502 sayil Tiketicinin Korunmasi
Hakkinda Kanunun 11 inci maddesinde yer
alan;

= SHzlesmeden dénme

= Satig bedelinden indirim isteme,

= Ucretsiz onarilmasini isteme,

= Satilanin ayipsiz bir misli ile
degistirilmesini isteme,

haklarindan birini kullanabilir.

Tuketici, garantiden dogan haklarinin

kullaniimasi ile ilgili olarak ¢ikabilecek

uyusmazliklarda yerlesim yerinin bulundugu

veya tuketici isleminin yapildigi yerdeki

TUketici Hakem Heyetine veya TUketici

Mahkemesine basvurabilir.

Hata

Neden ve sorun giderme

Cihaz calismiyor.

Cihaza glc gitmiyor.

» Cihaziniza akim gidip gitmedigini kontrol ediniz.

Cihaz islemeyi
baslatmiyor.

Doner salter yanlis ayarlanmis.
» Isleme dncesinde déner salteri O konumuna getirin.
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tr Arizalari giderme

Hata

Neden ve sorun giderme

Cihaz islemeyi
baslatmiyor veya isleme
sirasinda kapaniyor.

isleme miktari cok yilksek veya isleme siiresi cok uzun.

» Doner salteri O konumuna getirin.

» Malzeme miktarini azaltin.

» Asirt yuklenme emniyetinin devre disi kalmasi igin cihazin
sogumasini bekleyiniz.

Cihaz ve aksesuar bloke olmus.
» Doner salteri O konumuna getirin.
» Blokaji kaldirin.

Emniyet sistemi devreye girdi.
» Cihazin durmasina neden olan sebebi ortadan kaldiriniz.
— "Glvenlik sistemleri", Sayfa 211

Kilit agma tusuna
basilamiyor.

Kirmizi tahrik 3 Uzerine bir aksesuar takiimis.
» Aksesuari tahrikten 3 cikartin.

Profesyonel ¢irpma teli
kaba temas etmiyor veya
malzemeler dogru
sekilde karistiriimiyor.

Kaba olan mesafe dogdru ayarlanmadi.
» Profi ¢irpma telinin hassas ayarini diizeltiniz.
— "Profi ¢ciroma telinin hassas ayari", Sayfa 210

Ekranda bir hata kodu
gosterilir, 6rnedin
"EQ025".

Elektronik sistem bir hata tespit etti.

1. Doner salteri O konumuna getiriniz ve elektrik fisini gekiniz.
2. Elektrik fisini tekrar prize takiniz.

3. Sorun devam ederse, musteri hizmetlerini arayiniz.

— "Mdisteri hizmetleri", Sayfa 215

Ekranda "Kabi yerlestirin"
gorindr.

Kap yerlestiriimedi veya yerine dogdru sekilde oturmadi.
» Kabi yerlestiriniz ve dayanak noktasina gelinceye kadar
saat donUs yonlnun tersine dogru geviriniz.

Ekranda "Déner kol
konumunu kontrol edin"
gorundar.

Doéner kol yerine dogru sekilde oturmamis veya gevsemis.
1. Doner salteri O konumuna getirin.
2. Doner kolu, dogru sekilde oturana dek hareket ettirin.

Ekranda "Motor otomatik
olarak durduruldu"
gorindr.

Farkli sebepler s6z konusu olabilir.

1. Doner salteri O konumuna getirin.

2. Sorun devam ederse, musteri hizmetlerini arayiniz.
— "Mdsteri hizmetleri', Sayfa 215

Ekranda "Darayi yeniden
alin" gorunar.

Tartinin kalibre edilmesi basarisiz oldu.

1. Cihaz dengeli, temiz ve titresimsiz bir calisma ylzeyine
yerlestiriniz.

2. Cihazin altinda herhangi bir cisim olmadigindan emin
olunuz.

3. Kalibrasyonu yeniden baslatmak igin % tusuna basiniz ve
kalibrasyon sirasinda cihaza temas etmeyiniz.

Ekranda "Maks. agirliga
ulasildi" goérundr.

Agirlik, tartinin 6lgtim aralgini asiyor.

1. Tartiyr kullanirken 5000 g veya 11,00 Ib maksimum
agirhgini dikkate aliniz.

2. Tartilacak toplam agirligi azaltiniz.

Ekranda "Min. agirhga
ulasildi" goérundr.
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Agirlik, tartinin 6lgtm arali@inin altinda.

1. Tartiyl kullanirken 5 g veya 0,01 Ib minimum agirligini
dikkate aliniz.

2. Tartilacak toplam agirligi artiriniz.




Gulvenlik tr

Hata

Neden ve sorun giderme

Ekranda "Min. agirhga
ulasildi" gérinar.

yerlestiriniz.

Cihaz kurulumu dogru yapilmadi.
1. Cihazi dengeli, temiz ve titresimsiz bir calisma ylzeyine

2. Cihazin altinda herhangi bir cisim olmadigindan emin

olunuz.

Dograyici

Giivenlik
Aksesuari sadece asagidaki sartlar icerisinde kullanin:

m gida maddelerini kesmek, rendelemek ve dogramak igin.
Dograma disklerini sadece ortadaki plastik parcadan tutun.
Keskin bicaklara ve kenarlara asla ciplak elle dokunmayin.
Elinizi besin doldurma agzina sokmayin.
Besinleri eklemek igin sadece tikaci kullaniniz.

Maddi hasarlarin 6nlenmesi

vV v vy

>

v

Ornegin kemik, kikirdak veya cekirdek
gibi sert parcalar iceren gidalari
islemeyiniz.

Dolum agzina veya gdvdeye herhangi bir
cisim sokmayin, orn. kasik.

Kullanmadan 6énce dolum agzinda ve
gdvdede yabanci cisim olup olmadigini
kontrol edin.

Tikag ile cok fazla baski uygulamayin.

Cihazi tanima

Genel bakis
— Jek.

Patates kizartmasi diski’

Govde

Disk mesnedi

Entegre doldurma agdizl kapak

Tikag ve dlgme kabi

Cevrilebilir kesme diski kalin/ince

Cevrilebilen rendeleme diski kaba/ince

Rendeleme diski, ince

Rendeleme diski, kaba'

o[l flofl el

Asya sebzeleri diski'

' Modele bagl

SuperCut cevrilebilen disk

Semboller

Sembol Aciklama

I::B] Kullanim kilavuzundaki
talimatlara uyunuz.

Elinizi besin doldurma agzina
sokmayin.

A 4 Kapag takin

A Goévde pozisyon isareti
Dograma diskleri

Tanim Kullanimi

Cevrilebilir  Ornegin meyve ve sebze gibi
kesme besinleri kalin veya ince
diski kalin/  dilimler halinde kesin.

ince Tanimlama:

@&

= 1 =kalin dilimler

= 3 =ince dilimler

Not: Sert peynir, ekmek,
sandvi¢ ekmegdi veya ¢ikolata
islemek icin uygun degildir.
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tr Kullanim

Tanim Kullanimi
ipucu: Pismis patatesleri
ancak soguduktan sonra
kesin.
Cevrilebilen Besinleri kaba veya ince
rendeleme parcalar halinde rendeleyin,
diski kaba/ &rn. meyve, sebze veya
ince Gouda ya da Edamer gibi

peynir gesitleri.
Tanimlama:

= 2 =Kkaba taraf
® 4 =ince taraf

Not: Findik veya Parmesan
gibi sert peynirleri islemek icin
uygun degildir.

ipucu: Yumusak peyniri kaba
taraf ile rendeleyin.

Rendeleme
diski, ince

Besinleri orta incelikte
rendeleyin, 6rn. ¢ig patates
veya Parmesan gibi sert
peynirler.

Not: Yumusak peynir veya
dilim peynir islemek icin
uygun dedgildir.

Rendeleme
diski, kaba

Besinleri kaba rendeleyin, érn.

patatesli tava keki, gbzleme
ya da patates koftesi icin ¢ig
patates.

Asya Ormegin meyve veya sebze
sebzeleri gibi yiyecekleri ince seritler
diski halinde kesme.

Patates Patates kizartmasi icin ¢ig
kizartmasi  patates kesme.

s

SuperCut
cevrilebilen
disk

@

Ornegin meyve ve sebze gibi
besinleri kalin veya ince
dilimler halinde kesin.

ipucu: Ozellikle gok yumusak
ve ¢ok lifli besinler igin
uygundur, 6rn. ¢ok olgun
domatesler veya kereviz.
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Asini yiiklenme emniyeti

Asirt yikleme emniyeti, motorun ve diger
parcalarin gok ylksek ylklenme nedeniyle
hasar gérmelerini énler.

— "Arizalar giderme", Sayfa 218

Kullanim
Dograyicinin hazirlanmasi

— Sek. B -EH

Yiyecekleri dograyici ile isleme

Not: Aksesuar sadece kap dogru sekilde

yerlestiriimisse kullanilabilir.

ipuclan

= Eniyi sonuglari elde etmek igin ince
kesilmis besinleri demetler halinde
isleyin.

= Aksesuari ¢cikartmadan kabi ¢ikartabilir
ve bosaltabilirsiniz.

— Sek. K3 - EE}

islemenin tamamlanmasi
— sek. - EA
Temizlige genel bakis

Artiklarin kuruyarak yapismasini
engellemek i¢in tUm pargalar kullandiktan
hemen sonra temizleyiniz.

Her bir parcayi tabloda belirtilen sekilde
temizleyiniz.

— Sek. EX]
Kullanim ornekleri

Tablodaki bilgileri ve degerleri dikkate
aliniz.

—Sek. B4
Arizalar giderme

islenen besinler, kabin icine

dismiuyor.

Gikis deligi veya gévde tikanmis.

1. Islemeyi sonlandirin ve elektrik fisini
cekin.

2. Aksesuari gikartin.

3. Aksesuari pargalarina ayirin ve tikanikhgi
giderin.

Ana cihazin calismasina ragmen

dograma diski dénmiiyor.

Kapak dogru takiimamis ve yerine dogru

oturmamis.

» Kapagin dogru takildigini kontrol edin.



Aksesuara asiri yik uygulandi ve disk
mesnedinin aksi, nominal kirllma
noktasindan kirildi. Nominal kirllma
noktasina sahip olan yedek parcalar, bizim

Guvenlik tr
garanti sorumlulugumuz kapsaminda
dedgildir.

» Yeni bir disk mesnedi, musteri

hizmetlerinden 10000314 siparis
numarasi Uzerinden temin edilebilir.

Bicak tutuculu ToGo sisesi
Giivenlik

Aksesuari sadece asagidaki sartlar icerisinde kullanin:
= Smoothie hazirlamak lGzere meyve ve sebzeleri karistirmak icin

kullaniniz.

» Bicak agizlarina asla ciplak elle dokunmayin.
» Kabi bosaltirken ve temizleme sirasinda keskin bigaklara dikkat

ediniz.

» Miksere sicak sivilar doldururken dikkatli olun, disari sicak buhar

cikabilir.

» Sicak yiyecekleri islerken dikkatli olunuz.
» 50°C Uzerindeki sicak besinleri To-Go karistirma kabinda

islemeyiniz.
Maddi hasarlarin 6nlenmesi

» Bicakli To-Go karistirma kabinin icinde
yabanci cisim saklamayiniz.

» Bigakl To-Go karistirma kabini higbir
zaman mikrodalga firnda veya normal
firnda kullanmayin.

» Bicak Unitesini kesinlikle bicak asagdiya
bakacak sekilde yerlestirmeyiniz.

Cihazi tanima

Genel bakis

—Sek. B9

To-Go bicak Unitesi

Portatif karistirma kabi

Conta

Kapatilabilen icme delikli kapak

Semboller
Sembol Aciklama
AV  Pozisyon isaretleri

Kullanim

Besinlerin To-Go karistma kabiyla
islenmesi

IeSad 46 B 54 |
Temizlige genel bakis

Artiklarin kuruyarak yapismasini
engellemek icin tim parcalar kullandiktan
hemen sonra temizleyiniz.

Her bir parcayi tabloda belirtilen sekilde
temizleyiniz.

—Sek. E&

Temizlik hazirhgi

Temizlemeye baslamadna énce, birlestirmis
oldugunuz cihaz pargalarini ayiriniz.

—Sek. EA - Ed
Kullanim ornekleri

Tablodaki bilgileri ve de@erleri dikkate
aliniz.

—Sek.
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tr Arizalari giderme

Not

isleme icin kisitlamalar:

= Kremp hamuru veya myonez hazirlamak
icin kullanmayiniz.

= Badem, sodan, maydanoz ve et gibi
besinleri pargalamayiniz.

= Sert besinleri yeterince siviyla karistiriniz.

= Besinleri su sirayla doldurunuz: Swilar,
kuru UrUnler, taze meyve ve sebzeler,
yaprakl sebzeler, dondurulmus meyve
ve sebzeler, buz.

= Besinleri karistirmadan 6nce yakl. 1 cm
blyukligunde kipler halinde kesiniz.

= Eniyi sonuglar igin en az 200 g besin
isleyiniz.

Anzalari giderme

Toplanmis To-Go karistirma kabi ana

cihaza yerlestirilemiyor.

To-Go bigak Unitesi dogru vidalanmamis ve

glivenlik Kilidi yerlestirmeyi énllyor.

» To-Go bicak Unitesini saat donis
yoénunun tersinde dayanana kadar
geviriniz.

—Sek. 8]

WV ve A isaretleri ayni hizada olmalidir.
To-Go karistirma kabi Gizerindeki
kapak sizdiriyor.

Kapaktaki conta hatali.

» Contay yerlestiriniz.

Dograyici
Giivenlik

Aksesuari sadece asagidaki sartlar icerisinde kullanin:

= Az miktarda baharat 6gtutmek ve ufalamak icin, 6rn. karabiber,
kimyon, ardi¢, tarcin, kurutulmus anason veya safran.

m Sert peynir, sogan, otsu baharatlar, sarimsak, meyve, sebze

kesmek icin.

» Bicak agizlarina asla ¢iplak elle dokunmayin.
» Kabi bosaltirken ve temizleme sirasinda keskin bicaklara dikkat

ediniz.
Maddi hasarlarin 6nlenmesi

» Ufalayicinin kabini kesinlikle mikrodalga
finrnda veya firinda kullanmayiniz.

» Bigak Unitesini kesinlikle bicak asagiya
bakacak sekilde yerlestirmeyiniz.

Cihazi tanima

Genel bakis
— Sek. E&

Dograma ve 6gutme bicakl bicak
Unitesi

Genel dograyici icin kap

Semboller
Sembol Aciklama
AV  Pozisyon isaretleri
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Kullanim

Besinlerin genel dograyici ile
islenmesi

— Sek. {1 - 4

Temizlige genel bakis

Artiklarin kuruyarak yapismasini
engellemek icin tum parcalari kullandiktan
hemen sonra temizleyiniz.

Her bir parcayi tabloda belirtilen sekilde
temizleyiniz.

—Sek. [
Kullanim ornekleri

Tablodaki bilgileri ve dederleri dikkate
aliniz.

— Sek.



Arizalari giderme  tr

Not

isleme igin kisitlamalar:

= Genel dograyicida asla sivi veya ¢ok sivi
olan besinler islemeyin.

= Kahve cekirdeginden blyUtk boyuttaki
¢ok kuru veya ¢ok kati besinleri
6gitmeyiniz. Uygun olmayan besinler
orn. muskat cevizi veya kuru zencefildir.

= Tarif tablosunda aksi belirtiimedigi
surece maksimum 50 g kati besin igin
maksimum hizda 1 s kadar veya 1 -
5 darbe ile dograma yapiniz.

m Seker, kahve ¢ekirdedi veya bugday
ogutmeyiniz.

= Buz kiplerini parcalamayiniz.

= Genel dograyici findik ezmesi yapmak
igin uygun dedgildir.

= Genel dograyici 6rnedin Bolonez sos
yapmak amaciyla etin ince sekilde
dogranmasi icin uygun degildir.

Arnizalari giderme

Birlestirilmis genel dograyici, ana

cihaz lizerine yerlestirilemiyor.

Bica Unitesi dogru vidalanmamis ve

glvenlik Kilidi yerlestirmeyi énltyor.

» Bigak Unitesini saat dénus yonunin
tersine dogdru dayanak noktasina kadar
ceviriniz.
> Sek [A

W ve A isaretleri ayni hizada olmalidir.

C€
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pl Spis tresci

Spis tresci
Robot kuchenny typu planetarnego ..... 222 Butelka ToGo z mocowaniem noza ...... 236
SZatkOWNICA .vvveevieveer e 233 RozdrabniaCz ......ccoeeeieniivenineninenne 237

Robot kuchenny typu planetarnego

Bezpieczenstwo

» Nalezy doktadnie przeczytaC niniejszg instrukcje.

® Przy korzystaniu z dostarczonych z urzgdzeniem albo opcjonal-
nych akcesoriow nalezy sie stosowac¢ do dodatkowych instrukciji.

® |nstrukcje nalezy zachowac i starannie przechowywac jako zro-
dto informaciji, a takze z myslg o innych uzytkownikach.

m Jezeli w trakcie transportu urzgdzenie zostato uszkodzone, nie
wolno go podtgczac.

Urzadzenia nalezy uzywac wytgcznie:

m 7z oryginalnymi czesciami i akcesoriami.

® do mieszania, zagniatania i ubijania artykutow spozywczych.

® do dodatkowych zastosowan opisanych w instrukcjach obstugi
dostarczonych albo opcjonalnych akcesoriow.

® ciggle je nadzorujgc.

® do przetwarzania ilosci typowych dla gospodarstw domowych w
typowym dla gospodarstw domowych czasie.

= W prywatnym gospodarstwie domowym i zamknietych otocze-
niach domowych w temperaturze pokojowej.

= do wysokosci 2000 m nad poziomem morza.

Urzadzenie musi zosta¢ odtgczone od sieci po kazdym uzyciu,

w razie braku nadzoru, przed ztozeniem, roztozeniem i rozpocze-
ciem czyszczenia, przy zblizaniu sie do obracajgcych sie czesci
oraz w razie wystgpienia btedu.

Osobom o zredukowanych zdolnosciach fizycznych, sensorycz-
nych i umystowych lub nieposiadajgcym odpowiedniego doswiad-
czenia i/lub wiedzy wolno uzywac urzgdzenia tylko pod warunkiem,
ze znajdujg sie pod opiekg innych 0sob lub zostaty poinstruowane
w zakresie bezpiecznej obstugi urzgdzenia i rozumiejg zagrozenia
Z niej wynikajgce.

Dzieciom nie wolno bawi¢ sie urzgdzeniem.

Dzieciom nie wolno wykonywac zadnych przewidzianych dla uzyt-
kownika czynnosci z zakresu czyszczenia i konserwacji urzgdzenia.
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Bezpieczenstwo pl

Tego urzadzenia nie wolno obstugiwac¢ dzieciom. Dzieciom nalezy
uniemozliwi¢ dostep do urzgdzenia i jego przewodu zasilajgcego.
» Nigdy nie wigczac uszkodzonego urzgdzenia.

» Nigdy nie uzywac urzadzenia, jezeli jego powierzchnia jest pek-
nieta lub ztamana.

» Nigdy nie ciggnac za przewodd przytgczeniowy, aby odtaczy¢
urzgdzenie od sieci. Zawsze ciggngc¢ za wtyczke przewodu przy-
tgczeniowego.

» W przypadku uszkodzenia urzgdzenia lub przewodu przytgcze-
niowego nalezy natychmiast wyciggng¢ wtyczke przewodu przy-
tgczeniowego lub wytgczy¢ bezpiecznik w skrzynce bezpieczni-
kowej.

» Skontaktowac sie z serwisem. —Strona 232

» Urzadzenie nalezy podtgczyc¢ i uzytkowac zgodnie z informacjami
podanymi na tabliczce znamionowe,;.

» Naprawy urzgdzenia mogag by¢ wykonywane wytgcznie przez wy-
kwalifikowany personel.

» Do naprawy urzgdzenia nalezy uzywac wytgcznie oryginalnych
czesci zamiennych.

» W przypadku uszkodzenia przewodu sieciowego tego urzgdze-
nia nalezy zleci¢ jego wymiane przez producenta, jego serwis lub
przez odpowiednio wykwalifikowang osobe, co jest koniecznym
warunkiem wykluczenia zagrozen.

» Nigdy nie zanurzac¢ urzgdzenia lub przewodu sieciowego w wo-
dzie ani nie umieszczac ich w zmywarce do naczyn.

» Uzywac urzadzenia wytgcznie w zamknietych pomieszczeniach.

» Nigdy nie narazac¢ urzgdzenia na dziatanie wysokiej temperatury i
wilgoci.

» Nie uzywac do czyszczenia urzadzenia myjek parowych ani ci-
Snieniowych.

» Nigdy nie dopuszczac¢ do kontaktu przewodu przytgczeniowego
Z gorgcymi czesciami urzadzenia lub zrodtami ciepta.

» Nigdy nie dopuszczac¢ do kontaktu przewodu przytgczeniowego
Z przedmiotami zakonczonymi ostrym czubkiem i ostrymi krawe-
dziami.

» Nigdy nie zatamywac, nie zgniata¢ ani nie modyfikowac¢ przewo-
du przytgczeniowego.

» Nigdy nie ustawiac¢ urzgdzenia na gorgcych powierzchniach ani
w ich poblizu.
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Zapobieganie szkodom materialnym

Do obracajgcych sie czesci nie zbliza¢ rgk, wtosow, czesci odzie-
zy oraz innych przyborow.

Zaktadac i zdejmowac narzedzia oraz przystawki tylko przy nieru-
chomym napedzie i wtyczce urzgdzenia odtgczonej od sieci elek-
trycznej.

Przed zmiang narzedzi lub rozpoczeciem czyszczenia nalezy wy-
tgczyC urzgdzenie i odtgczyC je od sieci elektryczne,.

Narzedzia uzytkowac tylko z zatozong miska oraz natozonymi
ostonami napedu.

» Podczas mieszania nigdy nie otwiera¢ ramienia mieszajgcego.
» Nie sktadac przystawki zamocowanej na urzgdzeniu gtownym.
» Zaktadac i zdejmowac przystawki tylko przy nieruchomym nape-

dzie i wtyczce urzgdzenia odtgczonej od sieci elektryczne;.

» Uzywac przystawek wytgcznie po ich prawidtowym ztozeniu.
» Uzywac przystawek tylko w przewidzianej dla nich pozycji robo-

czej.

Czesci posiadajgce pekniecia lub inne uszkodzenia albo niepo-
prawnie zamocowane muszg zosta¢ wymienione na oryginalne

czesci zamienne.

Przy opuszczaniu ramienia nie wktadac palcow do obudowy lub
miski.

Materiaty z opakowania nalezy trzymac poza zasiegiem dzieci.

» Nie pozwalac dzieciom na zabawe opakowaniem, a szczegodlnie

vy Vvy

folig.

Drobne czesci nalezy trzymac poza zasiegiem dzieci.

Nie nalezy pozwala¢ dzieciom na zabawe drobnymi czesciami.
Nalezy przestrzega¢ wskazowek dotyczacych czyszczenia.
Powierzchnie majgce kontakt z zywnoscig nalezy czyscic¢ przed
kazdym uzyciem.

Zapobieganie szkodom mate- » Nie przekracza¢ maksymalnych przetwa-

rzanych ilosci.

”alnym » Przed uzyciem sprawdzic¢, czy w misce

» Nigdy nie uzywac réznych napedow jed-
noczesnie.

» Zwracac uwage na kolorowe oznaczenia
umieszczone na przystawkach i nape-
dzie.

» Nie wigczac urzadzenia na czas dtuzszy,
niz jest to konieczne.

» Nigdy nie witgczac pustego urzadzenia.

» Nigdy nie uzywac oryginalnych czesci i
przystawek przeznaczonych dla innych
urzgdzen.
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nie znajdujg sie obce przedmioty i usu-
nac te przedmioty.

Nie ustawia¢ urzgdzenia na ruchomych
ani wibrujgcych powierzchniach.



Poznawanie urzadzenia
Przeglad

Po rozpakowaniu nalezy sprawdzi¢ wszyst-
kie czesci pod katem ewentualnych uszko-

dzen podczas transportu.
— Rys.

Panel obstugi

Duza miska do mieszania, 6,0 |

Pokrywa ze zintegrowanym otworem
do napetniania

Ostona napedu 2

Ostona napedu 3

Podswietlany pierscien

Przetgcznik obrotowy

Ramie urzadzenia

Przycisk zwalniajgcy blokade ramienia
urzadzenia

Naped 2, zotty

Naped 3, czerwony

Naped gtéwny, czarny

Wyciecia pod miske

Schowek dla kabla

Mata miska do mieszania, 5,3 |

Hak do zagniatania Profi

Profesjonalna koncdéwka do ubijania

Profesjonalna elastyczna koricowka do
mieszania Profi Flexi

B HEEEEREE 8 NREE B NE

Poznawanie urzadzenia pl

Symbol Opis
tgcznik obrotowy znajduje sie w
tej pozyciji

Wskazowka: W czasie przetwarzania moz-
na w kazdej chwili zmienia¢ predkos¢ lub
zatrzymywac przetwarzanie.

Pierscien swietlny

Podswietlany pierscien przetgcznika obro-
towego informuje o stanie urzadzenia.

Wskazanie Stan
Podswietlany pier-  Urzadzenie dziata
Scien swieci, trwa prawidtowo.

praca.

Podswietlany pier-
Scien swieci i ale nie
mozna rozpoczgé
lub kontynuowac
pracy.

= Aktywny jest jeden
z systemow bez-
pieczenstwa.

= Wystgpita usterka
urzgdzenia.

Wskazoéwka: Dalsze informacje mozna zna-
lez¢ tutaj:

— "Systemy zabezpieczajgce", Strona 227
— "Usuwanie usterek”, Strona 232

Panel obstugi
—ARys.A

Waga

Timer

Przycisk Powrdt
3 Wyswietlacz
Wigcznik/wytacznik

Przetacznik obrotowy

A Przycisk OK

Pierécien sterujacy

Symbol Opis
o) Przerwaé przetwarzanie. Przyciski funkcyjne
] 2 W zalezno$ci od zastosowania: ~ Symbol  Funkcja
» Dodawanie i mieszanie arty- E\ Uzywanie wagi lub ustawienie
kutéw spozywczych przy naj- 0 wagi na 0 (tara).
nizszej predkosci obrotowe;j. N Uz o i
= Uruchamianie programu au- 6" zywanie imera.
tomatycznego. D) Powrdét do menu.
1 Niska predkos¢ I Wi Tub Wil -
— — aczenie lub wytgczenie wy-
7 najwyzsza predkosc¢ O Swietlacza.
M Dziatanie chwilowe: najwyzsza OK

predkosdé tak dtugo, jak prze-

' W zalezno$ci od modelu

Potwierdzenie wyboru lub wpro-
wadzonych informacii.
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pl Poznawanie urzgdzenia

Uwaga: Przyciski nalezy obstugiwac palca-
mi bez rekawiczek kuchennych. Przyciskow
nie mozna obstugiwac przy uzyciu przed-
miotdw, np. chochli.

Pierscien sterujacy

Pierscien sterujgcy to okragta, czuta na do-
tyk powierzchnia na pulpicie obstugi.

Aby poruszac sie po menu lub ustawiac
wartosci, nalezy umiescic¢ palec w zagtebio-
nym pierscieniu i powoli przesuwac go, po-
dazajgc za ksztattem pierscienia.

Ruch w kierunku zgodnym z ruchem wska-
zéwek zegara:

= \W menu przewijanie w dot.

= Zwiekszenie wartosci.

Ruch w kierunku przeciwnym do ruchu
wskazowek zegara:

= \W menu przewijanie do gory.

= Zmniejszenie wartosci.

Wyswietlacz

Wyswietlacz pokazuje mozliwosci wyboru,
ustawienia i wartosci oraz komunikaty o sta-
nie urzadzenia.

Uwaga: Wyswietlacz wytacza sie automa-
tycznie, jezeli urzadzenie nie jest obstugiwa-
ne przez okreslony czas. Aby ponownie
uaktywni¢ wyswietlacz, nalezy nacisnac
wigcznik/wytacznik, obrdcic przetacznik ob-
rotowy lub poruszy¢ ramie urzadzenia.
Ramie urzadzenia i napedy

Po nacisnigciu przycisku odblokowujgcego,
ramie urzadzenia mozna przemieszczaé w
zgdane pozycje.

—Rys.H

Przygotowanie:

= Wktadanie lub wyjmowanie miski

= Mocowanie lub zdejmowanie pokry-
wy

= \Wktadanie lub wyjmowanie narzedzi

= Napetnianie miski wiekszymi iloscia-
mi

Naped gtéwny:

Przetwarzanie artykutéw spozywczych
przy uzyciu narzedzi

Powierzchnia do wazenia:

Uzywanie wagi

Naped 2:
Korzystanie z przystawek, np. Rozdrab-
niacz
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Naped 3:
Korzystanie z przystawek, np. Pojemnik
"na wynos"

Naped gtéwny z adapterem uniwer-
salnym:

Korzystanie z przystawek, np. Przy-
stawka do mielenia migsa

Naped gtéwny:

Uzywanie funkcji Maszynka do lodow

Uwaga: Ramie urzgdzenia jest wyposazone
w funkcje EasyArm Lift. Funkcja ta utatwia
przemieszczanie ramienia do gory.

Narzedzia

Narze-
dzia

Zastosowanie

Hak do zagniatania Profi

= Ugniatanie ciasta, np. droz-
dzowego, chlebowego, na
pizze, na makarony, na wy-
pieki.

= taczenie z ciastem artykutow
spozywczych, np. nasion.

Profesjonalna elastyczna kon-
cowka do mieszania Profi Flexi
| |
| |

Mieszanie ciasta, np. na plac-
ki, placek owocowy.
taczenie z ciastem réznych
artykutdow spozywczych, np.
rodzynek czy kawateczkow
czekolady.

Profesjonalna koncdwka do ubi-

jania

= Ubijanie piany z biatek lub
Smietany (o zawartosci co
najmniej 30% ttuszczu).

= Mieszanie lekkich ciast, np.
biszkoptowych.

Doktadna regulacja profesjonalnej
koncowki do ubijania

Przy uzyciu precyzyjnego regulatora skory-
gowac odlegtos¢ pomiedzy miska i profe-
sjonalng koricowkg do ubijania.

Uwaga: Koncowka do ubijania Profi jest
ustawiona fabrycznie w sposdb zapewniaja-
cy optymalne mieszanie artykutdw spozyw-
czych.




Korygowanie ustawienia narzedzia

» Nigdy nie uzywac narzedzia, ktore styka
sie z miska.

Wymagania

= Wtyczka sieciowa nie jest podtgczona do
gniazda sieciowego.

= Ramie jest otwarte.

m Jest zatozona profesjonalna koncéwka
do ubijania.

= Jest wlozona miska.

1. Przytrzymujgc koncowke do ubijania jed-
ng rekg za dolng czes¢, obracad nakret-
ke zabezpieczajgca kluczem ptaskim
zgodnie z ruchem wskazéwek zegara.
—Rys. A

2. Aby zmieni¢ ustawienie, obréci¢ narze-
dzie w pozadanym kierunku.

—Rys. A

Optymalne usta- Odlegtos¢ do miski
wienie ok. 2,5 mm
obracac zgodnie z Podnoszenie narze-
ruchem wskazé- dzia

wek zegara

Opuszczanie narze-
dzia

obracac przeciw-
nie do ruchu wska-
zéwek zegara

3. Nacisnac przycisk odblokowujgcy i naci-
snac¢ ramie obrotowe do dotu tak, by sa-
moczynnie sie zablokowato.

4. Sprawdzi¢ ustawienia.

5. Nacisng¢ przycisk odblokowujgcy i pod-
nies¢ ramie obrotowe tak, by samoczyn-
nie sie zablokowato.

6. Przytrzymujac koricowke do ubijania jed-
ng rekg za dolng czesc¢, obracac nakret-
ke zabezpieczajgca kluczem ptaskim
przeciwnie do ruchu wskazéwek zegara.

Miski do mieszania

W zaleznosci od modelu do zakresu dosta-
wy naleza 2 rézne miski do mieszania.

Aby zaoszczedzié miejsce podczas prze-
chowywania misek, matg miske mozna
umiesci¢ w duzej misce.

Duzej miski uzywac zawsze z zatozong po-
krywa. Pokrywa nie nadaje sie do uzycia

z matg miska.

Poznawanie urzadzenia pl
Ustawienia

Ustawianie
Jezyk

Opis
Ustawianie jezyka wy-
Swietlacza.

Aktywacja lub dezaktywa-
cja dostepu do progra-
maow automatycznych dla
przystawek. W menu
gtéwnym nie jest wyswie-
tlana przystawka, ktora
zostata dezaktywowana.

Ustawianie gtosnosci sy-
gnatow dzwiekowych i
dzwiekdw przyciskéw do-
tykowych.

Ustawianie jednostek
wskazan wagi.

Ustawianie jasnosci wy-
Swietlacza.

Ustawianie czasu, po kté-
rym nastepuje przyciem-
nienie wyswietlacza.
Ustawianie czasu, po kto-
rym urzadzenie przetgczy
sie w tryb czuwania.

Przywracanie ustawien fa-

Akcesoria

Dzwiek

Jednostka

Jasnosc¢

Tryb czuwania

Tryb gotowosci

Ustawienia fa-

bryczne brycznych urzadzenia.
Informacija o Informacje o oprogramo-
urzgdzeniu waniu urzgdzenia.

Systemy zabezpieczajace
Blokada wiaczenia

Blokada witgczenia uniemozliwia przypad-
kowe wtgczenie urzadzenia.

Urzadzenie mozna witgczy¢ i obstugiwac tyl-

ko, jezeli jego ramie znajduje sie w pozycji

poziomej i jest spetniony jeden z opisanych

ponizej warunkow.

= Jest wlozona miska lub maszynka do lo-
du.

= Adapter uniwersalny jest zatozony na na-
ped gtéwny.

W razie otwarcia ramienia podczas przetwa-

rzania urzgdzenie wytagcza sig automatycz-

nie.

Zabezpieczenie przed ponownym wigcze-

niem

Zabezpieczenie przed ponownym wtgcze-

niem uniemozliwia samoczynne rozpocze-
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cie pracy przez urzgdzenie po przerwie w
zasilaniu pragdem.

Po przerwie w zasilaniu prgdem urzadzenie
jest ponownie wtgczone. Prace mozna jed-
nak ponownie rozpoczg¢ dopiero po usta-
wieniu przetgcznika obrotowego w potoze-
niu O.

Zabezpieczenie przed przecigzeniem
Zabezpieczenie przed przecigzeniem zapo-
biega uszkodzeniu silnika i innych czesci
przez nadmierne obcigzenie.

Zabezpieczenie ramienia urzadzenia
Zabezpieczenie ramienia uniemozliwia

otwarcie ramienia, gdy na tylnym napedzie
jest zamocowana przystawka.

Dzwiek sygnatowy

Jesli wystgpi usterka lub system zabezpie-
czajacy wytgczy urzadzenie, zabrzmi dzwiek
sygnatowy.

Mozliwe usterki to np. nieprawidtowo zatrza-
Sniete ramie wychylne lub przegrzane urza-
dzenie.

Przed pierwszym uzyciem
Ustawianie urzadzenia

1. Postawi¢ urzadzenie na stabilnej, pozio-
mej, czystej i réwnej powierzchni.
2. Ustawi¢ kabel zasilajgcy na odpowiednig
dtugosé.
- Aby skrdcié kabel, wsung¢ go cze-
sciowo do schowka na kabel.
- Aby ponownie przedtuzy¢ kabel, wy-
sung¢ go ze schowka na kabel.
3. Podtgczyc¢ wtyczke do gniazda sieciowe-
go.
Pierwsze uruchomienie urzadzenia
Przy pierwszym uruchomieniu lub po przy-
wroceniu ustawien fabrycznych pojawia sie
wybor jezyka i jednostek wyswietlania. Na-
stepnie zostaje wyswietlony kroétki tutorial.
» Nalezy postepowac zgodnie z instrukcja-
mi na wyswietlaczu i przej$¢ tutorial za
pomoca pierscienia sterujgcego.

Obstuga

Przygotowanie urzadzenia do pracy

1. Nacisnag¢ przycisk zwalniajgcy blokade
i podniesc ramie obrotowe tak, by samo-
czynnie sie zablokowato.
—Rys.A
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2. Wstawi¢ miskg do korpusu urzgdzenia.
— Rys.

Zwrdci¢ przy tym uwage na wyciecia w
korpusie urzgdzenia.

3. Obraca¢ miske w kierunku przeciwnym
do kierunku ruchu wskazéwek zegara,
az samoczynnie sie zablokuje.

-Rys. B

4. Zatozy¢ pokrywe na naped gtowny tak,
by zostata samoczynnie zablokowana.
—Rys.El
Otwodr wsypowy musi by¢ skierowany do
przodu.

5. Wcisng¢ narzedzie w naped gtowny tak,
by samoczynnie sie zablokowato.
—Rys. 1
Ostona [al musi catkowicie przykry¢ na-
ped gtéwny.

6. Umiescic¢ artykuty spozywcze w misce.
—Rys. K

7. Nacisngc¢ przycisk zwalniajacy blokade
i nacisng¢ ramie obrotowe w dot tak, by
samoczynnie sie zablokowato.

—Rys. IA

Przetwarzanie artykutéw spozyw-

czych przy uzyciu narzedzi

1. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na zgdang
predkosa.

—Rys. K

2. Aby przez krotki czas przetwarzac arty-
kuty spozywcze z maksymalng predko-
Scig, nalezy ustawic przetgcznik obroto-
wy w pozycji M i przytrzymac go przez za-
dany czas przetwarzania.

—Rys. I

3. Wrazie potrzeby podczas przetwarzania
dodac wiecej artykutéw spozywczych
przez otwdr do napetniania.

—Rys. A

Aby uzupetni¢ wieksze ilosci, nalezy wy-
taczy¢ urzadzenie, otworzy¢ ramie i na-
petni¢ miske artykutami spozywczymi.

4. Przetwarzac artykuty spozywcze do chwi-
li uzyskania zgdanego rezultatu.

5. Ustawic przetgcznik obrotowy na O.

- Rys. I3@
Zaczekac na zatrzymanie sie urzadzenia.

Zakonczenie przygotowania

1. Wyciagnac wtyczke.
— Rys.



2. Nacisnac przycisk zwalniajgcy blokade
i podnies¢ ramie obrotowe tak, by samo-
czynnie sie zablokowato.
— Rys.

3. Scisnaé oba przyciski wyrzutowe i catko-
wicie wyciggnac¢ narzedzie z napedu.
- Rys. EE]

4. Zdja¢ pokrywe z napedu gtdownego.
—Rys. Kl

5. Obrdci¢ miske w kierunku ruchu wskazo-
wek zegara i wyjgc.
— Rys.

Zastosowanie napedow przystawek

Uwagi

» Usung¢ pokrywe ochronng, aby uzywac
przystawek na napedzie 2 albo 3.

= Njeuzywane napedy nalezy zawsze za-
mykac ostonami.

= Nalezy zapoznac sie réwniez z instrukcja
obstugi przystawek.

—Rys. A -EX1
Timer

Za pomoca timera mozna przetwarzac arty-
kuty spozywcze przez wstgpnie ustawiony
czas. Timer mozna wigczy¢ rowniez bez
przetwarzania artykutow spozywczych, np.
aby monitorowac¢ czasy odpoczynku ciast
lub czasy gotowania.

Uzywanie timera

1. Nacisnaé ¢, aby wtgczy¢ timer.

2. Za pomoca pierscienia sterujgcego usta-
wi¢ minuty i potwierdzi¢ za pomocg OK.

3. Za pomoca pierscienia sterujgcego usta-
wi¢ sekundy i potwierdzi¢ za pomocg
OK.

4. Aby przez krotki czas przetwarzac arty-
kuty spozywcze z zastosowaniem timera,
nalezy ustawi¢ przetgcznik obrotowy
w pozycji "Minutnik potgczony z praca sil-
nika" i przytrzymac go przez zadany czas
przetwarzania.

v Wyswietlacz pokazuje ustawiong pred-
kos¢ i pozostaty czas przetwarzania.

v Po uptywie czasu urzadzenie zatrzymuje
przetwarzanie.

Timer pl

. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na O.
. Aby uzy¢ timer bez przetwarzania artyku-
téw spozywczych, wybrac "Minutnik "
i nacisnac¢ OK.
v Na wyswietlaczu widoczny jest pozostaty
czas.
v Po uptywie czasu stychac sygnat aku-
styczny i wyswietlacz pokazuje "Gotowe".

Waga

Urzadzenie jest wyposazone w zintegrowa-
ng wage.

Korpus urzgdzenia ma w nézkach 4 czujniki
wagowe.

Wynik pomiaru mogg zafatszowywac naste-
pujace czynniki:

= No6zKi nie opierajg sie prawidtowo na po-
wierzchni roboczej.

Wibracje powierzchni roboczej
Przedmioty pod korpusem urzadzenia
Zbyt mata masa

Przesuwanie korpusu urzadzenia
Dotykanie korpusu urzadzenia

Wazenie artykuléw spozywczych

1. Aby wigczy¢ wage, nacisngc .

v Waga przeprowadza kalibracje.

v Na wyswietlaczu pojawi sie ,,0” i ustawio-
na jednostka.

2. W razie potrzeby dotkng¢ pierscien ste-
rujgcy, wybraé inng jednostke wyswietla-
nia i potwierdzi¢ za pomocg OK.

v Waga ponownie przeprowadza kalibra-
cje.

3. Artykuty spozywcze wktada sie do wsta-
wionej miski lub dotgczonej przystawki.

v Wyswietlacz pokazuje ilos¢ artykutu
w wybranej jednostce wyswietlania.

4. Aby ponownie wyzerowac¢ wage do ,0”

i osobno odwazy¢ dodatkowe artykuty
spozywcze, nacisngé £% i poczekac na
kalibracje.

Wskazéwka: Gdy ramie urzagdzenia jest za-

blokowane w pozycji poziomej, pojemniki

lub opakowania mozna potozy¢ na po-
wierzchni do wazenia & i zwazyc.

Programy automatyczne

Programy automatyczne wspierajg przetwa-
rzanie produktow za pomocg narzedzi i
przy uzyciu przystawek.

o o
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Czujniki monitorujg przetwarzanie artykutow
spozywczych i konczg je automatycznie po
osiggnieciu zaprogramowanej konsystencji.

W celu uzyskania optymalnych rezultatow

nalezy przestrzegac¢ nastepujgcych wskazo-

wek:

= Koncowka do ubijania musi by¢ prawi-
dtowo ustawiona, aby zapewni¢ optymal-
ne mieszanie artykutdw spozywczych
i prawidtowe dziatanie programoéw auto-
matycznych.
— "Korygowanie ustawienia narzedzia",
Strona 227

= Przed pierwszym uzyciem jednego z pro-
gramow automatycznych wiaczy¢ nowe
urzgdzenie na biegu jatowym na co naj-
mniej 10 minut albo przetworzy¢ produk-
ty bez uzycia programu automatycznego.

= Po uruchomieniu programu automatycz-
nego nie dodawac juz artykutéw.

= Przetworzonych juz raz artykutdw spo-
zywczych nie przetwarzac¢ ponownie przy
uzyciu programu automatycznego. Jesli
wynik przetwarzania w programie auto-
matycznym nie spetnia wymagan, konty-
nuowac przetwarzanie artykutdow spo-
zywczych recznie do uzyskania pozada-
nego rezultatu. Przestrzegac¢ zalecanych
predkosci.
— "Przykiady zastosowania", Strona 231

= Swiez0s¢, temperatura i substancje skia-
dowe zastosowanych artykutéw spozyw-
czych majg wptyw na wymagany czas
i rezultat przetwarzania.

= Przetwarzac tylko swieze jaja. Program

Do ubijania smietany nie nalezy uzywac
cieptej miski, np. prosto ze zmywarki.
Cukier, aromaty i inne sktadniki dodawac
do $mietany lub piany z biatka jaj dopie-
ro po zakonczeniu programu automa-
tycznego.

Zwrdci¢ uwage na sugerowane sktadniki
i ilosci.

Programy automatyczne dla ciast nie
dziatajg w przypadku zbyt suchych ciast.
Przepisy na ciasta wymagajg odpowied-
niej proporcji ptynnych lub wilgotnych
sktadnikow.

Program "Ciasto drozdzowe i na zakwa-
sie" przerywa wyrabianie na okoto 15 mi-
nut, aby umozliwi¢ wyrosniecie ciasta.
Po tym czasie automatycznie rozpoczyna
sie dalszy proces ugniatania. Nie wyjmo-
wac ciasta do konca programu.

W przypadku programoéw "Ciasto bisz-
koptowe" oraz "Ciasto kruche" masto lub
margaryne stosowac w kostkach o boku
2 cm w temperaturze pokojowej. Zimne
lub mrozone masto lub margaryna nie
dadzg oczekiwanych rezultatéw. Przed
pieczeniem odstawi¢ kruche ciasto do
lodowki, aby odpoczeto.

Program "Ciasto biszkoptowe" nie nada-
je sie do bardzo ptynnych ciast, np. cia-
sta nalesnikowego.

Program "Przystawka do loddw i sorbe-
réw" nadaje sie jedynie do przygotowa-
nia lodéw waniliowych i czekoladowych
zgodnie z instrukcjg obstugi przystawek
maszynki do lodu MUZ9EB1.

automatyczny nie nadaje sie do substy-
tutéw, np. aquafaby lub odzywki biatko-
we.

Piana z biatek udaje sie tylko wtedy, gdy
narzedzia i miska sg czyste, wolne od
ttuszczu i bez pozostatosci srodkéw do
mycia naczyn.

Przetwarzac tylko takg Smietane, ktéra
zostata schtodzona do okoto 6 °C i za-
wiera 30-36 % ttuszczu.

Smietany, ktdra byta wczesniej zamrozo-
na, nie mozna ubijac.

Aby uzyskac najlepsze rezultaty, po wy-
braniu programu "Bita Smietana" nalezy
ustawic rodzaj uzytej Smietany: "Swieza
$mietana", "Smietana na bazie roslinnej"
lub "Smietana bez laktozy".
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Uzywanie programow automatycz-

nych

1. Za pomoca pierscienia sterujgcego wy-
bra¢ w menu gtoéwnym "Inteligentne pro-
gramy automatyczne" lub aktywna przy-
stawke i potwierdzi¢ za pomocg OK.

2. Za pomoca pierscienia sterujgcego wy-
bra¢ zgdany program automatyczny, po-
twierdzi¢ za pomocg OK i postepowad
zgodnie z instrukcjami na wyswietlaczu.

Przeglad procesu czyszczenia

Po uzyciu od razu czysci¢ wszystkie czesci,
aby nie dopusci¢ do zasychania resztek
sktadnikow.

» Nie uzywac srodkow czyszczacych za-
wierajgcych alkohol lub spirytus.



» Nie uzywac ostrych, spiczastych czy me-
talowych przedmiotéw.

» Nie stosowac szorstkich Sciereczek ani
Srodkéw do szorowania.

» Panel obstugi i wyswietlacz czyscic tylko
zwilzong Sciereczka z mikrofazy.

Wskazowka: Na elementach plastikowych

mogg powstawac przebarwienia, np. przy

przetwarzaniu marchewek. Przebarwienia

usuwac miekka sciereczkg z kilkoma kro-

plami oleju spozywczego.

Wyczyscié poszczegdlne czesci zgodnie z

opisem podanym w tabeli.

— Rys. 4

Przyktady zastosowania

Uwagi

= Aby zapewni¢ optymalne wymieszanie
zawierajgcych duzg ilos¢ wody sktadni-
kéw na ciasta drozdzowe i zakwasy, ptyn
nalezy wlewac¢ do miski jako pierwszy.

= Po wybraniu programu automatycznego
odpowiadajgcego przepisowi, urzadze-
nie ustawia odpowiednig predkosc¢ i mo-
nitoruje czas przetwarzania.

Zastosowac sie do informacji i wartosci po-

danych w tabeli.

—Rys. B34

— Rys. K4

Przykladowy przepis

Ciezkie ciasto owocowe

Sktadniki

= 3jaj/a

135 g cukru

135 g margaryny

255 g maki

10 g proszku do pieczenia

150 g rodzynek korynckich

= 150 g mieszanych owocdw suszonych

Uwaga: Przetwarza¢ maksymalnie 2-krotng

ilos¢ jednoczesnie.

Przyrzadzanie

= Wiozy¢ koncdwke do mieszania.

= Witozy¢ wszystkie sktadniki z wyjgtkiem
suszonych owocow.

= Mieszac¢ 30 sekundy/sekund na
poziomie &.

= Nastepnie mieszac 3-5 minuty/minut na
poziomie 7.

= Ustawié¢ na poziom &.

Przyktady zastosowania pl

= W ciggu 30-60 sekundy/sekund dodac¢
suszone owoce.

Aby automatycznie przetwarzac sktadniki,
wybrac¢ program "Ciasto biszkoptowe".
Jesli uzywany jest program automatyczny,
suszone owoce nalezy doda¢ dopiero po
zakonczeniu programu i mieszac na pozio-
mie @,

Wyposazenie

Akcesoria mozna naby¢ w serwisie, w skle-
pie specjalistycznym lub w Internecie. Uzy-
wac tylko oryginalnych akcesoriéw, sg one
doktadnie dostosowane do urzadzenia.
Akcesoria sg przeznaczone dla konkret-
nych urzadzen. Przy zakupie nalezy zawsze
podawac doktadne oznaczenie (E-Nr.) urza-
dzenia.

Informacje na temat akcesoriow dostep-
nych dla urzadzenia mozna uzyskac w skle-
pie internetowym lub w serwisie.
www.bosch-home.com

Utylizacja zuzytego urzadzenia
» Urzadzenie utylizowac¢ zgodnie z przepi-
sami o ochronie srodowiska naturalne-
go.
Informacje o aktualnych mozliwosciach

utylizacji mozna uzyskaé od sprzedawcy
lub w urzedzie miasta lub gminy.

B

To urzadzenie jest oznaczone
zgodnie z Dyrektywg Europej-
skg 2012/09/UE oraz polskg
Ustawg z dnia 29 lipca 2005r.
,O zuzytym sprzecie elektrycz-
nym i elektronicznym” (Dz.U. z
2005 r. Nr 180, poz. 1495)
symbolem przekreslonego
kontenera na odpady. Takie
oznakowanie informuje, ze
sprzet ten, po okresie jego
uzytkowania nie moze by¢
umieszczany tgcznie z innymi
odpadami pochodzgcymi z
gospodarstwa domowego.
Uzytkownik jest zobowigzany
do oddania go prowadzacym
zbieranie zuzytego sprzetu
elektrycznego i elektroniczne-
go. Prowadzacy zbieranie, w
tym lokalne punkty zbidrki,
sklepy oraz gminne jednostka,
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tworzg odpowiedni system oryginalne czesci zamienne przez okres do
umozliwiajgcy oddanie tego 10 lat po wprowadzeniu urzgdzenia na ry-
sprzetu. Wiasciwe postepowa- Nnek.

nie ze zuzytym sprzetem elek-  Aby uzyskac wigcej informaciji, nalezy zwro-
trycznym i elektronicznym ci¢ sie do naszego dziatu obstugi klienta.
przyczynia sie do unikniecia Doktadne informacje na temat okresu i wa-
szkodliwych dla zdrowia ludzi ~ runkdw gwarancji w danym kraju mozna

i érodowiska naturalnego kon-  uzyskac, korzystajac z kodu QR na zatgczo-
sekwengcji, wynikajgcych z nym dokumencie dotyczgcym kontaktow
obecnosci sktadnikdw niebez- serwisowych i warunkéw gwarancji, od pra-
piecznych oraz niewtasciwego cownikow naszego serwisu, od sprzedawcy
sktadowania i przetwarzania lub znalez¢ na naszej stronie internetowej.
takiego sprzetu. Informacje zgodne z Rozporzgdzeniem

Serwis

(EU) 2023/826 mozna znalez¢ online pod
adresem www.bosch-home.com na stronie

W naszym dziale obstugi klienta mozna na-  Produkiu i stronie serwisowej urzadzenia, w
by¢ odpowiednie istotne z punktu widzenia obszarze instrukcji obstugi i dodatkowych

funkcjonowania i dostepne w magazynie

Usuwanie usterek

dokumentoéw.

Usterka

Przyczyna i rozwigzanie problemu

Urzadzenie nie dziata.

Prad nie dochodzi do urzgdzenia.
» Sprawdzi¢, czy urzadzenie jest zasilane prgdem.

Urzgdzenie nie zaczyna
pracowacd.

Nieprawidtowo ustawiony przetgcznik obrotowy.
» Przed rozpoczeciem przetwarzania ustawic¢ przetgcznik ob-
rotowy na O.

Urzgdzenie nie zaczyna
pracowac i wytacza sie
podczas pracy.

Za duza ilos¢ sktadnikow lub za dtugi czas przetwarzania.

» Ustawic¢ przetgcznik obrotowy na O.

» Zmniejszy¢ ilos¢ sktadnikow.

» Zaczekac, az urzadzenie ostygnie, co spowoduje dezakty-
wacje systemu zabezpieczajgcego przed przecigzeniem.

Urzadzenie lub przystawka sg zablokowane.
» Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na O.
» Usunac blokade.

Aktywny jest jeden z systemow bezpieczenistwa.

» Usunagc przyczyne, ktéra spowodowata zatrzymanie urza-
dzenia.

— "Systemy zabezpieczajgce", Strona 227

Nie mozna nacisng¢
przycisku zwalniajgcego
blokade.

Na czerwonym napedzie 3 jest umieszczona przystawka.
» Zdjgé przystawke z napedu 3.

Koncoéwka do ubijania
Profi nie dotyka miski lub
artykuty spozywcze nie
sg prawidtowo wymiesza-
ne.

Odlegtos¢ do miski nie jest ustawiona prawidtowo.

» Skorygowac doktadne ustawienie profesjonalnej koncowki
do ubijania.

— "Doktadna regulacja profesjonalnej koricowki do ubijania”,

Strona 226

Na wyswietlaczu pojawia
sie kod btedu, np.
,E9025”.
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Uktad elektroniczny rozpoznat usterke.
1. Przetgcznik obrotowy ustawié na O i wyciagng¢ wtyczke
z gniazdka.
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Usterka

Przyczyna i rozwigzanie problemu

Na wyswietlaczu pojawia
sie kod btedu, np.
,E9025”,

2. Ponownie podtgczy¢ wtyczke urzgdzenia do gniazda siecio-
wego.

3. Jezeli usterka w dalszym ciggu sie utrzymuje, wezwac ser-
wis.

— "Serwis", Strona 232

Na wyswietlaczu pojawia
sie "Zamocuj mise".

Miska nie jest wtozona lub niewtasciwie zatrzasnieta.
» Wiozy¢ miske i obrdc¢ jg w kierunku przeciwnym do ruchu
wskazowek zegara, az do oporu.

Na wyswietlaczu pojawia
sie "Sprawdz pozycije ra-
mienia".

Ramie urzadzenia nie jest prawidtowo zablokowane lub zosta-
to odblokowane.

1. Ustawic¢ przetgcznik obrotowy na O.

2. Przemiescic ramie tak, by samoczynnie sie zablokowato.

Na wyswietlaczu pojawia
sie "Silnik zostat zatrzy-
many automatycznie".

Mozliwe sg rézne przyczyny.

1. Ustawic¢ przetgcznik obrotowy na O.

2. Jezeli usterka w dalszym ciggu sie utrzymuje, wezwac ser-
wis.

— "Serwis” Strona 232

Na wyswietlaczu pojawia
sie "Ponownie rozpocznij
tarowanie".

Kalibracja wagi nie powiodta sie.

1. Ustawi¢ urzadzenie na poziomej, czystej i wolnej od wibraciji
powierzchni.

2. Upewnic¢ sig, ze pod urzgdzeniem nie ma zadnych przed-
miotéw.

3. Nacisnac £%, aby ponownie rozpoczad kalibracje i nie doty-
kac urzgdzenia podczas kalibraciji.

Na wyswietlaczu pojawia
sie "Osiggnieto wage
maks.".

Masa jest powyzej zakresu pomiarowego wagi.

1. Przy korzystaniu z wagi nalezy przestrzega¢ maksymalne;j
masy 5000 g lub 11,00 Ib.

2. Zmniejszy¢ catkowitg mase do zwazenia.

Na wyswietlaczu pojawia
sie "Osiggnieto wage
min.".

Masa jest ponizej zakresu pomiarowego wagi.

1. Przy korzystaniu z wagi nalezy przestrzega¢ minimalnej ma-
sy 5glub 0,01 Ib.

2. Zwiekszy¢ catkowita mase do zwazenia.

Urzgdzenie nie jest prawidtowo ustawione.

1. Ustawi¢ urzadzenie na poziomej, czystej i wolnej od wibraciji
powierzchni.

2. Upewnic sie, ze pod urzadzeniem nie ma zadnych przed-
miotow.

Szatkownica

Bezpieczenstwo

Przystawek wolno uzywac tylko:
® do szatkowania, widrkowania i tarcia artykutow spozywczych.

» Tarcze rozdrabniajgce chwytac tylko srodkowy element z tworzy-

wa sztucznego.
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pl Zapobieganie szkodom materialnym

» Nigdy nie dotykac ostrych nozy i krawedzi gotymi rekoma.
» Nie wktadac palcéw do otworu do napetniania.
» Do popychania sktadnikow uzywac tylko popychacza.

Zapobieganie szkodom mate-
rialnym

» Nie przetwarza¢ artykutéw spozywczych
zawierajgcych twarde czesci, np. kosci,
chrzastek czy pestek.

» Nie wktadac¢ do otworu do napetniania
ani do obudowy zadnych przedmiotow,
np. chochli.

» Przed uzyciem przystawki sprawdzi¢, czy
w otworze do napetniania i obudowie nie
ma ciat obcych.

» Nie naciskac¢ zbyt mocno na popychacz.

Poznawanie urzadzenia

Obudowa

Uchwyt tarcz

Pokrywa ze zintegrowanym otworem
do napetniania

Popychacz i miarka

Tarcza dwustronna do krojenia grubo/
cienko

Tarcza dwustronna do wiérkowania
grubo/drobno

Tarcza do tarcia — drobno

3 Tarcza do tarcia - grubo’

Tarcza do krojenia warzyw na sposoéb
g 'arczade
azjatycki

Tarcza do frytek

Tarcza dwustronna SuperCut'

Symbole

Symbol

A

Tarcze rozdrabniajace

Opis
Znacznik pozycyjny obudowy

Oznacze- Zastosowanie

nie

Tarcza Krojenie artykutow spozyw-
dwustronna czych na cienkie lub grube
do krojenia plasterki, np. owocdw i wa-
grubo/cien- rzyw.

ko Oznaczenie:

= 1 =grube plasterki

@ = 3 = cienkie plasterki
Uwaga: Nie nadaje sie do
przetwarzania twardych se-
row, chleba, butek i czekola-
dy.

Wskazowka: Gotowane ziem-
niaki kroi¢ dopiero po wysty-
gnieciu.

Tarcza Grube lub drobne widérkowa-
dwustronna nie artykutéw spozywczych,
do wiérko-  np. owocow, warzyw albo se-
wania gru- réw takich jak gouda czy eda-
bo/drobno  mer.

Oznaczenie:

= 2 =strona gruba

= 4 =strona drobna

Uwaga: Nie nadaje sie do
przetwarzania orzechow i
twardych serdw, np. parmeza-
nu.

Wskazéwka: Miekkie sery
trze¢ przy uzyciu strony do
grubego krojenia.

Symbol Opis

Stosowacd sie do wskazéwek za-
wartych w instrukcji obstugi.

BH

Nie wktadac¢ palcéw do otworu
do napetniania.

£

Zatozy¢ pokrywe

v

Tarczado  Srednio grube widrkowanie
tarcia - artykutdw, np. surowych ziem-
drobno niakow czy twardych serow ta-

kich jak parmezan.

Uwaga: Nie nadaje sie do
przetwarzania seréw miekkich
i serow w plasterkach.

' W zalezno$ci od modelu
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Oznacze- Zastosowanie

nie

Tarcza Do grubego widrkowania arty-
dotarcia - kutdw, np. surowych ziemnia-
grubo kéw na knedle, kluski czy

placki ziemniaczane.

Tarcza do
krojenia
warzyw na
sposdb
azjatycki

=

Krojenie na cienkie paski, np.
owocow i warzyw.

Tarcza do

Krojenie surowych ziemnia-
kow na frytki.

Tarcza Krojenie artykutéw spozyw-
dwustronna czych na cienkie lub grube
SuperCut  plasterki, np. owocéw i wa-

rZyw.

Wskazéwka: Nadaje sie
szczegolnie dobrze do bardzo
miekkich i bardzo widknistych
produktéw spozywczych, ta-
kich jak np. przejrzate pomi-
dory czy seler naciowy.

@&

Zabezpieczenie przed przecigzeniem
Zabezpieczenie przed przecigzeniem zapo-
biega uszkodzeniu silnika i innych czesci
przez nadmierne obcigzenie.

— "Usuwanie usterek”, Strona 235

Obstuga

Przygotowywanie rozdrabniacza
—Rys. X - EA

Przetwarzanie artykutéw spozyw-
czych przy uzyciu rozdrabniacza

Uwaga: Przystawki mozna uzywac tylko z

poprawnie zatozong miska.

Wskazowki

= Aby uzyskac optymalne rezultaty, cienkie
artykuty nalezy przetwarzac¢ peczkami.

Obstuga pl

= Miske mozna wyjmowac i oprézniac bez
zdejmowania przystawki.

—Rys. KA - EH
Zakonczenie przygotowania
—Rys. 1 -EA
Przeglad procesu czyszczenia
Po uzyciu od razu czysci¢ wszystkie czesci,
aby nie dopusci¢ do zasychania resztek
sktadnikow.
Wyczysci¢ poszczegdlne czesci zgodnie z
opisem podanym w tabeli.

— Rys. &}
Przyktady zastosowania

Zastosowac sie do informaciji i wartosci po-
danych w tabeli.

—Rys. 24
Usuwanie usterek

Przetworzone artykuty nie wpadaja
do miski.
Zatkany otwor wylotowy lub obudowa.

1. Zakonczy¢ przetwarzanie i odtgczy¢
wtyczke sieciowg od gniazda sieciowe-
go.

2. Zdjac¢ przystawke.

3. Rozebrac przystawke i usung¢ przed-
mioty, ktére powoduja zatykanie.

Tarcza rozdrabniajaca nie obraca sie,
mimo ze korpus urzadzenia pracuje.
Pokrywa nie jest poprawnie zatozona i za-
blokowana.

» Sprawdzi¢, czy pokrywa zostata popraw-
nie zamontowana.

Przystawka zostata przecigzona i o$ uchwy-
tu tarcz ztamata sie w przewidzianym kon-
strukcyjnie miejscu. Czes$ci zamienne

Z miejscem przewidzianego przetomu nie
sg objete zobowigzaniem gwarancyjnym.

» Nowy uchwyt tarcz mozna naby¢ w ser-
wisie pod numerem katalogowym
10000314.
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pl Bezpieczenstwo

Butelka ToGo z mocowaniem noza

Bezpieczenstwo
Przystawek wolno uzywac tylko:

= do miksowania owocow i warzyw w celu przygotowywania smo-

othie.

» Nigdy nie dotykac ostrzy nozy gotymi rekami.

» Zachowywac ostroznosc¢ przy postugiwaniu sie ostrymi nozami,
przy oproznianiu pojemnika i przy czyszczeniu.

» Podczas napetniania miksera gorgcymi ptynami nalezy zacho-
wac 0stroznosc, poniewaz moze z niego nagle ujs¢ gorgca para.

» Zachowywac ostroznosc¢ przy przetwarzaniu gorgcych artykutow

spozywczych.

» Nie przetwarza¢ gorgcych produktdow spozywczych o temperatu-
rze powyzej 50°C w pojemniku "na wynos".

Zapobieganie szkodom mate-
rialnym

» Nie przechowywac¢ w pojemniku miksera
To-Go z wktadem nozowym zadnych
przedmiotow.

» Nigdy nie uzywac pojemnika miksera To-
Go z wktadem nozowym w kuchenkach
mikrofalowych lub piekarnikach.

» Nigdy nie odktadac¢ wktadki thgcej noza-
mi skierowanymi w dot.

Poznawanie urzadzenia

Przeglad
—Rys. Eq4

Wktadka tngca pojemnika "na wynos"

Pojemnik "na wynos"

Uszczelka

Ppkrywa z zamykanym otworem do pi-

cia
Symbole

Symbol Opis

AV  Oznaczenia pozycii
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Obstuga

Przetwarzanie produktow za pomoca
pojemnika "na wynos™

—Rys. E4-EQ
Przeglad procesu czyszczenia

Po uzyciu od razu czysci¢ wszystkie czesci,
aby nie dopusci¢ do zasychania resztek
sktadnikow.

Wyczysci¢ poszczegolne czesci zgodnie z
opisem podanym w tabeli.

- Rys. B4

Przygotowania do czyszczenia

Przed rozpoczeciem czyszczenia oddzieli¢
od siebie zmontowane czesci.

—Rys. B -
Przykitady zastosowania

Zastosowac sie do informacji i wartosci po-

danych w tabeli.

—Rys. E3]

Uwaga

Ograniczenia przetwarzania:

= Nie uzywac urzadzenia do przygotowy-
wania ciasta na nalesniki ani majonezu.

= Nie rozdrabnia¢ takich artykutéw spo-
zywczych jak migdaty, cebula, naé pie-
truszki lub mieso.



Usuwanie usterek pl

= Produkty spozywcze o konsystencji sta- Usuwanie usterek
tej mieszac¢ zawsze z odpowiednig ilo- . .
$cia plynu. Zmontowanego pojemnika na wynos
= Dodawac¢ artykuty spozywcze w nastepu- hie da sie zalozy¢ na korpusie urza-
jacej kolejnosci: ptyny, produkty suche, dzenia.
swieze owoce i warzywa, warzywa liscia-  pPojemnik na wynos jest nieprawidtowo

ste, mrozone owoce i warzywa, 16d. skrecony i zamek bezpieczeristwa uniemoz-
= Przed zmiksowaniem nalezy pokroi¢ pro- |iwia zatozenie.

dukty spozywcze w kostke o wielkosci » Przykrecié pojemnik na wynos, obraca-

ok. 1.cm. jac az do oporu w kierunku ruchu wska-
= Aby uzyskac¢ optymalny rezultat, przetwa- Jzaéwek 2o :ra
rza¢ artykuty spozywcze w ilosci co naj- S Rys ﬂ% ’
mniej 200 g. Oznaczenia ¥ oraz A muszg znalezé
sie naprzeciw siebie.
Pokrywa na pojemniku na wynos jest
nieszczelna.
Brakuje uszczelki w pokrywie.
» Zatozy¢ uszczelke.
Rozdrabniacz

Bezpieczenstwo

Przystawek wolno uzywac tylko:

® do mielenia i rozdrabniania matych ilosci przypraw, np. pieprzu,
kminu rzymskiego, jatowca, cynamonu, suszonego anyzu lub
szafranu).

® do krojenia twardego sera, cebuli, zidt, czosnku, owocow, wa-
rzyw.

» Nigdy nie dotykac ostrzy nozy gotymi rekami.

» Zachowywac ostroznosc przy postugiwaniu sie ostrymi nozami,
przy oproznianiu pojemnika i przy czyszczeniu.

Zapobieganie szkodom mate- Wktadka tngca z nozem do rozdrabnia-
nia i mielenia

rialnym R : :
) o . i . Pojemnik dla rozdrabniacza uniwersal-
» Nigdy nie uzywac pojemnika rozdrabnia- nego
cza w kuchence mikrofalowej lub w pie-
karniku. Symbole
> Nigdy nie odktadac wktadki tnacej noza-  symbol  Opis
mi skierowanymi w dot. ; =
. ) AV  Oznaczenia pozycii
Poznawanie urzadzenia
Przeglad Obstuga . i L
- Rys. K1 Przetwarzanie produktow przy uzyciu
rozdrabniacza uniwersalnego
— Rys. Bl -
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pl Przeglad procesu czyszczenia

Przeglad procesu czyszczenia

Po uzyciu od razu czyscic¢ wszystkie czesci,
aby nie dopusci¢ do zasychania resztek
sktadnikow.

Wyczyscié poszczegdlne czesci zgodnie z
opisem podanym w tabeli.

—Rys. [
Przyktady zastosowania

Zastosowac sie do informaciji i wartosci po-

danych w tabeli.

—Rys. [E]

Uwaga

Ograniczenia przetwarzania:

= Nigdy nie przetwarzac¢ ptynéw albo bar-
dzo ptynnych artykutdw spozywczych w
rozdrabniaczu uniwersalnym.

= Nie mieli¢ bardzo suchych lub statych
produktow spozywczych, kidre sg wiek-
sze niz ziarna kawy. Nieodpowiednie
produkty to np. gatka muszkatotowa i su-
chy imbir.

= W przypadku statych artykutow spozyw-
czych rozdrabnia¢ maksymalnie 50 g z
maksymalng predkoscig przez maksy-
malnie 1 s lub 1-5impulsdw, jezeli prze-
pis zamieszczony w tabeli nie podaje
inaczej.

= Nie mieli¢ cukru, kawy ziarnistej ani
pszenicy.

= Nie rozdrabnia¢ kostek lodu.

= Rozdrabniacz uniwersalnego nie nadaje
sie do sporzadzania musu orzechowego.

= Rozdrabniacz uniwersalny nie nadaje sie
do drobnego rozdrabniania miesa, np.
na spaghetti bolognese.

Usuwanie usterek

Zmontowanego rozdrabniacza uni-
wersalnego nie da sie zatozy¢ na kor-
pus urzadzenia.

Pojemnik na wynos jest nieprawidtowo

skrecony i zamek bezpieczenstwa uniemoz-

liwia jego zatozenie.

» Obréci¢ pojemnik na wynos do oporu w
kierunku ruchu wskazowek zegara.
—Rys.[A
Oznaczenia ¥ oraz A muszg znalezé
sie naprzeciw siebie.
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YHiBepcanbHa KyxOHHa Mallu1Ha

Be3neka

® byab nacka, yBaXXHO NPOYMTaAUTE LI IHCTPYKLIHO.

= KOPUCTYHOUUCH Nprnananm, Wo BXoauno Ao KoMmnaekty ado 6yno
npuadaHe okpemo, Kepynteca BiAnoBiAHUMU AOAATKOBUMMU iH-
CTPYKLiAMW.

m 30epexiTb iHCTPYKLiO ¥ iHpOopMaLiito NPo npunaa ana nisHioro
KopucTyBaHHA abo Ana HaCTYyMHOro BAacHWKa npuiaay.

= He nigkatovante npunag, AKLWO MOro NoLWKOMKEHO Nif Yac TpaHc-
NOPTYyBaHHA.

KopucTtynteca npuiaaom TiNbKu:

® 3 OpUriHAIbHUMKU YaCTUHAMK W NPUNALOAM.

® 1A nepemillyBaHHsA, 3aMillyBaHHA W 30MBaHHA NPOAYKTIB.

® /1A iHWKX Lien, AKi onucaHi B iIHCTPYKLUIAX Npuiaana 3 OCHOBHOIMO
KomnaekTy abo npunaaan-onLin.

® Mig HarnAQom.

= 118 00p0oOKK NPOAYKTIB Y Ki/IbKOCTI | 3 TOMBasICTIO, 3BUYaHUMK 1A
JOMallHbOro rocnogapcTaa.

® Y IPUBATHMUX JOMOrOCNOAapCTBax i B 3aKPUTUX MPUMILLEHHAX
noOyTOBOro NpPU3HaYeHHa 3a KiMHaTHOI TemnepaTtypu.

® Ha BMCOTI WwoHanobinbwe 2000 m Haa piBHEM MOPA.

O60B’A3KOBO BigktoUanTe Npuna Bif eNeKTpoMepexi B Taknx Bunai-
Kax: Mic/A KOXXHOro BUKOPUCTAHHA; AKLLO BM 3asMliaeTe npunaa 6es
Harnaay; nepen cknagaHHAM, po3dupaHHAM ado OUMLLEHHAM; Y pagdi
HaONMXXEHHA [0 YacTuH, AKi 0OepTatoTbCA; AKLLIO BUHWKNA He-
CMPaBHICTb.

Ocobu 3 GiBUYHUMU, CEHCOPHMMU aB0 MEHTa/IbHUMK Bagamu ado
ocobu, AKMM Bpakye 3HaHb Ta JOCBIAY, MOXYTb KOPUCTyBaTUCA MpWia-
[IOM NuLe nig Harnagom ado AKLWO BOHW NPOWLLAM NMiAroToBKY 3 6e3-
NeYyHoro KOPMUCTYBaHHA NPUIaA0M Ta PO3YMitOTb MOX/IMBY HEOe3MekKy.
[iTAm 3a60pOHEHO rpaTuca 3 NpwUIaaoM.

[iTAM 3a00POHEHO YMCTUTU 1 0OCYyroByBaTH Npunaa.

[itAam 3a60poHEeHO KopucTyBaTUCA LM npunaaoM. MNpunaa i kabens
XWBNEHHA cnin Gepertu Bia AiTew.

» Hikonm He KOPUCTYMTeCA NOLWKOMKEHUM NPUIAA0M.
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uk beaneka

>

3abopoHEeHO KOpMCTyBaTUCA NpUIaaoM, MOBEPXHA AKOro TpicHy1a
uu 3namanacs.

He TarHiTh 3a mepexHuii kabens, Woo Bia’eaHaTv npunaa Big mepe-
Xi. 3aBXau TATHITb TiNbKKM 38 MEPEXHUN LUTEKED MEPEXHOIO
kadento.

Ao npnnan abo MepexxHun kadenb NOLWKOMKEHUH, HeranHO
BiA'€qHANTE MEPEXeBUN LITeKep po3noainbHoro 61o0ka ado Bu-
MKHIiTb 3an00iXXHWK Y po3noinbHOMY 610U,

3atene@oHyriTe 00 CEPBICHOI CNyXOu. — CropiHka 248

[Mpunan AO3BOMEHO NigKaOUYaTH O eNeKTPOMEPEXi U ekcrnaya-
TyBaTh JIMLLIE BIANOBIAHO OO AaHKX, 3a3Ha4YeHMUX Ha 3aBOACHKIN Ta-
OmuLi.

3ab0poHAETLCA BUKOPUCTAHHA Npuaaay B NpUMILLEHHAX, Ae
enekTpuyHa mepexa He obnagHaHa 3a3emtoBasibHUM NPOBOAOM.

» PemoHTyBaTV npunag 403BOJIEHO Ti/IbKK G axiBUAM.

v

[na peMoHTy npunany A03BOJIAETLCA BUKOPUCTOBYBATU NIULLIE OPU-
riHa/IbHI 3aM4YacTUHM.

LLlo® yHUKHYTK HeBeanek, y pasi NoLWKOoAKEHHA Kabento XUBNEHHA
LibOro npunagy noro 3amiHy Mae BUKOHYBaTU BUPOOHMK, CEPBICHMM
LeHTp abo ocoba 3 BiANOBIAHOW KBanidikalieto.

Hikonu He 3aHyptonTe Hi Npunaa, Hi Kabenb XMBNEHHA Y BOAY W HE
MWATE B NOCYAOMUMHIV MaLLWHI.

BukopucToByrTe npunan nvue B 3aKpUTUX MPUMILLIEHHAX.

BepexiTb Npunaa Bia BUCOKOI TeMnepaTypu 1 BOOTU.

He MoXHa YnMcTUTM Npunaa 3a 4ONOMOror NapoBoro abo BUCOKOTH-
CKOBOIO npuiaay.

He gonyckanTe KOHTaKTy Kabento XMBAEHHA 3 rapAYMMM YacTUHaAMM
npunazy Yy iHWWMMK Kepenamu Tenna.

He nonyckanTe KOHTaKTy MepexHoro kadesnto 3 rocTpumMu
npeameTamu.

He nepernHanTte, He nepeTUckanTe n He nepeodbnagHynte kadenb
YXMBIEHHA.

Y OOHOMY pasi He cTaBTe npwunaj Ha rapadvi noBepxHi ado nodmay
HMX.

Pyku, Bonocca, oaAar Towo cnig Tpumati Ha 6es3neyHin BiacTaHi Big
YyacTWH Npunaay, wo obepratoTbCA.

3HapAanna v npunaanna MoXxHa BCTAHOBMOBATH | 3HIMATK Ti/lbKKM 3a
HepyxoMOro npuMBoaa v yCTaHOB/IEHOIO nNpuaaay.

MepL Hix 3amMiHtOBaTK 3HapPAAAA a00 NOYMHATM UMLLIEHHA, BUMKHITb
npwnaa i Big’'eaHanTe MOro Bia €1eKTPOMEPEXI.
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AK YHUKHYTM MaTepianbHux 30MTKiB  uk

BMKODMCTOByBaTM 3HapAOaA MOXHa, nle KO Yalla BCTaHOB/1EHA,
a NPWBOAM 3axMLLEHI KPULLIKAMM.

» 3a00POHEHO BiJUMHATH BiAKMAHWIA KPOHLUTEMH Nia Yac 0OpoOKHU.
» 3abopoHeHOo 306upaTv NpunaaaA Ha OCHOBHOMY O/10Li.
» [Mpunagna MOXXHa BCTAHOB/OBATH | 3HIMATU Ti/IbKM 38 HEPYXOMOTO

npuBoAa v yCTaHOBNEHOrO nNpuiaay.

» BukopucToBynTe npunaaan Tilbki B MOBHICTIO 3iOpaHOMY CTaHi.
» BukopucToByIHTE Npunanns Tibku B nependaveHini podoumnii nosu-

vV Yy V VYV VY

L.

YacTuHu, WO MatOTb MOMITHI TPILUMHM UM iHLLI NOLWKOMKEHHA ado X
He TPUMatoTbCA AK CAiA, HeOOXiAHO 3aMIHUTU OPUTiHa/IbHUMU 3ar-
yacTuHaMu.

Onyckatouu BiAKMAOHWIA KPOHLLTEWH, HE 3aCOBYMTE NasbLiB Yy KOPMyC
abo yvauly.

BepexiTb nakyBasbHi Matepianv Big AiTen.

He nossonAnTe AitAM rpatmca 3 nakyBasibHUM MaTepiasiom.
Bepexitb ApiOHI geTani Bia AiTew.

He nossonanTe aitamM rpatuca 3 ApiOHUMKM AeTanAMM.

BUKOHYWTE BKA3IBKM 3 UMLLEHHA.

[MOBEPXHI, AKI KOHTAKTYOTb 3 XapuYOBUMK NPOAYKTAMM, CNid YUNCTUTH
nepen KOXXHUM KOPUCTYBaAHHAM.

AK YHUKHYTU MaTepianbHUX 3HanoMCTBO

30UTKiB ornan

» Hikonun He BUKOPUCTOBYIATE Pi3Hi Micna posnakysaHHA nepesipTe, uu
npMBOAN OAHOYACHO. KOMMIEKT MOBHUU | YN HE MOWKOOANNO

» 3Baxalite Ha KONbOPOBE MapKyBaHHA  AKICb YACTMHM Mif Yac TPaHCMOPTYBaHHA.
npunanana i npusoaa. —Mar.l

> He kopucTyiiTeca npunaaom foslue, Manenb ynpasniHHa
HiX nOTPIGHO. . Benuvka amiwyBanbHa yala, 6,0 n

» 3ab0pOHEHO BMUKATM MNOPOXKHIN Npu-
nan. Kpuiika 3 ybyaoBaHOK 3aBaHTaxy-

3a60POHEHO BUKOPUCTOBYBATH OpH- Ba/IbHOIO FOP/IOBMHOIO

FiHabHI YaCTUHK 1 Npuiaaan, Npu-
3HAYEHI 4NA IHWKX Npuaaais.

He nepesuLlyiTe MakCcUMasbHy Ki-
NbKiCTb NepepoB1toBaHOro NPOOYKTY.
[Nepen BUKOPUCTAHHAM NEPEBIPTE, un
HeMa B yalli CTOPOHHIX NPEAMETIB; AK-
LLIO BOHU €, NpnoepiTh iX.

He cTaBTe npunan Ha NoBepxHAX, AKi
MOXYTb pyxaTticA ado BiOpyBaTw.

3axucHa Kpuvwka npveoaa 2

3axucHa Kpuiika npusoaa 3

CaiTnoBe KinbLe

[TOBOPOTHMM NEpeMUKaY

BiakmMaHWM KPOHLWTEWH

KHonka po3610KyBaHHA BiAKMAHOrO
KPOHLITENHA

MpwBoa 2, XXOBTWM

MpwBoa 3, UepBOHMM

NEES 2 ERBEE 8 NS

"ONOBHWIM NPUBOA, YOPHUM
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uk 3HaromcTBO
Masu anA yawi Tavimep
Micue ana 36epiraHHa kabesio KHonka «Hasan»
Mana amilyBanbHa yawa, 5,3 1' A Qucnneit
FayoK AnA 3amillyBaHHA Profi KHoMKa BBIMKHEHHA/BUMKHEHHA
BiHnuok-36usanka Profi A KHonka «OK»
BiHnuok-milwanka Profi Flexi HagirauiiHe KinbLie
NMoBopoTHUI NepemMuKay KHonku ¢pyHKUiN
CumBon Onwuc CumBon  ®DyHKUIA
0] 3ynuHeHHA 06pPOBKHy. & 3BaXxyBaHHA a60 BCTAHOBEHHA
o] 4 3anexHo Bif 3acToCyBaHHA: Bar Ha 0 (TapyBaH“Hﬂ)'
= [ligMiwyBaHHA NPOAYKTIB Ha @ 3acTocyBaHHA Takmepa.
HaMHWXYIN LWBWMAKOCTI.
= 3anyck aBToMaTU4Hoi Npo- D) lMosepHeHHA Hasaz y MeHio.
rpamu. .
P , @ VBiMKHEHHA aB0 BUMKHEHHA auC-
1 Husbka WBKUAKICTb nes.
7 HaiiBuwa wenakicTs OK MNioTeBepmKeHHA Bubopy ado
M MwuTTEBE NepeMrKaHHA: HavBuLla BBOAY.

LUBWAOKICTb, MOKW MOBOPOTHUM
nepemMukay yTpMMy€eTbCA B LIbOMY
NMONOXEHHI

Mopapna: Ynponosx 06podkun MoxHa B
Oyab-AKUIA MOMEHT 3MIHUTU LWBWUAKICTb
ado nepepsati 0OPOOKY.

CsiTnoBe Kinbue

CBITNOBE KifbLie Ha NOBOPOTHOMY nepe-
MuKadi iHpopMye Bac Npo poBounii ctaH
npunaay.

IHaukauia Cratyc
CsaiTnose kinbue cBi-  NMpunan npautoe
TMTbCA, 0OpodKa TPKU- CMpPaBHO.

Bae.

CnpautoBana cu-
cTema 6e3neku.

CsiTnose KinbLe 61u- =
Mae, ane 3anycTutu

UM NPOAOBXMTH = Ha npunagi BUHK-
00p0oBKYy He BAae- K/1a HEeCMPAaBHICTb.
ThCA.

Mopapa: [JoknagHiwe av.. TyT:

— "Cucremm 6esneku”, CTopiHka 244
— "YeyHeHHA HecripaBHocTen ",
CropiHka 249

MaHenb KepyBaHHA
-Man. A

Baru

' 3anexHo Bia mogeni
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HoTtaTtka: HatuckanTe KHONKW NasnbLAMM
PYyKK Be3 KyXOHHOI pykaBuuku. Hatu-
cKaTtu KHOMKKW AKMMUCH NpeaMeTamMu, Ha-
npuvKIaa Yepnakom, He MOXHa.
HagirauinHe Kinbue

HasirauinHe KinbLe — Ue Kkpyrna
CEHCOpPHAa NOBEPXHA Ha NaHeni KepyBaH-
HA.

[na HaBirauii B MeHto abo BCTAHOB/EHHHA
3HaYeHb NPUKIaAITE Naneub 40 3a-
rNMOIEHOrO KiNbLA M MOBINLHO pyxanTe
no Kony.

[lepemilleHHA 3a roAMHHUKOBOO
CTPINKOIO:

= [OpTaHHA MEHIO JOHM3Y.

= 30inblUEHHA 3HAYEHb.

[MepemilleHHA NPOTHU FTOANHHUKOBOI
CTPINKK:

= [OpTaHHA MEHO AOTOPU.

= 3MeHLEHHA 3HAYEHb.

Oucnnen

Ha aucnnel BUBOAATLCA BapiaHTH BU-
Bopy, HanawTyBaHHA Ta 3HAUEHHsA, a Ta-
KO MOBIAOM/IEHHA MPO PEXMUM POBOTH.

HoTaTka: AKLO NpOTAroM NEBHOrO Yacy
3 NPWIAA0M HE BUKOHYHOTb XXOOHUX AiK,



aucnnen aBToMatmyHo BUMMKAETHCA.
LLlo® 3HOBY akT1BYBaTK AMCIIEN, HATH-
CHIiTb KHOMKY BBIMKHEHHA/BUMKHEHHS,
NMOBEPHITL MOBOPOTHUI perynatop abo
NepeMICTiTb BiAKMOHWUM KPOHLLTEMH.
MoBopoTHUI BaXinb i npuson
HaTucHyBLW KHOMKY PO3B/I0KYBaHHA, MO-
XXHa NOBEPHYTU BIAKUAHWUNA KPOHWITEWH Y
NoTPIBHY NO3uLito.

—Man H}

MigrotoBka:
= YcTaHoBNEHHA a®0 BUMMAaHHA Yallli
® 3akpinneHHa abo 3HATTA KPULIKK
= YcTaHoBIeHHA a0 BUMMaHHA SHapPAd-
oA
= JlogasaHH#A BiNblUKX KiNbKOCTEN Y Ua-
Ly

lfonoBHWK NpuBoA:

Ob6pobka iHrpeaieHTiB 3HapAaaAMM
3BaxyBanbHa NOBEePXHA:
3acTtocyBaHHA Bar

Mpusopn 2:
3acTtocyBaHHA npwnaanna, Hanp., Hackpi-
3Ha LWaTKiBHULA.

Mpusopn 3:
3acTocyBaHHA npunaaas, Hanp., Yawa
6nengepa To-Go.

FonoBHWI Np1BOA 3 YHiBEpCanbHUM
|5 aRanTepom:

3acTtocyBaHHA Npunaaad, Hanp.,

M’acopyodka.

lfonoBHUK NpuBOA:
3acTtocyBaHHaA JlbogoreHepartop

Ol

HoTaTka: BioknaHui KpoHLWTEWH Mae dy-
HkuUito EasyArm Lift. Lla ¢yHKLiA
aornomarae nigiimaTv NOBOPOTHUM
KPOHLLTEWH.

Hacagku

Hacapku 3actocyBaHHA

["ayok ona samiwysaHHaA Profi

m  36uBaHHA TicTa, Hanpuknaa
OPDKAXKOBOro, XNiBHOro, Ha ni-
Lly 1 MaKkapOH#, Ha BUMiUKY.

= [ligmiwyBaHHA B TIiCTO
NPOAYKTIB, AK-OT 3epHa.

3HariomcTBo  uk

Hacanku 3acTocyBaHHA

Binnuok-miwanka Profi Flexi

= 3amillyBaHHA TicTa, Hanpu-
Knaf, Ha GPyKTOBI M iHLWI NUpo-
.

= [ligmilyBaHHA B TiICTO
NPOAYKTIB, AK-OT POA3MHKM ad0
lwimatku wokonaay.

BiHnuok-36usasnka Profi

= 301BaHHA ACYHMX BINKIB i
BEPLLKIB (PKMPHICTHO LLO-
HavimeHwe 30 %).

= 3amillyBaHHA Nerkoro TicTa,
Hanpwuknaa BiCKBITHOrO.

ToHKe peryntoBaHHA BiHUUKa-Mi-
wanku Profi

TOYHUM peryntoBaHHAM MOXHa KOPUry-
BaTW BiACTaHb MiX YaLleto i BIHMUKOM-30U-
Basnkoto Profi.

Hotatka: BiHuyok-36usasnka Profi Bigpe-
ry/bOBaHWI Ha 3aBofi Tak, Woo
ONTUMasbHO 3MillyBaTh NPOAYKTU MiXK
co0010.

Kopekuia 3aBoacbKOro HanalwuTyBaHHA

» 3a60pOHEHO KOPUCTYBATUCA 3HAPAL-
[AM, AKLLO BOHO TOPKAETLCA yallli.

Bumoru
LLItencensHa BWaKa He B PO3ETL.
BiaKnOHWM KPOHLUTEWH BiUYMHEHO.
BiHnuok-36uBasnky Profi BcTaBneHo.
Yaly BCTaHOBNEHO.

. YTpUMYOUM BiHWYOK-36MBASIKY OAHIELD
PYKOI 3a HWXKHIO YaCTUHY, BIAMYCTiTh
KOHTPramky, NOBEPHYBLLU ii PiXXKOBUM
K/IHOUEM 3a FOAMHHMKOBOIO CTPRIKOHO.
—Man. I

2. [1nAa 3MiHM HanawTyBaHb NOBEPHITb

Hacaaky y 6axaHoMy HarnpAMKY.
-Man. &

- B B E B

OntumansHe Hana-
LITYBaHHA

nosepTanTe 3a
rOAVHHUKOBOLO
CTPISIKOO

NMOBEPHITb NPOTH
rOANHHUKOBOI
CTPINKH

BioctaHb oo vaui
npuon. 2,5 Mm

niagHIMITE Hacaaky

OnyCTiTb HacaaKy
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uk [lepen nepwmm BUKOPUCTAHHAM

3. HatvcHiTb po36nokyBanbHy KHOMKY W
OMYCTiTb BiAKMAHWM KPOHLWTEWH A0 Oi-
Kcaduii.

4. [epeBipTe HanalTyBaHHA.

5. HaTUCHITL po30N0KYBasIbHY KHOMKY ¢
NIAHIMITE BIAKUAHWM KPOHLITEWH A0 ¢i-
Kcaduii.

6. YTPUMYIOUM BIHUUYOK-3OMUBAsIKY OJHIEIOD
PYKOO 3a HUXHIO YaCTuHY, 3aTATHITb
KOHTpramky, NoOBEPHYBLUW ii PiXXKOBKUM
KNtoYeM NpoTHU FOANMHHUKOBOI CTPINKM.

3milyBanbHi yaLli

3anexHo Bia Moaeni KOMMNEKT MICTUTb

2 Pi3Hi 3MilLyBasIbHI yalLi.

[nAa koMnakTHOro 3depiraHHA yall

CTaBTe MEHLLY B BinbLuy.

Binbluy yally 3aBXan BUKOPUCTOBYHTE 3

Kpuwkoto. [na manoi valli Kpuiuka He

NiaAXo4uTb.

HanawTtyBaHHA

HanawTtyBaHHA Onuc

Mosa BuBip moBu iHTEPDENCY.

MNpunanana AKTMBaLliA Y4 gJeakTuealin
[OCTyny A0 aBTOMaTUUYHUX
nporpam anAa npunaaan.
Konu akecb npunananAa ae-
akTWBOBaHe, BOHO He Bif-
00paXxaeTbCA B rO/I0OBHOMY
MEHIO.

3ByK HanawTynte ryyHicts
3BYKOBOIO CUTHaYy i 3BYKY
KHOMOK.

OanHuuA HanawTynTte oaMHULIO
BMMIipIOBaHHA Bar.

AckpasicTb HanawTyBaHHA ACKPaBOCTI

aucnnen.

Pexunm cnokoto  HanauwTtyBaHHA yacy, nicnA
AKOro AMCNNEN 3aTeMHIOE-

TbCA.

Yac ouikyBaHHA  HanawTyBaHHA yacy, nicna
AKOro npunas Nnepexoautb

Y PEXMM rOTOBHOCTI.

3aBoackke BiaHOBITL 3aBOACHKY
HanalwTyBaHHA KOHIirypauito npunagay.
IHpopmauia npu- IHPopmauia Npo Npo-
nany rpamHe s3adesneyeHHn

npvnaay.
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Cuctemu 6esneku
3axucT Big yBiMKHEHHA

3axucT Bia yBIMKHeEHHA 3anobirae Heba-
YXaHOMy BBIMKHEHHIO Npunaay.

YBIMKHYTV Npunag i KOpUCTyBaTUCA HUM

MOXHa, TiSTbKM KOJIW BiAKWOHWN

KPOHLUTEWH 3adiKCOBaHWUI Y ropu-

30HTa/IbHOMY MOJIOXKEHHI M BUKOHAHAa

OQHa 3 HaBeAEeHUX HUXYE YMOB.

= BcTaHoBneHo vally aBo MOPO3UBHH-
Lto.

= Ha rofioBHOMY NPMBOAI PO3MILLEHO YHI-
BepcanbHUM aganTep.

AKLWO BiAKPUTH BiAKUAHUA KPOHLWITEWH Nif
yac 06pobku, Npunan asToOMaTUUYHO BU-
MKHETbCHA.

3axucT Bia NOBTOPHOro BBiMKHEHHA
3axu1CT Bil NOBTOPHOIO BBIMKHEHHA
3anobirae aBToMaTMUHOMY 3arnycKy
00p0BKK MicNA 3HECTPYMIEHHA Npunaay.
[Micna 3HecTpyMNeHHA npunan 3HOBY
BMUKAETLCA. 3anyctnt 00pobdKy MOXHa
TiNbKW MicNA TOro, AK BM NOBEPHETE nepe-
Mukau y nosuito O.

3axucT Bijg nepeBaHTaXeHHA

3axucT Bia NnepeBaHTayKeHHA 3anobirae
NOLLKOMKEHHIO ABUTYHA W IHLUMX YaCTUH
yepes 3aBUCOKE HaBaHTaXEHHA.

3axuCT BiAKMAHOro KPOHLUTEHHA

3axucT BiAKMOHOIO KPOHLWTEHHa 3anoodi-
ra€ BiJUMHEHHIO BIAKWAHOIO KPOHLITENHA
B TOW Yac, KO/IM Ha 3aHbOMY NPUBOAI
3akpinaeHo npuiagan.

3BYKOBMI CUTHan

AKLWO cTanaca HecnpasHiCTb a00 Cu-
cTema 6esnekun BUMKHyNa NpucTpii, Npo-
JIYHAE 3BYKOBMWI CUTHa.

MpuurHamu 360iB MOXYTb OYTH, HaNpu-
Knad, HenpaBW/bHO 3aKPinaeHnn BiaKK-
OHWI KPOHLLUTENH abo neperpisaHHA nNpw-
CTpOtO.

MNepen nepwum
BUKOPUCTAHHAM
YcTaHoBneHHA npunagy

1. MocTaBTe npunaa Ha CTikKy, PiBHY, Yn-
CTY ¥ rnaaky podouy NoBepxHIo.



2. BigperyntonTte kadenb XMBNEHHA Ha
NoTPIGHY JOBXMHY.
- o6 ykopoTnTh kadenb, 4acTKOBO
3acyHbTe Moro y Biacik ana sdepira-
HHA.
- o6 3HOBY 30iNbWWTU JOBXUHY
Kadento, BUTATHITL Kadenb 3 BiACiKy.
3. BcraBsTe wrencesnbHy BUIKY B PO3ETKY.

MepLue BBeAeHHA B eKcnyaTtauito
Mg yac neploro KopucTyBaHHA ado
NiCNA BiAHOB/IEHHA 3aBOACHKOT KOHIry-
paLjii 3’ABNAETLCA MEHI0 BUOOPY MOBHU 1
0OMHWLUb BUMIptoBaHHA. llicna uboro
3anyCckaeTbCA KOPOTKMM IHCTPYKTaX.

» BWKOHYMTE HACTaHOBM, IO 3’ABNATUMY-
TbCA Ha eKpaHi, i NPOWAITb IHCTPYKTaX
3a J0NOMOrO0 HaBirawiMHOro KinbLs.

ExcnnyaTtauia
MiarotoBKa npunaay

1. HaTUCHITb pO30N0OKYBasbHY KHOMKY i
NiAHIMITb BIAKWMOHWA KPOHLUTENH A0 di-
Kcaulii.

—Man. @

2. YCTaHOBITb Yally B OCHOBHWIA ©N10K

npunagay.

- Marn.

3BakanTe Ha nasun Ha OCHOBHOMY
6noui.

3. oBepHITb yally NPOTH rOANHHUKOBOI
CTPiNKK 4O ¢ikcaui.

—Man. B

4. Hacagitb KpWLIKY Ha roI0BHWUI NpWBOA

no ¢ikcadii.

—Man B

3aBaHTaxxyBasibHa rop/ioBMHa mae 0y-
¥ CnpAMOBaHa Bnepea.

5. BTUCHITb 3HapAaaA B rO/IOBHUM NMPUBOL
0o ¢ikcauii.

—Marn.
3axucHa kpwwika [@l mae nosHicTO
HakpwuBaTK roSI0BHWUM NPUBOL.

6. 3aBaHTa)XTe iHrpedieHTV B yaLly.
—Ma. KKl

7. HaTUCHITL po3010KYyBasIbHY KHOMKY 1
OMyCTiTb BiAKMAHWI KPOHLITEWH A0 Oi-
Kcauil.

—-Ma. | [A

Ekcnnyartauia uk
O6pobka iHrpeaieHTIB 3HapAAAAMU

1. [oBepHiTL NepemMukay Ha BaxkaHy LIBK-
OKiCTb.

- Mas. [ I;]

2. AKLWO NOTPIGHO LWBNOKO 0OPOBUTH
NPOAYKTU HA HaWBMLLIW LLIBUAKOCTI,
NMOBEPHITb MOBOPOTHWUIA PErYNATOP Y
NoNoXeHHA M i BTpMMy#WTE MOro NpoTa-
roM noTpiBHOro yacy 0OpoOKH.

— Ma.

3. 3a notpebu nig uac oBpPoOKMU KPisb
3aBaHTaXyBaslbHY FOP/IOBUHY MOXHA
noaatv e NnpoayKTiB.

—Mar.

[na nopaBaHHA BE/MKOI KiNbKOCTI BU-
MKHITb Npunag, BiAKpUITe BiAKWUAHWNA
KPOHLUTEWH | 3aBaHTaXTe NPOayKTH B
vatuy.

4. OBpodnaAnTe NPOAYKTH, OKK HE AOCH-
rHeTe Ba)kaHoro pesynbTtary.

5. NoBepHiTb Nnepemukay y nosuito O.
VYA 16 |
LouekanTeca 3ynuHKK npunaay.

3aBepLueHHA 06pPOOKH

1. BuimiTb WwTencenbHy BUKY 3 PO3ETKMH.
— Mar.

2. HaTUCHITb po30N0KYyBasbHY KHOMKY ¢
NiAHIMITb BIAKMAHWUM KPOHLUTENH A0 di-
Kcadlii.

— Man.

3. CTUCHITL 06MAaBI PO3BIOKYBasbHI KHOM-
KM M NOBHICTIO BUTAMHITL 3HApAAOA 3
npueoaa.

— Marn.

4. 3HiMiTb KPULLKY 3 FO/IOBHOMO NpMBoOAa.
- Mas. B

5. [loBepHITb Yally 3a rogMHHUKOBOO
CTPINKOKO M BUMMITB .

— Man.
BukopucTaHHA npuBoAiB npunaana

HoTaTtku

= 3HiMiTb 3aXMCHY KPULLKY, W06 CKOpW-
cTtaticAa npunagaAam Ha npusoai 2 abo
3.

= [lpMBOAM, AKMMK BK HE KOPUCTYETECA,
3aBXa1 3aKPUBaNTE 3aXUCHUMKU KPU-
LKaMu.

245



uk Tanwmep

= JloTpUMyWTECA BUMOT IHCTPYKLIT 3 eKC-
nayarauii npunanas.

—Ma. A - EX3
Tanmep

3a JonomMoroto TanmMepa MoXXHa
00p0BAATH NPOAYKTU NPOTArOM 3a4aHOo-
ro yacy. TaMMmep MOXHa 3anyckaTu He
e ana o6podKK NPoayKTiB, a, Hanpu-
Knag, AnA KOHTPOSO Yacy BUTPUMKHM TicTa
abo yacy NpuroTyBaHHA CTpas.

3acTocyBaHHA Tanmepa

1. LLo6 3anycTtutu Tarimep, HatucHiTL .

2. HaBirauiMH1Mm KifbLEeM YCTaHOBITb XBW-
NIMHW 1 fanTe niaTBepaeHHA 3a
nonomoroto OK.

3. HagirauiiHMm KinbLeM yCTaHOBITb
CeKyHaM M nanTe niaTBepIKEeHHsA 3a
nonomoroto OK.

4. Axwo noTPiOHO 0BPOBUTU NPOAYKTH
3a TarimepoM, BMOepiTb "Tarmep 3 pi-
BHEM" | MOBEPHITb MOBOPOTHWI peryns-
TOP Ha GaxaHy LBUAKICTb.

v Ha aucnnei BigoBpaxatoTbcAa Hana-
LITOBaHAa LWBKAKICTb i 3a/IMLLIKOBA TpH-
BaslicCTb 0BPOBKM.

v Konv yac cnnauvHe, npunam npunuHuTb
06pobkKy.

5. ToBepHiTb Nnepemukay y nosuito O.

6. LLlo6 ckopucTatica TaiMepoM He Anq
06p0obKM NpoaykTiB, BUOEPITh "0aUH-
HWK 411 Aeyb" | HAaTUCHITL OK.

v Ha ancnnei BinoOpaxaeTbca 3anmLLIoK
yacy.

v Ko/M yac CKiHUMTbCA, NPOyHae
3BYKOBMWWM CUrHas, a Ha ancnnei 3’ABu-
TbcA "MoToBO" .

Baru

Lle# npunan yctaTtkoBaHui BOYJ0BaHUMM
Baramu.

OcHOBHUIA B10K Npuiaay Mae B HiXKax
YOTMPKM BaroBMMIpIOBasIbHI AaTUMKH.

PeaynbTat BUMIpOBAHHA MOXYTb BUKPW-

BAATU TaKi UUHHUKMK:

m HiXKW HE CTOATb Ha POOOUIN NOBEPXHI
Ak cnin.

= Bibpadii podouoi noBepxHi
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HasABHiCTb AKMXOCH NpeameTiB nif
OCHOBHWM 6/10KOM Mpunaay

3amana Bara

3cyBaHHA ocHoBHOro 6s10ka npunaay
TopkaHHA OCHOBHOrO 610Ka Npwuiaay

3BaMyBaHHA NPOAYKTIB

1.

v
v

LLlo6 3anycTuti Baru, HaTUCHITb 5.
Baru kaniépytoTbeA.

Ha aucnnei Binobpaxaetbca "0" Ta
3asganerinb BCTaHOBEHA OAWHULA
BMMIiPIOBAHHA.

. Y pasi notpedun BUOEPITL iHLLY OAWMHK-

LIO BUMIpIOBaHHA 3a JONOMOrow HaBi-
rauiiHoro KinbLA 1 ganTe niaTBepaxe-
HHA 3a gonomoroto OK.

Baru 3aH0OBO kanidGpytoTbCA.

. [oMicTiTb NpoaykTH B yally ado

BCTAHOBMEHe Nnpuiaaan.

Ha gucnnei 3’'aABUTbCA 3aBaHTaXKeHa Ki-
JIbKICTb Y BUOPaHUX OAMHULIAX BUMIPIO-
BaHHA.

. o6 3HOBY CKMHYTH Baru Ha «0» i

OKPEMO 3BaXXUTU 00AATKOBI MPOAYKTH,
HaTUCHITb £ | 3auekanTe, JOKM
3aBepLMTLCA KanidpyBaHHsA.

Mopapa: Konu BiAKMAHWA KPOHLUTENH 3a-
®iIKCOBaAHUM y FrOPU30OHTaIbBHOMY MOJIO-
YKEHHI, KOHTelHepu ado yrnakoBKW MOXHa
BCTAHOB/OBATM Ha MNOBEPXHIO Bar 0 i
3BaKyBaTM.

ABTOMaTUUHI nporpamu

ABTOMaTWYHI Nporpamu gonomMaratoTb
Bam nig uac 06po6ku xapyoBmx
NpoAayKTiB 3a JONOMOrot Hacadok i 3a-
CTOCYyBaHHA nNpuiaaan.

JaTunku KOHTPOSOTL 0OPOOKY
NPOAYKTIB M aBTOMaTUUYHO 3aBEPLUYHOTH ii
nicnA JOCArHeHHA Hanepe 3anpo-
rpamMoBaHOi KOHCUCTEHLII.

LLlo® nocAarati onTMMasibHUX pPesynbTaTiB,
BMKOHYWTE TaKi BKa3iBKH:

LLlo6 onTMManbHO nepemillyBaTtu
NPOAYKTU M 3a0e3MeUnTn HanexHy
poOOTY aBTOMATUYHUX NPOrpam, BiHK-
yok-3BuBasika Mae ByT1 NpPaBuUILHO
BiAperyibOBaHWN.

— "Kopekuia 3aBOACLKOro HanatlTyBaH-
HA", CTOpiHka 243



Mepen nepLmm BUKOPUCTaHHAM
AKOICb aBTOMATUYHOI Nporpamu gante
HOBOMY Mpwiaay nonpattosat 6es
aBTOMAaTUYHOI NporpamMu LoHanMeHLwe
10 XBW/KH.

He nonaanTe iHrpedieHTn, Konm BXxe
novanacb aBToMaTMyHa nporpama.

He o6pobnanTte Bxe 00podneHi
NPOAYKTU NOBTOPHO 3a AONOMOroH
aBTOMATUYHOI Nporpamu. AKLOo pe-
3ynbTaT 00P0OKK B aBTOMATHUYHIN Npo-
rpami He3azoBibHWIA, Aani
06pobanTe NPoaAYKTU BPYUHY, AOKM
focArHeTe GaxaHoro pesynbTtary.
3BakanTe Ha pekomMeHaalii Woao LBK-
AKOCTI.

— "[ouknagn 3acrocyBaHHA",

CropiHka 248

TpuBanicTts i pesynstat 00podku 3ane-
»KaTb Bif CBIXOCTIi, TemnepaTtypw W
cKaay npoaykTiB.

O6pobAaTU MOXHa TiNIbKK CBiXKI ANLIA.
ABTOMaTMYHAa Nporpama He nNpusHauve-
Ha AnA anbTepHaTWB, Hanp., akeapadwu
ab0 NPOTEIHOBOr0 NOPOLLKY.

CHi>XXHUI Nig BUXOAUTb, NULLE AKLLO
Hacaaka i yala YncTi, 00e3XNpPeHi i He
MatoThb 3a/MLLKIB MUIHOTO 3aco0y.
OBpobnanTe NuLLe BEPLLKH,
oxonomkeHi go npunén. 6 °Ci s
BMicTOM xunpy 30-36 %.

36uBaT BEPLLKK, AKi 3aMOPOXKyBaW-
cA, He MOXHa.

[na ontumansHux pesynerartis nicaa
BHOOpY nporpamu "Beplukun" Budepith
TMN BepLkiB: "C.ixi BepwkK", "Pocnunn-
Hi BepLlwkK" abo "besnakTosHi BepLiku'.
He BukopucToByiiTe A1A 36MBaHHA
BEPLLKIB TEMY Yally, Hanp., ogpasy 3
NOCYAOMUUHOI MaLLIUHW.

[owmiwysaTtv 40 BeplLLKiB a0 30UTHUX
BiNKiB LlyKOp, apoMaTM3aToOpK M iHLLi
IHFPEedIEHTM MOXXHA TiNbKKW NicnA
3aBepLlleHHA aBTOMAaTUYHOI Mporpamu.
JoTpumynTeca 3anponoHOBaHMX
IHIPEeAIEHTIB i KiNbKOCTEW.
ABTOMaTHYHI Nporpamu Ana Ticta He
GYHKLIOHYIOTb i3 3aHaATO CyXWUM Ti-
cTtoM. Pelientu 3 TicToM notpedytoTb

Ornan umwenHa  uk

JocTaTHbOI AoNi piavHM ado BONOrUX
iHFpeadieHTIB.

= [Iporpama "TicTo Ha APKMKAX i
3akBacLi" nepepuBae 3amilllyBaHHA Ha
npunésa. 15 xBunnH, Woo TiCTO MOr/10
nigHAT1cA. icna uboro aBToOMaTUYHO
PO3M0OYMHAETLCA HACTyNHa nNpoLleaypa
3amilwlyBaHHA. BurimanTe TicTo nwe
nicnA 3aBepLUeHHA Nporpamu.

= [InAa nporpam "3a006He TicTo" i
"lMicoyHe TicTO" BUKOPUCTOBYHTE 2-
CaHTUMETPOBI KyOunkun Macna ado
MaprapuHy KiMHaTHOI Temneparypu.
XonogHe abo 3aMopoxeHe Macso ado
MaprapuH He JatoTb OaxaHux pe-
3ynbTartie. [lepes BUMikaHHAM NiCOYHO-
ro TicTa JanTe KoMy nonexatu y Xono-
OUNBHUKY.

= [lporpama "30006He TicTo" He npu-
3HaJeHa AnA ayXxe pigkoro TicTa,
Hanp., TicTa 418 MAUHLIB.

= [Tporpama "Mopo3uBHMUA" NiAXOoanTb
JMuie ANA peuenTiB BaHi/IbHOro Ta LWo-
KOJ1aAHOro MOPO3MBA, AK ONUCaHO B
IHCTPYKLUII 3 excnyaTauii MOPO3MBHMULY
MUZ9EBH1.

3acTtocyBaHHA aBTOMaTUYHUX NpPO-

rpam

1. Y ronoBHOMY MEHHIO HaBirauinHuUm Ki-
NblieM BMOepiTb "PO3yMHI CEHCOPHI
nporpamun" abo akTMBOBaHe Npuaaaasn
M nanTe niaTBEPAKEHHA 3a AOMOMO-
roto OK.

2. HasirauinHmnm kinbLem Bnbepits Baxka-
Hy aBTOMaTUyYHy nNporpamMy, aawTe nia-
TBEPOXKEHHA 3a gonomoroto OK i Bu-
KOHYWMTE BKA3IiBKH, WO 3'ABAATUMYTbCA
Ha aucnnei.

ornag yvLleHHA

Oapasy nicna KOPUCTYBAHHA OUYMCTLTE
BCi AeTai, Wo6 3anuLKKU He NMpUCUxXanu.

» He BMKOpPUCTOBYWTE 3aC0OM AN
OUMLLEHHHA, WO MICTATb CMMPT.

» He BMKOPWUCTOBYWTE 3arocTpeHi abo
MeTaneBi NPEAMETH.

» He BUKOPUCTOBYWTE XXOPCTKI raHUipKu
a60 3acobu O71A OUMLLIEHHS.

247



uk [lpuknaau 3acTocyBaHHA

» [laHenb ynpasniHHA W AMCnaen npoTw-
panTe Ti/Ibkn BOMOTrO CEPBETKOLO 3
MiKPOBOJ/TOKHA.

Mopapa: Ha nnactmacosux getanax Mo-
XYTb YTBOPIOBATUCA KOJIbOPOBI MIAMM,
Hanpwvkaag, y pasi o06podku mopkeu. Ko-
JIbOPOBI NMAAMKM MOXHA NproupaTy
M’AKOK FaHUIPKOK 3a AOMOMOrOK Ki-
NIbKOX Kpanesb onil.

[MouncTbTE OKPEMI AeTani, AK YKa3aHo B
Tabauui.

- Mas. 23

Mpuknaau sacTocyBaHHA

HoTaTku

= [ll06 onTUMaIbHO 3MilIaTH iHFPediEHTH
APKIDKOBOro TicTa / TicTa Ha 3akBacLi,
AKe MiCTUTb BaraTto Boau, cnepuly
3a/vM1Te B yally piavHy.

= Akuio BOpPaHO aBTOMaTUYHY NPo-
rpamy, AKa Bignosigae peuenty, Npu-
laf yCTaHOB/OE NMOTPIOHY WBUAKICTD i
KOHTPOOE TPUBasTICTb 0OPOOKMU.

3BakanTe Ha BKa3iBKM i 3HAYEHHHA,
HaBegeHi B TabnumLi.

—Mas. P

—Man. B4

Mpuknan peuenty

CUTHUIA GPYKTOBUM NUpIr

[HrpenieHTH

= 3 WT. A€Ub

= 1351 uykpy

135 r maprapuny

255 6opoluHa

10 r posnyuwysaya

150 r ApiBHUX POASMHOK

150 r cymiwi cyxodpyKTiB

HoTaTka: OgHouacHo 0BpobnaTh MOXHa
MaKCUMyM 2-pasoBy Ki/lbKiCTb.

[MpurotyBaHHA

= BcTasTe BIHUYOK-MilIasKY.

= [loganTte BCi iHFpeadieHTn, OKpIM Cyxo-
dPyKTIB.
O6pobnarTte 30 ¢ Ha WBKMAKOCTI &.
MoTim 0B6pobnarTe 3-5 XB Ha WBKU-
KOCTi 7.

= YCTaHOBITb Ha WBKMAKICTL .
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= Ynpoaosx 30-60 c noganTe cyxo-
dPyKTH.

[na aBTOMaTUUYHOT 0BPOOKU IHrPenieHTiB

BMOepIiTb Nporpamy "3no06He TicTo".

AKLLO 3aCTOCOBYETLCA aBTOMATUUHA NPO-

rpama, cyxi GpykT1 goaaBanTe uile

nicnA 3aBepLleHHA nporpamu i 06epexxHo

BMiLLYHMTE iX Ha WBWAKOCTI &.

Mpunanna

Mpwnagas MoxkHa npuadaTy B CEPBICHIN
cnyx0i, y cneuianisoBaHin mepexi abo
yepes IHTepHeT. BUKOPHUCTOBYWTE TiflbKK
opwuriHanbHe npunaaas, 60 BOHO TOYHO
npvnacoBaHe 40 npwuaaay.

Mpwnagna inavMBigyansHe ONA KOXHOro
npwnaay. Mia yac npuadaHHA 3aBXau
BKa3dyMnTe TOUuHe HanMeHyBaHHA (E-Nr.)
CBOro npunaay.

HaABHICTb TOro UM iHWOro Npuiaana anAa
BaLLIOro npuaaay MoxHa Ai3HatucaA B Ha-
LIOMY KaTasnoai, iHTepHeT-MarasuHi abo
CEpPBICHIN cryxoi.
www.bosch-home.com

YTunisauifa ctapux npunaais

» YTunisynTe npunan eKkoaoriyHnm
CcrnocoBbom.
IHdopMaLito LWOAO aKTyalbHKUX
cnocobiB yTunisalii MoXHa oTpumaTH y
npoaasus npunaay abo opraxis
MiCLIEBOIrO CaMOBPAOYBaHHA.

Llert npunaag mapkipoBaHo
3riIHO NOJSI0XEHb EBPOMNENCLKOT
OnpekTueu 2012/19/EU
CTOCOBHO €/IeKTPOHHMX Ta
enekTponpuaais, Wwo 6ynuy Bu-
KopucTaHHi (waste electrical
and electronic equipment -
WEEE). [InpekTnBoto BU3Ha4ato-
TbCA MOX/TIMBOCTI, AKi € AiINCHK-
MU Y Mexax EBPONencbkoro
COt03Y, WOA0 NPUMHATTA Hasan
Ta ytunisauii OyBLIMX Y BUKOPH-
CTaHHi npunagis.

CepsBicHi ueHTpH

Bu MmoxeTe oTpumatu y Haomy
CEepBICHOMY LIEHTPI OpuriHabHi 3anacHi
YacTWHW, HeOoOXiaHI ANA GYHKLIOHYBaHHA
Ta npuaatHi 4nAa 3éepiraHHA, NPoTAroM


https://www.bosch-home.com

10 pokiB nicnA BUNYCKy Baloro npwu-
CTPOIO Ha PUHOK.

3a 004aTKOBOK iHPOPMALLiED 3BEPHITLCA
[10 HaLLOT CepBICHOI CITY»XOH.

[nA oTpumaHHA aetansHoi iIHpopmalii
NpO rapaHTinHWK TEPMIH Ta YMOBM ra-
paHTii y Bawiv KpaiHi, Oyab nacka, Bu-
kopuctoByrTe QR-koa Ha BKNaaeHOMy
OOKYMEHTI 3 iHpopMaLieto NPO CEPBICHI
KOHTaKTK Ta YMOBW rapaHTil, 3B'AXITbCA 3
Halloto CepBiCHO Ccnyx60to, BalUM au-
nepom ado BigsinanTe Hall Be6-canT.

YcyHeHHA HecnpaBHOCTEH

uk

BupoBHuk: "BCX Xaysrepete N'M6X" By,
Kapn-Bepi-LUTtpace, 34, M. MtoHxeH,
81739, HimeuunHa

IMnopTep: TOB "BCX MobyTtosa TexHika",
03124, m.Kuis, Byn.BonHosacbkka, 10/14
kopn.b, YkpaiHa

IHpopmaLuito 3rigHo 3 pernameHTom (EU)
2023/826 MoxHa 3HanUTV B Mepexi
IHTepHeT 3a agpecoto www.bosch-
home.com Ha cTopiHLi BUpoOBy
CEPBICHIM CTOPIHL|i BaWOoro npunaay B iH-
CTPYKLUiAX 3 ekcnyaradii i B 104aTKOBUX
[OKYMEHTaXx.

YCYHEHHA HECTIPaBHOCTEN

HecnpaBHicTb

MNp1ynHa  yCcyHeHHA HecnpaBHOCTI

[Mpunan He npauoe.

[punan 3HeCTPyM/IEHO.

> [lepeBipTe, UM OTPUMYE NPUIAL eNEeKTPOXUBIEHHS.

[punan He 3anyckae
00p0oOKy.

HenpaBuabHO BCTAHOBIEHO MOBOPOTHWUI Mepemukau.
» TMepen 06poOKoKO NOBEPHITL Nnepemukay y nosuito O.

[Npunan He 3anyckae
00p0BKy ab0 BUMUKAETLCA KMU.
nia Yac oO6poodKHu.

3aBenunka KinbKicTb NPoayKTiB a00 HAATO JOBra TpUBasicTb 00P006-

» YCTaHOBITL NOBOPOTHUIA Nepemukay y nosuuito O.

> 3MeHLUTE KiNbKiCTb iHFpeaieHTIB.
» [aiTe npunagy OXONOHYTH, WOO AeakTUByBaTh 3aXWCT Bif
nepeBaHTaXXEHHHA.

Mpunan ado npunaaas 3adnokysasno.
» YCTaHOBITL NOBOPOTHMIA nepemukay y nosuito O.
» YcyHbTe O/10KyBaHHA.

CnpautoBana cuctema 6esnekmu.
» YCyHbTE NPUUKMHY, 3 AKOI Npunaa 3ynMHUBCA.
— "Cuctemu 6esnekn”, CTopiHka 244

KHonka pos3tnokyBaHH#A
HEe HaTUCKAETLCA.

Ha uepBoHOMY nNpuBoai 3 po3milleHe Npunaaan.
» 3HiMIiTb Npunaaas 3 npusoaa 3.

BiHnuok-36uBanka Profi He
TopKaeTheA yalli abo
NPOAYKTH HEMPaBUIbHO
3MiLlYIOTbCA.

HenpasuibHO HasawToBaHa BiAcTaHb A0 Yallli.
» BunpaBTe TOHKE peryitoBaHHA BiHWUKa-30uBanku Profi.
— "ToHKke peryoBaHHA BiHnYka-mitanku Profi”, CropiHka 243

Ha aucnnei 3’aBnAeTbeA
Ko4 MOMWIIKM, Hanpukiasn
«E9025».

EnexkTpoHHe o6naaHaHHA po3ni3Hano HeCrnpaBHiCTb.
1. YcTaHoBiTh NOBOPOTHUI Nepemukay Ha O i BUTArHITL WTe-
NcenbHy BUIKY 3 PO3ETKM.

2. 3HoBYy nig’enHanTe npwnan 4o enekTpoMepexi.
3. AKLWOo HeCNPaBHICTb He 3HWKA, BUK/IMYTE CepBiCHY CnyxOy.
— "CepsicHi eHTpu", CTopiHka 248

Ha ancnnei 3'aBnAeTbCA:
"BcTaBuntu vawy".
KOBOI CTPINKM.

Kntou He BcTpomieHuii abo HenpasBuibHO 3adikcyBaBcH.
> YCTPOMITh Yally i MOBEPHITh Yally A0 YyNopy MNPOTU rOAUHHU-

Ha avcnnei 3'ABnAeTLCA:
"MepeBipUTh KPOHLUTENH".

BinknaHui KpoHLWTENH He 3adikcoBaHuit AK cnin abo nocnaduscA.
1. YcTaHOoBITL NOBOPOTHMI nepemukay y nosuuito O.

2. MepewiwanTe BIAKMAHWIA KPOHLITEWH [0 dikcauyi.
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uk beaneka

HecnpaBHicTb

MpHUunHa 1 yCyHEeHHA HecnpaBHOCTi

Ha aucnnei 3'aBnAeTbeA:
"[1BUryH aBTOMaTU4YHO
3YMUHEHO".

MOX/IMBI Pi3HI MPUUMHMW.

1. YCTaHoBITh NOBOPOTHMIA Nepemukad y nosuio O.

2. AKLO HecnpaBHICTb He 3HUK/IA, BUK/IMUTE CEPBICHY CyXOy.
— "CepsicHi jeHTpu", CTopiHka 248

Ha aucnnei 3'aBnAeTbeA:
"3aHoBO noyaTu TapysaH-
HA".

36iii kaniépysaHHA Bar.

1. YcTaHoBITL NpWnaa Ha piBHY, YXCTY K No30aBneHy Bidpadlii
pPOBOYY MOBEPXHIO.

2. [NepekoHanTecs, WO nia NpuiaaoM HEMaE XXOAHUX NPeaMETIB.

3. HaTucHiTh £%, WWo6 3HOBY po3noyatv KaniépyBaHHa i He unnanTe
npwnag nig yac kaniopysaHHA.

Ha aucnnei 3'aBnAeTbeA:
"[locArHyTa makc. sara".

Bara B1xoauTb 3a BEPXHIO MEXY AianadoHy 3BaXKyBaHHA.

1. KopucTytounch Baramu, AOTPUMYMTECA MakCuMmasibHOI Baru
5000 a6o 11,00 Ib.

2. 3MeHLUTe 3arasibHy Macy, Lo 3BaXYETbCA.

Ha aucnnei 3'aBnAeTbeA:
"locArHyTa miH. Bara".

Bara BuxoanTb 3a HWXHIO MeXy [iana3oHy 3BaXyBaHHA.

1. KopucTytouncs Baramu, A0TPUMYHTECA MiHIManbHOi Barn 5
a6o 0,01 Ib.

2. 36inbluTe 3arasibHy Macy, L0 3BaXyeEThCA.

[Mpunan HenpasubHO BCTAHOBIEHWMN.

1. YcTaHoBITb NpWnaz Ha piBHY, YACTY 1 Nno3basneHy BidpaLllil
pPoBOUYyY NOBEPXHIO.

2. lMepekoHanTecs, Wo nia NpunagoM HeMae XXOAHUX NpeaMeTiB.

HackpisHa waTtKiBHULA

Besneka

KopucTynteca npunaaaam vile 3a Takmx yMOB:
® 1717 Hapi3aHHA, WaTKyBaHHA K HATUPaHHA Xap4yoBKUX NPOAYKTIB.

» Bepitb NoapiOHIOBaAbHI ANCKM TiIbKK 3a M1aCTMACOBY YaCTUHY

nocepeanHi.

» Hikonun He TopkKanTecA HOXIB i KPpanOK ro/IMMK pyKamu.

» He npocoBynTe pyKy B 3aBaHTaXyBasIbHY rOP/IOBUHY.
» [1iaWTOBXYWUTE MPOAYKTH TiNIbKK LUTOBXAYEM.

AK YHUKHYTU MaTepianbHUX

36UTKIB

» He 06pobnante NpoaykTH, WO MiCTATb
TBEPAi CKAaOHUKHK, AK-OT KICTKU, XPALL

a00 KiCTOUKH.

» He BcTaBnanTe NnpeameTu, AK-0T
uepnaku, y 3aBaHTa)KyBaslbHy FrOpJ1o-

BMHY ab0 Kopmnyc.

» [lepen KOPUCTyBaHHAM MEPEBIPTE, UM
HEeMaEe B 3aBaHTaXKyBaslbHin FOP/IOBUHI
M KOPMNYyCi CTOPOHHIX MPEeAMETIB.
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» He TUCHITb WTOoBXa4yem HaaTo CUMbHO.

3HanomMcTBO
Oornan

— Mar.
Kopnyc
[unckoTpumay

KpuLika 3 ybynosaHoto 3aBaHTaxy-
Ba/IbHOIO FOP/IOBUHOIO

23 LlitoBxay i MipHUit cTakaHumK




Exkcnnyatauia uk

[BOGIYHUIA OUCK O/1A TOBCTOrO/TOHKOMO HanmeHy- 3acTocyBaHHA
Hapi3aHHA BaHHA
,ElB.oéiqtmﬁ LIaTKyBaslbHWM ANCK, rpyouit/ Mopaga: M'AKuii cvp waTkyiiTe
ApIGHNIA BOKOM 3 BEMKMMMU OTBOPAMM.
Avck-teptka, Api6Ha Iuck-Te-  CepenHe WaTkyBaHHA
3 [vck-teptka, rpyda’ pTKa, NPOAYKTIB, Hanpuknan cupoi
npi6Ha kapTonni aBo TBEPAOro cupy

El Ouck onn Hapi3aHHA 0BOYIB NO-cxigHOMy '

[uck ana HapisaHHA KapTonni
COJSIOMKOIO '

[BoGiunmii anck SuperCut'

Cumonu

CumBon Onwuc

[oTpumyhTeca BKagdiBOK iHCTPYKLT
3 ekcnnyarauii.

BH

(AK-OT NnapmesaH).

HoTaTka: He niaxoauts, 1woo

006pobNATU M'AKMI | HAPISHKIA
cup.

IpyOe WwaTkyBaHHA NPOayKTiB,
Hanpvkaaa cMpoi kKapTonai Ha
KHeANi, ranyLlwKku Y AepyHU.

Ouck-te-
pTKa, rpyda

— Ovck ana HapizaHHA npoaykTis, AK-OT
He npocoByiTe pyky B 3aBaHTaXy-  HapisaHHA  OBOYI | GPYKTH, TOHKUMU CMy-
Ba/ibHY rOp/1I0BUHY. OBOYIB MO-  XKKaMM.
cXiaHOMy
v YCTaHOBEHHA KPHLLKK
A MosuuiiiHa No3Hayka Ha Kopnyci @
Moapi6HioBanbHi AUCKKU Aunck ana HapisaHHa cupoi kapTonni anA
- HapiaHHA  MPUroTyBaHHA KapToni ¢pi.
HanmeHy- 3acTocyBaHHA kapToni
BaHHA CO/IOMKOLO
[BoOiuHui  HapisaHHA NpoayKTiB, AK-OT =
avck ana OBOUYI | GPYKTH, TOBCTUMM ab0o \
TOBCTOro/  TOHKWMMW CKUOKaMM. —— - -
TOHKOrO MapKyBaHHs: [1BOGIUHMI Hapl?,aHHﬂ NPOAYKTIB, AK-OT
Hapi3aHHA  ® 1 = TOBCTI CKMOKH anek OBOYI | GPYKTH, TOBCTUMMK abo
® 3 = TOHKI CKHEKM SuperCut TOHKMMM CKUOKaMM.

&

Hotatka: He nigxoauts, woo
00p0oONATM TBEPAMH CcHp, X0,
OyNoUKK 1 Lokonaa.

Mopana: BapeHy kapTonio Mo-
)KHa Hapi3aTw, TiIbKKM KO/IM BOHA
OXOJI0HE.

[OBoGiununii  LLlaTkyBaHHA NPOAYKTIB, AK-OT
laTky- 0BOUi, dPYKTH abo cup (Hanpu-
Ba/TbHWI knag, rayna ado egam) Ha rpyOi
ANCK, abo ApiGHi wWmatku.

rpyoui/ MapkyBaHHs:

OPiBHMH = 2 =rpybui Bik

® 4 = npibHuii Bik
HoTtatka: He nigxoauts, woo

006p0oONATU ropixu abo TBepaui
cUp (Hanpuknad, napmMesan).

! BanexHo Big mogeni

@ Mopapa: Hakkpalle niaxoauts

ONA QyXe M’AKKUX | BOJTOKHUCTUX
NPOAYKTIB, AK-OT NePECTUI/I TO-
matn abo yepellkoBa cenepa.

3axuct Bia nepeBaHTaXeHHA

3axucT Bi nepeBaHTaxeHHa 3anobirae

MOLLKOMKEHHIO ABUIYHA W IHLUMX YaCTUH

yepel3 3aBUCOKe HaBaHTaXXeHHA.

— "VYeyHeHHA HecripaBHoCTeu”,

CropiHka 252

Excnnyarauif
MiaroToBKa HaCKpi3HOI LLATKIBHULI

—Man. B2l - EA
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uk Ornag ynLeHHs

O6po6Ka NpoAYKTIB HACKPI3ZHOIO
waTKiBHULIEHO

HoTaTka: KopucTyBaTtuca npunagaam

ONA UMTPYCOBKUX MOXHA TiNlbKK 3a NpaBu-

JIbHO BCTaB/EHOI YaLlli.

Mopaau

= [llo6 gocAratv onTUMasbHUX pesynbTa-
TiB, TOHKI NPOAYKTK CNif Hapisatu
cTOoCamu.

= Yauly MOXHa 3HiMaTh | CNOPOXHIOBATH,
He 3HiMarouu npunaaans.

—Man. Ed - EE

3aBepLueHHA 06po6Ku
—Man. B - EA
Oornag yvLleHHA

Opapasy nicnA KOPUCTYBAHHA OUYMCTbLTE
BCi AeTani, oo 3aMLLKK He NPUCHXasn.
[MouncTbTe OKPEMI AeTani, AK ykasaHo B
Tadnmui.

—Mas. I8}

Mpuknaau sacTocyBaHHA

3BakanTe Ha BKa3iBKW i 3HAUEHHA,
HaBeneHi B TabnumLi.

- Ma. 23

YCYHeHHA HecnpaBHOCTEH

O6pobneHi NPoAYKTH He NagaloTb y
yawy.
BunyckHuii oTBip abo Kopnyc 3acMiTUo.

1. 3aBepLwith 00POOKY 1 Big’eaHawTe
npuvnag Bif enekTpoMepexi.

2. 3HimiTb Npunanan.

3. Posbepitb npunaana v npudepitb
3aCMiYeHHs.

Monapi6bHIoBanbHMI AUCK He obepTae-
TbCA, XOUa OCHOBHUI GNOK NpautoeE.
KpuLLKy He BCTAHOBEHO AK CAif, | BOHA
He 3a¢ikcoBaHa.

» [lepeBipTe, Y4 NPaBUILHO BCTAHOB/E-
HO KPULLIKY.

Mpunanna 6yno nepeBaHTaXeHe, i Bicb

OUCKOTpMMaua 3namanacs B 3ajaHOMy

Micui. Ha 3anacHi getani 3 3agaHum

MiCLIEM 3/TOMY Halli rapaHTikHi

3000B'A3aHHA HEe MOLUMPIOOTLCA.

» HoBuWIi gMCKOTpPUMAY MOXHA 3aMOBUTU
B CEPBICHIN cny0i 38 HOMEPOM
10000314,

Nnawka ToGo 3 Tpumauem nes

Besneka

KopucTyiteca npunannam nvwe 3a Takux YMOB:
® 1|06 POBUTH CMY3i 3 GPYKTIB i OBOUIB.

» Hikonun He TopkanTeca nes roaipyu.
» byabte obepexHi, konun GepeTe rocTpi HOXi, CNOPOXHIOETE NMOCYAMU-

HY W YMCTWUTE nNpunaa.

» [oTpiBHa 0OepeXxHiCTb NiJ Yac 3annBaHHA rapAaunx piavH 10 cTa-
LioHapHoro 6nexHaepa, 3BaXkatoun Ha MOXX/IMBICTb BUAINEHHA raps-

yoi napm.

» OB6pobnatoum rapadi NnpoaykTu, OyabTe 0OepexHi.
» He ob6pobntonTe rapadi npodykTv 3 Temnepartypoto noHaa 50 °Cy

nepeHocHin yawi GneHgepa.
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AK YHUKHYTHU MaTepianbHUX
30UTKiB

» He s6epiraviTte B yawwi 6nexngepa To-Go
3 HOXXOBOO BCTABKOO HiAKMX
npeameTiB.

» Hikonu He HarpiBalTe yaly 6nengepa
To-Go 3 HOXXOBOMO BCTABKOKO B Mi-
KPOXBWLOBIV nedi ado ayxoBLi.

» He cTaBTe pixy4yy BCTaBKYy /ie3amu
BHU3.

3HauoMCTBO
ornan

—Ma.

HoxoBa BcTaeka To-Go

MepeHocHa vala éneHgepa

YuwinbHioBau

Kpwlika 3 0TBOPOM AN NUTTA, LLO 3aKpw-
BaeTbCA

Cumonu

CumBon Onuc

[Mo3HauYeHHsA NoIOXKEHHA

AV

ExcnnyaTauif

O6pobka npoaykTiB y yawi 6neHaepa
To-Go

—Man. B - B3
Oornag YMLLEeHHA

Opapasy nicnA KOpUCTYBaHHA OYUCTLTE
BCi AeTali, WoO 3anuLLIKKM He MPUCHUXanu.
[MouncTbTEe OKpEMI AeTani, AK yKasaHo B
Tabnuui.

- Man. B

MiaroToBKa A0 YULLLEHHA

[Nepen ynLEeHHAM PO3aiNiTe CKNAAEHI
AOKYMKW YaCTUHM.

—~Ma. Ed - Ed

AK YHUKHYTM MaTepianbHux 30MTKiB  uk

Mpuknaau sacTocyBaHHA

3BaxkanTe Ha BKa3iBKM i 3HAYEHHA,
HaBeeHi B TabnuLi.

- Man. B

HortaTtka

OBMexeHHA ans BUKOHaAHHA 0OpOOKH:

= He rotynMTe MAMHLEBE TIiCTO | ManoHes.

= He noapiGHiolTe Taki NPOAYKTH, AK M-
roans, Unbyns, neTpywka ta M'Aco.

= 3MmilWanTe TBepai iHrpedieHTv 3 gocTar-
HBOIO KiJTbKICTIO PIANHM.

= JlonaBanTe NpoayKTW y HACTYMHIn
NOCNIAOBHOCTI: PiAUHK, CYXi NPOAYKTH,
CBIXI GPYKTM Ta OBOUYI, IMCTOBI OBOUI,
3aMOpPOXEHI GPYKTH i OBOUI, Aif.

= [lepen aMmillyBaHHAM HapixXTe
npoayKTH KyOrkamu 3aBOibLLKK Npw-
61m3HO 1 cMm.

= [1nA JOCATHEHHA HaWKpalLLUux pe-
3ynbTatie 00pobaANTe LWOHANMEHLLe
200 r npoaykTis.

YCcyHeHHA HecnpaBHOCTEH
3i6paHy uawy 6nenaepa To-Go
HEMOMJIUBO PO3MICTUTHU Ha
OCHOBHOMY 6110Ui NPUCTPOIO.
Hoxosa BcTtaBka To-Go HenpaBW/IbHO
NPWUrenHYeHa, a 3anobiXKHWI 3aMOK He
[03BoNAE i NpueaHaTu.
» [loBepHiTb HOXXOBY BCTaBky To-Go 3a
rOAMHHMKOBOKO CTPISIKOKO A0 YNopy.

- Mas. I8

MosHauka ¥ Mae posTallyBaTMcA Has-
NPOTH MO3HAYUKMN A.

Kpuwka yawi 6neHaepa To-Go Here-
pMeTUYHa.

Y KpuLLLi BIACYTHE YLiNbHEHHA.

» BcrasTe yWinbHeHHA.

253



uk beaneka

YHiBepcanbHuit noapibHroBay

Be3sneka

KopucTynteca npuianaam avie 3a Takux YMOB:

= /1A NepemMesitoBaHHA Ta NoApPiOHEHHA HEBENMKOI KifIbKOCTi MpAHO-
WiB (Hanpuknaa, nepLto, sipu, AniBLIO, KOPWL, Cyxoro aHicy, ado
wadpaHny).

® 717 pi3aHHA TBEPAOro CUpy, UMOyi, 3eNeHi, YaCHWKY, GPYKTIB Ta
OBOUIB.

» Hikonu He TopkanTecaA nes roaipyu.
» byabte obBepexHi, konn BepeTe rocTpi HOXi, CNOPOXKHIOETE MOCYAN-
HY W YiCTWUTE Npunaa.

AK YHUKHYTH MaTepianbHUX Mpuknaau sactocyBaHHA
30UTKIB 3BaykaiTe Ha BKasiBKu i BHAUEHHS,
> 3a60POHEHO HArpiBATH KOHTEIiHEp no-  HABEAeH B Tabauui.
npidHIoBaYa B MiKPOXBWU/LOBIN Meui —Ma. EEl
abo AyxoBi wadi. HoTtaTtka
» He cTasTe pixyyy BCTaBKy ne3amu OBMmeeHHs an1A BUKOHaHHA 00p0OKHU:
BHU3. = He 06pobnanTe yHiBepCca/ibHUM Mo-
. IpiBHIOBaYeM pianvHn ado ayxe piaki
3HanoMcTBO NPOAYKTH,
Ornan = He noapi6HtonTe cyxi abo TBepai
- Man. B} NPOAYKTU PO3MIPOM BifblLie KaBOBKX

3epeH. HenpuaaTHUMKU NpoayKTamu €,
Hanpwvkaaa, MycKkaTHUI ropix Ta imoéump.
= [logpiBHtonTe makcrumym 50 r TBEpAMX

Pixkyua BcTaBka 3 HOXeM A1A NoApPIGHIO-
BaHHA M NepemMentoBaHHA

KO%Te””ep ANA YHIBEPCANBHOTO NO- NPOAYKTIB HA MaKCUMasIbHINM LUBUAKOCTI
AplbnioBaa NPOTAroM MakcumMym 1 C (KifIbKiCTb
CumBonu imnynescis: 1-5), akwo Tabauusa pele-
Cumeon  Onwc nTiB HE MiCTVITbViHLLIMX BKAa3iBOK. .
AV MoaHa eHHA ONOaHTA = He nepementoiite LiyKop, KaBoBi 3epHa
Uu MNLEHULO.

= He noapiGHionTe KyOuKun nboay.

EKcnnyaTaum = VHiBepcanbHuii nogpidHoBay He nif-

O6po6ka NnpoayKTiB yHiBEpCanbHUM XOAUTb AN1A NPUTOTYBaHHA rOPIXOBOro

noapi6bHoBauem MyCY.

—Man. - Ed = YHiBepcasibHuii noapibHIoBaY He nia-
XOOUTb AnA ApiGHOro HapisaHHA M'Aca

OrnAp YnLLEeHHA (Hanpuknaa, Ha coyc 60/1I0HLESE).

Onpaay nicna KOPUCTYBaHHA OUNCTLTE
BCi AeTani, oo 3aMLLIKK HEe NPUCHXasn.
[MouncTbTe OKPEMI AeTani, AK ykasaHo B
Tadbnmui.

- Man. [
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YCYHEHHA HECTIPaBHOCTEN

YCyHeHHA HecnpaBHOCTEMH

3i6paHuii yHiBepcanbHUi NoApiGHIo-
Bay HEMOMJTUBO PO3MICTUTU Ha
OCHOBHOMY 6noui npunagy.
Pixyua BcTaBka Henpasu/ibHO NPUrBUHYE-
Ha, a 3anoBiKHUIA 3aMOK He N03BONAE il
npueaHaTw.
» [TOBEPHITL PixXy4y BCTaBKy A0 yNopy 3a
rOAWMHHMKOBOIO CTPISIKOIO.
- Man.[A
MosHauka ¥ mae poatallyBaTvca Has-
NPOTK MO3HAUKM A.

HapapykosaHo Ha nanepi, Ha 100 % 3pobieHoMy 3 nepepodneHoi makynaTypu

uk
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ru Copgepxaxue

ConepmaHue
YHuBepcasnbHana KyxoHHaa MawuvHa .. 256 byTeinka ToGo ¢ gepxarenem Hoxa 270
MBMEMBUNTEID cevveeeesteeeteeee et 268 MHOrOQYHKLUMOHAMBHBIM ovveeveeeeeenee, 272

YHMBepcaanaﬂ KyXOHHafA MalluHa

Be3onacHoOCTb

® BHumaTenbHO NpounTarte AaHHOE PYKOBOACTBO.

® [Tpy MCNOb30BaHWK NPUAAratoLLMXCA UK ONMUMOHATbHBIX aKceccya-
pOB cobntoganTe 4ONOHUTENbHbLIE MHCTPYKLNK.

» CoxpaHuTe MHCTPYKLMIO U MHOPMaLMio O npubope AnA AanibHewn-
LIero MCMo/Ib30BaHUA WK ANA nepeaaur cneayrowemy BnaaesbLly.

® B cnyuae oBHapyXeHWA NOBPEXAEHWUN, CBA3AHHbIX C TPAHCMOPTH-
POBKOW, HE MoK touanTe npuoop.

Mcnonb3ynte Nnprdop TONLKO:

B C OPUTMHA/IbHBIMM YaCTAMMU U MPUHAONEXHOCTAMM.

® 1717 NepeMelLnBaHnaA, 3amellnBanmA 1 B3OUBAHWA NPOAYKTOB;

® 177 JAONONHUTENBbHBIX ClydaeB NPUMEHEHNA, ONMMCAHHbBIX B MHCTPYK-
LUMAX K npuiaratowmmMca nam onumMoHaibHbIM NPUHAOIEXHOCTAM;

® 104 NPUCMOTPOM,;

® 117 nepepad®oTKu KoMyecTBa NpoaykToB U BpeMeHu 00padoTky,
XapakTepHbIX 4/1A JOMAaLLIHErO XO3AUCTBa;

® B ObITOBbIX YC/TOBMAX W B 3aKPbITbIX MOMELLEHUAX JOMALLHMX XO-
3AMUCTB NPKU KOMHATHOW Temnepartype.

® Ha BbicoTe He 6onee 2000 M Haa ypOBHEM MOpPA.

Mocne Kaxaoro npMMeHeHua, BO BpeMsa 0Tbesaa, nepe cOOpKoun,
Pa3bopPKOMN UM OUYUCTKOM, EC/M Bbl KacaeTech BpallatoLmMxca aeta-
NeW,, a TakXxe B C/lyvyae HeMCnpaBHOCTM 00A3aTeNbHO OTCOoeanHUTe
npuoop OT CeTw.

OT1OT NPMbOOP MOryT UCMOL30BATL ULA C OrPaHUUYEHHBIMU GU3NUE-
CKWUMMW, CEHCOPHbLIMWU UK YMCTBEHHBLIMU CNOCOOHOCTAMMU UM HE UMELD-
LMW JOCTATOYHOrO OnbiTa WK 3HAHUM, eC/IM OHU HaxoaATCA Nnoa
NPUCMOTPOM WM NMOCNEe NONYyYeHUs yKasaHui no 6e30nacHoMy MUC-
No/1b30BaHWo Npudopa 1 Nocne Toro, Kak OHM 0CO3HaIM ONAaCHOCTH,
CBA3aHHbIe C HenpaBW/bHbIM UCMOL30BAHUEM.

[eTtam 3anpeLleHo urpatb ¢ NprdopoMm.

OuncTky 1 obcnyxuBaHue npubopa s3anpeLyaeTca BbINMONHATL ASTAM.
Mpnbop Henb3a McnonbL3oBaTh AeTAM. He gonyckanTe geten K npuobo-
Py M ero CeTeBOoMy NpoBoay.
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besonacHocTb ru

KaTteropuuecku 3anpeljaeTca aKCnayaTmpoBaTh MOBPEXAEHHbIN
npuoop.

Kateropuuyecku 3anpeuliaetca akcnayarauua npudopa, NnoBepx-
HOCTb KOTOPOIr0O UMEET TPELLUMHbI UM MOBPEXAeHa.

3anpellaeTtca TAHYTb 3a ceTeBow Kabesb, UTOObl OTCOEANHWUTL NMPK-
©op OT CeTH aNeKTponuTaH1aA. BelHUMaNTe U3 PO3ETKK BUJIKY ceTe-
BOro kabens.

B cnyuyae nospexaenusa npubopa unm ceteBoro kadena Hemeanex-
HO BbIHbTE BW/IKY CETEBOI0 Kabensa U3 po3eTku Uan OTKIoUNTE
npenoxpaHnTens B 610Ke NnpeaoxpaHuTenen.

O6patuTech B cepBUCHYIO cnyxoy. — CrpaHulja 266

Mpu noaktoueHnn npudopa 1 ero aKcnayartaumm codntogante aax-
Hble, MPUBEAEHHbIE Ha PUPMEHHOM TabnuKe.

PeMoHTMpoOBaTh NPpMOOP paspellaeTcaA TONbKO KBaMPULMPOBAH-
HbIM cneyuanmMcTam.

[na pemoHTa npudopa MOXHO UCMNONb30BaTL TO/ILKO OPUTMHasIbHbIE
3anyacTu.

Bo nsbexaHwe onacHoCTEN 3aMeHa NoBPEXAEeHHOro CeTeBoro Ka-
6enAa aaHHoro npudopa MoxXeT ObITb BbINO/HEHA TONBKO NPOW3BOAU-
Tenem unv aBToOPU3OBAHHON UM CEPBUCHOM CYXXO0M MO0 IMLIOM,
MMEIOLLIMM aHaNOrMUHYO KBaIMUKALMIO.

Kateropuuecku 3anpeljaetca norpyaTtb npuoop B BoAy WM MOMe-
WaTb ero B NocyOMOEUYHYIO MaLlKHY.

» McnonbayrTte NpuOop TOLKO B 3aKPbLITOM MOMELLEHUH.

» He nonbayritech NpMOOpPOM Mpu CAULLKOM BbICOKOW TeMnepaTtype
WU BNaXKHOCTM.

He ucnonbaynTe Ana oO4McTku npudopa napooYnUcTUTEM UK OYK-
CTUTE/IM BbICOKOIrO JaB/eHuA.

Hu B KOeM cnyyae He gonyckanTe KoHTakTa ceTeBoro kabena ¢ ro-
PAYMMM YacTAMM Npudopa UM C UCTOUHUKaMK Tenna.

Hu B kOoeM criyyae He fonyckanTe KOHTakTa ceTeBoro kabensa ¢
OCTPbIMU KOHLIAMKW UK KDOMKaMM.

3anpellaeTtca neperndaTs, 3aemMnaTb Uan nepeodopyoBaTh ceTe-
BOW Kabesb.

Hukorga He ctaBbTe NPUOOP Ha ropAauYne NOBEPXHOCTU UK PALOM C
HUMM.

He ponyckainTe KOHTaKTa pyK, BO/IOC, OAeXdbl 1 APYrMX NpeamMeToB
C BpaljatomMmMmca aeTanamu.

Hacaaku 1 npMHaaNexXHOCTU MOXHO yCcTaHaBIMBaTh U CHUMATb
TOMBKO MOC/e OCTaHoBa NpMBoAa 1 0TCoeaAMHEeHUn Nnpudopa oT ce-
™.
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ru [lpegoTepalleHle MatepuansHoro yuepoa

>

vV vy VVYVY

lMepen 3ameHoW HacagoK v nepea OUUCTKOW BbIKNOUMTE NpUdOp
OTCOEANHUTE ero OT SNEKTPOCETH.

[onb3ynTEeCh HAcaaKamMmu TOIbKO NPW BCTaAB/IEHHOW Yalle U 3alluT-
HbIMW KPbILKaMu NpuMBoAa.

Hu B KOEM Cnyyae He OTKPbIBAUTE MOBOPOTHbLIM KPOHLUTEWH BO BpE-
MA nepepadoTKu.

Hu B koeM cnyyae He cobupanTe NpuHaANNEXHOCTU Ha OCHOBHOM
onoke.

[MpUHaAONEXHOCTN MOXHO yCTaHaB/IMBaTb U CHUMATb TOJIbKO MOCAe
OCTaHOBKW NpuMBOAA M OTCoeanHeHMA npudopa OT CeTw.
[MpUHaAANEXHOCTU MOXHO MCMNOIB30BATh TOMILKO B MOJHOCTLIO CO-
OpaHHOM BMAE.

Mcnonb3ynte NpUHaaIEXHOCTU TO/IbKO B NPeayCMOTPEeHHOM pado-
YeM MOJSIOXKEHMMH.

YacTn npubopa ¢ TpeLmHaMmn Uan Apyrumy NOBPEXAEHUAMM, a TakK-
e C HenMoTHOM NocaKon A0KHbI ObITb 3aMeHeHbl OpUrMHaIbHbI-
MW YacTAMM.

[Mpu onyckaHnn NOBOPOTHOIO KPOHLUTEWHA HE OMNMyCKanTe nasiblibl B
KOPMyC WK yalLly.

He noanyckante AeTen K ynakOBOYHOMY MaTepuany.

He nosBonanTe AeTAM urpaTb C yNakoOBOYHbIM MaTepuanom.

He noanyckante aeten K MeskKum aeTasam.

He nos3BonanTe AeTAM urpatb C MENIKUMU AeTaIAMMU.

CobntoganTe ykasaHua Mo OYMUCTKE.

[MOBEPXHOCTKU, KOHTAKTUPYOLWME C NpoayKTaMu NuTaHuaA, cneayet
oumLLaTb Nepea KaxabiM MCNONB30BAHMUEM.

I'IpeJJ,OTBpau.l,eHMe MaTepualnb- LZB; €C/IM OHU eCTb, YOepUTEe UX OTTY-

Horo ymep6a » He cTaBbTe NpuBOP Ha NOABUXKHbLIE

» He ncnonb3ynTte pasHble Hacaaku of- WK BUOPUPYIOLLME NMOBEPXHOCTH.
HOBPEMEHHO.

» CobntoaanTe LBETHYIO MapKUPOBKY Ha 3HaKoMmCTBO C I1pM60p0M
NMPUHAAEXHOCTAX U MPUBOLE. 0530p

» He ncnonbayite npubop Aonblie, Yem  oce pacnakoBKu NPOBEPLTE BCE AeTa-
HY>KHO. /M Ha OTCYTCTBME TPAHCMOPTHbIX MOBPE-

» Hukoraa He BkovarTe NpPUoOOpP BXO- XKOEHWI, a TakXXe KOMMIEeKTHOCTb NoCTaB-
NIOCTYHO. KK,

» Hu B KOEM C/iyyae He UCMOoMb3yhTe — Puc.

OpUrnHasbHble AeTan U NpuHaonex- MaHenb ynpasneHus

HOCTUW ONA APYrux Npuoopos.
He npesbianTe MakCMMasibHbIA nepe- Bonbluaa cmecuTenbHan Yawa, 6,0

padaTtbiBaeMblii 0OBHEM. Kpbllka CO BCTPOEHHbLIM 3arpy30UHbIM
Mepen MCnob30BaHMEM MPOBEPLTE, CTBOJIOM

HET /M B Yallle NOCTOPOHHMX NpeamMe- 3almTHaA KpbllKa AA NPUBOAA 2
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3HaKoMCTBO C NpUOOpPOM  ru

3aumTHanA Kpbiwka 4nAa npyeoaa 3

UHaukauma CocTtosiHue

I3 CsetAweecq KombLO

YAl ToBOPOTHLIN MepektoyuaTeb

[TOBOPOTHbIV KPOHLITERH

KHonka pa3610kMpoBaHus 414 NoBOPOT-
HOro KPOHLUITEMHA

[MpuBOa 2, XXenTbik

[MpuBoa 3, KpacCHsbIH

["naBHbIM NPUBOA, YEPHbIV

VrnyéneHMﬂ ANA CMECHUTE/IbHOM Yalliu

Otcek ana xpaHeHus kabens

Manas cmecuTenbHada yawa, 5,3 n'

MecunbHble Hacaaku Profi

MpodeccuoHanbHbIM BEHUMK An1A B3OWBa-

N EEEREEE B BN

CeTalleecA KobLo  Mprbop PyHKLMOHK-
rOPWT U BLINONHAETCA pyeT Be3ynpeyHo.
nepepadoTka.

CeeTAlleecA KOMbLo =

BkntoueHa cuctema

MWUraeT 1 nepepa- 6e30MacHOCTU.
60TKy 3anyctuTb v = [puBop Heucnpa-
NPOAONXUTb HEBOS- BEH.

MOXXHO.

PekomeHpauma: [JononHUTENbHbIE CBE-
[leHWA CM. 3[1eChb:

— "Cucremsl 6esonacHocTin”,

CrpaHuya 26 1

— "YerpaHeHne HeucripaBHocTen”,
CrpaHunya 267

MaHenb ynpaeneHuA

—
v Puc. A
MpPOhEeCCUOHa/bHbIN YHUBEPCA/IbHbIN Becel
BEHUMK [1A NepemeLlnBaHuA Taiimep
MoBOpPOTHLIN NepeKntoUaTenb Knonka BosBpara
CumBon OnucaHue 8 Oucnneit
O OcTaHoB nepepadoTKu. KHomnka BKAOYEHMA/BbIKOYEHMA
o)1 2 B 3aBUCHMOCTH OT UCMONL30BA- A Kuonka «OK»
HWA: 7
HaBuraynoHHoe KosbLOo
= [JogmeluMBaHWe NPOAYKTOB Ha Lo H H
MUWHWUMaIbHOW CKOPOCTMH. DYHKUMOHaNbHbIE KHOMKU
= 3anyck aBToMaTtnyeckon npo-
FDaMMBI. CumBon  DyHKUMA
y Hiakan CKOpOCTo ﬁ‘) Mcrnonb3osaHne BECOB UK yCTa-
HoBKka BecoB Ha O (Tapa).
7 Camasn BblCOKanA CKOPOCTb = =
@ Mcnonb3osaHune Tanmepa.
M MrHOBEHHOE BK/IHOUEHUE: MaKCH- )

MaslbHaA CKOPOCTb, NMOKa NoBO-
POTHbIN Nepek/oyaTeNs yaepxu-
BAETCA B 3TOM MOSIOXKEHUM

PeKkomeHpaauuma: Bul MoxeTe B ito6on
MOMEHT M3MEHATL CKOPOCTb BO BPEMA
nepepadoTKK WK e NpepbiBaTh nepepa-
O0TKY.

CeeTALleecH KonbLO

CeTAlleeca KonbLo Ha MOBOPOTHOM
nepekntoyaTene otobpaxaeT MHGOpMa-
Luto 0 paboyemM COCTOAHUK BaLLEro npw-
6opa.

' B 3aBMCMMOCTH OT Moaenu

BosBpar B npeablayLinin NyHKT me-
HIO.

BktoueHue nnn BelKtOYeHWe anc-
nned.

MoatsepxaeHune BuIOOPA.

OK

MpumeuaHue: YnpasnamTe KHONKamu
NPV NOMOLLUM NasbLiEB U 63 KYXOHHbIX
nepyatok. Henb3A ynpaenATb KHOMKamMu
Npv NOMOLLUM NPEAMETOB, Hamp., KyXOH-
HOW NIOXKMH.
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ru 3HaKOMCTBO C NPUOOPOM

HaBurauMoHHoe KonbLO
HaBuralmnoHHOe KOMbLO — 3TO Kpyrias
CeHcopHanA NoBEPXHOCTb Ha NaHe
ynpas/ieHuA.

[nAa HaBuraLmm No MeHIo UM YCTaHOBKM
3HauYeHWi nomecTuTe naney B yrnydne-
HWe KonbLa U MeIeHHo nepemMellanTe
ero no ¢popme.

[MepemelleHne no YacoBOW CTPEsIKE:
= Jluctartb MO MEHIO BHUS.
= YBe/iMueHue 3HauYEeHWN.

MNepemelleHne NPOTHB YaCOBOW CTPESIKE:
= JlucTatb NO MEHKO BBEPX.

= YMeHbLLIEHNE 3HAYEHWMMN.

Aucnnen

Ha nucnnee otobpaxatoTca onuuv anA
BbIOOpaA, HACTPOMKK U 3HAUEHWA, a TaKxKe
Co00LLEHMA 0 pexrnme padoThl.

MpumeuaHue: Ecnm B TeueHue onpene-
JIEHHOrO BPEMEHM YMPaBIEHNE HE MPOU3-
BOAMTCA, AMCMNIEN aBTOMATUYECKM Bbl-
KntoyaeTcA. YToObl CHOBa akTMBMPOBATH
OMCNNEN, HY>XXHO HaxkaTb KHOMKY BK/tOYe-
HWA/BbLIKIOUYEHUSA, MOBEPHYTL MOBOPOT-
HbIA NepekyaTens MM NepemMecTuTb
NMOBOPOTHbLIN KPOHLUTENH.

MoBOPOTHLIN KPOHLUTEHH U NPUBOADI
HaxkaB kKHOMKY past/i0KMpPOBaHKA, MOX-
HO NEepeMECTUTb MOBOPOTHbIM KPOHLITEWH

B TpebyemMoe NonoxeHue.
- Puc. |

MoarortoBKa:

= YCTaHOBWTE UM CHUMMUTE Yallly

= YCTaHOBUTE M/ CHUMMUTE KPbILIKY
= YCTaHOBWTE M/ CHUMWUTE HacadKy

= 3arpysute npoayKTbl B 4OCTATOUYHO
60/bLLIOM KO/IMYECTBE B CMECUTENb-
HytO yally

maBHbIM NpUBOA:

MNepepaboTka NPoAyKTOB C MOMOLLbIO Ha-
canok

lNMoBepxHOCTb BECOB:

Mcnonb3oBaHWe BeCoB

Mpusop 2:
UCMONL3YNTE NPUHAANEHOCTb, Hanpw-
Mep, YHMBepcasbHana peska

Mpusop 3:
UCMNOJIb3YMTE MPUHAAIEXHOCTb, HaMNpPw-
mep, CtakaH To-Go
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[naBHbI NPUBOA C YHUBEPCASbHbLIM
ajanTepom:

MCNONbLIYMTE NPUHAANEXHOCTb, HANPW-
mep, Macopybka

maBHbIV NpUBOA:
Mcnonb3oBaHue JlbaoreHepatop

MpumeuaHue: [1OBOPOTHLIA KPOHLUTENH
ocHalleH dyHkumen EasyArm Lift. O1a
GYHKUMA NomMoraeT nepemeLiaTb NoBO-
POTHbIW KPOHLWTENH BBEPX.

UHCTpYyMEHTBI
UHcTtpy- TlMpumeHeHune
MEeHTbI

MecunbHble Hacaaku Profi

= BsOusaHue TecTa, Hanpumep
LNPOXKEBOro, XN1eBHoro, Ha
MULLY, MaKapOHbl U BbINEUKY.

= [loAMelnBaHWe NPoayKTOB B
TECTO, TaKM1X Kak 3epHa.

MpodeccuoHanbHbIi yHUBEpCab-
HbIM BEHUMK ONA NepemMelunBaHmua
n

BameluvnBaHue TecTa, Hanpw-
Mep, A8 GPYKTOBbLIX M MPOUMX
NMUpPOros.

= [logmMelrMBaHWe NpoayKTOB B
TECTO, TaKMX KaK U3toM, KyCou-
KW Lokonaaa.

MpodeccuoHanbHbIM BEHUMK ANA

B3OMBaHUA

= B3BuBaHWe AMYHbIX OENKOB K
C/IMBOK (XKUPHOCTLIO MUHUMYM
30 %).

= 3amellnBaHWe Nerkrux BUaoB
TecTa, Hanpumep OUCKBUTHOTO.

ToHKan HacTporKa npogeccUoHanb-
HOro BeHuU1Ka AnA B3buBaHUA

[1py NOMOLLM TOYHOM HACTPOWKK OTKOP-
PEKTUPYMTE PACCTOAHUE MEXY Yallen v
NpPodeccroHabHbIM BEHYMKOM /17 B3OW-
BaHUA.

MpumeyaHue: BeHunk anAa B3GusaHuA
Profi oTnaxeH Ha 3aBoAe-M3rotoBuTENE
Takum 06pasom, UToObl MPOAYKThHI CMELLK-
Ba/IMCb ONTUMAasIbHO.

U3meHeHne 3aBOACKON YCTAaHOBKM

» He ncnonbayite Hacaaku, kacarolme-
CA Yalmn.



TpebosaHusn

= |lITencensHas BU/KA He BCTaB/eHa B
PO3ETKY.

[TOBOPOTHbIA KPOHLITENWH OTKPbIT.
MpopeccroHanbHbIM BEHUMK A51A B3GU-
BaHWA YCTaHOB/EH.

= YcTaHoB/EHA valla.

1. YoepxuBanTe BEHUMK ANA B3OMBaAHKA
OIHOM PYKOW 3a HWUXHIOK YacTb U
ocnabbTe KOHTprarky, NoBepHyB ee
raeyHbIM KJTHOUOM MO YaCOBOW CTPes-
Ke.

- Puc. ]

2. YT0Obl UBMEHUTL HACTPOWKY, NMOBEPHU-
Te HacaaKy B HY)KHOM Hamnpas/EHUM.
-Puc. B

PaccTtoAHue ao yawm
nPUMEpPHO 2,5 MM

OnTumansHaAa ycra-
HOBKa

BpalleHne no yaco-
BOW CTpesnke

noabveEM Hacaaku

BpaLleH1e NpoTus
YacoBOW CTPESKK

onyckaHue Hacaaku

3. HaxmuTte Ha KHOMKy pasbnokunposa-
HWA W HaXXKMMaWTe NOBOPOTHbIN KPOH-
LUTEMH BHM3, MOKa OH HE 3apUKCUPYET-
cA.

4. MpoBepbTE YCTAHOBKY.

5. HaxxmuTe Ha KHOMKy pas3tnokuposa-
HWA 1 NOAHMMaNTe NOBOPOTHLIA KPOH-
LUTEWMH, NOKa OH He 3adMKCUMPYETCA.

6. YoepxuvBanTe BeHUMK An1A B3OMBaHUA
O[HOW PYKOW 3a HUXHIOK YacTb U 3a-
TAHUTE KOHTPrawky, MOBEPHYB e€ ragu-
HbIM K/ItOYOM MPOTWB YaCOBOW CTPES-
KW.

CmecuTernbHbIe Yallu

B 3aBMCMMOCTH OT MOENN PA3/IMYHbIE
CMeCUTENbHbIE Yallu MOTYT BXOAWTb B
KOMM/IEKT MOCTaBKM 2.

[nA 9KOHOMWK MecTa NpU XPaHeHUn CMe-
CWTE/bHbIX Yalll CI0XKMTE MaNeHbKYIO Ya-
wy B 60bLLYHO.

Bonblyto yally Bceraa ncnosb3ynTe ¢
YCTaHOB/TIEHHOM KPbILWKOKW. Kpbillika He
NOAXOANT AN1A MaNEHbKOW Yallu.

Mo3uunn HacTPOMNKH

YcTtaHoBKa OnucaHue

A3bIK HacTtpoviTe A3bik aMcnnen.

3HaKoMCTBO C NpUOOpPOM  ru

OnucaHue

AKTUBMPYITE WK JeaKTu-
BUPYHMTE AOCTYN K aBTOMa-
TUYECKMM NPOrpamMmmam
1A NPUHALNEXHOCTEN,
Ecnu npuHaanexHocTb Obl-
fla [eakTMBMpoBaHa, oHa
He OyaeT oTobpaxaTbcaA B
rnaBHOM MEHHO.

HacTtpovite rpoMKoCTb 3BY-
KOBbIX CUrHa/IOB U CUTHa-
JIOB MPW HaXkaTun CEeHCOopP-
HbIX KNaBWLL.

HacTtpovite eanHuLbl noka-
3aHuA BECOB.

HacTtpovite ApKOCTb AnC-
nnes.

HacTpolite Bpemsa, No uc-
TEYEHUM KOTOPOro A1C-
nnen 3aTeMHAETCA.

HacTpolite Bpemsa, No uc-
TeueHun KoToporo npudop
NepekItoYaeTCA B PEXUM
rOTOBHOCTH.

YctaHoBKa
Akceccyap

3BYyK

Eannnua

ApkocTb

Hepabouwii pe-
KUM

Bpema oxuaa-
HWA

3aBoackue ycTa- BoccraHoBWTE 3aBOACKWE

HOBKM yCTaHoBKM npubopa.
MHpopmauma o MHpopmauma o nporpamm-
npudope HoM obecneueHun nprdo-

pa.
Cuctembl 6e3onacHocTH
BHOKMPOBKa BKJIFOUEHUA
BrnokrpoBKka BK/IHOUEHMA NPenaTcTByeT
HexenarenbLHOMY BK/THOYEHUIO Ballero
npunodopa.
MprOop MOXHO BKOUMUTb U UCMOJIb30-
BaTb, MOBOPOTHbLIN KPOHLUTEWH YCTaHOB-
NIeH B rOPWU30HTaIbHOE MOMNOXEHUE W Bbl-
NMOJIHEHO OAHO U3 CNeayoLLMX YCNOBHNA.
= YCcTaHoB/EHA Yallia Wi reHepaTop
nbaa.
= Ha rnaBHOM NPUBOAE YCTAHOB/EH YHU-
BepcasbHbI anantep.

Ecnv Bo Bpemsa 00padoTkun NpoayKTOB
OTKPbITb MOBOPOTHbIN KPOHLUTEWH, MPK-
O0p aBTOMaTUUECKM BbIK/IHOUAETCA.
Bnok1MpoBKa NOBTOPHOro BKIIFOUEHUA

BnokupoBka NOBTOPHOIO BK/IHOUEHKA
NpenaTCTByeT TOMY, UTO NPMOOP cam
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ru [lepea nepsbiM UCMONB3OBAHUEM

3anycTuT nepepadoTky nocne cO6on B
SHEProcHabXeHUH.

Mocne c6oa B aHeprocHadxeHun npndop
cHoBa Bk/toueH. OaHako nepepadoTky
MOXHO 3amnyCTWTb CHOBA /I1LLb NOC/e
YyCTaHOBKW MOBOPOTHOrO Nepektoyarens
B NosioxeHrue O.

3awuuTa oT neperpysku

3almTa OT Neperpy3ku NpenATCcTBYET No-
BPEXIEHMIO 3N1EKTPOMOTOPA WU APYIMX
KOMMOHEHTOB BCNEACTBMUE C/IMLIKOM Bbl-
COKOW Harpysku.

BNOKMPOBKa NOBOPOTHOIO KPOHLUTEHHA
BnokupoBka MOBOPOTHOIO KPOHLITEMHA
NPenATCTBYET ero OTKPbIBAHWIO, EC/U
NPWHAANEXHOCTb 3aKpen/ieHa Ha 3aHEM
npueoae.

3BYKOBOM CUrHan

B cnyyae HencnpaBHOCTH MK BbIK/IKOUE-
HWA Nprdopa NPeaoXpPaHUTeNbHON CUCTe-
MOW pasfaeTcA 3ByKOBOW CUrHasl.

K BO3MOXHbIM HEMCNPABHOCTAM OTHOCHT-
CA, HanpUMep, HeENpPaBu/IbHO 3adUKCUPO-
BaHHbIM MOBOPOTHbLIN KPOHLLTEWH UK
neperpeTbiin Nprodop.

Mepen nepsbim
MCNoNb3oBaHUEM
YctaHoBKa npubopa

1. YcTaHasnmMBanTe npndop Ha NPOUHYIO,
POBHYHO, YUACTYIO U FNaakyto padouyto
NOBEPXHOCTb.

2. YcTaHoBWTE CeTeBon Kadesb Ha HyX-
HYIO O/IMHY.

- YT0Obl YMEHbLWWTL AAMHY Kabens,
NPOABUHLTE ero B oTcek Ana kade-
nA.

- Y106kl CHOBA YBE/IMUMUTL [/IMHY Ka-
6enq, BLITAHUTE ero U3 otceka s
kabens.

3. BcTaBbTe BUIKY CETEBOIO LUHYpa B PO-
3€eTKY.

MepBbiK BBOA B 3KCNAyaTauuo

Bo BpemA nepBoro BBoAAa B 3KCMyaTa-

LMo UK nocse BosBpara npvoopa K 3a-

BOACKMM yCTaHOBKaM noAsnAeTcA Belbop

A3bIKA W eANHUL UBMEPEHNA. 3aTem

OTKPbIBAETCA KpaTKOe PYKOBOACTRO.
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» ChnenynTte MHCTPYKLMAM Ha SKpaHe
OMCrnen M NpoCMOTPHUTE KpaTKoe py-
KOBO/CTBO C MOMOLLbIO HABUTALMOHHO-
ro KosbLa.

AKcnnyatauuna
MNoarotoeka npubopa k paboTte

1. HaxxmuTe Ha KHoMKy pasbiokMpoBa-
HWA W NoAHMMAaNTe NOBOPOTHbIN KPOH-
LUTENMH, NOKa OH He 3adunKCHpyeTCA.
-Puc. @

2. BcraBbTe yally B OCHOBHOW O/10K.

— Puc.
Cneoute 3a NOMIOXEHUEM YTyONEeHWH
Ha OCHOBHOM 6s10Ke.

3. NoBepHUTE Yyallly NPOTUB YaCOBOM
CTPENKKU A0 dUKcaumm.

- Puc. |}

4. YCTaHOBWTE KPbILLKY Ha INaBHbIM NpU-
BOA Tak, UToObl OHa 3apMKCHPOBa-
nace.

- Puc. B
3arpy304Hblii CTBOST AOMHKEH ObITh
HanpaeneH Bnepes.

5. BoaeuTe Hacaaky B rnaBHbIM NpUBOA

00 dukcaumm.

— Puc.

3almWTHbIM KOAMavok [@ gomkeH nos-

HOCTbO MOKPbIBATh M1aBHbIA NPUBOA.
6. 3arpysvTe NpoayKThbl B yallly.

— Puc.

7. Haxxmute Ha KHoMKy pa3bioKknpoBa-
HWA U HXKMMaKTE NOBOPOTHbLIN KPOH-
LUTEMH BHM3, MOKa OH He 3aduKcupyeT-
cA.

— Puc.

MepepaboTka NpoAyKTOB C NOMO-
LbHO HacafokK

1. YcTaHoBUTE NOBOPOTHbLIN BbIK/IKOUa-
Te/b Ha HYXXHYHO CKOPOCTb.

— Puc.

2. YT0ObI HEMPOAOMKUTENTLHOE BPEMA
NoABepPrHyTb NPOoAyKThl 00pabdoTke Ha
MaKCUMaslbHOW CKOPOCTH, YCTAHOBUTE
NMOBOPOTHbIN NepektoyaTteslb B Noao0-
XeHve M 1 yaepXunBaiTe ero B TeueHne
Tped®yemoro BPeMEHHM.

- Puc.



3. Mpn HeoBX0AMMOCTH BO BPeMA nepe-
pPaBoTKKM MOXHO 3arpy»atb JOMO/HK-
Te/IbHbIe NPOAYKTbI Uepes 3arpy3ou-
HbIM CTBOJI.

- Puc.

[nA 3arpysky MHrpeaMeHToB B 4OCTa-
TOUHO OOJILLIOM KOJIMUYECTBE BbIK/HOUM-
Te Nprdop, OTKMHLTE NMOBOPOTHBIN
KpOHLLITeVIH 1 3arpysute npoaykKtbl B
CMECHUTENbHYIO Yallly.

4. NMepepadaTbiBarTe NPOAYKTHLI 4O MOY-
YeHnA XXenaemoro pedynbrarta.

5. YcTaHOBWTE MOBOPOTHLINM Nepekoya-
Tenb Ha O.

- Puc. I3
[Noxanteck NoAHOro ocTaHosa npuoo-
pa.

3aBepLueHre 06paboTKu

1. M3BnekuTe BUKY U3 POIETKM.
- Puc.

2. Haxxmute Ha KHOMKy pas®nokunpoa-
HWA W NOoAHMMAaNTe NOBOPOTHLIW KPOH-
LUTEWMH, NOKA OH He 3adMKCHMPYETCA.
- Puc. I8

3. Haxmute oaHOBpeEMeHHO obe OTCo-
eANHUTENbHbIE KHOMKK U BbiHbTE Ha-
caaky 13 npueoaa nosHOCTbIO.

- Puc. [ [E]

4. CHMMWTE KPbILLKY C [TaBHOMO MPUBO-

na.
- Puc. ]

5. MMoBepHWTE Yallly MO YACOBOM CTPEsIKe
W CHUMUTE ee.

- Puc. Bl

Ucnonb3oBaH1e NPpUBOLAOB AJA NPU-
HaaneXHocTen

YKa3aHuA

= CHUMUTE 3aLUUTHYIO KPbILLKY, YTOObI
MCNonb30BaTh NPUHAANEXHOCTb, NO-
COEQMHMB €€ K npusoay 2 win 3.

= Heucnonb3yemble NPUBOILI BCceraa
N0/1XKHbI ObITh 3aKPbIThI 3aLUTHBIMK
KpblLLKaMK.

= CobntofanTe MHCTPYKLMIO MO 9KCnlya-
Tauuu NPUHaAANEXHOCTH.

—pPuc. A -E-

Tavimep ru

Tanmep

C nomoubto TariMepa NpPoayKTbl MOXHO
obpabaTbiBaTb B TeUeHWEe NpeaBapuUTeb-
HO 3a]aHHOro BpeMeHu. TakMep Takxe
MOXHO 3anycTuTb 6e3 00padoTKu Npo-
[YKTOB, Hanpumep, YToBbl KOHTPOMPO-
BaTb BPEMA OTAbIXa TecTa Uav BpeMms
MPUroTOB/IEHHMA.

HUcnonb3oBaHue TaliMepa

1. Yto0bl 3anycTuTh Tarimep, Haxmute .
2. C NoMOLLbO HABUraLMOHHOMO KO/bLia
HaCTPOWTE MWUHYTbI U NOATBEPAUTE

KHOMKOW OK.

3. C nomolL|bto HaBUraumoHHOro KosbLa
HaCTPOWMTE CeKyH[bl ¥ NOATBEPANTE
KHOMKOW OK.

4. Y7100bI MOABEPIrHYTL NPOAYKTHI 00pa-
60TKe C UCMOoIb30BaHWeM TarmMepa,
BbiBepuTe "HacTponku Tarimepa" u
YyCTaHOBMTE NMOBOPOTHbINM Nepektoya-
TeNb Ha HEOOXOAUMYIO CKOPOCTb.

v Ha aucnnee otobpaxatoTca yCTaHoB-
NleHHaA CKOpOCTb M OCTaBLUEeecA Bpe-
MA nepepadoTKu.

v [lo ncteueHun Bpemexu npubop ocra-
HasnMBaeT 00padoTKy.

5. YcTtaHOBWUTE NOBOPOTHLIM NEpPeKtoYa-
Tenb Ha O.

6. [1na nonb3oBaHuA Tarimepom 6es 06-
paboTKu NPoayKTOB BbibepuTe "B30u-
BaHWE AWYHbLIX 6€/1KOB MO BpemeHn" 1
HaXXMuTe OK.

v Ha aucnnee otobpaxaeTtca ocTaBllee-
cA Bpewms.

v [10 UCTEYEHMM 3TOrO BPEMEHM pasaa-
€TCA 3BYKOBOW CWUIrHas v Ha auMcnnee
oToBparaeTca "MoTOBO".

Bechl

Mpnbop odopynoBaH BCTPOEHHbLIMKU BECa-
MU,

B HOXKax 0CHOBHOrO 610Ka ycTaHOB/e-
Hbl UETbIPE BECOBbLIX AaTUMKa.

PesynbTaT B3BEWMBAHUA MOTYT UCKa3UTb

cneayoume pakTopsl:

® HOXKW He CTOAT Haa/1exallum 0b-
pa3oM Ha padouyei NoOBEePXHOCTH
BMOpaummn padouein NoBEPXHOCTH
npeamMeTbl NoA OCHOBHBLIM O/1I0KOM
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ru ABTOMaTU4YECKWE NPOrpammei

= C/IMLLIKOM ManeHbKUiA BeC
= cMelleHMe OCHOBHOro 6noka
= npuKacaHne K OCHOBHOMY O/10KY

B3BelwunBaHWe NPOAYKTOB

1. UTOObI 3aMNyCTUTb BECHI, HAXMUTE (3.

v BbinonHaeTtcA kanMbpoBka BECOB.

v Ha ancnnee otobpaxaetca «0» v Bbl-
6paHHan eaMHuLA.

2. Mpu HEOOXOAMMOCTH KOCHUTECH HaBU-
raLMOHHOr0 KOJibLia, BhibepuTe 4pyryto
eVHWLY M3MEPEHUA W NOATBEPANTE
KHOMKOW OK.

v BbinonHaeTcA noBTOpHAA KanMbposka
BECOB.

3. 3arpyauTe nNpoadyKThbl B yCTAHOB/EH-
HYIO CMECHTENbHYIO Yallly wav npuHam-
JIEXXHOCTb.

v Ha ancnnee oTobpaxaeTcA ycTaHOB-
NIEHHOE KOJ/IMYECTBO B BbIOPaHHbLIX eau-
HWLIaxX U3MepPEeHMA.

4. YToObl CHOBa YCTAHOBUTL BECH! «0» U
OTAE/IbHO B3BECUTL AOMNO/THUTEbHBIE
NPOAOYKThI, HAXMUTE (5 U AOXKIUTECH 3a-
BepLUeHNA KaMOPOBKHY.

PexomeHaauuma: Ecnv noBOPOTHLIN
KPOHLLTEWH 3aPUKCMPOBAH B BEPTUKA b
HOM MOJIOXEHMU, HA MOBEPXHOCTbL BECOB
MOXHO CTaBUTb KOHTEWHEPbI MW YNaKOB-
Ku 9 1 B3BELUMBATb UX.

ABTOMaTHUeCcKUe Nporpammbi

ABTOMAaTMUeCK1e NporpaMMbl MoMoratoT
BO BpemsA nepepadoTki NPOAYKTOB C MO-
MOLLbIO HAacaAokK M BO BPEMA UCMOb30-
BaHWA NPUHAONEXHOCTEN.

JaTunku KOHTPONMPYIOT NepepadoTky
NPOYKTOB M aBTOMaTUUECKKU 3aKaHunBa-
0T NepepadoTKy Nnocne AOCTMIKEHUA
3anporpaMM1pPoOBaHHON KOHCUCTEHLMH.

[nAa NOCTUXEHWA ONMTUMAasTbHBIX Pesy/bTa-

TOB yUWTbIBaWTE CReytolMe yKasaHua:

= BeHuuk ana B3OmBaHMA OOMHKEH ObITb
HacTpoeH Haanexalum odbpasom AnA
ONTMMaIbHOIro NepemMelLnBaHna Npo-
[YKTOB W, CriegoBartesibHo, A1A npa-
BM/IbHOTO BbINO/IHEHWA aBTOMAaTUYE-
CKMX MporpamMmm.
— "U3ameHeHne 3aBoACKON yCTaHOBKM ",
CrpaHuya 260
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= [lepen nepBbiM UCMOMb30BAHWEM aBTO-
MaTUUYECKUX Nporpamm ganmTe HOBOMY
npudopy nopadotats He meHee 10 Mu-
HYT, HE UCMO/L3YA aBTOMaTUYECKYHO
nporpamMmmy.

= [locne 3anycka aBToOMaTMUYeckown npo-
rpaMMbl HE 3arpy>amnte apyrue npo-
OYKTbI.

= Vxe nepepadoTaHHble NPOAYKTbl HE
nepepadatbiBanTe elle pas B aBToMa-
TMyeckon nporpamme. Ecnun peaynstar
nepepadoTkM ¢ aBTOMATUYECKOMN NPo-
rpamMmon He COOTBETCTBYET BallMM
oXxuaaHuAM, noaMellanTe NPoayKThI
BPYYHYO, UTOObI MOMYUYNTh XKeNaeMmbli
pesynbtar. Cobnonats pekoMmeHaaLmm
Mo CKOPOCTH.

— "Tloumepbl NCriosib30BaHNA",
CrpaHuia 265

= Tpebyemoe Bpems U pesysibTaT 3aBu-
CAT OT CBEXECTH, TeMMepaTypbl 1 Co-
cTaBa MCMOJb3yEMbIX MPOAYKTOB.

» [lepepabaTbiBaniTe TONLKO CBEXME AN-
ua. ABTomMatnyeckas nporpamma He
npenHasHavyeHa ana anbTepHaTUBHbIX
peLenToB, Hanpumep, A1A akeagadsl
nanM 6enKoBOro NopoLuKa.

» B36utble BeKK NoyYarTCA TOMLKO,
€C/M Hacaaka u CMecuTeslbHaA valla
UMCTbIE, HE MMEIOT OCTATKOB XMpa U
cpencTea AnAa MblTbA NOCYAbI.

» [lepepabaTbiBanTe TONbKO C/IMBKMH,
oxnaxaeHHble NPUINIUTENBHO A0
6 °C v xupHocTbto 30-36 %.

= PaHee 3aMOPOXEHHbIE CNIMBKKU B3OWUTb
HEBO3MOXHO.

= J1n1A nonyyeHuA oNTUMasnbHOro pe-
3y/bTarta nocse Beibopa NnporpaMmb
"B36utbie CnMBKU" yCTaHOBUTE BMA UC-
Nonb3yeMbIX C/IMBOK"CBeXne Cnmneku",
"CnvBKM Ha pacTuTenbHOW ocHoBse"
nnun "BesanakTo3Hble CMBKH".

= He ncnonb3yeT TENNYI0 CMECUTENBHYIO
yauwly ans B3OMBaHWA CIMBOK, HANpu-
Mep, cpagy Noce MblTbA B MOCYA0MO-
E€UHOW MalLuHe.

= Caxap, apomartuyeckue BellecTsa u
apyrue no6aBku 4nA CMBOK UK B3OW-
Thix 6€/1KOB NoAMELIMBaWTe TO/TbKO MO



OKOHYaHMK aBTOMAaTUYECKON nporpam-
Mbl.

= [lpuaepxmBanTeCh PEKOMEHOOBAHHbIX
WMHIFPEOMEHTOB M KONMYECTBA.

= ABTOMAaTUYeckue nporpaMmmel He npea-
Ha3Ha4YeHbl AN1A 3amMelLnMBaHuA CAnLL-
KOM CyXMX BMOOB TecTa. PeuenThl Te-
CTa npeaycMaTtpuBaroT 4OCTAaTOYHOE
KO/IMUECTBO XMUIOKUX WU BAAXKHbIX UH-
rPEANEHTOB.

= [Iporpamma "[Jpox>KeBoe TeCTO U Te-
CTO Ha 3akBacKe" NpepbIBaeT 3amMeLLn-
BaHWEe NPUMEpPHO Ha 15 MUHYT, UuTOObI
TecTo noaowno. 3aTeM NPOLECC 3ame-
LUIMBAHWME NPOAO/HKAETCA aBTOMaTuue-
ckn. TeCTo usBnekamTe TO/IbKO Nocne
3aBepLUEHMA NPOorpamMMbl.

= [1na nporpamm "CoodHoe Tecto" 1
"NecoyHoe TecTo" Macno nan mapra-
PWH NoJorpenTe 4O KOMHATHOW Temne-
paTtypbl 4 3arpyxamnte kyoukamu pas-
MEPOM 2 CM. XO/T0HOE U 3aMOpOo-
YXEHHOEe Mac/10 WK MaprapuH He aa-
AYT XenaeMbix peadynbtaTos. [lepen
BblNekaHneM Neco4yHoe TecTo HeoBXo-
VMO NOCTaBWUTb B XONOANNbHWMK.

= [Iporpamma "CpoBHoe TecTo" He noa-
XOOWT AN1A OYEHb XMOKUX BUOOB TECTA,
Hanpumep, 418 Tecta ansa O/IMHOB.

= [Iporpamma "MopoxxeHuua" noaxoauT
TONbLKO ANA PeLenToB BaHWUbHOTO U
LLIOKONaAHOrO MOPOXEHOIr0, ONUCaH-
HbIX B UHCTPYK LMK K NMPUHAONEXHO-
CTAM AnA MopoxeHnubl MUZ9EB1.

Ucnonb3oBaHUe aBTOMaTUUYECKUX

nporpamMmm

1. B rnaBHOM MeHt0 BbiBepuTe "MHTen-
NEKTYaslbHbl€ CEHCOPHbIE NPOrpaMmsbl”
C MOMOLLI HaBUIraLMOHHOIO KosbLa
WU aKTUBMPOBAHHYIO NPUHAONEX-
HOCTb M NOATBEPANTE KHOMKOM OK.

2. C NOMOLbIO HaBUraLMOHHOMO KO/bLia
BbiOepuTe HeoOXoAMMYIO aBToMaThye-
CKYIO mporpammy, NOATBEPAUTE KHOM-
KOV OK 1 cneaymte MHCTPYKLUMAM Ha
aKpaHe aucnnen.

OB630p OUUCTKM U

O630p OUMCTKH

Cpasy nocne UcnonbL30BaHWA ouunLLanTe
BCe YyacTu npuodopa, YtoBbl OCTaTKU NPO-
[YKTOB HE NpucChIXasu.

» He ncnonb3yite MotolmMe CpeacTsa,
coaepxatlume ankorosb Uam CnupT.

» He ncnonb3yhte meTaniMuyeckme u
OCTPOKOHEYHbIE MPEAMEThI, a TaKXXe
npeamMeTbl C OCTPLIMKU KPOMKaMMU.

» He npumeHsanTe rpy0yto TKaHb Wn
abpasuBHble UNCTALLME CPeaCcTBa.

» UncTuTe NnaHenb ynpaBaeHna u auc-
nsen To/IbKO BAaXHOM MUKPOdHUOpPO-
BOW candeTKOon.

PekomeHpauma: Ha nnactmaccoBbIx oe
TasAX MOXET BO3HMKAaTb LIBETHOW HaserT,
Hanpumep, Npu nepepadoTKe MOPKOBMU.
HaneT ynanaerca MArkow TpANKOW ¢ no-
MOLLbIO Kan/nM pacTUTe/IbHOro Macna.

OTaenbHble AeTanv oumnLLalTCA Cornac-
Ho Tabnuue.

- Puc. P23
NMpumepbl ICNONb30OBaHUA

YKkaszaHunA

= YTOObI UHIPEOMEHTLI APOXOKEBOrO Te-
cTa WK TecTa Ha 3akBacke ¢ 60/bLLIUM
coaepkaHuem BoAbl NepemMellnBaIucCh
ONMTMMAasbHO, CHaYasa 3a/IMBanTe B em-
KOCTb XWAKOCTb.

= Ecnu BbIOpaTh NoaxoddALlyto AnAa pe-
LienTa aBToOMaTUUYECKYHo NporpaMmy,
np1MOop aBTOMaTUYEeCKK ycTaHaBIMBa-
€T HeoOXOAMMYIO CKOPOCTb 1 KOHTPO-
MpyeT BpeMa nepepadoTKu.

CobntofanTe ykasaHua n 3HaueHuA B Ta-
6énuue.

- Puc. P
- Puc. EJ

Mpumep peuenTta
MnoTHbIN GPYKTOBLIN NUPOT

MHrpeaneHTsl

= 3 WT. A1y

135 caxapa

135 r maprapuHa

255 1 myku

10 r nekapckoro nopouika
150 r KOPUHKMK
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ru HpVIHa,EU'Ie)KHOCTM
= 150 cmecn CyxoppyKTOB

MpumeuaHue: NepepadatbiBaTh O1-
HOBPEMEHHO MOXHO MakCUMyM 2-Kpart-
HOE KOJIMUYECTBO.

[MpurotoBnexHue

= YCTAHOBWUTb BEHUYMK [/1A NEPEMELLNBA-
HUA.

= 3arpysuTe BCe MHIPEANEHTbI, KPOME
CYyXO(dPYKTOB.

= [lepepabdatbiBath 30 ceKkyH B
pexvme 9.

= 3ateMm nepepadatbiBante 3-5 MUHYT Ha
CKOpOCTH 7.
YCTaHOBUTL Ha pexum &,
B teuenne 30-60 cekyHa nobaBbTe Cy-
XOP PYKTbI.

[na aBToMatnueckon o6pabdoTku UHTpe-
IMeHToB BbibepuTe nporpammy "CrobHoe
Tecto".

Mpn MCNONb30BaHUK aBTOMATUUECKON
nporpaMmMbl 406aBNANRTE CyXOh PYKTh
TO/IbKO MOC/Ee 3aBepLUeHUs NPorpaMmMbl 1
BbIOMpPanTe CKOPOCTb &,

NMpuHaanexHOCTU

MPUHAONEXXHOCTH MOXHO NMPUMoBpecTH
yepes CePBUCHYIO CNYXOY WKn uepes UH-
TepHeT-MarasuH. McnosbsyinTe To/bKO
OPUTMHA/bHBIE MPUHAONEXHOCTH, TakK Kak
OHW B TOUHOCTM MOAXOAAT K Ballemy npu-
oopy.

MpUHaONEXXHOCTH OTHOCATCA K KOHKPET-
HbIM Nprdopam. NMo3ToOMy NMPU NOKYMNKe
BCeraa ykasblBanTe TouHoe oOo3HayeHue
(E-Nr.) Bawwero npubopa.

MHpopmMaLmio 0 TOM, Kakue NpuHaaIex-
HOCTV NpeanaratoTca AnA sawero npudo-
pa, Bbl MOXETEe HalTK B HalleM KaTtasiore,
B OHNalH-MarasuHe uam 3anpocuTb B
cepBUCHON cnyxoe.
www.bosch-home.com

YTunusauua ctaporo 6bIToBOro

npubopa

» YTUnusmpyinTe npubop B COOTBETCTBUM
C 3KOIOMMYECKMMU HOPMaMK.
CBefeHnA 0 BO3MOXHbIX crnocobax

YTUNM3ALMU MOXKHO MONYUYNTh B CHeLn-
aIM3NPOBAHHOM TOProBOM Npeanpua-
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TUK, a TaKXXe B PANOHHbIX UK rO-
PO/ACKMX OpraHax ynpas/eHuA.

LaHHbIi npubop UMeeT OTMETKY
O COOTBETCTBWUW €BPOMNENCKUM
Hopmam 2012/19/EU ytunusa-
UMK S1EKTPUUYECKUX M INEKTPOH-
HbIx NprbopoB. (waste electrical
and electronic equipment -
WEEE).

[aHHble HOpMbI onpeaenatT
NENCTBYIOLME Ha TEPPUTOPUK
EBpocotosa npasuna Bo3spara
W YTUAM3aLUun cTapblx Npuoo-
POB.

CepBucHan cnyxba

B Haliel cepBUCHOW cny0e Bbl MOXETE
3aKasaTtb GYHKLMOHATBHO 3HAYMMbIE
[OCTYMHbIE OPUTMHA/NbHbBIE 3anyacTv B
Teyenne 10 neT ¢ MOMEHTa NpoJaxwu Ba-
wero npubopa.

3a NonoNHWUTENbHOW MHPOpMaLmMen 00-
pallanTeck B Hallly CEPBUCHYLO CIyXOy.
Moapo6Hyto MHPOPMAaLMIO O rapaHTUM-
HOM CPOKEe W YCNOBWAX rapaHTuy B Ballen
CTpaHe MOXXHO MOJYyYnTb, OTCKaHUPOBAaB
QR-koa B npunaraemMon AoKyMeHTaLuu ¢
nHdOpMaLMen 0 CEPBUCHON Cryxbe u
YCNOBWAX rapaHTuu, B Hallenh CepBUCHOM
cnyx6e, y Balero aunepa uav Ha Hallem
BeBO-canTe.

[na nocTyna K KoHTakTaM Cnyx0 KaneHT-
CKOro CepBuCa, Bbl Tak)Ke MOXETE UC-
nonb3oBath AaHHbIK QR Koa.
httos://www.bosch-home.ru

MmnopTep/Oprannsauma, NnpuH1MatoLan
npeteH3uun no kavectsy:TOO «BSH
Home Appliances (BECX Xoym
AnnanaHcac)», 050040, Pecnybnuka Ka-
3axcTaH, r. AamaTtsl, BocTanablkCKUI paw-
OH, MukpoparoH KOKTEM-1, nom 15A, 5
aTax

e-mail; ala-infokz@bshg.com

Cpok cnyx06bl ycTponcTsa — 7 NeT.


https://www.bosch-home.com
https://www.bosch-home.ru

Ha tepputopun Pecny®nunkun KasaxcraH,
npu oOHapyXeHUn HeUCNPaBHOCTH, 3BO-

YCcTpaHeHWe HecnpaBHOCTEW  ru

HWUTE B CEPBUCHbIN KOHTaKT-LEeHTp 5454
(TONbKO ANA MOBUIbHBIX TENEPOHOB).
Caenaro B CnoseHuu

YcTpaHeHue HeucnpaBHoOCTeH

HeucnpaBHocTb

MpuunHa U ycTpaHeHWe HeucnpaBHOCTEN

Mpubop He padoTaerT.

HeT anekTponutanua npudopa.
» [lpoBepbTe, NOAAETCA K BNEKTPONUTaHUe Ha Ball Npuoop.

Mpubop He 3anyckaeT
nepepadoTky.

[oBOPOTHbLIN Nepek/YaTesb YCTaHOBNEH B HEMPaBu/IbHOE MoJo-

XEHue.

» YcTaHoBUTE MOBOPOTHLIM Nepekovates nepen nepepa-
6oTkoW Ha O.

Mpubop He 3anyckaeT
nepepadoTKy WK BbIK/HO-
YyaeTcA BO BpeMsA nepepa-
BOOTKHM.

Crvwkom 6onblior 06beM nepepadaTbiBaeMbiX MPOAYKTOB U

C/MLLIKOM [I0Nr0e BpeMa nepepadoTky.

» YCTaHOBWUTE NOBOPOTHLIN Nepektovartesns Ha O.

» Cokpatnte 00beM UHIPEANEHTOB.

» YT0Obl AEAKTUBMPOBATL 3aLMUTY OT Neperpyskun, HeoOXoaMMo
natb NpUoOopPyY OCTbITh.

Mprbop M NPUHAANEXHOCTL BIOKMPOBAHSI.
» YcTaHoBWTE NOBOPOTHLIM Nepekntovatess Ha O.
» CHUMUTE BIOKMPOBKY.

BktoueHa cuctema 6e30nacHOCTY.
» YcTpaHuTe NpuunHy, KoTopad npueena K ocTaHoske npudopa.
— "Cuctemsi 6e3onacHoctu", CrpaHuya 261

KHonka pasbénokupoBaHus
He HaxkMmaeTcA.

Ha npuBoae kpacHoro LseTa 3 ycTaHOB/eHa NPUHAANEXHOCTb.
» CHuMMWTE NPUHAANEXHOCTL C NpuBoda 3.

BeHunk ana B3brBaHMA
Profi kacaetca cmecutens-
HOW Yallu UM NPoayKThI
cMellMBatoTCA Hekade-
CTBEHHO.

HeBepHO OTperyMpoBaHo paccToAHWE 4O CMECUTENBHOM Yallu.

» CKOPPEKTUPYHTE TOHKYHO HACTPOMKY NPOdECCUOHANBHOMO BEH-
unka onAa B3duBaHKA.

— "TOHKaA HACTPOVKa MPOYECCHOHAIBHOIO BeHYMKa /1A B3OMBa-

HmA", Crparuya 260

Ha avcnnee nossnaetca
KoA oWwuOKK, Hanpumep,
EQ025.

ONeKTPOoHUKa YCTaHOBWNA OLLKOKY.

1. YcTtaHoBUTE NOBOPOTHbLIN NepektoyaTesb B nonoxexHue O u oT-
COEMHUTE LUTEMNCEeNbHYIO BUMKY OT CETH.

2. CHOBa BCTaBbTE LUTEMNCE/BHYIO BUJIKY B PO3ETKY.

3. Ecnu HencnpaBHOCTL cCoxpaHAeTcA, 00paTUTeCh B CEPBUCHYIO
cnyxoy.

— "CepsucHasd cryxoa”, CtpaHuija 266

Ha aucnnee nossnaetca
"YCcTaHOoBUTL yally".

Yalua He ycTaHOB/IEHA MM HENPABU/IbHO 3adHUKCUMpoBaHa.
> YCTaHOBUTE CMECUTE/bHYIO Yallly 1 NOBEPHUTE ee A0 ynopa
NPOTWUB YaCOBOW CTPENKMU.

Ha aucnnee noasnAetcA
"MpoBepbTe yCTaHOBNEH-
HOEe NosoXeHme".

[MOBOPOTHbLIN KPOHLITENH HE 3adUKCUMPOBAaICA Hadexallum 00-

pasom unu dpukcauma ocnadna.

1. YcTtaHoBUTE NOBOPOTHbLIN NepekntodaTesns Ha O.

2. [NepemelanTe NOBOPOTHbIM KPOHLLTENH, MOKa OH He 3adUKCH-
pyeTcA Kak cneayer.

Ha aucnnee noAsnAetcA
"[lBuratens aBTomaTnue-
CKW ocTaHaBnmBaetca".

B03MOXHbI padnMyHble NPUYMHBI.
1. YcTaHoBWTE NOBOPOTHLIM NepektovaTens Ha O.
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ru besonacHocTb

HeucnpaBsHocTb

MpuunHa u ycTpaHeHHWe HeucnpaBHOCTEN

Ha aucnnee noasnaetca
"[lBuratens aBTomatnye-
CKuM OCTaHaBnunBaeTca".

2. Ecnn HencnpaBHOCTL coxpaHAeTcA, 00paTUTech B CEPBUCHYHO
cnyxoy.
— "CepsucHas cnyxoa”, CtpaHuija 266

Ha avcnnee nosasnAetcA
"MepesanyctuTb Bechl".

Cboli KanMBpoBKK BECOB.

1. YcraHaBnuBaiiTe nprbop Ha POBHYHO, UUCTYIO U YCTOWUMBYIO Pa-
©0uyto NOBEPXHOCTb.

2. Cnegute 3a 1eMm, 4tToObl Mo NPUOOPOM He OblfIo MOCTOPOHHKX
npeameTos.

3. HaxwmuTe %, uToBbl Nepeaanyctuts KannOpoBKY, 1 He NpuKa-
canTech K Npnbopy BO BPeMsa KaSIMOPOBKHU.

Ha aucnnee noasnAetcA
"IOCTUrHYT Makc. Bec".

Bec npeBbiliaeT AManasoH U3MepeHWsa BECOB.

1. Mpu UCNONBL30BaHWK BECOB YUYNTbIBAUTE MaKkCUMaslbHbINA BEC
5000 rvm 11,00 Ib.

2. YMeHblUUTE B3BELLUMBAEMbIA 0OLWMIA BEC.

Ha ancnnee noAsnaetcA
"[JOCTUrHYT MWH. BEC".

Bec MeHblUe aManasoHa MamepeHus BECOB.

1. [Npv UCNONL3OBAHUM BECOB YYUTbIBAWTE MUHUMAasbHBIN BEC 5T
unm 0,01 Ib.

2. YBenunubTe B3BellMBaeMblii 00LMIA BEC.

Mpubop yCcTaHOBNEH HENPABU/ILHO.

1. YcraHaBnuBaiTe Npudop Ha POBHYHD, YUCTYIO U YCTOWUMBYIO pa-
©0uyto MOBEPXHOCTb.

2. Cneaute 3a Tem, utoObl Noa NPUOOPOM He Obl/IO MOCTOPOHHKUX
npeameToB.

Uamenbunutenb

Be3onacHOCTb

Mcnonb3ynTe NPUHAMAIEXXHOCTU TObKO:
® [1/1A PE3KM, LUMHKOBKMK M NepeTnpaHmna NpoayKTOB;

» [INCKM-UBMENbUMTENIN MOXKHO OpaTh TO/ILKO 38 NM1acTMacCoByO

YyacTb B LIEHTpe.

» He Tporante OCTpbIE HOXM U KDOMKU TONbIMKU PYKaMMU.
» He onyckaunTte pyku B 3arpy304Hbli CTBO/I.
» [1nA noatanknBaHMA NPOAYKTOB MCMONB3YUTE TOIbKO TONKATESb.

MpenoTBpallleHUe maTepuanb- * [18PeA vcnonb3osakvem nposepesTe

3arpy304HbIi CTBOJT M KOPMNYC Ha Ha-
HOro yu.tep6a JIMUME NMOCTOPOHHMX NPEAMETOB.
» He nepepabaTbiBaiTe NpoayKThl, CO- » He HapaBnuBaiTe Ha ToNKaTE/b C/ULL-
nepxatime TBepble KOMMOHEHTI, KOM CUJIbHO.

HanpumMep, KOCTH, XPALLM WK CemeHa.
» He BBOAMTE Kakne-NMBO NpeameThl B

3HaKoMCTBO C npubopom

3arpy304HbIf CTBOM MK KOPMYC, O630p
HaMPUMEP, Pa3MBATENbHYIO JIOXKKY. - Puc.
Kopnyc
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3HaKoMCTBO C NpUOOpPOM  ru

[epxaTtenb AMCKOB

Kpbllika Co BCTPOEHHbIM 3arpy304YHbIM
CTBO/IOM

Tonkartenb ¥ MEPHbLIN CTakaHumK

858N

[IByCTOPOHHWI AUCK ANA TONCTON/TOHKOM
Hapesku

[IBYyCTOPOHHWI AUCK AnA rpyBoi/mMenkon
LUIMHKOBKM

[wnck-Tepka, menkan

[uck-Tepka, kpynHaa'

[UCK AnA HapesKu OBOLLEeH No-a3uaTcku '

[Ovck ana kaptodens dpu’

NEEEN &

[ByCcTOPOHHMIA anck SuperCut’

CumMBoOnbI

CumBon OnucaHue

CobntoaanTe ykasaHuA B UHCTPYK-
LMK No aKkcnayartaymu.

He onyckanTe pyku B 3arpy3ou-
HbI CTBO.

YcTaHoBKa KpbIWKK

YcTaHoBoYHaA MeTKa — Kopnyc

=

JUCKU-U3menbumuTenu

O6osHaue- [MpumeHeHne

HUe

[BycTo- Hapeska npoaykToB, Hanpumep
POHHWI $PYKTOB M OBOLLEN, TONCTLIMU
AOWNCK OnA NN TOHKUMU TOMTUKAMMU.
TONCTON/ MapkupoBka:

TOHKOV Ha- ® 1 = TONCTbIE IOMTUKM

pesKu = 3 = TOHKME NOMTUKHU

MpumeuaHue: He noaxoaut anqa
nepepadoTKW TBEPAOro Chipa,
xneba, BynoyeKk uau Wokonama.

@&

PekomeHgauuma: BapeHbii
KapTodeb MOXHO HapesaTtb
NIOMTUKAMM TObKO NOCAE oXna-
XOEHWA.

[BycTo- LLInHKkOBKa NPOAYKTOB, HANpPU-
POHHUI Mep G PYKTOB, OBOLLEN UK Chl-
anck ana pa (Takoro Kak rayaa, saam)
rpy6oin/ KPYMHBIMU WA MESTKUMK KYCOY-
MEKOM Kamu.

LUMHKOBKM

' B 3aBMCMMOCTH OT Moaenu

O6o3Haue-
Hue

MpumeHeHue

Mapkuposka:
= 2 = KpynHasa CTOpoHa
= 4 = MefnikadA CTOPOHa

Mpumeuanue: He nogxoaut anA
nepepadoTku OPEXOB WUn
TBEP/Oro Chipa, Takoro Kak
napmesat.

PekomeHgauma: MArkui cbip
LUMHKYWTE Ha CTOPOHE C KPYM-
HbIMWU OTBEPCTUAMM.

CpeaHAA LWMHKOBKA NpoayKTOB,
Hanpumep Celporo kaptodensa
WK TBEPLOrO Chipa, Takoro Kak
napmMmesat.

MpumeyaHue: He noaxoaut ansa
nepepaboTKu MATKOro U Hapes-
HOro celpa.

Iuck-Tepka,
menkan

[uvck-Tepka,
KpynHan

KpynHas W1HKOBKa NPOAYKTOB,
HamnpMmep Cbiporo Kaptodpena
1A KHeAMKOB, KNeLOoK Un
[PaHUKOB.

Ouck anAa Hapeska npoayKToB, Hanpumep
Hapesku OBOLLEN U PPYKTOB, TOHKUMM
OBOLLEN No- MOJI0OCKaMMU.

asunaTcku

Ouck anAa Hapeska cbiporo kaptodpena
Kaptodena anA kaptodena Gppu.

dpm

[eycTo- Hapeska npoaykToB, Hanpumep
POHHMK ®PYKTOB U OBOLLEN, TONICTBIMM
ZIMCK W TOHKUMM JIOMTUKEMM.
SuperCut  pekomengauma: B ocobeHHo-

CTW FrOAUTCA [AN1A OYEHb MATKMX
1 OUYEHb BO/TOKHUCThIX NPOAYK-
TOB, HaNPUMep Nepespesbix no-
MMOPOB WK YEPEeLIKOBOro
cenbaepes.

YCTPOWMCTBO 3aLUUTbl OT Neperpy3ku
3awmTa ot neperpysku NPEnATcTByeT Nno-
BPEXOEHUIO 3/1eKTPOMOTOPA W APYIrUX

@
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ru OkcnnyaTtauua

KOMMOHEHTOB BCNEACTBME C/IULLKOM Bbl-
COKOW Harpysku.

— "YerpaHeHne HencripaBHocTeun”,
CrpaHxunya 270

Adxcnnyarauua
MoaroToBKa yHUBEpcanbHOW Pe3KH

Al 28 B 35 |
MepepaboTka NPOAYKTOB YHUBEP-
canbHOW Pe3KoH

MpumeyaHue: [pUHAANEXHOCTU MOXHO
MCNONb30BAaTh TONBKO C NPaBUIBHO yCTa-
HOBJIEHHOW Yallew.

PekomeHaauuu

= Y700bI 4OCTMYUL ONTUMAIBHBLIX Pe-
3yN1bTaTOB, TOHKKE NMPOAYKTHI HYXKHO
HapesaTb CTonKamu.

= Yally MOXXHO CHMMATb U OMOPOXHATb,
He CHMMaA NPUHAAIEXHOCTHU.

—Puc. [Ed - EE]

3aBepLueHne 06paboTKu
— Pue. B - EAR
O630p OUMCTKH

Cpagsy nocne ncrnosib3oBaHuA ounLanTe
BCe uacTu npudopa, YToObl OCTaTKM NMPO-
[YKTOB HE NpuchIXanu.

OTaenbHble AeTanu ouurLLaTeA cornac-
Ho Tadnuue.

- Puc. X}

NMpumepbl UCNONb30BaHUA

CobnofanTe ykasaHua v 3HaueHuA B Ta-
onvue.

- Pue. 24
YcTpaHeHue HeUcnpaBHOCTEN

MepepaboTaHHble NPOAYKTHI He Na-
JAaroT B yawy.

3acop BbINYCKHOrO OTBEPCTHUA U KOP-
nyca.

1. 3aBeplmTe nepepadoTKy U 0TCoeau-
HWTE MPUBOP OT BNIEKTPOCETH.

2. CHUMUTE MPUHAINEXHOCTb.

3. Pasbepute NpvHAONEXHOCTb U YCTPa-
HWUTE 3acop.

IUCK-u3menbunTenb He BpalaeTcA,
XOTA OCHOBHOW 650K paboTaer.
Kpbillika He ycTaHoBEHa Kak cneayert 1
He 3apurKcupoBaHa.

> HpOBepre, NnpaBWIbHO /1M YCTAHOB/1E-
Ha KpblWKa.

MpUHAONEXHOCTb NEPerpyXxeHa, u ocb
Jepxxatenda 414 AMCKOB C/ioManach B 3a-
JaHHOM MecTe. Ha 3anacHble yacTu ¢ 3a-
JaHHLIM MECTOM C/IOMa HallW rapaHTUii-
Hble 00A3aTEeIbCTBA HE PACNPOCTPaHAIT-
cA.

» HoBblli AepyaTesb AMCKOB MOXHO Mpw-
00pecTu B CEPBUCHOW cny»Be rno Ho-
mepy 10000314,

ByTtbinka ToGo ¢ gepxarenem Hoxa

Be3onacHOCTb

Mcnonb3ynTe NPUHALAIEXXHOCTU TObKO:
® 1A NPUrOTOB/IEHMA CMY3M M3 OBOLLEN U D PYKTOB.

» He TporawTte ne3BuA ronbiMm pyKamu.

» CobnoaaTtb OCTOPOXHOCTL NMPU 0OpaLLeHUK C OCTPLIMU PEXYLLIMMHU
HOXamu, a Tak)Xe BO BPEMA OMOPOXXHEHMA EMKOCTU U MPU OUNCTKE.

» [1pu 3a1MBaHMK B O1eHAEep ropAYMX XUOKOCTEN cneayeT cobnoaaTb
OCTOPOXHOCTb, TaK Kak Hapy>Xy MOXeT BbipBaTbCA nap.

» [1pn nepepabdoTke ropAuMx NPOAyKTOB creayeT codnogaTb OCTO-

POXHOCTb.
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MpeaoTspalleHne maTepuansHoro yilepba ru

» He nepepadatbiBaiTe NpoayKThbl, Temnepartypa KOTOPbIX Bbl-

we 50 °C B ctakane To-Go.

lNMpenoTtBpalleHre maTepuarnb-
Horo yuwep6a

» He xpahuTb B yale 6neHagepa To-Go ¢
HOXXEBOW BCTABKOW HUKaKWe MocTo-
POHHWE NPEAMEThI.

» 3anpeLlleHo McnoibL30BaTth CTakaH
6neHaepa To-Go ¢ HOXXEBOW BCTaBKOM
B MWUKPOBOJIHOBOM NEYUr Un JyxoBOM
wkaoy.

» Hwkoraa He onyckanTe HOXEBYHO Ha-
CaaiKy C Ne3BUAMM BHUS.

3HaKomcTBO ¢ npubopom
O630p
- Puc. ]

HoxeBsan BcTaBka To-Go

CrakaH To-Go

Mpoknaaka

KpblllKa ¢ 3aKpblBaeMbIM OTBEPCTUEM
[U1A MUTbA

CumBonbl

CumBon OnucaHue

MapKkunpoBKa MosIOXKEHNH.

AV

dKcnnyaTtauuna

MepepaboTka NpOAYKTOB B CTaKaHe
To-Go

dae) 46 B 54|
0630p OUMCTKHU

Cpagsy nocne Ucrosib30BaH1A OunLLianTe
BCe yacTv npudopa, UToObl OCTaTKW NMPO-
[YKTOB HE MpucChIXanu.

OTaenbHbIe AeTanu ouMLLatTCA cCorac-
HO Tabnumue.

- Puc. B3
MoAaroTroBKa K OUHUCTKE

Mepen 0uMCTKOW cobpaHHbie eTau cre-
[yeT pasbeanHMUTb.

e 56 B 57

NMpumepbl UCNONb30BaHUA

CobnofanTe ykasaHua n 3HaueHuA B Ta-
onuue.

- Puc. B

MpumeyaHue

MpoaykThl, He noaxoaalme ansa odpa-

B0TKM:

= He rotoBbTe TECTO AN1A G/IMHOB WK
ManoHes.

= He uamenbuanTe TakMe NPOayKThl, Kak
MWHOANb, NyK, NETPYLIKA U MACO.

= [lo6aBbTe K TBEpAbIM NPOAYKTaM 10-
CTaTOYHOE KOJIMYECTBOM XMIOKOCTHU.

= 3arpyxanTe NpoayKThl B CleaytoLleN
nocneaoBaTenibHOCTU: XUAKOCTH, CY-
X1e NpoayKTbl, CBEXME OPYKTbI U OBO-
LW, IMCTOBbIE OBOLLM, 3aMOPOXEHHbIE
®PYKThI ¥ OBOLLM, feq.

= [lepea CMelIMBaHUEM HapeXbTe NPo-
[yKTbl KyOrMKamu pasmepoM oK. 1 cM.

= [1nA onTMMasbHOro pesysstara Heob-
X0AMMO nepepadaTbiBaTh HE MeHee
200 r npoayKTOoB.

YcTpaHeHue HeUcnpaBHOCTEN

CobpaHHbIi cTakaH To-Go HeBo3-
MOMHO HacaauTb Ha 6nok asuraTens.
Hoxeana BcTaBka To-Go NpuBMHYEHA He-
NpaBwW/IbHO, MO3TOMY 3aLLUMTHbLIN 3aMOK He
[IONyCKaeT yCTaHOBKY.
» [loBepHUTE HOXEBYO BCTaBky To-Go
[0 ynopa no 4yacoBOW CTpesiKe.
— Puc.
MeTkn W 11 A [O/MKHbI OblTb COBMELLE-
Hbl.

Kpbiwka Ha ctakaHe To-Go Herepme-
TUYHa
YNNOTHUTENb KPbIWKKW OTCYTCTBYET.

» YcTaHoBuTe YNAOTHUTESb.

271



ru besonacHocTb

MHoro¢yHKLUMOHaNbHbIN

Be3onacHoOCTb

Mcnonb3ynTe NPUHALAIEXXHOCTU TObKO:
B 117 nepemMasblBaHna U U3MENbUYeHMA HEeOONbLIOro KoInyecTsa nps-
HOCTEW, Hamp., NepLa, 3Mpbl, MOXOKEBE/IbHUKA, KOPUL|bI, CYLLEHOIO

aHuca unu wadpaHa;

® 117 PE3KKU TBEPAOro Chipa, /IykKa, Tpas, YecHoKa, GpPyKTOB, OBOLLEN.

» He TporaiiTe nesBua rosbiMm pykamu.
» Cobntogatb OCTOPOXHOCTh NPW 00paLLEHUU C OCTPLIMU PEXYLLIMMU
HOXaMu, a Tak)Ke BO BPeM#A ONMOPOXKHEHWA EMKOCTH U MPU OUUCTKE.

I'IpeJJ.OTBpau.leHMe MaTepuanb-

Horo yuiep6a

» Kareropuuecku s3anpelleHo Harpesatb
eMKOCTb UBME/TbUNTENA B MUKDOBOJTHO-
BOM MeYU UK B IyXOBOM LIKADY.

» Hukorga He onyckanTe HOXEBYIO Ha-
cafKy C Ne3BUAMMU BHUS.

3HakomcTBO ¢ npubopom
O630p
- Puc. B

Hox-BcTaBka C HOXOM /1A UBMEbYEHNA
M nepemMasnbiBaHnA

EmMKOCTb AnA yHMBEPCANBbHOIO U3MENbYM-
Tena

CumBoOnbI
Cumeon

AV

Adxcnnyarauusa

MepepaboTka NPOAYKTOB YHUBEP-
canbHbIM U3MeNbUYUTENeM

dae 60 B 67 |
0630p OUUCTKU

Cpasy nocne ucnosib3oBaHuaA ounLlanTe
BCe YyacTu npubopa, YToBbl OCTATKM NPO-
[YKTOB HE MpH1CbIXasu.

OTaenbHble AeTanm ouMLLaTCA cornac-
HO Tadnuue.

- Pue. [

OnucaHue
Mapku1poBKa NOTOXEHWUH.

272

anMepr ucnoJsib3oBaHUA

CobntoganTe ykasaHua U 3HAUEHWA B Ta-
onvue.

dxZe 69 |

MpumeyaHue

MpoayKThkl, He noaxodAwmMe ana odpa-

OOTKM:

= Hu B KOeM cnyyae He nepepadartbl-
BalTE B YHMBEPCA/IbHOM U3MENBbYM-
Tene XMAKOCTU UK XMAKME NPOAYKThI.

= He uamesnbyarite 3acyLleHHbIE UK
TBEpdble NPOayKThl pasmepom OosbLe
KOperHbIX 3epeH. [na uamesibuenma
He NoAxoAAT, HanpUMepP, MyCKaTHbIM
0OpPEeX U CyLUEHbIn UMOUPD.

= Uamenbuante He Bonee 50 r TBepabIX
NPOAYKTOB HA MakCUMasibHOW CKOPO-
CTW He aonble 1 ¢ uam ncnonblyite
1 -5 KOPOTKMX HaXxXaTuit, ecnv B Tabnu-
Lie C peLenTaMu He ykaszaHo UHOro.

= He nepemasnbiBariTe caxap B nyapy,
KOQEWHbIE 3epHA W/ MLLEHWLLY.

= [Mpubop He noaxoauT Ana APoOIeHKA
KyOWKOB /ibAaa.

= YHUBEPCA/bHbIM UBMENBUNTESb HE MPU-
roAeH AnA NPUroToBIEHWA OPEXOBOIO
Mmycca.

= VHuMBEpCa/bHbIA U3MEbUNTESb HE MPU-
roaeH ana nepepadoTku mAca B dpapl,
Hanpumep, anAa bonoHbese.



YCcTpaHeHne HencnpaBHOCTEW  ru

YcTpaHeHue HeucnpaBHOCTEN

CobpaHHbIM YHUBEpCanbHbIi U3Menb-
YyuTenb HEBO3MOMHO HacaAUTb Ha
6nok asuratens.

HoxxeBanA BcTaBka NpUBMHUYEHA Henpa-
BW/IbHO, MO3TOMY 3aLL|,MTHbII;1 3aMOK He O0-
nyckaet yCTaHOBKY.

» [loBEpPHWTE HOXEBYIO BCTABKY [0 YNO-
pa Mo 4acoBoOW CTpesiKe.
- Puc.[A
MeTkn W 11 A 0O/KHbBI ObITb COBMELLE-
Hbl.

HaneuataHo Ha Bymare, Ha 100 % “3roToB/IEHHOW 13 BTOPCHIPbA 273
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, Many thanks for choosing a
(+) Bosch home appliance!

MyBosch

Register your new appliance now on MyBosch and benefit directly from:

¢ Expert advice and tips to make the most of your appliance
* Options for warranty extension

+ Discounts on spare parts and accessories

» Digital information for use and all appliance data to hand
+ Easy access to Bosch Home Appliance Service

Simple to register, free of charge — including on mobile devices:
www.bosch-home.com/welcome

Need some help?
You can find it here.

Expert advice on your Bosch home appliances, help with problems or repairs by
professionals from Bosch.

Discover all the different ways Bosch can assist you:
www.bosch-home.com/service

The contact details of all countries are listed in the attached service directory.

Valid within Great Britain:

BSH Hausgerite GmbH Imported to Great Britain by
Carl-Wery-StraBe 34 BSH Home Appliances Ltd.
81739 Miinchen, GERMANY Grand Union House

Old Wolverton Road
Wolverton, Milton Keynes
MK12 5PT

United Kingdom

www.bosch-home.com
A Bosch Company

8001357427 (060127)
de, en, fr, it, nl, da, no, sv, fi, es, pt, el, tr, pl, uk, ru, ar


https://www.bosch-home.com/welcome
https://www.bosch-home.com/service
https://www.bosch-home.com

	Universal kitchen machine
	de
	Inhaltsverzeichnis
	Universal-Küchenmaschine
	Sicherheit
	Sachschäden vermeiden
	Kennenlernen
	Übersicht
	Drehschalter
	Leuchtring
	Bedienfeld
	Funktionstasten
	Navigationsring
	Display

	Schwenkarm und Antriebe
	Werkzeuge
	Feineinstellung des Profi Schlagbesens
	Werkzeugeinstellung korrigieren

	Rührschüsseln
	Einstellungen
	Sicherheitssysteme
	Einschaltsicherung
	Wiedereinschaltsicherung
	Überlastsicherung
	Schwenkarmsicherung
	Signalton

	Vor dem ersten Gebrauch
	Gerät aufstellen
	Erste Inbetriebnahme vornehmen
	Bedienung
	Gerät vorbereiten
	Lebensmittel mit den Werkzeugen verarbeiten
	Verarbeitung abschließen
	Zubehörantriebe verwenden
	Timer
	Timer verwenden
	Waage
	Lebensmittel wiegen
	Automatikprogramme
	Automatikprogramme verwenden
	Reinigungsübersicht
	Anwendungsbeispiele
	Beispielrezept
	Schwerer Fruchtkuchen

	Zubehör
	Altgerät entsorgen
	Kundendienst
	Störungen beheben

	Durchlaufschnitzler
	Sicherheit
	Sachschäden vermeiden
	Kennenlernen
	Übersicht
	Symbole
	Zerkleinerungsscheiben
	Überlastsicherung
	Bedienung
	Durchlaufschnitzler vorbereiten
	Lebensmittel mit dem Durchlaufschnitzler verarbeiten
	Verarbeitung abschließen
	Reinigungsübersicht
	Anwendungsbeispiele
	Störungen beheben
	Verarbeitete Lebensmittel fallen nicht in die Schüssel.
	Zerkleinerungsscheibe dreht sich nicht, obwohl das Grundgerät läuft.

	ToGo-Trinkflasche mit Messerhalter
	Sicherheit
	Sachschäden vermeiden
	Kennenlernen
	Übersicht
	Symbole
	Bedienung
	Lebensmittel mit dem To-Go-Mixbecher verarbeiten
	Reinigungsübersicht
	Reinigung vorbereiten
	Anwendungsbeispiele
	Störungen beheben
	Zusammengebauter To-Go-Mixbecher lässt sich nicht auf das Grundgerät aufsetzen. 
	Deckel auf To-Go-Mixbecher ist undicht.

	Universalzerkleinerer
	Sicherheit
	Sachschäden vermeiden
	Kennenlernen
	Übersicht
	Symbole
	Bedienung
	Lebensmittel mit dem Universalzerkleinerer verarbeiten
	Reinigungsübersicht
	Anwendungsbeispiele
	Störungen beheben
	Zusammengebauter Universalzerkleinerer lässt sich nicht auf das Grundgerät aufsetzen. 


	en
	Table of contents
	Universal kitchen machine
	Safety
	Avoiding material damage
	Familiarising yourself with your appliance
	Overview
	Rotary switch
	Illuminated ring
	Control panel
	Function buttons
	Navigation ring
	Display

	Swivel arm and drives
	Tools
	Fine adjustment of the professional whisk
	Correcting tool adjustment

	Mixing bowls
	Settings
	Safety systems
	Start lock-out
	Restart lock-out
	Overload protection
	Swivel arm protection device
	Signal tone

	Before using for the first time
	Setting up appliance
	Performing initial start-up
	Operation
	Preparing the appliance
	Processing food with the tools
	Finishing processing
	Using accessory drives
	Timer
	Using the timer
	Scales
	Weighing food
	Automatic programmes
	Using automatic programmes
	Overview of cleaning
	Application examples
	Sample recipe
	Heavy fruit cake

	Accessories
	Disposing of old appliance
	Customer Service
	Troubleshooting

	Continuous shredder
	Safety
	Avoiding material damage
	Familiarising yourself with your appliance
	Overview
	Symbols
	Cutting discs
	Overload protection
	Operation
	Prepare continuous feed shredder
	Processing food with the continuous feed shredder
	Finishing processing
	Overview of cleaning
	Application examples
	Troubleshooting
	Processed food does not fall into the bowl.
	Cutting disc does not rotate although the main unit is running.

	ToGo Bottle with blade holder
	Safety
	Avoiding material damage
	Familiarising yourself with your appliance
	Overview
	Symbols
	Operation
	Processing food using the To-Go blender jug
	Overview of cleaning
	Preparing for cleaning
	Application examples
	Troubleshooting
	The assembled To-Go blender jug cannot be placed on the main unit. 
	Lid on To-Go blender jug is leaking.

	Chopper
	Safety
	Avoiding material damage
	Familiarising yourself with your appliance
	Overview
	Symbols
	Operation
	Processing food with the chopper
	Overview of cleaning
	Application examples
	Troubleshooting
	The assembled chopper cannot be placed on the main unit. 


	fr
	Table des matières
	Robots pâtissiers
	Sécurité
	Prévenir les dégâts matériels
	Élimination de l'emballage
	Description de l'appareil
	Aperçu
	Interrupteur rotatif
	Anneau lumineux
	Bandeau de commande
	Touches de fonction
	Anneau de navigation
	Affichage

	Bras pivotant et entraînements
	Outils
	Réglage précis du fouet batteur professionnel
	Corriger le réglage des ustensiles

	Bol mélangeur
	Réglages
	Systèmes de sécurité
	Sécurité anti-enclenchement
	Sécurité anti-réenclenchement
	Sécurité anti-surcharge
	Sécurité du bras pivotant
	Signal sonore

	Avant la première utilisation
	Installer l’appareil
	Première mise en service
	Utilisation
	Préparer l'appareil
	Traiter les ingrédients avec les ustensiles
	Terminer le traitement
	Utiliser les entraînements pour accessoires
	Minuterie
	Utiliser la minuterie
	Balance
	Peser les aliments
	Programmes automatiques
	Utiliser les programmes automatiques
	Guide de nettoyage
	Exemples d’utilisations
	Exemple de recette
	Gâteau aux fruits secs

	Accessoires
	Mettre au rebut un appareil usagé
	Service après-vente
	Dépannage

	Accessoire râpe/éminceur
	Sécurité
	Prévenir les dégâts matériels
	Description de l'appareil
	Aperçu
	Symboles
	Disques à réduire
	Sécurité anti-surcharge
	Utilisation
	Préparer l’accessoire râpe/éminceur
	Traiter les aliments avec l’accessoire râpeur / éminceur
	Terminer le traitement
	Guide de nettoyage
	Exemples d’utilisations
	Dépannage
	Les produits alimentaires ne tombent pas dans le bol.
	Le disque à réduire ne tourne pas alors que l’appareil de base est en marche.

	Gourde ToGo avec porte-lame
	Sécurité
	Prévenir les dégâts matériels
	Description de l'appareil
	Aperçu
	Symboles
	Utilisation
	Transformer les aliments avec le bol mixeur à emporter
	Guide de nettoyage
	Préparer le nettoyage
	Exemples d’utilisations
	Dépannage
	Le bol mixeur à emporter assemblé ne peut pas être installé sur l'appareil de base. 
	Le couvercle du bol mixeur à emporter n'est pas étanche.

	Hachoir
	Sécurité
	Prévenir les dégâts matériels
	Description de l'appareil
	Aperçu
	Symboles
	Utilisation
	Traiter les aliments avec le broyeur universel
	Guide de nettoyage
	Exemples d’utilisations
	Dépannage
	Le broyeur universel assemblé ne peut pas être installé sur l’appareil de base. 


	it
	Indice
	Macchina da cucina universale
	Sicurezza
	Prevenzione di danni materiali
	Conoscere l'apparecchio
	Panoramica
	Manopola
	Anello luminoso
	Pannello di comando
	Tasti funzione
	Anello di navigazione
	Display

	Braccio oscillante e ingranaggi
	Utensili
	Regolazione fine della frusta per montare professionale
	Correzione della regolazione degli utensili

	Ciotole
	Impostazioni
	Sistemi di sicurezza
	Sicurezza d’accensione
	Blocco di riaccensione
	Sicurezza di sovraccarico
	Sicurezza del braccio oscillante
	Segnale acustico

	Prima del primo utilizzo
	Installazione dell'apparecchio
	Procedura per la prima messa in funzione
	Utilizzo
	Preparazione dell'apparecchio
	Lavorazione degli alimenti con gli utensili
	Fine della lavorazione
	Utilizzo degli ingranaggi accessori
	Timer
	Utilizzo del timer
	Bilancia
	Pesare gli alimenti
	Programmi automatici
	Utilizzo dei programmi automatici
	Panoramica per la pulizia
	Esempi d’impiego
	Esempio di ricetta
	Torta alla frutta secca

	Accessori
	Rottamazione di un apparecchio dismesso
	Servizio di assistenza clienti
	Sistemazione guasti

	Sminuzzatore
	Sicurezza
	Prevenzione di danni materiali
	Conoscere l'apparecchio
	Panoramica
	Simboli
	Dischi sminuzzatori
	Sicurezza di sovraccarico
	Utilizzo
	Preparazione dello sminuzzatore continuo
	Lavorazione degli alimenti con lo sminuzzatore continuo
	Fine della lavorazione
	Panoramica per la pulizia
	Esempi d’impiego
	Sistemazione guasti
	Gli alimenti lavorati non cadono nella ciotola.
	Il disco sminuzzatore non ruota sebbene l'apparecchio base sia in funzione.

	Borraccia ToGo con portalame
	Sicurezza
	Prevenzione di danni materiali
	Conoscere l'apparecchio
	Panoramica
	Simboli
	Utilizzo
	Lavorazione degli alimenti con il bicchiere frullatore To-Go
	Panoramica per la pulizia
	Preparazione per la pulizia
	Esempi d’impiego
	Sistemazione guasti
	Il bicchiere frullatore To-Go assemblato non può essere applicato sull'apparecchio base. 
	Il coperchio sul bicchiere frullatore To-Go non è ermetico.

	Tritatutto
	Sicurezza
	Prevenzione di danni materiali
	Conoscere l'apparecchio
	Panoramica
	Simboli
	Utilizzo
	Lavorazione degli alimenti con il mini tritatutto
	Panoramica per la pulizia
	Esempi d’impiego
	Sistemazione guasti
	Il mini tritatutto assemblato non può essere applicato sull'apparecchio base. 


	nl
	Inhoudsopgave
	Keukenmachine
	Veiligheid
	Materiële schade voorkomen
	Uw apparaat leren kennen
	Overzicht
	Draaischakelaar
	Lichtring
	Bedieningspaneel
	Functietoetsen
	Navigatiering
	Display

	Draaiarm en aandrijvingen
	Gereedschappen
	Fijnafstelling van professionele garde
	Afstelling van hulpstuk corrigeren

	Mengkommen
	Instellingen
	Veiligheidssystemen
	Inschakelbeveiliging
	Beveiliging tegen opnieuw inschakelen
	Overbelastingsbeveiliging
	Draaiarmbeveiliging
	Geluidssignaal

	Voor het eerste gebruik
	Apparaat installeren
	Eerste ingebruikneming uitvoeren
	Bediening
	Toestel voorbereiden
	Levensmiddelen met de hulpstukken verwerken
	Verwerking afsluiten
	Aandrijvingen toebehoren gebruiken
	Timer
	Timer gebruiken
	Weegschaal
	Levensmiddelen wegen
	Automatische programma's
	Automatische programma's gebruiken
	Reinigingsoverzicht
	Toepassingsvoorbeelden
	Voorbeeldrecept
	Zware vruchtencake

	Accessoires
	Afvoeren van uw oude apparaat
	Servicedienst
	Storingen verhelpen

	Doorloopsnijder
	Veiligheid
	Materiële schade voorkomen
	Uw apparaat leren kennen
	Overzicht
	Symbolen
	Fijnmaakschijven
	Overbelastingsbeveiliging
	Bediening
	Doorloopsnijder voorbereiden
	Levensmiddelen verwerken met de doorloopsnijder
	Verwerking beëindigen
	Reinigingsoverzicht
	Toepassingsvoorbeelden
	Storingen verhelpen
	Verwerkte levensmiddelen vallen niet in de kom.
	Fijnmaakschijf draait niet, hoewel het basisapparaat werkt.

	ToGo-fles met meshouder
	Veiligheid
	Materiële schade voorkomen
	Uw apparaat leren kennen
	Overzicht
	Symbolen
	Bediening
	Levensmiddelen met To-Go-mengbeker verwerken
	Reinigingsoverzicht
	Reiniging voorbereiden
	Toepassingsvoorbeelden
	Storingen verhelpen
	De in elkaar gezette to-go-mengbeker kan niet op het basisapparaat worden geplaatst. 
	Het deksel op de to-go-mengbeker lekt.

	Universele hakker
	Veiligheid
	Materiële schade voorkomen
	Uw apparaat leren kennen
	Overzicht
	Symbolen
	Bediening
	Levensmiddelen met de universele fijnsnijder verwerken
	Reinigingsoverzicht
	Toepassingsvoorbeelden
	Storingen verhelpen
	De in elkaar gezette universele fijnsnijder kan niet op het basisapparaat worden geplaatst. 


	da
	Indholdsfortegnelse
	Køkkenmaskine
	Sikkerhed
	Forhindring af materielle skader
	Lær apparatet at kende
	Oversigt
	Drejekontakt
	Lysring
	Betjeningsfelt
	Funktionsknapper
	Navigationsring
	Display

	Svingarm og drev
	Værktøj
	Finindstilling af piskeris "Profi"
	Korrigering af redskabsindstilling

	Røreskåle
	Indstillinger
	Sikkerhedssystemer
	Indkoblingssikring
	Genindkoblingssikring
	Overbelastningssikring
	Svingarmssikring
	Lydsignal

	Inden den første ibrugtagning
	Opstilling af apparatet
	Udførelse af første ibrugtagning
	Betjening
	Forberedelse af apparat
	Forarbejdning af fødevarer med redskaberne
	Afslutning af forarbejdning
	Anvendelse af tilbehørsdrev
	Timer
	Anvendelse af timeren
	Vægt
	Vejning af fødevarer
	Automatikprogrammer
	Anvendelse af automatikprogrammer
	Rengøringsoversigt
	Eksempler på brug
	Opskrifteksempel
	Rig frugtkage

	Tilbehør
	Bortskaffelse af udtjent apparat
	Kundeservice
	Afhjælpning af fejl

	Foodprocessor
	Sikkerhed
	Forhindring af materielle skader
	Lær apparatet at kende
	Oversigt
	Symboler
	Finhakningsskiver
	Overbelastningssikring
	Betjening
	Forberedelse af hurtigsnitter
	Forarbejdning af fødevarer med hurtigsnitteren
	Afslutning af forarbejdning
	Rengøringsoversigt
	Eksempler på brug
	Afhjælpning af fejl
	Forarbejdede fødevarer falder ikke ned i skålen.
	Finhakningsskiven drejer ikke, selvom motorenheden kører.

	ToGo-flaske med knivholder
	Sikkerhed
	Forhindring af materielle skader
	Lær apparatet at kende
	Oversigt
	Symboler
	Betjening
	Forarbejdning af fødevarer med To-Go-blenderbægeret
	Rengøringsoversigt
	Forberedelse af rengøring
	Eksempler på brug
	Afhjælpning af fejl
	Det samlede To-Go-blenderbæger kan ikke sættes på motorenheden. 
	Låget på To-Go-blenderbægeret er utæt.

	Minihakker
	Sikkerhed
	Forhindring af materielle skader
	Lær apparatet at kende
	Oversigt
	Symboler
	Betjening
	Forarbejdning af fødevarer med minihakkeren
	Rengøringsoversigt
	Eksempler på brug
	Afhjælpning af fejl
	Den samlede minihakker kan ikke sættes på motorenheden. 


	no
	Innholdsfortegnelse
	Kjøkkenmaskin
	Sikkerhet
	Unngå materielle skader
	Bli kjent med
	Oversikt
	Dreiebryter
	Lysring
	Betjeningsfelt
	Funksjonstaster
	Navigasjonsring
	Display

	Svingarm og drev
	Verktøy
	Fininnstilling av Profi-visp
	Justere verktøyinnstillingen

	Røreboller
	Innstillinger
	Sikkerhetssystemer
	Innkoblingssikring
	Sikring mot gjeninnkobling
	Overbelastningssikring
	Svingarmsikring
	Signaltone

	Før første gangs bruk
	Oppstilling av apparatet
	Ta apparatet i bruk for første gang
	Betjening
	Forberede apparatet
	Bearbeiding av mat med verktøyet
	Avslutte bearbeidingen
	Bruke drev for tilbehør
	Tidsur
	Bruk av tidsur
	Vekt
	Veie matvarer
	Automatiske programmer
	Bruke automatiske programmer
	Oversikt over rengjøring
	Eksempler på bruk
	Eksempel på oppskrift
	Tung fruktkake

	Tilbehør
	Avfallsbehandling av gammelt apparat
	Kundeservice
	Utbedring av feil

	Foodprosessor
	Sikkerhet
	Unngå materielle skader
	Bli kjent med
	Oversikt
	Symboler
	Kutteskiver
	Overlastvern
	Betjening
	Klargjøre foodprosessoren
	Bearbeide matvarer med gjennomløpskutteren
	Avslutte bearbeidingen
	Oversikt over rengjøring
	Eksempler på bruk
	Utbedring av feil
	Bearbeidede matvarer faller ikke ned i bollen.
	Kutteskiven roterer ikke, selv om basisapparatet er i gang.

	ToGo-flaske med bladholder
	Sikkerhet
	Unngå materielle skader
	Bli kjent med
	Oversikt
	Symboler
	Betjening
	Tilberede matvarer med to-go-miksebegeret
	Oversikt over rengjøring
	Klargjøre for rengjøring
	Eksempler på bruk
	Utbedring av feil
	Det er ikke mulig å sette et montert to-go-miksebeger på grunnapparatet. 
	Lokket på to-go-miksebegeret er ikke tett.

	Universalmikser
	Sikkerhet
	Unngå materielle skader
	Bli kjent med
	Oversikt
	Symboler
	Betjening
	Bearbeide matvarer med universalkutteren
	Oversikt over rengjøring
	Eksempler på bruk
	Utbedring av feil
	Det er ikke mulig å sette en montert universalkutter på grunnapparatet. 


	sv
	Innehållsförteckning
	Köksmaskin
	Säkerhet
	Undvika sakskador
	Lär känna
	Översikt
	Strömvred
	Ljusring
	Kontrollfält
	Funktionsknappar
	Navigationsring
	Display

	Svängarm och drivningar
	Verktyg
	Fininställning av Profi-ballongvispen
	Korrigering av verktygsinställning

	Blandarskålar
	Inställningar
	Säkerhetssystem
	Startspärr
	Återstartspärr
	Överlastskydd
	Svängarmsäkring
	Ljudsignal

	Före första användningen
	Uppställning av apparaten
	Genomför första idrifttagning
	Användning
	Förbered apparaten
	Bearbetning av matvaror med verktygen
	Slutför bearbetningen
	Användning av tillbehörsdrivningar
	Timer
	Använda timern
	Våg
	Väga livsmedel
	Automatiska program
	Användning av automatiska program
	Rengöringsöversikt
	Användningsexempel
	Receptexempel
	Tjock fruktkaka

	Tillbehör
	Omhändertagande av begagnade apparater
	Kundtjänst
	Avhjälpning av fel

	Rivjärn
	Säkerhet
	Undvika sakskador
	Lär känna
	Översikt
	Symboler
	Finfördelningsskivor
	Överlastskydd
	Användning
	Förbereda rivjärnet
	Bearbetning av matvaror med grönsaksskäraren
	Slutför bearbetningen
	Rengöringsöversikt
	Användningsexempel
	Avhjälpning av fel
	Bearbetade matvaror faller inte ned i skålen.
	Finfördelningsskivan roterar inte fastän motordelen är igång.

	ToGo-flaska med knivhållare
	Säkerhet
	Undvika sakskador
	Lär känna
	Översikt
	Symboler
	Användning
	Mixa livsmedel med To-Go-mixbägaren
	Rengöringsöversikt
	Förbereda rengöringen
	Användningsexempel
	Avhjälpning av fel
	Det går inte att sätta på den hopmonterade To-Go-mixerbägaren på motordelen. 
	Locket på To-Go-mixerbägaren är inte tätt.

	Minihackare
	Säkerhet
	Undvika sakskador
	Lär känna
	Översikt
	Symboler
	Användning
	Hacka livsmedel med minihackaren
	Rengöringsöversikt
	Användningsexempel
	Avhjälpning av fel
	Det går inte att sätta på den hopmonterade minihackaren på motordelen. 


	fi
	Sisällysluettelo
	Yleiskone
	Turvallisuus
	Esinevahinkojen välttäminen
	Tutustuminen
	Yleiskatsaus
	Kierrettävä valitsin
	Valorengas
	Ohjauspaneeli
	Toimintopainikkeet
	Navigointirengas
	Näyttö

	Kääntyvä varsi ja käyttö
	Työkalut
	»Profi«-pallovispilän hienosäätö
	Välineiden säädön korjaaminen

	Sekoituskulhot
	Asetukset
	Turvajärjestelmät
	Turvalukko
	Uudelleenkäynnistymissuoja
	Ylikuormitussuoja
	Kääntyvän varren lukitus
	Äänimerkki

	Ennen ensimmäistä käyttöä
	Laitteen asennus
	Ensimmäisen käyttöönoton toimenpiteet
	Käyttö
	Laitteen alkuvalmistelut
	Elintarvikkeiden käsittely varusteilla
	Käsittelyn lopetus
	Varusteiden käyttöliitännän käyttö
	Ajastin
	Ajastimen käyttö
	Vaaka
	Elintarvikkeiden punnitseminen
	Automaattiohjelmat
	Automaattiohjelmien käyttö
	Puhdistusohjeet
	Käyttöesimerkkejä
	Reseptiesimerkki
	Mehevä hedelmäkakku

	Varusteet
	Käytöstä poistetun laitteen hävittäminen
	Huoltopalvelu
	Toimintahäiriöiden korjaaminen

	Vihannesleikkuri
	Turvallisuus
	Esinevahinkojen välttäminen
	Tutustuminen
	Yleiskatsaus
	Symbolit
	Hienonnusterät
	Ylikuormitussuoja
	Käyttö
	Vihannesleikkurin valmistelu
	Elintarvikkeiden käsittely vihannesleikkurilla
	Käsittelyn lopetus
	Puhdistusohjeet
	Käyttöesimerkkejä
	Toimintahäiriöiden korjaaminen
	Käsitellyt elintarvikkeet eivät putoa kulhoon.
	Hienonnusterä ei pyöri, vaikka peruslaite on käynnissä.

	ToGo-pullo, jossa teränpidin
	Turvallisuus
	Esinevahinkojen välttäminen
	Tutustuminen
	Yleiskatsaus
	Symbolit
	Käyttö
	Elintarvikkeiden käsittely To-Go-sekoituspullolla
	Puhdistusohjeet
	Puhdistuksen valmistelu
	Käyttöesimerkkejä
	Toimintahäiriöiden korjaaminen
	Koottua To-Go-sekoituspulloa ei voi kiinnittää peruslaitteeseen. 
	To-Go-sekoituspullon kansi vuotaa.

	Minileikkuri
	Turvallisuus
	Esinevahinkojen välttäminen
	Tutustuminen
	Yleiskatsaus
	Symbolit
	Käyttö
	Elintarvikkeiden käsittely minileikkurilla
	Puhdistusohjeet
	Käyttöesimerkkejä
	Toimintahäiriöiden korjaaminen
	Koottua minileikkuria ei voi kiinnittää peruslaitteeseen. 


	es
	Índice
	Robot de cocina universal
	Seguridad
	Evitar daños materiales
	Familiarizándose con el aparato
	Vista general
	Mando giratorio
	Anillo luminoso
	Panel de mando
	Teclas de funciones
	Anillo de navegación
	Indicador

	Brazo giratorio y accionamientos
	Accesorios
	Ajuste preciso de la varilla batidora profesional
	Corregir los ajustes de las herramientas

	Recipientes de mezcla
	Ajustes
	Sistemas de seguridad
	Dispositivo de seguridad de conexión
	Protección contra puesta en marcha fortuita
	Seguro contra sobrecarga
	Seguro del brazo giratorio
	Tono de aviso

	Antes de usar el aparato por primera vez
	Colocar el aparato
	Realizar la primera puesta en marcha
	Manejo
	Preparar el aparato
	Procesar alimentos con los accesorios
	Finalizar la preparación
	Utilizar accionamientos de accesorios
	Temporizador
	Utilizar el temporizador
	Balanza
	Pesar comida
	Programas automáticos
	Emplear programas automáticos
	Vista general de la limpieza
	Ejemplos prácticos
	Receta de ejemplo
	Pudin de frutas deshidratadas

	Accesorios
	Eliminación del aparato usado
	Servicio de Asistencia Técnica
	Solucionar pequeñas averías

	Cortador rallador
	Seguridad
	Evitar daños materiales
	Familiarizándose con el aparato
	Vista general
	Sensores de selección
	Discos picadores
	Seguro contra sobrecarga
	Manejo
	Preparar el cortador-rallador
	Procesar los alimentos con el cortador-rallador
	Finalizar la preparación
	Vista general de la limpieza
	Ejemplos prácticos
	Solucionar pequeñas averías
	Los alimentos procesados no caen el recipiente de mezcla.
	El disco picador no gira a pesar de que la base motriz está en marcha.

	Botella para llevar con portacuchillas extraíble
	Seguridad
	Evitar daños materiales
	Familiarizándose con el aparato
	Vista general
	Símbolos
	Manejo
	Procesar los alimentos con la batidora de vaso To Go
	Vista general de la limpieza
	Preparativos para la limpieza
	Ejemplos prácticos
	Solucionar pequeñas averías
	El vaso de la batidora To Go montado no puede colocarse sobre la base motriz. 
	La tapa del vaso de la batidora To Go presenta fugas.

	Trituradora universal
	Seguridad
	Evitar daños materiales
	Familiarizándose con el aparato
	Vista general
	Símbolos
	Manejo
	Procesar alimentos con el accesorio picador universal
	Vista general de la limpieza
	Ejemplos prácticos
	Solucionar pequeñas averías
	El accesorio picador universal montado no puede colocarse sobre la base motriz. 


	pt
	Índice
	Robô de cozinha
	Segurança
	Evitar danos materiais
	Familiarização
	Vista geral
	Seletor rotativo
	Anel luminoso
	Painel de comandos
	Teclas de função
	Anel de navegação
	Visor

	Braço móvel e acionamentos
	Ferramentas
	Ajuste preciso da vara profissional para claras em castelo
	Corrigir a regulação da ferramenta

	Tigelas
	Definições
	Sistemas de segurança
	Proteção de ligação
	Proteção contra ligação indevida
	Proteção contra sobrecarga
	Proteção do braço móvel
	Sinal sonoro

	Antes da primeira utilização
	Instalar o aparelho
	Efetuar a primeira colocação em funcionamento
	Utilização
	Preparar o aparelho
	Processar alimentos com as ferramentas
	Concluir o processamento
	Utilizar os acionamentos dos acessórios
	Temporizador
	Utilizar o temporizador
	Balança
	Pesar alimentos
	Programas automáticos
	Utilizar os programas automáticos
	Vista geral da limpeza
	Exemplos de utilização
	Dica de receita
	Bolo de fruta pesado

	Acessórios
	Eliminar o aparelho usado
	Assistência Técnica
	Eliminar falhas

	Cortador
	Segurança
	Evitar danos materiais
	Familiarização
	Vista geral
	Símbolos
	Discos de triturar
	Proteção contra sobrecarga
	Utilização
	Preparar dispositivo para cortar e ralar
	Processar alimentos com o dispositivo para cortar e ralar
	Concluir o processamento
	Vista geral da limpeza
	Exemplos de utilização
	Eliminar falhas
	Os alimentos preparados não caem na tigela.
	O disco de triturar não roda, apesar de o aparelho base estar em funcionamento.

	Garrafa ToGo com porta-lâmina
	Segurança
	Evitar danos materiais
	Familiarização
	Vista geral
	Símbolos
	Utilização
	Processar alimentos com o copo misturador To-Go
	Vista geral da limpeza
	Preparar a limpeza
	Exemplos de utilização
	Eliminar falhas
	Não é possível colocar o copo misturador To-Go completo no aparelho base. 
	A tampa no copo misturador To-Go tem uma fuga.

	Picador universal
	Segurança
	Evitar danos materiais
	Familiarização
	Vista geral
	Símbolos
	Utilização
	Processar alimentos com o picador universal
	Vista geral da limpeza
	Exemplos de utilização
	Eliminar falhas
	Não é possível colocar o picador universal completo no aparelho base. 


	el
	Πίνακας περιεχομένων
	Kouζιvoμηχανή
	Ασφάλεια
	Αποφυγή των υλικών ζημιών
	Γνωριμία
	Επισκόπηση
	Περιστρεφόμενος διακόπτης
	Φωτεινός δακτύλιος
	Πεδίο χειρισμού
	Πλήκτρα λειτουργιών
	Δακτύλιος πλοήγησης
	Οθόνη ενδείξεων

	Στρεφόμενος βραχίονας και μηχανισμοί κίνησης
	Εργαλεία
	Λεπτομερής ρύθμιση του επαγγελματικού χτυπητηριού
	Διόρθωση ρύθμισης εργαλείου

	Μπολ ανάμειξης
	Ρυθμίσεις
	Συστήματα ασφαλείας
	Ασφάλεια ενεργοποίησης
	Ασφάλεια επανεργοποίησης
	Ασφάλεια υπερφόρτωσης
	Ασφάλιση περιστρεφόμενου βραχίονα
	Ηχητικό σήμα

	Πριν την πρώτη χρήση
	Τοποθέτηση της συσκευής
	Εκτέλεση της θέσης σε λειτουργία για πρώτη φορά
	Χειρισμός
	Προετοιμασία συσκευής
	Επεξεργασία των τροφίμων με τα εργαλεία
	Ολοκλήρωση της επεξεργασίας
	Χρήση των μηχανισμών κίνησης των εξαρτημάτων
	Χρονοδιακόπτης
	Χρήση του χρονοδιακόπτη
	Ζυγαριά
	Ζύγιση τροφίμων
	Αυτόματα προγράμματα
	Χρήση των αυτόματων προγραμμάτων
	Επισκόπηση καθαρισμού
	Παραδείγματα εφαρμογών
	Παράδειγμα συνταγής
	Βαρύ γλυκό με φρούτα

	 Εξαρτήματα
	Απόσυρση παλιάς συσκευής
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών
	Αποκατάσταση βλαβών

	Πολυκόπτης
	Ασφάλεια
	Αποφυγή των υλικών ζημιών
	Γνωριμία
	Επισκόπηση
	Σύμβολα
	Δίσκοι κοπής
	Ασφάλεια υπερφόρτωσης
	Χειρισμός
	Προετοιμασία πολυκόπτη
	Επεξεργασία τροφίμων με τον πολυκόφτη συνεχούς ροής
	Ολοκλήρωση της επεξεργασίας
	Επισκόπηση καθαρισμού
	Παραδείγματα εφαρμογών
	Αποκατάσταση βλαβών
	Τα επεξεργασμένα τρόφιμα δεν πέφτουν στο μπολ.
	Ο δίσκος κοπής δε στρέφεται, παρόλο που η βασική συσκευή λειτουργεί.

	Μπουκάλι ToGo με εξάρτημα λεπίδων
	Ασφάλεια
	Αποφυγή των υλικών ζημιών
	Γνωριμία
	Επισκόπηση
	Σύμβολα
	Χειρισμός
	Επεξεργασία των τροφίμων με το δοχείο ανάμειξης To-Go
	Επισκόπηση καθαρισμού
	Προετοιμασία καθαρισμού
	Παραδείγματα εφαρμογών
	Αποκατάσταση βλαβών
	Το συναρμολογημένο ποτήρι μίξερ To-Go δεν μπορεί να τοποθετηθεί στη βασική συσκευή. 
	Το καπάκι στο ποτήρι μίξερ To-Go είναι μη στεγανό.

	Πoλυκόπτης
	Ασφάλεια
	Αποφυγή των υλικών ζημιών
	Γνωριμία
	Επισκόπηση
	Σύμβολα
	Χειρισμός
	Επεξεργασία των τροφίμων με το κόφτη γενικής χρήσης
	Επισκόπηση καθαρισμού
	Παραδείγματα εφαρμογών
	Αποκατάσταση βλαβών
	Ο συναρμολογημένος κόφτης γενικής χρήσης δεν μπορεί να τοποθετηθεί στη βασική συσκευή. 


	tr
	İçindekiler tablosu
	Mutfak robotu
	Güvenlik
	Maddi hasarların önlenmesi
	Cihazı tanıma
	Genel bakış
	Döner şalter
	Işıklı halka
	Kumanda paneli
	Fonksiyon tuşları
	Navigasyon halkası
	Ekran

	Döner kol ve tahrikler
	Aletler
	Profi çırpma telinin hassas ayarı
	Alet ayarının düzeltilmesi

	Karıştırma kapları
	Ayarlar
	Güvenlik sistemleri
	Çalışma emniyeti sistemi
	Tekrar devreye girme emniyeti
	Aşırı yüklenme emniyeti
	Döner kol emniyeti
	Sinyal sesi

	İlk Kullanım öncesi
	Cihazın kurulması
	İlk çalıştırmanın gerçekleştirilmesi
	Kullanım
	Cihazın hazırlanması
	Besinlerin aletler ile işlenmesi
	İşlemenin tamamlanması
	Aksesuar tahriklerinin kullanılması
	Zamanlayıcı
	Zamanlayıcıyı kullanımı
	Tartı
	Malzemeleri tartma
	Otomatik programlar
	Otomatik programların kullanılması
	Temizliğe genel bakış
	Kullanım örnekleri
	Örnek tarif
	Ağır meyveli kek

	Aksesuar
	Eski cihazları atığa verme
	Müşteri hizmetleri
	Garanti Şartları
	Arızaları giderme

	Doğrayıcı
	Güvenlik
	Maddi hasarların önlenmesi
	Cihazı tanıma
	Genel bakış
	Semboller
	Doğrama diskleri
	Aşırı yüklenme emniyeti
	Kullanım
	Doğrayıcının hazırlanması
	Yiyecekleri doğrayıcı ile işleme
	İşlemenin tamamlanması
	Temizliğe genel bakış
	Kullanım örnekleri
	Arızaları giderme
	İşlenen besinler, kabın içine düşmüyor.
	Ana cihazın çalışmasına rağmen doğrama diski dönmüyor.

	Bıçak tutuculu ToGo şişesi
	Güvenlik
	Maddi hasarların önlenmesi
	Cihazı tanıma
	Genel bakış
	Semboller
	Kullanım
	Besinlerin To-Go karıştma kabıyla işlenmesi
	Temizliğe genel bakış
	Temizlik hazırlığı
	Kullanım örnekleri
	Arızaları giderme
	Toplanmış To-Go karıştırma kabı ana cihaza yerleştirilemiyor. 
	To-Go karıştırma kabı üzerindeki kapak sızdırıyor.

	Doǧrayıcı
	Güvenlik
	Maddi hasarların önlenmesi
	Cihazı tanıma
	Genel bakış
	Semboller
	Kullanım
	Besinlerin genel doğrayıcı ile işlenmesi
	Temizliğe genel bakış
	Kullanım örnekleri
	Arızaları giderme
	Birleştirilmiş genel doğrayıcı, ana cihaz üzerine yerleştirilemiyor. 


	pl
	Spis treści
	Robot kuchenny typu planetarnego
	Bezpieczeństwo
	Zapobieganie szkodom materialnym
	Poznawanie urządzenia
	Przegląd
	Przełącznik obrotowy
	Pierścień świetlny
	Panel obsługi
	Przyciski funkcyjne
	Pierścień sterujący
	Wyświetlacz

	Ramię urządzenia i napędy
	Narzędzia
	Dokładna regulacja profesjonalnej końcówki do ubijania
	Korygowanie ustawienia narzędzia

	Miski do mieszania
	Ustawienia
	Systemy zabezpieczające
	Blokada włączenia
	Zabezpieczenie przed ponownym włączeniem
	Zabezpieczenie przed przeciążeniem
	Zabezpieczenie ramienia urządzenia
	Dźwięk sygnałowy

	Przed pierwszym użyciem
	Ustawianie urządzenia
	Pierwsze uruchomienie urządzenia
	Obsługa
	Przygotowanie urządzenia do pracy
	Przetwarzanie artykułów spożywczych przy użyciu narzędzi
	Zakończenie przygotowania
	Zastosowanie napędów przystawek
	Timer
	Używanie timera
	Waga
	Ważenie artykułów spożywczych
	Programy automatyczne
	Używanie programów automatycznych
	Przegląd procesu czyszczenia
	Przykłady zastosowania
	Przykładowy przepis
	Ciężkie ciasto owocowe

	 Wyposażenie
	Utylizacja zużytego urządzenia
	Serwis
	Usuwanie usterek

	Szatkownica
	Bezpieczeństwo
	Zapobieganie szkodom materialnym
	Poznawanie urządzenia
	Przegląd
	Symbole
	Tarcze rozdrabniające
	Zabezpieczenie przed przeciążeniem
	Obsługa
	Przygotowywanie rozdrabniacza
	Przetwarzanie artykułów spożywczych przy użyciu rozdrabniacza
	Zakończenie przygotowania
	Przegląd procesu czyszczenia
	Przykłady zastosowania
	Usuwanie usterek
	Przetworzone artykuły nie wpadają do miski.
	Tarcza rozdrabniająca nie obraca się, mimo że korpus urządzenia pracuje.

	Butelka ToGo z mocowaniem noża
	Bezpieczeństwo
	Zapobieganie szkodom materialnym
	Poznawanie urządzenia
	Przegląd
	Symbole
	Obsługa
	Przetwarzanie produktów za pomocą pojemnika "na wynos"
	Przegląd procesu czyszczenia
	Przygotowania do czyszczenia
	Przykłady zastosowania
	Usuwanie usterek
	Zmontowanego pojemnika na wynos nie da się założyć na korpusie urządzenia. 
	Pokrywa na pojemniku na wynos jest nieszczelna.

	Rozdrabniacz
	Bezpieczeństwo
	Zapobieganie szkodom materialnym
	Poznawanie urządzenia
	Przegląd
	Symbole
	Obsługa
	Przetwarzanie produktów przy użyciu rozdrabniacza uniwersalnego
	Przegląd procesu czyszczenia
	Przykłady zastosowania
	Usuwanie usterek
	Zmontowanego rozdrabniacza uniwersalnego nie da się założyć na korpus urządzenia. 


	uk
	Зміст
	Універсальна кухонна машина
	Безпека
	Як уникнути матеріальних збитків
	Знайомство
	Огляд
	Поворотний перемикач
	Світлове кільце
	Панель керування
	Кнопки функцій
	Навігаційне кільце
	Дисплей

	Поворотний важіль і привод
	Насадки
	Тонке регулювання віничка-мішалки Profi
	Корекція заводського налаштування

	Змішувальні чаші
	Налаштування
	Системи безпеки
	Захист від увімкнення
	Захист від повторного ввімкнення
	Захист від перевантаження
	Захист відкидного кронштейна
	Звуковий

сигнал

	Перед першим використанням
	Установлення приладу
	Перше введення в експлуатацію
	Експлуатація
	Підготовка приладу
	Обробка інгредієнтів знаряддями
	Завершення обробки
	Використання приводів приладдя
	Таймер
	Застосування таймера
	Ваги
	Зважування продуктів
	Автоматичні програми
	Застосування автоматичних програм
	Огляд чищення
	Приклади застосування
	Приклад рецепту
	Ситний фруктовий пиріг

	Приладдя
	Утилізація старих приладів
	Сервісні центри
	Усунення несправностей

	Наскрізна шатківниця
	Безпека
	Як уникнути матеріальних збитків
	Знайомство
	Огляд
	Символи
	Подрібнювальні диски
	Захист від перевантаження
	Експлуатація
	Підготовка наскрізної шатківниці
	Обробка продуктів наскрізною шатківницею
	Завершення обробки
	Огляд чищення
	Приклади застосування
	Усунення несправностей
	Оброблені продукти не падають у чашу.
	Подрібнювальний диск не обертається, хоча основний блок працює.

	Пляшка ToGo з тримачем лез
	Безпека
	Як уникнути матеріальних збитків
	Знайомство
	Огляд
	Символи
	Експлуатація
	Обробка продуктів у чаші блендера To-Go
	Огляд чищення
	Підготовка до чищення
	Приклади застосування
	Усунення несправностей
	Зібрану чашу блендера To-Go неможливо розмістити на основному блоці пристрою. 
	Кришка чаші блендера To-Go негерметична.

	Універсальний подрібнювач
	Безпека
	Як уникнути матеріальних збитків
	Знайомство
	Огляд
	Символи
	Експлуатація
	Обробка продуктів універсальним подрібнювачем
	Огляд чищення
	Приклади застосування
	Усунення несправностей
	Зібраний універсальний подрібнювач неможливо розмістити на основному блоці приладу. 


	ru
	Содержание
	Универсальная кухонная машина
	Безопасность
	Предотвращение материального ущерба
	Знакомство с прибором
	Обзор
	Поворотный переключатель
	Светящееся кольцо
	Панель управления
	Функциональные кнопки
	Навигационное кольцо
	Дисплей

	Поворотный кронштейн и приводы
	Инструменты
	Тонкая настройка профессионального венчика для взбивания
	Изменение заводской установки

	Смесительные чаши
	Позиции настройки
	Системы безопасности
	Блокировка включения
	Блокировка повторного включения
	Защита от перегрузки
	Блокировка поворотного кронштейна
	Звуковой сигнал

	Перед первым использованием
	Установка прибора
	Первый ввод в эксплуатацию
	Эксплуатация
	Подготовка прибора к работе
	Переработка продуктов с помощью насадок
	Завершение обработки
	Использование приводов для принадлежностей
	Таймер
	Использование таймера
	Весы
	Взвешивание продуктов
	Автоматические программы
	Использование автоматических программ
	Обзор очистки
	Примеры использования
	Пример рецепта
	Плотный фруктовый пирог

	Принадлежности
	Утилизaция cтapoгo бытового прибора
	Сервисная служба
	Устранение неисправностей

	Измельчитель
	Безопасность
	Предотвращение материального ущерба
	Знакомство с прибором
	Обзор
	Символы
	Диски-измельчители
	Устройство защиты от перегрузки
	Эксплуатация
	Подготовка универсальной резки
	Переработка продуктов универсальной резкой
	Завершение обработки
	Обзор очистки
	Примеры использования
	Устранение неисправностей
	Переработанные продукты не падают в чашу.
	Диск-измельчитель не вращается, хотя основной блок работает.

	Бутылка ToGo с держателем ножа
	Безопасность
	Предотвращение материального ущерба
	Знакомство с прибором
	Обзор
	Символы
	Эксплуатация
	Переработка продуктов в стакане To-Go
	Обзор очистки
	Подготовка к очистке
	Примеры использования
	Устранение неисправностей
	Собранный стакан To-Go невозможно насадить на блок двигателя. 
	Крышка на стакане To-Go негерметична

	Многофункционапьньıй
	Безопасность
	Предотвращение материального ущерба
	Знакомство с прибором
	Обзор
	Символы
	Эксплуатация
	Переработка продуктов универсальным измельчителем
	Обзор очистки
	Примеры использования
	Устранение неисправностей
	Собранный универсальный измельчитель невозможно насадить на блок двигателя. 


	ar
	فهرس المحتويات
	ماکینة المطبخ
	الأمان
	تجنُّب الأضرار المادية
	التعرّف
	عرضٌ عام
	مفتاح دوار
	حلقة الإضاءة
	لوحة الاستعمال
	الأزرار الوظيفية
	حلقة التنقُّل
	وحدة العرض

	الذراع المتراوح ووحدات الإدارة
	أدوات العمل
	الضبط الدقيق للمضرب الدوَّار الاحترافيّ
	تصحيح وضع ضبط الأداة

	أوعية التقليب
	أوضاع الضبط
	أنظمة الأمان والسلامة
	التأمين ضد التشغيل الخاطئ
	التأمين ضد إعادة التشغيل
	التأمين ضد التحميل الزائد
	تأمين الذراع المتراوح
	الإشارة الصوتية

	قبل الاستخدام لأول مرة
	نصب الجهاز
	إجراء التشغيل لأول مرة
	الاستعمال
	تحضير الجهاز
	معالجة المواد الغذائية باستخدام أدوات العمل
	إنهاء المعالجة
	استخدام وحدات إدارة الملحقات
	الميقاتي
	استخدام الميقاتي
	الميزان
	وزن المواد الغذائية
	البرامج الأوتوماتيكية
	استخدام البرامج الأوتوماتيكية
	نظرةٌ عامة على التنظيف
	أمثلةٌ تطبيقية
	وصفةٌ مقترحة
	كعكة فواكه سميكة

	الكماليات
	التخلص من الجهاز القديم
	خدمة العملاء
	التغلب على الاختلالات

	مقسم
	الأمان
	تجنُّب الأضرار المادية
	التعرّف
	عرضٌ عام
	الرموز
	أقراص التقطيع
	التأمين ضد التحميل الزائد
	الاستعمال
	تحضير الخراطة التمريرية الفورية
	معالجة المواد الغذائية باستخدام الخراطة التمريرية
	إنهاء المعالجة
	نظرةٌ عامة على التنظيف
	أمثلةٌ تطبيقية
	التغلب على الاختلالات
	لا تسقط المواد الغذائية المُعالَجَة في الوعاء.
	قرص التقطيع لا يدور رغم عمل الجهاز الأساسيّ.

	زجاجة ToGo مع حامل شفرات
	الأمان
	تجنُّب الأضرار المادية
	التعرّف
	عرضٌ عام
	الرموز
	الاستعمال
	تحضير المواد الغذائية باستخدام وعاء الخلط To-Go
	نظرةٌ عامة على التنظيف
	التحضير للتنظيف
	أمثلةٌ تطبيقية
	التغلب على الاختلالات
	لا يمكن وضع وعاء الخلط المحمول الذي تم تجميعه على الجهاز الأساسيّ. 
	الغطاء الموجود على وعاء الخلط المحمول غير محكم الغلق.

	مفرمة
	الأمان
	تجنُّب الأضرار المادية
	التعرّف
	عرضٌ عام
	الرموز
	الاستعمال
	معالجة المواد الغذائية باستخدام القطاعة متنوعة الاستخدامات
	نظرةٌ عامة على التنظيف
	أمثلةٌ تطبيقية
	التغلب على الاختلالات
	يتعذَّر تركيب القطاعة متنوعة الاستخدامات المُجمَّعة على الجهاز الأساسيّ. 



